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LEX SALICJi 



Gens Praneorum ineltfta , auctore Deo condila, foi ti* in armin , flrma 
paci» /ocderc , profunda in eontilio , corpore nehiim t t incolumi», can- 
ivn et forma egregia, «uUu «elAT «t aaper a, nuper ad ctäk ol loam 

O T P BI Di 

« iM f» «am« ktumt. m» «v tMt Rumaat. 
TW tkaif mm Hat mlk r*iU»om. ikaK Kriecht 6i </kw gnaiUara». 



Vorrede. 



tJcbcr den Werth der Urkunden im Allgemeinen und über die Bearbcilung der Kaiser- 
urkunden insbesondere, habe ich mich in der Vorrede zu ineinen vor zwei Jahren erschie- 
nenen Kat&erregcätcn der Jahre 911 bis 1313 bciciis umsiändlicbcr ausgesprochen. Da 
die Begcslen der Karolinger*) und der ueubuigundisclien Könige, -welche ich hiermit den 
Freunden der viiarlünduchen Getcbidite fibergebe, mit jenen Kiiierreg^Mn nur ein Weili 
bildcui trdklies nocli Uber du gmze Mittdaltar erstreck irerden soU, lo dnf ich des dort 
Gesagte hier ab bcUmit voranMetceo. 

Die inwere EinridituDg des Werkes ist gp» dtesdbe gdlieboi. Bbw erste Colomne 
giebt jeder cxtrahirten Urkunde eine besondere Nummer. Hierauf folgen die versdüedenen 
Regierungsjahre, welclic oben durch ihre AB&Dfpbucbstabcn bezeichnet sind, und deren 
Zaiil von Jahrcscpochc zu Jahresepoche forlgescUl ■wird. Die vorletzte Columne cntljäh 
die Angabe des Jahres, der Tndiction, des Monats und des Tags, und zwar nach dem jetzi- 
gen Kalender, Yiährend n.Tcli dem älteren der Jahit^beginn bekanuillch auf Wcihnaclitca 
fiel, und die Indiciion gewuhnlirh schon im Soplcniber gewechselt wurde. ZuleUl kommt 
die Angabe dos Aufenthaltsortes des Regenten, gerade so, wie er in den Quellen bezieicli- 
Mt ist» Die Aussöge der Urkunden beruhen auf deren dgner Durcblesung, und vnd so - 
genau, dssi Tenrachselung^ nicht leicht mögUch sejn irerden. Die Tildabkünunge» 
der angeführten Weiie sind ifieaelben, -weldie schon aus den fif&heren Kaiserreeestcn 
kannt sind. ^Snige jetst erst beaniste Bücher und dgsnds angegeben* Wenn am Schlüsse 



*) Durdi mein Yrntkim w«da mT te W«Ma Bogn G«1, Oareliiicar, Ga«loataHi gedimlrt, y^M idi ntcbher, 
4cr GMcUannighcb wigcn, forlscUen licM. Aber ci iit nichts gcwiiier, al* dai« K>rl der CrOMC lick 
llimlaa gm cl i ri d wii, iiad dadurch da> Gescts (ur die ScLrcibtuig dieser Kamea gegeben hat, wdAn nik 
■Mk jatat Mb%t ww«M «ollMu 
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eines Exiractes leine chronolo^cben Daten angefügt sind, so bedeutet dies jedemal, dui 
die Chronologie sifdfelliaft sej. Die im Texte der Urkunden Torkommenileil Ortamncn 
sind überall, iro es ohne besondere Mühe geschehen konnte, in die heutigen umgenran- 
delt. Endlich ist das Werk mit j^ulem Vorbedacht in deutscher Sprache abgefasst, i^'clchc 
fiir alles ausreicht, das freoid gewordene n;ihcr hiingt, somit den Ueber^ang zum Lesen 
der Urkunden Termiiteli, und dem Werke im deutschen Vaicf lande einen ausgedehnteren 
Gebrauch verschafft. 

Die iimeK Euridilaof ist derin von den früher beMOigegdtciiep Kaisenr^pntea vep» 
schieden > du» hier die «nf den Regsten hetOgUdMH Xtii* nnd Ortsangaben der Annale» 
ehenTsIls eingereiht sbd. Ich bin dabn immer dem jeweiligen Hanptichriflsidler gplolgt, 
irdcher nach der heig^lQgten Oudlentafel leicht aidg^hnden irerden-lann, nnd habe nur 

dann ein Ciut ausdrUcklich beigefugt, wenn ich Eiaielnes andeivwoher entnahm. Diese 
Vereinigung der Urkunden mit den Annalen ist an gegenseitigen Ergänzungen und näheren 
Bestimmungen der Thatsachcn so fruclilbar geworden, als irgend zu erwarten irar. 

Möglichste Vollslandigkcil und clironologlsche Hicliiigkcil » iinschtc icli aucli diesmal 
zu erreichen, aber beide Anforderungen licsscn sich inclit immer vereinigen. Die Urkun* 
den Karls des Grossen habe ich zwar auf die doppelte Zahl der von Bouquct gekannten 
gebracht, die von üudwig dem Frommen um die Hälfte vermehrt, und überhaupt glaube 
ich mehr larolinfpiciie Uilmnden gesammelt zu haben, ab man geneigt scyn konnte sich 
als noch vorhanden an denken» Indessen habe idi gar manche Uiiunde (in Allem irohl 
ein hundert) anr Hand gehabt, iraldie ich filr diesmal noch an keine bestimmte Stelle 
einanreihen wuaste, und mit den Aufcnthallsangiaben der Anaalisten ist es nicht selten eben 
so gegjsngeD, Trotz dieser Ausschädungcn sehe icli noch gar vieles des -wirklich au^jie* 
nommenen als blosen Vorschlag an, wie ich denn in der That das Einzelne nicht immer 
bis aufs Aeusscrsfc untersucht habe. Wer die Crosse der Aufgabe, die Unvollständigkcit 
des i?tofl"es, die Unriciiiigkcit der Lrkundenabdrücke (auch bei den Benedictincrn) kennt, 
der weiss, dass hier mit dem ersten Vcrauche zwar mancher Gcwiiui, aber nichts Vollen- 
detes erstrebt werden konnte. Auch ist es gewiss minder fruchtbar für die Geschichte, 
nnd führt minder sieher cur Wahrheit, wenn man Vermuthungen Über die Fehler der 
Abdrücke «nstdlt, als -wenn man sebe Thäiigkeit öner ementea Vntetinchung der Ori^ 
nalien mwendet, wodurch allem die Acten vervollständigt, die Vorfragen beseitigt, und 
richtige Schlussunheile vorbereitet werden können» Dass nnr überhaupt einmal der karo- 
lingische Uikundensehats ans seiner Zerstrenthcit sich vereinigt nnd als ein zusaromcngc> 
höriges Ganzes, wie er CS ist, 80 auch sich dantidle: dieses war mein Hauptziel. Berich- 
tigungen .und Zuaäue lassen stdi nun leichter sammeln. Ich beabsichtige solche in eignen 
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Ergänzungsheften nachzutragen and damit die 'Rpgesten der Merovingischcn imd Lan^lMr- 
di^chen Könige sammt einer TJebersichlstafel samrailicher Er/kanzler zu verbinden. 

Meine Resultate für die chronologische Bestimmung der ilegicrungsepochen findet man 
in dem Inhaltsverzeichnisse zur bequemeren Uebcrsicht vereinigt. Manche sind freilich 
nur aach WihncbeinGchkttt Mgoiomiiiflii. und am. Theil deiMiben inrd fpohl um- 
malt ganz genau fealgestellt irerdea löDikeB} ttbeReagt Inii ich aber, data jede eioaeliie 
Re^ruag anch nur «ine euueige IteMimmie AnfimgMpoche bat. In dieMr Bendiung eiUire 
ich. mich gegen dieAaudit aller meiner (mir bekannten) Vor^ng^r, und namentUeh gegen 
fie fians&sischcn Bencdictinen Es hätte doch einleuchten sollen, dass, irenn derselbe 
Regent au derselben Zeit «eine Regierungsjahre (ohne diea äasserlich merken zu lassen) 
nach zwei, drei oJcr f^r vier verschiedenen Epochen gerechnet hatte, hierdurch alle 
Jahresrechnung nacli ßegierungsjahren aufgehoben vorrlen v'äre. Höchstens kann es zuge- 
geben werden, dass manchmal der Wechsel des Regierungsjalncs auf Neujahr vorgenommen 
und deswegen ein halbes Jalir zu viel oder zu wenig gerecUnei wurde. Andere unvcr- 
lauÜMie Abweidlungen von einer fröher befolgten richtigeren Epoche, z. B. bä Kalter 
Lothar I leit 833 • bei Ludwig dem Denuchen aeli 873, -wird man lich am wahridiei»' 
lidutcn als forigeaeizte Irrthttmer in den betreffenden Gandeien erUSren darfen, ine aoldke 
damals wohl Todkommen konnten« Hat neh doch die Retducanaiei auch noch in spitem 
Zeiten und sogar in den leichter lu beradmenden Jiahren'nadt Cauiati Gdnirt, ähnliche Fdder 
zu Schulden kommen lassen, und dadurch unter andern das Todesjahr Kai^ Otto des 
Grossen eine Zeitlang zwciftlLafL gemacht — • Uebrigens werden auch hier genauere Ab- 
schriften der bekannten und Aufiiiidung neuer Originalicn, so wie sorgralii;^ere Beachtung 
der Nekrologien, nocli bcstimmiere Aufschlüsse gewähren. Einslvreilcn ist es selbst aus den 
jcuigen Urkundenabdrücken erkennbar, dass die Geniuigkeit in der Chronologie nut der 
persönlidicn Tüchtigkeit der Regenten meist gleichen Schrill halu Und natürlich» E« 
kam auf die Candoc und sonstigen Pallasigenosscn an, deren umlasiendes Amt Btncmar 
besdiretbt, und deren Kenntnisie Kopp nad» der Riditigkeit ihrer tironianiachen Noten 
an prafim Temodite, lYarBn diea wohlunterrichtete und gewiaaenbafke Männer, wie der 
tuditige Reg^t sie sodit, so wurden auch die Urkunden gdiöiig ausgefertigt, und der 
umgpLehrtc Fall trat ein, wenn es GüniilingD und Parteifaftupter waren, wie sie von un- 
tüchtigen Regenten nach Launen gewählt werden oder ihnen sieh aufdringen, Leute, 
denen ganz anderes am TTer/cn lip;^l als die Ordnung des Regiments.' 

Sclir i/f^flisscnilich habe ieli die Rcgesten sämmtllclier Karolinger und der neuburgun- 
discLen Könige vcrcini-t, denn icli biu der Meinung, dass die Geschichte dieser Zeit (auch 
nadi Ludwig dem Frommen) als fränkische Gesammigrachichte müsse bchAndeli werden, 
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und das« eine Trennung in^Particulai^eschiclilcn hier eben so unricliu^ w.irc, als yrcnn 
man die rumische Geschichte unler den Kaisern in pinr Geschichte Italiens, Graccicns, 
Afpypiens, Ilispanicns, Galhcns u. s. w. zerfallen -wollie. Wie in jnner entfernteren Zeil 
die idcc eines cinzic;en rümUchen Staates alles umrüste, aucli avcuu das lieicli unter Ter- 
idii«dmMi Biegen leu geihoih wir, M> veilMaid Hör ■En der EcgrifT des sieggekrönten Volks 
der Fniiieii> fpfiUirt ton «ebcii Ifcroviogem nnd 'Guolingem. Gkichirie diew König» 
nur Söhne dewaBMo Bmmb miCB,. m» boBte mm «weh nur cm eiiniges franUsdiei Volk, 
dea EoBMiii in Tapfei^mt gUich, voa Griedi«p mdit übertroffen, duivh die Tonehniig 
sur Herrschaft bentfen. ESn Volk, dessen Manner, durch Ltndesgrinzen nicht gebeult» 
g^ich ihrem Schwert» auch ilirc Freiheit allenthalben mit sich trugen« aidlt minder aber 
auch ihre Treue gegen den. Ton ihnen aus dwk hernchenden Hame genShliea and von 
Gott gekrönten König: 

Wie wären auch Abiheilungen durchzutuhrcn, yfo die Gräniien durch jeden Todesfall 
unter den Regenten verändert wurden, indem die Söhne des Vaters Herrschaft ihcilien 
und der Oheim dem minderjährigen Ncflcn vorging? Wo innerhalb seehzig Jahren alles 
Land von Barcdonas Küste bis lom Ufer der Raab, und vom TVji^esdior m der Eider 
bis Benevent die Herrsdbaft eines ESnaigen anerkennt^ dann nur allein das ^tere Dentscfa» 
land in fllnf Stücke gethdlt ist, sodann g^nx Idiudeurope irieder verneigt erscheint, vier 
Jahre nachher aber neuerdingjs getrennt irird» und xwar in andere Tbeile, als "welche vor- 
dem bestanden ? Wo jeizi ein König nur mit einem oder mit zweien seiner Volksstämme 
einen Reicltsug hält, und dann wieder rwei oder mehrere Könige mit allen ihren Völ- 
kern 7A1 einem "emeinscliartliclion Tage sich einijjrn? Hirr kann kein Faden durchlcilcn 
;ils die Einheit im Herrschervolk der Frauken und in dem dieses Volk regierenden Hause. 
Diese Idee, ob sie zMar mit der Zeit sich umwandclic, und namentlich in Deutschland 
die des römischen Kaiscnhunis an ihre Stelle trat, reicht doch nuch über den karoling^ 
sehe» ManmüiaDsm hinaos, und jedenfiJIs hidi idi nneh berechtigt, unsem Conrad I, den 
Verwandten Ludwig des Kindes, der in dessen UHtunden so oft und so dnflussmch wat- 
tritt, den deutschen Karolingern noch auulQg^, wie er aueh wirklich in alten Znien 
uidmus Xarolonan g^annt wird. Meiner Anndit nach h^nnt erst mit den Regenten ans 
dem sächsischen Hause «ne neue Periode und die bestimmlere Aussonderung eines Deutsdk- 
lands ans dem aerfallcnden Frankenreicbe *}. 



") leb w«iH recht fut, dau gerade heulxat«^ hSufig beim }alir S8S dn Hauptabtehaltt f«iHckt wird, weit 
nan Arnolf fUr den ersten Wo, ileut>«ben König hül. Aber meiner Meinung nadi dlMl« dl««« Hwpl- 

.iljiflinill rirlitif;cr vor ixlcr nncfi Cnnr;iil I £;cm,iclit mcTdcn, iin ' Mi hxhc im Texte gesagt , weslialb lell 

mich für den letzteren Zeitpimct enUchiedega habe. BedüHte e* bei dieicm gar nicht lutwichtigcn Geyen- 
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Den. Auttfigen aoa dm Urlmiden nnd Aonalen luibtt ich audi GipUttbrim (d. b, 
dio cifoitliGb polUwJieii Aotemtficke; iS» Wdbl* und Kroaun^HMteii, ^ FHedenHolilüiM» 
die ThdluBgfn des Eeicbs, die gegmuaitigea Eidetfbm^^ di« BocidiaA«n an die Rddie- 
▼«mmmliiiig» die geittUeiieii and irdtDehen Geseiie. u. «. v.) eii^fii^» und dAei aodi 
den bcMmderen Wunsch gehegt, euf ihre Wiiditi^eit Ar das deutsche Siaaurecht anfinei^. 
sam zu machen. Scbtlier in seinen Institutiones juris puhlici Romano •Germmmd bat 
diese WIcLtigl^oIt schon im Jahr 1697 richtig erkannt, aber in den späteren Staatsrechte 
liehen Handbüchern, B. bei Püller^ finde ich die Cap'uularien eben so -wenig cr\rähnt, 
nls die bedeutungsvolle Wahl- und Kronungsformei, welche mit jenen von gleichem Alter 
ist, berüclisichtigt. Das Ilauplstaatsprundgcset/. Deutschlands -wurde vielmehr in der gold- 
ncn Bulle oder m der Wahlcapiiuiaiiuu gebucht, da doch jene der Uaupt»ache nach nur 
eine reglementariache Verfügung über die Königswahlt die« aber grossentheila nur negativ ist. 

Nun würde es dne der hddiaten Aufgaben I&r reehug^bichllidie Divination Msywk, 
aus doi apSieren Erschänungen die GrandrerGMaang dea frinliicehen Reich» vx erkennen^ 
und die manniehfiltigen EniwicUnngen auf ihre gemeinichaftlicbc Basb xurfiek au führen. 
Wie viel liesae sich nicht darüber forschen, denken und iMgen! Doi^ ynt sind glück- 
licherf 'da uns in den Capitularien dieae Wuraefai eines tausendjährigen Rcchtszostandes 
(den man gewöhnlich mit dem Namen der germanischen Freiheit bezeichnete) in dem 
acliiesien, amtlichsten^ klarsten, ureigensten Ausdruck erhallen sind. Ich meine nament- 
lich in jener menrürdigstcn Reichsvcrfassung von 823, durch deren Niederschrift Ludwig 
der Fromme einen Ei-satz für die dahingegangene Persönlichkeit seines grossen Vaters zu 
gpben gedachte *)» Für eine nach diesem Gesichtspunct zu erneuernde Bekanntschaft mit 



ttmde. der »hcIi tonst noch näher b^!;r^i^c^o^ lyordon liann, der Amtorilälon. so »lihew wir unter den Alten 
Thiptmar von Merseburg und unter drii Nnu rti liiinin zur Seit'-. — Boi dieser Gcl('j;iMilieit brmcriti- ich, 
Am» dea letKtrrcn dentvcltt} Kaiser- und Hrichshialorie (Leipzig nii- %• 1 — *) bei \Vcitera da« beste Werk 
Uber lUe HrSnhiachc Geschichte in der harolingischen Periode ist» Die seitdcn hier nnd da verlernten Haupt- 
gnndaitM getchichlHdicr Fonekmig: AvMchlitb der nickt |Mciisell%eB 8«rlplor«a nnd Mitben^txuag der 
ürliittdm , itml von Bfina<t adioii beobadhl»!. Etgenllteii wScM« ieh Rib eine neue TMitfriirbethiiii; wSn« 

Sellin. — AVni nsinflii (lir dio Liindtr dlr^irils drr Alpen, ist Miiratori durch seine Annalrn für die Jcnsti- 
ti^fn, und iit'ide Werke wird man am braiiclibarsicn finden, wenn man sich neben den Quellen noch neuerer 
Hülfimittel bei BcniitKiing dieser Regesien bedienen vrill. — • Für einen Mrxcren Zeitabschnitt ist sclir sclmla- 
bar: Ludnig der Fromme} Ceediicbte der Au&Öaiuig de« grOMe* Fmnkenreidi« von Friedridi Fnadt (Frank' 
ftirt bei Sctimerber tSM. 9i\ 'Heb anderer IK^ der limiingiecben OeiddcKte fet a« ll«bii{(, ao adivf- 
■innig «and in ao klarer Spraebe bearbeitet. 
•) Die Hauptttelle ist! Sed quoniam complacuit diuinne pronidentiae nostram (Lodonuicü Pä) medioerilatni 
ad hoc CoiHlIlurro , iit »nnelac siiae ccrk'si.ic et rej;ni Imiu« ciic.ini gcrrreiniis, ad lioc crrt.irc et n<n et filioa 
ac aocios nosiroe diebus Titac nostrae optamuf, ut tri« tpcciaUter capilula, et a nobia et a vobis, dco opcm 
ferente, in huiiti r«i;iii ndminiitrativne apwlalbcr «onaeniHitar. Id c«t, «t deftmaio et esallalio vd bonor 
•anotaedei Boclaaiae et »arwiram iUhia «.euy um maneat , et Fix el Itaatitt« in «nni genenlitate populi 
Matri comomentar. In bb qnipp« msii«» fhidcrs «t 4* hb i» «mibw phatdt, ifm« ««blMWB de« »vil- 
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dot Capiivlarien Lommt die weMndieh verbeaterte und uni vielei vemehfte Anigdie eben 
fedit» mlche Perts yoiberoiet hat» und die in BSlde eneheineii -wird. 



So viel (Iber MegeMa Karohnan, Ich habe mm nodi über den Foriguig de» 
XaiierregettGiiifeilet im Gntnten in spredien« 

Da diejenigen Bücher, in irelcbe aimmtlidie Uilunden und Auuch reiben der Regen- 
ten nach der Zcilfol^ eingetragen -nurdcn, und deren Kaiser Friedrich I ab Megistrum 
Imperii ausdrücklich emähnt, von dem Jahre 1400 her in Wien (als dort so genannte 
Rcichsrcgistralur- und Gedeuibiichei) nocli erhalten sind, so schien es noihwendig, die 
Kalscrrcgcsien von da an aus dicker vullsündigen und authentischen Quelle zu entnehmen. 
Es -war dieser Thcil der Arbeil um so -viichtigcr, urcil es kaum je die Absicht seyn inrd* 
alle KaicerurLunden «o apäter Zeit volhiöndig abdrucken zu lassen, -wie ei in £rdlieren 
Jahrhunderten aUerdbgs geschehen mus»» Sowohl in^en dem Anfbewahrun^rte dieser 
Qoelle, ala auch wegen der Landamannaehaft der apSleren Kaisert war ca aber wflnachcna» 
Werth, dasa dieser Theil der Arbeit von dnem öatreichiacben'Gelehrtea Übernommen werde. 
Dieser Gelehrte hat sich in Herrn Chmel, regulirtem Cboiherrn und Bibliothekar dea 
Stiftea St. Florian in Ober-Oestruch aula i^&ckUchste gefunden, und derselbe hat» be^^ln- 
stigt TOn dem K, K. Gouvernement und uutcrslützl von seinem Süfie (welches unter der 
Leitung seinr« 1iorhwürdi|^cn Probstcn, des Herrn Michael Arnelh, durch "Wissenschafilichkeit 
nicht mind' 1 ils durch Frömmigkeit sieii auszeichnet), einen grossen Thcll seiner mühe- 
vollen Arbeit bereits vollendet, so dass der Anfang mit dem Druck bald \urd gemacht 
werden können *). Ks erübrigt daun nur noch eine Lücke zwischen 1313 und 1400, 
welche von Herrn Chmcl oder mir Idehl auag^fiillt werdeo bann. 



lUnle habituri «umm« WM adatmCM CpttM*, ■icat debitoret «timc«. An diese tnhaltMchwercn Worte, 
•nf die nlab Fkrts coertt m^mtAtmm. («aiacil h«t, «nd irakbe durcb du fUM Miitclalier dttcUdimsBi 
ofcn* derm Würdigung audi der rhelitWcke Stidtebimd idcht vcntmdcii ««rdcn luom, vad dia an» Mlttrt 

in Kaiser Franzcm HionutigMltl vricder findet, »cbllcsjcn «ich mit vrr«andtcr ^VifIllIg^lei^ Karl» dc« Croa»«« 
Reiclittheiluug von 806, der jsu Mccrsen g««clilusseae liciiige Bond von 851 und der (JobleiiKer Vertrag von 
860. Intbeiondere aind auch die fiir Gallien oder Wealfrancien gegebenen Ci|>itul«rien r-u heaebien. Dort 
warco die VcrUataiiN in Fol^ der Erobernog verwidielter, und es wurde daher mehr getcitrieben 
ab in de« oalfrvikMelm Ljfatdcm. Auch nuA am ee den freuaeiadien MUcial«! dee isten Jahrhuadcrta 
wefieniMa» daea tie die alten Denkmäler ihre* Staaterechla betaer Mt t unUe« woieleD» eb (•■* aaeb de« 
gelttreietken Fiicher) bii ictat die doui>cl>en , wenn «• fibeAaupt Mcb d«uta«he Pttbliebte» gtebl. 
•) Aimer dem , wesli.ill) lU-iiecke (Beitruge r.iir Hciinlnii» der altdeulsclicn Sprache S. 187) nerm Chmd m 
danlieii halte, iil di^rnelbe den Gclelirtea durch icinc jMateri.ilieu /.<ir (Je»trcichi»cben Ceichichtc aus Archiven 
und Bibliolhelicn (Lin* bei Fink. i83a. »•)» denen der besle Kortgatjg au wüiuclien ist, bereits vtr Im illi ift 
bekannt, J>i« GcaeUacheft für «lier« deotaebe Geaebicblalwnde hat von ibm, und ewer gan« unau^eiordcrt, 
noch aock «nde«* ado- wefthvolln Bdnige an* den Hmdechriltan der Wiener BibKatbck erhalten , weicht 
«einer Zeit in den MdnneMntkGenniHria« werden niil|^theill werden. - DeMclbcn Stifte s*Urt bckanntUeb 
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Zunächst beschäftigt mich ein entet Eti^nzan^lifift m den vor zwei lahicn heraus 
gegebenen Kaiserregesten, "welclies manche Fehler berichiigeo, und ung^ßjhrTauMnd neue, 
sum grcMsen TheU laqgedruckM Urkunden hinnifug^ ivird. Ich urerde dort audi die 
angenehme Pflicht erfüllen» den hohen Regierangen und verehrten Gönnern, -welche mir 
zix diesen reichen Nachträgen verhelfen haben, öffentlich und nammtiidl meinen ehrer- 
bietigen und ticfgefühhen Donk darzubringen. Möge nur und meinem Uniernehmen die« 
«clbe Huld und Thoilualitnc auch ferner erhallen, mögen auch ferner gotlruiAte und un- 
gedruckte l'rkundcn, Mclchc iu jueioeu Kicis gehören , wir gütigst nachgcwicsca und 
x»gän<;licli gemacht werden! 

Das Kaiscrrcgcstcnvrerk umfa^sl vom Jahr 752 bis 1519 s= 7t)7 Jahre, Die crsicu 
561 sind nun von mir gefertigt, ce iehk nur noch der Ueinera Zettriam von 206 Jahren, 
ujid bd dieiem »tehe ich nicht mehr allein. Die Atundit, dam dos Ganze bald vollendet 
-werde, ist dalter wohl begründet, und kamt anch für die köoAige VoUiibnug des Jto> 
gisirum Imperä beruhigend seyn. 

Dieses soll bekanntlich die dritte Abtheilung der von Pcriz hcrauagegebenen Monu- 
menta Germatdae historica rnedU acvi hihlen, und wird, nach dem gemachten Ueber- 
schlage, bis 7um Jahr 1313 aus acht Foliül ainkn beothen, deren jeder tausend Urkunden 
in vol!si;lndi;:riii Alidrucl ontlialtrn .soll. Sitlicilicli ist diese 'Arbeit umfassend genug, 
um dca L ntri iiclimer diunn zu maliiicn, wie zwcili llKilt es spy, ob er sie selbst iverde 
voUführt'ii kiuinrn. Ist doch aiu li der edle Slificr der Gcsell.sLliaf't lur allere tlcutschc 
Gescbiciitskunde, der zu All diesem den Amloss gegeben, und dessen Auge iiuch »ülilge- 
faUig auf den ersten Bogen der Kaiserregesten geruht hat, seitdem — vid früher als die 
Seinigen es voraussehen konnten— au den Vitern heimgegangen. Wie dem auch sey: der 
Yortheil ist jedeofidls gewonnen, dass das grossere Unternehmen einstweilen im Grundrisse 
vorliegt, Dunsh genaue Abschrift vieler Originslien ist auch sonst bedeutend vorgearbeitet. 
Besonders von Perlz, welcher den ersten Band mit den Urkunden der Merowngsr und 



auch Herr Cliorlicrr HiirK »n, der lich ilurcli «cino xitlilrpichcn Monographirn über öitreirliinclic Cpscliichte so 
«ii<^('7i'ir|ini Ii . \ i'iHifn>t rrtvorhrn liat. — Vrrgl. übi r St 1 Im i iii: l'n l/i n> Hi iclV im Ai i Ul. (ri ncr JiilI.i 
\V ifii iö, ilnnn Dilxlin Itibiiograpbical 'l'our III, 333 cndlicli Avn von dem jcuigen Herrn I'rob«ten selbst abge> 
fatatcn ecballreicheii AbfjM der C«*diidita< dn Stifte« in Jldi'a Gan«rie der vorxilglicbatea HiStter Dnitech» 
luid« 1^, 1. lliiT beiMt «■ am Sclihiuet 6» «tckt du RIWMef- Sl. Horian Mmmt de« derifcen von mehr 
«ehtsSj Mii^lirdern, welche iheili auf Snidienmatelira al* SU^Iing« oder Lehrer, theOt anf »einen 3* Vfkx- 
reicn, die miwoIiI in ili n ;;rl^i lic-lu n I'i rsmuK iiiiil Cibiiiiil« ii nls Schulen |;rotiientlicil( von ihm aclb«t SD 
unlrrbalten «ind, )iU l't.u rtr «nk'r xkmh auf .ft ini ii W irlhschafU- und Verwnlrnngtflcllen tii-h !>«• 

finden — nach «vrölf bunderl Jahren, \Tährend welcher so v!eJc schwere Ceit Utrr tiber ihm liin^.eKoj<rn, keine 
Rbiim, wie docli m> «iclo andere, noefa unveraelirt, auiireDlit und n^ftm miter deaa Schuiae der VoracliMiig 
«■d Äbeburg-Lolliringen» du. elela bcdadit, daii «• ngcli lauf» dar Erkdtu^ »Mth Kafendaa wavdm aSg«. 
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KiroUnger, so ynk «oldte das spitare Deaischland betreflen» selltM bearbetten wll* Was 
insbesondere den sweiten, die Urkunden des sichsischen Ksiseibsiue» iimfiiiacndcp Bend 
«nbelangti welcher vielleicht iio^ vor dem crslcc erschcio'^n -^vird, so habe ich gerade 
i&r diesen vorzügliche Materialien snmmeln könTien, indem kein Archiv der Welt Beicher 
au Ottonischen Urkunden ist, als das gclieimc Staatsarchiv in Berlin, dessen Benulzang 
fiir die Sammlung der Kaiscrurlundcn bis 1313 mir im Herbste 1832 TOn demKönigUdi 
Prcussischcn Gouvernenicnl aufs gewr>f:n)sic gpsianei, -war *), 

Leberhaupl aber setze ich die bcaie liunnung (iir die Zukunft darauf, dass die Sache 
der Monumcnia kein Werk des Eigennutzes, der Eitelkeit oder der ^tcu^icrde, suudera der 
Vaterlandsliebe ist, und dass das Uniemehnaen in den Henen seiner Freunde eine festere 
Stüiie hat, als Äussere Mittel, die ihm allerdings abgehen, för sich allein gewihrw wOT' 
den» Baram hat es auch niemak an der Ffinprache bocbgesinnter BesehötHer gefehlt, iro 
diese nöthig irar, tun den Zutntl su den Oci^nalquellen la erhallen. So wird es audi 
ireiter gelingen. 

Wenn es wahr ist, dass das Selbstbewu$st»cyn der Nationen in ihrer Geschichte ruht, und 
wenn TTicinand seiner selbst vei^essen, sondern vielmehr sich kennen soll, so werden Zeit und 
Kraft hier nicht vergeudet scyn, diene dos aus den Urquellen hervortretende treue Bild 
dessen, \i%as unser Vatcilmr] <;l'\vc^c'ii ist, nun zur Belehrung oder — nur zum Andenken. 
Frankfurt am Main^ 4. Jum 1633* 



*) b Barfin tth ich di« liMdiebrifllidi«ii Anfänge «weier Werlte, wdehe |et»t w«M hM erteheiiHM «nd iWn 

G<.>4cliicliurrcun()rn oline Zweifel sehr wülUiiiintu ti ncvn vx-nlcii. T),n <r>li' »ind i1m ITrn. f^cfiriincn Arclilv- 
rallis Il6rer Iti-gciln v tcriniis arcliivi itgii lUrolmcjuis »tlecta. I>if8i-» Wcik w'itd lin/ii; ihircli die fjanj; 
brsoiiilrn' Eigenlliüniliclikfit de» im Herlini>r geheimen Staatsarcliiv tu Gebote atclionden SluHV». ««Klicr «irh 
Über den gansen Korden Europa'« fainMciit und ebensowohl Bebpicie iiiederlüidiscbcr und fraiuüiUclier al* 
jralBieetter tmi mni M htr Diplomail, alw rMuntidMr nad elaTiMhar Vfilkeir, bai «tnem vw Karl dem 
OroMca an liScIist Iiedenicnden denUchen Ken» ^walirt. Da der Herr Vnfimer mit der gcnaiicMoi Kaaiit- 
alM der PalSogrAplii ■ dir fimsersie Sorgtiilt Tcrblndet, ao «rtrd «ein Werk aiicli in nexiig auf treue Wieder^ 
gäbe der Ori|;iii.ilr mtiilcriiali — Da» r.neitc Werk «ind die Ur;!!«!. iibm gisr'icn Ilegeslen, wficlie lltrr 

llogicningsriilii G. W. von Il.iiimer (der Furtse'f.rr von Gorrkrn» Code« dipiontaliciis nrandenbiirgentis und 
der Ver('a»»cr de» anregenden Wcrtrlicni: lieber die iille$lc Ge«cliicl«te und Verlassung der Churmarh Hran. 
denbnrg. Zerbat iMfc S) beran^ebeii wird. Dci^cken wl Mcherlicb d«a beitc Mittel , um die certtreu* 
tCM LcMlMiigeii der Vonfthrei) «uiainmen su Aaeen, md vm eine Grundlage bu ^«biRe«, auf 'wcleher umi 
planmäs^iger furlgcbaiit werden J. i im. Ai rinlidir Aibclu n niüclile ich fiir nU«' ilnilsi-lio Provinnen crwiinichen. 
Da c« Iiier vornclimlich darauf ankuiiiiat , sich tebersicht jiu vertchallcn , so i^l t» lioilut wiclili);, bei der 
GlieiliTiing de» SlolTe* und der Einrichtung de» Druckes d«» Zweckmässige ni<!it ?u vcrii lili ii. — 1 In fiülu-- 
ro« «cliiitxb.ires VVerh der ,Art bt dM mit Unierattttkuiig der Itöniglich Prctiui«chen Arrliivsbetiorde nun 
vollendete: VenMiichnim Oberlniniwieeber Vrltaad«» (CSriita bat Zolidl ifM — leit- ». i - s ), daeica 
BdMiintoehafk ich dem Herrn gebeimen OborrepenutpraChe Taicbappa verdaidut, «ad «elcba* in einen von 
dat OberlansiiKHchrn Gesclltchan der Winemcliafteii mit der achtbarMan Atttdaiter und wahrer yaterlande» 

liebe r-mtKinniinj^ibi McliU ii liiliundcnvorriMli riiidilirl , «Il'iii iiiich oft »o gute Beniitriing zu T!i<iil «ordrn 
möge, als ihm in Txschoppc und Stcnu-t» Urkundcnsammlung sur Geachtcbte des Urtprungi der Städte in 
ScfeMaa und dar Obariansita n«M«ritdi cawordan in. 
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JCiktfgmpeäm dank dm Boaifas na^k dam CMUidiUn da* Fafata* 8t«pbaB II 
nnd der WaUdar Frankan. Glilldcrlcfc der latataKViitgaiiH danGMcUeahl« 

(liT Mcros'inger wird in ein Kloster veratouen. Die Richtigliiit dc-s Jalim, 
uli};l» irli ilii» Angaben vprscUicdcn «ind, lässt »ich leichter iM-wi in'n , al« der 
Ta|< ilicsca Idlj-iTfii- licn IL^(•i^nI5»^■9 dnj^clu'ii , vyi'lrlirr iiii'r nur auf der An» 
nähme bcrulit, daw die Kuniganeiiie am entua Suunlag nach dem BagilUI 
der gro»en Reicliavenamroliing statt gefunden habe, die ''^Ifft MCh W 
1. M&TB (apiter am i. Mai) jadw lakre» gabakan «lud«. 

'««rlailit dAn HlMlcr St. Cdab (aoint Aniiola) tan Gau von Masa die frei* 
ALtswalil. ?Ii«rtenc Coli. I, q6. Boutpipt VI, e.98- 

(Couipindio pnlali«) «chenkt dem Uloatcr KptcrnacU aut Bitte ilcs ErEbiichofa 
ßiihif.i/, ttie Hirclio /.i« ( riMia an der MoscL Miracu» I, 6ju. llcrtlio- 
Ict 1I'>, 30. Calmst I, 273. Le Cointe Ann. V, «OS. Hontheim ' Iliat. 
Trev. I, 119. Das Origbal iat jetzt im geheimen Staatsarchiv ku Berlin, 
JT9 iah «a im Hariiata ttn gMofacQ Jiaba. Die UnScfaUieit iat dnrch F«m 
und Tnfcalt ttfrenbar. < 

bestätigt dein Erzlilsi liof Bonifax daaPriviU'siitrn, v, 1, iioa dieser vom Papst Zacha- 
rias lur dasvua iliiu errichtete Kloster t'iildrt erh iltcn hatte, irTonach dasselbe 
frri von bischöflicher Gewalt und blos dem päpstlichen Stuhle unterworfen 
aejrn aoU. Schannat Dioe. Fuld. u«. SdianMt Vindiciae Tab. III Face, und 
StegcL Callea Ann. eccl. II, 3«. La GoiulB Aim. V, 4M. Vabw di« 
Acoktbeit: Eckhart Conun. de Ft. er. I, U«* Sckannal Tladklaa m. Cal> - 
lea L CL SdiSnemam Sjrattm der IMpfamatfli II, ist. Sehtacnaiua er. 

klSrt si('l> für dir Atchtlult der Svissfrn Form dlisir Urliiinde, welche als 
im ersten Begieningsjabre ausgestellt lucrlict' «uul uiclit »u 75$ gehSrt. Der 
.\usdruclt beatae menioriae hätte nicht so viele Bedenklichkeiten veranlassen 
sollen , da ce erwieeea werden kann, daaa derselbe in der ersten Hilft« 
dea HitUiUllaca «Heh f«n LdhCMlM, die nun ebrea weDle, 
wwdk. YeegL dieterihalb HeftiWB ymmMU» Beebaektnngan II, 99. 



Flacitum, worin der König dem Hlo4ter St. Denis die Villa Abaclaeua imOwi 
van Man» suapriekk JOabillon de re dlpL «et. Bouquet V , «S7. 

Olpitaler über Ehen im dritten und -vlaFMii Onde der Yemeadt ae he ft n. w. 
BtdnceCap. I, Bouquet V, $3T. Waller Gorpna fnrti Oermanld II, 81. 

'V^'lrd gt'wiifinlicli liH .I.ilir 751 grsetKt. 

bestätigt auf liittc ilci Htacliofs lionifax der Kirche des heil. Martin «u Utrecht 
ihre Besilaungcn. Miraeiis I, a9a. Mieris I, S. 

(■upcr. tuufaim Wiaoram) Bit kietker dringt der H&nig auf dem Zng^ gcgo 
die Baihaan alegead ver. Auf dem Mldnrag «iWOt «r nn Bens die Had^ 
ittkt, dam a«in Bnder Griph« nn Manrienn« getddMt w«ii<den. 

beeHtlgl dem Kloaier St 'Denia fftr alle diejenigen, welelie dMaen Heaaen be» 
suchen im r.irisrr G.iii die /.olIfrcKn it und alli' andern deshalb von dt-n 
Merovingeni erhaltenen Privilegien. Unter den dort bändelnden auswär- 
tigen Nationen werden die Friaeoi md die Seahaen mwipllitifc crirMmti 
BaiM|iMt V, «M. 

atttet nnd dalirt daa fOeaier Sorcae Im Oev vea TMeaae, GaHia ohi4it.XiII, 
3«3. Balnae Cap. II, iMt, 

Weihnachten. IBer wird dem KSi^ gemeldet, das«. Papst Stephan über die 
Alpen komme, um bii ihm Hülfe gegen die LangolHUrdan an eiWltaBa Ev 
schickt denuell)«n aeiuen Sohn Carl entgegen. 

i 
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754 (VII) 
Jan. 

ohne Tag 



n Mim (. 
— Juli lt. 



I 



PmMIMMM fallk IZiHawroankiiiyt mit P«p«t Stephan , der am 15. Nor. ParU verlaaien batt«. 

in monasterio ati 'der Paptt crifaellt dem Pippin und dsMcn beiden SBlnua diefiAni|nvci^ BO- 
UionjMi duin (Bouquet V, «36 Note) ■«tat dieaea Erdigniai auf des M. JuN, in 

»rli-|ii-in Kalle der Beichata^ su nmüic und der ento Feldsng gegen Hai- 
»lull' ia das Juhr 7SS au verleben soyu dürften. Die clironologUdau An- 
ordnung der Jahre 754, 75S und 756 bedarf Qberbaopt noch einer genaue- 
reit Pr&fMigt Ar wcJcke acue Anttaltapnncte xm i» w&aacheuwefthor 
«Smi, da «• hamm. mü^h aeja wird ma d«n >1>init1mid»ii Abgabt« der 
frinkiachen Anntlea, dM iMetMias «ad dar VaMaManig daa IVed^gar ia 
Verbindung mit daa baidas aAaadlkbaB Dum daa labaa rw abi ftitaa 
Bcsiiitat TAI T r iTimaa 
Reich«ver*dmu)iuu^ 

iMititigt dam Hloatar St. .Denk die ViBa Taberataciia im Firiaer Oau. Mabit 

loa da M dipl. «W. Booqaet V ,' TOI. 
Oatem. Daa VJMfß Bmdfr Oarl»mann luniBt aaTTambiaiMig daeLeagebar* 

denkaniga um dam Papüt entgegen tin wiritea. 
übiT Lyon «mit Vienne bierber, dann in die Alpen und Kampf boi den Cluaea. 
bvlageri hier den Langobardenliöatjj Uaisiult' bit dieser vertpricht die Hechte 
des heil. Petrna anauerkennea und deshalb A-iemig Geiseln atclll; V|pptn 
Uiat den Papat naeb Horn geleiten und kcbrt selbat nach Ptaaciaa aufflcfc. 



Vernis palatio pu- Capitular, lianpliitrlilir Ii lilrclillclie AnRolcgcnlicitcn hrtrcfTmil. Vach Art. * 



Mira 1. 


Rrrnnaco 




— 5. 






ohne Tag 


VexaMna in 


pa. 




lall» 




Apiril U. 


Caiialaa», 




ohni' Tag 


Maurieneae 




ohne Tag 


in «baidione 


V»- 


-S5 (VIII) 







— «9. 




blico 



Compcndio 



toll den t. Märs uiui i- Octobcr jedes Jahres Synode sejn. Die erate 
(eralBlia alao mit dem Marafeld susamnientriin) in den Königs Gegenwart 
an 4em vea diaaam gebeteaea Ort* die aweite an Soi aio ai , oder über 
w«lctiett aoaatigca Ort die BbcISIe tnt dar anlaa akb «eralalgt balNa. 
Baluae Cap. I, m. Bowipet V, «M. Waher II, SC 
schenkt dem Kloster 8t. Denis den aadb Frankenrecht dam KSni^ angespro« 
clicncn Ort ad monten^ n '^li 1 Ii» (später St. Mihiel) im Verdaaer Gan 
an der Maiaoitpe gelegen, liouquet V, 7e2> Calmat I| 37<. 



da der Laagobardeaktaig Babtadl dem Papste nicht Wort hilt und sogar Bon 
belagert, sieht Pippin wieder nach Italien, schliesst den ersleren neuei^ 

ding« in l'avia i-!n, bi< er sich dasu versteht, Kavrnna iinil l'entapolis nebst 
dem ganzen au Bavonna gehörigeB Exarckat dem heil. Petrus aiirüek aw 
Dana wieder nae 




Mir» 5. 
Aug. tO> 

Dcc 35. 



Compendio 



Attiniaco palatio 

publieo 
Carbouaco 



allgemeine Beschsveraammlnng. Heiser Conatantin schickt dem Könige viele 
r ' liciihe, ilaniiitcr iKich «ine OrgeL Hersog Tbassilo von liaicm <.t- 
scbeint und scbndrt als VasaJl nebat doi Angeaeheniten seine« Landes dem 
llta%e Hf^tod 



ertheül dem 

Tllir. de Brwaa tiS* 

Weihnachten. 



atfiri 
y> TM. 
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• 




7 


tiHn. 5. 




■ 






April t. 


CArboaaoo 


0«tm>. DfcUü Zng nsfli 8mIi8bb. 




— 


ohM Tag 




bi8c übervi'.'ilti|;t drr Köii!^ die von dm Saohten vertlicidiglcn VersehaiiKungCD. 








Er bringt ihnen noch mehrere Niederlagen bei , bia sie sich unlcrnerfcn 










und jährlich 300 Pferde tu liefern venprcchen. Dann kelirl er wieder beim. 


II 






Daria 


htmmgi di» BcaiUwngen de« Hloatara St Uicba«! «Mf der Bheiidtri H»b«»> 








«HS«. GMadldiflr HiM. da l'li^iat iie Sttaabamf II, a«. 






«■n /VIT\ 

75» (.Jv'l^ 








8 


MSni (. 






14 


— 


Oot. i9- 




Reefaliaprucb über den si*i»c>ien demlüoairr 8t. Denis und Graf Gecfaart »trei- 








tio 


ligcn SciiiiTixoll der S«ine , »u Cunaten det iiHlaw, T"«*^*fn Ja M dlpl. 










«•a. Or. Gwdfl U, 78. Bouqwet V, 783. 




— 


Dm. tii. ' 




WaiiHMNhtaa. 






760 (XIII) 








p 


M.ir/, r>. 











April n- 


Jopila 


Ottern. 


M 


— 


Ina. 0* 


Atioiafo palatto 


schenkt dem Hloster Fulda die Villa Thiniagi Iii Galt Ical am Ihaa Igba 










<i» frahwaboa). SahiMMt Trad. Fuld. i(k 


1« 




— 1». 




baitfiiglt Um EnbiialHir VHamtä. <?«■ Trier iia Baiiliinniii ml lladaa «ai- 








ner »irdic Honiheiia I, iM. OalJia diriit. XUI, SM. La Goiota Awb. 






dlow Tü^ 




V, 62S. Verdächtig. 






rcdaad 


bis liirlipc auf dem Ziij; gi gen Herzog Waifar von Aquitanien fiükomrarn, erklärt 










sieb dieser ohne Kampi cum WiedercrMls de«t«a bereit, waa er den Irin- 










kischen Ktrcban aalMfeik kat^ uaA Mdlt Odiaclai» 
Waihaactoan. 






Di'i-. i'j- 


CaritiMO 






761 iXIVk 


• 






10 


.Mars B. 










— ^ö. 




Ostern. 




— 


ohne Ta^ 


Daria 


KeichsvcTsammbing. Auf die Kacbriebt, das» Heraof; Waifar von Aquitaitkn 










aein 3'^^^rt nicht balte ^ sondern in das fleich cingt'fallrn und bis Clialone 








• 


■ur SaM« TWfedinia|fB aci, taricbt derHtBi[( aebat •ciaem Utcatea Sobaa 










Carl auf. 


il 




liial M> 


VcnMite 


Immunitjitsbricf fUr das HIoatv iaii4la Ib OaM TCB.]laH. HactaM OalL 1« 










J7. Bonquel V, 704 







ofeM Vag 


aaUmvIeu 


aa^ der Eroberung vun Buurbun , Chanicllc lo Chastcl und Ck-rmont drfag^ 










der Köaig verwöalcnd bis bierber tot, nad kehrt dann sur&du 




— 


DMi. w. 


CiiUmo 


WaihBachtaiit 






762 (\V) 








11 


Marx 5. 








— 


April 18. 





Oitrm. 






Juni lt. 


Gontiae 


ist hier gegenTvärlig bei Einweihnng iln Hlosli-r« des beO. Cwgonhu durcb 










Rischof Chrodcgang und beschenkt dsticlbc. Calmctl, 199. Ueorissa tat. 


It 






Scaliaco palalk» 


achankt dem Matter BeM<ia|ea Dal £itea% daa Wald MaUanw Oftülhar <l. O. 










i, «S. Hit Ind. 9 und Bif ■ ii. 


If 




4B|. 1«. 


Triigödros villa 


bestäti(;t lind (lolirt Riincin»(Ii«niich nill «oJner Gemahlin Borlradn iinrl »«Ine» 






publica 


Sühnen Cor! und Carlomajui das dem heil. Salvator geweihte Kloster IViUD. 










Hontheim I, n?. Miraeus III, 3. Callia christ. XllI, Mti, HUlillan d»* 










aalet 11, 705. Bcrlbolat U>< , 40. Calmet I. «77. 



1 • 
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B.'768 (XV) 
ohne 



BttvrlcA cinilata 



20 



11 



13 



1« 



2J 



15 




16 



>hna Tag 
obne 

ohm Tag 

Dec. 15. 

764 (II) 

Marz i, 
— 15. 
ohM Ttif 



Dcc, IS, 

765 (III) 

MSrs S. 
April 1%. 
ohne fltg 
Dcc. IS. 

766 (IV) 
Jan. jfio. 



MSn t. 
Juli OA. 



L>hn« Tag 



Dec. IS. 
767 (V) 

Mänt S. 
April 10. 
ohno Tag 

otaM Tag 



Wanario pdatio 
pabGco 

tu 



ad Cadurciam 

opidum 
per 

Longlara 



WcnwMia« 



Cariiiaco 



ia AttnUtoo viila 
Aquiagmii 



MogoMiae pala 
ti» puMioo 



Aurctliani» dnl- 



Salmosoaci 



OentSad 



Blteilca cfakitate 



dleae Stadt und i$» Gaatall Tbmun wmim «vT dam drfttan 



WaMiHialitani 



▼erlefht dem Bieter Prüm die ImmuniUit für icinc jelalgcii 
•itxungcn. Hontheim I , ii«. Bcrtholct W' , 43. ■ 

HBleh»vcn.nnimIiinp. U.inn vierter Zog nach Aquitanien. Thaisilo /ii lil 
indem er Krankheit vorwendat «nd «nckcint aeitdem nicht wieder. 

bia Uathar Tarw<Mc« da 

auf dar HficUabn 
Welhoaateeii. 



Ostern. 

neieiiaTcraam«I«ig. 



SOS Jahr niehta. 
Weihnachten. 



Ostern. 

allgemeine Balohafananmlniig» Andi diaia 
WeilMiBclilca. 



Im Zwaiftl eb er den Briag gagaii WaMkr Ibftaet»:^ oAcr 

tr HÜJtig dic- 



I wird der Krieg noch aulgesciMriiee. 



nimmt das Kloster St. Maximin und dessen Abt Uliirad in »einaa bMoadem 
Scbnlc ZjUeaiaa tl mit Siegel. Hontheim I, ii«. Mireaw I, IM. Le 
Geinte Am», T, «M. Berthalet nk, m. Galmet 1* SM. 



schenkt ku seinem nnA »rinrs Dniders Carlom.mn SofTi'nlu-iT dem ' 

dir ^ lila Umntndt im !\Ia!nj;au. Schannat Trad, Fuld. m. 
restitiiirl <li ni Klo^ti r Sl. Dinii die demselben schon von KSn|g 

schenkte Villa Kxona im Pariser Gau. Bonquet V, je6, 
Betcbsvcrsammliing. ttann Zug gegen Aqwitanien. Wiederiierateihmg dea veo 

Haraeg Weilar aerttSrten SaUemaa Aigealen. Faebdem dar Bliaig da« 

aalbat vnd in Bovigna eine AinUacke Beiitinn| 

von Aqnitanian aiek ihm natarwoiAa Iwt, Mrt er i 
Weihnachten. 



0»(em. 

grosse Synode fib«r dm KwiidkeA der i 
tig gewordenen nilderdianal; Dnn 

leans ii.ith ISourgc». 

Synode mit den Franken. Nachdem der K6alg hier seine Gemahlin Berlrada 
nurfickgel«Mea, bagiebt er sieb vmi aavem anf die Vertolgaag Waiia» 



lan nnd grieehiadicv Hirthe alrel- 
"Wnlftr über iVayaa nnd We- 
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No. 


R. 


m (Y) 






— 


■ 

De«, U. 


Btaarioi «httate 






?W (VI) 








Fab. 








Min 5. 








4prit IIb 


Sdte» 






otiii« Tag 












7* 




Juli 00- 


Pictkois ciuiUte 




— 


Ohm T$$ 


ad TnmiBi« iir- 










— 


ohne Tilg 


in ip»o monacte- 






rio sü DionytH 




— 











— lt. 




17 


— 


— 83. 









— U< 


■ 












1 


0«t i. 


• 

UM 



bw nir Garonne. Die Erzählung der Vorgänge die- 
■in FwlWUmr de« Frealrgar deutliclipr ali in den 
Ann. Laar., WO «ffnliare Ventimuig hnmdu, wi« aUh ackon au« der 
doppelten OahwAlnr tu Cenlilljr und «u Tlemie erf^bt. 

Weihnachten. Itcmiitan ifillt «u V - ili nur! vprwüstpl w'ihrrnd 
t«r da» l<aiid, w<^ef aidi den IrAiiken iintervrorfen halte. 



Bnr wieder wm «leb 

vcrtammelt bat, •cfaicbt er eine Abthciliing gggoif Bcmilltt , Wllflh«r 
&ngen und auf «einen Befehl gehängt wird ; er aelbat wendet aieb eidlÜb 

gegen W aifur, nimmt die ünt<T\M'H'iiiig ilrr jenacit« der Garonne wohnen, 
den Waskcn an , und Jiehrt dann xtir U«terfoier an die Loire iiurilck. 



OetM' Hierher wer encb «eiM Ccmeblin von Orieena her (aofWXrle, wie 
ee Mbenr) ni Wemr gAeauaMi. B^ppte enpfllRfll GceendlcB dee Sa» 
racenenkönip Amoniiui «ad b^gfcbt aMi dum wieder auf dhi Terib^mig 

- AVaifar». 

der Kiinij; llu-ilt hier tcin Herr in vier Sclir«,-\icri , nm .Im Waifar um »o rl>cr 
IM fangen. Da dicicr aber bald darauf vuii dvn Seinigen ermordet tvird, 
■O beemligt die« Ereignis* den Krieg und das gansc Land iinterrrirft (ich. 
Hoch wjUirend Pippia aieb in SalaUa anCbilt, «tird er Tom Fieber bcfidlea. 

baelftlgt die Privilegien und SteuerCreibeiteu de* Klwtan St. Baarn» m Fol' 
tier« Bonqnet VIII, 917. Nanvean TrailA III, SM nit Faee. Dteee Vr. 
hunde wird von SchGnemann System II, i3o fUr «nicht ctUirt. Jedes* 
falls \y»T Pippin in «iiiscni odiT dem folgenden Munnt /.u Poilicr*. 

betet beim licil. Marlin und maclu den Hirdien und Armen viele Geschenke. 

da der HAni^ dae Ende aeine« Leben* heran nahen aieht, liaat er die Croeaen 
aelaea Rcleba, die Hcnoce und Grafen der Fnndiei>t Ate IMeehSfb «ad 

rr!<<ter kommen, und thcDt mit ihrer Beialimwung eela Bcitth in ^cbe 

Tlieil« «nler »eine beiden an>Tescndcn Söhne, 
beatätigt unil i'rncucr« «loni Hloiler 8t. Denis die sämmiHchC 

reu Hönigen erhaltenen Privile^en. fiouquet V, 71A. 
beetatigt demselben St» l ea uinit ll ü t ac' 

Bwquel V, 7M. 

beetn^ dem Abt Fnlred t«o St. Dcnit wae demadbca WH» m Cemar, 

St. Bilt, Ensheim i>. w. im ElsMt encheuht hat. Craadidier II, W> 
MabiUon de rc dipl. «0» und 3B7 Face, uad SiegeL BouipMt V, 7««. 

Er mtrde m 8t. Dmit 



Carlomann m (vd 

lichlein er achon 75a an St. Denis Ton Fapat Stc 
> Yater ttnd fiteren Bruder Carl war geaaibt werden. 
Bei aar Thciu« dee BcIcIm m*Mi CuleaHW, tmm 
Aquitanien» die Linder BmigiMidf Pk eW M i OclUwi 
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No. U. ?fl»(VD) 



30 

»I 

84 



MSrc 11. 



oIhw Tag 
0«t. M. 



— 8. 
Nov. 00. 

»70 



3> 



(vni) 



ohne 
Juni 
out. 

771 
Dm 



90. 



79H ( N I) 
Oet «w 



ta9 (Vii) 
»». 



Salmunciago pa- 
latio publice 

Attmiaeo pal.it io 
publioo 



Dum Unm 

CnilninnJaoo pa- 

I Mio 

Poiatone palaÜQ 



beititi^t di« KrivOcglea de» HlMtm St. Dcnte md di« ZoUfreihck alkr derjts 
niK«n , wcicbe den ^rt%ea Mndtt bemehea. Bouqu«t V, 711. liabillou 

(ir ri' (lipl. 

j^csuttct tlini lUostir Müiwl«- im GeorRcntbol im FJMst von den F!icall«wle« 
CiiliT r.u frivfrlii'ii. Sc)i(>])(lin A.D. 1, IQ. Itmu(iu't V, 71S. 

«ir Abt Fulrad von St. Denis. Mofaillün de re clipl. 3$1 Faci, und Siegel. 
Voifl. Hopp FaltMofHipliU criliM I m- IHtM DriuMe Iii MMh nklit' 



Bruocmagad pa- 
. UM» 



npiiJ 5?Alii!iI.<in 



Znatmiieidiiuft nitt adBem Bruder OtH. 

v<Tl(rinilij;t »liiirn nearolcn die tteni HJo^lpr Novalete und 
verliehene /xiilfireibcit. "Alurntori An(. U II, tO* 



BMtlligungl- and FtcUiciUbricr tax du NonncnUoitar Argottcnil. Bvuqiiet 
V, 71S. 



BcjfStiipin^'i- lind Fn ilicit'ilrricf -ftir d«» St. Miclux'lHlilosUT auf ilrr niicininjel 

Iluuäu^ut. Gi'Aiuliilifr Ii, 10t. SchdpHin A. D. I, m. TAidnllau Ann. II, 

698. Lnguille 6. Ilouquct V, 7M. 
bestitigt dem Hloaler Ebrnheira (monatterio Nouiententi) im EImu vrnt Ucr» 

wog Attidi dcoMlIbeA getcfarakl hau Grandidin' II , lo«. 
fMtitatft d«m HliOOter VHtai dcB Ort und Wald Benutfetd in den ArdoMua. 

ftontfictm I , tM. Miitam Colt. I, »». OallUt «hriat. XIU , Soi. 

/.ns-Tmincnlmnrt mit leincr Multor Uordiivida vcpr deren Abrfln' n.icli Ilnlien. 
beslätigt dem Kloster Kovales« die demselben von seimem Vater fippin ver< 
ItdiciieB Bnhte «md Itaiheitm. XvnlaH Am. It. U, I9> 



P** vftrieiht d«m 1Cioat«r 8t. Denh 41« Wßt» Kbanibo in jm/g» MadrlMoiw nnd 

, Xoronte in pago Camutino. Miibillon de re dipl. 6^5- 'niuii|mi 
I Todestag. Kr wurde in der Kirche de» hvH. Hemtg s« Ji/ieimn Lcgraben. 
I Seine Gemahlin flüchtet nft ttwca beiden kleinen Söhnen su den 

bardea, ala Uarl aich im tob ■•oiMi Brndor hioterlaaaoiien Aeidl«» 



in IVouiumo ciui 
täte 



Aqulogi-siii paU' 
lio publico 



Carl der Grosse lits. cvl) 

Krhffjllllf: 7um Hcinipc. n.Tctidrm it sclion 75» St Denis von Paptl Ste- 
phan III mit «einem Vater i>iid jünger" llrudor Carlomann war gesalbt 
vrorden. Bei der Sbeiiung des iieichs erhielt Carl atiMcr der Hülfto von 
AqaiUmion de« ffumm nördlUshMi llcil do« Bokha, vorgt. bierülMr Vmi* 
SS. I , M7 Rot* »«. 



der Abtei St. Denis , «to sein Vater Pippin begraben Ist und er selbst 
CO woidcB wüi, dM Kloolor 8t. Dky (St. l>eodM) Im VogMiaolwn Wald- 
Bouquft T, 71>. Calmct 1« »M. 
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Ro. 

«0 



»2 



«3 
%4 




Mir* IS. 



April 1. 
oline Tag 

ohM Tag 

Mai 00. 

ohne Tag 
Juli M 

Ott. 9. 
Dcc. 25. 

770 (VIII) 
Mära 00. 



Apiil U, 
0«t 9 

Dec. 23. 
771 (IX) 

April 7. 

oinw X«g 



Audriaca vQla 



Diiasdtno.» 
Murnaco 



Diirla 



BiiriMa]la]Mkll0 

pnblloo 

.ipui! «tum Lanl' 

bertum 
Wormaci« ciui- 

Mofoatiaiei 



in vilU Harlulal i 0»tcrn. 



bcoHUgt imm Wwhor AnfjidrMii v«n Met» die IniHmnttSt »«iMr Hirolie «nd 
rerkttnüigt Am Atm ReiehtbeAinlon Kwitc>i«n Bhein, Hhone und Loire. 

^Ipi]rl<n- 18!». 

bcaUtiigt der Abtei Corbie bei Amien« die bereit« von deren Stiftern, dem Kö- 
nige Clothar und der Königin lialthechildit, erhaltene und von deren RMfc» 
fe%em beelitigt« lauMiKiliit. HwrUM ColL I, st. Boiu|aet V, 71S> 

Otter«. 

Zmannaaihinfk mit wtiatm Brwte« Cwrlonann. Dana nacl» AtpMuiem. 

nadidom er liier dn H«er geumuacit, mUht vt i;c<^<-ii den llnMld, der ta d«ii 
>V««ken flüchtet, von deren Hersog Luim« »hi-v ausgclurirl nird. 

bcatäiifit den Canonihem dea heil. Albinua bei Anger» mehrere genaanle Vil- 
len. Bouquet V, 717. 

befcftigt £r«iiMO tn der Doi4ogae. 

bMtitigk-dw iBMiwitlt der Abtei Sühiii (d. b.8t. Btrtbi, jelM St. Omni. H*- 
billoa d* re dlfi M. Mira«» I, m» Bmitmt V, 717. 



(Ingelcnbeia) bMtätiglL die BetitauBgcn der Abtei Ebemlieim bat Blum, SohSpC. 
lia A. Dw L IM, w« ^cm Dritojide f&r unielit citilArt «ML 
a» Lnauallit der 7nm Uehltnliaiut der St. VprildArcli« 
St. Slaplm bei Augen. IlmfIMt Tt 7111. 

(Ib tIw LMdIw) Osloiii. 



*» 

«6 
»7 



Oct. 
Dcc 



00. 



lio 

Ilm viibk V«lenti«. 



ad Carbonacum 



772 (X) 

Jaa. u. 
Mal M. 
- M. 



Bl.tnciaco palatio 

pablico 
Theodme vilU 

palatio publico 
Drippione in pa 

laUo regio 



B.aicharenaaiaüiai§. 



nachdem «ein Bmder Carlomann am De«, gestorben war, um Besitx vnn 
deeten Heich »u iioliiiien. hin Thfil lier Gcl»llicliliiMl ilmclt . n , ,' , r ( i j 
fen und CrMten findet aich ein. bie andern waren nit Carlowaana Wittwe 
und liiad«m an im 

'Weikaaehtea^ 



beitäti(^ dem Abt Heribert die Immtmit;)! de* Klottera Murbach im Ekaiagan. 

Scböpllin A. D. I, mit Facs- und Siegel. Martene The«. I, to. 
verlaikt da« ftkwtar Londi die voUatiadig« IiuBiiiiitit. Cod. Laareah. 1« A 

L« Ctmil* Aauk TI, «. 
Immunttiitsbricf für (Ins Kloster TiaSS Vooliar tM ÜU* MUMi(« IM Tafi** 

ncr Oau. Boiiqiu't V, TU, 

allgemeine lU'ichsvertaiumlurig. Dar Fl(Ua«(g |(|e» 8M* aa« «M 
aaa und aofort aitfeircteik 
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m (X) 






atae T$t 


AaffCibiii^ 


— 


ohne Tag 
Sept. 1. 


ad VVisiiram 

fluulum 
ArbUilio paUtio 


& 


Oct. s- 




— 


Hav. a. 


ialaaa^aifovHla 




713 (Xl) 


tio 


— 


Jan. «•. 


Loagolarepalatio 






Thaod«M fObi 


— 


Mini 1. 




— 


April 18. 
ohne T«g 


CariitiBco palatiu 

pubUco 
HcriittlUo 
Gen UM 


_ 


ohRt Tag 


Papia dttkaM 


• 


Oat. 0. 
oiiNa Tig 


Vcrana «milat« 






lapM cniiuna 




T74 (»0 
Kfb. it 






A]»ril a. 


Rsniae 




Olm« la^ 


Papia ciiMtaie 



Ho. 



u 



(walNMlMiatich ein 
wo üeraaui Ober di« BSinvr 



dicM* ScUoM wM 

DratiHl, tfclchft iB« Statt« bcirfchoele 

«Irglr) «erstört. Dann 
wo eine Abkunft mit den Sariisi-ii, vrrlcbe xnüif Griacin tteUlen, getroffen winl. 



bestätigt dem Ersbiacbof Weoaud die Betitniagni und Hecbic der Trierer 
Kircke HoMfaeiin Htit. t^. I, tn> llrower AM. Trev. I, tt*. Mit 
lad. «ad Bc^ «. ▼erdtdillgi 



bp^l.~tip,l (\vr Abti-i St. Cermain tUf pri'S Ihre votUl.'itulij;« ImmiUltlSl. 

de re dipl. 387 mit Fac«. uml Sir^i-I Iirjii([iiet V , Tii. 
Placitiim auf Klage de» Abt«'^ Sturin vom 1 uld.i in liiMriiT der diiioin Hlostcr 

von HVnig Pijipin {eMbcnklen Cttier cu Umstadt. ScIiaiUMtllwt. tuid. 7B< 

nur 

Wei 



acbcnkt dem Ktoatcr Loncb die Vüla Ueppenbrin an der DeiigstraMc. Cod. 
Itmr, l, U. 

Fetma A%aiaiid«ar te P a p a t ee BaiMan ImmmbI «ad bittet nn HfilHi gegen die 

Langobarden und dma H<n% DerideriM^ 
hcitäiigt dem Risciiuf Eddo yob Sirai lw iig den Beelti de* BrenMbthaW Orrn- 

didier II, iq6. 

bestätigt dem Abt Frodocn toh flflnrelam.di« laianuillt dieaea Mleelen. Mu- 

ratori Ant, It. V, M7. 
Oate». 

Maifeld. Der Zug nacb Italien wird beecbtoawn «ad ven dei 

Heere angetreten. Geil gehl Ober den llonl Genia, aeia Oieia '. 
mit einer c weiten Itwei^iaNhailii n| über dea greeaaa 8t. Bendianl {da* 

mala Mona Jovia). 

Uer schlic*st €atl aaeh VaberwälllgnBg dar CInaen dea HaR% P e ii d e 

ritu ein. 



wie Carl tot dieier Stadt aMi ceigt, flbcritefnt ilch Iba fral«ailg Hildegard 
die Wiltwe aefaiee tirudm mit detaen beiden Sdbnen Pippin vnd Carl. 
AdcIchU der Solm dci LangobardcnIiönlj(s , welcher sich liierhcr aurück- 
gcrvgt'n hatte , entflieht nach ConstantinopeL jülea dieaea begab aicb wäb- 

rend der BdagemiigiraaFaTtat *taat 
Weibnacbtcn. 



beatüligt einen Giilrrlausch zwinriien RIi f Mcrold von 

atcr Anisota. Marlene CuU. i, 3i. Iioiiq\ict V, 713. 
Ottern. Hier nimmt er den Titel eines Palricier« der Römer an, ohne »ich 

deaaalben jedoch In aUe« epitcrea Otfctuuiea au bedieaea. Auch beetitjgit 

er dem Papate RadTtaa die Sehenlnuigca, welche elnat Pippin an Hleni na 

Papel Stephan gemacht halte, 
dte Stadt ergibt sieh, Carl läiat den gefangenen König Desidcrius nach (Van. 

den iilitiilir i n und nlinnil den Titel einei Honigs der sich ihm nntcrwcrfcn- 

den Langobarden an. Der Tag, von welchem an er leiae laagobardiacbcn 
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Wo. 



5S 
67 



A8 



774 (XU) 



1 Juni S. 

f 
i 

— Juli I». 

Ang. t«. 

Stpl. t. 

— 00. 

— t«. 

— 1«. 



7| — 

•1 

J_ 

i 

•3 

«« 

M 

•6-- 

t 

«7 



Oct. «. 
Nov. 13. 



Dcc. CK) 

— 55. 

775 (xni) 

Jan &. 

— S. 

— «. 

Febr. 16. 
Häni t«. 

— I». 

— ae. 
AprO «. 



Papia dulltl« 



Wormaiiae ciul 

tntc publica 
lo^nliciin 

Dura paliiUo pu 

Uico 



ohne Ort 



Salmmu i.icn jia 

CuUaoo palatio 



in monulcrio sti 

Diunj'sii 
Cariaiaco palatio 

piiUieo 



Ik^aniBgtJthM nckaat, kt aicht iUicriiaftrt Pa^ actat Um Mch im 
9. M« räd vor dea' is. Innl. Carla «ign* ürkvadat actiwaiAni mmU 

«eben mehreren Monaten und ztrar »n , dn<ii die nächtt folf^cnden Ur- 
kunden auf einen Tau ^lonai Juui, die n<ch dem Jahr 787 ainge- 
atclllcn aber auf oincn um iMlichc Monate früheren Anfangspuntl ili'u- 
«en. Durch die Einrichtung dieses Werke» gcnöthigl, mich für einen 
bestimmten Tag an entacbciden , wülde ich den Jaul, weil sich 
d«r M die(«m MMgMioUtaB Crkumle (obiiroU AcmAbdinck m 
acMedenen BedanUicUeitm Hanm Uaat) Carl ««m eratenmal Bck lau» 

{»obardoniiu lu'nnt. 

*cb«nlit ili ni heil. Cirliiniban in Hohbio den Wald und üuf Moale longo 
mhtl rinor Aipo schrlvsL-n ad montcm. Muritori Anl. It. I, tOOJ. 

schenkt genieimchaftlich mit der Uöaigiii tlildeord dcrüirche aainaa SchnU* 
patrons St. Martin xu Tours badntcniU in Italien gelagaM Ottlar. M«r> 
Une CoO. I, »1. Bouquet V , 714. Liipaa I, Mt Extr. 

dar KSi^ mit der Kttnigm ttildegard , setMii SShneii Carl, Pippin und Imd. 

«Ij;, dem Kr/.biiclmf r,iillin von Maliu. uiiil ainlcrri. i«l pcj^cnwarlig be! 
dtr liinwiiUiuig tl<;r LurscUt'r Kirche, dreint^hn Jahre nach dt-r ersten 
Stiftung dieses Hlosters. Cod. Laur. 1 , 18. 
schenkt dem Kloster Lorach die Vüla Oppanbataa im Womagau am Bheia 
gelegeil. Cod. Laar. I, i«. 



TOM Wer ma acndot der Hteig «l«r H««reaalilbelUsngen gpg' n 

weldie Mittlerwcfl» ataf^atoadea vad bb Mttlar Tor^r 1r • v > vraren. 

schenkt der von Abt Kulrad von St. Denis zu Lei i m m 1 I r m; < h -< rif. 
tetcn Zelle des heil. Hyppolit gewisse cum lii.Wngiihiiii' hinslicim hu KI- 
aass gehörige Güter. Grandidicr II , 11 3. Bouquet V, 7)5. 

▼crleiht dem Abt Sturm die Imanuiilit lilr alle Beaitauogca d«a Uloalcra 
IVUiu Sf hoaaat Diov. tM^ «M. 

adiaabt dam Kloaler Fdda Gliter Im Wonnsgau, nimlidi yim acta gMMir 

Oikar 7.11 Li'licti hatte, d. i. zu Mains fünf und Kwan»ig Mausen u.a.W. 
Srlv.inn«t 'i'racl. tiild. 30. Vcrgl. mit Schöttgen et Kreysig 1, %. 
bciUtüji^t (lern Kloster St. Denis, wo sein Vater Pippin begraben ist, die Vit- 
lenFaverolaa uad NoroBte. Mabilka de re dipl. MA. Bwiqnel V, 790. 



für 



verleibt dem Err.bitchof Lulias einen Schutz- und Im 
KliMti r Uersfeld. Wenk'll, s «nd besser III, 8. 



.- — - -, ■ 

|lOlllfP|Ul M 



sclicnkt drm Kloster Hersfcld den 

Gau Tbfiriaige«. Weack UI, a. 
bealdtig» auf Bitte dea Biicholk Aa^fram dia 

legien der Metzcr Kirche. TaboaOiot 

Christ. Xllt, 378. Bouquet V, 7Ü7. 
»clirnht ilrra Kloster St. Dmio dio TIDw 

quet V, 7^t9. 
bestätigt den Kloaler St. Denis deasea 

IVaaelea aad Itaiica. Boatfact V , 799. 
bcatitigt dta Immniüt der BcailiMBgm de* Mkateio Sl: l>«aii, 

derjenigea ia der Lomibudii wd ia VolHia. Baaqait V, na, 
Ostern. 

bculutigt ilem Abt Amico die Immoiitlt de» IBeiUri 
A. D. I, «a. Bou^et.y, 733. 

i 



1 iOBittpaFklTi. 
IV, u. 
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71 
7» 

73 



74' — 



75 — 

I 

76 



77 



78 
7» 

SO 
81 



83 



L • 7T5 (XIII) 
April to. 



— 75. 



Jani b. 
- — 9. 



— 7«. 



Juli 00. 



— ; — 78. 



_ Aug. 3. 



obiw Oft 



.Mai i. .dpud f h«odonem 
viltam 



C«rilego palalio 



CariM^ pidaiio 



Uttri«Tiil*ikpa' 
latiopvbliw 



in SuontMi 



Od. 9. 
— 75. ' Dwrfa pilatlo pU' 



— 35 . 

Nov. 00. 

— 00. iTlieodoni* vilia 

— 0». 



— 00 
Dec 00- 



— 75- 

776 (XIV) 

April 1«. 
Juni 6 



S«albtali Villa 
lati» public« 

Sckd^lat 



ad TarnliiMin 



bMtatigi dem liliwicrS. Vinnco di Volhimodie Privilegien, welah« n van 
dan HftRigaii dar Ijingobaiden «rlialteii hai , uth) genaanl« Bcaimnigni. 

TWurJilori S. 8. I"» , 8«0- 
verlpilit dem Hioater Wavigny on Auavois die /i.llfi« ilirli HmupiL-i V 



3'1. 



venpriclit dem Abt Probatus von Farfa (dem IVIaricnhlo»ler Amliantia im 
Hcrxoglltum Spolrlo) solche Frcihrk, mic die rannanlcrU Tilrfaiiwlnill t 
Agaunraaiain «t LaiQaicDaiam haban. MorMlori 8> 11^ , UO. 

brstniigt dem St. IKIchalaklaatar nohenugia setike RcaitnmgMi, Macbdam 
dn<i«e1bc srine allen Urhundea veriOTMk OrMididIcr II, 19t. ftahdplltn 
I. «fi. Mnbülon Ann. II, S«fl. 

besläligt dem Kloilcp Sl. l)i-nis eine biilc\ilinilo Aii/.alil GiiliT, welche von 
demselben abgekommen , aber nacli gcricltüidicr Untcrsucbung daaaal« 
ben von König Pippin «icdcF Tculitinrt wfwdcii wucn. MabillM it re 
dipl. Bolifwct V, »>■. 

.tllgemeiaa Baebavtnaiiunliuif. 

I'laciutm in Slreitaadicn mi»c!i<;n liisthol Ilerchenrad von i'art« und Abt 
Fulrad von Sl. Denia, welchem lelKlern das Hloster Plaisir en Pincc> 
rai» tugesprochen wird. Mabillon de re dipL «M. B«nqucl V, 7a«. 

•chenlik dem Rlaiter Hnafeld 4cm Zehnten der Fkcalgttier MüiMgen andTcnn» 
alidt in T1lBrin|an. Wandt lU» t. 

«wr{t«r 7<ig naeb Sachten. Der HSnig «rabert Sie^burg, erbaut von nenem 

l .T-i'»ljiirJ5 , i-üclil nach TIi'aiiii.i!jtM g im der \A"i-Ht"r , wt.t ilitri <lic S.iclisrn 
den l/fl>ergang vergebli<:h »trciug macluu. Mua xiclit (Jarl bis ao die 
Ocher, unterwirft die Oslphalen und lingrer, auf derttürlikchr aber nuch 
die Weatphalen. Mach g«endet«m FeidaiiK erbalt er die Sadiriciit, daia 
Hrttdfand die Langobarden aufirie^ft 

sclienlii dem Mtotier Hersfeld, wo Bladiof LnÜitt Abt lat, d^n Zebnien von 
den tiSnSglichen Gütern zu Apla«t Im Gau Thiiringcn und in dem von 
fdinkischen M.inncrn benohnlen MUhlhausen. Kopji r.iIi-o!;rii[iliI;i < ri- 
tica 1 • 379 mit Fiies. Wenclt III. 0. Kopp cilirl jiu seinem Alidi'uch 
irrig die lolgende ganx ver*ehiedenc Urhiinde. 

Kfacnkt denaelben den Zehnten vnn den liöni{(licben Villen Ciotbero, Oo» 
flurirn vnd Haialaha. Wendk II, 3 veingllchen mh III, t. 

schcnht dem Kloster Fulda da» Kli'>«lerlein HolnUirehen im Gau Wnldsns- 
scn. ?chanrial Trail. Tuld. 7*- Vergl Schöltgen et Kreystg I, 3, deren 
Codex den 3. lniiir. 

bexlüligt dem .\bl Assuer die Immunit.^ten und Freiheiten des Klosters Prüm. 
Hontheim I. Gallia elirlsl. \III, 301- Tertholrt II>> , 46. 

verordnet auf Bitte deaaelben , dan dio von acinem Vjiter Pippin dem lUo- 
alcr PrSm f;Mch«n1ilea Fli«ailcnla bei ihren hm^iÄrachtmi Bachten ver- 
hl. ;iii n s(>ri<-n. Huntht^lm If IM. MaiCcna Coli. I, St> Calmet I| 9M. 
Fierthulct ili* , «5- 

schenkt dem Kloster St. Deni» verschiedene Güter. Bouquet V, 73». 

verleiht auf Bitte de« Biecbois Etio den Leuten der Strasaburgrr Kirche 
aOieiiicin« ZellfrtRbeft, anawr am Quonionirh (Abberilie?), Dönlndt hi 
Gddecn md SInia In Flandern. Crandidicr I, ilQ. 

Welhaaehtcn. Dann nach Italien dnrch Friawl. 



Ottern. BesetKi. nachdem llrodj;aud t;ct5dtet worden, die Städte weMia 
ttcb empört hatten, nie Ulla di Friiili niul Treviso, mit Frattktn. 
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776 (XIV ) 










•t 






Juni 17- 


8S 


- 


— 


Juli CO- 




— 


— 


ohne Tag 




- 


- 


uhnc l'a^ 








Ott. 0. 


M 




— 






- 


- 


Dcc. IS. 








777^1 XV) 


S7 


— 


- 


Jan. 7. 


m 




— 


— 00. 










Mäni io. 








Juni 5- 


M 






— 7. 




— 


— 


ohne Tag 




10 






90 






Di*«* A/l 








— «. 








778 (f) 


•1 






Jan. 00. 








April 1». 




— 


— 


ohne Tkg 








ohne Xag 








ohne Tag 








oline Tag 








Juni $. 


M 






Juli M. 



Lorei« cuitste 



Pratii Gaigia 

Wormacia ein«- 

täte 
im Scsmirat 



Wormacia ctiii- 
tatc publica 

llarMUllio pkla» 
tio 



pubUoo 



ad 



Aciniignuii p)Ü> 

tio 
Doiclaeo 



iianitallio pala- 

tio publice 
CaaiiiKigilo 



CacMtnagnili 

PampilaiMl 

\uieiMnri 
Ort 



■"HfM dm Pawlin«* «rda grmiMlicas HagMer die Güter de« rebdliMdm 
WaMandha. Le Coinlc Am. tV, tM. BMUtdct V, r». Verfl. Uber 

die Chronologie Rubei« Mon. eccL Aquil. 36A. 
achenkt dem Kloitrr Nonanlola den königlichen Hof Camoriana im Terril«' 

rium von Modena. 'I irabutchi Nonantola II , m. 
MaiTeld wegen dem neuen Abfall der Sacbien, welche »ogar Ki t'^burg xer- 
■törl hatten. 

dritter Feldeug |a|en die Sechten. Gerl drü^ nueli gecen die ^^udlea der 
Lippe 'rot, -mo fleh die Sacfaeen «nterwerfim* Criiehi §Atn wl die 
Taufe annehmen. Der König steüt Embttif wieder lier rnid «iknt ete 

KW eilet Caitclt an der Lippe. 
tchriiKt iloiii iUoilcr lliTätr)<l die UIrrlii'n 7,11 Allstiiih, lllr9t.Kh und O^lct' 

hati»en lammt dym Zehnten im Fricacnlcld und im Ilcuengau. Wenck 
III, Ii. 
WcUuechiea. 



«cli«iiUt (lern Kloitcr Fulii.i im Grnpfclt »ein bigcngut au Uammelburg im 

Saali;.iu. Mon. lioic. wvill.i. SoImmiM Trad. Ftald. 97. Seiuirail 

Vindic. Tab. 4 tac». und Siegel 
geatattet dem Ulodcr Lorsch die Fiicherei im Rbetn beiGodenowa, und er- 

tlieilt deauelben die ErlaulMiia eiMs Wef «andcgea «od idna Brficke 

Ober die WeaehMlta au bnim» Cod. Lanr. I, tb* 
Oalaim. 

•chenkt der Kirche de» heil. Martin j.u Ulrt-rlil <lio Villa Leindcn im C.m 

Flehile aebat TerMhiedcnen Wäldern und einem UfemoU. UedaeHi. Mi- 

raeva I, Mi. Mlarfi I, 7. 
mit afama bed—fadeftgreniieniieire. Die Saclitcn crsdiefaiait yc w fwdb e a 

Ceboraam, taaten lieh tairflm. ]f«r ^dvkind« ein Anftthrtr der Wert- 

plialpn, ciitliini niclit, sonilern war r.M dem König Sif^ifrid von T),lnr. 

ni.irli culHulii'U. Hierher kam aucii dir Saraceno Ibinalarabi uod tuilur- 

\>arf sich mit den ihm gehorchenden Städten. 
fa«st«tigt die Freihciien de« suaa Kloeter SU Den!« gcbörigen Hloatei« Saiona. 

Mibnen i» n Btmqwk V, 71*. Gabnok I, W7> 

Weil 



bvHiäti^;! die Betitttingcn de* Klosters llonaugia. Grendidier II, im. Ma< 

hWUm Ann. II, 608. Sehöpftin A. D. I, 50. BMiqiMt T, 7$$, 
(in A^uitania) Oatccm. Dann Ober die Pyrenäen, 
wird erobert. Dam ikbar den Efairo. 

hier emplSii||t der Htalg die Ceiiabi der mIei'irwAMB SerMeam md 

kehrt «urOcIu 

Mut die jMaui m dieser Sladt abrcissen. Auf dem Tli u l.ivfgc über die Py- 
ruDücn nachtbeilige Kämpfe mit den Oebirgibonolinrrrx. Die meisten 
der fränUaehea Anfuhrer, die ersten FQrsten von Carla Ho^ Maien do* 
bei vm, wodnreb die Sicgcefreude aefar TeiliiiMraiert werd. 



bter bSrt der K6nig rmt dem Avfttand der I 

verwQstend streifen. Er bietet die 
auf, und lieht selbst nach Hcratall. 
für das Kloster Novalese. Bou^aet ▼« 
alao vicUcicbt t» J7t> 



Cttit Hit Kos» tt and 



t • 
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No 

»3 
94 



tl 



»6 

9(i 
»7 

- »8 
»B 
100 



t03 



I) 



278(1)^ 

Oct. ». 
— 00- 

UlT. 1'j 



779 (II) 
lan. 18. 

Mära 9- 

— «7. 



liprtl II. 

— 30 

Mai 3. 

— 13. 

Jtin! h. 

linc Taj; 
ohne Tag 

okne Tag 
Oet. 9. 

Der. 15. 

780 (III) 

— 8. 



— »e. 

Tnnl S. 

ohne T.i.'^ 
ohne Tag 



obne Tag 
ohne Tag 
Oct. 9. 



llerittallio pala- 

tio publice. 
Goditeg» Villa 

llerUtilllo pnl.i- 
tio public« 



Compcndlo pa> 
laüo 

ohM Ort 



HarktolUo pak- 
tlo 



Duria 
Lippcham 

»idnfbai 

Wormach oini- 
Ute 



•ch«akt daat Kloalor H«fiftld cinif« Gü4r 
Wendi II, 7. 

b«itHligt die Immunilit aller BciitKungeil dcf 
de rc dipL 600. Bonquet V, 740, 



Bloitera Deala. MabOlan 



fönte« Lippiae 



Orliaiaa «Itr« 
ObMT« ttwilo 

ubi Ora et Albia 
confluunt 



Papia 



•bcriiMt dtaa AttHinfHi A» Ort^ ««mmT dmall« daaRiwlcr k «SvMis 
M HarbooiM oAmi hat. Boufaet T, 7%l» vci(l. mit Vdiillgii Am. 
II, 9«a. 

untcrxeiclinet eine Sehoakiint; Aa r<r.iri<n Cunibert an d.i.i lUuttcr Fulda, 

Güter im Gan Wormtfcld bctrefTend.. Schntigcn ctHtcyslg I, a. ttt^ 

Schannal Trad. fuld. 31- 
bcatf ligt der iilHel 6t. Ocmuin f««* ^ollfraihcit aiuii Thcil an f». 

naiaana HiodtlipllttCB ■. B. IHncbt, Dantail» lltewagca «. a. w. 

Douqaat y, w^, Boadaai 1, K. Le OolMe VI, Ii«. 
Ostern. 

bm,ill);t .luf liiito dl'« nischort Iliifhert der Uirchi' des lietl. NantUoa SU 
QialoAt «ur Saone ihre Immunität. Kouquet V, 743. 

baalitigt auf Bitt« das Abics Erinbard der MafkaUret« aa Achaa ftra ga- 
naaiBlaa Batllaaaf» wid ihre luHnaitiS. Mlraww I, «N. 

achaalt dem Hlaatcr Hanftild die llb<eha «ad den ZehaMa «pf den Hie^ 
gut Lapealti. Wcadi II, « aad beieer DI, t«. 

Allgemeine Reidis\rrsammlung. 

niieinüber^ang. Sach vergeblichem Widerstand bei Bocholt unterwerien 

ateii di« Waatplialen. 
(ad Wlaacam) Iiier gabea die jcaaeite der Weaer wa hwaa d a a Sadbeea Oebela. 

WcÜiBaclim. 



aekealit den Naaler RcnMd d«a Zehalaa faaHrHengaa in den Graftcliafkaa 

dea miiarfcli und des Markwafd. Weadi II« • aad bcaier III, «|^ 
bestätigt «biM Vertrag cwi*elMa de» BtioM veo Ganataa« «ad das Ate 

von Si. r.Mcn, d»< VcrtOlmH dae Klaelara aaai Haehitift betrelhiid. 

Neugart C. l>. I, 7J. 
Oaicm. Uann al« die Jahnaelt glaalig geanwdea, iea laaara van Sachaett 

Ober Ereabaig. 

hier hält der König eine Retehtvenanuahiiig» 

bcdiitigt dem Klotter Nonantola , vta* IlabtaH md aadera Könige demael- 
ben gcüchenlit , namentlich »« t i Kirrlicn des licü. Marlin im Modencti' 
urhen. Tirabofchi Nonantola 36, wo da« Datum leider unvoUttindig 
i<t, nämlich 5 kal. . . . tiffi ... in Saxonia, Heg. 11 et T. 

hier laaaca alch alte fiardcagpmcr «ad viele Sordlcate taufea. 

hier l<«st Carl ein Lager «cfalagen and trifft AnonfamagM 
gen dicaaeitt, und den Slavca jenscila der EJbv> 

Weibnachlca. 
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tio. 


p. 










104 


— 


— 


M«rx 15, 


Fanau 


Vcrordmins über den 2^ dm die CanacdMa in Haatiw nad aader- 
wirta MM saUen habca. Hiiralon Aul. It. II, «}. 




— 


— 


April 15. 


Rom« 


Ostern. Pabat Hadrian weilit den Pippin ala BSa^ raa lUtgabtuHm «nd 

den Lndnig als König von Aipiitanica. 


tw 


— 


- 


Mai «s. 


P«piii cwiMe 


Scbuts- nnd IminunlläUbricf rm n liiichor Apollin.irii von Ragg^ Uf» 




— 


8 


Jani S* 




belli II, 143. Affo Parma I, 281 • Tiraltosclii Mudtna I, 'i. 


toe 






— 8. 




baaliaint auf Bitte des Bischofs Apollinar von Re^gio so wie der Geistlich* 












keil «ad dea VoUea dieiar Kirche, dau die Biaeiio&wabl an* dem dor- 
tige» dcnia gcechelie, «ad bflamtgt im Uebrigca die Imaninitll diem 






















Hochstifts. Ughelli II, 148. Tirnboachi Modena I, 4. 


107 


— 


— 


— 8. 




bestätigt dem Bischof Apollinar Ton Ilcggi» die genannten BeaitMingcn und 
Rechte seiner Kinlic. Miir:ituri An), lt. III, gj mit Siegel, jedoeh die 






















Aedilheit be«wcif< hiil. C^hrlli II. w. Tirabosclii Modena I, a. 




— 


- 


ohne Tilg 


Mrdiolaiii 


biet laaik der EnMadiof i lumian .u-, Königs Teditcr Cisla. 








ohn« Tag 


lala 


Bckheeenamadang, Auf tüa vam Cabat ISadrian «ad de» Könige Cari 
durch rigiae Oenadlaehaftctt erhaltene Aulforderuag indet aicb hier 

llerxog Tassilo von Bairm ein, ernetiert den aa Kta% Pippia geacbwgi^ 

nrn Kid der Treue und stellt swölf Oeiseln. 


IM 






ohne Tag 




veilcilit auf liiltr .\l)U"i 1 nli.id von Sl. llcnis der Kirclie r\i LcberaU 
im hUaüs den Z4.*hnlen auf ilircn Besit Klingen. Crandidier U , 130. 


l«0 


— 


— 


Aug. 31. 

Oct. s. 


Ingelbiheim pala- 
Uo publico 


schenkt dem RIoater HenMd die Villa OltanM an der rtald« lak ZnbehSr. 
Wenek U, u. 


11« 


— 


— 


— 00. 


Ilaristalio palalio 

publico 


genehmigt einen GQtcrtausrh Kntschen Fulr.id von St. Pcni« uml der Äbtissin 
Eiifemia von St. Peter »u MeUi. Mabillon de n- dipl. r.oi u. 339. Faea. u. 
Sii'Ril. llcMii(iut \ , 7»». Caimct 1, ifio. Vorgl. Hi!]>|> riilaeogr. II», 384. 


III 


- 


— 


XoT. 17. 


Ctipiauu paiatio 
publico 


verleibt dem St, MIcliaelsktoster sii Il(>n.iii°iR die /.onirrilirlV. Grandidicr II, 
140. Mabillon Ann. II, 6»9. Botirp.i t ^' , 715. SriHiiillin A. I). I, 51» 


■119 


— 


— 


Dcc i«. 


CariliM pilafeio 


Flaeitum, ^wodurch dem Kloater 8l. Dcnia die Villa Soaarcia^a im Ga» 










Teilen xugesprochcn wird. Mabillon de r* dipl. (ot. Bouquet nt. 


113 


- 


— 


— 00. 





schenkt dem lilosicr 1- iild;i d,i> I'cld grniinnr IIüni-r<>ld.Srhannat Trad. Fiild. 3^. 


114 






— 00- 




besliiii^ dem Kloster Fulda dir demselben von iluldroidu* geschenkte Villa 
Uoit u p. Scbaaaatlkad. FMld. M. SafaM|eB «l Knjra^I, s abwalcbaBd. 








— »s. 
78a (V) 




Weihnachten. 




— 


— 


April 7- 





Oatcm« 


115 






— 00 




bestätigt die Immunitätm und rnvile{;ii-n drr Kirche dea MIL Martin n 








Juni 5. 




To«ir« Marlene ColJ. I, in. lioiiqiu-t V, -(i7. 


11» 






Juli «. 


Daria 


schenkt der St. Pelcrshirtlu- /,<i l'rit/.lar vintiliii jlcnf ihm vim 1 rT.ljisthof 
Lullus abgetreten« im Reich Austrasien gelegene (iüter, mit Ausnahme 
der Rircfae an Mardorf bei Eembei]^ Wcnck II, lo. 


117 


- 




— 19. 


HandfaMt 


(moaaalerio ia vaate Bnehmda coaatmctnni) aebenkt dem von Erabiaabof 
Lullna neu erlMuic« Ktoater IfertMd einige Kurden vnd Hlirige im 

Wornixg.iu, in der 'Wetterati fr.ii Hungen), dem LakagaV «lid bt Bn* 

chonien. Wcnch II, ll und besser III, t*. 








ohne Tag 




Reichsversaramlung , nachdem er hei Coln iilier den Hl. ein gei;nn<;cn. Alle 
Sacbaes finden sich ein, ausser Widukind. Es kommen auch Nortlman- 
uea als Gesandte KSalg Sigifrids und Avaren gesendet von den Fürsten 
Cagau und Jugarrua. — Ala bicnmf der Knnig wieder über den Bbeia 
mrückgekehrt war, ateben die SacbaeB ««a nonem anf nad acblagen 
r;ni> ^ .^Miutclie lleert-^.ilitheiloag am Süntcl, «mbalb Gbcl ae^aicb wieder 
■ach Sachsen aufbricht. 
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Fo P 'L. 



11» 



15 



7Si (V) 
ohne Xig 



■fpt. -2« 



Ott. 0 
— Uic. »5. 



783 (VI) 



übt Almr« «an 
AdftinWkor* 

ohm Oft 



— äUi l. 



I 



— 10 



i?0 



17 



t8 



Juni 6< 
ohne "ri»g 
ohne Tng 

Oct. 9. 

— 00. 

Dcc. Ii. 

784 (VII) 

April tl. 
Juni S. 

lino i'iiK 
obnc Tag 

olini- Tag 
ulinc Tag 



— Oct- 9. 

785 (VIII) 
ohne Ta^ 

— März 30. 

11 Juni S. 
ohne Tag 

ohne Tai 



Oct. 9. 
Dec i&. 



W iirinacla 



«i» 



'a<l lippiham 



Sc«hiningi 

Woniiactw «hik 
Ute 



in TÜla LindUii 



Acres]] urgi 



lAttinitico palatio 
1 puMioo 



hier iinterkvrt-fca »icli die äacliMti rrieder und liefern «U« Tbcilii«hnier de* 
AaCiianiles tmt, welche der K6iiig m Terden enttiaupteii lltat. WMu- 
Und der HauptnrfMbar enttAib 

Tcrielbt dcM Riichef Gemiitian toh Modona die ImtanniUlt <Ur «lit; Ucaiuuu- 
(ea aciHcr Hlrdie. Vghclli II, Si. TiraboacM Medaaa I« 

'Wethaaehlaik 



Oaterik 

(|>alaliO KMlTA. In dtf .isrcniioni« dominicap. In «niiu« viuiliis ip«.i diilcisiiiti;;) 
<ui>iii\ noNtra «ihiit in ann>> (liioiloilm» roninnclionis noatiai ) »clirnlit 
/.Hin »■><'lt nhi il »i-intT Cenu-ihliii | lildi'i'nrd licr Uirehc ily» heil. Aranlf 
an Mrix illc \ ilLi Chrminot im HI<Mi'l|>aii. Mevritte Boaqaet V, 

7tt. Caimet 1, 99t. OatU« c)»i*(. XUl* AM. Vn«L lUblBon de 
' lUpl. iibk r eap. M. Kro. «. 

growoT PJeg über ilio von nriirm aiifg<><ilAn(lentTi ?arhspn. 

Wer crnt MTfiniftl «i<li da» ganr.c Ilrpr. Nach einem Knciten Sic-; an iler 
Ifnsc prht Carl iibrr lUf AV.-«t-r nnil dnrchitieiit dat Land bi« jcnr Elbe, 
ln-stälij^l dcni Hi»clu>f Aril)crt von Artf/io dil 

Muralori AuL It. Vi, Uft mit Siegel, 
remmung mit der Fartrede« MoUca die tUaighi (KMuftTd mn io. April 

gettorben war. 
Waibnacbte«. 



Oitara. 

BheiniibiTgsn». Dana vwwQatender Zng in Saclne«. 

da er hier SchwieriglM-it findet ülirr rlle aii;;« «» h^vollcnc AVe^cr nn ■«ofxcn, 
so Tprl.i»3il er Weslphalrn und rieht durch Thüringen in diu Übbe «wi» 
sehen Snak um) Klhc und verhi*i'rt jene Sallicben Thrile Saehaem» 

Ton hier am Uüdüiehr nach Ir'ravcien. 

Ucr beliebtet ihm aaia 8«lia Qul yvm ^ den Weatpbelen in Oea Dragtal 
m der l^fft alt^ewoanMea SeUftpbt, wodurch der König br^timmt 
wird na^ Kentbung mtt aelnen FVdnlien wieder aadt Sachac» im 

Richen. ^ 
(«uper lluHium Ambra) Wcihnacliteu. , 



(hl fno ItMMi ^Viiw« M Wafanna eendvwiit) Bia Merher »iltan ba Vnmm, 

dam ^ar «egan den Oebertehwc tnm u w gen aunii)!. 
Otters. Bierfaer iSata er aciae Gemahlin und aeiae tiüider kommen und vca^ 
Ort Mk ia Jaai. 



I>ii 



BeicliaTerUmmliinf; , worauf er ganz Sachsen bi« b» des 
aiebt. VefhandkmgeB mit Widnltind und Abbw. 

aieli VriduUnd md Aliblo ein , aachdem sn Ihrer 8M«rMII 
geatelb worden und ]a>«rn «ich »animt ihren (.rfahrt n l iuTi 
Damiala war g»aa Saehaen btrubi^t. - Diu von Grai Uariraii in ü«. 
iranken angeaettelM Tanahwdnutg wird onterdradit. 
VVeihnacbleii. 
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15 



Ko 


F. 
— 


L 


786 
April SS. 


Altin'iaco palalio 
publico 


191 
IM 


— 
— 


13 


Mai Oü. 
Juni &t 
— 59. 


A rjiilsj^riiiii regio 

palatio 
MaguatiM 




— 


— 


Ku% 00* 


tio 


113 












10 





— 31. 
(»cl. ». 




l« 






-Sov. 5. 






_ 


- 


7S7 (\) 


Florpntiac Tu»- 
corum 








ohne Tag 


Romae 








oline TAg 


ad atum BeudiC' 






— 


Mfirr. 00. 


Cwgmk ciullale 


17S 


- 


- 


— n. 





H7 


— 


— 




— 


1^8 






— «5 





no 


— 


- 







130 


— 


— 


— n. 











April 8. 


Hoaue 






14 


ohne Taj; 
Junt ft. 


Papiae 


191 


— 




Juli 14. 


in palatio Neme- 
teuai 








ohne Tag 






! 




ohno 'Vüf, 


Aiigiiatae 



Ostern. Vtvr T<ntiig schickt unter «einem Senrscljal Acdiilf ein Heer in die 

Bretagne, welche« dieses Land ratcb sum Gehorsam zunu-k fübrU 
slifkct dai Klaaicr Henttadt im Spaaiart. HwcmoB Ep^ Win. «. 

■tiftet das Bisthiim Verden. Lindcnbrog 177. Fr.ini 1t alt und imCB Meck- 
lenburg II, 46. Budilaolia Ceadi. von Braadenburg 1« MS. 

SjBode; Die rebcHlMbcii Grafen irerdea fSct elirioa efUärl wid geUendel. 
Auefl die Häuptlinge und Geisel ans der Bret.tgm' fituloii «nli Iiier ein. 

•dicnlit dem Hloster Ilci-sfeld die Hirche %\\ Crcbfium nebst /.ngi hör ander 
I nldit. Wcnrii n , II und III . ir,. 

schenkt rtem Ulusier ller«(rld die Villa Uonulorf an (irr ^Vcser (d.h. Werra). 
Wcnck II, 14 lind III, i7. 

achenkl dem Kloster f t. Cennain des prcs bei Paris die ViUa Mafolea an 
der Saiiia. Ronquct V, j««. Vergl. Kopp Palaeogr. I 

WelliBaehteii. 



Berathung mit Pap«t Hadrian Der Ileraog Aragis von Beneycnl adiidit «ei* 

ncn Sohn Biimold und bittet vergaUMi -mm fHcdaa. ■ 
bemcht da* Hlwter Monte CaMino." 

Lagerung, Der narti S-iUrno entnolicnc Ar.i^is erliilt Frieden, nnclidcm er 
Geiseln ^ciIfIIi und samnit ?i-inrm Voll^ den (^önit^liehen Scndbolfn ge- 

^eh\>iiren hat. 

bestätigt dem liisctinf David von iienevent die Kcsitittiiigen nnd Freiheiten 
seines Hochstilts. Ughclli VIII, 40. Lc Cointe Ann. VI, 33*. 

bcftfitlgit dem Hloatcr S. Vieenao di Voltumo die dcmiellMn wnt<nf«rfaiea 
MlSater und andere Beeitcungcn , die FreiliHt ven GtTenUiciien Abgaben 
und i;ei ;< liltiche Immunität. Muratori SS. I ^. .1156. 

ciUicill dt ni Hloatcr Munte-Cassino einen für den Unierli dt der MSnche hin- 
reichenden Gfilerbrsilr. rn Lehen, desien Grimi'.i n Iiier I r^clirieben Mer- 
dvn, unddesacnlmnunität verkündet wird. Oatlola Acc. I, ij. vcrgl. ä. 14, 

ImnranitiSlafarlet fCtt da* Kloster Monte Casiino und alle demselben jcui 
nnd bfinfitg nntcrworienen Hleater und Zellen. GatUd« Ass. I, t«. Der 
Anaaielliingsort mnss Cap«a heiiacn nnd ntd>t Bemt. 

best<iii^i dem TüMiliof Piivid ^ 'm Iienevent din Betitwingan und SVatliiltan 
«eines HochatiiU's. Ugliclli VIII, 37. 

(.id «tum Petrum) 0«tern. Ilentog Tassilo« Cesundle liilten den V.ip»t um 
Vermiltelung awiacken ihrem Herrn und dem König, erhalten aber die 
Weiaung, dna meb dar Enttre aadi «e i n e n ^en unterwerlcn soll« 

litoM «nn hier aua ilelt angnadicaa Langabuden nach Fnncian abfOhmni 



stiftet und dotirt das Hochslift Bremm, und libergibt es dem am 13. Jidi gr» 

weihten Bisehoi Willehad, liahixc Cap. I, 24G Le Cointe Ann VI, 3Ö7. 

Die Daten Ind. \i und Beg. ll dieses in der Geschichte des Adam 

von Bremen entliBltencn Diploma aind verdorben, leb folge i>et Bcaiim- 

nrang dea Jaiirea den Chnm. liniada«. 
ReichsveraammliMig. Der llS^g araäblt den PBraten feine In Italien TBRicb- 

telen Thaten, und fbrdert dem Taa^o vergeblidi «nf, alcl) naeli Vaaal. 

lenpflirht cimtiifinden, \\ < «»Iirdli '/.ur, pe(;en Unirrn. 
hier lagert der Ilönig, «aiirciid »ein Soiin l'ijipin aus Italien durch dasTI^I 

von Trienl heranzieht und die übrigen Franken^ Sachaen und l!Mlr(nger 

mi FiSiing an der Donau ficb i 
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L 


787 (X) 






II 














Od. i 


oiuiB Ort . 




20 




— 9. 










Dro. 2S, 










788 (XI) 










yikn 30. 








15 


Jim. &. 






— 




okno Tag 












Oh. ö. 










ohne Tsg 


Kcganetburg ci- 
«Itat* 








Oct. IS. 






- 


— 


Dec »S. 


.IqlüsepnUli pdii* 








789 (XII) 










133 






Mars 0». 






— 


- 


— 00. 


- 








Ol 










( ¥kr!l fl O 

.i|fru XV. 






— 


— 


ohne Tag 






- 


16 


.tuni &. 




131 
















Oel. t 










Dec. n. 


Wonnacia ciui- 










täte 








Märr. oü. 










April 11. 




138 







— 00. 








17 


Juni t. 





Tasaiio, der i!eb aUentbalben cing^MoM«ii ticbt, untemirft ntb, crneiirrl 
ivinen Eid, atdlt MvMfGaitcla vmi «b di«iMiMt<n Minai 8obii Ttflod». 
Weiluiaclitcii. 



0»lem. 

Rcichavcrsammlung. Ilfrrog Tassilo crtcbeint , >iiril aber bGachuliligt auch 
nach •einrr letxlrn L°iii<'r>vcrfung Feinda4.*li|;)u'iicn bcabaichtigt itu habnt 
mid doMbalb wim Tode verurtheilt. Carl bc§nad%l llui nnd goalattat 
ih« üi «Ii> Hloaler m gcban, «amuf ar mad acni SaJm «n 9, lull au 

Sl. Goar gc«churen rreräen. 
Die naiem unterwerfen tich. 

nachdem da« Herzogthum der Baiern ili:m Heicb der Franken eine /.fitlang 
«ugelreiil icher Weite durch Odilo und Tauilo eolzogcn genesen, nun 
aber mit GoUea^Uttlfe der alten Uemciiaft wieder unlerworfen worden, 
•cbenlit derKfinig dem Bbiimm de« htSI. Stepim m Heta, wdchcB Bi* 

schof Engilram vorsteht, auf r\>igc /i'ilin il.is ^tannskloeter ' 
welches der Grieche Dudo inne haue, liicinmayr 48. 



beatiUigt aaiiiam getrenen Jobauee die BeiitnuigP«Hto«mite Im Ifarboimer 
Oan , welehe demaefbaB K8«ig Ludwig ▼an Aqniianien mir Brlolinnng 

eines be! Ü.ii ci loiia \i)i<r rfie Saraccm n d.ivun m lrngriicn f>!i 4;<'4 ver- 
liehen hallr. lialuKC Uap. II., 1400- liuu<|u<.'t, V, T7ä. Veiiitt'ttt' 1, 99. 
Le Cointv Ann. Vit, 342. Mit Beg. 7& und is, Wobei Bado, der UCh 
dem Juli 794 nidit mehr vorkommt, als Canxler genannt wird. 
beatiUgt auf Nttv d«a Biedialt HValdericb to« Passen dem moatcr Rra» 
■aiwUw wa* Haraag Tltntto v«n Baiem demaelben geschenbt balte. 
B«ic1iSnger Orseti. von l^astau II, Ml. Mit Ind. 4, Bog. 21 and Jahr 

8o?. V.'r-il.'.'.-litiL:. V, i • a. O. I, 87. 
Capitular iibcr l.ic<imnMini( utiun u. s.w. Baluxe Cap. I, 909. Walter II, 66. 
Ostern. 

Hhein&bergang nnd 2ng gegen die WQlaen. Der Hdnig gebt dnrcb SadMaa, 
dann auf awel Brtdcen Uber die Clbe nnd Tttdkt Üe «itr Pceiie var. 
Die Feinde imterwMrfim eich, nacbdem mmi bb mm Bvr$ d«a BJbilfKmg^ 

Dragamit gehomme« war. 

(in ^ iU.i TrnlniaMni) (;<Mv,ilirl den ül)cr« i i n 1 1 n : n Sacli5cn die nciliclialliittg 
Uircr alten Freiheit und ernennt den Trulntann cum Grafen von Sacli- 
»en. BaihM« Caf. I, M> Rejdcinreiefa FAtlagraAii «.Boeb ir«M «nicbt. 

Weibnachten. 



crthcUt dem Kloster St. Violor au Marseille dia 
xuagm. VaiimM Gen I, t«. Bvnqnct V, 19». 

Ostern. 

bestätigt das rem Erablichof Peter von Mailand r.» F.lirrn dos Ambro* 
eint neu eingrriebtalaMdncbekloster. Ugheül IV, 74. Purieelli Hon. An* 
broa. n. La Cninla Ana. VI, M«. FMaagalH C D. «i. Gcmho ttaur^ 

■ ucbiing der eintigcn noch {lbrr|rcn Abichrift bat elatt P]aaanÜM| den 
richtigeren AwssteUungiort Wonnatiae ergeben. 
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Ko. 

141 



L. 



14) 



143 



14 



in 



144 



146 



790 (XIII) 
Juni 9. 



uline Tag 
Aug. 31. 



31. 



Oct. ». 
l»ec, ?5 

791 (XIV) 

Jaa. 9. 
MSr« «7. 



.Inni 5. 
ohne T«g 
5epe. 5. 



ohne Tag 
ohne Tag 

Oct, 9. 

lU'C 15. 

792 (W) 
April i&. 



^ Juli J7. 



Auf. «. 



— 4. 



HogHnüa öd- 



ad S«IUpaIaUii;n 



Hrganc*biirg 
iiipcr AnesuiD 



tehoMlrt dem Kiortor Prüm, wM dem AIp«d (n d» 0mm Lakngaa, EiwMi 
nnd EnKengMn «mfifnekt wordcR. Martenc Coli. I, «t. Homllitln f, 

147. lirrlholi t m , Calmcl I. V93 Krrnier OK BaM. 

wnlin-nd dein Suiihiut l)i'»ui Iii dt-r Itünig dimr ITjiIk, • 

Ix ituii^l ili m lUustrr Sl. Dcnia die ('•iitcr cii Itingcn nndBamn^en im Breit- 
nau , wcldie Graf Hrodhard ohne nrchimi«»ig«r Eigenibilaier im Mjpn an 
dfi«i«lba vcfHuwflrt httt*. Mabillon da ra dipL MS. Mati^ivt I, M> 
Itouqiipt V, TM. Or. CmIT. II, B«. 

bcaiäti{;t der Mtrelte de« ti«>n. Marlin k« Tmir« die Bctltatuig im SUmaemi- 
»ii>i Im Iirf i>.L;iin >mI(1ii' dprsflbcn dt r Almi mne Fiilrid >i rli,-iuri ii.irir', 
obgU-icli »ie nicht iliiii , sundL-rn dem i iscii-- ^rlivrte. Mnrteiic- (.tili. 1, 
48. lioti<|uel V, 7&4. 

WvüiBaciilni. Wihrnul de« Wintert varbrennt di« Pfal») doch Meibt Carl 
KV Wonni. 



filr da« Ii'losicr llrcmBmündcr. Hctl( n[';irlirr 'iH n.iili Hoinpirl V, 7S& 
Ollem. i>«(in groMrr /.ng g'gP» ■'■<* Avan». niil neUheu üriiniwlrciliglifi- 
ten stall f^rfundcn liallrii. Atifdrm niirdlirhrn Ul'rr drr Donau flicht 
der eine Heereatlieil unier dem Crafen Tbeodoricti iind dem Kämmerer 
McginlKed > mk dorn andern HeeiMtboil aiahi Carl amf dem ■OdlklieB Wer. 
hier bivibl die Ii nigin F»«lr.ida Slirfidk 

nacbdcinCarl liier, an dor Giän««* iswiarti«'« den ILiirrn und den Avaren, d.ia 
erste I^ager f5e«clilan<'n, »ru! lüi' IS.k In ii-Ki \nti i iik m am-zj. \iigust durc4i 
»eine unter Pippins Antulmiiig aus Italien vordringenden Scbaaren er- 
foehicnrn Sk-^^i' erhallen halte, laMt er «MM heutigan Tage an drcill' 
^gt Loiaaien und Fasten beginnen, 

SchnÄcB aa die in Bcsenalraif snracligelilieboie HSnigm Faitrada Aber die 
bisherigen Kreigniaae. Bcmqiict V , 613. Lc Ooinic Aun. VI . 460. 

der Höni^ rückt von aiii weiter. Nachdem die firänitposten der Feindo 
pL-HLlil;i};cn worden, dringt er verwüslend bis doliin xrr, m> <iie Raab 
in die Donau fiillt. Dann kehrt er ühvr Siirwar suriick ohne andern 
Verlust als an Pferden. 

Weibaachtca. Badi dem Cbro«. MoiMiac. in Vüabofea. 



Ostern. Wälinnd ilc'« Sonmu r« ivinl i 'ine nn^chlich durch die Crausarokeit 
der Paslritilii veritiiiastte V cracliu üi'ung entdeckt und beatraiU Pippin, 
Carl* nalQHicher Sohn von der llimildruda, der an der Üpilna etnnd, 
wird als Mftndi int..IUoater Pvfim gcadiicfct. 

cnipHingt von Abt Benediel daa v«n dcmaelben errtcfcteie Btoaier Aalane 
im (idii von Mn;;iii']r>niic , und nimmt es in kAnii;Iu Srlnitti« Bou- 
cfuetV, 7&1. Mit Hi'f( 19, <vas ich auf daa langobiirüiiclic Reich benielie. 

(palalio publice) ßcslaitct aul' Bille de* Patriarchen Paulinus von Atpaileia 
dar dortigen CcttHichheil die fireie Waid ilim llirlen , und Torieibl dia» 
aer Hif«be dte tVeibeit v«n TenchiedeneB SftlNMlSdieii Abgaben. Bn- 
beis MoMim. MW Batr. 

bcstütigt dem Patriarelien PlanBn«» von Aqnileja die genannten Basti xangen 
•<imr Tfirclic und deren Imrounilal. BulM-is Mon. 381 Mii III-^. 34 et 
^8, was schim dessbalb falsch seyn mus>, vtcii der dabei als Canaler 
genannte Bado nach 704 nicht mehr vorkommt. Wahrsc 
diete Drbnnde sugleicli mit der ««rttebeitden auageMeilt. 
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Ko. 

1*7 



1«6 



l«0 

tu 



Ii 
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792 (XV) 
\nn. 2«. 

Od. g. 
Dfc. »5. 

79S (I) 
\pril 7. 



Juni S. 
Oet. ». 
Dec. ts. 

794 (II) 
Kcbr. «. 



Marx )). 
— »1. 
Juni 6- 
ohn« Ta|; 



Mi M. 

Aiig. 10. 

■tltnv Tag 



Ocf. 9. 
Dcc. ii. 

79.^ (III) 
April ». 



«iiatc 



Tcriniiidet den BakbtbMintcii, data er aaC-BitU d«* Abtat AUuraid 

CalMHan HiMartcb «tm Unlgliahni gwidlwtMi ia im A*|<lag^1iait«i 
des Hloilen Fürfc cnmat lialw. Mnmtori 8. S. ll>^ 



apiid 



Weihnachten. Nachdrni it »ich «iiliroiid de» Sommer» mit V 
M einem iiM«ii Znge gegrn die Avaren b«aehäftigt batt«. 



: Oatara. Vntariiwt im hmMMSflim Zag gßgn die A'vartti, 

die Nncliriclit erjiAllen, da»* die Tleersehaar, wrlclir Graf Tlioodorich 
ihm durch Frie»<land suführlc, von den Sachten übcrrallen und auf- 
gerieben wiu-ilrn nry. — Im IIerh«le lii»»t er, um die Donau mit dfm 
Hhehi SU vcrlnnden, cni»chen der Allmühl und der Hednits einen Ca- 
' ml grabüHi AVährend er »ich hiermit beschäftigt uhnc »ciM Ablidlt m 
mebbmt erbfik «r dt« Machridit von einem •Ueemeinca AvlMaade dar 
Snehicn wni TMt |^ddicbmt StreHsBgm der Saraeenen meh Septtaa- 

nirn Dies !n-slliiiinl ihn. sich westlich »u wenden. 
Gbi'j (juxt« Mocnum Ünuinm) Weibnachten. Daiui cum Ucbcrwintcro nachFranfc. 
ftirt 



FraiKonotiird 



Sinoifcld 



AqnJapaid p«> 
lado 



(anpcr llttwium Mobi In loeo nuncnpanta Fkmcanofbrd) aclienkl der Hlrdia 
dea heffl, Emen» bi neftenabiirK dort in der NIbe gdcKene Aedier imd 

WIricn. 'Mon. Roif WVIII, 3 Iticd I. s. Der Au»lcllMiii;«iirl otilhfiTl 
siigleich die erste iirbundlicbc brnahnung Frankfurt«. Vcrgl. Ficiiard» 
Entaidraiif der BeteheiMdt FtaaUaK. 
Ostern. 

beatfiigl dem BSachof Dwlcistimn» von Ceneda die BaaUmiageB eaSnat IlMb> 

•liftea> Pgbdli V, m. Varel Merea 1» t. 
(In enbnrbanb ]IIo]timliae aMlropoIltanae dnltaUa, regione Oermanlae, Ia 

loco celcbri, <|ui dicitur Frinuiinofiinl') T\<'!( lncon^ rnt und Cijmi.i1 der 
Biichüfe au* allen I'rovinnen. Die hetxerci des Hi>citul« l'elix von Ur- 
gel wird verdammt und der König schreibt deuihalb an den Bischof 
Elipandna von Toledo nnd die andern apaniacbea Biachdie. Hartabclai 
Goneüia I. Calea CoMilia IX, i?» 

atmnt den Abt Anian mit dea HMaKra 8t. Johann und St Lorenx bei War- 
bonnr, (vyelrhe cpXter mSt dem HIoater St. Chignan vereinigt wurdm> 
auf de(*eM liillc in Itilnlmschnlz uml Iniiiiiinil.i; , und l)i «liilij;t di ni»el- 
fjen den Ort Cannes Mabitlo» di' rv dlpl. 503. I!i>uinnH V, 75i. Vai- 
aetle I, ts. HaUine Cap. II, li^o. Iljtriy.ht-iu< Ouieilia I, 391. 

die Hfioigin Faatnda atirkt und wird »u Maina in der Hircbe dea ke>L AJ< 
ban iMfralkeK Bm Bfiiebatlldi ibror GrabaefariH iat jalat na Mabia im 
Dom eingemaaMt. 

hier acheinen die Sacbaen eine Schlacht liefern «n wollen. AI* aber der 
König von FmnUurl .lu», und »ein Solm Carl mit einer .«ndi rn lli-i re»" 
abthcilnng von Cöla her anrü<-Urfi, legen ate die WalFm nieder, geben 
Geiseln und schwören von ni nnu dio'Traaa. fttmali a«0 }a der dritte 
Mann a«a Saebae« abgeitUiri worden eeyn» 



Ottern. 
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No. 



k. 



19 



IM 



15« 



795 (III) 
Mai »• 



Juni S. 
(ihne Tag 

uhne Tag 



Oct. 9. 

— ». 

April 3. 



15& 



obne Tag 



— ohne Tag 
%i Juoi &■ 
ohne Tag 
Oct. ». 
Dcc. 17- 



— »s. 



797 (V) 



150 



1»7 



— itubr. 17. 



Män 31. 



74 



April 13. 
— «8. 
Juni &. 
ohne Tag 



ij* nll« Cu£n> 



AquiagMBi ps- 



wmI Ork 
lAOrt 



Aquiagrani 



Uadülaha 



In der lUrdiciiTCfsaMnlMig (wie ce HheiM fegM «He Aaalckl 

der ütMböfe), daia Abt BaugnlT and die MSbcIi« au Futda dar IKchnten 

ihrer Güter nicht sollen I)ci.iu!vt, •sunilora du diese sielmelir zur He^^ir- 
lIitiD^ der Urisendvit uiiü Lnlcrliatliing <it*r Armen aolteit verwendet 
nrrden. Bodman« Rhcing. AIUtIIi. 877. 
(wpcr Moenom contra 3Iogontiacam urbeu Mta) Reicbieonvent. Omui iCmg 
aeali SeciiMii. 

(ia pag» Bardengpl) wilmnd der Hta^ bler legen «ad die JUktuft dee 
AbedritciiliSiiigi ^ismm erwertet, wird diöer beim Uebci^geng Aber 

die blb« von ilen Sacliacn übcrfaltra und getödtct, worliber erzürnt, der 
Honig da« Land von ncueip fi^pdaelig beiiandf^t luid >erwü«le(. 



Oatcin. Der neue am M. De«w Mt erwüille Pepit Leo schickt eine Gc- 
»andlschaf^ mit den Sriililatrin «um Grabe des heil, l'clru* , der romi- 
•iclu'ii Sladlfahne und andern Crsclienhen , und bittet, daii der hunig 
einen »eiMr Croucn senden möge, der da» rouiiacha Volh ihm schnüren 
hur — Der Hdaig schicJit den vom Herzog Erich von Kriaul den UuM- 
MB ebpwemeiien Sdiett üieila nacb Boa, theUa rertbeUt er Un ««- 
ter,aciM Halbeafllle. 

ertheilt dem Gesandter nach Horn t;c1irndeB Abt AagÜhcn Mü 81. Hl* 
quier Iniiniflionen. Uouquct V, 6'i5. 

Schreiben im rÄi>»t l<eo bei ( ■ elegenlieit von de*»cn Dcileigung 
cb«a Stuhl*. Bouijuet V, 03&> Le Coimto Ann, VI, 562. 

ve 



lYdbeiteib Me- 



nimml auf Bitte dee Maeliaft Frenra vom Maut die 

die»ei IldfliHtift» in seinen Scliiitr. und lie.ttätigt 
billuu Analecta III, Uouquet V, 7!>o. 

Weihnaditen. Hierher kommt auch sein ^ülln rijipin, Melelien der Honig mit 
einem ilaHeniieben und baiertschen Heere im Sommer gegen die Hun- 
nen Saai 



verleiht dem Abt A>«iier von l'rüm die Villen Lauriaco und Caliaco im Gau 
von Angers, nachdem vorher verschiedentlich über deren Eigenlhum ge' 
■Iritten, nnd namaatlicli die «ntgenanMe in ludicio ««enndum qnod In 
lUnnann edocet et aui SeaMnll, dem Abu «b* wnd dem Kfinige nign' 
sprochcn worden war. Maitene Call. I, 

rcstiluirt dem Grafen Theodold seine GOter, nachdem deraelbc vor dem 
Gericht der Franken sich an'^i wieseii , dasn er nn der Hcbellion des 
Pippin gegen das Leben und lleich Ae» tiuuigs keinen Aniheil genommen. 
Mabillon de rc dipl set. Bouquet V , 768. Je nachdem innn das man- 
gelhafte Datinn: piridic Aprili« m^glMt, iMnn die Uritnnde auch sum e. 
oder 19. Aprfl gebSren* 

Ostern. 

schenkt dem Kloster Sl. Hiquier die Zelle Forest - monalier , wo SL Richer 

gelebt und gestorben. Hinit|uet V, 759. 
Micbdna Carl bis kita-her auf den äusacnten Rand des Landes swtsdien 

Wcaer nnd Elbe gegen d«n 0cm» TOi«edm«en, AebM er wieder 
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_ Oll. 9. 

18. 



Um: M. 



798 (vn 

April 8- 
ohne Ta^ 



(«0 



31 — 



— W 



laiiQ 



Hcititcni 



Juni i' 
JuK fO. 



161 



t«Ql- 

I 



3? 



Ocl. 


9- 


De«. 


»5. 


700 


(VII) 




Mär«! 


31. 


Juni 


s. 




Ii. 




00. 


oll HC 


Tj(5 


olmc Tag 


Ort. 


». 


Ute, 





800 (Vlll) 
M Ür« 00. 



Miiiila 



tot» 



Aquisgrani 



nacbdem dar Mnig hier den Sohn d«* nach Manriianim vcrtricbmen KS- 
llin-MMge m%eiMinin>eH. utA mh dem AbgeMndMn de« der Ihm! 
Sirilit-n vor^irtriKirn Fatiklera HtcslM Briefe de» HniMn in OmMtn- 
Unopt-I f mpfangfii , bt«chlie*it er nocIuMb nach Saehten «n «ieh»n and 

dort dfn \ViiU«'r xiixtihringcn. 

Capiliilnr in l\|ii){r|;cnwart Avr Sachsen, nämlich der ^cstphalen, Engrcr 
und Ostphalcn. daas dio Snchnvii diu U(!l>«r4rx*tun^ de* Königabannos 
lletdi den Franken mit eechaig S«lidie bfieten «oUen, u. 8. w. BaloM 
Cap. I, 97S. Bovqnal V, 4St. Waller II» tM> 

»o ni'iint Avr Köni» den Ort «n der Wcicr« WO er mit eeinem Gefolge la- 
giTt, vriihrenil da« Ufer in Sachsen verlhellt wt. Iiier croplanf^t er «eine 
Snlme l'ippin aus li.Uiin und Lndni^ au» dein »j)iiiiis<lK-n 1 ilrl/iigc her- 
liommend, doiglcichcn die CcMndUcli«ften der ilunncn und des Uönijja 
Alfens VM AstttricB na' 



Ostern. 

von hier Au« vemü»tet d«r K<"ini^ <la5 Liind «wwfhi'n Weiter und Elb« mit 
l\'in'r und Schwirr. iiaclnJi'iii srinr Si'iullinlrn ihm! !»tiiu' Cri.iiwili'n ^ 
die vom l(nnif;e der Uönun Sij^ilrid xunictiitcl.rlcn , waren cnclilDgcn 
norden. W ährend dieser Zeit greifen die Tninialbinier die mit dmi 
Franiwn jederiteit tmn vcdriladelcn Abodrilen nn , worden aber von 
deren Uer/.u;; TltA«eo nn Siientana aab lltiupl gcielil.t^en. 

(Vnlcniianas) hettüii^t ctn.i lüicliof Krembert Tor» \\ ■■im« lUc di m heiligen 
l'etni» von Küni^ iJa^olnil gixchenkle StaAl Lailtiilxu^ Miituil ungehö- 
rigem Odenwald, und schenkt demselben ferner dio Kirche r.u Edingen 
und andere oaivr. £ch«nn«t Ui$i. Worau i. Sehr venUcbiig. 

WeilinacliMn. Hier hört «r die Caaandten der Kakerin Iran«, sodann dia 
das HAniigs Alfons, welcher Cctebeidw aas der bei der Enbanuig Lis> 
•aboM dm Mamrcn Awummmtam Hanta eahielilait 



bcstäligt dem Kloster St. Denis dia Schcnlinngan seiner Schwester Oisla- 
Brniifnet IT* 74t»^ 

beitäligt dem Kloster Aniane verschiedene nana Anlagen, welebe dassen 
Tn'tnehe tn der >Tihc des Fisraignt« Javinlacan gsntacht babcn» Vat 

II«' l , -io, H<itM|u< t \ , 7': 1 , 
allgemeiner il<iiaveni. Uaiiii illit iit'>it>crg.ing. 

nacfadeni der Hünig einen Tlieil «eines Heeres unter Anführung «eine« Soh' 
nes Carl mit Aufträgen tür di« \b«driten und Wilsen an die blbe ge- 
•ehielit bat , crsraitet und empfSngt er hier den nach der Hbrblea Bc> 

handlunc; Seilen» der Römer bei ihm Hülfe suchenden I'npst Leo. Er 
Ussi dii'sen mit elirenvidler Heizleitung wieder in Horn cinseUen und 
l\rlirt iLitii» HrlliAt n u'li I r.i'u ifti /.iiru^K 
Weihnnchleii. Gral' WiJu d< m Itönig SiegesKcirhen aus dee unter' 

«orfenen Hrrl.-igne. Der Vnlrinrch von Jems-ilem sendet ihm Crachanbat 
«iciche Carl durch Absendnng des Priastars Zaehaiiaa mit Cegenga* 



Abrei.se von hier n^n h der llordltilBtas W» 
der fiardmanncn ttifft. 



ar Anaialtcd («ira dia Efafllla 
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11 



31 
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dOO (VIII) 1 

April 19. 
ohne Tag 



JiUli 



— 

— 6. 
ubne Tag 
An^ M. 
Oc». 9. 
Ohas Tig 

.linc Tsg 
Nov. ««. 
I>W. t. 

— M. 



jin CctiIiiIo 
Katiimngo ciul- 

Turoni« ciuitato 



AqnMgrani 



AncniiAO 

ll<MBM 



— 8S> 



VUri «. 



— ts. 

— 30. Spoletium 
Mai • |«uprr Quiihim 



Ohm Ort 



- «sl— iJviiI 



(apud stiuB Rickaiiiim} 0»l«ni. Dann Ungi der Hflil» weiMr. 
hier gehl er Ober di« S«iM 

(in monasterio «l! Martini) (;r«Utlct »u{ K>Uc Act '>tj»^i«t( r Mliin, \htnt 
von M. ^!;iilin rn 'INjuis, (1,(>h it;tt Hlii-itrr ("nrnifri t\t'r l.rMro 
nad bvniiclihitrtcn t-'tuMcfa 2wci xuiltt^if Schill«) hiil>rn durie. lialuM 
Gap. II, ItOI. noiic|nt.'l V, 7(>«. 
gcataliei auf BUta doMelben daa von Abt Iierina den heiligen Martin 
geschenkt* KkMter OoMneri mit Benedtetinem an biMelsm. 9on- 

rjuot y. 785. 

lUe Königin Liulgard «Urbt hier. Der König, naeUIcni er hier *cine drei 
8«lrae bai aiah gewIicB, geht «har Orleaaa nnd Paib nnak AdMn. 



Jkllgcaaciner Ckmvaml. Dam Zng aaeh llalien. 



hnrscr Anftnlhalt^ 
XU -Wliag daa Monala. 



ior Itlt lht ilr r König sieben Tage und heichlieait ietacn Soha Pippin wk 
vineni Heer gegen Bcnevcnt zn fanden, 
hier l rennt er aldi \M aalnem S«bB. 
Vnkunft 

der HSn% erSflAMt , data er hauptatfchlich deaahalb nach Boia gahonnMn- 

tey, um Aic ^r^^r-n den ]>ap«t cihobcnc« BcidinldigDngrn ku pnlftn. 
da Niemand die i;<-j^v'ri den Paput Lra rorg4*l>ra«4ifen 11riirhiildif>nn^cn br- 
weisrii will, to besteigt diosi r Mir .illiiu \'(inii' in di r Sl. I'oU rs- 
kirchc die Kan/vl und ri-iiii)?,t kielt ihirtli tiillicitc iietlaurung sriiicr 
Unschuld. An demselben Tage kam der I'ricirrr /ncharia« von )c- 
ruaaieni aurüd^, nebat attei Mönchen, ivi.4che der Pairiareh mit den 
SahMawIn dea heiligen Grabea, doncn daa CalTBricabcfp and «nicr 
Faha* aum IUIa%a aandetck 

Kai$erkriinilliß- AN Carl am W'i in,iclils(a;;c vor iK'm Ciabc des hril. 
I'etni« lieh gebeugt und scinGebct verrichtet halle, »ei/.tc Vnpit i.ro 
eine Krone .-luf sein Hanpt, wihrmid dne ganaa rAotischo Volk KU* 
gieieh rief: Carolo Augntto, « dao earnailn, augno A pacifiooi Inp» 
ratori BoaMnanim vita et vklocia! 



tin ecciesi« sli Petri) bciliitigt dem ni«cliof Aiiherl von Arei/o, w T',ip»t 
Leo über die streitigen Grinsen der Hochalifte Arcuo und Siena 
aalachiaden. VghalU I, «ir Peori S oria di Sicna &*. 
ne»mtIgHng»« dnd Sebanlumgabrier ßlr daa Uloaler St Feier da Moni» 

Piagueii !m RtMhnm Aracit«. Margarinf 19 
0»lein. ^Vfitii ( nil (Ks «an/in Wlii'crs lalte »ich der Tfainr amfcITici- 
lich mit Anordniiri;; ihr An^« U-i^cnheiien der Stadt, dci Papste» und 

ganz Italiens , sowohl der öneniiiehcni da der gciitliehen und dar 
Piivat'Angeiqienhciten beMhiflig^ 
Abrciar.. 

grosses Erdbeben. Von hier Obn- Bavaaaa aaah Pavia. 

(in terrilorio Bononienni) entiehcidet auf J*r Bfietilielir von Bom eiaen 
Slreil /.viisfliL-n (lfm liisiliuf Vllaiii von Uolo^na iiiii! ilriii Hlostcr 
Nonanloln wegen der Kirchc, S. Mnmnianto di Liriano m Cunilen 
dca Hlaaien» Tliabaaaht H«nantnla Ii, M. Sayloli IS n* 
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168 



170 



>71 



Jniü W. 

De«. ». 

Xuv. •«. 

— «r. 

April «. 

— M. 



Papiae 



Aquisgroiii pa' 
tati» 



«twa Ort 

Aquiigrani p.i- 
iatio 



ohne Ort 



— j« 



79 



171 

m 



- 3 



.10 



1 I 



Jitni U. 

lali »>• 

Sflpta ^ 

— »». 

Od. a. 

— oo> 

1)00. 45. 

April irt 

.luni %. 

— %%. 



Aquitgraui pa- 

lart« 
Karteatllo pti- 

laiki 
WaMfutüv« 



Aiptiigran) pa- 
latio 



Ucr bftrt der Koitn- , das* im Hafen VOB Pba «tu GcsAiuUfv des lionig* 
Aar<in von IVr^icn niwl rin aniierer Act Amlmtiis Abr.ili.im, der in 
\\-\/. rcf^icrlo , nn^choniim'ii srvfii, iiikI fliii» sie «iifjicicli di^n .Inden 
Isuiic, Ufr Ton der vor viir .lalircn an di-ii IVr»tTlninij; f^escliich- 
tcn Gftandlsdiiift allein noili ulit ij; i;cl)licbt-n , mit ivii lu-ii Criclien- 

li«aaad«iMm EManlan, bei »idi büttca. £r Itet Aaatallaa trdfaa, 
im a» Ocwmdica faarbelawftUiKBf wdcha nvlMhcn Tcr- 

orlH lind Jvrca vorgi'fülirt »viTilcn. 
JobuBiiHfi:»!. Dann über diu Alpi'n, 

S^nudu» cxAtuia«li*ini« «pitcoponiia derieorum. 
WcilaiMblilui. 



rcüMliiiirt dem liiachut' Fraticu \on Alan» daa RIoitfT.St» Cilaia. HabiK 
ktn AnaJ. lU, 407. Bouquet V, 7M. 

OiMni. 

SahnU- md BMtaHgini|gibii«r (Dr dm Bbthaf VMor von Cmeoi^la ttiMl 

dc»5en Hochstlft irgdrlli ^'. .ni!- Artliiv IV, ti7 Kirr, 
naclidem dirTiiirsUr und ("iinoiiilifr de» luil. Grrvasius in Alans »icli xn 
Ailien Ix ini Kaiser hrltlnj^t lialirn , ■ dii- Kfmi^licben Golrcufn, 
wdcji« Guicr difutrr hirdia ab Buncbcia b«MU«a, dio aar Eriudtwif 
dar dortigen CMonÜar iiad Wimclva liaiiiniiBtni Zchmn umI H«' 
neu nicht gcdörig eotriclitaii, ao Tarovdaet dar Kaimr ia gagawwtoi- 
•;rr marliwardtgeB ürli«i»de, daat nicltt nur diet« Abgabea «oa aal. 

clu'n üulfm goli'isli'l «erden sclli-ci, »i^micrn il.m« dorcn Inhaber auch 
dif Kirolir und kirrtdiclirn r.i'b.iiide in tiauliilieui Scand hallen »vl- 
len. ilakillon Anal. HI, -jfiv. tt>>ni|iu't V. 7Ö7. 

(Wormaolae) gealaltri dam Biichaf Laidgar von Mttaatar «nf ««iii«« Bi- 
gatigat TFütkina ÜB Rnlirgau ain Mloaler au arrichlaa und acfaMdit 
den dort awfitnbawabrendini Reliquim <Sm V\%\ i>\pi\, LoUmaa iln Qa» 
Brabant. TaaehonmAHipr si. ll!rii(-ii< III , 8. Or. C«<<1f V, Mi mit 
1 ati. Ilri'nier lieilr. III, 3. Da« Ch lnin.il dirscr l rkiinde »all ich im 
^i'lieiinrn Slanlsnrchiv Uftlin; es ist nnärhl, Vcrgl Sehönvio.tnn 
Syslini II, i-jö. Uiipp Palaeof-r. I 470 

der Jad« iaaao Itornml und iibci^icbt d«m Baiaer <U« üaaehenite d«« iiö, 

nip ▼Ml P««atc% daruMier dar Elefont, wdaliar Alndabaa Maaa. I 
sriienlit dnn bi>n. PpIw mi Trii r Cerria nad SaariaauH aahat ' aiyfcfai 

g< m W.'dd Honllieim I, 153. 1 ' ! 

(in Idco «(ui dioitiit Suei;a> br»li<tij;t dem Kli)«ler Uersfeld die Villa SaUa 
im llelmK:\u und -Wf ^'i||a Kürner im Ait(;.iu, wi^lrjie dcuisoliMtB imt 
ll<)rige Aln-^nilo: <: > ii . roehMitlie (iullifrlieit gesrlienkt hatta» Mb 
U, t9 «ad beaaer Ui, tt. Veigl. Uopp PabM«|r. t >, t»». j 

graaaa Sjooda. j 



Wailmaatttan> 



haatiti|;t dem 
mallgan 



f arlb (AatitiuiMa) im SabiMtlaad alL 

Muralari 8. S. II S Ml.. - , . , < |_ U^l , 
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805 (XIII) 












Jan. t. 


Atpiisgrani pa- 












Uli» 








i 







ncicbaeoBvMb 

hier mw iti t 4flr Ibifafir Cml mit den Abgrsandtcn ix» Kaller* Bleeiili» 

rua den Fricilcnuvrrli-i-ig. Dann nach Itaicrn. 
erwartet liier die IUul<kuiift dcf nach Fannonicn eniscnüetcn Heeres. 

MCbdem er i» August in Raiera angekommen» «lao wftbrMhcinlicii schon 

TorlMr in Begensburg war. 
lieillUgl anf Bitte mIiim Soiiiim fügi^ des Köoigi der Kengobarden 

dem Blaebof Feier von Com» «Ite Bealtzungcn »eine« Hochetft». Ug- 

belli V, 563. liC Coirile Ann. VI, 800. 

verleibt dem von ihm errichteten Uudiiiift Otnabritdi, tvo Wiho Bitchof 
ietf die Oeriditlbarlkeil dbcr die dann gehörigen scrvo« et liddonea 
et libama« MMilmen et mundmen, dergcalelt, deaa die Itfinigliobn 
BScfaterdaMlbN keine FnaeiieMn eveGbM eeDcm. SeiidbalF % MCew 
0«nabr.Ce»d».I, «M. Mebilten deredipL Me. IieC(rinleAaa.Vl, m. 

•cbenlit dem Hochtlift OsnabrBch aU der ersten von ihm in Saebsen ge- 
•tiftoU'n Ilirclic einen ii.iili Art Jf» Acliiirr j^fhannlcn Korst im 
W ald Urning , und )jvi'rt;it daMclbc von alten itöniglicheo Abgaben 
mit Ausnahme der Pflicht etwaige EhebAndniise xni>(hcn dem römi- 
■cben uad grieefaiaahcn Keiaertbum mn vnicrfaaadcin, ainlemal iii den 
OeNeiirii«Aer Scfaiien Jedemeil Ittdniaeh nnd gnecbiadi gdeiwt wet^ 
den 4oIl. Sandhoir «. Mö»< r Onn. Gesch. 1, 406. Miraous 1, tO. lla- 
hine Cj[>. I, iii7 mit Siet^cl. Die Daten gehen «war auf 804, aber in 
diesem .luliro >vftr <)rr H-ii^er am )u. Üec nicht in Achen, und e* ist 
auch ausserdem nicht glaublich, daas gegenwärtige und die vorlier- 
UChillile Urkunde in verschiedenen Jaiiren sollten ausgestellt seyn. 
Vebrignie «M die Aeebtbcit iMewcifclk Verg^LeCeinte Ana. VI, ats. 

WeüiaMhlah 



Outen. Denn Uber Adieii 



(super Albiam). Yeribendlting alt H5nig Oedfrld ^xm lMfa«BUirk. Der 

Kaiser lässl alle iensolK der tibc und in Wüimiiodi wolmcndcn Sach- 
sen mit Weibern und Hindern wegführen uml in seinen iibrigcn Hei- 
chen vcriheilcn. Das Land jenseits der Klbc };iebt er den Abodriten. 
bler entUaat er aoin Heer und gebt über Acbea in die Ardenncn «ur 
Heribe^agd. 

eriheat dem Hkwter Merl» in Oftuw »• Verena die ZoUfreiheit nt 
Wasser nad an Land. Le Colnie Ann. Vif, itL 

anf die um die Mitte des Monats erhaltenr ISachricht, dass Papst Leo 
Weihnachten mit ihm feiern wolle, »cbickt er dem*cU>cn soincn Sohn 
Cor! bis cum heil. Morits enl( 
Xnaemmenbunft nk Pepat Ijee» 



Kpipli.init! mit drin Tapst , den er lilerauf rricli hrsciunlit imd durch 
iiaiem bi» Havcnnn s-eleilt*« ltt«st. — t<no in diesen Tagen gemein- 
schaiUich mit <l< ni Fapst für das Kloster »d aqnas salvias ausgestellte 
Siilunbimguiihnndti bei Ugbeiü I, M vnd Maiganni tO iat nnichl. 
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805 (Xlll) 



Juni 5. 
Iiili OL' 
uline Ta» 
OcL a. 
uba« Ta|( 

X'ov. lt. 



Ücc. 35- 

soecxiv) 

Jan 30- 
t'tbr. A' 



Aquiigrani pa- 
tetlo , 



( '.imp 
•lenun 

Thi'oiloui» vUla 



3J 



39 



IM 



.,h.u. Tag 

April tt- 
ahne Tag 
Juni 5. 
»ct. 0. 
L>»e. tf. 

807' (XV) 

Mar« 38. 
April M. 



Kuuioma^u 
Aquisgraii pa- 



3t 



Juni 



OHL % 
Dm. tf 



Oslcrn. Tlieudorut der Ca^an drr Hunnen honiint mm liaisrr und bit- 
l«n ihn, ihiB und aeinetH von den SUvon habStfftm Volke neue 
W«liBrilw sfriMfam Swu- und Ueimburs m gcMaticn. Wa» der 
KtüMr gMithndi^ , imitm er •a||1«i«li di« Wflrde de« C<-ig«n wteder 

livratdlL — Er si'ihKm .mmih u Sulm ("nrl mll i'lin'iii lln r nfti li 
mcn, wo dieser Jen lUr/"^ Hiiln» ti.>d{ut ujid ilis Lautl vcrwusU-l 

Abreite über Uiedenhofcn und Mcir. in die Vogeaen nur Uerbit j:{>^>l. 

(in VogCM» Silua) liier IrifTk dei Kaisers Sobn Carl na«h i«inem glückU- 
clien Feldii.ii)( avis liulimra wieder bol MiaHK Vatcr da« 

JiUir T4r«r«ilt der ÜMwr nnigc 'Mit. 

(hier T/iitd'rlioli-ii) nnnnil .mf fiiltc Keine* SulmO» fippin iiiul «eine* Rru- 
dti» \\ ültlu Aiils von Sl. Uenis die von St. i'iriiiii> gegrumlfle Uir- 
che PrelTvrs in Cliiirvrnlclien in *r!nen Scliurn. Kichliorn Lp. Cur. 13. 

Weibneclilcn mk teinea Söbnen Pippin und Ludwig. I>ie Uvnäf/) v«i» 
VcMii% imd Zm iMmmcn an itn lief nad der Itaiier «rdnet die 
AagdcgMlicUeB TcmlieiM und IMbnatieM. 



»clicniit (km KltMler Prüm einen Man»»« in W.nllrisliGiin. Marlene Coli. 
I, i6. Hontheim I, 150. Iterlliolel II :,u. 

'ilieilung de« Heiebt woler aeine drei Söhne Carl , Hppin und Ludwig« 
Letalerer aoOle Aquitaniai « Wateoiiica «ad atn^e daran griiiaead« 
Lindervireclien, Pippin Italien und wae aOdlidi Ton der Donau gjel*' 
. gen, Carl da* übrige, nSmItch Praneien und Bui^gund, auater dem 
VfB* davon dem Ludnig, Alleinannirn , auiier dem was davon dem 
Pippin zugefallen, sodann Auilrirn, Neualrien, Thüringen, Sarhsen, 
Friealand und den Xordgau erhallen. Du Uieinc SS. II. 8B< nuu> 



IngQenheiin pala- 
li« 



A(|ui*^r•id pdk- 



quct V, 77t. La Coinle Ana. VII, ao, Baluce Cap. L *W. 
IL «!>• l^mrd wurde bcaaftn^, diaaa wn dea Mbtltiadien Oroa- 
•cn beachwone «ad mit vcrMbieieaca , die gogenaelUgea friedlichen 
VerfiSItnUne betrefTendcn Vur*cbrlfien feraehcne Urkunde dem Papit 

l.i n r.iu Unlertrhrifl Mutiiligen. 
^iulr.i (iuaUrage«imam>Ciipilular über die bemcbaftUciicn Sendboten u.a. w. 

Bakat Oapi, I, Wt. Walter Ii, n«. 
CUtcra. 

nachdem der Kalter «eine SSline Pippin and Ludwig tthan van DIedca* 

hiileii ^in> in iliio ]<ri' he entlassen li.itle. eniiendat 
ntn Sohn C.iil gf^aa die Soraben an der Elbe. _ 
Weihnachten. Nachdem sein 5^oImi OmtI m 8*110 an dt 
au ihm auriickgelkelut war. 



Oalern. 

schenlil dotn Alit Tancrml für d.u Kloalcr Prüm, wat wegen Unf iiclit dem 
Godcbert in ihm Ciau \oa Angers iu>d in pago Bodonico contiscirt 
wimlcu. Martine Cnll I, 64). Ilonihcim I, t57. 

erlaubt, da«a Biscbuf Egilnrard voa WOrsinirg dem Grafen Audulf die 
Hiralie n« Frendcnbaeb iat Oallefan gagaa dieHirriMBaa Sdiflpf aad 
Dietingen im Taubei^n Cberlasae. Hon. Boia mnÜ, i. BeUinn 
Conun. de Fr. or. II, M3 mit Siegd. 
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I | 808 (1) 
April IS. 

Mai 79. 

Juni t. 



10 



tt 



Ott. 9. 
Ott. » 

SDÜ (II) 

Juni &. 
Oct. 9. 
Not. m. 



Olms Tag 

Dec 

810 (Il[) 

^lürx 31. 
April 

Mai 1. 
Juni 5. 
olmc Tag 

Aus. 

ohne Tag 

Oct. ». 
— QQ. 

obiM Tag 



olinc Tag 
!>•& «S. 

8t I (lY) 
ohna Tag 



Noiuumaf;'! 

Ai|niagFani pa- 
Ittio 



Lippe 
Ftrdi 



Aqui<4;rani pa- 
tAoc Urt 



Aquiagrmm 
lalio 



Ostern. Fr schickt seinen Sohn Carl mit einem iirrre an die Klbc um 
<lt-n FeldKug des Dänen Gotfriil gegen die Abodriton xu beobachten. 

L'rl.Atit dem Dischoi Julian von Piacvnsa den 'JMl und ander« öfTcntliehC 
Abgaben von dem zti dessen llochltift fCbari^^QoleCaalBao. Campi 
Uiat. di Pia«. I, «u, DgkoUi II, tl«. Le OaiaM Ann. VI, 109. 

wn^kitm er eina Anaahl Langobardan snr 7^ der Erobenin«; ihres Ltn« 

tlc« tun ti Fmolu t ltli .ibnihrcn, «p.ilcr alit r auf Tiitlc si lncs S<i!mes 
iltiuig l'ipjiiiiji «itfUtc xurüclihehreu und t iiiigi u lUri- üi b|,^iiti r lia(te 
siirückgcben lassim, so bextutigt er hiermit insbesondere (Iliii Man- 
fred aus der Stadt Reggio diejenigen Erbgüter, welche derselbe tut 
Zelt seiner AbPahrung iHeMIMtt kätt«. Huntnrt JM. It III, m. 
Tiraboaeiii Ilodana I, t|. 



Ostern. 



CoadHum 8li«r dio Präge, von wem der biO. Oabt 

die KirchcnKucht , nachdem der KaM«r von dar BarbUjagd «VI 

Ardennen xunick gekehrt mar. 
Capilular iib( r L'iitt'i lialtung der ilirchengrbündcw B dllia Ctf. 
Walter II, iii. La Gointe Ann. VlI, Ui> 



gestattet dem Abt Ualj;.«r von I'iild und seinen Kiicljtolgtjrn von den Co- 
lonen in den Fuldischen Villen 7.ehnten anzunehmen, um damit Ca- 
binde ß» crriehten und «u wnterbaben. Schannat Uiat. Fuld. aa> 

(Derlbeiiae) aehmht dam Enbiachef Oldrad Ton MaiUiMl allea iatiSg» 
baiaerliclie Eigenihnm. Lc Cointe Ann. VII, n«. Offenbar unichl. 

nhciniibergan;;. Der I(.iiiicr sammelt hier das Huer gegen die Nordman- 
ni'n lind D.iiicn. iJ.iiin r.isi Ii zur Alli'r. 

(in Saxonia) b««lätigt die BesitKungcii de» illosters Lbersbeim. Grandi- 
dier II, 154. Ilouriuet V, 775. 

bier wird ihm der am s. Jnli erlbigto Tod aeinca Sobam Pippin gemeldet, 
dem dcaacn Sohn Bembard naeb dca Habera Anordnwng bnBaich Ita« 
lirn naeblMgt. 

hOrt hier die Gesandtschaften des Kaisers Nicephonis und des Königs 
AIjuI.i/. M'ii S])!!!!!! !! uiid kommt mit beiden friedlich iiiicrrln. 

Schreiben an den U.iiser Mirephorus von Constanlinopcl aui dessen an 
den miltlerweile verstorbenen König Pippin von Italien gericfatolo 
fiouebaft, die g^enaeiligen BrtedenavaibältniiiHi betreffend. fioM|wt 
V, Ul. Le Cointa An*. VII, tat. 

Capitularc von falschen Anhlfi^i rn ;itii Iiaisi-rlli licti TTdd.Tnir u. ». w. B0> 
luEC Cap. I, 473. Walter II, 338- Coiatc Ann. Vil, l&l. 



allgemeines PIncitum. Der Kaiser lässt drei Heere aosrüchen, eins gegen 
di« Itlaonen ienaeito der £IIm^ eioa naeb FaiMiiiea gffea Huaam aad 
Mmn» daa dritte gegen di« iNnloaei 

4 
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Ocl. 


t. 






M. 






M- 




ulinr Tag 


Oandac 


Nov. 


Ift. 








lalio 


_ 






Dm. 








Hl. 











i titameut über »«•inc Lthrcndc il.tbc. — Diese Li'litintlr gewährt einen 
anxieliendcn Kinblick in <l!c Ilnuitnirtlisclidft Ar* grojaeii }<,tisoni. 
Um die Wrtbeilung iler AlaMMim nach leinem Tod* m sidiern und 
Streit unter seinen Erlien tu vcrmeideu, hebst c«, baba CT tCiM 
•MiintlkhcB Sabilw und Baarsckaftcn aus Gold «ad BBktr m dtc 
tcm Tage in drei HnaptnliUieilungen bringen hM«n. Attt «weieD 
derselben linhc er lodann nach ili i /..ilil (irr in srincni lieiche befind- 
lichen crxbischüflichen Sitxc ein und £waiu.i^ L iiturabtheilungen go- 
bildct, deren jede besonders auibvwahrt, besir(;ell und mit dem Ka- 
men der bctrelfcnden Städte (Uotn, ßavcnna, Mailaad, t'riali, Grndo, 
CUn, Mains, Salzburg, Trier, Scns, Besancoa, Igua, Bou«n, Bbafan«,. 
Arlcsi Vienn«, TaramtaiM, Embrun, Bvurdcmi, TttoM, Hmugiea) 
S1ier*chri«1ien »tf, vm tnA »etnea* Tod« an deren Erdmehöfe tua> 
pi ti,"in(Iii;t /u «rtilcrt, wrtrlip ). ili'<,nal ein Drittel für «ich behalten 
iiiul lüü iil.iij;in />vi'i Uciucl unter iiire SitfTraganbischüfo verthcilcn 
nuDi. n, Die iliiuo llaiiplabiheiluag wurde xunächst dem tigliehen 
Oebraiiclir viirlii;hdiien, sollt« aber, nachdem Tode dce Kaiaen, <»dcr 
wenn er nidi eitva l'reitviUig von den wtlliielion DbigeB micMifwe- 
gas haben nürde, mit allem nndem HaeMMi aa En und Wnf» 
ftnund Rletdern, Hauagerilhadiafteniedor An nndnamenlKeh auch der 

lalili fli licn llibl.ollick, deren eituelne Iliiclicr nacli ihrem W'ci ldr i.n vur- 
aussci'u »iircn, in weitere vlerTheilegctticüi wcrtitn, Ucrt n rrsu-n be- 
stimmte der llaiser xii verhältnitsmässigrr Vermehrung obiger ein und 
r.vTan»igThellr, den zweiten seinen Kindern und Enheln, dendrittcnden. 
Armen, den vierten dem kaiserlichen llamywinde. B&ilmtdt ViuCaroti 
Magnl 6ap.a4 beiFertnS.S.I[, Hiraeualll, 3S6. OahiseCapb I,mt. 
cntaebeidet den cwtseh)^ Ur«o Fairlarchen T«n Acriiileja und ErKbttdiaC 

Arno Vdii S.il/hcii'f; iiliiT Uli- Iliir|i<!ii(;rliii't l•nl^l.^Illl(•rll'll Slirit, und 

bestimmt de» Laut des Dra^ilusse« r.ur GranMiheid«. llleinrnnj-r 
9i. ügbclli V, 36. HArxhcim Conc. I, 4ao. Uubris itfo«. MO Extr. 
Wird von den letaleren Hcrsu«|Bbcni nnm u« Mai gcvechnel. Mit 
Ind. 4. Im|». 11, Heg. SV. M, Ii. 37 1 ItenM alM> aucb su Bio gebSreiu 

(qnae est in littore matU) Capiliilar über das Au%abol snm |{ci>rbann u. s. \r. 
Batutc Cap. I, itäi. Walter 11, iso, Lo Cointe Ann VII, 187. Bau(|. 

lüsst den Lcuchtlhurni widUr herslelltn und besiclitigl die FlollC, dcre» 
Errichtung er im vorigen Jahre verordnet hatte. 

besichtigt die in der ScMdo licig^Rde Afatheilimg der Flotle. 

BOchliunft. 

schenkt dem K!i"t<r Nlc-flcrnltüitli vlfr/i^; Wancrn in Avnrien, tl.i »vti 
die llielnhn in (lic Hönau Cilll, ,Mon. Iluic. \I, 10t' Le Cointc V U, ^08- 

bcslJiilgi dem Giiifcii licnit einen von dessen Vater Anialnng (eifern aus- 
gewanderten Sachsen) zwisrhrn Weser und Fulda im liuchonisehen 
Wald gamnchten Biiiog, .welcher nach Beniu Tode an das Hlotter 
Vnlda Mai aolL Mon- Boie. XXVIU, f. Eddiait Comm. de Fh «r. 
II, M«. Harenberg ttt« Sehannnt IVnd. fhM. l«r und «bweiebend 
Or. r.ueir. \ I. -.4s\ SchiiUj'en et Kraiiig I, M •benfillla abirdckMld. 
Vergl l;»|>[>. l'alrifogr. i •, 386. 

schenkt dem Palriarclien Maxentiiis Helmfs der W'iederhei-stclliing seiner 
au» Furcht vor den Gothen und Avaren verlaiecnen Hirebc die GUter der 
liaiigobarden Rnt^nd'nnd FcKs , vrdehe wegen dem Unlrcne («Ofgi. 
EmhardI Ann. ad annum 776) waren confticirt worden. RubabVon. Ml» 

Wdbnachtea. Maekdcn eein Soh» Gart am «. Itec. gcstorim «i«.. 
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Oct. 9. 
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814 (MI) 

Jan, M' 

- M. 



T 



V<|ui»gr*ju pa- 

tmio 



Placiliim, vioriti 'f in^niriiii v <Turi1ici1t nird, weil er l>inncn den gcselzien 
n Tiiichlcn auf Hinge S.ihtKii* nicht cricbiciwn HibillMt 
4a re «lipl. Sil. Hoaqwct V, 77«. 

MWdl mriimtk gmnmtMi CnfcB 'v«n«1bicdciM ebcnAilb gpmnnta 8p*^ 
nlar ntdit fimi«r bi Muren Bcattsungm m Mdmi « Mmdm vialnMlnr 
vor MiMm Sohne Lndwig , dem er die Entscheidtti^ dieser Snckt 
aufifclratirn , tirli 7,n vcraniwurten. Baliizc Cap. I, B<nH{Mt 
V, 776. Vaisctic 1, 38. Lc Coime Ann, VII. I93. 

Oslem. Um diese Zeit hält der Kaitrr einen allgemeinen ConTent and 
enuendot den Beraiuird, den Sohn de* venl«>rl>cnen Pippia, auh 
Ilafien. 



bestiUf;! dem A«ig, dem Sohne iiiddis, scitun Difang in Buclionten. Sehr 
wichii^i" Uiliiindc. Or. Cuelf. IV, »11 mit Fac». Falke 377 mit Face, 
und Sieg«]. Mabiilon do re dipi. Si9 F«ct, u. Sieget Ml. Yor^y. Mopp 
raUeojr. I >, sar« Bu Or. Iit iotet ia Berllii. 

Di« Bfttche bei Mtim, »eiche der Kaiser halle bauen laMes, vcrbrcaM. 
B*Td darauf wird der Kaiser aur der Jagd in den Ardennen von et- 
lUiii Tu'iüiibcl befallen und kehlt nach Achra /.urück. 

allgemeiner I\elchsconvcnt (.uuli-rn Kaclirichlcn zufvlgc im September), 
Der KaUor selKt si-iiu ni /ai diesem Zwvche hcrbenifenen Sohne Lud* 
wig eine Krone auf, und ernennt ihn anm Halter. Seinen Enkel Bern- 
hard «rhabt er mm KMg voa Ittttnm, Hienmf nicht Cml mui die 
Jagd in die benachbwtea Wilder« 

BQcUivnft de« Ualaer». 

Weihnaditeii. * • 



Der UaiMr wird vom Fieber befhUen. 

Todettag. Er alarb nm die dritte Stnnde. 9odi an dcnudbm Tag 

■sviirdf er in der Marimlürilic Jif;i;r»c(r.S und M'in Grab mit dii-stT 
InschrlA veraeheni Scb buc cosditokiu «irun ist cüupvs c^nof.i ukaai 
AT^VB ouiraoott niFBnatOKis, qvi nrcsvM pR\:tconti.'ii boiumtk* a«- 
»MAvn KV nn Amos uvn rmoinn unr , ora«*» ■arrrACENAniva 
AKito Mmm Moeuitt, immon vn» bai. nnn. — Cogenwärtig itt 
tm» diceer Gral>»chr!n nichts mehr «a aehan. Qagcgeö KegK fai der 
Milte der Aehenschen MarienJiirche ein nicht f,t» alter Stein, demca 
kiirr.c Inschrift besagt, d»»« Carl hier begraben r,r\. — T!i4iannlliek 
wurde der grosse Kaiser von dem Papste Fasrhal HI hi:\V% gMpro- 
chen und «eine Ct-bcine, naclidcm schon Kaiser Otto III «ii li im .lalire 
tOM die Gruft hatte fiffhen laasen, im Jahr tlOS von Hai$er Friedrieb I 
erhoben, b Tcncbicdeacn Kirdic» von Devtaehland vnd FMidkräcfa 
nirdMinAadenltan verehrt, namentlich sind in denen xu Acfaen, Frank- 
furt und Zürich ihm geweihte Altäre Seine Kleider und Waffen, sein 
Sliilil iLiid sliiii' Krone wurtlcn <ll<' Ilr oinnu^^in'.i^iilcn de« liankisch- 
röniistlicn Heirlts, und Kiilelzt ward am 1^. Juli 1793, nach der Wahl 
der Fürsten und mit dem Rrifall des umstehenden Vellu^KiiterFnBI II 
lUiter den rricriicbaten Cebelca damit bdileideu 
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.\prij 7. 
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33 


April 15- 




— 


Aug. 00> 


Aquiügram 


l. 


»*I4 (VII) 




1 


J»n. lt. 






Febr. f. 


iipud Teduadum 






villam 




ahn« Tag 






>18ra ai. 






April l). 


A«|uis§rani p«. 






latlo 



doreb Papat Uftdnui m GegwwMt 

drrijälirigo lUiab# au der NTiL-gi' grliobcn, bcwaflnel, .tuf cia 
Pfbrd g^iacut, ÜA lo Im Mb Aakii AquHaalcB ehgcfiihft. 



JirSiiigtweA» aU Künig 

si'inca Vater« 
wii'd der 



Wcbriiaftmaabimgi 



bmiitigt die Sliflnng, den Rcutand und die Immonität des Uloalm Komiile 
in Poiton. Mnbillon Ann. II, 71S. Butiquvt Vi, WS» Hit Bag, GaVoK tS 
iHMtri it, alM viaOciefat «ua niohatea iabr. 



«interr.ciclinct die Sei 
qu«t V, 70«. 



TbeilHiig im Baidu Gairla auf 



Ciibu 



8t.Dciiia. 



TadaafUL ffiafaa W C«ri d«a 



schenkt auf Kitte dca MönCha Wilhclaili 

Graf (von Tovkma«} fawaaan, abar 
baa «rwlUt bat, «am Blaaiar Bt 
FlaeiM ntllaoiM. Vaiaatte I, »t. 



am BaC» Kalter Gart» ein 
Uclw M 0«tt nun «i» an 
Im Daaart bi Itai^adov 
VI, WS. 



verleibt dem Klo»lcr Cormcri im Gau ron Toun die Zoilfimheit Cur swei 
ScbilGtw BahM Gap. n, iMi* BonqiMt VI, ttt. 



sein Viiicr selx4 ibm in der Maricncapcllc und in Cegcnvrart der Reichsver- 
Bammlung eine Hronc auf, und ernennt ihn Kum Küi^'T (n.nli ilrm ,-im 
t. Juli ato und am «. Der. «it erfolgten Ableben «einer Brüder Pippin und 
Cari war «Bmllcb tiudw% der einaige abcUabv Saint Gaib dn Graaaan.) 



Todenlnt; Tlai^L i- C.-ir-t (I.'> Cni^'.i'n. von \> <'I(-1«-m ab Lndwig dar 
Jalirc »L-iniT kaisrrliclien Hegiuning rct hnel. , 

al%emaiae Valluivcnanwilwig der Aqalttniar. 



die 



bior arbiift I«dwig dl« Kachriebt dem Tbd« acinea Vatan mti i«i»'t ■ach 

einigem /.»gern langsam nach Aclien. 
(Franconofurt palnliu regio) bestätigt die FVrIhelton de« Kloalcn RenlleM. WenA 

HI, 18. Diene Url.miil.' Isl lui.iilil Uripp '".il.nid^r. I», «32. 

verleiht dem Kloaler Aniane im Gau Tun Slngnelone da« Recht der Zollfreibett 
Bote« ia Baidi. Baafuct VI, ttC VidieMa I, «i. 
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131 
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S» 


— 


Dee, 


1. 





nimmt daMflbc in «einen KUnivusrlnil?. mul lir^hiilgt f1e«*en Immiinilül. 'Ron- 

«jnel VI, 'S'iiitiii.' I. 9'i /MIM 'J'i- • 

selirnkt dentMlbcn die ^-lio St. (juillcm li» DrHcri. Ilouquct VI, *M> 
brstäti||t dm Kloster Donr.rre an der Hhone im Crbfatt yvm Onuige Mine BtS 

•itainngmi «nd «eiiui Immunilil. Bonquct VI , 
ScbiitB- und lanmniilSlabriaf Ar dntlloatrr Kemptflu irott.B«ir.OT, Ve«|;art 

C. Ü. II , 3. 

(clicnkt unil be>liilit;t dem Klo«ler St. Si-vcriu bei Rordcaux dif. Villa Mitcaria 

im (j.m villi Sairito-«. I1<ju(]iii'I VI, t'yB, 
«chcnkt dem lloclisiitt Laiitaunc die Zelle Ttaiime *iir la Vcnogc und einigt 
andern llciiltznngrn. /apf I, 3. 

bcaUiti|{t einen Ofttctriawach »wbofacn dem Kloster Noiuuitcila und dem RiMter 
des beiL Saitrator su Bivteit. Vtwk AM. tt II, wt> 

bestätigt dem Abt rrodoiii vr>n Noralcas den SlilUin(ibrief «id die Becble 

dieses IU<>»tpr<!. Mnr. Arn. Ii. III, 3t. 
Zolirrrihcit t'iir iI.ih lUoili r L:i ('.r.i«r nn dettM Abt Ataia Crtbcilt. VelMlte 

I, *6. ?(ouve.iiu i railo III , 007 Pac«. 
bealitigt «mf failte de« nischofs Franco, nacbdem die sltcren Urlmnden derKir* 
ebe dce hell. ProtMina and Cenraain» cn Mnna veriw«mit »ind , alle dfrai 
demudigM BMiinmgca md hSrige IiCule. Bonqnet TI, «lOi 
h< 9t:;ti^t dem Kloster $t> Cilitt (AttiMlt) Hönigpaehuiln und Inumnitit. Bon' 

qiiet VI , 460> 

bestätigt dem Kloalcr Hombegh bei ZwetbeOclicB die Zollfreibeib Aetii Fei. 
VI, 2*«. 

beititigt die Immomtlt «ad Bcfrlnning daa lyaHioma Helhentadt. LenchCrM 

Ant CraMhi|. iO. Lünig XVH, lt. Lcibnita 8. S. Brnnaw, II, IM. 
bcatiti^t dem Biacbor Bembar Yon Worma den Wöntgatebnt« und die Immnni. 

tiit seine» llnchstifU. Sili-iiuiai lli-t. Worm. 1. 
gestaltet der Wornuer Hircia- tlic Wahl ihres Obertiirtcn nach Anleitung der 

Canones. Schannat Hist. Wnrm. 3. 
beatit^ dem Blacbof Bett« von Langirca die genannten Besitmii^en vnd Bedita 
wie aneh die Immmifllt aaiDBr Kirche, necbdcm deeen Doeamema bei dem 
Einfalle der Saraeanen tbaila ▼arbranntaa Ibeila abbande n kamen. Be«' 

quct VI , »91. 

schenkt dem unU-r Bisehof H!ld<lii<1<l stehenden tlocbltift Maeen die Villa B<K 

sarias im G»ii von Lynn. Donqiiet VI, 40). 
best.^tigt dem Krxbisrhol Tlieodnif die Immiinitjit und den KönigiBchaladCaRni» 

atißa Orleam. Botiquet Vi, 4M Tcrglichen mit S. XCVUL 
▼cfMht den KIflalem SuUe und Maimcdj dte ZelUrcihcit, namentlicb an^ 
fOr Are ScbüFe anf dem Rhafai «nd anf der Ma«e. Maitene OoM. II, «|. 
Berlbolet IP» , n. 

bxLtiigt denselben ihm Bciltaangaa. Hartaae ColL II, vt, Berlkalet 

Ut-, 53. 

(Ingelenhcim curte rej;ia) bestätigt die Kechtc und Bcsitatungen dca Motten 

Ebmlieim. Crandidier U, tM mit lad. 6. Bcg. 10. VnScbt. 
bealjU||t dem Hleater laa Grame in der Dieeaa Caraaaeane aeine Immnni. 

tat Rouquet VI, 4«3. Vaisettc I, «1. 
Teriefbt demselben die Zollfreihcit iiir scino Wägen und SchilTe. Ilouquet 
VI , 46t. 

beslüitit^t dem Rinrhof Christian von Nimes die Immunil»! ■^l ines nocIistiD*. 

Bonquet VI. 4a». Vaisetle I, «3. Baliir.e Mise. IV'. m^c 
beititigt dem Abt iIildeSn von St. Dcab die immnnitit a«ia«a Hleater». Ben- 
^pat 71, 4W. I^libien w. 
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— M. 



nui 91. 

Iiud 9. 

— i«. 



bemSiiKt demcelbeii die MetalMbeit diews MoalCM, B«nq«et VI , «N. M«> 

billon ilc rc dipl. 3B«>. Facs. und Sic;;. I. Frliblrn !((!. 
besläligt dem IUo«ler St Martin major bciToiir» Miinii;'<scluil/, und ImmnniUt. 
Ilouqiict VI, 408, 

ninnit «uf Bilt« dct Enbltahoik Hifrid von Nnrbonnc de»*cn Uirdie in Schul» 

«uid Impuanillt Bmquet VI , M«. Vaiieit« t, ««. 
•cheniil auf Bitto dn Abtrs Apollinar den MiMledr Sk AMttjrmu bei I 
vicu* de CUauio. UgbrlU Ul, 



V*Mirdii«il( wcfen drr Amledeliinj; der VW den Saracrnm nach Scptimanlon 
«ad Mi dan von fNinliisebcn Mariigrafen bcaolstea Tbcil Spanietia fliehenden 
Spuicr. Bihis» Csp. I, tW> Bowqnek VI, «70. yttXur II, «M. 
beelitigt icinrn GcCmiM Jvlwnn «nd dnium Erben den im Narfoonnergan be- 
reits gemachten und noch au mecliendca Btf»ng (aprisio) zu freiem, xtn»- 
Io»rin Ili'^iu. , dri ^^i 'il.iU , d,i»i audi lieia 0».'l "di r Hii hlor über die auf 
•olclicm Oet>i<!t »tij;e»ifclcluti I^ule irgend fine OmTall haben »oU«ä, sed 
Johanne« et lilii *ui et posterius illorum , !Ui eo« (hominea) |udirent et 
diatringeal et qnicqnid per legen indicanerint, siebilia pemMMSL Baiuce 
C«p> U, t40S. VaiiCito I, n. B«ni|HCt VI, W- Dici« VefOgnng wini 
für die ältcitc erblidi« Veiirihang dör Qerlehuberlieit an Laien gehalteOi 

verleiht dem lilusler Sl. Mctmin de 'Mir! b« Orieana die Zollfreiheit Hir aeine 
W.i'^.'ii und drei SiliiilV. Ihilii/.i- C.iji, II, 140«. rtouriuft \ I, .ir'i. 

verleiht seinem getreuen tind viellacli um ihn verdienten Linliard und dcuen 
Catlin Imma Micheldadt im Odenwalde nebst an et Lengen in der Rnade, 
•odaanOber- uad Uater>H(Uilhein(Seiigenatiidl),w«a aonatürefOragobeeM- 
ae«, alt Eigentlivm. Codes Laar. I, Sebnetder Erbacbiaelie HiaNnrie MS. 

bealäligt dem Iliftcbof Bcmard von Vicane die nesilEungcn, die Immunität und 
den KönigKcliulK aeinrs llochilifts. Baiute Cap. II, 1404. ßouquetVI, 471. 

beslüligt dem . Abt Tancr.<il drn Uoul^^.'.srliia/. und di« iMBWaität d«a Hlaalocs 
Trum. Hontheim I. leo. liertholct U>' , 35- 

beilätigt die IntmuniIÄt dea MIoelera Cfiarrou\ im Gau Poiton. nouquet VI, 47%, 

bcel&tigt dem Ulotler Anten* im Ca« von Hagncloaa« einen mit deaaea Mach" 
bant genMcbten CIMaiaaaeli. Vaiaetle I, M. Bvnqaet VI, «7«. 

be«iätigt die Immimiltt de* HlMtcn Vaatier-ea-Oar im G«a le Paftoi*. Bomk 

qriet VI, 476. 

beslüligt dem Kloster Lonrh Immunität und HünigMchut«. Cod. Laur. I, 37. 

beolätigt demselben die Fischerei im lUtein bei Godenau und die F-rlaubnis* 
einen Weg an der Wcsdinitx anzniegaa. Cod. Laar. I, 39. 

bgatitigt ctaca awiaciiea dem GrafeaUarlaMaia nad der Abtat Cjirt» abge»chIo«> 
«encR PrecarieMrirag, «ekhcr ▼«pm Abt nad Biaebof Hanwif war «nge» 
forltten %Torden. CalBCt l, 9M< MaariMe ii5> OaUa chriat. XIII, 9M. 

ll..u.|ml VI, 477. 

ubiM'':;ic'bt di-ni liluMi r Aiii.^iu' im Gau VagadooM O» ZeUen CoadugMia aad 

Caseneuve. llouquet Vi , 478. 
baaliligt aal liittc des Abtes Ainhard die Immunität des Kloslers BiandMaa 

bei Caal and erläiat deaiacOtcn alle Abgaben aa dea Fiacna. Miracaal, tSi. 
gestattet dem Bticfcof Bernard von Viewae fitaf «oltlpele Sehiflb anf derBboac 

und Saone. T!.ilii/-C (*.<|>. II. 1407. Buuquet VI, 479. 
bestätigt dem Ahl Tiulu von \'iii!nn!.a d! Vollurno die Privilegien dieses Illo- 
aters. >lur. S S. 1'" . 390. !>•< <1<-' Ui ^^iinmn'.i.ilip fehlt, so Konnte die 
aar mit IniL VIII vcnchcnc Urkunde aucli au 830 gehören. I>«dt i«t «ie 
abcrhaupt xwcHdlaik, da Taala ani tu Abt geworden.. 



Dig 



Ludwig der Fromme. 8i6 — 6ia viii — ix.) 



31 





1. 


III) 


«* 


— 


Juni 15. 






— 18. 







Juli 1. 


156 


— 


— i6. 


957 


- 


— 11 


958 


— 


Aug. ». 




— 


— 00. 


95« 




Oct. 9«. 


900 


- 


A'OV. II. 


9öt 


— 


— t». 


96li 




ii«c. ^ 


90} 


— 


— 3. 


964 


— 


— 8. 


M» 


— 


— M. 


966 




— 90. 


967 




816 (IX) 
Jan. 13. 


9«e 


— 


— 97. 




3 


— 9». 


96» 




I i hr. i. 


570 




— 10. 


971 




— la 






Hin 1». 



Aquisgrani paU 
PadcrfanHiM in 



Kranconofunl 
paltUo regio 



IVitimago palallu 
Utio 



nimmt Rille cIm Bbchof* Tliomns von Vivicr« di sini 1 1 üiSislilt in l;."ini<{». 
SC^1ll/> liuil lj11l[llMlil;ir. FUMli[tirt \'t. '470. 

.Scbutx- iintl ImmuttiUtiibrict <iir dai lUoatcr St. Maüetit im Oaii Poitou. liou- 

<(uct VI, MO. 
«Jlgmeiae VoI]iavenaiiu>laii§> 

hi">tätit;t rinen wichtij;cn Giitciiancli ziriMhMk Srabilcfcgf Amo VOR Scllbmif 

iiiul dem Haliolil. lUriniiinjrr 63. 
bestätigt (Um [tiachof IVIodoiii von Autun den ItfinigMChiilB wild di« Iimnullit 

(cinc« Hocittlift«. Itouqiirl VI, (isi. 
beitäligt ilem illostcr Varia im Sabinrrlan«! «olche PrcUlciten nie die Mikni 

B«iiied*ctinciiU<Sat«r in fr«Mi»n kalMii, nebst gfmanntm D«ul«vngen. Mn. 

ntorl 0. 8* IIb , SM. 
von hirr .»ur «cbickt der Kaiter den König Hornliard von Ilnlirn nach Rnm, 

um 7.U untersuchen, wa» e» mit der Versehiyoniiii; gegen den Papst l^eo 

und di TLii Jtoslr.ndiii;; für riiu» lipv-i .imlliir^s geli.tlit liabe. 
Schutft- und Immunilatabriet' tur da« lllostcr St. WandrilU* (i'onlani-llente mo- 

naslcrinm) i« der Diocet von Runen. .M«rtcne OolL I, <t. Hoiii|iiot VI, 
(Mtatt«! dem HIoater L'Itie Borbe bei IffWk drei soUfreie SobiiCe anf der Saoiw, 

der Rhone und dem Dwib*. Bovqnet VI, «83. 
b«tt£tigt die Besitz luigi-n des von «einem Bruder dem Honig Pippin und dem 

Hiichof Rotaiü vuu Viruitd wieder hergeitdlli'n HIoitera St. /.vno. Ugbelit 

V, 705. 

Schutz- und BeaUitiguqgtbricf Air dM iil«itter PMlmodi in derDiöcn von Ki> 

met. Vräe«e I, ««. Bovqnel VHi «M. 
be*litti||t dem Abt Siegbart da« w» MijieM Vator demStlmtordiloelcr «i Betg 

in Donalden verltehenen tmmaniUlibri«r. Mon. B«te. ICXVtil, tt. Bted 

I, 15. Oeoff. Anli, III, 5;.<). 
Schutz- nnd Immiinitat^iiricl lür das KloiiU'r .^loittiilieii in der DiOces von Car> 

ca»onne. Vaifcitcl, ii8. Buiiqnet VI, ^85. Raliirc Cap. II, i^os. 
be«taligl die Privilq[ien nnd ImninniUlen de* Miotiers Reichenau. Craadidiar 

I, Ml. Nongart I, iM. ScfaCpIliii A. D. I, 63. 
restituirt dem Emiift Vlcane die VtNa Dalfbnana Im pago Taitoitemp. 

^uet VI, «M. 



be»tfilif(t dem KImter Homnoulier in den Vof^cecn ImBnilMt aod H8a%Hehttlll. 

Grandidier II, iS«. SehVpSin A. P. «tw 
beiUnig^ den Vcnrag awiachen dem Vitehor tob Gonatans md dem Abt vor 

St. Gallen , die VerhaltnttM dicee» Uloalcre «um lloilittiA betr. Vengart 
1, IM. Vergl. die Urii. Carla An Grotien vom 8. Hläri! 780. 

Bestätigung«- nn<i Ininitinital^brirt für d<ii Krztlift Saliburg. Ulcinmayr 65 

weiter« Verordnung in BttrffT der vor d«-n Sar-icenen flielirnden und unter 
dem franhiachen Scbulx «ich niederlassenden Spanier. liienHui '«tillh-n alt- 
bcn Eiemplana an lobenden Orten binterlegt werden: in NarbonMe> Carca- 
■OMie, BoiMainion, Ampnriaa, Barcdona, Gkomia und in Baaiaca, auaanr ei- 
nem achten im haiserlichrn rr.il/archiv. Baluxc Cap. I, IM. WohcT 
307. Itouqnct VI, 486. E»{i;im.< s;i;;rada XLIII, 369. 

erneuert auf Bitte des BischoCi Hild(-Ii,il<l vnn »äron die \ erxrdnun;;, d.its .-illc, 
\relcbe von dieaer liirche Güter au Leiien tiaiien, derselben \ona und iie- 
cinia bexahlen nnd bei Bauten beistehen sollen. Rouqurt VI, 487- 

be8tüt%t dem Uloetcr St. Garmain das Beeht mit vier Schiffen «dUirei auf der 
Loiee m ftbrea» Balna« Cap. U, tMt. Boa^Mt. VI, «18. 
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— t. 
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— «I. 
— 
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— t». 



— 18 
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— »a. 
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«IT (X) 



tio 



Aquisgrnni pala 
tUi rag}» 



Cbnipmidio pa- 
S«lmnnciaco pa 



Coiapeiidiii pala- 
tio regio 



bealätij^t dii; Ilisit/im^cn des Ulusters St. Mein, lutclidem de««en Dociimento 
bei riiirm K'iiiilli< In ii Einl'all r.u Grunde gegangen waren. Douqurt VI, %89. 

bealätigl dm Uudtutilt Canatridi Udnig^ciiuta tind Immunitfit. Caipen- 
li«r Illat. Caa. t ttacb Boimiwl. Minmw IE, «Nu Brtr. B«vqiMt VI, 
IM Extr. 

amml da» Hlotter FnM In acimii Stiliiita , ertbeilt ibm die Inmanitlt und die 

Freiheit von tifri iitüclu ii Al<4,il>rii, il< »>^leii'hcn die frcio Abtswalil. Siluin- 

nat llisl. tulil. 87. Lcliliatrt l'rauiciu orii'nl. II, 877- Scbaiinat Vindie. Tab. 

4. fac*. nnd SicgH. 
Schuts* und Bc«UiUguii|p- Brief f&r da* Mloater Vieiu MouUcr am fliua Mar« 

aoupe. Bouqwct VI» «M> 
bc*lBti||t den Akt Snaragd den KIMV*Auta tiad die IiumiiUI» dca Kloalm 

Sc MihieL CaTmct I. 199. 
beitfiligt die Prl\ II' drs liludcr« SU Viii-iirn Ji Vnltnnii.i und inibrsonderc 

die SL-Iicnkiiu^cii lU't I Ii rxoge Liipua und liildeiirand. MiiratoriS.S. l** > 309. 
SchutX' und Immuiniaislji ii f fiir du iiloitcr St> VauT dm Fcaid* bei Ftriia 

Mabilion AnsaJ II, 711. Bou<|aet VI, «91* 
ZanfreiliaU fw die Handelaiiolcii dieiea Kt«Mms. Bonquct VI , «M. 
vcravdnat, daaa aüe, waicll« Odkar ym dem KioMer Victi« llowtien m InAca 

liabe«, demaetben Ifona utad DeeiBa «cbit Hülfe beim Baawesea l^en 

sollen. lialiiKC Mite, lA' . V.-i. Tl<iiii|mt VI, ^^•J^■ 
bestätigt dem Illuster Miirlmcli die seit Künig Pippin da«« gehörigen rreien 

Leute, Ii Uli M-rordnet , dass Niemand ei« beunfwbigan eellaa Schfipflin 

D. I, e«. >lart«Me Tke». I, «0. 
bcsiüligt deouaibeK aeiM SMHMhcit. SabBpSfnA.O. t, 6«. BenqiictTf, 
bcatfiUgt dea Enbiicbor Hattin vo« Trier dca Königaacliutx, die Immunitjtt 

und die Abgabenfreiheit «einer Kirche. Hontheim I, 167. Callia chritt. 

XIII, 305. 

bestätigt dem Hisiliul Adaiocbus Ton Strasburg t^arls des Grossen Schcsknng 
des lireusclithalrs. ScMipflin A. D. I, 05 mit Faaa. Onodidlcr II« if». 
Bouquet VI, 5M. VetgjU Mopp Palaeogr. 1* , M?. 

'Mirrclbclt Kr da» Blfietiir Vien Hwtier im Omn ven VafdiiHL Bawpictyi, Mi. 

SdivtabHefllar die Berhie und die Wixbaanlidt der ViigP« dca Htoatm Aataae. 

VaiaeHe I, «9' Itouquct VI, 498- 
b«»tiitigt dem nischof Itenedict von Angan di* iMkunitit und Z«llfreiliait aaiK 

nes Höchst ifts. Uouqurt VI, 490. 
liaisci-wcihe durch l'nbst Stephan. Aan. all EBB. bd Fem 8. A. I, fB. Ann. 

Xant. bei Perta 6. & 11, 9M. 
acfcenkt der cnliitcliSIUeben lUreh« m Bebna, iro «r Tom Fapit Stephan dia 

kaiserliche Weihe empfangen, und wcicbe er deMbalb VOm Gmid aus Tvle- 

derherstellcii will , die Abtei Montier- cn* Der am FIntae Voirc gelegen. 

Mabilion Aannl. II. 757. Koutpiet VI, 497. >' I'ul. IV iinil Iinp. 5. 
restituirt dem Miosler l'rUm einen beim Utmi^ff^nt l'cnien j;iIi'i;i'qcb Wald. 

Marten» Coli. I, 69. Hontheim I, 170. 
beatitig^ dem Uiotter ai, Salvator a«f dem Ucrg Amiaie Immunität, lkMta«tt> 

gen und freie AbttwahL Vghdii III, 6M. 



April 



38. 



Ai[ui»grntii pala- 
tk* regio 



Gründonnerstag, bie hölccme Gallerie, auf welcher der Kaiser an« darKIrriie 

ia den faUaat gebt, ttttrat ein, ohne U» bedentand au Tcclelaan» 
Ualcro. 
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819 (XI) 



Min »■. 
IwdI 9» 



— s. 



Aquitgrani pnU 



Aquiaprani pala 
tio r«^ 



apnd Caufllio- 
nesi 



AqnisgraTii paU' 
tio regio 



Kcbenkt demlllostcr Sore«« im Cau von Toulouse verschiedene Moa Graf Ana- 

cus dem Kaiser über^^ebcne Cülcr. Bonquet VI, sei, 
ctüMl dm iUoatar Sl. Gallen von akbcn und vicnrig ManM» die an <li« Onu 

Ina wm «ntriditendnn Abtplttm mk w irfrilt m cln » VariMhalt Jmma, mm 

daron an dt« Mfnl|^* FlUn im k«aaU*n IM. HUmgut I« tM. B«R|Mt 

Gen. II, t8. 

Rcic)nvpr5ammhin;;. Lud"!;; ttfr Fromme ernennt seinen Sohn Lolliar 7,iim 
Kai»vr, »einen äulin i'i|>f>in Kura König von Aquitaniea uud seineu Sohn 
Ludirig zum König von Baiem. 

Gapilniar übar dia Thcilung des Heidi« auf den TodcefitU dea Haima unter 
dcaacR Sllnw iMlinr, Vtfgbt nnd Lndwiii. BalnM Gap. Z, m, BoiiqMt 
VI, M«. Walter II, 3M, 

Capitular Ober das MönchaweMii. 'Balute Cap. I, STft. Walter IT, 3i3. 

Matrikel der KlotU'r im rrünkisclien Rei<1i, je nachdem sie: i) Geld und Kriegs- 
dienst, i) bluss Geld, oder }) blo* Ociiet »u leisten haben. Kniuxe Cap, 
I, SS9. Bouquct VI, 407. Walter II, 3}«. 

bcalitigt auf Bill« d«a Blaehob Regimpert von Limogoa den dortigen Canomi. 
Inn dis T«n Diaoon »«IlHiaalni «ertilt«!* ZaII« s« Cu«nMm«M. Ben* 
«piet Tl, S91. 

baalfiiigt demselben Bhehof die ImniiBltSI und den VSaigaaelratz tetnet Itoclf 

Stifts, rtiinquet VI, 50'1- 

Dimmt das vom Vater de« Grafen I-.lpadorias auf fitcalischem Boden gestiftc,la 

Klostor Cruas an der Rhone in Kdi^gaalmli nnd TctlBgp diiaan Inumniilib 

Vaiaeiia 1* M. Bonqnct VI, soa. 
bcatn^l dem Hkiater SolignBe in Lfanuani f«in* bntuitlU Bmqnel VI, «M. 

Raluie Cap. II, t4l4. 
tauscht mit dem Kloster Fuld, dem er Dingenheim und Eehzcll im Gau WeU 

terau überl.i^it, \iik1 (l;>j;e(;i'n Harheim und Steden im Kiddagaa <ni|lfllnj;f 

ScbaniiAt TraiL i-uld. 125. Vergl. Schöltgea et Kreysig I, ii. 
schenkt dem Kloster St. Ccrmain des Pre« die CmI dCB GtohOT «■ Bv«l 

in der Sein« angelegte Fiaeberel; Bou^et VI» MS. 
baatlligt die Berilamgeii nnd die fauranilit d«a Hlnatara 8t, H artla bei Tdvm. 

Marlene Coli. I, «3. Boiir|uet VT, BalnM Gapw II, Mt« ntt dw 

Angabe, daa* die Bulle von Gold sei, 
bcatStigt die ZolHmibait dMaeUwn Ktoatera. Maitene OoO. I, H. BofMinet 

VI, »oa. 

adtenkl auf Bitte des Bischob Wcndilmar von Tournai Bauplätse cur Vil^ 
grtaOTung dea Bioatera der d«rligen Canonlker» Bliraena I , MC B««pi«t 
VI, soo. Hierla II, ttvr. 

Wcibnnclitcn. Hin* iintcmarf «ieli Ttiinlg Hernliarrl von Italien, narlidem der 
Kaiser dessen Aufstand noch su Achcn crfalircn und rasch ein Heer bk 



restituirt dem Kloster St. Gallen die Güter, >vele)ie demselben Isengrimm giii- 
tilg geaekenlu lialte , die aber später wcgca dcsaea Vergehen gleich seinen 
olpMn «arm unmiarirt ««rdca. BMfatt GL D> 1, tWi. 

dna dam HMhadft CmMawt vmtumuam gwreiene HIoatar 8t. GaOea 
in arimm n—üiaihi— flchiiti. Va^m C. D. I, vn. 

$ 
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vprtt 9, 

— t«. 

Juli 00- 

— M. 

i 

»Una T«t 



Ingrlinlioün 
tio 



pala- 



bcaUilist ilic ZioIUMImH dcft HIottcn Titvtry hn Gau tob OrfouM. BoiifMft 

VI , 511. 

bectiiltgl. <ten Könifuchuls nnd die Immunilät dieses Klosters. BottqvciVl, Htt, 
Schiitjc- und Hcatltiguapbrirf fBr 4ai lU«rt«r Maaliw In Auvatpw. Bvupa» 
VI, iit. 

T«M hier «ni Zag fgegm dto BiclagM, 

RCckhetir \tm diesem Tbtfß mu hÜHnilm. 

die Kaiaeriu Irmingard Holl Ober Bon«n , Aniciii n»i Cawricii mch 

A clii'n. 

liier liuri er die Ocaantlicii des neuen Uerr.og* Sigu von Beneveni, Sodann 

die der Abodriten, Botna'« itt B9ra9§t dwGiidMMiMr, «nd dMUndewit 

dos Honop von Niedar-FmumiMi. 
■dmihl Aua Kloalar Aniane tm Gau von Hagndauie die ItSnlglicbe 7M» 8t> 

Marlin innerhalb Ariw «ad dcB Ort HofCBällM. VaiNtte 1, M. B«» 

quct VI , Stl(. 

Weihn.u l'.ii ii. Ilierniif Bi li-Iiiv rrs.immliin;; üLcr ili<- Aiij^(l< j»( nlK lU'n ilt r Kir- 
chen UQrt Klniter. Urin »dltschen Oi'»iL'tK »cnien einig« OpiU-i angefügt 
(gedmcht bei Daliixe Cap. I, 567. Waller II, 31». Hoiiqiiel VI, 4t6)* 
l>n- haiaer vermiblt «ieh mit Jndiib der Tocbtar dw Ucrsofi WdC 



b•alf^^t di« Privilegien und die genannten Besiixungen desRIoolen S. Viccnao 

(Ii \'(fl!iiino. Miir nlori S. S. I** , 371. 
über (Iii' ^rgi'iuftiigen V erhällniuc des Klotten Aniane und der '/eile an dem 

Ir'lusf Agout, genannt Hella Cell«, Vaiielle I. &i. Hoiiqiiel VI, 
sctMakt der Kirche St. l>oter »u MagNcionne die Villa Vitlanova, wi« aoldw 

Graf Babcrt au LcImk gababt. Vaiatll« 1, ««. Ranquet VI, M- 
fcüan«! dem Abt Amtdf aua dam Vlum Bologn« dnni Canal nadi dem neu 

erriokleten KInsler l>re üi der Diocas von Nantes zn (Uhren, unter der 

Bedingung, da^^ or da , wo er die Königs*trn**c diiri li^ii l>n< iilt i . eine Krttefc« 

erbaue, damit die IteUenden nicht gehindert nerdeii. Huuigtiet VI, MO« 
baMlIigt die Sliflung des Klosters Conqties im Gau Kouerguo durch Üado ttltd 

aabcolit damelben viele Itircban. Bahiaa Cap. II. t«l«. Bouquet VI, BIT» 
bealK^ auf Bllt» de* Abloi Eiidierd die Iiwonuiilät de* Hloater* 6t. Baw w 

Cent. Itiraeus I , i s. 
Ileicfasversainmlung. Liii lU'iT virü a\in Italien nach Pannonien gegen dm 

LiiiiicivU geschieht, richtet aber wf'iij; .ini. 
scbenlit dem Kloster St. Cornelius und Cyprian 7.u Ihicliau am t'edersee die 

Villa Sulgen und bestüligt de»*«! Immunität. Ni iij^^ul V. V. I, 175. LA> 

Big XVIU, 7. Der Ort keimt hier uad bei der feigandcn DrlniAde Inge« 

linbeim palati« publtco. 
realiluirl .inf BfriHil seiner .Sendboten dem T'iiin);. T\iitm;ir mul Tli.Tiniri;ir 

GiiiiT iiK Hau Stormuse, die ihnen beim Aufstand der Wigmnder aus 

.'Misvcrsiiiid waren covlacirt worden. SelMlCB I, M> wo >eb daa DatiUB 

9 Hai. Aug. lese. 

restituirt dem Kloster Ilombaeh dtc dcsuelben Mflgerecbter Webe «MtMIfOMB 
GMcr au Gdlheim im Wormagan «nd ni HabUrehm faa BJteigaii. Aet« 

Tal VI, 7««. Tabonlliot Hist d« Hat» IV, ««. 

bcjl.lligt liiic rjütrra!jlri-(iini; \<.in Sriten de» Bisehofs Angilhelni von Au^i-rr« 
an die UorligLii t.aiiuiiilici üi;» heil, Stephan. Marlene Coli. 1 , 6ti Bou- 
quet VI, &I8. Die Angabe des Monats bei dieser pridic idus ausgestellten 
ÜriiuHda fehh, doch saigl die ImL Xlli, dass im in dem Spätberbst, >a«b 
daa Hallet« BMdidir tok dar Jagdmd«iiArdeiin«K, awgieetellt wordcalal. 
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tio puUic« 

V era palatio 



palaiio 



bestätigt die voa Carl dem Grotten swUcben Aquile)» und S«kburg g^rof- 
ft nc TiirUniig iknr IMomnb m KaraitaRicB aaah de* DragAiMiL 
najr 76. 



B«t(i1»v«naanahuig. l>rci Reer« werden gegen den nebelten Uudewit 

beordert. 

re«lttuirl dem Biichof 'Wnlfgar gewiue Cil>i r im li.ulcn.iclisnu , «ilcho Gr»f 
Hadotf iliT Hiri tif ilr« heiL Salvalur uml hili.in r.u \\ i.r /.liurj; i nl/Ogm 
hatte. Mon. Hoie. XX VIII, t3. Edttiart Cuinin. 11, 880. Vergl. Hopp 
Palarogr. I* , 388. 

Mbaalit der vom lUeater fi6m abMngigen Zell« St.C«ar eine» Wald airiichaB 

den Künig»h<>ren Obenwctcl vad Boppard. IWartene Coli. I, M. Hont» 

Iiclin I, 17'>, 

bcsUtijjt «Ii»; Stillung und die PrivQcgien de« IUo»ltr» Curmtry, Bouquet 
VI, 519. 

aebenlit uad beatäiigt dem lUiMUr Aniane im Cau von Magneionno die Villa 

Mawaeia. Vaiaalta I, M. Bmiqnct Tl, MA. 
OOera. 

acfcenhl auf Btlle de« Cntftm Arntilf dem Mloaler Maroinea fan Heanega« die 

Vm.l '5ii>«I^llI.1C.l. Mir.iciis 1. ''Ufr. 

rettituirt dem Kiidiut l'udu \ob Ttüveuca noch vorgäagigcr Untcraucbung da« 
ungerechter Weise von dessen Ilocbstift nhgeltoaunaM Mlaalar Oravacua. 
Campi Hist. dl Piae. 1 , «S&. VgheUi II, Ml. 

geMaltcl dem Abt Ingaald tm PaHa au» wsbmm ftloüer iBobiig gewerdene 
Mtacbe nnd lonaligia AngaUS^ aJlentlNdben wieder etaamfimfenf wid «er 
bietet manni(;lich denaeliM daran an bindern. MabllloB Annale« n, m. 

bestätigt dem Abt liiiniis vvn llcisirlil iVn- WicUle und Freiheiten dieses Itlo- 
siers und nimmt dasselbe iu seiiicii Scbutt. Leddcrhos« Kl. Schriften 
IV, 171. 

achenkt dem HIoeter Pnida ana acinem £%engnt die Villa Maaaanbeim im Can 
KnstgcMuntra. Sehannat Tmd. t^tld. tsi. Vergl. Schfittgem et Krayaig I, 

11 und Bodmann llheing. Alterth, ST?, 
bestätigt dem Abt Castellon die Stillung des liloitera Arle« io der Dioeea TOn 
tin.i (liuuhMilon) vnd »bnml «a In «einen Sehnte Marea Uiap. 74C Bou- 
quet VI, 

bcatitig^ einen vom Abt Hilduin von St. Germ.iin eingegnngenen Giiterlansrh. 
BMier noeb nicht gedrncfcte« Original im königliclien Archiv an Paria. 
Koipp Paheogr. !■ , SM. 
erneuert dem Bischof Inihad von Paris das Privileg «eines Vater«, worin die- 
ser di« Besitsuugen seiner Kirclie bestätigte, nachdem deren Privilegien 
«nd vertoeen warnt. Balmie Oiq^ II» Mllu Bonqnnt Vi, n«. 



Aqu^i^rnnt p.ila- '/uIirroilK'it fitr das lilosier Inden (C wra a lbm üMtar) bai Aeh«n. Mtetcna ObO. 



lio regio 



B^ukHoeagi 



1 , 7C. Miraeu* III , im. 
rcatituirt dem Kloster M. (iallca die VüIa Uhrinrinil» , ^vl<}ehe ungcr<>cbter 

Weise *um Fiscus Zürich gesogen worden war. Ncugnrt C. D. I, 179. 
ReiclisverKanimliing negen Liudenrit und der Hitpanischen Mark, 
BciebiveNannihinig, Die Theilni^ dea Baicb» vMer die Söhne wird von den 
baai 
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reatituirt dem Fulquin au* der \'iUci Mviiibiiro im Lnger»gait deaien Unitaun- 
gcn , welche aus Irnhum xum Fiicus gc«r.lilagen norden waren , >Tälirend 
deracib« Air Gott und liaiaar gegen die Slavcn xu Felde gesogen war. 
MartMW GolL 1 , 78. 

■tamt dai Kloder >'ieder.il(aich ta Minm SofcvU. Moa. Bote. XI, i«3 vH 
Siegel. Kopp I'nlaeogr. !• , 431 Mit dieae gleieh den andem earoluigiaeliea 
Urkunden Nirderallaichi für un.'ic!ii. 

Schutz- und Immunilättbricf für das Klusti-r Irisclibeck irn Gau Lcriga. Sclia- 
ten I , «7. 

growo HetcfaarenUMnlung. Lothar vcnaibU aich mit Irmingard, der Tuchlor 
dea -GriJen Bog». Die aieh mit dMtt KSnig Bcnriitvd von Italien TW 
■ckwoiMK hallen, wenlca bcpadig^. Der am Mlanvcgca tob den Or on a w 
fclebtcle Etd wird «IlgciBcia wiodorllolt. 

beitäligt ein Tauscligcachafl «wiichcn seinem obersten Caplan i\cm Alit Hil- 
duin von St. Denis und einem gewissen Hichboto, Güter in Lincono villa 
in pago Vilcasino betreffend. Kopp Palaeogr. I* , 380 vollsliadig. MaMlon 
d« re dipl. 3M ein Slttckcfaen daraus als Fae». mit Siegel. 



rcalitttirt d«m Kloaler Hornbach die demaelbea durch den Actor dominiena 

]Vaiilt;ii'iir* oiii/.ogcni-n Güter. Ana Pal. VI, 150. Tabfnilliut 'Vlii/ 1\, 
bestätigt dem Bischof Uauadcdit von Aloüena die genaimlen Besitzungen vnd 
Becliic seiner Kirche. Muratoii Int, Ii. I, 771. Vghetll II, $t, TIraho. 
•cbi Hod. I, fit. 

auf Vortrag it» Abtca Tintetetlaidte, data die hSniglwhaii BaamMn in SaptiaMF 
nien und A<|Nitan(en die dem Rloalcr Anlane verNehcue tmmnnitat mir mf 
dessen Kloster, Kirchcfl und KhvbhSTo bc«!eben tvollteii , rrlätiiert der 

K.ii^ci', (l.iss zur Immunität auch Ilauser, Vill< ii uixi nln i h^iiijil .\llcs ge- 
höre , was mit Graben und Hecken oder aut irgend eine ändere Wciso 
umschlossen ist, nieht aber offne ^Välder und Felder die dem l(losi,r ge- 
hSrcn, ao daie «er in dtcaen etwM frevelt nicht wagen g^rackener Iin. 
rnnmiit mir Strafe von aoehihundeit (f) Soliden gehalten, aoodern narh 
denCeaaUen dea Ortes cu beiirlheilen ist. Vaisettc I, 58. Bonqiirt VI , st6. 

schenkt dem Kloster Aniane im Gati Maguelonnc bedeutende liesilr.ungen, weU 
che genannt werden. Vaisettc I, 59. Ilouquct VI, 577. 

Schutt- und Immunilütsbricf für d»t Hochatift I'aderbnru aul' BitU* ilr« niscliof* 
Badaradus. Schalen I, 7i. D-i» Original ist in Berlin. 

verordnet auf Bitte dea Enhädiofa Jeremiaa von Sena, dMi die do>tigen Eni' 
biacfaöfe kinfuhro den /dien St. Peter, Sl. Johann und St. Bemlg beino 
llesitaun:;™ und Einkünfte mehr sollen entziehen dürfen. Maliillun Ann. 
Bcncd. II, »7ü. Boiiquct VI, S79. Gallia chri<t. XU, I- Mnbillon Je re 
di[il. l'ars. Balu/.i' (~.>j). II, tl'.'i). llii l'.ilnxe und Ituiiqiiet ist diofO 
UrKuiuIc ^.in!'. faNch überschrieben. Vergl. Uuj>p Pnlaeogr , 391. 

übergiebt luul iu sUtigt dem Kluster St. Amand in Flamlern hedciiteiule Oittcr 
in vertchiedenen Gauen. 'Bouquet VI, 590. Mit Ind, XV und Imp. H 

beetlligt dem Ktoeler Aniane lUe demaelben vom Graf Armid geachenble 
VillaCinciaco. Mabillon Annal. Ben. If, 7t«. Vaioelte I, 6t. Brniquet \ I, )3I. 

Ueichsvcrsiiimiiliin«. Der Kaiser tbnt üfTcnllich TtiiMe weRcn »eine» Benek. 
mcn.H f;i'i;cn seine nalürlichi'n Ili iidcr, fii'i^' ii im 11 lirniii' vnlm di-n KS» 
nig Ilemli.it'il und (;rgrn den Abt Ad.ilhard nebit dessen liriuler Wala. — 
S r I II f k t )iein<-n Sohn Lothar mit Wala und Cerung als Kaihgebern nach 
Italien, und ilcn Pippin , narhdtm derselbe die Tochter dce Cralen TbooW 
bttt gettciralbc«, noch Aqnilamcn. 
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Auiniaco paUtiu 



Ucmbiirgo pala- 

Inlio regio 
Kranconofurt pa- 

Utio r^;ia 



Scbulx-, Bcstäligiini;* • und Kreilitit»brief für du fUiMter St. Stephan su Ba> 
nioUi in der Dioces von Gcrona auf Ritte dflaCrafaa Baiupo nlbaOt« Ba- 
InsA Ca|t. II, m«. EapaSaaagrada XLUI, M7. TargL wt^tm dem DMun 
da». S. 391. 

(in Ardnn') tumttil das liiositr der Iicil. Cliriitina bei Oloima n aainca Sahlila 

lind betldti^l dessen Immunität. BuIukc Cap. I, 141?. 
bestätigt auf Bitte des Biscliofs Thcotbert von Mai^eille der dorttgCB tUreba 

da» heu, Victor den Zoll m Leoaio. fionquat VI , 639. 
Aidmnft lUdt liaaiidi||«r HerlMtj«§d, mm hie* in dem m dfaaam Balimiit n«n 

ariMutau Balaatai an Oberwintcm. 
be«tSti(;l auf Dill* daa Biaebofs Wolfgar vtm 'WOnsbmrg dleaeaa BofÜMtBk den 

KoMig<.!i( liiitx nnd die Innimnit.a. l'rliliHri Coliim. de Fr. or. II, 881. 
Jjcataligl dem Biscbof WoKgar von Wuntljui^ die genannten Schcnliungen der 

Könige Orlmann und Pippin, nainenllicli die Marienkirche im Schloss zu 

WUnburg, im Woraugau die Hircben su Nieralcin, Ingelheim und HrauU- 

imdi, im WatiigaM su Dmaladt, im Nachargan an Lanfon nad Hdlbro« 

«. s. w. Mon. Boic. XXVin, t6 Eelihart Comm de Fr. or II, SM. 
bestätigt einen Ciiieriauiicb ctrisolien Uiacliof \Yo)r|ar von \VfirKburg nad G>af 

Witbald, C<ii. r iui Omi OMfeldnndG«naligau)ta(i«ffmd. Eakkait Gamm. 

de Fr. Or. II, 883. 



Trfdidff "»"- find. 



dam Hlaatar Lomdi dla Hlnhe an Sedilageii im I 



1 Iriclisvcrsammliing mit den Crossen drs ricliti? von lU-r Oslsiitc Je» Bheins. 
Lothar kommt aus Italien Kiirück und brriclitct über die von ihm cingeleiteta 

Gescliäfte, deren Vollendung dem Tfalrgraf AdclbaM g^ClUMlialllieh mit 

Biichof Manring von B res da an^etr^n vird. 
vctIeSht dem Kloster dca licO. Gregorina einen biaher anm Fiaana Oolmair ge> 

bürig gewesenen \VsU\, Sd.r.pnin A. D. I, aA. Mabillan Amalaa Beaod. 

II , 714. Lagiiille 43. [iuut^iicl VI , 534. 
Geburt Culs des Kahlen. 

verkündet dem F.r7.bischof Adelraium von SnliJiurg den iiaberlii-lien Sehluat, 
dass von nun an kein lir>rl|;t>r die Prieslerwcili« aclialten tolle. Gcalattat 
nngleicb dem limbiacbol und aeinen Rachfolgam Hi)«%a dar Kircfaa ana 
•einer ganaen Dioces vor Clmra und Volk mit Genebmigung ihrer herr- 

««linfV »u dii'«cin nehufV fiel /n t.iii' n. ÜIi ImniNr 78' 
hcil.iti^t die Stiftung, die hrciheilcn und die Iii '.ii/iini;i'n des Klosters Mass- 
mUnster, ivolches so oft ein romtuclipr lioüi-; o Ut Kaiser nacb Basel 
kommt von jedem Manatia swötf GoldsludkC calilca ictll. Lagnülo u. 
Sab^illin 4. D. I, 70. BoMqnat VI, S3S. 
baakiligt anf Bitt* daa Graft» Matfrid dem Kloster Santa Grata am Flusse Bo> 
aegia in der Dioee» von üigrl Künigsschutr. , ImmunitSt nnd ireic Abu- 
waliL Marca hi»p. 7f>7. 
r«sl!tuirt dem Ilnchstilt Vassnu diejenigen Güter, welehc Kaiser Carl, naeb- 
dem er das Keich der Hunnen nielit ohne viele Mühe sieii iinlernrorfen, 
dem Hoekalift Paasau goscbvnlit halle, die aber durch die .Warligrafcn mitt> 
lerwalle dava« wieder aiigeliomma« waircn, Bnablnger Ceael. von Vaaaa« 
H, 483. Oei^laS.S. I, }oa. Hopp Faiaaogr' i* « •341 arUIrt dsaM Diplom 
für u nicht. 

licstütigt einen Cütert.m^i Ii r.%viM lii'ii llUrlinf ISi-rnold von StmAuijg lUd Graf 
Eritiagar. Crandidivr U, 174. Schöpftin A. D. 1, Jt. 
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Ingtlinlicim pain 



GonflucfitM 
Ariilallio p<ilaliu 
Compendio pata* 



ad Hcdoiu» ciui' 



•a.llmtiMitagtuii 

• dnTtatem 

.\<]iiis!:rani pn- 
ialio 



obii« Ort 



«littet Kn Ehrvn de« heil. Stpplian da« Kloitor Corvei cur Erhaltvng de* voa 
««inem Vater mit >o vieler Miilic in Sachien eingefUlirten cliridiichca 
Claubca«, b«a«lal m mit H&ndin au» dem Matter Oovbie bei Araiena 
uitler AnfiArnnf; in Ab(M Adrihard, und dotM «a mk dar königlichen 
Villa Iluicr! untl atltn r,ulrrn, welche dem XIoMn AlUOovM« la Sach- 
sen ^t-srlicnftt wordfn waieu. Schalen l, 7». 

riiiiiint aiil nilte dii Ables Adclbard dai neu getliftete Kloster Corrci in Sacti- 
•vn in «einen ]iönigUe|icn SdiMts, und verleibt ibm dietelbe Immnnitit wie 
die andern Kbehea in Itaaclrti habau. SdnUa I, Y6> Mtkilktt da n 
dipl. fttt> 

«dbcnlit den Kleater Ekhenwani!. woSyndold Abt l«t, da« KloalerOmfeab««- 

»rn an der AllmüM. Sclifit?. Curpu» I, n. 
beiläligt einen lausch von iiurigen Leuten cwiichen dem Abt Tancrad tob 

IVüm und dem Opillo. Marlene Coli. I, 80 
beslitigt eiaen QülerUutch snitcben dem Abt Tancrad voo Pläm und ciaem 

gewUaea nilbert, Güter im Wonnaga« betreifend. Maitene OolL 1 , 7>. 
Belehavanaatailnac aadb baaadigta» Herbst jat^d.- Oeadragt der IViat dar Ab*- 

driten, findet «tch ein und eatackuldigt sei« Maharig« AailMbiB. Ee 
IIurioM . <h r U9nig dar RordmaBaea, und Muot vm Htifb 

gegen die Söhne C»dofrids. > 



ReiebtTertammlnng. De* Haber erbih um diese Zait die IMirIcM re» dar 
rapsttrabt Ku{;tiM und aandct «einen Sohn Lölbar naeb Italien, ww diäter» 

li.'illi (las ?iotliigc wahraunelimen. 

iH:»UUgl dem hloilcr Vieiix Mouticr* an der Marsoupe, da wo »ic in die Mo- 
sel fillt , ein TauscIkgoicbüA. Boutiuet VI, &3B uml ohne Dalum VI, 483. 

voa hier aua Einftll in die Bretagne nad vierai^iigige Verwttatung de» Landea. 



Rttclilniaft^ 
Welkaadila 



Pekbnig a» 



War wartendan CemaUin. 



bestätigt etmm Gütoitanacb awiaclHm Erabiadiof Motna von Arie» und 
Grafen LeibulE Yalaette 1, M. Bouquet VI, Mo, 

bestütigt eine Uebereinkunn swischen dem Rischof .Tonaa Tim Orleans und den 
Kicrtter St. Mesmin. Lecointe Ann, Vll , 738. Bouquet VI , &»». 

|>v<>t,iii^t dem Hiscliof Hixfrid die Besitiungcn , den Bönigsm Imt/. und die Im- 
munität de« Hoclistifta Ulrecbt. Ucda 47. MIraeu« 1, «88. Mieri» 1, ti. 
Mit Ind. 1. 

Oetarn. Dann naeb Nimwegaa anf die Jagd. 

lleicb«Tenanmi1uh|(. Cetandtidiall der Bnlgarea. FM alle Creeten aue der 

Bretagne sind i;« ■^cnwärtig und unterwerfen «ich. 

bcslaligl dem lilv^ur .St. Calais, genannt Anisola, die ireic Abtswahl. Mar- 
lene The«. I, »3. Bouquil VI, ^«5. 

bealätigt einen GOtertauaeh.stTiscbeR Uitcbof Hildebald von Mäcon und Graf 
Waria, ««durch «Mar aadcfs dte ViNa Clwd an daa tetalara iaaua», 
Bouqnct Vi, MC 

bestätigt die WIederlienteltnng der von den Saraeenea tmtttrten und var- 

brannten Kirche des heil. Julian ku Itrioiule und deren durrli Craf Bemw 
^r bcwidUe Dotirung, Uaiuce Cap. II, i«38. Bouquet VI, 547. 
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otm« Tag 

826 (IV) 
Jan. M. 

- 
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— 7«. 

Sept. 30. 
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887 (V) 



Aquii^ani pala- 
tio regio 



Wormaci.i clui- 

tate piiMi<a 
A<|aia|rani pak' 



tio 



i pala 



OariüBCO palatio 



Eagilinbcini paU- 



A^iMltgrani p*- 
lalio 



rettituirt <Jem BJichol Victor von Chur nach Torgärii;!^-! ünlcrsurlmns ver- 
»chiedt'nc (li'^srii Horhuil't cntf.o(;enc Herlite und Ik-sllMiiii;rii , wir die 
Itirchc des hcHi>cn Sysiniut, den Hof '/.iten u. t. w. Cranüiilier II , I8l. 
Schöpflin A, D, 1 , 48. 

feierliche Beicfaavcnannhinf, CcMmdtMhaftdcgrSofdmattnaii. D«r Haii«rLii4- 
wig icndet uSnmt 8«lm haAnrif nach BdaM und |aht ait dam ««rlitt m 
lu-mircmnnt aus Iialictt H ilu gflHNunaMk KaiMT Lothar nah HlamgeB 
auf die Herbstiagd. 

be«täll);t dem Ri«chof Mein^,'lr dii' Privilegien des HocbatiAa Oanabrtfli, 8ttld> 
liotr 6. MAacr Oanabr. Ocach. 1 , Mit Ind. « Imp. ii. 

«clicnht gemriotcbafklicb mit «einem Sobm Lothar diM Mlaalar HanMUola biin- 
dcrt ]u«h«rt Laad, wdoh« biahcr aitm Flaaas WilMCliara gehüriea. TIra- 
boichi Nonaat. a«. Diet bt die ertt« fMReiMobaftndi mit Haber Lothar 
«nd «inier Milbcncnniinj^ ariner Reglening^fatirc auageslcllic Urkunde. 

verleiht gemeinsclianiicli mit Kaiser Lothar dem Abt Wicbodo die Zelle zu Al- 
luvinimon* in den Vogesen, dergeatalt , dasa aie nach deascn Tod an dia 
AJtlei Senonc« faUen aoll. Gahna« 1, M0. HabOkm AmwU U , 715* Bou> 
fHM VI, ML 

erthttOl gemaiM^ftlich mit Kaiaer Lotbar dem Kloatcr Codd* «in« Mbvla» 
llMtaw» CoU. 1, 81. Bouquct VI, S47. 



bcaliligt gnMinMhaftlidi mit Haüar Lothar «nd mit UnteraekriA Kdnig Lud- 
«tgi dem Abt Vknend dio BfailraagiBü, Immnoililai «od itaftHltn doa 
nioitan Vwwm. UtmUmm I, 17<> 



dta Vortbaidi|ui9 dar 



gcg^ dio Sa- 



Bcrathiing mit Ktaig Fippia 

racCTicn. 

BeiehtverMmmliiiig. ber Kaiaer hSH die 'OcandlOII 

der Abodriten, der Brctagner ii. a. ir. 
▼crldlit gemeiMcitaftlieb mit Halter Lothar dem Motter Corvai die too Oail 

dem Gro»aen !»■ Erenburg gealiflete und dolirtc Capelle. Schalen [ , 83. 
überläsat gcmcinsch-iillirb mit Kaiaer Lolhar den Hot Kiella in der CraCiehafk 
Vereclli dem f^clriiiin IIosu im T.iiiach gegen d.is von dicsrni in der Villii 
Bechi in der Nähe dea tiscaihui'a Kumagna abgctrtuene GiiU Muratori 
Anl. Ii. V, 553. 

beatitigt gemeintcliafUioh mit Baiacr Lothar dat von Abt Dnrand au Vttw 
aonbre im Cau von Rarbomie In Sepllmanien gHtlilet« lUottiT St. Gli^> 

nun. V'aiirllf 1, Cl. >T.iti;iIi>n Am» II, 7S4. Bouquct VI. l,it<>. 
bi-staiigt gciiiciiut:liaitlich mit Kaiaer Lothar einen Tausch von Hörigen crri- 
sehen Bischof Fnleoiont voii WonM vad ainom gowimcB Dag^ 
Bist. Wom. 8. 

•Ugameine Reiebtvefwamtwi^ Dio AagdageahelMn dar Abodriten 

beitit%t gtmebHcbafMiBlt mit Kalter Lothar die Immnniift det Rtoten 

stcr im Cregorientbal Si liupllin A. D. I, 72 mit I'<ir». und Sicgil. 
tene Tbe». 1, 2«< Itouquct VI, S&l. VergU Uopp Palaeogr. I* , 39^ 



gmatnachaltlich mit Kaiser Lothar dem Abt Hattt« dioFrinlagic 
a-Der. Bouquet VI, MS. 
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Uo 



Carimiso paUtio 



Ort 



•d IngUunheim 



Aqaiagnni pab 



cnts^hiidet gcmcinichaftlu Ii mit Uainc-r Lothar cini>n Strril /.tischen Abt Vinlo 
von Stablo «Uli AlbricM», d«m Äelor fisri (|iiiTtPlis iimirnpatur, iibcr dcM 
Wald A'ii.inrhtm dAhiii, il-nt beide ihn gcineintciiaitüch benutzen sollen. 
Martern' Coli. II , in, 

(in moMatcrio aii Madardi et SabaaUaal mut.) achcnkt der Abtei dea heiL 
lledardut lu SolMona, welche dermalen durch Verwendung ihrea Abtue 

HtMtiiu .nicli II« 1 h di u Krir|irr lies heil. Sebastian von Hom hilionimcn 
h;\i , (las lilruicr Clioisiy im Cau von Noyon. Callia rlirist. \, Sii. V'crgL 
hIkt die CMhiinc <U'> liuil. l'.i-b.i'itian l,lnti;ir(H Ann. nrl BJIi. 

Hi-icli.'ivcrsAiiiinliing. Uer Haitcr empliingt die jahrlichen Ocscbcnlie, und er« 
Ihrilt denen, die er nach der •panischen Marli acndct, seine Befehle. 

reatituirt gemeua4talüieh mit Haiaer Lulhiir da« von aeiuen Vtnikbren «n Ct*> 
An ak Beneis Tcrgebene KlMler St Mahcnl hn Territorium «ob Poitoat 
unil vi idriinet, dsM jener Theil von deii»en Gtklern , « richer propter n». 
cci-iiiatcni regni noch nicht »urück gestellt werden kann, dem iUoster wu- 
ni^^iniü noiia , deeima und upets luilte. Bov^put VI, USt dua 
Datum i kal, Oct. leae. 

bcatnigr iCflMiuscIiafUIdi nil Haber Lothnr ciacii Tausch Kwischen dem Klo* 
attr 51. Dunia vaA einem gewlaeca Fnleriuna. tfabilinn de ro dipL U6 
und m Faei. Benquet VI , SM. FelifaieB w. 



Keichairtriaaunluiig. Beralhuag wegen der spanischen und bulgarischen Granxe. 

bestätigt gemeinschanilch mit Kaiser Lothar dem Kloster Su CaUen die freien 
Männer, welche König Pippin demaelliem dergestalt gceehclilU balle, dase 
sie den bisher dem l i^cu; ^l Aiilillen Zinn nun dcm HlottCT fdica aoUten, 
Neugart C. D. I , t9^. Zellvte^er trki». 1' , 0. 

Facsimile von einer sonst nicht bekannten gcmeinsebaAlich mit Kaiser Lothar 
dem Kloster St. Denia autgcelellten Uriiund«. MabUjon de rc dipL SM. 
Verg). Kopp Palaeogr. I> t SN. Da* Ori|iiial iat JcM Im kMfi. Archiv 
tu Varls. 

bestätigt gemeinachafUich aiit Haber Lothar einen GWcitnnedl «wbohcB AlR 
>VaMo von Schwanack md Gnf lMii«ar. Crandidiar U, m. SchtfC- 

lin A, I>. I, 71. 
beschenkt gemeinschaftlich mit Kaiser Lothar daa Bluatar ' 

dar Oiooea von Paaaaa. BeUenpacber 30. 
Pladlum. Van hier na«b Praidtfiut» Wucm ««d IMcdcBhorca, 

Kaiser seinen Sohn Lothar mit atniai 
spanischen Mark cnilässt. 
um dii-11- /i'it lu lirt Lothar ZU aBÜMm Valw surück, waÜ dia Sana* 
diesmal ruhig hielten. 



IB 

TOM WO dir 



beatsiigt gemeSnichamidt mit Haber LollMr dia v<n Abt HOdnfai m St. 0«t^ 

main geni.ichte Vc riln ilimg und verordnete besonduro Wldmnnf dar Hlo« 
Btergüler. Merli^vul llif;e Urkunde. Douquot VI , 550. 
bestäligt gemeinsrhafllitb mit H;ii..rr Lothar « In. n Tnuicl, I,. Irlpi-r Lcnlr rAvUcliFD 
BUcbof Flüdegar von Anjou und i inrm gewissen VVinnerad. K«ln/.e Cap. 
II, M30. BouquctVI, 560, wo ich da» Dalum 6 k.il. Februarii lese. 
•a«nkt gemeinachafUtch mit Haiaer Lothar dem Bloeicr Farfo, wo b«oald Abt 
bt, daa BluBlar 8t. St^kaa bd TMl. Mnntori S. 8. , an. 
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Hcichsvenammlung. Drr Kaiser cmpCiin^ die jährlidien Cetclienhe, liört Ge- 
■andlschafkcn au« Rom und Benevent, »endet seinen Sohn Lothar nach 
lulic« «od cnnuit den OraDen Bwnliard von Barcelona , der biihcr dar 
Mmrk ▼«npatnrikn» wmm Ctnimerer. 

■chaftliefa «k H ahw Lotbar dem BiaeWFuloowicaa vom WoniM 
die vm Dagobert, SieglbMt und Chilperich dteaem HoeliaHft T«rti«hene, 
und von Pippin und Carl Ix'jlÄtigtp l(öni;;liclic 7.«Ilc!nn.ihmc >u Worm», 
Ladenburg und Wimpfen von allen dort aokoiameaden Kaufleuten und 
Friatoncn. Schannat Hi«t. Worm, s. • 
verleiht ecineM Oetreven Suaiefrcd die VUla Ponaeiip«rt«a iaa Cm venNar' 

hunm *m «%ni. Tniaatt* I» fli. BoaqvetTI, im. 
•ni St. Marifak. Der Baiaer Uidwigri>]eibt bJer den gaium Wiatar. 



wird Mrf AaiatlicB 



BdchavenamnilunK. Ein 7m§ i 

' ttarara Bcroard beteUeasaai* 
jUwetie dea Kaiiei«. Br aeUtgt des Weg aa der NordMlaie alii. 

beatäligt dem Kloster Silhiu die von Carl <ldii Crumon deintrlbcn vcrliehfne 
Inmunitit. Ilouquet VI, &68, vro iVte Urlninde, liC CulnK! Annale» VIIl, 
19, MO (las l^alum stellt. Ver;;!. Ftii\rk'< I.urlwif; ilfr Frunimc 581. 
bestätigt den Munclien Um Klosters St. Kiquier ihre Besitsungen. BonquetVI, 

Mi. Le Colnle Annale* Vill, iti. 
«nf ditt Hachricht, daaa in deaa tun Paria 'vcnamaaelten Haar« «!«• Mealcral 
beabilefallgt werde, befjtdtt dch der Kaber hieriier. Bald andiaint 
pin mit salilreicluT Be^Teitnng. Der CSmmcrer Rern^-.trd tliltklfct| di* 
Kaiserin Judilh wird nacli roitiera in» Kloster geschickt. * 
Osternuctuve, Lothar kommt ans Italien an, UBt QeriAt U 

bert, den Bruder Bernhards, blenden. 
<rerleibt gemeinschaftlich mit Kaiser Lothar den Bl 

8«fa«t«- «nd Beatttignafibrieft Banqaat VI, 
aehen%t geaietiiaehaftllch mit Rataer Laäiar den Btoeter Gbamwx ba Oan von 

Poitou verschiedene Cülcr. Tlcmqnct VI, S69. 
Heichsversammlung. Mit Hülfe der Oslfi-anken und Sachsen gewinnt Kaiser 
Lndirig nieder di« Oberhand. Er iieit dte BcMleil 
nnd mft aeine Gemahlin «wrttelu 

g^minaeliallliili ml« HalNr boOnr mi Vitt» dH : 
der Hirelie von AquB«^ dae Janigfraiienliloster fai Otrldal dal VHnIL B«- 
beia Hon. «i«. Nabilloa Awa> Bened. II, 739. Diaaaa tat die apClaat« |a- 

;a UrliaMa. 



bestätigt einen Tausch von Gütern nnd liörigcn I^pulcn im Speiergau uat Ib 
dem Can Caroaaeo awia^an dem Abt Mareoard von Pr&m nnd 
wlaHB LlndoU nebet deeeea Frau Inabirg. Hartem Gel. I, M. 

reatiinirt der Zdia Bamr iai C«a von Laoa dm Wald OaliBAaifa 

qnet VI, SM. 

verleiht auf Bitte seiner Crmalilin Jnditli dem liildcbert dasselbe cum Kloster 
Bonay in Flandern gehörige Benefia, was schon dessen Vater besessen. 
Miraen* I, 547- 

Beiahareraam m ltt n g. Die RdMllen werdea ama Tode TetartheOt, wevanf ih- 
nen der HniMr dae Lebaa echod«. Dia Baiaari 

ihr gemachten Anschuldigungen. Der Kaiser «ndiMt 
drei Söhne, jeden nach «einem betondern Betche. 

• 



< 
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»II 
«11 

«13 

Ml 

»t« 
«17 

41B 



«10 

«30 



««I 



19 



S3l j 
Kehr. 75 

Mfin 3. 



— «. 

— itt. 
A{>ril t. 

— tt. 
Mal I. 

— 1*. 

JmdI «. 



Vqiii«;;rani pala- 
tio rvaio 



ohne Ort 



ArnUlU pftlatio 

regio 
I«g«lMheim p«- 

teil« Mgio 



— ». 

— ♦ 

Oer. t9. 

No». 

— H. 
Dw. W. 



00 

Jan. )8. 
Febr. |. 

— t«. 



vai« 



ahn» Ort 

rheodonis villa 
paUtio regio 



«■Mrwirft lad Wut MinM Sfthnw CmI Atm Kloiit«r Kemptta die TMe ^tcM- 

n»n^ im Aui;uitgau, M. H. XWtIt. 19. 
rcsliluirt auf Rillc dei lliacho)* Iternard von Vifiini.' der ilnritgen Itirrlir 

heil. MoriU da« Kloslcr Sl. Andre», welch» «clmii tuhIi den vorgrK'^liti 

UrJHUide» der Honig« Teuderich uod Ciuilrem «u d«neUien gehArte. Ba- 

hHw Otf, II* 1«««. Bon^t VI, $7«, 
|Mt nimOM in» OMflm Akbo d«n heS. MMu cu Viemic de« Ftieue BpM» 

Iii« mrM, welcher Mielat mn Benelfai des gedachten Gr«ren gehSete. 

BaluKC Cap. II, i'n:,. Uo\i<iuci \l, 570. 
Be«(iittgt)n§«brief fUr du» von den Aebten von St. Marlin au Tour« gestiftete 

Kloster IJomwry. BoiKfuet VI, S7t. 
beatiiig» de« Abt Epiphen vm 8. VieeMO di Voltimia eiaeii GonAcnuilion«; 

brief de* tknuig« l^p«i nnd «er OrlheaibrMii die HSrigeii der ViUa 

Trila belrelCnid. Muratori d. S. !>> , US« wo es «war lie!»«l m peleÜO 

regio »ey diese ürlinnile ausgeslelll , nicht aber in wridiem. 
bestätigt einen OQicrtauicli i^tlicn lii^chef WlICMIBd vtM Uülicih «ad ei« 

nem gcwiiacn Korduin. Chapeavilic l, 16«, 
der Haiser enipfiin^ aelaM 9t»m Latliar aalt vallci» Efarea »d fwft die Vm« 

bawilCB «nrikJL. 

veiteiU dant Hloatcr Bao^Nia dan Zahntan der a«» awet Grahelialteii daaOttw 
bn Gau BertaMariwra für den Staat alag^hendek Abgabea. Naagart C. 

'ii'iUili^t dem Dischof Bernald von Sira9)>uri; lUc v<iri (j.irl ilnii fir<»s9en im 
iiec 775 der älr««buf^ger liirchc verliehene /»Ufreibeit. Grandidicr II, 
!»&. Itouq«M Vit W, OalKa «farfat. V, «M^ ScfaSpAia A. D. I, n. 
LaguOla tt. 

«ab ea bt dam Al»t Rabaa ür daa Bloetar Fnida sehn Manien «i Aicebei« im 

Woritisj^iiu. Schöttgcn et UrLviiJ; 1, i\. 
reatitiiirt n.icli vDi gSnjjiger linIiTsiirlnirig ilui th drui kuiiigliulje Sendboten dem 

Aljt .luliAuM Von l'lt'lli'i» ilii' villi seinem Uloster unrechtaliel 

menvn Guter Grandtdier II, 107. Scliöpflin A. U. l, 7S< 
baiWiy dem Bisebof Viocor roa Gb«r dla lauamnitXt der Bctsiauagca 

UacbMüla« iaa <%uifBtt, fibumgav «ad im Henaglbvm AUcmaaicn, Oran- 

dldier II, m. 

aligemeine Itoicimversammhin);. liOlliar uml Ludwig sind gegennärlig. Der 
Itaiser hurt penüaDhc, dänische und slavitclic Geaandlachailen, welche 
•ich einlinden. Olaf B wbawi bcbtt TCA dar Mndtt avrbeb und rabdgit 
•ich eidUcb. 

eebaabt dar AbÜMita Hntthtodlt («aa Uobcabuig;) vandiicdane Hfirigew Ona- 

didier U, SSO. 

b(.9t.iagt die Preihetlen de« von dem Biilbam nnabbing^pi Blaatan St. Mar- 
tin KU loiM^ Maftea» Colt. I, M, Bmiqne« VI, m«, Or. Cn«lC U, n. 
Sl> Martin* JKesse. 

Tage vor Weihnachten triift der bercils nach Dledenhofen berufen ge- 
Fippin ein und wird «ngaidig emptangea, waehalb deraelba in dar 
Bacbt de« De«, aaeb Aqoitaniea antliabt. 



sdu-nlit »riripni riptrcucn Aginulf vuri seinen Ligengütern im Uasbengau und in 
den (jiitii'ti Mriihant und Namiir. Martcno Coli. I, 8«. Bouqucl VI, ST«, 
•dieabt dem hloüer Montier -en-l>cr am Kluaa Voire die Villa I^odiniaaaear- 
I Ii«. MaUHo« Aaml. II, ni- Bonfnat Vi» K%> 
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MOPMIIM 




V1>i 00. 




- 


onnfi 
Juni 16 


Sak 

Prutconoftirt p*- 
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Juli 13. 





- 


— 17. 







~ »«. 


monaitcrio »ti 










ohne T*g 


JuGundiaci 




Oct. «. 


Juvcnciaco pal«- 
tio 




Nov. t«. 


Titnmit 


- 


— i*. 


Cliaduppa villa 




Dec. 


Crnomani* ciui- 
tal« 




— 






— 4t< 





Ko, 



«1« 

«16 
*37 



■130 



*S1 



U9 



Iii 



bMtäligt -deM K1«Mter Kempten gewiaM Hulwn in dm Gauen Hilargao, NibU- 
gau, Augitüii;.-) I ii. s. v>., miil cilä^st dem*clb«K 4i» darauf nibcndm üf> 
ienlliclicn Abgaben. Nt:ugjrl C. i). Ii. S. 

hier trlm dar Baisi-r mit den Oit- und Wnlfranlien und Sacbwn SMaUluncn , 
irddbc ar wf dio Otacliricbl enlbolcn baue, daaa aeia Sohn laidwig (der 
KSalg VOM BoScni) iWi AOnunl«» ou bcpwiMflni aiidie, wddica der Kai» 
•er leinem Sohne Carl kOathnart Iwll«. 1^ Tag na«h aeiner Aaliiiaft faltt 
der Kai*er über Bheia und Male nach IVibur, Der bei Lampcrihrim ala* 
hcndc Ludnig nicht »icli Kiirudv. ilicIkUih er sicli In der HofTnuag, dMl 
die Otlfranlten und S^iclism ?.a ihm üLi j ^( licn ^«lirlll'n, buirogen liebt. 

, iu]u>r Lech) der llaiser verteiiil seinem Sohn J.niltNij;, nelrher für di« Zu- 
kunft am baaaerea Bcirage« «erspricht. Ana. Mert. Üic Xciian§abe aiia 
des Ana« Faid. 

aaf der HttcUiehr kowiat Uer dem Kaiicr leine CemabUn entgegen. 

bier begegnet Lothar dem Baiter. Tbegan. Nach den Ann. Bert, ia Mainz. 

verleibt «Itun liluttcr Corvei ein« Fischerei in der We«er, in ck-r Jiiihe der 
Villa Liusci. Schalen I, M. Sollte die*e Urhundo nicht in den Juli gehöre d ? 

gcacfaaufl ciMn OOterUuiadi swiacben aeiaem gelraaea Grafea Gebbard iiad 
dcai Ftwliiter Bicnlf , CAlcr iaa Labngaa betr. loanib Spie. an. Mm- 

mer Or. Na», ii. 

■chcnkt dem Kloster Ilaienried Güter nebst Weinbergen xuBingen ira Worni«. 

gau und 7,11 Lorcli im Illjtiri^uu. Rodmniin lUu'ing. Altcrlli. lo^. 
umfusiendc l rkttndc <i)v lit-iurmation des Klosters St. Ucuis l>«.-trcAend. Ma- 

bilkn Annales Bvncd. II, 549. Uouqiict VI, &76. telibicn Sl. 
bcaläligi die vea Abt HUdnia g^uuctite £inlh«iluag dar Güter dce Mo rt e » 

Sk "Demk. MablUon de re dipl. m li«n4(«ict VI, tlt. PeNbien KS. 
allgcmciue lUicliivcri.imiiilung, welche schon filr da.« Krilhjaltr bcahsidili^i 

war, aliiT «igen (Um l'>ldjtug nacli Raicm aufgeschoben werden muitie. 

Der KtiUir rinpl^ni^l ilic .laiji'csgeschenhc. 
der Uaicer rrtheilt dem hierher bofchicdcnfn Pippin einen Ver«*eis wegen aei«, 

ner heimlichen Kntwcichung, und befiehlt ihm, sich nach IVier ku bega> 

be», welchem Gebot FIppia aber aar aabeinbar gcfaorcbl uad bald wieder 

nadi Aqnhanien snr&eli kehrt, 
schcnlit »uini'm Vin.illcn Vil.illu rt (lit> \'ltla Fonlaii.'»» iiii Caii von To< "|t,,nr. 

V*i»»llt: 1, 67. Ituuquel VI, asj. Uicscr un»l ritr vothcrgtliK.uk' Auf- 

cnthallsort *iod beide Joac in Limosin. 
(monattcrio «li Marlinij Veronlaung sa Cunaten der Mönche rpa 8t. Martia 

a« Touri , die voa ihroa» Abt FVIdeg^ verUrat w«rdm Freren. HaHene 

Thea. 1,9«. Marlciie GolL I| «A. Soaqmt VI, 58i. 
«cfaenht deai Hloalar Harnumtier tm Gan voa Toon auf Bitte seiner Gemahlin 

Judith die Villa Camlio. Ronqncl VI, 583. 
Weihnachten, nachdem <l,i< }ivcv auf dim Zug Vjch Aquilaaien bedeutend ge- 
litten hatte und fast alle 1 tcnU- gul'.illi'n ^.arcn. 
bCilit^ deai Uocbatift 21ana die mU Umr.cjit vom ¥htat angaapevahenaa drei 

Zallan S«. AlMa, fil, ViMeM wi^ 8L Aadocma. Maa« MIae. Iii, vt- 

Bo«<iact VI» SM. 

■IIS Aquitanien snrBchlehread 'bealfitgt er dem heil. Oerraatn* a« Mant de«- 

»en n.iiinniiitli .iiifi;clr',irtr Culrr, und emiahnt diejenigen, welche der- 
gicitttcu ikuni|!>',;hc( i)enc&t besitsen, dea gebörigea Zina (Koaa und 
Decima) darur s„ uihlen, da es hciue: 4|a{ Mgügit ecUMMB pcidat i 
Babtae U^«. lU, fj. Bouquct VI, IM. 
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— M. 
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— 1. 
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83* (XII) 



A<|awgr«ni palB' 
Wormatiae ciui- 



iB low Bolfelth 




AprB ». 



Suewionii ci»' 



lio ri'gio 



Cariilaeo palalio 

regio 
.iquisgrani pala« 

tio regio 



ri'stitiiirt (li'iii Risrhof Aldrich von Mant die Villa Drogilum. Bahixc Miac III, 
i't. lli)iif(iict VI . r^H^. 

•cbcnkt dem Abt llilduia und dem Hiotltr St. Denis einen Theil der Villa Mi- 
try, wrlchvn Frcdcbald an Lehen gehabt. In dieser wcilliiuitig afagefats- 
ten Uriwiide «iod die Crftad« wmaiiiuUieb angcgabcn, wnhalb um Recht 
«Im Staat» (rcipublicae) nclits gemnidwt «crdo dnrdb die Sebcnkniigcn 
an die Heiligen Gutt« , quoruni virtute pott dominicam pietalcm matcr 
terra videlnr conlinert «t orbi* uniucraui misei icorditcr regi, ktunana 
quoquc frA^ililns siibicuari et noitriim dcu fauentc inipcrnllt guhCWitrL 
Mabillon de re dipl. at. Uoiiquet VI , &88. l'elibien S9* 

hier erhält der Kaiier die Nachricht , dau teinc dri-i at«m SHae nch v«f^ 
«migk haben vmA f/i^m ihn boren rOehen weilen. 

bettelet dem Biteliaf Bawie 'von UcIm die Imminitit •eioca Rndielüict. 
Marca liiip. 770- 

•cbenkt aus seinen I.imnii^iilem si-inem getniicn Orafcn Riiida<; l-i''i;i'iit<1«aften 
Stlimtrli hl! und ».u GisuKf iiri Gau liüi oi lra als lr( li ii;iMi. >Visrind 
Archiv |i> , 86. Schmidt Gesdi. von iie«sen l, 337. Ua« Original tit )etct 
in Berlin. 

nimnit dat Hiotter Hempten Im Hilli|aii in eben »oldien Schul« wie die lt$- 
wS^Mua Flteelg^tcr hdiei. M. B. XXTUI, sa. Neugart C O. U, «. 

0«icrn. 
fiingsten. 

verleiht dem Kloster Corvei Markt» und MünKgrrechtigkeit. Schalen I , Bl , 
weMilwt auf der folgenden Seile Mich eine andere Urkunde ßir Cervci, 
Sebcnlaaf eiiier Selbie Im Ga« Leg^, otme AnaaMlIiHigiMirt land etobemTa^ 

Sdrots- und Be«iStIgung«brirf fUr das Klovter St. Cohiniba bei Scai. BaW|iMt 
VI, 590. <;allia ehriil. Xll, 7. Vergl. Hopp Palarugr. I» , 393. 

(iuxia Columbarium, später Campus • mcnlitus , das Lägt-tirild genannt) der 
Kaiser rückt mit seinem Heere gegen die Swfaae vor. AU die Scblaclit be- 
ginnen sollte , tritt Papst Gregor verhandelnd in die Mitte, 

dar Kalter ven den Seinigen angnik% TcrlaeieOf von PKUiderung der Bauern 
bedreht, begibt eioh m dee Idtger aeiner 8«hne. Die Baiieirin JudiHi 
wird vea dteaen nncb Tortonn ▼arwieefln. Den Heiter führt Lothar 
mit »ich> 

T ih.ir trennt hier achten SUalbmdier Gul von eeinem Vater wnd eobiebt ihn 

nach Prüm. 

Protokoll der erat in Compicgne, dann in Soissons vcrsammcllen Bischöte über 
Ludwig» Abaetanng, aeine Bnate und freiwiUige Hioderlcfung de» Webi^ 
henbet Im Medarduabieatcr. Beuquet VI, MJ. 

am Vorabend von St. Andreas kommt der Kaiser an, und bleibt hier gefangen 
bis »eine Sölmc Pippin und Ludwig au »einer Ueireiung heranrücken. 



von seinem Sohne Lothar immer {ebngea bierhRgebraahl, wird er aa 

i.';vn Tage wieder frei, al» dieier ana Fterdit vor dem »chon auf dem tin- 

n VKr der Seine stehenden Pippin und dem nahcndoti Ludwig entflicht. 
Nwn wiV.d Ludwig der Fromme am fotf^enden Ta^e in diT mn lie de» heil. 
Dionys von A'^ Bischöfen wic l r ji.li ilon k;ii»iTlu-|n'ii /.icrdi n In tili idft. 
S«nntag Litare» 2ätf9tm'ucnlren'cn mit Ftppin, welchen or «odaiui wieder nach 
AqoiMnien cntütat. 

ilt L«d«% dem BiÜZinUnig. 
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'S Ifl II 1 O* 
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AlbiiMnll« 




Juni 00. 


Straoiiaco 









admilit dem hloiter Corv«i di« ytn«n Sulbichi und Ilemlloii im Gm Logni. 
Or. Guelf. V, » mit Fn«. und Si«A'1 S.h.il. ri 1, üb. 

erhebt «ur Bekehrung «1er NoHalbinnpi- ilio liaittbuigiT Kirche lu einem Er»- 
stifk und ernennt den licil. Aiiicliar m denen Er^bistliol'. In dieser merk- 
«ürdigm Urtuiada vnri sugleich eraaUt , was a«it Cari dem Gttmtu Sir 
X» Bekabniiic der dortigen Gegenden getdicbcn fat. BotHprat VI« tu. 
Linilcnbi-og S. S. tn. Liljrgren Diplomatarium Suecanum I, 3, 

befreit auf lUite »eine* Sohne«, den König« LudwtK, den Abt Tuto nnd daaHlo- 

•trr }<cm|itpn vim <ilh-i>l!ir!ii'U Ali^.iliin und Arbeiten , (O WlC MlCh 

TOD der Hriegspflicht. iMon. Boic. XXVIU, sS. Neugart C D. L 417 Estr. 

bettätigt dem Muster Prüm die dcoiMlbm TMi HaceMfd SbOfialMWi VUh 
Madalbodi. Marten« ColL t, M. 

liier empfingt der Kaiser die Yaimagaaclienlw vad ittdtt dam kcj^ieitet ^um 

Ludw ig iinil (Inn (^rsjiinmcltcn Heer gefptt Ltttiiar dlUMb dia Ca|aild TOB 

Trojcs, Cbarlrcs und Cliatt<auxdun. 
beatätigt auf Bitte des Bischofs Albcrich von Lanr^rr» (lr«scn /u GnnaMB der 

dortigen Canoniker gemachte Gäterdotation. Bouquet V 1 , 5i5. 
(<[ao CiM InnSiN* LSfarf aoirfinll) hier vcrdn^ üch Pippin mit dem Heer« 

aeittca Vater*. Lotbar itebl In der Hilie, watimtirft aioti aeinea Vater, 

der Htm Tendli?, nnd ilrn nael» Italien entHiat, woliin er aneh alabald abaiebt. 
der Kaiser entla'sst seine !^ö1inL- T'lppin iiiiil 

Rcichsversammlung. Der Hoisi-r lassl seinen Sohn l'ippin atilTordem den Kir- 
chen in Aquitanien die entaogene Güter curüvk f,u stellen, 

yarleiiit aeincai (ctr«wen Adalbert ak eigen, waa denclbe biaber in Worms, 
gaa «Mid In der Kgnipawidra na BeMb baeetaen. doaiutft Spie. Ml. . 

icbenkt dem Kloster Rcdea la dcT Bretagne die Orte Bnia und Iiantdeyia. 

Boaqnel VI, 567. 

bestätigt dem Bischof VVimcr von Gi'ronn ilii< Inmiunll.it ernannter ncsit/.un« 
gen seines Hochstins. Marca hisp. 773. Espaila sagrada XLUI , 37&. 

achenkt dem Kloster Corvei die ViUa H^pen fan Can A(rolingen. 

1« w. FaJIie asa mit Siegel. 
Ai|«iagrnitt) aohenlit aeinem VaeaUca Falagcr die ViDa Oraaciderf aa dar '. 



Mon. Boic. XI, 109 mit lud. 3. 
Weihnachten. Bei Bischof Urogo. 



bt ttiidit Hepp Falaeegr. I* , M9k 



faetUUigt denk Kloster Doncare b> der Diocea von Orange die Villa Maaleoea, 
wclelM Oraf HVamar deraaellien geachanlit, naebdem dasaen ipitere Elia 

mit einer 1Tr>i'i!;('ii Xanicns BcMlüit dem Abte Beunruhigui^ Wigiia der 

Sicherheit iXiencs lle9il/.cs erregt hatte. Bouquet VI, SM. 

allgemeine Reichsvcrsammlnng. 
Ostern bei Bischof Üro^o. 

adwokt dem Mlester Prta aeine B%eB(9ter «v Alrctbeim, OaverÄcim «ad 

Stelhi im Wonnigan. IKartene CoH. K, N. Hontbrim I, 178. B«rdi*> 

Ict IIb , r.ß 

(prope Lugdunuiii k^iuthtuin) Beichsversammlung. Empfangdcr Jahreagescbenke. 
Seine Söhnt' Pippin und Liidnig sind anweptMiil. 

(snper duniun Bh<Mlanum) reatilnirt dem Biaehof Aldrich von Mana anf Ba- 
rUt des Ablas Hdlaaehar «nd des Grafi» Wido als kdoVIcfaerSeiidlMten» 

verschiedene unrechtmässig aum ifUctta 
III, IM. Bouquet VI, s»9. 
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Mo. 


1. 






















Juli tl. 


Smajaco 


eraMtnt a«r Bitte dai Alrtvi EnmiMiU mm«ii VnaücR Mmifl irat mim Tflgl 










KlosUrs Aniane, und j^Ielit tli'msclljpn eine mcilM» üi dlj',«' Instniflion. Un» 










Hr nudcri) soll ir dif criUaufcntn ll<iiij;cii dit-'sc» lUtnUrs nacK der Lei 










Hoiii.iM.i vor Gi ri« Iii y.ii Inn, A jin tlo t, Ö7. Douquct ^'I , 800. 




— 


— »7. 


ohne Ort 


bcstiiiet dem Kloster dca li«iL Marcellus im Ort Uubiliacu* (bei CUalon» aiur 










Saone i) die 8<lMidudicflB 4m OialiM Waria mmi ariMr V«ifing«r. Boa« 










fuel VI, Mt. 


«57 


— 


- «1. 


IjUCO'TnUii 


Tcricilitdcfii KioelerScGcniHtii mkktatm diefip*i*AlitawaM. Ikraipiet Vt, 9M. 


»&S 






Cirsiacu palalio 


rcjtituirl i\rm lllostrr St. Henrjit s\ir Loire im Gau vi>ii Orli-aris du- J. m i llicn 








■j 


von Uiiiiii; I'ippin gt«.t liiiilili; \ illa Sonehamp. R(>n(|ii<t ^l, 60*. Mäiid- 










Inn do r4- dijil. S^'i y.iini 5!». A»ig. 




— 


Sept. 10. 


Monastcrio l'rn- 


beaiiti^t einen büteriauadi xwi»chen dem Abt Marcward v<iA Prilm eiaer« 








miae 


und Hcbrar und llebrard anderer Seiu, Güter iot WuiMIglll, MaAgU 










und aitdcm Gaue« beivcffeniL Martea* CdU 1, M. 


«60 




Nn». 1«. 


Aqiii«grani pnla- 


heitütigt di* r«m EnbiidMt JMtUk von Sow vocgmaauMM Vmetnung det 








lio 


lUo^u i fi St. Haaig ana dar Mibe van San MwliVaiüadaa. B«m|imiTI,«m. 




— 


1>CC. « 





\Vcihnachlcn. 






fl^A (KIV^ 






«et 


— 







bestätigt dem wieder eingesciKten Uiscliof Terendu- von CiniT dM Zoll in dar 










Stadt Uinr und die Beaibnucni diaaaa ll«elMtMla fat Scfalattatadt. ScUflin 










A. D. t, 77. Crandidier II, ms. 




— 


— t« 


■ 


»rlu-idit ■! l im III Getreuen llruotbcrt von srincn Eigengülem in drn Villen Wi»- 










iUi»iidiciut und Cranlicim, beide in ducalu Uibuarienso, cu freieigen. .H«^ 






- -i». 




Icne Colt. I, 9i. 


463 


— 


Ki-br. «. 





verleibt den Kaufleuien des lUpaler* Fulda, auf di« Klage das Airte« HbalMa, 










da*« dine« Hloeter Mangd am HMdanani Md*, die voibtlndige ZoOlKi- 










heit. ScbaiuMt UiaL FuU. uc 


«M 


— 


Mär* 


- 


nimmt auf Bitte dee Biwbolh Futaio dceaen Hoekitift Blna fn ItatMaWlon aaaaml 










allen zugeluiri^cn Besitzungen in Höni|;4«ehulx und hnmunitit Maraa Hilft 










77 3. Itouquet VI, 606. Das batum ist Kneifelliaft. 


466 


— 


— w. 





verliündigt den kirehlicben nnd Trcltlichcn Rcamlen, daxs er dem üocbstift daa 










beil. Cervaeiut au Maua da* dortige Hloatiir St. Maria und Fetor treriia- 










k«B bab«. Pahna Wtt, lU, M. Bou^uet Tt, ««7. 


«66 


_ . 


— » 


— ^ 


KittUrfrt auf nkift dea BieehniB Älbridi von Maai dieeem Hoebstift das dortige 






Kloster St. Maria und Feter. Baluee Miae. III, 3«. Bouqurt VI, eos- 


«67 


— 


- 11- 





restiluirt demsellion das Munxrecht. lialuzo Mise. III. ib. n<>iii|urt VI, (>osi. 


»6« 




w. 


— 


bestätigt demselben die Immunität des Hlostors St, Maria und l'eter. B^JuM 








'< Mise. III, 94. Boiiquel VI, 610. 


«•9 


— 


\ pril 9. 


— 


bal£tig| dif BeklMttnmiUeUMibait dea dnrcb Abt Benedict raformirta« Klo- 






ateia St. Colninba bd Scaiw BMupat VI, «tt. 




_ 






Lothar ecbidt Cniaadlait «md wmftidtt odbU m iHHUBMit wagB^an Ihm lir 










dnre Bücliliebr verbefiaen wird. 






»Iine T*|| 


FraiMonoAinl 


von hier 7.<i di n Tlcili^en MarccUinus und rdrui in Saf^amtadt, dav Mtaik 








Ingelheim und von dort nach Achen. Ann. Fuld. 






Ang. W 


Rmytit tIIU 


gpelit seinem Gcircuea Fnliiait afaio BealiHHig in Aoiviacavilla «u a%en« Bon« 










qnet VI, «lt. 






-9pt. 0». 


WortMtiafl 


FUcitam. Fippia «ad Iriulwif aind anwaeand. Attr. Der Haiaar «oplibut dia 










labwigeaeheBlWi Lothar enUdnild%t teia Ambleiben mit Krankheit. Der 










Rais«r «chtckt eme neue Cosandtachalt an denselben , damit er den Iran- 










xjhisc)!on Ilirclicn iliri' itniicnisclien Uesitzun^rn , und den liUehöl'en und 










Grafen, «vclchc im Jabrc 834 die Uaiierin aus Italien zuriiek bracblen, ibre 
Leben und Etfengüter wied eingebe. 
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Ho. 



1* 



47t 

m 



«9r 



«78 



96 



«7» 



83(5 (\n ) ! 

Nov. (9. ConflacntM 



D«6^ S». 

8ST (XV) 

Jan. 78. 

Mira ». 

— *. 



— ta. 

Ott. t«. 

— Tl. 



CMiMfi.viaa 

"nmAmt«- Villa 
regio 



Dcc. M 



838 (I) 

Jan, 98. 
Müi« sa. 



— April t«. 



lio ngio 



Aqutigrani pa)a< 
ti« regio 



acht Tage nactHlcin Erttbiscbut Hi'tli xnn Trier die Rclitpilen t\<i hril. CihIui in 
der von ilim auf gßltlielien lirfilil crbaiitrn xind eingr« cilili n Kiri l f 711 
Coblcw beignelst hatt«, hvmint der Uaiaer mit Gemattlin uiul Hiudcrn 
md «pfert nMli Mt Wane OMdiodie «m CoM wtd Silber. Tkcgte. 



bestiiigt die ImimAit de* Hloitrrs Ilohcnbur|^ Crandidier II, 908. Bcböpf- 
lin A. D. f, 7t. GalRa chrial. V, M3. 

baitiiigt äla RmIiI» und Beiitinin|cn dct moilen Hohenbvrg. OraadUier ü, 
985. S«MplUa A. D. I, 10«. TerdiCcbttg. 

Reichtvertammlung. I>er KaUcr i>iii|>r,iii^t illc J,-ilircs|,',i'scliC'nkc imil viTtünJigt 
feine Abtieht Kiim S«iiutir, der Kirche und auf AiuUclil liana Zug nach 
Italien vorzunehmen. 

bcalltig^ dem Biicbor Aldrich v«n Mum dtmwn Stiftung dea Salvatorlüoitcn 
■nffki «M der 8n(lM> Balww MtM. III, «0. Boaquat TI , 6». 

vtriciht dem Hloatar Gormery die Tilh OoaciM«* ia Aquitaateik Kictena 
The«. I, 98. Ronqiiet VI, 613. 

l)i">la'li^t die von ni.cliof .^Idric}) von Man* filr die dortigen Canonüier (Mfiaft 
fenen Einrichtungen. Balu»: Mise. (II, 70- Uouquet VI, Ol4. 

Öl Folge eines Einftille« der Nordmanncn , >vi'lclie Walchern erobert und Üor- 
■tult griiraMilMliMmt hattea , gicbt der Haiaar den Z«g nacii IlaJien auf, 
«ad MEIt Uer «Inen HddietaK, mf wddrtm intilnhtwiigea nw bcaiereit 
Rewachnng der HOatcn getrofTen werden. 

bcatätigt dem KiMter Anianc die Villa Cauttcna* , welche er denselben etntt 
•I* K6nig Yon Aquitanien vptlii>lii>n Iiaiil'. Vaiscitc I, 70. liiimiuet VI, 6is. 

avbenkt dem Kloster Aniane hn Cau von Maguclooae viele liier genannte Be* 
ailanngcn. Vniit-ttc I, 7t. BomittetTI, «t5 mit darftbeliaiUclMffMllrUk;' 
■•■■•terti Aniancam rce oatae* c«ninut. 

arit EiawUlignng de« penMnlidi anwceeaden Lndwiig nnd der Abgeeaadten Pip- 
pine giebt hier der Kaiser srinem jüiigitcn Sühne Carl gans Fricaland vom 
Meere an läng« d.-r Orünr.c Sachten* bis an die Gränxc Itipuariens, «o- 
dann die Cralschaftcn Mnill-i, Ttjtua , llaianl.^nl und .Miiiagan. ferner daa 
Land xwisclien Maas und Sein« bis an Burgund Muuuit dem Verduaer 
Oan, eadUeh Ttml, Oiaals, «• t. w. liit dabin, w« die Sabia wailü^ 
Oiiaaa wird. 

I wUS HH aia au Keitea Oarii dea' Graetaa awiachen Maebaf Berawclf m WOn- 

bürg Tiinl «toni Grafen HuTimi» ^'amen1^ des Kiscin ilni^t'ijanucnes T.iimliijt- 
•chift , Giitt r im Oraprclt, BadenacJigaii , Kangan , 'rullii'ell n. *. w. be- 
trcfTen.). Mon. Koie.wvill, 31. EalthaH Ga«ii. de Ve. er. II, im. Vir- 
gieicite Hopp t'alacop-. !• , SM. 



nachdem Banxlrgbu* (?) CComcs ci S.iioniae patriae ^larrhio nosicr) vom Kaiser 
die mm lUxlnlift .Man» ^rhörlgc Villa Lugdunum al» Ik-iicfii! crhiilti-n . so- 
lUnn aber desal'alUtge Hedenlklicbkciten veeapärt faaitc, so ^ebt »ie auf 
sein« Bitte der Kaiser an Biaahat Aldriak von 1 
lU, tM. B«w{n«t VI, ttf. 
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Ro. j I. 

«BO 



«81 



«8f 

«B3 
«8« 



«8i 

4M 

«87 

488 



S38 (I) 
\prA 17. 

— «!• 

— 1). 

Juni Ot> 

— 7. 

— »*. 
^ 1«. 

"epC Oft. 



Aquiißrani pal«' 
tio regio 



Kontomigo pal«' 
tio reffo 



7. 

nlmc Taf; 
ohne Tag 

Nov. t«. 



8se (II) 

Jan. 7. 
». 

ohScTag 



CarUiaco palatio 



Harinna 
in VanM 

IngeUnkeiin 



nadidcm Adelbcrtns (Comcs «t Consiliarius nmtcr) vom I{aU<^r die sum Hoch- 
»tifl Muni }5< liöi i^c \ illa Ilunalln aK Hcncrif irliallcn, ?o<l,irin shvr i\r<i. 
fulUigR Hecleniiliciihi-ilcn venpürt luiite: ho gicbt tio auf irino Hille cier 
Kaiser an Bischof Altrich snrüch. lialn/i- ;Mi*c. III, 176. Rouqiict Vi, 6l8. 
OMcmocUTCw In dinar Wocbe kommt iMdnig «ad bctciiwfirt, «Um er durch 
die KU Anftag dn Talim im Thal Ton Trioal mit •einem Brwder I«tb«r 
yehohto heimliche Besprechung wvdcr die Treue gagen etinn Tattr «och 
dettea Ehre tu v«rlcUcn beabsichtigt habe. 
rcAtituirl auf Hille seine* Vasallen Bavo die (Irniii-lljrn xu Denelix vcrliilun 
gtiwüscuG V illa Triiieni an dot Hodutifl Mans. B<iltirr Mise. III , 15&. Bcm- 
quct VI, 610. 

Hcicbtvenwnmlua^ Voritehnntgn f*|n nordniiuiiKiien SeerSuher. 

nii; Ludwig atellt eich hier wieder da. Der Htieer enteiefat liim die Lia» 

drr. \vt'U^c er skIi üihsit n»i<-rn angemassl hat, nämlich: Elsass , Sach- 
Stil, Tlmririi^in , O^tlriiukca und Alcinannicn. — Die Ann. Fuld. scheinen 
ilir«f Vnrj;.iMjj;c riilitigiT als die Ann. Herl, in den Juni sil/.on. 

scbenltt dem Aonncnliloster Hervord Kirchen mit Güu-rn in üvit Gauen Bur- 
•iboni und Schoppingiii. Scheie« I, tu. 

imiWligt «Iii Anoeigo aeinea Sohaea K4hii§ Ludwig« einen GüterUaach ewiecbea 
Al»t Tatlo Ton Kempien und Oraf Wening. Neugart C D. I , Mi. 

(fljiiui IViomagum opiinlnm in ji^I.nio) I'lacilum vor ilcm Itaiacr und seinen 
Soluien Ludwig und )^arl, in di-<i^cn Folge Gozbert dem Abt Ubaban von 
Fuld die diesem Hiosior ■in>;crc<:liter Wdio «atMgCMea Ctter reatilairen 
mua«. Schannat Trad. Fuld. I72. 

allgemeine Heicbavertammlung. Mit Genehmiguag dee anwceeadea Tippin er- 
hilt demea Stiefbnider Carl, weldicr hier wefarliaft |c«iadlt wird, »aea 
Tbell von Nenairie«, nAnlieh da* Heriogtbura Maae und die weMgalüaehen 
Lander cmiotirn Liiirt: und Seine. — Der Astronom und \ilti,iril sct/cn 
diesen Vor^au^ . uic et scheint richtiger als die Ann. Bert,, vvcldjc den 
August ncniun , hierher, 

iMalitigt die von Bischof Aldricb von Maua auf acinen TodeifiiU au Guaatea 
•oiaiea Hochilifte» gatroffana« Vefagaagea. Balaw Miaa. III« M. Boit' 

<|HCtVI,f9ft. 

restituift dem Hodiattlk Mana daa Klorter 9t. Calal*. Baliue Miac. Ol , M. 

Uouqui't O'il. 

bestälii;! diiu liUtUol Aldrich von Mans dio Immuniüc de» Klostcra St. Calaia. 
Baln/i' Mite. III, 101. Bouquvt VI, 

um in der üirchc dee beil. Diooye acia Ocbet an vcnrichleuL 
hier aof der Af^ mddn itaa Ada^ar vad Oiai SXgh die ifamii aa%et(^aBa 
UBlcrwerfnag der Almdriten «ad Wifacaa. « 

bestätigt seinem Verwandt«»! dem Abt Wart« von Corvei wu eine aageananta 

Matrone zum SiiUnhcil U m . riu-gatii'n IImuuIhi und ihrer Kinder dirm 
Klofler in Oslhuvi-n, Uppenhiini, \Vaclieiiiii.>iiu und Tyheyle gearhcnkt hat. 
Schalen 1, 117. 

Weitumohlen. üier mum der Uaiaeri welcher ia PranUltrl ftbcrwiatern woDto» 
UiilMa, woil Iiudw^iiah aejk dam M. Vw, dort ica^ieiolat halte «ad 
da« BhoiaUwffaag ««hrt«> 



Franconofurt pa- 
latio regio 



hier hält sich der Kaiser einige Zdt Ba£ fKaterdessen xieht sich Ludwig, nach- 
dem die OatftaaJieB, TMÜriagcr aadAleatBaaea iba verlaaMm bauen, nach 
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«>1 



»ä» (11) 

Febr. 17. 

— n. 

— ao. 



April a. 



— 1«. 



— 21. 



Franronoturl |>a' 



BodoDM 
regio 



- Msi 18. 



JwU M* 



407 



Jnll ». 



Irigijlcnlieim 
Wonutia ehii- 



beitäiigt einen CtUcrUiuMh Kwitchen Abt Ilraban von Fuld «nd dem königii» 
<4en Ministci inlL-n Mmaiah. Sckunst Tni4Pvl4. IN. Vei(|. K«pp TU» 
latogr. I« , aM. 

liHt iam Jim Abt Hugo, mImcb akcntgii Sahrttbar, bei Um «ni^afiUirtea Ht» 
ftclMF Cmdio«tu nnd d««Mii SWuien die denselben früber durch liSn%K- 
cb« Urlinnde betrSliKten Ort« Valcriani« und Bagnilu wieder reititiiiren» 
Vaiacite I, ir,. nt>iif|m-t VI, 6«*. 

nachdem »ein Sohn Ludwig unberechtigter Weite die seinem Vater gehürigen 
und -dem Grafen Poppo nu Uenefi« gegebenen Villen Geitmar und Boctaa 
dem Hloatar Faid gatabankti die««» «bor mit dem Gra&a Poppo durch 
AbMUMH vm Kwai kauHbrC MMaan *iA abgafbaden bat, a« heiXOSfi im 
Haiaar mtiMMbr dtaiea Otachift, uitd Torleilit dam HiaaMF ebige Tillaii in 
racbf laiigBr Waia« Sahamut Trad. FuM. 177. 



pala- 



«chenkt auf BiUe Mine« Brüden Drogo dem Abt Talto von Hemplcn dia AI- 
driebaaeUe« wogagiau lUeaar daran sattharigen Inhaber, den Uofeaplaa Ba» 
«ajr, abflndet. Haogfut GL D, I , Vil. 

da« berüchtigte- Diplom fir dia Mealcr Uada», welche* an dem berahmten 

dipIoma'ti«rlicn Kriege ITeraBlaiaaBg gegeben. Mabillon hielt e* ftlr 2cfat, 
aber neu auTgcIcgt (rcfcctnm). Vtr^;! nniKpiet VI , 0?& und Raring Cla- 
vis dipl. 3%, wo die dt-sfalUige Litoratur ku bilden iit. Dieae Urkunde ist 
jelst in Wien, tvo Perl« *ie «aIi uik) rar die Unachthciit entacbied AnUv 
III, SM, wie schon frttber Kopp Falacogr. I* , «M< 

verielhl dem Eciuril dSa)on%m Otttar m Stetes, HSbel wA Haldebargan Im 
Gau Wcttcrau ali eigen , nclcbc dcisen Vater und er vonlem al* fji*>ien 
besmacn. Mon. Uoic. WVIII, 33. Eckhart Comm. de Fr. or. II, ss&. 
\ rrgl. Klipp rjl.-ii'Di^i-. I' , 308. 

hier cmpßngt der Haber die vom griccliitchen Uai«vr Ttieophilus abgeschickte 
Gcaandtschaft. 

hier emplSügt er den Lothar, weleher Aosatthnnng erbittet nnd erhSIt. Der 
Kaliier lltatt ihm die Waht bei der llielfung des lictehs mtt Carl. Lothar 

cr«Milt •llc H.illli-, \>rl(lii' ItnUcn, einen Theil von Biir^iinJ und üHcj ost- 
Witii» lier Min licj^rnrle I>,inil boi;rcift. Carl priijll dcinnacli den andern 
Tfu'il \'(in liur^iind und die Ländi'c »vrsllifli drr .Maas l><'m Ludwig 

will man Baicm lauen aber nidil* dasu geben. VergL Ann. Bert. I, «3« 

u,«a«. 

HIoater Bciahenan (dmnab SindleoaeiMi), wo Walafrid Abt iai, 
einen Theil des Zuiset, der Ihm jihrlieh aoa Alamawiien geaahlt wurde, 

niinilicli am der Zcnt Eritgau und dem AnU di?« CrafL-n Conrad . dfuglri- 
cUld den />cltuten aus dem Amt vr»* OrM haltHH hat , endikh dia Nuna 
vom Fiscalgut barbae!) und den königliclicn Einkünften de* Breiiachgant, 
mit Vcrorilniing , data diese Nonen und Zclinteu sollen vom ganzen Ertrag 
•bgenogcn werden, ehe derselbe noch (nach dam, waa davon dem Kaliav 
oder dcn/irafca ankommt) gatheilt worden. Hopp Falaangr.I* , IM vaiNil. 
resttlulrt naA der AutsShming mit seinem Sohne Lothar «einem cbemaligen 

Tliürhiitft Bicbard dii^ Vill.l Vilaniia in den Ardi-iini'n. wi lclic er demsel- 
ben enixogen bnltc , al« er xu des Kaisen Oegncm , emergentibu« malii, 

obortis contra noa ftedraibn»» fibcrgcgangm war. Marten» CelL I, w. 
Bosiqvet VI, n». 

raitk«^ aateem Octmoi Gandf Güter im Henogtlmm Fk4aia Im Gan Waat, 
raaba, waleiia der H^ier demselben fraher geschoiht hatte , die aber mstl* 
larweili mim naaua waren gecogen worden. Sehaten 1 , iit. 

7 
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No. 
«98 



I-t 83» (ir) 
jsept. 1. 



:Cal>«laiifio dui- 
I tale 



— i — i. 



- .HOT. M. 



t»9 



500 



501 



n 



— t«. 



— 17. 

I>«& «». 

840 O'O 
Jan. 78. 



— Febr. 3. 



50) 



503 



— tu 



— Min i. 



60« 

Mb 



Mai e. 
— 11. 

Juni 



— 10. 



Aquia^oni 



Salt 

HeisiclM 



817 (X) 

jjiPiSr 

821 (XIT) 

OcL 00. 
«hm T«g 



Franbunofiirt pa 
latiu ntfiio 

in ififula libenl 



Aquisgrani pala 
tiu regio 

Theodoait vUla 
WvnniiUM 



(palatio regio) verleiht den Mönchen su Kempten da« Betlil der l'reien Abt«- 

wabl. ^cut^art C- 1>. I, ),^0. Mabillon Anal. vet. itf.8. 
&aicfa«Tcr>amniluog. l>anit i6ug nadi Aquilanirn , um riicies LuuL, dcaaen Ki^ 
rippin I am 13. De«. 838 ge*lorben wnr , mit 

t€a SSluMa, «dBOi j&Bgtten Sohne Carl r.u erobom. 
BficUuinrfk TO« itm llwAmtMAtM^ in den Ccgendoii vott Q w üi ü vad Thf 

renne, auf »clclicm er (Inrob 4lo «ngonuide Witoiwig «Ibm TImB MipM 

llciTts cingcbiisit halle, 
reatituirt dem Idirlitilft ]Mani tmd dessen ftiHihof \1clrich die an Graf Agbert 
veriiefaen gewaieiie Villa Caliaamcn. üalur.e Mine. III, i7l. Bon^ct 
VI, «77. 

•clMakt 4m MkMUr Dto dl« Villa floobrit ia Poito«. B«u^t VI, tat« 
WcihMditett. 

(palallii ri'^iii) »clicnlil avH ;i ■ih m I' L^cngiltem »einem getreuen Ekhud di< 
Villa i'crc/ im üaa vuu Autuxi irvieigen. Bouquei VI| S3S. 



bifr erhall der haiier die Nacliriclit , d^s» «ein Sohn Ludwig aich wieder bü 
•n den Hlicin auitudelinen suche, weahalb er teine weitem Plant , 
AqnilMÜtn fikn erato au^obl, und aicb nacli dem ßhoiae wendeb 

geitaltol dem all GcadOiltM 1UbcAS«ft«i Bteriiof ^idricfc von Matit rick fllr 
die äus*ervn Sorgen iotnet Ante« ^nen Oehonumcn zu halten. Eine fitr 
die VcrhäUni«»e «olclier Ocltonomen mcrkwardigo Urkunde. Baiur.o Mi»c. 
III, 17«. Houqml \ I, Cvi'.i. 

(publica) reslituirt und bedüligt dem Biacbof Aldriclt von Mao« viele in di^ 
«er umfassenden UlftiuidiO faDuale Iladll iiinMii Biil«iiB MIm. DI, XI, 
Bouquat VI, no. 

Oiterau tfvn. Vhtr den nhcin (cg^ aeinen laTUrin(easlelMiidni Ante bid^ 
wig, welcher sich mit vMar BcocfawMda durch die «laTioohcalJndariiaicli 

Baiem xurückEieht. 

Ilimniell'ahrt (ihriill. Dann licimliebrcnd r.ti ScIiilT den Main liin.ih. Ann. Fuld, 
mtituirt cinctii gmvisstrn Hcli verscliiedeoi' Giilcr. Maiitir App. od Vindicat. 

contra vindicin* 35, nach Bouquct VI, 637. 
schenkt dar Uircho dca hciL Salvator «nd Kilian an WAnImrg, wnt Graf 

Bemard au famnbiaaladt Im Oan Walnail au Lehen heieaaen. 1llon.Bole. 

XX^'fll, 3S. Echhan Comm. de Fr. •>r. II, 8<j. 
(infra Ma);tinciam ad prüsjJi't tum In^iiliiilu im pakui aita, Todestag. Die gO- 
ninir Hisl lircil iing v<uu Lridr dlcM!» a«ar frommen, aber scU%vachcn, und 
darum unglüchjicben Begenleo beim Aatronom II, ü-r wm^ au 

Hata in dar ttircte dea hcO. AianlC neben aainar Holter 
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MMttrkrÖUtmg durch seinen Vater Ludwig den WwnHMIIf der Um 



Oe- 



nORae» aciaer licrrschalt cmt-nnt. 



VermiUnag mit der Irmgard, der Tochter dea Gräfes Uugo. 
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Kit, I 



600 



ilO 



Sti 

&I1 
&I3 



8«8 (XV) 
Aug, IS. 




— 00. 



Aug, lt. 



Aug. M- 

— 15. 



885 (HI) 
F«br. 1«. 



Mm iu 

Ang. M, 



— 16. 
— IDm. 1. 

— \n. 
ohne 



Romao 
Tapiac 



nach Uecndigiing des hier Im August ^cliallenen Beicbiiage« aendet iitu »t'm 
Vater mit 'Wala »nd Gerung ali Uaihgebern nach Italien. Die Daten der 
snaädwt fönenden DitoMUn »rigeu, data l<»Uar von dieier Zoit 
Bagianii|ij«lii« in IImBm an ncbam baglniit. D«n Tkf ImIw leb * 
lieb angenommn. T«m Aug. 833 an rechnet er dann plötxlich oia Mir 
Kti viel (nimiteb il ttatt i)), bis 835 die angegebenen Rcf^crungijabre W 
■»eiwirrt werden, il.i»» die LiKmidrn mir nach dm Indiclioncn geordnet 
werden bonoten. hnt von der '/aiU «n, in «reicher er Kdichfolger leinea 
Vaters geworden war, tritt wieder eine regelmlstigere Chronologie eia, 
indem er iiai di* Mitte dea Jakrea MO da« ante Jabr aeiner liaiaariiaban 
Bcgfcm^g In Fmclen tacginat «ad 4to IfaBaidadion Hegjhnngaftla« Jota» 

■hI MVanaig Yahre früher rechnet, dergestalt, dass zuerst im Ott. SM dat 
Datum t Imperil In Italia ti, in Francia i cracbeint, und von da an ibrt- 
gesetüt wird. \ erti. iilier 'lle von ii< n ilalienim hen Nutaricn beobachtete 
Epoche Lupi i, Ml, wo auch die andern Schriftsteller angeführt sind, die 
aieb T«fK*Uich bamSiit MtcB, Lnfikm Gbroaolagf» ; 



TiUa 



FlnmeonoAKd 



Compeadlo pala 
tio 



Marineo palati« 



Olonna palatio 



ad Bamericlnon- 

tcm 
Aqitisgrani 



Kaiffrirotiuvp: durch Papst FaatlMii n 

auf lU-r lUisc n.uh Francten. 

(Vifmll Cciiniti») heiliitif.t dem Hischol Leo von Como die Be«il».iin^»rn diries 
Hochstilts, worüber ihm die Urkunden veriuren gegangen. UgtHUli V', }M. 
Mit Ind. 1 und Reg. Ludowici lO, Lutharii in (talia l. 

an aoinank Vatar, dam er über aaine in Italien tbeUa baendiglen 



gnCn AMfcard wiA da« Onlim Miuring Toa 



bestätigt dem Rischof 

Hocbatiftea, 
Abreiae nach 



ran Como die Privilegien und B 
UghelU V, «N. Vai|i. Mnralori Am. ad b. a. 
Ücii, um nach dem B<M1 aaiMa Vatava in Be* 



Beeng anf dia on 



(jn atrio sti Telri apcutoli) Cipitiilar, die Vprliüllni«»c de» r.iputeK und italie- 
alacke Verwaltungsaacben bctrcITund. Baliuc Cap.II, 317. WaJter III, 
VI, «ttt. 



nacbdem aaf BefeU KalsM' Lndwig dea Frommen auf dem Moni Oania ein 

Ili>«pil:il r.iir Aufnahme d< i r jM'tidcji crrlrhlct und an» Cülcm de» HIo- 
»Icr» ^ovaicsv Uutirt woriiei» w.ir, so verleiht er niiniiielir dem let?.lcrcn 
das Hlosler Appanis nur F.ntschädigung. Mtiifttoii Ant. \t. III, 677. 
iieatitigt dem üloMer Farib die damaelben von dea Päpatcn verUabcncn cum 
atn Blidann in BMia leMtoigen mamaa, «pinma tum Ftompalana et 
Monpatar. Maratedl S. 11^ « «•»• 
Mer trSlfk er auf der Batadiabr aetaan mit der 7agd fai den Togaacn beediift^- 

ten Vater, bei welchem er nun «iin,ieh*t lileiht. 
ist anwesend bei der Beicbsvcraanualung. Von nun an atellt er gcmeiaacbai^ 
lieh mit seinem Vater die MgaadcB» i 
nca Urbnadea ana: 



für Seaonea. 
fhr Corbie. 
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No. 


1. 


826 (IV 1 






91^ 






/^lJllt*NL9 villi 


1 1 1 1' 1 ^ ri^ ttk 


019 




Tum 20« 


Ingillokllm 


iii rljOr\f*i' ' 






— So* 




fit w* H Uaba 


91 / 












S 


— 15. 






Sie 




Scpr. 30. 


LngUinbviui 


M 


- 


Oct 57. 




für Mlaiter In Orcpailiollui. 






827 (V) 






5110 




rcor, 12* 




für MniiLlpr Pfli T)f*i* 
•w üiiunucc eil i/cs« 


Sil 




Hai M. 










\ 1 1 ür t K 

I». 






0** 






1^ A m n i*m 1 ■ /> 

VI V U ( u V 1 MM V 


fite 81; Maimt» 
















888 (VI) 






S1» 




l'ebr. t». 




Or St. GUIcn. 






-* M> 


Vlllll^ b 




SM 




Mäns 4. 


i 0 


für Schwamdi. 


si; 




— iv. 




ftir dircmacDüniler. 






ohii« Tag 


IheodoDis Villa 


von liipr aus sendet ihn sein Vater mit einem FranJicnbcer nach der spanischen 
















ohne Tag 


[iUffdttiii 


LaCCruns. <— ZlUUniiieilklUaft mit MÜM» Bnular Pinntn Auf ilSa HavJwiokt 










daai a* SaracMM «fab Htmil tmUg variMlMn, «Ulbit w dai üanr and 




7 






ktlirt Iii SpfthcdMi.aB seinem Vklar aacfa Adica a«r«A. 






8«0 (TII) 










Jan. la. 


A<[iiiigriuii 


fiir Sl G^rmam ■ * 

a ^ ■ um IUI ■ 






— w. 




ftlr AnioUk 


MO 




Juni 37. 








8 


Aiig. 15. 






5 J 1 




Sept. 11. 


Wormacioc 


fux* Worms. 






— 00. 




AbrciM nadi ttaücii nadi bccud^icffi fLcic^ata^o* 






830 (VIII) 




> 






- — — — — 

April M. . 


Qomftemaö pala- 


OstemoctAvc. Ankunft aus Italien^ nachdem die Verschwörung gegen a^iitM 






lio 


Vater aehon «nsfebrocbca war. Er laaat den Ucriiwrt , den Bruder dee 










gabaamn laftnniervrf »oruMWAt MmdCtt» 








SlllilirlCÜ 


tuF Hi^rmmitii*!* #i*inf'Ii)4rti ')ft)ii*lk nkfe aaln VaSa» 

p%ai jnvi iiivutidA flLv iiB\ MhiiLi ^HlB WvHvI^ft w vHWW 








!*altrioiictiico 


fUr Charrotix desgleicht^u. 






10. 










UCI, t. 














übiT tlic \ crif Ii« ornoii eriiilt« 






Not. tl. 




fiir Aqnikja. Diaa iat di« ipilMM mit Mioem Vater fiiaactalBicli ant^ 










•telll« Viinuidik 






8S1 (IX) 












Aqiilsijrniii 


i«t .'tn\yL'5cii<i bei (!pm Gericht über die VeradiwonieBa 








iDgclenhcim 


wird Ton seinem Vater ebnmToii empfiuigea. 






obm Tag 


Thcodioait rillt 












ItaKM««. 






Avg. 15. 
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Hb 



63» 



1 








Juni 00. 


Frasconofurt 




Aug. ts« 






Nov. M. 




833 (XI) 






J«A. IS. 


Uaatua palatio 




Apiril 17. 






JMH Mi 


n 1009 HOWKII 


— 


— M. 







Aug. 15. 






Oct. t. 


Colupeiiiiio 


— 


— M. 


^ucMionis ciui- 






taie 


— 




Aqui«jrani pala- 






tio regio 




— M. 






De«. M. 


Mogunda ciui» 
MM 




— M. 




— 


— 1». 


Aquiagrani 




834 (XII) 




— 




M iiuniiM 


— 


Febr. 


— 




ohne Tag 


Viennao 




ubne Tag 


CauillonU 


13 


Aug. 11. 






Oha« Tag 


Aurcliania 




•kiM Tag 


fanto MinuM 



IriWt hier au» Ilalien lioinmpnd ln-i «einem Vater ein, nrlclier vuti Jen» gegen 
Ludnig nach der baicriichcn Cränte gemachten i&uge heimkehrte. ThOgtO. 
Lothar atuaa hi«ra«f wohl wi«d«r aacfc lloUcn onraeh gchelut ««jn. 

iMM FMrlMMhm naimtfao vw AtpO^ 4it PriHkgioa ociMr Mir. 
che. Vitfotari Aal. b. Y, «7?. Bnliob Hon. «n Bitr. 



entscheidet einen Streit Ewiidicn dem hlostcr St. Zeno in Verona und dem 

Grafen Ooradiu, den Wald floililia betreffend, ra OoMtta dco lülOtOKO 

Muratori Ant. lt. V , ut. Ughelii V, 717, 
(palatio p«bllco) Sdiubi« «ad lauMioiiltibrkf ftr dao KoamaUiMtar Dodod 

(jMot de FMtcfta» h Vavkk Maniori Ant b. V , sst. 
(iwito Columbariaai) aicht hiar ^wniUlff aSt uäanm BrOdani Pippin «nd Lod» 

nig !m Lager gcgm wImb Titor. Br liolM dm Papat Crogor «na ItaKm 

mitgebracht. 

■acbdcm sich am beutigen Tage der von den Seinigen verlassene Kaiser Lud' 
wig in da» Lager «einer SttbiM bcgeban hall«, maaat aich Lotbar di« b5«b* 
•te Gewalt «n, mtliaK acine bcidan BrSdcr md dcsFapat, vnrbMni aelM 
Stiefmutter JutViiU nach Tortona, «pd iUiit «elMii Vater «ad actean WM 

hnidcr Carl gelangen mit »ich. 
<i 1 :<('n in den ndrtMil'ol^ti«K'ii Ur)uinilon nnno Imperii in Italia it; 
{;ro««e Hl ichsversammUing. Lothar empfangt die Jahretgeschcnke. 
Protokoll der versammelten Bisehöfe über Lndmigs Absetxung und Düsse iai 

MedarduaUoster. Bonqnci VI, Mi. Dieiea AOeoatAck «at datirti Anno 

Lotbani (acilieet In Fran^) primo. 
Ankunft nclist »ritn'jii i;rr.irigenen Vater, nie Ann. Bert, geben dm ig, Not, 

an, 4I0CI1 /< i);l ilii" ti>li;rutl« Orkiinde, dass sie sich um «rni^c irre», 
be«t.ilii;l rlom Hi<. li<if IVtcr stin Aicz/.o cUe Kirche Sl. Ainsnni und da» Klo- 
ster Üt. Peter de A«o. Muratori Ant. It. V, !»27. Vicci 70. Mil Ind. 

H , Imp. in Fr. 1 , Heg. in If. 13. 
ZuMatmenbunft aüt acinem Bruder Ludwig, deaien dringmde EmbaMBgaa, 

wm bencre Behandlung ihre« Vafen, er nicht beachtet. 

bestätigt dem Iil'>s(rr Ilornliach da? Hc?t!lution»<!i[)I»in srinrs Valrrs wegen 
Hahkirrlun und Cellbcim. Acta Pal. VI, t54. Mit Ud. , Imp. in Fr. 
l , in It. ({, 

Weibnacblca. 



licribergeaat, iadet er 



Heer 



auf die Nachricht , dass Pippin sich rfiatOf 

schon auf dem linken Seineufer, 
dn er auch den Anxug Lndwlp vemiauat, cnlAiebt er mit Zurücklassuag Mi. 

aea Vaien , den er biaber ab Cefimgenen bei «ich gciabrt hatte, 
daa Laad amber bedritoBcnd. Der Belaelbeft aclacB Veten , der iba, Vcffe* 

bang verheisaend , an aieli mft , felgt er nicht 
erobert Chalons sur Saone , verbrennt die Stadt, liaat drei hier gefangcaoOrap 

fen tödtcn, und die .Schwester deeGiauaatectJ^abard In ein Feee 

und in dem Fluss ▼crsenken. 



mit 



von hier aoiman anittckesMlen Vater ealgegea. 
Mer «atcrwirft er aUb (in Sept. oder Ocb) 
hcrangcxog^aoa Vater , dar Iba 
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Ko. 
1*9 



MS 



647 



6t0 



16 



835 (\1M) 
Jan. s«. 



Ccbr. »1. 



— n. 



Man 7. 



M«i S. 



— S. 

Uec. 16. 



836 (XIV) 
A««. II. 

— JS. 
«W (XV) 
FcIm» !• 

— ». 

Aus. 1.'. 
Xov. 9. 



r«piae ciuUatc 



SexpiU» paUlio 
Papiac palatiu 



Marlngo palatio 
vag!» 



Olonaa palatio 



Aittkd« «Ufte 

Nauntola 

l'apia cinitnto pa- 
hliv ragk» 



Min «k 

830 (It) 



Otonna palatio 
regio 

in vaU« Tridm- 



Papiae palatio 
rsgio 



•chenkt (um de« Knaben Hugo, des Bruder* «einer OemaMin Ilinningard, vril- 
Icn) (Irr Kirche des lu il. Ainliroiim /u Mail ind den Hof liCmonl«. Ughclli 
IV , 80. l'uinagalli Uut <1ipl. I, Tab. 4 i-a es. «ml Siegel. FuroegaUi C 
D. 179. Piiricflli Moii. Aiiibr. &9. )1it Ind. II , Imp. 17. 

(palatio rc|io) bcatitin^ dem Kloctar Monte Cosaiiw die PHvüc^ian eataar Ve» 
ISklffM «od die Besiixnngen , d«i«e C(SBi«e hier nf/ef/ilbtm iverdaa, Om- 
tiila II* , 3«. Mit Ind. 13, Imp. 1% Verg|. AtcÜt m «« diew Ur- 
kunde «u 83S gerechnet wird. 

verleiht dem Kloaler Monte Canino die confiarlrli n Ciiier mclirrrcr liii^r ge- 
nannten eniflolienen Rebellen, ncbat der Wie»c Ccrvarium. CaUula II*, 
3a. Mit Ind. 19, Imp. 17. 

enteebeidet enf Hlage der OeiiUicbheil der Diocei von Cremona, iam aoMie 
nicht ▼erpflichtet irt Lanfjjtferde und Wagen cum königllelien DicMt an 

»hllrn. Iliiratorl Ant. Ii. II. til. Mit Inil. 13, Inip. 17. 
bi'italij;( ^luf \ ir<i?il.nsun;; «Ir» Kr/bisiJiufi Ln^jclbi-rt ili'r Kirche de« Ucil. Am- 

brosiii« 7,11 M.iilaiiil viT!<rhiL-eIi-nr ^i'ii.iniiH- Ht'iil/.un^ji ii. KiiitiagaDi C D. 

193 mit Siegel. Ihirieelli Moa. Ambr. 89- Ughrlli II, ei. Mit Ind. 13, 

Imp. IS. Veifl. Archiv V, 3)3 wo diese Urkunde xu SM geredinct wird, 
wiederholt die am m Janver 4. J. dem 1u-!I. Ambroaiw su MeOaad gaaiMhlo 

Schtakun«; des HoKn Lemonle. Fiiini)i;alli C. D. im. PnrieeOIMoB. Ainbr. 

90. Mit Ind. l^. Imp. ir. 
boalüiigt dem Nonnenkloaier St. Salvator und Julia su Breacia «eine Baitaun- 

gen nnd die freie WdM der AMMk. Itiupmm II, «B. Hit lad. m, 

Inj». Mi 



aebaiAt der A«u , der Calliai dee Optima taa 

rium von 
Imp. ta. 



U§ft daa Hol Iiocete iife Tnrrito. 

U, 7. MU Ind. U, 



adienlit dem Kloater floBaatole die lud VldaBa. Ttrelioach! Sonantole u. 

Mit Imp tS. 

gcalattel den Mönchen de* Klosters Nonantola die freie Abtawaht. Mnratori 

Am. It. VI, 307 »aitimt .Sirgel. Mit Ind. If, . Imp, 1«. 
verordnet auf Uittc des Büchofa Sofrcd Toa FiaccnM, das« der GtUerbeai|^ 
dieaer Kirche aufs genauste untersucht werde. Caapt Hiat. dl Ploe. I, 
«»7. Gghelli II, Ml. Hit Ind. I, laip. tf. 



bcslatlgl dem Kloater der heil. Christina bei Olonna die dcnwclbcn von Carl 
dem Grosdrii und Ludwig dem KrommcB veriiehono Iwmini 
Gap. II, tms. Mit Ind. 1, Imp. ib. 

heimliche Beapreehnag mit seinem Bmderlatdwig dem Deutschen, 

]i«h im Pfliiehnng Mi die iaa Torhergngengenen Herbit ven ilireai Valer 1« 
GnaeiaB Fipphw «ad Ovti ToiyaMmmene ThoRmig dca Bekhi^ 



verleiht «einem Oetrr-iien Erembert den Tltil" I bnrlnn ex inniiiatn 
(Hieigen. Muratori Ant. lt. 1, S79. Mit ind. 7, Imp 19 

verleiht der Asia, der Aebtissin des Klosters Theodota xii Pa\ iB, einen Raum 
sniachen der Maner nnd der Vonneucr dicaer Stndt. Muratori Ant. It. 
I, *I7. Mk Ind. t, imp. 19. 
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55 



Ko. 



830 (il) 
Juni 00. 



18 



55 S 



55« 

657 

6 j6 

559 
560 



WormaUM 



10 



5«1 

5«1 



5«3 



Aug. 15. 
— 17. 



840 
tvbr. Ii. 

Junt 30. 

Juli n. 

— ». 

— I». 
ohne Tag 



Aug 16. 

ohne Ta» 

Oct. 10. 
10. 

ohne T«g 

uhnc 'i'ng 

Dec 15 
— «0. 



AiiirMo 



Papia« cfadl 
palatio 



Straaburc «iui- 



Kngilenheim p«' 
lalio publioo 



quoMoisiaBke' 



Vern puMM («• 
gi» 



not* 



CdMaeo «9la 
Cunduiri Villa 



hierher SU seinen Vnlcr. Denn nnclidem Pippin mn 13. Dcc. Sift gestorben 
war, •olllc er nun an don-n Sti lle iroli-ii, um diirdi gleiche lirvorr.u- 
gung auf Kulten Ludwig lic» liciittchen stiiiem StiffbrtKlFr Cirl lU'm 
Hahlen ein nngerechtc« Erfatheil au acbUixen. NaclnUni ilun Ijri iIit 
Ucr cntwoifinm 11i«i|iuig «uaaer Italie« «an Stttdi von Bvi^iul «uid 
da» oatwJbrta von d«r Mau und dem Bheine liegend« Laad mgMicfcart 

worden, lichrt Lothar wieder n.icli Il;ilien /.iirüclt. 
(palatiü n';f;iu) hcataligt dem nisvhul . \ iuli« von Heggio dcs Freibeilabriof^ 
wekiK-n Oll der CrMte dic«cm Hochatift erthcOt«» VfjMÜ&Ut W' 
TiralxMcy M«d. It Stt. NU Ind. i, Imp. i». 



Vertrag mit dem Dogen Prtrr von Venedig, eine aucTührlichc xinJ nelir 

merkwürdige Dealimmunjj der gegenseitigen VcrliäUniMC cnlfaallcnd, Ar. 

chiv III, 578. Vergl. Muratori .S. S. Xlt, 176. 
Lndwig der trouune atirlA auf der Hheinimel bei lageliicin, weJurch Lo- 

llian hakarlich« Bagi«nwg m flrwMien bagMuil. 
Sdnit«. und tmmaklOähtiii iOr 4a* Hkatar JaUSm. Gmidldkr II, «i«. 

Bichharn Ep. Cur. i(. 
bettaligl dem Hio&ti'r >tiirlj.ii!i im } Unit il.ia ilfinsrtbcn unprünglich von 

finnig Pi[>pin (^escliciiktts iiltxtct' Lu/.cra in dir äcliweic. Schöpflin A. 

I>. I, 7». litnuiiict VIII, 366. 

beaiäü^ dem Biaclior BaOioJd tos Hiraabtirg die dan Lndaa a^iMT Hinte 
▼orlicliaie SaUfraikcit. Cf«naidier II , «r 

reititairt da« abgeeeteten Ebbo daa Enutift Reimt. Von vielen BiaaMMM 
mitnntenebricbcn. Bonq\iet VIII, 366. Oallia chriat. X , 6. L« Coint« 
Ann. \ III, Sie. Mit drin D.iluni: Aanii iLiiCLsioni» primo, tuccesaor 
£acuia patri* in Francia. Da der atigrgvbt ite Juni der richtige Tag 
nicht acyn kann, ichlägt Le Cointe den 15. Auguit vor. 

Halt deaaan rechnen dia Uriniadan Imp. in Italia tu VargL dia Bemcritung 
mtm u, A«|. na. 

imBagrilF ia daa Land recht* vom Bhela elnanfan««, tritt ihmderauaSach. 

fen raaeh «urückgekehrt« Ludwig unerwartet xu Frankfurt in den Weg. 

Lotliar selilifsst nm i n', demielbcn einen Wafrenatillat.iiid bis im 

11. IN\» . , und wirft sii li niif leinen Stiefbruder Carl den Hahlen. 
TCllcikt dum Kluiter Doiucra in der Dioeea von Orange ZnlUrailMitaaWM« 

aar und ai> Land. Boimiuat Vlll , 397. Hit lad. i. 
baatttigt dan Biaalcr Si. Aaiaiid Im Ca« ▼ob Toanuy die ViUa Barial Im 

Laonnaii. Martenr Coli. I, 08. Bouquct VIIl, 368. Mit Ind. 3. 
naclidem Lothar in der Käbe de* Carbonariacben Wäldes über die Maai 

und bei Paria über die Seine gegangen , rueln er iiber Cbartrea i^ej^cn 

die Loire um lo leichter vor, al* Carl gegen di'n ri|>jHU in Aquitanien 

bcichäAigt war. 

itebt hier Carla gefcnObcr. Verlrag, wonack dkaar Aquitanien, SepliaM^ 
atan, Praveaee mid a«ha Cnbdmftea awiaabaa Loire aadScfao babal. 

ten toll, bii man am njicliaien 8. Mai tm Attig^y alcfc wieder verdnigaa 

werde. Heiner Parthci war e» hiermit Knut, 
i comiiatu.i C.djilldnentii) umfallender lies)iiiigiin;;sbrief aller Freiheiten und 

genannter lieaitxungvn de« lUosieii l'arla bei Uom, an dexaen Abt Si« 

cbard erlhcilt. Muratori S, >AV , 387. Itouquct VIII, 368. Mit Ind. i, 
7x>llir«ihett für daa KloMcr 8t. Mihel im Gau ron Verdon. Boui|wct VlU« 

»M. HU lad. 2. 
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»«9 

$70 
571 



»73 

S7» 



mo {III) 

D«c. Jl 

MI (IV) 
i-i-br. «. 

— 8. 

— i;. 
Mär« 00. 



April 17. 
Juni 20. 
- 15. 



Juli 00- 

— 20. 



— 31. 

Aug. 15. 
- 40. 



oline Tag 



ohne 



Mär« H. 



Gundulti vilJa 



Aquis{;rani pala. 
tio regio 



FMtuidM 



Aqititprani paU' 

tio 



Mogunüaciuitate 



WonnaliM 

Theodonis villa 
palatk» rc^io 



ad atmn Dionj- 
thim 



Alrttwabl. Bouquet VIII , 37t. Mit Ind. •. 

1« hal. 3m. aUR u M. 



At|tdlgp«nl pala 
tio 

Senliaco palaiin 



luntiili^ dem»«lb«B die 
li li l'i'lgc der Vi 
1 cbr. Icacn will. 



beatät^j^ dm Bktkvt Tbaivert voa HafaeOl« für dW Hirdw 8«;. Victor da« 

Zolt in d«r ViHa LeoottK Bmi^mt Till, ii% Hk lad. u. 
bcaiutigt drmscllMB dl* tHMUltlit acittca HocKatUkca. Bm^at VIII, Sti. 

Mit Intl. 13. 

bcatätic;! drin Abt Marquard dia T)rMi<|pan d«a KlMla» ffMa, 

1 , 17». Merl holet II'' ', 87. 
Uhcinübcrgang und dann 'Aug gt^en Ludnig, der licli naeh 

•iriit. A«f die Nacbridit, da«« Cari dieScinigcn an 

liab«, liatt ar ans Scbmr ini Biw atvben und faht 
Oaicni. 

(in pago Altiudorcns!) Sclilaclit um dji« Holrli g<f;i'ri »i'inc vfr(inij»Rn 
Brüdern Ludwig und Carl, naciidcm er «icb am Ta^e voihcr mit den 
von »einem NeiTcii Pippin hcrangeflUtrlen Aiptkairfani Tcralaigl Iwtta; 
Imthar wird geachiagen md «ialit aich suiUcfc. 

um aScIi au TeralMen macht Lotliar dm Stcltingem in Sadiaen Comcs^ 

neo, iinrl vrricüil Wiilchcrn im ilfn Päm n lli riulil. 
ernennt die (jr.iliii I.ro und Johanne* cu Voglen des MIoMert Sta Maria 

Th«-oii(,in in l'nvia, uiu daaaM T«ilotnn GAlar irieder anftuanalian. 

Muratori Ant. It. V, »77. 
Schutx- und Imaninitiitibrief fttr das Kloaler Fnida. SchaMHt Hiit, VM. Ut. 
•tatt dcMCB redioca di« UrlniMla» Imp. in It. M. 

bestätigt dem Abt ttaban die dem Kloater Pnldn vmi aaiBam Vatar me- 

schenkte Villa Snl'.uiigin an der Weser, an Tliüringen« CranKo gele- 
gen. Schannat Tiad. i'uld. l»3 mit Siegel. Schanaat Vindic. Tab. V 
l ac«. und Siegel. 

hier hört Lothar, dam Carl aidi aaah der antem Ma«« gewendet habe, 
weshalb or Kr diaamal nleht geBan Iaidwi| aMt, aondem nmkelwt. 

beatitig^ dem Dagen Pater von Venedig dia Um IlaiBceMich gekgaMK vana* 
lianiaehen Beellntingfn , dergestalt, daat der Palriareh, ^ Omtliea- 

keit und da« Vulii ilir Ki^enlhiim rulii;; bi sitsen sollen, wie das su /ci- 

U'o l'.irl» du» (iru»»in mit den Criccben verabredet worden. Muratori 

S S, \U, t;o Mit Ind. B, Imp. in It. m, in Fr. «. Vergl.Archiv III, 578 
gegen Carl, der auf dem linke« Seineufer steht. Da Lothar niefat Ober dea 

Phiw kommad kann, «neb Carl die VocaabM^ nicht 

er ihm rnnrhi . so wandat er ^ch dam ihm i 
Vereinigung mit l'ippin, mit dem er. In telncnVIiMnt achwMdiend, vMa ar> 

folglosc Märsche ni.^clii, uml sicli dann eodliah in TMca «leder viw ihm 

trennt und nach t'rancicn curürkkehrU 



schenkt seinem Gatranan Alpaar gnummle 03tar im Moaalgan. 

Coli. I, IM. 
bestätigt dem Bfsdiof Panehoard 

«l!(t.i. /..iLfi.i I l Acursus 8*, 
k . [nip. in U. 2J . in Fr. l. 
BückAiig iih %eine Brüder Ludwig und Carl, welche sich am K. Febr. in 
.Strasburg vereinigt halten, vorrüchic», und -den Ucbergang über die 
Moael bei GoUena «mwangaik 



ia Pri> ilegicn seoH 

w« dar Oft Qninciaaa hetel; Mit hti. 
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842 (V) 

«linc Tilg 

April 7. 
Juni i5. 

— 20. 
ohne Tag 

Aug. 15. 
Sept. oo. 



Nov. n. 

ohne Tag 
S13 (VI) 

Mät% 10. 



Juni ■jo. 
Aug, 



— IS. 

— n. 

— M. 

— 58. 

— H». 

Ort. 

— J«. 

Dc<>. 15. 

6U (Vii) 



Ainiiigrnni 

apud TrMU 
in ImkIi Anrii 



Aiigiulii Trt'iiiro 
mm 

Thfiodoai« viUik 



Aquisgrani pala* 
lio regio 



apud ViridnniMn 



Cundulfl 1 illa j 
lalio regio 



tio 



Aquisgrani pal.i' 

tiv 



hier nimmt Lothar auf seiner Flucht di« SchitM im Palaat «tnd in der Marien. 

Capelle hinwe^^ Dann aildllcli Itlwr Chaton» anr Mame.- 
Oaten. Hlcnnf OMh IgrM. 

(b« Mmmni) ZnnnwiEnlmBft 4er drei IhrBder. Eine friedliebe AblnmH 

genommen, mul ft-sitcrMtzL, dats dit <laarf>llwgnn Varfaaiid- 
t. Oct. in Mctx beginnen aoUea. 
cmpoMIt Ainr di» piechitebcB 



■utt deMM fai dm üriuiadcii tep» iii IlalSa tt. 

da die OemadlM «einer BrMer •iah la dem lOninahen Meli nicht venam- 
meh wollen, ao wird der PHedena- vnd TbciliingücongrcM nacli Cob- 

Icnr. vcrtci;! . <I^nri .ilnr In« nächste Jahr vertilgt, uai Bittlonvaile CnS 
);cnaue St.'iliatiJ« Ae» lieieli» ausarbeiten sa können, 
bestätigt dem Abt Maresrart von Priini «ras Graf Itichard dieaem Kloster 
gcecbaakt hat. Marten« Coli. I, tM* Hoatheini l, Mt. JIU Ind. t, 
Lnp. in ik «>, itt n-. 3> 



srhenht dem Graten Erchanger die Villa Kinsbeim im Elsassgsn. Gründidicr 
II, ni. Schöpflin A. D. I, 79. 

veileilil dem Grafen Eaidi die acht Manaen cttOaatCBich im Gau HÜmarien 
an c%eB, welcbe er hialicr cn Ldian beeeaen hatte. Falbe vn mit Sie- 
gel. Marlene Coli. I, lO-T. Cr.tf E«ich schenktr diese Gülcr an Coi-vci, 
was der Kaiser in einem I)i|>!(ini best«ti|i;te , dessen Dnlnm »ich nielit 
'erhalten hat. M.irti iu' ( uH. l , im. 

Knsammenliunft mit seinen ItruUern »nd cntljiche Theilnng des ileicha. 
Lothar erhielt ausser Italien das Land swischcn dem Ithein einer, und der 
Maaa, der Sanne und der Rhone anderateatla, doch ao, diM die WMt' 
lieh an diceen fittecn gelegenen Oraftchafton «nd im NOTdm Frieelaad 
noeh ihm, dagegen Speier, W <.rmsund Mainx cn|AdlfipRnidlgeMirt*n. 

statt dessen in den UrkiinHen Inip. in llalia "3%. 

Ijosl.ili;;! ;ml fSi'ti' dl Iiis« Ixifs Nolin}; vonWTiina einen r.'.yiielien dem Oslinus 

und der hirchc von Lodi gesdilosscnen Precari\vertrag. Lupus 1, 703. 
ertheilt dem Bischof Amalrich von Como einen ImmumtStsbrirf für das 

Kloster Bobbio, deaaea Abt denclb« iat. Mnrnlori Anl. It. VI, at. 

ÜRhelH V, oei. Verf^. AmMt V, nl. 
bestätigt dem Itis. huf Peter von Ana*» dh ImmHBillten eeinea Hoch« Ufte». 

Miiratori .\nt. It. V , 9i|l. 
bestätigt auf Rille de^seliien den C inuniki iTi r.ii Arirr.o ihre }<e«ilxungOn 

nnd »fhenlit ihnen die Villa Caminiijnu. Muriitori Ant. lt. V, 191. 

bettittgt dem t .rr.hiüchid Agihnar von Vienne, seinem Enslianater, alle 
•refbte und erworbene Cütnr« nnd nhnmt «e nnt« 
Ina* Cap. II, iMi. Bottquct Vitt, 9n, 

rcstituirt und bcüt.iti^l <!i m Ersatift VlmiM «Be VOinTolhunU. 

II, im. Bow.j'iet VlII, 37». 
verleiht seinem Va«,illen Immo acht Manaen im Gau von I.vim, 

bisher ai* Leben besflaacn, km eigen. Bouipiet VlU, 470. 

lmp,'fo iL in Fr. 



BdnaaGap. 

die derai ll>e 
Mit Ind. 0, 



scbenlit dem Vloeter Coirei die liwcl IIBgen, nachdem er naoh AnmlwiKdeebeQ. 

Veit am St. Veit* Abend <,i«. Juni) den Kiinii; (lieber Insel Gealimiiliis nucb 
lange aweiCelliafiem Kampf besiegte. Schalen I, iio. Mit Ind. 7, Lnp, iDlt.)3 
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S44 (VIl) 
April 18. 

Juni 20. 
Aug. tk 
Sept. tl. 

Oc».. 00. 
SIS (V ül) 
J&n. 16. 

Kehr. i7. 

Man 31. 

Mai 15. 



— 55. 
Juni 13. 

— M. 
ohne Tag 



2» - Aug. 16. 
Ort. 10. 




LnngalRro plla- 
Tli«odonia villa 



Aqiiisp'aai pals* 

tiu rcffo 



35 



36 



ArgenUmtv 



obiic Ort 



Ii» ng^* 



Aqui» pidatio 



846 (IX) 

Jan. 1. 

7 Juni M. 

Aug. 15. 

— 18. 

I>«c. 6. 



847 

Mni ? 

Juni 10 
Aug. 15. 

848 (XI) 

Febr. «0 



Aquiigrani pala- 
ti» M|lo 



in Confluenic e.i 
•leil* 



Terlpiht Hrm }ili>i>(pr Manster im St. Urcgorientlial die ZolKreibeit flir dea- 
». II s.)iy.»orkc. Scböpflin A. U. I, io. MairMa« Thta.1, Si. Bovquat 
VIU, IM. Uloa mit Imp. «. 

atatt dataan in dmi Ufknato Iaap> la Itatta »&. 

haallt^l dar MaiiaBoapdla an AeheR (nono «aalcUo) dia ScItaflInMgen Caria 
dea GrowMi and Lndw% de» tVommen. Mtracu I, 3BT. Mit fad. 7| 

Imp. in It ir. , in Fr. r>. 
&i««niaienkunft mit «einen beiden Brüdern. 



VMiToul die baiT«aI pitf/m» Hfcvlia doa 
beil. ABMüliitt au lnia%aii. Batiqttctyill, Ut. Calüachriat.XIII, «M. 
(chcnVt anf Bitte aeinea irinitterlaleR Madfrid dem Fnlerad Gfliar cn Battiage« 

im Llt">'l{;aii. llmillic-ini 1 , 183. IJertliolct II*! , 59. M.irli'ne Coli. I, 108. 
bc»l4iti^t d«>u UUdioi Egihard die von leioem Vater dem llocbtliA Utrecht 
verliehene ImmuniliL Uadft M. HSaria I, II. Nk Imp. !■ It M, in 
Fr. «t obaa lad. 

(In pahlio regle, c«m*ir«iinn ItaltaBa) httMfi nd Bllla dar Alitbaia 

Baiilla , «einer Verwandtm , die ImmunlKt der St. 8lephan»l(!rciM au 
Siraiburg und ichenbl deraetbcn elf Ildfe. Grandidierll, 333. &ebdpW* 
A.D.I, 61 Klil h oc». Bouquet VIII, 383. Lagiiillc«. Ucrrgott üaD. II« 96» 

besUtUgt tlcoi hiotter PrQni die /«llfrGibcit. Honlhvim I, 63. 

bestätigt dem Bitctiof Joseph von Ivrea die Immunität, die Zoll- «ad Aliga- 
beafrailiail dae ttloatert Hovalcae. Muralori Ant. It. VI, VacfL 
Ardiir MX. 

Iiringl die unter dar Leitung itt Grafen ndertd atiyiallaii» VtVftOtß ttHt 

ganit wieder unter seine Cowalt. 

ttatt dPi.ioii in (U'n i;rkiin<lcn Imp. in IlflÜA 50. 

baalätigt dem Biscltot' Joseph von Ivrea, der isugleich Abt von Rovalese ist, 
ttr diese« Kloster das Thal Bardinisca dergestalt , dass dessen freie Män- 
ner iwar dia Atafabea an daa Blaalar aablen, aber m ihrer Freikeit 
ungdiriMkl bletfoen, hIi dam OraCui au Fdda idehan und In Crlaifnal- 
t'llU-n vnr >li Ii. Hülben Hcchi nehmen. Zugleich bcslütigt er die biösterli- 
che ImmuniUl. Muratori Ant.It. V, 7>t. Mit Ind. VL Imp. in It. 3«, 
In ft. «. WahnalMBUaii nnieht AnUv T. 699. 



bestätigt eniMiCMiCitaiaaeli swischenMarbnrard Abt von Prüm und lictti Enbi» 
scbo(vonTrf<*.IIIaimeC<JU,tll. HonthafanI,tM. GaUiachriat,XlJl,m. 
statt dessen in dcii Vtkmniim Imp. in IlaMa vt. 

besl.iiigi 'lern Ul«»tci- de» beil. Columban r.u Bobbio tllu dortige Grafschaft 
cum moro et miilo iiuperio- Marsarini II, 57. li(;liclli I V , <)60. Verdächtig. 

dem Kloster Prüm virrtclialb Man«en tu ("jrsliilu-»lluirj> im LU.i». 
gtm fiir läOMc» Martene CoU.1, m. Mit Ind. 9, Imp. in It. 3}, in Fr. 7. 

verieibt auf Bitte des Grafen Watflmi aelMva Getrencn BeCgar auf Lebenaaeltdio 

Capelle dfr lnil. Juslina in dtr Graft t Ii afl .Tiilidi im Kifjuarrigau. ^1 ir tene 
ColLI, IIS aus dem Frümer Cliartular. Mit Ind. 8, Imp. in It. 3; , iu l r. 7. 
in dm 1Irlt«iid«n bapu in Ilalut 46. 



Zvisaniiiirnlmiift mit seinem Bruder Inid«i|^ 
lieb denselben von Carl absubrinjen nnd 



Partei ancht V( 
aidi an geirli 
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10 



18 



601 



•03 



19 



«oe 

•07 
«08 

«09 

•to 



Au^ tS. 
Nor. 1«. 



849 (\U) 



AprO 



Aug. IS. 

— ai. 



Sept. i. 

Ocl. 18. 
850 (XIII) 

Juni 30. 
Juli 1. 




12 



Mai 90. 
Juni Vi- 
ohne Tag 



30 



— Ali;. 15. 



Sept. 8. 



— a. 



«11 



868 (XV) 



Theodonis vllla 
palatio regio 



Aquitgruil paJ«' 
Ito 



Bomaricl montt; 



Gondulpbi villa 
p«iaUo 



A^ni$fnni pala- 
iMio regio 



apad Mar 



CiiBdulfivUla p«' 



Aqnttgrani p«la< 
tio regio 



«latt drsacn in dm Urkunden Imp. in ilalla 29. 

be^tatij^t ciiu'ii GiiUTtaiisch Kwiielicn Bischof Agilmar von \'irui)C' unrl dem 
Haitaniu«. Baluzc Cap. II , 14S0. Bouquet VIU, iti. Mit Ind. it , 
imp. in M, in Frw •. 

getUtlet tmt Bitte Brinn- GcnaMiK niranngard fltr Vfigte, Cau- 

ler und r.«i ölf fi cic Minnrr von dtri n lUn^tcr St. Solvator zn Alina die 
Frrihcit vom Mceraugt; und von ufii.'ntliclicn Leistungen. IHuratori Anl. 

bf3i..tii;t ne'mer Cernnhlin llirmingard die lebenaiangliche Kutinieuung de« 
Kloiifrt St. Salvator und Julia zu Brcscia, welchem nach deren Tod 
Toditer Giala ala AebÜMitt vonlalieii «oll. MaiBarinl II> Hit 
Ind. 1 , Imp. in It. 90 , in fV. •• 

»IiU Jessen in ili'n UrKunilcii Iinp. in Italia 30. 

(in palatiu publico) J>e»Uligl an! Bitte de» Grafen Lnitrid liit tii-nitr.uugen 
de« niustcrs Münster in Cranfcidcn und nimmt e« in königlichen Scliuts. 
Schöpflin A. D. I, 83- tl<apiül« M> Bouqaot VIU, Mi. Herrgott 
Gen. II, t§ iiltd r, les Ftact. Unidil Micli Mop]» MMOgr. I* « «M. 

Mbonkt dorn jmm Miacr Oenaidia HcnMa|Brde gegriindcien Kloatar Eistaii» 
fall EbaM dio Viffa GrotwcHer. Crandi'dier II , 73H. LaguHle 19. Bon» 
quct VTII , JSfi- 

verleiht dem Bischof Cclsus von Viviera dio Abtei DoBcere in der Graf- 
Ofango. B««fiw» Vm, M;. * 

(duat mum al dilectiaHiimf germanui noster Hhidawleiu parficr C olwt ao 



et de rebus neccMariis tractaremus) beetitigt ««f Bttlo 3a8 Abtio 

Hatto dem lllosti-i' Fulil.) dio von liudvii^ dein FrooUmi fif iOMM 
Hanfleut« verliehene Zollfreibcit. Scbannat Hiat- FttM. tSI» 
den ürknadca lapfu in Ittli» u. 



erltUrt dio Vagd bodana per excusiionem denarii »ecnndan IcgOM 

für frei und wohlgeborcn, und verleiht ihr einen Mmhib bk dar Vüla 
Eraclio , d. i. »cbaitifar.Tatnr teil«. MaiMua OolL I, i«l daaiMI« 

mer Chartnlar. 

Itigt dem Kloaier Prüm vier Mensen in pago CondneUOf «dcba Hed- 
wig demselbea geediealil baite. Meftene Göll. 1^ m* 
Freundachafts* nnd MedcBerertrag der drei Brttder, woleha aa deeeea Ab- 

actduas j.in.imtnen j;i'liiimmcn «ai Lii. Dlrsor nicrt^n iiidige Vertrag istcnia 
Art liciliu;cr Allian*. l'erU S. S. I, »IS. Halu/.c (J.ip I, i|5. Waller III, 3*. 
statt di'KM-n in den Urkunden Imp. in It.ili,^ i'i. 

bestätigt nach Torg.ingiger Vntmnclmng dem BischofBenedict von Cremona 

den dortigen Hafen, !Mnr,itori .\nt. It. II, ij, 
nachdem acine CemaUia Uiraaing^rd (am M> lUn i- !•) » a iH eihaa, aa 

bestüHgen der Kaiaer mid deteea Sohn Ludwig IhrcrTocbier rte p ec tf re 

St-liwciiir den Ulx'nslitnglichcn Genus* des Bioslers S. S.iIv.Moie und 
Julia zu Breacia nebat genanntem Zugeh4>r. Margwrini U , w. Mit Ind. 
4, Imp. ia II. tt, tat tt. u. , 



verleibt dem Erabbdmf Bemighis TOa Igfw Ar oebit 
ehe, die cnW ia GalUcii, da* Ill«i|«r 

8* 



Kir- 
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S5Ä (XV) 


31 






1 — 


— 


Sept 10. i 






DCC. 25 






858 (I) 













Juiil V> 


J — 


— 


Juli |. 1 


t - 


- 


— 3. 

— «. 


3t 


— 


Aug. lt. 






854 (II) 








S — 




Fdir. M. 1 










15 


Jiini 00- 


7 — 




JuU 10. 


B — 


- 


Au^ «. 


33 




— l&. 


B — 


— 


Sept. 6. 


0 — 




— tu 






895 (m) 


1 — 







5 




— )$. 




16 


Juni Mi 


3 — 




JoB . 


34 




Aug. 16. 


» — 




S«pt. lt. 






— «U 



n TillaGerttoaoo 



regio 



blko 



.VlindcrK-ldl jia 
latio regio 



Soolliur« paJtti« 



PnmiM 



in dm ürlniiiidw Imp. hi luHa M. 
▼crleiht den EiwlOl I<]r«n daa Hkatar 8«vig|>y. Bouqurt Vllt, 
VVeibMaflUai mit Cari dem an der Seine gegen Gotfrid des 



icitenlil auf Bitte dca Gräfes Adelard an deiaen VaaaUea Slgefrid awei in» 
nerbalb der Mauern ven Trier §ätt/m» Waiabaife. MartaM Cell I, 
Ut. Hoiitiieim I, 189. 

reilttHirt dem Bischof Jon»» r«m Autnn die xti deHMi Uirclic gehörig« Villa 

Voln.il. l(riiH|>ip( VIII, 391. DU«. ^\>f r.'ililtaj'e de S. Claude 88. 
verleiht aui Uiiic scinca^ Drudcrt, dm Hönig« Ludwig, au* dem Benefis dea 

Grafen Adalard dctt Uairiiiaiia vi«r HÜrige. MairtaM ColL I, lU ea 

oartario Franiemi. 
alatt daaaaa Ib dtn Crinndn Iiia|^ im ItaÜa M. 



«chenKt <lcin Abt 1 fiir il.is TUrnU'f T'iiiiii Ciilfr r.n \V,i|inare*he{m ia 
pago Curasco. Mnrltnc Coli. I, nä. llontbciiD I, 167. Mit Ind. 1, 
Inp. in l' i'- .it , in Ii. 14. 

Zuaamacnkiuift mit Carl , welcher «ich um lo enger an Lothar anaoiillaiat, 
je laiwlFauiHiier er gegen König Ludwig war, deuen gleichnamigen 

Suliti iVic unzufi ii'(!riH-ii Aquilanicr in ihr Ljinrl j^orulin l.'ifti n. 
»vlicnkl cU'iu Kloslcr rrürii die Villa Avnn* .in ilcr Maas im lla^bun^au. ■ 

Martttif I, 1.1.1. llontliL-iiu I. 151. 

be«tiiiigt das von Carl dem Grcwsi-n am 14. Sept. 774 für da« Hloaler Le> 

bcrau gegebene Privileg. Crandidier II, 3M. ScIiSpUa A. D. I| 
•tott deaacn in da« Urkunden Imp. in baQa n, 

nimmt daa ftlcMter Grwaa an der niioae in der Grallicbaft Vhriai* in «einen 

Srliul/;. V;i;««Uc I, lOJ. Hoiu|ncl VllI , 3»J. 

nkmint il.is vom Grafen Matfrid ungcrecliter 'VVeiae angesprochene Klofter 
.si. ( laude in »einen Scbuta. Bcv^pwt VOIt 4W. Diia. aar TalABj« St* 

Claude 85. 

schcnlit der Gapdle der Imü. Haite und daa ImB- Salnlan >u Achen die 
Capelle de* heiL Fetrut auf dem liSnfg1tet»en Fiacua Sinxtg gelegen. 

CiiiiHu i- c. n. 1 , 45. 

verleiht dem Hloster Prüm was Albricus in BriupviKuo mtd Iluonfcll in 
Malfrids Grafschaft im Eilelgau als Bcncfic besessen, mal verordnet, 
dam die fireda der hörigen Kloaierlettte nir^t meiir in den Staataacbain 
llcaaen, eondem an lielitem In der Kirdie verwandet werden aoOea. 
Martene CoU. I, i37. 

verleiht auf Bkte seiner geliebten Doda seinem gatrawm TiadiaB fifarofa 
eine Besiticung im llaspengan. IMaricnc Coli. I, iM. 

•tatt deasen in den Urkunden Imp. in Italia 36. 

adtenlit dem Kloster Prüm , wu er begraben scj n will , die villam Albinia- 
cum in pago Ribuarinui. Martene ColL I, 139. Hontheim i, 19». Ber- 
tfcolet IV» , M. Calmei I, IOC GaHia ckriat. XIII , 307. 

Todeadr^ , nachdem er seit Anfang des Jahres hrank gawOMUk SaelM Vag|B 
vor seinem Tode war er Mönch geworden, und halte aetn Reich nnter 

HfinpSiilmc so i;clln'll(, (l,is'> l.iitliai- Ulpuaricn. mur('.TrI ilie Provonrc crhnl- 

tensolltcn. Ludwig hatte schon Italien. £r wurde im Hloster PrUm begraben. 
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Ko. 



B.|811 {VII) 
ohne Tag 



Junt S. 
— 15. 

ohno Tag 
8« (YIII) 



636 



617 
638 



63» 



846 (IX) 

Juni !(• 
ohM TiRg 




8jn(Xii) 

Juni Ii. 

8*0 (XIII) 
April «. 



— Oct. S. 



851 OHIV) 

J.in. 10. 
.\pr!l 6. 
Xlai 93. 



852 (XV) 
Jan. «•!. 



HomM 



wird nacKtltm Papst Crcgor IV am 25. .lan. (;r«toiI)i n und l'^ip»t Hergiiu II 
•im 10. Febr. geweiht worden, »on »einem \ nter ileni Hrii>.f r Lothar nach 
Horn gesendet, um Vorltehrung su treffien, d«Js künftig Niemand ohne Co- 
nebmlgang des Kaisen den pl^lldim StaU liMleig^ 

Pflng^pctave. Ankunft, 

KrSnvDg al» König Act Langobarden durdi Papst Sevgnis IX. Alint. 'Vv^ 

Fiimdgalli Ci d. Dipl. S. Atnlir. 5',?. 
Vcrliandlungen über die kuuliigen f apttwablea. Anastat. 



PapiM 



Bcn«nnti; 



Manngo eurle 

mgfi 



nach aiMT |lgni die 
Bartk 



Capittüart. ArdAf V, SW* 



SdibMhf , kamiB tldi Ktiend. loa. 



' dta SmmMK, midi« 
lüiMg KwiadiM dm 
«atiNrl Aam. n ^H«i«id Iakr> 



FlnUd v«a BwMTcnt nad vra Sakno. Vw 



(^Taslriiino villa 
r.-sia 

CoIuDiac palatlo 



Sex Pilaa eurto 
rcgi« 



Kai'seikrönnng durch Papst Leo IV auf Ostern. Vergl. Lupi Cod. dipl- Berg. 
[, 73J und Fumai^alli Cod. dipl. S. Ambr. 376, wo diese Epoclic ubcr/.ru- 
pcnd bcf;riiiulpt Mird. 

dolirt nach Franheurctlit (dotamu» iuxta legem Franconiroj seifte verlobte An- 
gilbcrga mit den xnrci Holen Camponiüiacio und Curtisnova. Dieses Dota« 
Ulium soll aoglcidi «und vom b«iitig« Tage hI| der Bc^gabtan snrir«i«n Vot^ 
%ung »lehei. Mnntari AnL It. II, u?. TinbaacU Hod. I, n. Hit 
Ind. t# «ad iBp. 9, alao nalleidit au Hl g*fcärf|. 



bestätigt dem Üischof Hencdict von Crenona die Privilegien «eine« Hochstiftes. 

Zachariae Excursus 66. Cghelli IV , S63 wo der Ort Castriano heiast. 
bcalitigt don Biicbaf Andrea« von Vollem die mm Haiaar Lathar damselben 

Tcrlieheneii bftdeo Marktraide m St. SDvaitar und 8t. Octavian. Ug- 

hclll I. n^- Di r Ort ii 
östlich von l'a«ia. 



bestütigt dem Blieboi 
den von eeiaen 



Ton Cremona nach vorgüngiger Unienucfaniif 
aeit Ktelg Loiqinnd dieaem Hocbrtift verlia» 
Ik II, «. 
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Nq. 



Ml 



«23 



•37 



638 



852 (W) 
Jan. 



Od. c 



«39 



Tag 



Ubc. 3- 

858 (t) 
F«br. la. 



April f.. 
— lAu^ V». 



8U (H)^ 

April 0. 
Jwni 



855 (HO 

Febr. 

— 8. 
April 6. 
ohn« Tag 



85«J (IV) 

Marx 33. 
April 6. 
Hui «. 



— tS. 



P«piae 



Orba palalio re- 
gio 



vwA Ort 



Sonn« paUlio re- 



Mnntua palatio 
regio 

curte Auriola 



Brixia cinitaic 



•päd Tidaenscm 

cruttatem 
Mantuae palatio 

regio 
EoflMe 



Mantuae palatio 

regio 
Brixia ciuitate 



bestätigt- »lern k'riefitier Carimund ftir die vom Kaiior erbaute Kirche St. Sic 
pban in Rivolta den dcnclbcn von IÜücIjgI .l.^ioli von Lodi an^Cirieaenen 
HafoaioU uad andtra EinkftnAc. Quapi Uitt. di Piac I| SOt> Bio* mit 
lad. iS und waKrtdcfadidi anderawo htngelidraiid. 

nadidcm er dam Biachof Scufried von Piaccnxa schon früher den Dörigca 
isambald verliehen hatte, so f>icbt er ihm gegcnTvartig anrh flehen Frau 
Gisehcrga, welche iwar ur«priin;',lKh rini' > rcii' t;r\vi"n'n , [ " i. h wfgcn 
ihrer Heiraih mit genanntem Hörigen dem Kaiser gerichtlich war «ogespro- 
chen worden. Cimpi Uiit. di Fiaa. I, W. Mit lad. Ii» I«p. I«(h* ttt 
Lud. S also awcifelhafk. 

▼ofligt, daM dte AlMcl Itoiuratala dm BawohMrn «mi LImbmi tmd Oabba 
nicht!) al)prr,( liiilir und TIcrUommon aniiiinen, sondern da$s vielmehr unus- 
f]iii«qiic in 5111) ordino: lilitr in libcrUili- . seniui in teruituto etc. bleiben, 
unil .Hii .-nu h Kahlen »olle. Tirahrmclii '\nnanliil.i 5J. Itio» mit Iiii|>. Lolli. 33 

bestätigt dem Bischof Almarich von Como eine genisse Fischer«!. Dghelli V, 
«70. Vit fni. «, Imp. Lioth. u. Lud. «, Jahr «M. 



bestät!;;! der Kirche St. Lorcnx r.ii Jiivrnalla in der r.rarsrliatt rn'iiion.i. wel- 
clm ihre trkxnden verloren hat, ihre dcrmÄlij^cii Ik-iiu.ijiigcn. Murulori 
Anl. It. II, 96;. Mit Ind. i;. . Inip. Lolh. 33, Lud. 3. 

Beatäiigungabrief für das Kloster St. Im» auf Ititt« des Bisehoia Laadricaa voa 
Verona erihcilt. UghcDl T, 7M« Mit Ind. tO« Inip. IiMli. M, Lud. • alto 
swdiiBUiaft. 



bestätigt dem Hischof Dudu 
lalo« Ant. It. i, MS. 



TOB SMam dia launnilSi 



HMhatillai. Mm« 



Capttttlare d«n Sehuts dar ntrA« und den LandMaden bctrelfM. Bahn« 

Cap. II, .ür.r.. W.iHer III, ?' ?. 
bestätigt dem Bischof Uorigo von i'ddua die Immunität teinvs llociutiftcs. Mu- 

raluri Anl. lt. II, 05. Mit Ind. 3, Imp. Lolh. 30, Lud. e. 
Ankunft und Gerfcbt auf Anncige, daat bier eine Farütai auf AbAdl an Cu>- 

•tantlnopd linne, wn» fedneh akht «rwicacn «ird. Wenige Tage ' 

am 17. Juli, Mnh Fapit Leo IV. 



be&Uili|;e das vun seinem Vater Kaiser Lothar dem Dogen Peter von V enedig 

am i. Sepl. 6«t crihciltc Privileg. Archiv III, ?73. 
(monaitario novo) nhnmt aut Bitte aemer Scbweatcr Giala «nd der Afatlaiia 

de* neuen Maaten Anudbe^, dan Erncald aanmt deMC« Beeltavngcn 

in seinen ScIitttB und etfiiat demaaUMu alle dlTantKelatt Ahgnban. Mar* 

garini I , 

(monl1^tel■io nouo) bestätigt seiner .Srlnvester Gisla die Icben*l.in^liclic llenur. 

«ung und Verwaltung des neuen Klosters St. Salvator und Julia su lires- 

cia. MargarinI I, 19. 
(manaatario pono) bcaUitigt auf BHle »einar Sdiweiter Giala dam Uloatar 

St. Sahntor und JnHa au Bmcia die daaelb« van aeinant Vater nur 

Erh.iltung der hiSflerllcbea Ordaung gelrolfenen 

rini l, 39. 
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Jan. ti. 
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April 9. 
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858 (VI) 














• 










— 








850 (VII) 






10 


April 6. 








ohne Tag 






— 


Dm 1< 


Papia chUtat« 






860 (V!!I) 






tt 


April 0. 








Sept. t«w 


pBnuM daJtaM 


nt 




Oct. T. 


Mariogo palatio 






881 (IX) 




6»S 




lUB, 19. 


Brisia chiUate 



■ehenlrt lern ViachofSUnrtt Tan Aaä aen Wdd Calw. UgbalB IT, »37. Mit 

Inip. 7 iiik! Tjilir Stil, 
(palatio rc^io; bi'^liittgl tkm Pati iareben Thentmar das Patriarchat AquOcja all 
•olchc« lind detten Metropolilankirche über kirien , nebit unutändlicher 
Oefckichtt«raiiihiiig übar d««aen EntMelmi^ CgjhelU V, M nit lad. ft, 
Imp. i«i Bttbda Mob. ut nit Ind. Imp. S. jUm» MhrnNiiMlMfti dMT 
doch ««U etat Mwh Haiaar LoHwra Tod« 



bealätigt den CaiiunUicrQ £u Rtg^iu <Uc ilmea von dem dortigen HUcboi äiga- 
fred , der die CanoDica von Cnind aiu neu baute, tugewiesenen Cttan 
Minratori Anl. It. V, iM. UgheiU U, w«. Tirsboacbi M«d. i, ST. 

beatitigl tttm awlachoi dam ?«■ Abt Sdao crridtMaa Hloalcr 8t. MiabMl 
in Viliana «mI d«i GabrHdem PMrOMstut und Tadasius errichteten Vei^ 
traf;, wonach dica» die Sendboten de« HIotter« »eyn sollen, und vcrord> 
ni't , dins der nach Si-lmo'» ToiU- von cUn ^lonchcn mit Ein>vlllif;iini; dieser 
Gebrüder genühlle Abt vua dem Hischof der Stadt Carcnlina geweiht wer- 
den tolle. Muraturi Ant. It. V, 279. Betrifft diese Urkunde wirklich yil» 
lach ia Uirnlbcii, wie Muratori, der aie lu Bretcia fond, glaubt ? 

bcatitigt auf Bitte dca fiiBcha& EagoHMrt voa MaOaiid dam Diacon dcaeellMii 
Anspcrt gewisse Güter, welche dieser von einem Ansprant wogen der Er- 
mordung seince Bruder« rechtlich erstritlea halte. FumagaUi C D. 3i9. 
Nnntari Aax, It. D, m Dar AvaataUwifMrt iai «iairickt GH^OMiflll. 



beatltigt eine EDtaehcjdung Carla daa Oroiaca awbcfaen dem Bischaf ' 

logM «ad da« nioater Konantalt m Beang auf die UicUieitea BaalM an 

Lixxano. Tiraboschi Nonantola (i). 
nachdem der Kaiser Horn schon verlassen hatte, kehrt er auf die Nachricht 
von dem am fi. Ajiril crfolyUri 'i'inlc di-s Pn|)stc9 Itencdict III wieder da- 
bin Kurück, und ist bei der von ihm geleiteten Wahl und Weihe de* Pap. 
atea Hisalaiia I gcgcawirt%> LelitcM ftad am M. April ataH. 



in diesem Jalir tritt ihm sein Bruder Lothar dicjcnif^en LSnder ab, welche er 
•Qdöstlicb vom Jura besessen, numlirli Genf, I..ius.innr und Sitten, je- 
doch mit Ausnahme des lluapises auf dem St. Bemtiard und der Graf. 
Schaft flipp. 

(In palati« Mfjio) beatitigt dem Abt Ferto tob Flarfii im SaliiaOTlaBd die laif 
■mallCl uad die MeQ^i^ acincr VMAbrea. . MaMtarf S. 8» « 99$. 
Vit Ind. • und laip. « alao iwattUhtft. 



dem Btocbof Heniidaa vn Modaaa di 
Kirche. Ugbellill,«. Bloaailllmp.it 
Bcaijitigung dar PHoUa tf aa daa Hloatafa 
IV« Mt. 



der 

Uaigarioill, Si. 



ZoUfreibeilebrief l&r dea KaofmamVeauariaa, welchen die Aebtlaila 
lit Waaran mna Vortmif »aiaaa limi. UmrpM II, 
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— 13. 


— 


6SS 


— 


Febr, 


MantM duiUtfl 


65« 


— 


Miirx 6. 





657 




— 11. 









April 6. 








862 (X) 






13 


April 6. 




«58 




Scpt 1«. 


Vum» «kiltale 






883 (XI) 




«SO 


— 


April 3. 


VcautUe 




1* 


— f.. 








olmc Tag 

- 


• ♦ ♦ • 






864 (\lh 






— 


ohne Tag 


HomM 






April 9. 


Bracame 

i 




15 


1 - 0. 




0«0 




Idcc tS- 


obn« Ort 






865 (XIII) 














1« 


April 6- 





(clienkt dem Nonnenkloster St. Salvatur »iid Julia zu Bretcia die Hofe Tutin- 
g.t, Cabianum nnd Laurclum mit der Auflage jülirlich 4m Mut dctt 
'Tttdcatag acincr Sebwmicr Gitla, ««lebe dort Aebtiidii (t*r«wiii mftkn. 
Maif ariiii II , 33. Hit Ind. t« nnd Imp. 11. 

(inon.i«terio nouo) verleiht seiner Tocliler CiaU auf L«bensr.eit die Verwaltung 
und Ni»t/,nics»iinj; de« Klosters Sl. Julia au Brescia mit der ^veilcrcii Ver- 
fU^iiti^. (i;*s«t nacli (leren rl\>;ii^L'ni 'J'üdu ilir Aluttt'r (UMSfUjen , ilic Arbti»* 
sin Anäcihci-ga cbciiiülls Icbcnslanglicli gleiclic liedite babcn kulL MargA- 
rioi II , 30. 

(palatio regio) bettfitigt die Immunitit d«a Blontor» l«eiio im Teniloriani toi 
Bmcia. Zacoaria Leno 63. Mit Ind. 10, Imp. tt. 

(palalio regio) nimmt auf Uitic di* AIjU'» Siilinsn ein MarJt'nMnütpr (wahr- 
»clictnlicli ITcITer«) in seinen ächutx und bejiatigt dessen Freiheiten. Kcu- 
gart I , vjs. EicUtoin Ep. Onr> w. Munlofl AaL IL Mi. Wt Ind. 
10, Imp. 11. 

(palalio regio) bestätigt dan üoelMtift Cremona den demselben TOH t^iitein 
Himiatarialcn Haldiar m <dgen gcaciienlit«n Hof hnbariao inderCMiBeiinH 
Bergnm«. Viuratorl Aal. b. I, CM. Lnpu* I , »Ji Eslr. Mit Ind. • md 
Inp. •• 



InuBnaiUttArief fttr dw Uodwüll Moden», an d«em Biicberiienild«« wtbaiiti 
Ttnboe^ Kod. I, m. lUt Ind. 11, Im|ii. tS abo eeiiir nweifilhaft. 



schenkt leincm Vasallen und lUthgcber Suppo auf liitic seiner Cemahlin An* 
gelbeig die xwei Hole Fellina und Malliaco in der Grafschaft Parma ku 
eigen, Maratori Ant. Ii. I , M9 mit Siegel. Affo Farmo I, a«;. XSrabo» 
aehl Med. I, «0. Vit lad. ti , Imp» i* also sweifelbail, and «regen dem 
AuMtrihingsort ridlcielit tn ein tpXtem Jabr, etwa s69 , gehSrig. 

naehdem sein Bmder Carl gestorben, fillt er in das Königreich Provence rin, 
dessen i'ich niitli :>i'm Iii (i (Kr Lotbar xu bcmiiehtigen sucht. Doi h kommt 
CS uicikt T.nm Kampf, sundem c« finden \'ermi(tlungcn statt , tvorAui sich 
beide Bruder nieder Kurüclizichrn , und endlich über eine gfitliche Thei. 
lang abcreinkommen , deren Inhalt Jedoeb nicht ttberticftrt tu. (Nacb Ado 
cibielt KaiMr Ludwig dai (iana)«T«niache Baifnnd (vcigt. oben Jabr SN) 
und dte Froveate)» 



Vcrfaandking mit dem ('»pst ?«icolaus in Betreff der Krsbischöle Cnntiiartiu 
von Ciiln und Thiolgaud von Trier, vrelche dieser wegen ihrer^nMiaabaW 
an der Ebeacbeidniv König Lothan abgetetat hatte, die abernua «oa dam 
Kniaer in Scfavla genoBmea werden. 

Ostern. Später wird der Maiacr auf der Jagd von cbwm Biradi gafflurlidi 
vcr^vundet. 

ernennt auf Bitte de» Bitcliofs Gerhard v«m Lnoca Kunigikbe Sendboten, um 
den Guierbeaila dteeco HoehtM» im Hein« an bringen. VgbalN I, 79t. 
Blee mit Imp. i5. 
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I.|8M(XIV) 



19 



Mt 



1» 



10 



9t 



66« 



April «. 
oliiicTa( 



Juni ti. 

X»««. 0*. 

MI (XV) 



VÄe. tu 



obu Tag 



April i. 




800 (II) 
April 



4. 
Ii» 



Iwil M> 



870 (III) 

April «. 
Hui M. 



Juli 



ad ttnm Ucne- 
dictum 

Capiw «iwiUlc 



CIUI- 



mit einem bedeutenden Bc 
■üdlichcn Italien«. 

er brsuclit mit si'incr Cemahlin dasKli '^ i M nie Casino , wo Abt Bertbar «ie 
einpiangt, und h«iiiicli^g|t sicli dann der Stadt Capua nach geringem yVU 
derttand. 

fpotUiMm npit Oipnim loiia priiBO) Bcatüicnagilirief für 4«« lUoattr 8. Vir 
«BM ü Tdtarao M dMMB Abi Arlefbm oflfccUl. ]Ciintort8.fl,I^ , SM. 

Einang hl di«M Stadt, nachdem er von Capua an« SaleraOf Amiült i 
von FmwmIo und Kcapel bcaudit hatte. 



VcmmIm 



yininlii dnlute 



Capua ciuitate 



beatäiigt ilic Privilegien, Beiiltungen und Rechte dei Klottcrs Monte 
weicJiea den Sarnoencn t«pfer nidenUnd« batt«. Caitola U* , M. 

Peiio von Farfo im Sabincriand gealalMthabct daaa swanaig bominot dkar- 
tnlali dieaei Kto«ter im laufenden Jahr von der Ueeretiolge befreit »tp» 
■ollen. Muratori S. S. II'' , 3ii9. 
von kier ob fuhrt der Kaiacr den lUieg gegen die Saracenen, «tclchc Uart und 
.Tasmit behaupten, während den näcbtten vier- Jahren, und wird dabei durch 
cfaw wiHntinopolitonMcho Flott« untentülct. Auf dieaan Hawpf bwiflht 
•icli die, M» End« d«a vori|ai od«r an Anftng dm gapmiviit^iM Jnbiw 
vom Kaiier erlaa»eno, («hr wiehlige Ordnung de« Au^ekotl. MunlOliS» 
8. II, «84. Baluae Cap. U , Walter Ul, 37«. 



■dMnkt «einer Gemahlin AiigiTbcrg gcn.intite Ilüfc in Toresianu , Terdonemi, 
Aibigauno et Aatcnai comitiilibu» »u trcietgen. Muratori Aat, It. VI, 17. 

tStt kommt gegen des Haiaer* Willen «ein Bruder Lothar su ihm, dem er auf 
vidn Bitten di« HsMcrin An^lbaitii mit nach MonM Catin» gi«bt, «at 
bei dem dnrOin haadicdMaB Fapat die AngelegaRiMlt wcgca LatlAca bd* 
den Wcib«m cu vermitteln, wa« awar «inigannMaen l^aaf > jedoeb kti- 
nan Erfolg hatte, da Lotbar atibon am 10. An^ auf dar 1 



Hkahe 8t. VtAael b v-v—* 
Aio voa Bcneveiil vnralebtt daa dortige CaaMI mit 
•laMen. ügbefl? VIII, m. Mit Ind. t, Imp. 91. 

hestütii^c «einer Oeiiiniiiin Aiipilliprg daa Mia £igaallMiB aller I 

gen. Muratori Ai>r. It. VI, J7. 
aehenkt dertclben iür da« von ihr «u Piaceniui errichtet« Kloiter (3. Si«to) die 
Ablei St. Feter m Golrebia Mb«tvcncbi«d«n«n gananntan Hüfisn, und be- 
atil^i^ St SfaalBaB BaaknwcM dea Kloüeie 8. 8iitai. Campl nbt di Vtac 
I, «s». Mit tmL a» Imp. II. 
«chenbl «ciiMr OenaUbi AngUberg die Höfe Sestnm, 

It. II, 11». m fnd. » , iMtb M. 
9 
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670 



671 



67J 
673 
67« 



675 
676 



677 



678 



73 



871 (IV) 

Febr. 00. 
April 



6. 



Aug. tS. 



878 (V) 

April «. 
ohn« Ta^ 



Mai tT. 
— IS. 



87S (VI) 



Harl 

RencnOitl 



Stadt. Db 



wird JiSk 



ItMtitigt dem NonnfnMoiter ThMdatii m FtWa St demtefben vom Hilter 

Lothar ge«cli>'ii1ttr I4nderei wnil Sudlmanrr. Mur.itriri Ant. It. I, Sts. 
VericbwörunK de* l'Unten Adalgi« von Benevent. Uer Kaiser wird überiallen 
und erhält erst am t7. Sept. freien Absug mit Gemahlin und Tochter, 
iuHilid«M «r bMdiwMreai , »io nchr mit HceraMM«lil nach Bcnevent hom- 
««■% iMi Jcmalt ifdwn «i wvHcn. Er waiidH tidi 
MCh RmraiiM» «Ihmd mai dte tdMh« Ntchticht van 
imt T«da Cari dar »aUa «ad Mdw^ dar 



7» 



15 




874 (VII) 

Vlärs Oi> 
April «. 



ohntTif 
Sept. 1. 

Oct. 



Capna eivtlata 



tVaueanae 



•pnd VarMam 

Olonna curtc iiR' 
(MfiaU 



da* «M gagriliidM» liluim S«. «anhat— aai ta f tr rita ih i i» rm Ver* 
ran ia aeliiat Schatii. Vl^MU^tM. Blh Ind. «, tt. 
Anlniaft am FfiagMahend. 

Pfingalen. Zu St. Peter »om Papsto gflvrSiit , rfiti t cv mit flir^cm nach dem 
Lateran (die* war doch wohl kctao r-igentticlie Krönung , tondera nur ein 
üsieriichea AuiMtaen der Krone, weichet, wenn tic aa dm halMB FaatCI» 
getn^an wvrda« anah aiMMt d«rch Biacböfe geaohahV 

<palatlo ImpanMwfa) aaf Ptngilaii ia der Kirahe tm FaeAt adt da« 
dietct nnd det benaehfeartoi SalvakwdiKwIari (bei BiatI) aabw 
verrichtend und von gAttlteher Emgebnng berOhrt, rcatttuirl er 
Hlöttem ihre ah^ckonimcni n ni'«ilziiii;;i n , mul beatäligl ' 
•ie haben. Uiiratori S. S. II'' , 407. Margariai II, 1. 



Caaa aarea Im Blsthnm Pcnna auf i 
tm Ffna* Peaeara. Mnratori 8. 8. ni> , sot. Ddchery Spie. II, m, 
unlergit'bt «li'in von ilini gritiftcten Kloster Ca^x .Tiiri-a die Kirche St, 

de Amitrnu». Mnratori 8. S. II*" , S03. D.nctii ry Spie. II, 937. 
nimmt .iiit~ Ilitio seiner Gemahlin Angelbcr^ drn Abt Peter und da« Klolf 
de* beil. AwA r eB ii ia au Mailand aammt dcaaen Uecblm und 
1a aataaa Sehata. TumauM C. li. M3. FaurieelU Man. Aadir. im. 



(ad »luut Apollinarem prope urbem'^ beitütigt dem Hto»ter Monte Caaino die 

7.elle Sta Moria in Maurinii. Gattola II' , *l. 
(ad alam Apollinaivm foria cinitaM) aebenltt de« HIoMer Caaa anrca vaiachi^ 
dtM BatHaaliBaBt MaMRlIich mcferare» m^dla a«a de« Haddaaa t 
Gemahlin lllrmhigard herrUhren, niialkh 8t. Daa'dariw, 
S. S. II>> , 807. l>aeher)r Spie. II, 93«. 
Zttiammenliunft mit seinem Ohi-jm dem König Lndwlg ddm 

Fop*t .Toliann iit dabei gegi'nwärlig. 
«dienkl dem Kloitcr Caaa anrea, welche* er gestiftet, und wo er drn Loich. 
nam de* heiKgen Ciemena beigeaelsl , genannte in Thtiaciea gclifena Deal*, 
umgen. Mnratori S. 8w , 8««. Datliery Spta. II, M», 
batliiigt auf Bitia aotner Conafelia .Ai^baq 
Oater, sei e» «in daw ar aia kaaaaa ato i 

Hmwtafi Aal, It. 1, M». 
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C—lrtlilt Angilbcrg dS« fi«Hlte Dapoiitioiubcliigniia ttfcw die 

ifire Gilt«r, woher »ie »oirhe auch habe. B5iirau>ri Ant. Ii, I -ji 
botjligt tviner Gemahlin An^ilbcrn ■vcr»chicdone, Hclmfj dos von iln gijjruntlc 

Icn HIosler« S. Siato zn l'iact-'iir.a eingegangene TauichgrscliäUc , und 
.ackcnkt dcrielbcn die Stadtmauer Ton Fiaccnna nnd die Brücke über den 

MaRM, «m aolohe «la BtnoulerialiMi aa l>ennt»en. Muraiori Ant. It. II» 

Wl. Cn^ tarn, a FiMw I, ISI. Der l««rt« Alidnidi iat ••hr «nricM^ 
•ehflnltl Aem Klnattr Oua «nret tSh actn« EigengOMr tn «nd mncr dar 8Mdl 

Harn, In PoiiLnpolij , Thuicien, dem Ilcryoplliuni SpoletO, der Graftcbift 

Canicrino u. h, v». Miiralori S. S. 11'' , Sil- Dachery Spic, tl^ 9M. 
sclirnkt ilein.it'lbe{i genannte Castellc nnd Güter,, namentlich in Tbvtei GsTMU- 

nicum , ficearicum u. a. w. Moratori S. 8> 11^ , Si4. 
gemeinBcbaftlicher Bcitill%uf»> vaA FmlMtiilHrfor IBr dl« haid«! VM flnt (0- 

•tiAMat lIIöMcr Cum anrM in Abruixo und Moii l adl— M Huliu. Ho« 

nttori 8. 8. Ilk , tt). Dach«rry Spic II, 93«. 
baaUitigl dem Biichof Guagin von Volicrra di* BMttMg» «4 di« 1 

a«iaea UochtUftea. U^elli I, t4s«. 



Am hM. 



Tod0iUi§. Er fnmit n IMkad Iii di 
b«n. AnlraM Pred». Dte iMoMft mf 

Annalen dei Tt.imaiua und de* Murttorl 
doch in Zachariae Exconiu 77« 



Ydm, am 



b dM 



Lothar II der Jüngere. 



855. CHI.) 



Reghrun^tantriU ab Haiaer Lothar »echs Ta^e vor «einem TuUc »« ine Hei* 
dl« MiMr Nta» SVhim lli«iitc, d«n«9 dar nittkre, Lothar, aeinei V«> 
im kMM an IWialaa «tMOt. Z<it|anigai«n MtwIaM ihn Loliiarnia iiivivr« 
«dar van aahiem na«|Mli«iits <dcn« «r batt« auch Friealand, Etaaa* «md 

einen Theil von Rurgund) Hex nipuÄiI.Te und Rc« ni|iii»rIonim. Arm. 

Bert, ad STik. Ann. Xant. e6l uml «70. Uoch früh ichon wurden die 

>Vortc: Lotharii rcgnum, womit man a^MB atcaltig gewordaMü HasUaaa 

bcMidinele, mm Mtmtu Lotliarin^en. 
tiMhtr wImI von dan OlUtaan aeiiim Ueidu hierher tu aeincm Olu-im Ludwig 

dem HSnig» dar Ortfrralten gabradit, nad mit deaaca EinwiUigong und 

Cnnat van Immm ah ihr Ktai|{ aneiltama. Au. FUd. 
verleiht dem rnil«^;rsr.n Ansfried GiUer tm Ceiacftirt in pago U.itlii»rirt»fl »u»d 

s« Sodeja in pago Laumen«i. Cod. Laur. I, 53. Bondam 1, 3e. Miraeua 



heal»i(t dam Egil di* VMvaagiMi daa HIaatera Ptftm. Vartcne Coli. I, iW. 
Tlonllietm I, i»t. 

Sellin-'- lind Immunitätsbricf für da» lUojtcr Miinsler Im St. Orcgerienthal. 
Schoptiin A. D. I, a« mit Pac«. Marliae The«. 1, «0. Bouquct VIII, «M. 

V«f||. Hopp Paliaeg^. I* « «tt. 

g • 
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Ko. 



08S — 



6S9 



856 (IV) 
Juni tS- 

ohne 



601 — 



6») 



693 



6B« 



6»6 



«97 



Sept. O?. 
Nov. n. 



857 (V) 
Febr. 00- 

MürJE 1. 

Scpt 5*}- 

Sdü (VI) 

.lan. 9. 
All«. 6. 



- 53. 
Sfpl. 97- 

Ii- 

Oct. 15. 



ohne T^K 

85» (VII) 
Febr. W. 

Tiini (H>. 
— 17- 

8«0(VIII) 



Xcomago p.ilotio 
apuil Urbam 



moaasterio ati 



in Conflucnte ca- 

;ipM<l iliim Ouin 
tinum 



PmMh 



■nnnaitono sti 

MidiadM 
OscollNm 

Strazbnrg pala 
tio TCgl« 



IrcM palatio 

n villa Sapona 



'•uniliilli 1 ilU pa- 
latio regio 



lalio regio 



verleiht il«m Olbwt, cSiMin ▼■nIIcii 4ei Onfen WitfrIWI , gemuialaCaiar in Am 

Grafsttiaften /ülpieh und Bonn. Marlfiir Coli. I, HS i-i iliartario PnimientS. 
/»uMnnnii'iiUiinft mit »rincn beiden llrüdir", dem Hai»ir LmU^ii; II nnd dem 
Könige Cirl \ on l'rovrnrr. TV.i« lnlt'ni .hi»K Ih' irlr.u-Itt rtilMUiiifK'n , ila>1l 
e» iatl Kum Kampfe gekomraen war«, wird ducli dini Irii.icrL-ii d.is König- 
reich Provence und da* llersogtlinni Lyon Kugcsinmlcn. — Der Tsg difltM 
Voiy^ngc« kann oben ra wenig bedinunt werden, ak LoUtera i« liieecB 
Jehre ttatt gerundcnc KrHnimg «ad icnie TeiMngiitMvolle Vemifldttng mit 
Aer Tlii-olhrrga , die er »chon im lolgindi n .l.ilirr 
vcrordncl mif \^nrlr»g seine» Ministeriale n W .ilur, dnis \\ iiirbcrl und di-ssen 
Solitic MiM iilVoniliihcn Abgaben und Iii i« i;!idii ii«i.'M In lVrii Myii «dlli ti, In- 
dem dieselben unter der Bedingiutg, dau diese« geschehe , ihre CiUcr der 
Hirehe de» MH. AtmlT m M«U fudmilit Inbcn. Movlltot HiM. de 
IV, a*. 



Ziiea 



Bcniuiift mit : 



OMm hmMtf dem Htii^e der OellHivkaB. 



/.inammcnliiinf^ mit icirii ni Olieim CaH, dem Hönif(e der Wcslfranhen 
pituUrc Baluse Cap. II, 87. Botuptet VII, 031. Waller III, 71» 



€■• 



fiwt 
It M- 



•chmht dam Blidiaf HiingBr von ülc«At ftr derntn dnnb die : 

ganx veri>;> htric Kirche da* Hloeter B«if «a der RoCT. 

Miraein 1. 49a. Mieri» I, i5. 
rtstiliilrt dein lliirlitüf'I Toni Zilie Sl. .\[>fr. wclclir rr « cprn der Minde- 
rung de* Heiclis (wie auch schon früher «ein Vater) gcnötliigt geweaen 
nar, cur Uelohming seiner Getreuen in bencficium r.u gebco, Benoil Hllt, 
de twO. 13. Calmat I, Mi md M>. Beuiptet VU| , ms. MabiUon de 
re dipl. «M. 

vrrK'iiit ih m liloMer St. Miticl «M de» MMe Im Ou vn Verdun die ZoOlM- 

l.i-ll. Hini.iiLi t . 
Al'/ilf; von der diiri li die Danun bisrl/.lcn Suincinscl Oiiscl, welche ep I 

Ohrini Carl , dem Könige der Wcstlranken , hatte belagcr» heifen. 
bestitigt was die Grafen Akricii und He*so der Hircke an Belmoat 
Eäüreii,.firaaa4Mtch Eeliery) gcedieiikt beben. Orandidierll, M7. 
Kn A. D. r, W. Rowqnat Vttl, «ee. 
Znaammenlttiiirt n ir ü Id -tu Oljcim LutKvIp dem Driilsrlirn, der eben 
Theii tkr iaadcr Carl de* Kahlen licaits genommen hatte. 



(apbcr 



Carl Y«m 



2Mummen¥mift mit actaem Ohdm Oed dem BeUen «od 
ihree Btiwlea. 

(apnd TttUMm) Capitular« etiser gemetnietiaftlleli mit idncm 

Provence und scincni Olicim Carl dem Kniilon grlitllrenaa Sjnede. 
Cap II, It9. Huuqucl VII, 6.1R. NVnUiT III, 10). 
resliliiirt auf Ritte seine» Oheims Carl iiml der «ii Toul versammelt gewesenen 
BiadiSfe dem Bischof laaac von Liangre* die ViUa Amabili ia Cönevoia. 
B«a<|Net VIII, %VJ' 

verleiht dem Kloitor Sl. Den!» einen r.iini Fluciti^iit V.ilenclenncs {;eli5r!f;eii 

IBM der Scheide gelegenen Man«us, Miracu* I, W- Bouquet Vitt, «07. 
MablDdik de re dipl. Ml Fe«. 
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608 



a. 



70O 



70t 



SdO(VIU) 
Jimt «b 




701 



ohne Tag 
Sept. St. 

— No*. 



703 




ohne Tag 
Sept. n. 



86t [S.U) 
Mai 18. 



ohne Tag 
9tpU tS. 



•foiGMitwntM 



Ailao palatio rC' 

«PO 



Atfoiagrani pali» 
tio regio 



MogamiiO 
«pwlSiiUcoariaa 



Logdunt cinitatc 



«pud Urbam 



(in battlica ttl Cantons) ftmimtiJaiiift mit tcinen ri*e! Oheimen alt im bei* 
den andern fränkisclien Königen. Auf Lolhan 'Wrinittlung Itummt nm 
7. Juni der Friede und ein KreundjcbaftabündniM xu Slaodc, in Mt*lche« 
audi Kaiser Ludwig und der König Carl von Provence eingeichlo«»en werden* 
Bei den hier geballenen Bedra bcdieitte aich Carl der H«lile der romaal- 
adicn, Lvdwig der Dealseba und LoUuw aber der diwtMkM tpw w h *. 
Balnae Cap. 11, ttr. iMMHpiet Vit, gl«. Waller Itf, iM. 

•ebeokt dem ML Ibaarioa m Itoraoli edne Eigengttter in der Vilto Gmi4tlu 
Cod. Inuii I, M. Boadmit M. Blot ah Ind. i. 



T«rieitit dem Ate Aaiibeld 

Marlene Colt- |, igg, 
XIII, 30». 



FfteUuto- 



■flonreciil ftr 



(in pogo LcBchensi) nachdem er iregen Betcbri'nhibeit de« Reicht genöthigt ge> 
«ctcn citMo Theil der Oiter dea Hloatcra Stalilo an aanie Cetrewe an Lo> 
hcn gehen, beaUtigt er jenon den verUtebenen Beat, ▼«tordnet daaa 

Ton den veriiehimen Stfichen der ZeilBle entrlchet werden solTe, und tckenkt 
dem Kleater, nai desMclben Wein an ▼afachafTen , die Capelle auf dem 



) i'<cal«ttt GMt«, 

Reg. 7. 
'AHMniMiilwvfl mil 



Matten« GalL II, M. Btitliolal 11^ , «t. Mit Ind. il. 



Obelm I«d«% 



(in lerriterto "hillenai) ZiiaannMaftonft und Verhandlungen mit aefnenOhdBcn 

Liidivig dem UeiitscSen und Carl dem KaMr-n . \'«(>lcher lelatrrr ihr. nnfnng« 
nicht cmpraiigcn will. Baluae Cap. II, iSJ. AV alter III, lit. Buuquet 
VII, 



um dicae Zeit Feldnif gagcn die Dinen, welche in Jannar mit einer Flotte 
hl den Rliein efagelanfai und bia in die Gegend wn Rena Torgedrungea 

waren. 

nachdem sein Brader Carl liindcria» geitorben, (ällt er in deiaen Keich ein, 
de»rn »ich Kaiser Ln I i . n (;li'icli(T /.i'll r.u bcmiiclili^en siiclil. Doch 
wird der Krieg vcrliirulcrt und »püitiT ein giUliclu-s ,\bl.üninu-n grlrafTen, 
dessen Inhalt uns nicht überliefert (Nadi Ado l'ertr, S. S. II, 3ij) 

erhielt Haiaer Ludwig daa trantjnrania«i»e Burgund und Iireven|e, Lothar 
daa ibrigc. 



tcficnVt T.nm Seelenheil «eines Bruders Ludwig II, seiner Gemahlin '^'aldrada 
iin<1 seines Sohne* Hugo dem St Peterskloater au Lyon, wo sein Bmder 
Carl, ««nnalaB4nig von Provence, begraben iat^ die Zelle St. Masiaün In 
der OraMuA Manrienno. Bonquet VUI, tu. Mit IndL it. Bog.«, alao 

nuigllcher Weite xum rorhergehenden Jahre. 
/ii9aiiunen>iun(V mit seinem Bruder Ludwig. Lothar reiste hierher Ober Gon- 
(Ircvilli* Ulli] Hetiiifcindiit. ^^ are c-i ^laiililich ^ da59 Ludwig itii '^^'iltle^ 
die Alpen übcrschriltcn habe, to würde ich dieae ZtiaanamanhnnA in dea 
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Juni 
Au«. 



II 



9«« 



7M 



Ii 



7M 



IM 



71t 



1« 



7. 

00- 



00. 

1». 



86« (XIV) 
Jan. «7. 



— IT. 



Mim St. 
W 17. 



ohne T«g 



ohne l>g 




ohne T»g 



S«pt. n. 



863 (I) 
Apnl 16 ■ 



Aqiiii^ani pnln 

lio rrgio 
Giindulli vUl« 



Dttsiuo 



\lliniaro 
Ouadulfi vUla 



Aqiicsgrani pal«' 



Marlef(ia 
Lcns regio palatio 



AUiniaco 



A<|iii«gr»ni pala- 
tio rcf io 

Mctiia 

t'rancimofort 



bettüigt doB MoKa* FrOiB iio ioiiMlItni -wmm OiwT IIMbanl gcacbenito VIU» 

Vilance in den Ardennrn. Marlene Coli. I, nn. lluiitliiini I, lOb- 
der i>d|>slltclie L«f;al Araeniui verlangt vom huntg, da» er die Waldrada von 
ülcii liiiic iiixi ilic Theutbcrga aU Cgmihlwi wieder ro mA mfcww» 

w Idrii^i iiüll» er cxconimwnicirl werden solle, 
hotüiigt <l<-iii Klusler Ilonib^rh den von Carl dem GrOMm tewdbflB vorllfr' 

benoH FecbMiinten tm Bhiilii^iB». Act* Pal. VI ^ iB6w 
dar päpstlioii« Lf/tit ArmuSm AUirt dt« TlMMtlwifi dam Könige wMer m, 
narhdcm di€Mr liat tdntVrM iMMii, d«M «r »ie «k «aiM OmatUbi hal« 



«he nil • 



ten wolle. 

Ml si'iiioni flliciin Carl dem Kahlen und Bündnisa mit (lemsrllini. 
Ancnius liest auf Maria Uimm«l&brt Meiae vor Lothar und Tbcutbra^a , wel' 
" kSflislkbea Ztmim < 



bestätigt auf Bitte des Entbitcliof« Cunlar von CAIn einen Precanevertrag awi- 
scbsn dem Hli»t>'r rniiii uiiLi dir Krau Oerildis, der Sliftlrill 4«r mrci« 
au Racbeim im ItibnariciKau. Marlene Coli. II, 17S. 

Vflriciht a >i n < r geliebton Thcotberga xwci und «wansig genanntt TfllOll i> ftff» 
CmiMopoUliao, JlaimaMMi, JaiiMcnsi, JUaiiaonaiai , Ammaemi, Soidii' 
nmat wnd tiMgdtmewt mt bfMtsen. 1ltir«Un4 Aul. It II, Boutiaiit 
VIII. Mit Iiul, 15, Wi'f,. II. Es giebl nueli eine Au«firtig>ing dicjrr 

Vrliiindi' d.ntirl : Dirdliuaru , IVov. 51. Ind. 1, Keg. n, worin r.ii den vor- 
(;oii;iiiiili'ii Ciult^iii iii.ir)i dii-ji'tii^rn (^ciiigt sind, svrlclic dein .\bt Huberl, 
dem Jiriidcr der Thculberga , wegen seiner Treuluai^ctt cuuriccirt wur« 
den. Muratori Anl. It. U, ilt. Or. Guolf. il , ti. 

beMiligt dm BJoiter Mttnalarthal vcnahicdcne BesiUwngea. Bou^ct VUl, «la. 

verleiht aefaieaa Bnider, dem Hanvr Ludsifig, die Villa tlibema in conilut« 

Licudlsl.ino , mcIcIjo er x on Jor Kiichc des heil. Lainjic ri /.ii I.ülllcli er- 
tausrhl li.itle, diiiiiil siin liriidir dieselbe seiner Gciiiiihlin , der liaiacrin 
Inj;olbi:rg . übiTgclx'n liimtn-. >Iur.iliiri Ant lt. VI, ZI. 
Zusammenkunft mit seinem i>iieim Carl. Die Höni^n Tlieulberga, achon a«i 
dem AYege nach lulicn wird surilch b«f«(i|B, md attlt dtlWII dm Oc- 
BiMdlachaft aa doa tmpai (taaUclit. 

»uclit die Tlirulbcrgn vcrgcbllcli dsliiii ku bestimmen, dass sie sirli vor den 
hichöi'cn des Ueicfas ililschlicfa anklage und dann den Schleier nehme. 



brarftitadct einen bedeutenden Giitertausch xwisehcn dem Fiscui nnd dem Ot* 
bctt, eiacm Vasalln dea Cnfcn MaUnd. Marten« Coli. 1, 177 «b «h«r- 
tari« Trmn. 

\ on liier .ni« nr- ' Ii l'i .iiil,!")! t. 

vurauliut »ici» liiir, atia ."liiilä jutn pef;cn .leiiien Uliciiii Carl, mit soin.di Oheim 
Ludwig dem Dculsclien , ein|ilu-lilt ilim seinen mit dem IleiKogtliuiu Elsass 
beliehencsi Sobn (von dar AVaMrada) Unfo, und übenri*gt ihm die Soiye 
Sir aclB B«loh, Wihvead aelMr nach B«m T 



IMetis ciriiaie bestätigt die Immunität des Klosters äl. Maximiit, /ylicsins it mit Siegel. Bar- 
1 ifcolH UP» , 64. GalMt I« tt». Bow^vel^VIlI, «is. Mit Ind. I, B<|^ i». 
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ß. 


860 (l[) 


711 




laq. 19. 






Jufll 40» 










- 


olme Tag 






ohne T,»t', 




— 


ohne Tag 






Auf. «. 












855 (III) 




t 


S«pt. n. 






BM (IT) 






obna Tig 




i 


Sept. »i. 






857 (V) 




t 


Sept. «. 


7 13 




Od. to. 








71» 




Jan. tOi 








m 


n 


Sept. ta. 






859 (VIO 


Iii 




Juni M. 




9 


B«ft» «1. 



OAt Till*R|iK 



Iwn 

llomac 
Ijiicac 



ytUtü 



in villa Sapona. 



MbCB , GOMr M Ammarschwcjrr {hmMtOt HarMito) «ad 8«fel«IMt>lt 

Elaaatgan. GrandMIer II, 353. 
hier brgcgm-n ihm die >ciiiiF)Otcn seine« Rrudcr« Ludwig, WcMlCr 3ll 

läwt für diesmal »ietler surück au kehren, 
an .«einem Bnider, vrelchor mit BeUunpfung der Sarnccnen beschäftigt, 

•ciM Cvawliliii AngiltMfgft 4df VcmiUlcria bei d«m Mcb MvnM 

btadiiedman Pap«* ntegfebt. 
Fapct Hadrian liUst ihn coramuaidm, iMchdeB er beaehworcn , das* er die 

Waldrada, seitdem solche von Tapst lücolaus hi Bann gelhaa worden, 

Tjit'lit luc'lir grH|>rocl]4Mi liaho, 
^Tird swar vom Papst niclit tVin liih rinpfan^ni, rrlinilt ahir dueh von «lemscl- 

ben ab GegengesckenUr liiun Mdntil, einen r.ilni/.wi'ii^ und einen Stab, 
hivr wird d«r ft«ip|| vra dam Fiebar baiatlca, welehaa den gr«Mtca Tbcil Mi» 

iMT iMl« dMub wagraftt. 
Ankunft. 

TMeatag. Er wurde in einem benachbarten Kloster b^ratea. (Haah Ado 
k -dar HJnha daa ML Anloain,) 



Carl » Sobn Kaiser Lotiiars. su— asft an- vir.) 

Regierungtantritt aU Hni^cr Luth«r 1 speln T.ige T<jr »fincm Tode »eine Rei- 
che unter seine Sühne iheiltc, und dem jüngsten, €ari (damal» norli ein 
•mmfiadiger Hnabe), die Provcnro verlieh. In seinen Urkunden iinnntc er 
■hit ImiBcrt CSaroiM disiiiw ordiaante proaidentia Eck, 
LollacB Awgiiatl «t mirtt : 



Zuaanmenkiinfk mit seinen beiden Driidem , deni Kniter Liidwit; und ilom KS- 
Big Lothar, welche ihm den Ucsil» des Keiches Provence und de* Herao^ 
tiiuia I^on beaiitigea, aackdca acine Gra u — ita danUäadea Lothm^ dar 
n» an OeiallialM «chaerea wattt«, " 



bcstüilgt ani Veranlassung seine« Kr/icHcia lAuiriiorit) den Grafen Cirard die 
Immnnhit der cur Kirche dea heil, Stephan in Ljoa gehörigen Villa Mt- 
VIII, SMb Mit 4^. g, Bf«, 4. 



beseitigt dem Erabiscb«f Egilmar von Vienno eine mit deuten Vasallea Im 
eingegangene Preatarie. Balna« Cap. il, ilouquet VIII, 397. 

Vertrag mit seinem Bruder Lothar, der Uim die ilochstiftc ndlrj und Taran- 
laiM OberliMt} «ad dagegieii, weiui Carl kindart«« ttirbt, de«aea£rba aejr* 



(aptid TiilhiraJ Capilularc einer grmrin»clianiich mit «einem Bruder T, tl 
und «einem Oheim Carl dem Bahlen gchalteuCQ SjTMde. Baluao Lap. U, 
VU, «Mb WalurlU, 
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II« 



71« 



91« 



TM 



8»0(VIII) 
Sepu 71. 



Aug. «. 
Sept. iL 

(X) 



886 (IV) 




VMiOM 





Bieltimo 



Aquiigrftiii 



««rhibt dem Erabiicliof Remig *«« I«^, 
OUtr in d«r Onbebaft Bufiy m «IffBa. 
• , Beg. 5. 

üt!f;i <!!<> Prhriteg^ de* KloMm bto Batfa«, 

ft, Heg. 5. 



VUlym. Mitlml. 
VIII, MO. Mil lad. 



(«Um MiehiiM ntt nfoUKtM villi) mriMirt uat Bltta Am Onftn Gcnrd (wel- 
cher lii«r Magtaer notier Mmi) dam tfodwtift Vivtirt dio Ineol Honyco« 
ria in der Grnfachaft OrOiig«. ToiMttO I» IIS. BoH^ttlC VOlf «Ol. HU 
Ind. tl und Reg. 7. 



«wlatlrt aal TeMnlUMiMg d«a Ctttn Cmid de* Biiciief Mann vasCaipea» 
tfae vemMUedmo Bcrilmagim aar üntcrhaltung der Uditer ia Mlaer Kir^ 
che. BoH4|uet VIII, Mi. Mit bid. ii , Reg. is. 

ttirbt in dietcm Jahre, ohne dats der Tag oder Aer Orl »eines Toiles um 
überlidert iat. £r ward« in d«iB St. PctefiUtMler in Lyon bcgraLcn. 



Deutsche Carohnger. 
Ludwig II der Deutsche* SH—sao. (lu— vm.> 

JttgieruMgsantritt iä$ KSnig der Böhm, Bereiti im Juli st? batte ihn 
■ein VaMr, Haiaer Ladwig der fnmm*^ « dieaer Würde bcetiamli Bach 
Beeadigaog det Im Auguat ow m AcImb gehalteaea Beicbitegee eeadet« 

er ihn wirklich nach Baiem ab. Von dieser Abrei»e an, oder von «einer 
etwas später erfolgten Ankunft rechnet Ludwig der Deutsche seine Rcf^ir- 
rungsjahre üls Rex Baioarlurum bii tum Jahr Sii, in >yclchem sein lieg- 
Biim ia orieatali Fraacia beginat. Den t. Sept. habe iclt willkührlich an. 



lUofter Mn er- 



aatancichnet ein von daa Hikam iMdwIg 

thetUe« Privileg. 



radaag fCfiB die Balgaraa. 



iat antretend bei der heiciisveriammlung und hiltt seinem Vater treulich bei 
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^o. 


lt. 


831 (.IX) 








Febr. M. 


Aqtii»gr»ni 


791 




Jnni t9> 


Uandettorf 


ns 


— 


Ang. U. 


K«gra«apnrch 




> 


Stft, U 








0«t< 








oiuM Tag 


Tbeodoni* villa 






88« (X) 




TM 






Otinga palalio 








noatro 




— 


AptB «b. 


Langbardbdm 








TilU 






>t.»i 00. 






B 


Scpr. 1. 




7» 




Oat. «• 


Rrginesinirg c{> 
uitato 






8SS (XI) 




«g 




Feto. ta. 




r»7 


- 


Mal «7- 







— 


Jaul Mb 


Iii loco Botreith 




n. 








1 


— 9*. 





Ut anweacMl bei dar Baatrarung der Bdieflcn vwi kdbrt dam naab Baiam 

xurOck. 

■dienlit dem Erutilt SaUhtirg »ein tlgengut ia Carrnt»ni«?n , gelcf;cn da wo 
die GurnilK in die Ourh föllt, lammt Zugchör. hleinniayi- 80. 

best«ti|t einen Prüstarievcrtrag xwUcben Biiehof Büturicu« von Ucgcnsburg 
nad dan königlichen CapUn ErdianfirSil. Ilied 1 , 76. 

boallligt dtm CmbaU, dam Obaraaplan der bdniglichaB PCüa iiad Ibt tob 
1fi«deraltaich dia von ditacnt MlMt«r im Land« der Avaran, teit dieealbcn 

von Kaiser Carl bcslcj»! \vi.iriU tv, iTsmirlii-ncn und hier genannten Güter. 
Mon. Boic. Xt, la«. Mit lud. ä, Uu|>. Lud. «7, Begni noitris, aUu zwei- 
felhaft, wenn die Urhunde Oberhaupt Seht ist. 
Ut aBweaand- auf dar awiaabe« Juni «nd Kovembaff geballenan Eeicbavar- 
aa 



schenkt dem Erzstift Sitlr.bnrg aafal £lgaB|llt !■ 
Chiemgau, iileinmajrr si. 

(hi^ta Wormaciam) nachdem König Ludwig mit den aufgebotenen Baiem CFreiea 
und HSriganj und ao viol Slaraa ala er aanrndn könnt«, aicb-AleMuuiiena, 
wdabaa luidwig der Ttomme aafaicm fBrngm Stiefbradar Carl (afita* dar 
IMil«> fPfebcn hatte, bcraacbtigtc , steht er bi«r «aliMm nadi Thibur mit 
etnem Heer herbeigeeilten Vater gegcnOber. Pn diu Oilfraiilicn md ^a«b- 
M'ii iilelii ru ihm abergahea, wie er g|efa«ffk fcatt«,-aA siabt aieb dar 1 
nacli Uaiern surücfc. 

(super Lech) bcgicbt rieh aeiMm biCT |Klagarta« Tnlar, «aMAet 
daaicn Vecaettui^g. 

•dienlit den belL Emmran itt Bcgambiiif «bi BlBangnt «It ZugahSr Ib dar 
avarisekan FMvinn, da W9 vtr Aton dw SablMa flerilfaigiabwrdb |ailM»- 
den , WO auab ^ EOal im dia DoMn fidt. ISm. Bata.ZXVlU, u. BkA 
C Xtk I, M. - 



Abcagiebt aainar Gaasahisn Henun« daa Hlaater Obenaamter in Bagenabmigi 
and «raatat deaa Biidaof Batttriena, dar «a vorher baaoiaatt, diaa« Abtre- 
tung durch die Sebcakwng de« Rlottei« Mondsee. Bied C D. I, 

bestätigt dem Kloster des heil. Emmeram xu Regen«burg eine beim Königa* 
fiscns Dinf^iltnij; s;<lcmnc }üri-|ic. Mon, Hoii-. WVllI, i'i. Ilied C D. I, 
30. In dieser Li kiinde cum leicten Mal nennt sieb Ludwig llcx Baioario- 
rum, und erwähnt die Begiervngsiahrc seines Vaicr*. 

(lukia Otinmbariam) veiwiaigt mit aaincn illem Brüdern Ffppin nnd Lothar 
im Felde Regen fiiren bei Worma atehenden Vater« weil d iaa er ,*TO» aelner 
(weiten Cemalilin Judith beherrscht, deren Sohn Carl zum Nadilhcil von 
dessen altern Slien>riidem begünstigte. Endlich am 99. Juni bcgicbt sieb 
tlcr Haiscr, svu ilcn .Sfinl|^(n vcrlns^in, miil «oliuly.lin I'lündcrung fiirch* 
tend , mit Judith und Carl in das Lager der Söhne, welche ihn dem Lo- 
thar überlassea, woranf aie aicb trcBMB md auch HSiij| Lndwig wiodar 
keim aiekt. 

nennt aieb ftartMi Bex in orfeatali FranoSa and bcgbmt ab aolaiiar aeiaa 

Begiemngsjahre en xählen. Den Tag habe Ich wilEkiihrlich angenommen 
und hofTe der Wahrheit damit nahe (b stehen. Indessen macht es der 
\'c i j;|cich mit den Indiclionen rilTi nlii>r . dam LiiiU\it;? Ciin/.Iir nicht selten 
eine Einbeit au viel oder au wenig rechneten. Ucbr^ens wurde Lodwig, 
«ia diaa Laaaai bi der Yatrede aaa God iaar. banodiS, 



's 
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Xo. II 



7t8 



7» 



730 



731 



733 



71« 



74s 



736 



737 



7 

p9 



833 (XI) 



Oc». 19. 

Ucc 0«. 



834 (XII) 
Juni 7* 



Febr. 5. 

April 6. 
.Iiini tti 
Aiif^ 15. 
ohne Tag 

triine T*g 

(XIII) 

Mü M. 

Juni 00« 




Mai 2«. 

Juni t9* 
Sept. «a. 

SS7(XV) 

— Jan. 15. 

t'cbr. J3. 

— «. 

— »». 
April 8. 



FWiiMonoliirt p«> 

Mogunliac 



7atm Tod allgemein KSnig- tu OttthuAm anerkiiiint' woAirdi rieb 

eine mvcitc '/.äliliingsart seiner Rrgicningsjahre vrii !>.5!) an IjUilite, von 
der man glauben liönnle, ilant «ie *elb»t in die ki>ni!;lM he Cu\r.\v\ i'n]^ ein- 
gesrlilii In II li.iiip, Mi'iiii iilclil «Iii' i .im nioiilrn «eil R73 ln'incil.li.irr) Abvvci- 
diunj rou der lonstigeii Itccliniing&wcuc doch wieder eln-as TCrichiedcn 
wirO, lind ander« fruberc Fidle diircli nillliüliriiche Abänderungen dar Bdl- 
lorca, c B. 8«lMtem, eioe walin<li«iBlicb«re ErkUrang lindra. 
betätigt dem Mn Oocfrld tob 8t. GaNea die TriTilegien und Imimintliteii 

Bcini's Klosters. XciiR.irl I. ^i?. 
Zusaninu'nlumli inil \ii\i*^<ir Liilljar, lU'ii er driii^riiLl l)ltu*t. iU*n i;('fiin|^encncn 
Hjii^rr I.iidnif; iiiililir f.n beli.indcin. Auf eine «liiclmi ndc Arilwort schei- 
det Ludwig traurig und Utcrlegt fortan mit den Seinigca nie er acinen 
Vater wieder befreien Mmim. 



Franconofurl p.i- scilcnlit dem lUoatcr Lorscli die Vllln L.itifjiin^on im Rliringau nebat den von 
latio regio dort cntalamuiten , bislier ir.iiiii hUcili^ui Tnljur ^emlmelen Ilürif^iii. Cod. 

Laur. I, iH. 

Scbulk- und Immun! täubricf für das lUoitcr l'ulda. Scliannat Uiat. Fuld. IM. 

Schannat V'iudiciac Tab. b Faea. ' 
Oatetn mit •ein«« beireUen Vater. 



A«iuii|grani 

Lingonis ciultatr 
iuxta Blisum ca- 

AureUaui» 



Villa 
Siranae» 



Oatrenboua pa> 
latio regio 

Theodonis villa 



Oliobe^ 



Rcgancsburg ci 
Olingas palalio 



von hier mit seinem Vater gegen Lolbar. 

stellt liier mit seinem Vator im Lager gegen Lotliar. 

veriüssl bier aeinen Vater» oachdeia Lotbar sich unterworfen hat. 



bcetit^t einen OOtcrteoteb ewiacfaen dem Abt Siginar von Mwrltaeh nnd et- 

nrm gewissen Hagilo. Schöpflin A. D. I . :t>. 
(propo Lugdunain ciuitatem) ist anwesend bei der von seinem Vater hier ge- 



aebenht dam Blaebof Bcginar und der Sl. Stephanikirebe cu Passau die Kirebe 
an Kireltbaefc In pravtneia Avaronia eamat ZugehSr. Hopp Palaeogr. h , 

3&<, Mon. Roic. XXVIII, 70. 
verU'ilit »eiru'iii Getreuen Wepinhar seine Eigengiiter eu Bibidois, Wadlinbcim 
und /iilcsicin im Rheingau ale freieigan. OBd.-LaHr* I, M. MÜ Ind. 
und Beg. 4, also •wcUeihaA. 

len Eraelük Sahbrng eine Beillung an Ipnaa in Sinvinien. 



nimmt das Klusicr des licil. Michael r.n Metten in seinen Schuir, Mon. Boic 

XI . UHt. V'lt;;]. 1Ui[>ji l'nl;ieo<;r, !• , ^96, 
bettdlii;t einen Oülertausch xwiacben Erabischof Liupram von Salabury und 

Grafen Uuotbald. Hleinma/T M. 

laeitütigt deia£raiiitclMil°JUittpMBa von SaUliwtg die Beiltniitgpa adnii 
KtelamaTr Sl. 

Schutr.- und Ininiiinil«l»lirlef filr ilat Kryslift Snlibiir;;. Kleinmiiyr 6C. 
giebt dem liioster liempCen das Uecht mit sechs Wagen oiine Jüilrichtung tob 
Zoa «nd Hantb n*ah Hall an iUicen, naadeet 8a|a an holM, HeugaicU, 7. 
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ho. Ii. 



ohne Tag 



April lt. 



Juni «ft. 

— «». 

Not. Mi. 



Aquiagrani 



Hl villo Tridn^ 



■Tnai tl. 

810 (III) 

ohne Tag 



Juqi 99. 



imf. «B. 
841 



Heiliepninno pa 
Ulk» rcflo 



FranMmifbft 



bt mwctend all Kaller Ludwig i«t Fromme Mtnem jüngsten Sohne Carl da« 
liind cwitchen Sarh<i-nH ntid BIpK^riin« nDrdwoilllclii r Oren/.c ciiBr« IMid 
der Seine anderer Seite nrbtt einem Theil« von Burgund gab. 



Bmder , 



Ktiaar Laitliai'. 



Oatenioctavc; In dioier "Wo^ htmmit dar auf Befehl aeliiae Vater* 

hier an, und }i('M inv»rt, dan er nidila gagaa diaaan ftiBda^gea mit Lo> 

Ihar verabredet habe, 
wührcnd soint-r Anwctraheit bei der Bet«htrer*»mm1iing entzieht ihm sein Va- 
ter da* oatfraiüklach« Beicht welch«« ar mit dc«ien'2aUMttiig biaher IM« 



trilR Itiar gctOMet «Ii» «m aich im Betiti 4«« 
sebÜlzeB, 

Sicht hier icinem in Maina boAndlidiaa V«tar g^euDhcr 

den Bheinübergang. 



an fieaem Tage Ludwig der FVomme Aber dra lUieln gegangen und 
lieh mit den Sachsen vcrrini|;t hat, rnllen die Oslfranhcn, Thüringer und 
Alemannen von Ludwig dem Deutschen ab , wodurch dieser grnöthigt wird, 
sich nnrli liaicm Rurück zu ziclini. Sein N'.itci fulj^t ilini ))is an drn Bi> 
den«ec, feiert dort Oatcm am e. April, und kehrt, ohne das* ein Gefecht 
« m Anftiif Hai wicdar tther den Kuüm tuiüdiL 



des ],ihres , nnclidrm «ein Vater bei der im vorigen Jahr «u W«ma« 
statt gefundenen eventuellen Thcihmg «eine Brüder Lothar und Carl über- 
iiiii'!»;! begünstigt, «iid iliin selbst ^ii »rinorri Hi.rii;;ri-i<li Usii ru h«in« Wal- 
tere, dereinst ihm anfallt^ade Vergrösserung zugedacht hatte, 
•einem ku Anfang des April aus Achen Taa^erttehlrn Vater verfolgt, kehrt 
ar mit groater Beachward« dureb ThariagCB «nd die «laviachea Linder 
»aefc Balcni «nrCdi, «ntardciae« ««In Vater eldlMi nach Sab «ich «CB> 
dei , den Main hinabfahrt und am M, Jnat bei bgeMicim nnf einer Bhcte- 
insel stirbt. 

li.nlidi-ni Luil«!» der DiuImIic auf «licic Todi-snar liriciil Wtirinii (wnliin der 
nun in den Alpen zögernde Lothar «uf den i. Juli von »einem Vater be- 
•chieden war) raach beactxt hatte, «nd naeh Sachaen, um «ich dieiaalMi- 
de« m Toniebani ge«at wnr, triffi «r «uf der Bfiflkkcbr, etwa im Angmt, 
bei Pranlifiirt ganK nnerwarict mk Lotbar «uaammen, der steh Oatfiranhen« 

bcm.ielili^en \TiiIUe. Uelde tiiiiiiiiieii iiherein 1)U rwm Niiveiiit>er die Wat 
fcn ruhen iu lassen , dann aber \ crlr.ti; »dor Sehl.telit mi versurV.on. 
schenkt dem Abt Goahald von Sieder^illai« h die llesilj.im^en lu i Ingidstadt c« 

eigen , wekbe der««lbe bi«bcr als Leben bcssss. Mun. Bote XI , 107« Mit - 
Ind. Rag. T, alao inMiMhaft in d«r Chranfllogia, wenii Oberhanft Icht. 

mnm «ich Tcm hier aus , wie Lothar mit «einen TodHUnden , dem Erabbchaf 

Olgar von Mainz und dem Grafen Adnibcrt von Metz, anrilckt, von eini- 
gen der Seinen verlassen , von «ndoni verrnlhcn , nach Baiem zurück zie- 
hen. I.olli.ir eiiieiinl den Adclherl zum Herzog von Austr.iiien und l.TSSt 

ika mit einer IlccresAbtheilung dem Ludwig gegenüber «tcben, während er 
«leb ««Ibat gegaa aalnca Bticfiiradar Carl 

10 • 
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No. 


H. 


841 (IV) 










Mai %% 




üliaHiDIt dm Addbeit mll ■oldkwn EfM(, daai er dowmi Hmt naiirMt i«d 








Hin iclbst lödict , worauf Ludwig über de» BlieiK wad Mfacm 
Irotliar hart bedrängten Slicrbruder su Hülfe «Hl. 








vilUm Kon- 
tinatam 


(in rcgione Alcrilrniicnsi) Sclilaclit um da« 15 i i , Fi i^i.jclu'n Ludwig und 
Carl einer, und Lotbar und Pippin anderer Seil», lier Sieg der eratcrcB 
entscheidet, diM dM VmiliMraicih fbrtaa iMium EiMclaM mihr (dwi^ 






— ». 




eben Mlla, 






Au((. 00. 
04« i, » ; 


!Uls vtOli Mgb 


im du MiM* d«a Aaguit. 






laa. 


Franconoflirt pa- 


betlüligt dem lirll. Hillan r.u Wür/.biirg das demselben von der Tocliler >eiiics 


r' 






lalio regio 


Grosvaters , der Thcodrada, auf ibr«sn Todesfall geacbenkte Kloster Scbwar» 
Kacb. Eehhart Oown. dt Fr. «n I, aa7. HU Ind. », Bcg> ii, älw ««rab 
ioUMft, 


7«} 




Febr. t«. 




trtlll hter mit wlnem Brnder Carl tufaunten. IMe beiden UMge mid Ihre' 

ViilliiT »rinviiron »ioli in rmn.iiiiiclier und deutscher Sprache den L i ül, n. 
U'ji l.i'l i;i'};eiiu;itiger Treue. Kilbard bei Pcrl» S> S. U, OflS. Baiuxc (Jap, 
11 , j<>. Hmi<iuet TUt M. 






ohne Tag 


per Spiram 


den Rhein binab. 






Min «•> 

• 


||«|nilk 


die beiden K4n%f» irereinigen aieb hier nüt dem von GailoMMUi, Iaidw%» IIM> 
ateai SobM, ccAlbrten Znmg der Baiem md AleanMcn. Smib watMr 
blnab gegen de« bei Simig ücfaendcn Z<alhar , welcber am iC lürt aacb 

Hurguml rnt\vr!c1i(. 




— 


— oo- 




liier stclleo (iii- Koni^r A'w l'räi^e, was mit dem vuii Lothar v«rr)as»enen Reiche 
KU thiiii »i'i . ili'i) lüTliofcn aikliclm. Diese erkennen, das* Lothar dasselbe 
wegen seiner Scliiecliii;;Kt-ii (iurch Gottesgericht verloren halMi nnd über- 
geben ae in Oottes Neunen seinen siegenden Brtdtfn, Mcbdem diaae 
^pra^an, at nteb Gotlca Willen an regiaw. Waraur dl« MMfa eine 
Theihing TorHchmen lawen nnd eich trennen. 




— 


\pr9 


Colvatee 


Ostern. Di r Sacliicn >\ i'i;cn , deren von Garl dem Crossen eingeführte Ver- 








fassung Lutliar, Hill Aiiliiiiiger 7.u gewinnen, tbcils umgcatu^sca, Ibcils «er- 
wiriH hatte. 






ohne Tag 


Firidumm 


neues ZusammcntrcnVa mit (^rl. Dann mit ihm südlich gegen Lolbar. 






ohm Tkg 


Müciamn 


War begegnen sie den Gesandten IxKhars. Dieser bekennt gegen G«tt «adaaiaa 










ArBdar (nfcblt so beben, bietet gleiebe TbeUnng de» Pcieb» nach Aiiiafbinei 
der Lombardei , Baierae nad Aquilnnlcna, und tl»rliHt ea adiMa Itofr 


















1 dem, ob «ie ihm wcga* adiMr Kalierwlinh ein baBeMjgta mehr (aban 










^follen oder uii.lii. 






Jani 15. 


in imul» Amin« 


(propter ciuilalrin Madascunii) /iManiinrnkuiift ili r drei Brüdcrw Ebia yVt' 




to 


— 




läufige Theilung wird beschworen, dann trennt nun eich. 







Auf. M. 




ängamefaie Bdahaveeaammhuig. 






obiw Tl« 




denriitb^t die SteUinga. 




— 


Oct. 00. 

843 (VI) 


WonMMiM 


Zweammenfcnnft mit Geil. 1>a dl« n ^Mmm erünwtenVolmndtni^ea l&r die». 

mal kein Hesultat gaben, so \iird der WafTenstillstand b!< in den iiächalrn 
Soauner verlaagerL Jeder der Pürsten kehrt in aein Land surück. Lud- 
wig bringt dan Wnlar hi Baten u. 




II 


.hini ■jy. 










lug. 00. 


apiid ViiidiiBimi 


Zanmmenlnrafk mCt aaSnen Brtdets nnd cndRebe Theiinng dtallelcbe. 






Ludwig erh.ill alle ]<änder auf der rechten Seite des lUieins und aittior- 
dem nocb die Sifidte Speier, Worms und Main« nebst den augdiörigen 
Cman. 



I 
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Ro. 

7*5 



7M 



14 



16 



84d <,Vl) 



Oct. St. 

844 (Vit) 
April «. 

.Toni «9. 



Seft. t5« 

Oct 00. 



B45 (VIII) 
.Inn. 13. 



1«. 

84< (IX) 
HMIn M. 



April «. 

ohn<? TaR 
Juni 'JO. 
Au( 00. 

847 (X) 

Juni 28. 
Sept. 



I 



den«! monaiiC' 
rio 

BegaDCfburg ci- 
MiUtO 



BegUMtbtti^ ci- 



mI EoMchiii 

Thcodonis villa 



Ri^uiesburdi 
mIm regia 



en 



Ort 



hixta Ueimi Bri- 

»od Urt 



frAnconofiird 
palatia 



Falamgr. i» , «M. 



dM KbMMn HodUi. Wandiin, U. r«i|il Kopp 



UbertäMt dem Bischof Batnricus ron fit^ciuburg Güter im Ctielaigau tausch, 
weise gegen andere im Gau Ibiaai, m^^A» der KAaif anpttiigl. Hole. 
Bied G. D. I, tr. > 
(FraMomoAift palatio regio) Iwttfitigl den BiiriiarCasbaM ytm WOnlniqt 41« 

»u Zeiten seines Crosvalrr» uwi Vnirn im Slavcnland ».vyischen Mais wnd 
Kcdnitz gestifteten «nd tlolirlca liircljcn. Kupp r»lacogr. I' , <01. HOO» 
Boic. XXVllI, 1(0. Hopp Mgt, das» der Tag uml d.i* Tipftiirungsjahr 13 
Ton einem Unberufenen eingesehriebcn seien. Die äclite Indiction 7 «nt- 
tclicidct für da* gcgenirCtijge Jaltr, doch passt der Monat Juli ültliti 
vorofdnet, daaa al|a Cfllar, walAe Carl dnr GroMC don iiaä. Eliwnw»« fle> 
adicnlit liat, von dioaem Amt Vism adbat a« tiolian gagcbcn vaiM, Bilk 

seinem Toctc sofort an den heil. EmacnMI HVT^* lUlOk tollSn. MOII.Boiap 

XXVlll, 3y. Ui.d C. I). I , 39. 

»tlicnlil «li iit l'riesler Dominims ilt'n vom Clcrilter Balpert Ijoi Rrimnaron ge- 
machten ßifang. Kicd C. U. i , «o. HIcinmajr 8». Bio» mit Heg. Vi- 

/usammanliuMfk nit «einen Brüdern. Ann. Bert. 

beatltigt einen OfUerlanacii nwiecbHi Airt Hatto TOn Fulda nnd dam Gräfin 
IVad. Fkiid. IM. 



Octave der Epiphanie. Lässt vicrxcbn Anfttbror der Büliiiien laufen. 

■dienlit aui Bilt« aeinca getreuen Grafen Celibard der von diesem sn Ketten. 
bacb im lAhnga« geaiifteten Kfrdi« va« aeiaen Eigrngütem su Lejracheit 
im Cau Ueüirieh und in der Hark Hocaalatt im Lnlu^ian. Hramar Or. 
Vase. iS. 

^ro9!i . ! ' n ';iim. Per König empfangt diaOanndtan aaliMi' BgMer^ ii^BorJU 

ni:iniu'n . Skvcn lind Bulgaren, 
bestätigt die Stiftung, die BoiliiiiigeB taod die FMkaitan daa lUaatam CorreL 

Schalen I, tao. 

aabOBlit dem Klaalar Oami «if ManaeR in dar ViOa Haadt tat Oa« tagf^gou. 
Bchaten I, ui. 

adiealit dem RIeatcr Carrct drei CBlar an Anplidl Im Oan 0«Hiii|Kt weltiM 

vordem Graf Banxlcib xu Lehen iiattai ScfaMCB I« 1M< Vav^i 

aen Grafen oben Ko. 470. 



Znaammenlinnit mit 

Cmlliak, daaa 
Ottern« 



StiaflmMlar Oari dam BaUan. Balde baaeagaa If- 
ahm ttran WOica gefaubt kabb 



/usaromenktinft mit Loihar und ver^eWidier Versuch einer Vermittlung am- 

sehen (ÜL-^ein unil Larl. 

t cldmug nach Mäliren. £r seist den dortigen Slavanf weleha abfollen «ollteai 
den Baalila anm Haraag. BikeUialir duraii BdanaB mü 
Vatlnat. 



erthcilt dem Bischof Lanlfrid «inen Scbuli- und Inununilälabricf flir deaacn dem 
kca. Gae^ (aifatktea Heakidft Sdian. Baach U, iMmül 
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DeatBche Carolmger. eis— m (xi-^xv.) 



Ko. 

76« 



Iii 



766 



Ji7 



TU 



17 



IS 



76S» 



7M 



t» 



7M 



701 



76> ■ 



848 (XI) 
Jan. 11. 



Fuhr. M 
Juni «. 



— Ii. 
Oct t. 

Not. 11. 



84» (Xlg 
»im t. 



Juoi 1% 

— w. 
850 (XUI) 



ia Conduent« «a- 

•t«llo 
Dribiuia 



Jnnl «9. 

oline Tag 
De«. Vi 



851 (XIV) 
Min 



Juni Vi- 
ohne 



IS. 

852 (XV) 
.Inn. la. 

i>hn« Ta( 



tc 



RegAnc«biir| ci 
uiUt« 



in Uoin'utgc 
Qcganesbuiig ci' 



▼nrteUit 4em BlMbof Srnnel von Worms alt Abt cu Lonch für tich und aein« 

dasigcn Kaclifulger da* Vorrecht (jiiicrinMscli};cscli.iflc Iii» /.um HclHnle von 
drei Mansrn rinziigehen ohne daxu einer besonderu liüniglii licu l^rUub- 
nis« r.w bedürfen. Cod. Laur. I, Ol. 
&ia«niiiMiikiuift Bül Lothar, wckb«r ihn vur^Blilich ffi^sa Q»A su (airianfli 

bettäligl auf Bitte de* Erabischofi Ilahan von Maine dem HIoiter Klingenmüa« 
«ler ResiKungrn und hörige Leute, nachdem daMeibe bei einem Brandt 
("ii" (inruhiT lautrnili'ii LiLiiiitU-n Vt 
lUUl. 11, to. Mit Ind. S, Beg. iS- 

allgemeine« nadhitt. Dw lUSaig onipflii|t Ca— ..-wwmw. ««mw «w«^,- 
KordauHiiMii und fllavca. 

bemlntBd« «Ua «if liia|e dca Bbohoft Egibact anf dar tH r ila » wi wiwl n iig 
SU Itadtfiut getrofTene Entscheidung , wonach dia Stithug mnd Immunitit 
de« Hocfasilfti Osn.tbrüclt bcMläti^l, und daaadbea dia «iMilig gemachiea 
Zrliniin /iif;, spi oLi.cn «ardaih Sandbaffa» Mfiacr Onabr. OcMli.It «tl* 
Mit Ind. tt, Heg. 16. 



Ha* 



verleiht aof Bitta dca BfMMb Coabald Toa HVfinlmrg dem 
gtnicnt »tcbendm Klont er Ntederallateh die fireie AblawaM, 

\1 , ii'i. "Mit Inil. 1-;, Heg. in or- Ii. it- A^uli Hopp l'alaeogv. I* | 
int Uai jctst noch voriiandenc Original dieser Lrkiinde unächt. 
Iligt dem Uiaebof Etao von Chur das l'rivileg leinei Vaters , 
«»% de* FroMBMB, Tom 4«. Juli «lA. Crandidier U, 3>i* 



Jagd mit Lothar. Ann. Xant. 

verleiht auf Bitio des Abtei Kitbard den Mönchen dcis lUoaten HeUcn das 
Hrclit .It-r fnien AbtowaU. !■«■• Boic. ZI* M« Bit Sicfll. VaigL H«!pp 
Palaco^, I* , 407- 



apud Mannam 



Hcgane«biirg ri' 
uilate 



lata n^a 
MdCoMtae 



ge«v8hi* aui Bitia dat Btickoft Ooidiald to* Wbalmif dam KloMar lliadar' 

HUnii.-h da« Uecht Güter und llxri^i' ohne königliche Hcttäligung ein- und 
:iu5/.uta>i>chen. .Mon. Boic. XI, na. Statt li Aprili« lese ich 11 kal. Apr. 
Kach Hopp Palaeogr. V . «31 mI dai Original unächl. 

Zusammenkunft der drei Brüder und «ehr merhnürdigrr Frennd»chal\t- und 
Fricdeiwverlr.ig derselben. Perl» S. S. 1, «U. Balune Cap. I, «5. Wal- 
ter 1U| 3>. fioui|ttct VII, VI-— In diesem Jahr acig Ludwig auch durch 
TbBringra gagea Äe Soraben «uid bctiegle tla mit Hmiger. 

gtebt dem Lrxbisrhoi Luipram von Salzburg and «oinni Nachibigcm dat Hecht 
mit «dein Münueru üUter und Uörigc s« tamahCB, wann aolebar Tausch 
dl in 1 r/ viii! soribaillwft lafuadM wM. Kteiflmagrr M. Hit Ind. al, B^. 
in or. Fr. ts. 



Tcrlcibt dem BSsehaf Harlwicli tob Paman «ad ociaen Ilachfeliam da* Bciiht 

mit den £<lcllciitcn GfttartaoscIi^diSftc cimn^bMi, wann reifliche Prüfung 
picseit^t hat. das» solches der Rirchc nOtiltdi ist. Mmi.BoIc. XXVIII'* , 70. 

Sytuidc (irr IIislIiuIc iiiul « r lllli lir H( ii liBM ri.miiiiluiig, nach dci l-a llcondigung 

der Uönig auf sehr kurae Zeit nach Bauern eilt und dann wieder an den 
BiAdi bahrt. 
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Ko. 



7Mj — 
«0 



R. 



85^ 
ohno 



(\V) 
lag 



Juni 19. 

— ■19. 



ohne 
okob 



— ohne 

— Ucc 



7»S 



7«7 



76« 



769 



770 



77? 



77S 



Tag 



T.ip; 



Juni 40. 



854 (in 

Mai l«. 
obn« Tag 



44 Juni 79* 
Juli M. 



855 (III) 

Mänt 10. 
5j Juni »9- 
olme Tag 



S>''i ([\ 
Jan, Ml 



M ogontiae 

Gcrunesliiim 

Colonia« 




He|{anc*burg ei- 



lt^ n^ia 



Rcganetburg 



Fraiicunolnril 
pal.llio rigio 

■uper Bhcmiai 



Halma palaiiore- 



l.ipilingai 
Franconofiirt pS' 



(in {generali («nclK«> «erlaibl daa lIS«di«N d«i Kloatcn Bbaiuta it 

ilirt'ii Alit III«! Ilircri Vogt frei zu nälilrn. Nciigart l, 279. IlarxliaiMlII» 16B> 
l^cautigi ileiH lilutttT Lvrtcli «otne Iminuniiät, Cod. Laur. 1 1 62- 

VerbaNdlimgen ait ainifni von Lotiian Fttiatcn. 

<aupcr Wiacrala) Caatralcaavml. Er aprfcbl BmU und vMBdrt «eine vfiter- 
lichi>m und graaiv|terl!chcn Erbgüter. Dann durdi Eagem t)n>l di« Oll* 
pliüliaclien Gaue Uardego, Suabcngo und UobiigO nah Tbttrini^cn. 

Oonvent. ^ 

WiiiUnaciiten. 



bwMltgl dem BitelioP^rehainfrld von Hegemhtirg die von OmC Wilbahn dem 
Bloatar de» licil. Kmmeram gomnchlen Sclicnknngen von Ofltem awiieliM 
der Aga*ta «ml der Nardina. Mon. hiüc 'i',. Kird I. 

«cKenlil dem Kln«tcr des licil. Emmeram zu liegenahurg «eine Eigcn|ütcr au 
.Si.nil.ir;,.iMM.. In Humolds C,T»r*chaU. Mon. Uoi& XXVIII, kJ. BM I, 
M, Mit lud. « «ider 7 and Heg. in or. Fr. M- 

beatttigt Mf Bitt* dea Akte* Wnrin die ven aeinem Teter Mdi dem Haaler 
von Corbl« und Soiaiana gtgründeten KIfttter Gofrel nad flermt, nnd 
baatimmt deren Abgaben an da« Biachof Tan OenahrOdk* Sohaian t, nt. 
Moser Oinabr. Gesell. I, 4M. !>«• in Berfin liefindKche Ov^ml hat Ind« 
I lind Reg. in or. Kr. It. 

schenlkt dem Hlo»ter St. Felix und Kr^^al.i -^u Zuruti don dortigen Königsboi 
aaount dam augalifivigan Can Uri und dem Wald Albia — aodan« aber dae 
ge«ae HIaelcr aetacr Tachler der AAtimia HOdegaid. Hoagart I, Mt. 
Hensett Oeik II» M» Bartammt Am. 



hrsliitigt dem Bisrliof liuiiger die von I.udv>i^ dem Frommen dem Hoohatift 
l.treclit verliehene Immunität. Heda 55. Mieris I, IS. Miraena I, MU 

^^uaauMmliunft mü Haiacr Lotbar, welcher ab Vcrmilllcr awiachcn Lttdwig 
dem Oentecheii md Geil auAriK. Lndwig bette lalailieb fai Felge «iedep- 
hoHer AallbnUrangcn der unanlHedenen Aquilanter e^e« fieha Iawi«r% 
den JHngam einen Versach machen latien tidi diaaea lamdee a« baaidefc» 
tigen. trsl njcli licftigem Streit einigen sich beide Brüder. 

vertrfigl die Streitigkeiten mischen dem Itisthum Conitan« und der Abtei St. 
Gallen vermittelst einer Güterabtrelung der lelMcren an erstcrea, 
Oes. II, ii. Mnrelnri Anl. iL V, 9U. Neugarl I, sSft Extr. 



»ebenlit dem BToalrr Cuml dte Zelte Pladibeeli tm Gau Lert. Scbaten I, IM. 

Mit Iiiil. j iiMil Hco. in or. Fr. 
nachdem Lothar ara sa. Sept ku IVüra gtsturben war, bringen die Grossen 
au« desacn Anthcii von Francicn, dessen gleichnamigen Sohn hierher an 
aeineni Ohenn, «nd nehme« ihn mit denen Gunat aum Kttnig. Ann. FuhL — 
Lndwig war damab wm dea aacli MUnc« gqge« Beeseg Baatiaeii ««ter« 
taeeameMn Fddaog befaigfhehrb 

schenkt dem heil. Petrin zu Worm . !m 1 nl-"; ' ■ "iTun. r , ilas Königsmas«, 
und überfaaiipt alle von der Stadl (alleiMieo liunt(jlidien kionahmen. Scbaa- 
WaRm.f. 
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No. 

77« 
77« 



It. 



856 
Jan. 



WSn so. 



7« 



Mai 

Jlltii 

Aug. 



TM 



779 



76» 



783 



7J» 



78S 



20. 



18- 

•2». 



Franconofuri pa- 



8«pt. u> 



857 
bVbr. 



00. 



Marx 00- 

— W. 

ohM Tag 

April 11. 
Mai Ii. 

Jual 9. 

— ? s"' ■ 
Aug. IB. 

— M. 

858 (VI) 
Febr. 1. 

— 0*. 

«hm Tag 



itt vOlA FMin» 



beitattigt «lern Uucliof Samuel von Worin* die durch die königlicbcn Beamten 
beitriitencn Bcehto wt&um HMhtttfkc» iin ItsMcHgpu vaA OdammU. 8cli*ii> 

nat Ui*i. Worm. 7. 

iMÜtttgl dem Biicbof Rudolf Ton Stnuburf im. RtwigMctllll wnd lamw 
nitfit «eine* HodMlMkca. Orandidkr II, «ts. SchSiilin A. P. I, «7' !<•- 

giiillc 9t> Bonqiiet VTII, tis. Gra»dÜler will dicM Ürliuiid« m mi rech- 
nen, mir inl^ stli 'ml. 
bestätigt der Ablci Wtitaciiburg die wariueu liaiicr iiu Lfl^au. liouqucl VitI, 
«10. VcrdüchliK. 

bestätigt dem Biicbof Saaiaol von Wann* die Beeilte »einer Rireb« i« Wimp» 

fen, und bealinimt genau dm DMÜmg der dnrt%ni 

nUt. Wom. «. Huratori Ant U. II, «M. 
gegen dJe Ddeminsicr, wel^ liceiegt «evdcii. Bfldlikchr dnrali I 

Fi.M ?Ca«h ^ Ann. Bart. TCrier der Kan% einan gr«ta«n Thatt aaiue« 

llrcrc-s. 

I Slrii/biirr paUtiu rc^io) Imiiinriit,^!»- und Be*tätigung*brie( fUr die Hircho St. 
Birpbau r.ii Stratbiirg. Mit Ind. « und Bog. in Alealia 43> Crnndidierll, 
343. Schöpflin A. D. I, «74. Ilerrgolt G«n. Ii, M. Banqaei Till, 
Hteigiliofen h. v. Schiller 47s. Uaicht. 



in CoBtuentc 

«te!)o 
Wormaciac dui- 



liadeabona ciut- 
tala 



l'orabbeim 
Olm TilU 



/.iisflmmciiliunfL mit »einem Neflcn Lothar, 



l'lacitum xttr tastcnaail. 



den Vertrag awitehe» «einer Tochter HiUqard «nd dem Biacbof 
Arno von WOrabnrg, 'wonach Berl«, Sit Schirealcr der micren, gegen 

eine ialirliche Hccognition nn il.n Ilticlislirt '\ViirrI)iii(; (l.n Kloiior Srliwar- 
KRcli in lcbcn«länglichen Ütsiu bilwmnil. Ixliliai l Loium.dii l r, or. II, 88". 

varlciht wegen »einer Tochter Hildegard dem in ili rm Dicnil stehenden Prie- 
ster BerqJd den lebendänglichen CenuM einiger au St. Felii und Bcgula 
in ZMch gpUSrigcn Güter. iNcugart 1 , 995 zum 13. Mäm , wfihread der 
Awailelltiiigiort offenbar onl ein etwas spfileras Datum hindeutet 

bestSt^ dem Kloster Ili»deraltale1i KfinS|^b«ibi und Immunftät. Hon. Bote. 
W, itS. Ami, (Kec l'rliniittf li.ilt Hupp fili- uii.i.lit Palacogr. l-" , «33. 

schenkt «einem gvti«iitu Utacuu Aiiclhelm Ciülcr au Uiisnang uud Wichranu- 
wciler im Tliiirgaii. Von seinen SShnen Ludwig, Caifanann und OstI mit» 
unlcrschrirbi-n. Neugarl I, 997. 

I mUi tigt einen Precarieverlrag xwischen llitchof Esio von Chiir nnd der AiVal* 
drada, in dessen Folge der leletoren au Mcran im Xridcnlxnerthal gel»- 
genc Cater später an <3»r Ihüen eotten. Ekbbom Ep. Cur. tt. 

schenkt dem hlostcr AiccU-raUaich aul Bitte dc^ 1 diu Isöni^lidien r.fite>r, 

welche Heginbcrt «tuI (U>sen Vater KoRimilt' im (".nn ('.miin/insiOTi' inni- 
hatten. Mon. Boic. XI, tl7. Soll Mscb sc^n nach Hopp Vnlacogr. I> , «3t. 
tigt eine Ctitersclicnkung des Deeaa AddhaiiB an das Miostar 8t> Oallei«. 
KewgartI, Ml. Mit Ind. i. Bog. 



lirst.üii^i einen Gtilcrtansch itvischcn dem Kloster Metten und seinem Schen- 
ken Wippo. Mon. Boic. XI, «j«. 
Gespräch mit einigen seiner Beralber. 

bicf dia Gesandten das Haiian Lidwig II 1 




Digitized by Google 



Ludwig II der Deutsche. 8S8-^8W. cn—vuo 



81 



TS» 



1t» 



U. 



16 



8i» (VI) 
Man t«. 

April i- 



— 1«^ 

Juni 99. 
Juli Ofk 



7M 



- Scpl. 1. 



ftvr, i% 

ohna Tag 
Dflo. 7, 





- ollTlC T«J 




- Der 25 




85Ü (VH> 




- olinc Tag 


791 ' - 


^pril 1«. 




- ^Ui 1. 


1 

7« - 


- - n. 



oUnn Tag 
|t7 Juni M. 



FVaiHiraoAift p.n 

lalM) rr^Io 

(!onfliionte ca- 

•Uli« 
Prancoiiofurt pa- 



Aiigiisia Trico- 
nint 

Attiniaco palalio 



'ipud atnm ^lin- 
linam 



Rrganp«pn<'c p» 
laiie noatra 



patatto 



ittit« Aal«nia< 



Rc-iUiMt tat IDoMw LoHck ak ttntn MtiRiM watUm WMm « 

und MUMBüM In BiAb m Weraa wdlM m acjit. C«4, hmr. I, M- 

Oalern. 

«nr verabredeten Zuaammenliunft mil leinem Neffen Lothar, welcher aber nicht 

cracbatnt, da er aidi vm dieadbe '£eil mit Garl dm Kahlen verbündet. 
swMigdlcInt TCiftgl er dm Amin^ inOtr Rmi*} eioa «nter Cariomma aaali 

WOam «ageii RwtiMm, «b mmtllUm maUt Lnlwlgccfaik dicAbadilUM ud 

l.fnonen , dn drlK«a «nler tadralf gagen di« Sttrabon. 
brii;illnt <iii l'i 1 i srntiiin <!c9 Kloitrr* Hhein.in im Thnri;«« , und nimmt da»- 

ielhe , nacltdcm Woluin M reaignirt bat , in unmillelbarett Hönigaachuts. 

Seböpllm D. I, M. Garbart Hiat ülf. «ifr. III, f aiil Paaa. HaNgart 

I, «S4. 



Toebtar HUdlgpid, der AaMiaitt '*od St. Falk iw» mmm^m^^ 
Ual CKan «m ' d iig >r 8m. I« Geinte Ana, VIII , 604. KeugaH 1 , 3«e- 
Adalbavt Alit -ron. 9t. Bettm ii«d Odo Graf von nioi* bitten den König ihr 
Land vor der Uni irjoehung durch die Heiden, denen lie schut^.lo« hinge- 
geben teyen , und vor Carl« de* Kahlen Tiraanei m retten. Zögernd we* 
gen den m&glichen Misdeutungen willigt er doA anMat ei>. 
aamnelt hier eis Hoer wmI rückt dnrcb .daa Elaaaa vor, 
hier uitarwerfta aieb Um fiwt aUa Cratae« me Carle Betch, aMecrJenent «cl- 
ehe die* er an der Loire gegen die Nordmannen bei sieh hatte. Ludw% 
i^bt dann fiber Chalons rar Marne , ^ueudes und Sca* in den Gau von 
Orlcani, wo si-inc Anh.ingt'r an« Aquitanien, NcuttriCB Mid BretBgna aw 
ihm iloascn, worauf er nach yiiinide* curück kehrt. 
Wer tritt ihm Carl mit «elaa m llafairrcn Ilccr entgegen, entfliebt aber plölalicb 
okno eine Scblacfat m wagaa, Lndwig Umt bieranf aein Heer meh Haoea 
lahea. 
venfcaill bkr i 



lausclit Ciülrr mit srinfm Cotnuen Tnto, welcher Re*ilx>ingi-n im Krjicligau 
gicbt und dafür andere im l^obdengau erhilt. Cod. Lau r. i, e@. Dir nur 
hier vorkommenden Daten: Rcgni in orientali Francia jg, in orciilrninli 
Franda i , sind ein meritwOrdigee Zewgniaa daiür, daie Ludwig damala 
Carfa den Hauen g ernae « * abectacn «ad gaan Franeien intKr aefnen He* 
giment an verein. j^cn darbte, weshalb der trefflichf I.amci in dir !'< 
tum Cod. Lanr. <lic»t' Urkunde mit Brcht inter pancis cara nennt. 

Zu»afiimin>ninfl mit I,<itli,ir unA \ i rtrai; mit demielbfn. 

Weibnachtea. Ludwig kam durch die Gaue rom Bbciou und Laon hierher. 



kl fMBifattr al« «r awT die KaekeMit vem AUUI der Srnnben batmliehrta^ wib- 

rentl 711 ^it'it iu'r 7.elt srinr nc-iicn Anblagur in WaalfIranfccB Iba wieder 

verli« »«<'n inui r.u Carl ziiniik Ki-hrton. 
giebt dem Klontcr Hi-mpti-n il.-n lU clit mit droi ScliilTcn nacli Il.ill an Mova 

Mm Sals XU ho^en, ohne /oli und .Mauth ku Kahlen. Neugart II, s- 
echenbt Mr den Tisch der Mönche de» heil. Emmeram »u ncgcnabtirg die Hüft« 

dea Fleea%aia Tula fai Paanonieiu Mo«. Boie. XXVUl, 6*. Ried I, 
beetMgt dem Bäieiaf Balhcradne die IMvBegibm dee lloahif Iftee Paderiioni. 

S. ii.airn ! , 1««, Da» ba Seilin bednlliebe Orlghal bat lad. 7 nad Reg. hi 

or. )'r. 37. 

fin qiiadam insdla lilt'nii '/.iiiiaiiiincn''nnl't mit »irincm Ilrndir Cnr\ und «cinrm 
Meffte Lotbar. Man komml ttberein im Herbatc su Batel eine »weite Be* 
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7W 



98 



7«5 - 



J33 



7»B 



1» 



7M . 
•0«- 



Ml 



30 



MI 



SM 



«AO (N II) 

ohne T»g 
ulme Tag 



880 (VIII) 
Febr. M< 

Juni (K)- 



— ?9. 
Juli S. 



Od. 1. 
861 (I\) 
April 1. 

— 00. 



Juni 

Ocl. 7. 
Nov. 20. 



862 (\) 
Marx 13. 

ohne Tag 
Juni 

ohne Tag 
iMg. 1. 

Nov. j. 



863 (XI) 
Jun. 10. 



iittiloae 

iiiita lacum Bri- 
ganticuni 



iiegancsbure ci 

uilatr regia 
apud Conflnenic* 



niieatad 



Uantliesdorf villa 
regia 

Kranconofurt pa- 

latio regio 
Ueganesbui-g 



Pranconofurt pa 

lalio regio 
Haltahhoua villa 

regia 



'I I t 



llegancabiiTg 

Mogoniiai 

Kraneonofiirl pa- 
lalio regio 

npnd Sablonaria» 



lloslemMtnliftga 
villa regia 



keiner von dv» König« Cejjnern erncheinl. 

liier kommt Abt Tbio<lo wieder surück, welchen der König im Frühjahr cn 
liaiscr Ludwig und r.um Vaptt Nicolau« gesendet hatlu , um sein Beneh- 
men gegen Carl bei denselben ku rcohircrtigeii, 



bealäligl eine Schenkung seines getreuen llerr.og« nriwin an das Tdostcr Nieder- 
altairh. Mon, Boic. \l, It9. Für iinÜcht erklärt Kopp l'alaeogr. !• , 

(in hasilica «ti Ca«lori»j Zusitmaienkunft mil den Königen Carl dem Kahlen und 
liOlhar. Lelxlcrer vermillell den Frieden und das höchst wirhllge Freund- 
schnl^sbündniss , in Rt>lrlies auch Kaiser Kiidnig II und K<inig <!^rl von 
Provence einj^eschlosscn «vcrtlcn. Boiiqucl VII, 64). Kaluzc Cap, II, tS7. 
Waller III, I09. 

«cbcnkt dem Oralen Christian eine Anr..ihl höriger Personen. Guden C D. I , 
iH<t >vo der Ort Giseslad hcisst und die mit Ind. t4 und lieg, in nr. Fr. 
78 versolicne Urkunde ola von Ludnig III dein Jüngern ausgestellt ange- 
sehen wird. 

schenkt dem Grafun NVitogowa »wölf .Maasen in Admunttbal. Kleinmayr >«. 



brstiiligl einen Gütcrtansrh rnisihen »einem F.r»;c.i]dan dem Abt Grimlld vO« 
St. Gallen nnd dem Grafen («onrud. Neugarl I, 3ii. 

Gcridit über Emusl, den Schwager seines Sohnes (^arlomann , und andere 
Grosse, welchen negen L'nlrcue ihre Kenefirien nhgetproAen werden. 
Anrh t^rlomann selbst halte damals srinrm \'aler mistnllifC Neuerungen 
tintern<iniineu , welche von den Ann. I iild. nur angedeutet, von den Ann. 
Bert, aber dahin erklärt werden , das« er sirh mil Kesti/.en verbunden und 
seine« Vaters Reich bis r.uni Inn besetzt halte. 

schenkt dem Kloster St. Gallen die Villa Morkingen im Gaii Unlersec und ei- 
nen Mansus sn Gollendingcn. >'eugart I , a3&. 

sobenkl dem Ersbisc-hof .\dalhin von Salxhurj; für «ein Frzslifl die Stadt Fa- 
baria und l'elnihhaa , wie der königliche Misstis Ciraf Udalrich deren Cm- 
fanf; bestimmt hat , nebst einer bedeutenden .\n/..-ihl genannter Höfe. Klein. 
mmjr 05. Wahrscheinlicii unächl Archiv V , 313. 

;!>..• ■ , tt wi. I 

bestätigt den Kloster Kempten die freie Abtswahl. Mon. ßoie. XKVIII , 51. 
Neugnrl II. 9. 

Carlomann rechlfertigt »!rh und «ehwflrt »einem Vater ewige Treue, erhält 

nbrr nurh den früher sich angemasslen Dislrlrt am rechten l'frr des Inn. 
/^isnmmenkunfk mil seinem NefTen Lothar. Darauf mil seinrnif'-ohne Ludwig 

dem Jüngern gegen die Abudrilen , welche er zwingt Geissein r.u stellen, 
überiässt seinem Sohne Carl sechs und serhr.ig Huben an verschiedenen Orten 

des Dreisgau«, um damit dessen ihm kürzlich vcrmählle Gemahlin au do- 

tiren. GraiMÜdier II, 751. Srhöpflln A. D. I, 90. 
(in Tullensi territorio) /usnmmenkiinrt mit t^rl dem Kahlen nnd König Lothar, 

und Verhandlungen über des leltleren, den Carl für eicnmmnnicirl cr- 

kUrte, Wiederaufnahmfl, Ualiue Cap. II, 163. Waller III, l3t. Bo«- 

qnet VII, MB. «»l ,1 n-.lr, 



11 inli* lim l1nJi-'i*vni«w«\ (tniil'N §■■ 



■Ii M) 



1/ >>n'ill 



M^entll dem Kloster Niederallaieh ni« seinen Kigengütem die Villa Nabawinid» 
ani Fluss Kobrina, und bestätigt demselben was es in Folge einer Vorfii- 



s 
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II. 



31 



•oe 



Juni ^<i- 



8«4 (XI[) 
Jan. 6. 



^7 — 
31 



MO- 



Regaaeiburg «i- 



AprB «• 



865 (XIII) 



April «3. 



33 



■M — 



iinii i3. 



oo. 

19. 

uhn« Tag 



Frantonoliirl p«' 
latio regio 



Eleg*ne«barc ci- 



m TtMia«» viU* 



Cranconoftirt p» 
Ulk» regio 



Colaniae Agri{>< 
pinac 



gwng Cath de» GvoMcn !■ YtamMibB «««iilicii IM. Mi». Me. XI, tM 

mit Sir^iT. Hat Ind. i« und Rvg. in or. Fr. 3t alao in der Chronologi« 
•ehr ifvutklbalt. Das Original i*l uaächt nach Kopp Palatogr. I* , 



Sdittta- und ImmuDillUbrief fibr die GOltr d«a Kloatera St. SOa, und Bcgula 
m VUUkt wo MiM TadrtMT Barl« AaMMta irt. V«n|wt I, IM. bd. it, 
Bcf. ia or« Fr. u. 



übergirbt dem Enbi^chof Adelwio von Salxburg Heiiixungen su Gurk i> Ca- 
rmlani«n , um damit die Abgdbc abzulösen , welche der Grof von Ctno* 
tankii dorn Er«J»ia«iMtf jadfamol leialtii aiuaite, w«nn dicaor, mm n pr» 
4igMi, noch Goroolanion ba»; ait BamnltMg, dsM aoch daa do*4|oyolfc 
die gltidiO auf ihm lailendc Abgabe durch eine GiilerabtntuBg ahlBa— 
walle. KIctnmayr 9«. Mit Ind. t), Bcg. in <ir. Fr. 37. 

tchcnkt dem Klv^li r Lorsch von »e!n< n I-.i,;rnj;iiti rii in > rancirn r.\i Cnmbrn 
im Hheingaii. Cod. Laiir. I, Ii. Mit Iml. ii imil Hr». in or. I r. J3, wcl- 
che Daten die ni'ichdfolgende Urhiindc ebenfalli lulul. 

bottilig^ dam Biiohof Gebhard Ton Speicr, wa« Tbctiduid »einem Hochatift su 
Speehaa tai Anglahgan und Htldebert sn Hagcnbaeh (in Speiergau ge*elciilit 

halirn. Xclä Vn]. III. 5tv>. 
bealätigt dem Kulkar ein« Hcstl/.ung xii /.ullikofen im H ai gaii , «»clcfic derselb« 

uraprünglich von Luithard einem Vainllen Carls des Kahlen crliallon li.itlc, 

deiMn GAter aber K&aig Ludwig, weil er ibm ungetreu worden, coariaci- 

rea laaaaik Haogait f , SM. 
geht über di« DoMM mA lUliroil. 

belagert Mar Baatf a i n , dar akh andliab aalarwiHl, Treu« Tanpriokit und Cai» 



ifoeammeakunn mit seinem Bruder K9iiig Carl, und Emeuemag dea GoUanaar 
SlNNadaabafttvertragee. Die bei diäter Getefeahell von beiden KAalgea 
an da» Volk criaMicne gemcbuehaAliehe Botsdiaft latorlwlten. Balnaoäp. 
If , Ml. Walter III, 101. BoiiqncI TU , 670. DI« Ann. Vald. «alB«« dtaao 

Regebenheil irrig in ilt'ii "-fpt. ilii ><irij;,n .lalirr?, 

Oatcm. Narh diesem Fest nahm der Hunig die erste Eventiialthrihing seine« 
Reiches vor. Seinem Htesten Sehne Cartomemi besiinmite er Beiern und 
die Grianmarhen gegien SIotm und Langobarden, dem jfliigem Ludwig 
Oatllranlicn, Sadiaen «nd TMMngen , dam Jlbigiitan Gari Älemannlan und 
ClilirwaklMk >oc^ bei seinen Lebscilea flbcfUea» er »einen Söhnen die 
In dem D!fti4ol eines jeden gelegenen ITBb wid die Eatacbeidung aller Sa- 
cl I n > ir mln(!rrfm Ifi^lang. Die RisthOmer, Klöster, Cra&clialU-n , die 
^fli-iitlu-hi'ii I' l«r:ili;üter und alle wichtigeren Gegenstüade hatte er sick selbst 
vorbehalten. I'erta S. A. 1, 325 und 339. 

•cbenht dem Uhieter tlonrort GQter in d«m Conen Drcini und Boractra. 8cha- 
»an I, 1B7, wo dio Anfilio dca Ht g l aiu n gtj nbree M aekr wabnchalnllcfc 
einer geglaubten Verbessemng des Original» ihren Ursprung verdankt. 

empfangt hier den pjfpstltchen Legaten Ar»enin», welcher sich darauf »u Carl 
ilt-ni Kalilen brgiebl. 

/«isatmoenktinft mit Carl den Kahlen. 

inhi an» »einen Eigenginm dein EnM»clio# Adclwin von Safaibucg Ottlar y 

If • 
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Ko. 



R. 



•1* 



816 



^7 



3» 



8iS5 (MM) 
I)ec 18. 

866 (MV) 
April U. 



ohne Tag 

Juni 19. 
Juli 18 



Aitf. 6. 

»hn» Tag 

867 (\V) 
ohM Tag 



Altaha monMie 



lyanMaorurt pa 
tailio ngpo 



acganciburg ci 



.ncuia 



818 - Juni 14 



819 



810 



Ml 



— M. 

Juli 

uhne 'l'ag 
4vg. IT. 

888 (ry 

— «. 
Hai M. 



liesUUgi den MSndien de* Hloulcr* Kicücraliauh sowylil vcnchiedcno allere 
Beiitxangen , al« auch «olche, melche ilinen ihr Abi Olgar nun erat 
acbeakt lial. Von Carioroana «itaiMcnclirieiMii. Mon. B«i«, XI , il«. 



adMilt dem Rt««l«r Hervort die CBter toi IlerMgibuni Wnlphalan In dan 

Gauen r>raui>;n iiiiil Trt'cwili , die bi*l>cr Folchrri xu Lehen gebabi. Scha- 
len I, t6u. Mit Ind. 14 und dem Uegicrungsjahr 17, letsterei wahncbein- 
licli eine übclverstandeno Verbcsacning de< Original!. 

«amrodt bi«r ain Heer gegen dia twi arincm Sohn Lndwig baaptagcMicli ia 
TMiHiiiBtt ni SaalMtn angeitiltcla BabclKanf waldia er wwdiwer walai^ 
dxBdit , indem «r aidi sn^aicfc mit •ein«« SiAna «icdar vefitlndigt. 

nimmt vericliieden« in Alemannien gelegene mm Kloatar 8t. DcnU gehörig« 
Zellcri in «einen Seliui'-. iiämlicb licuilinga im Neekargau , llarbrittinga 
im Kietgau und Uadniongcelta im Hegau. Von dca König* Sohn Carl milun- 
tenclirieben. Mabtlloii da re dipl. Ml FMca. BMqnal TU, tu- Han- 
g«rt I, as7 E&tr. 

iiafreit de« duKh Haganokl vnd EgSna vam Obaialmicr m B« g 8 a i hn n.a»> 
tauicliten IIi>rif;en KrclianpaM par aienee t oii w i daMvU a e a ui id,»» lafam 

lalicam. Neugarl I, 358- 
der auin Christen t Linn liehrhrto König 
nm ZueewUiog von Miaeionarien. 



l ranconofurt pa- 
lalto ragb 



(apud atnm AmnlAoB) 2ttaamm«nlimik mit a^em Brndar Carl dai 

welche »chon im November v. 3, hatte alatt finden rtollrn , aber damal* 
durch Ludwijji Auibleiben vcrcilell wurde. Da» die llieilung der Linder 
iliier .\etTen. deren AciLill vuraii«^e»elien wurde, Cegen»|iiiul der Rern- 
tliung wAT , rrgifbl di«: Korniel ilet gegenteilig gcaeiiworoen btde*, d«Men 
auf 868 gellende Daten den An:^.iben der Ann. Ken. gegenüber doch nur 
fAr unriclitig gehalten werden liönnen. Vcrgl. AOaau tautaclM HaieiT 
hbloria III, M> «nd «W. Bdu«« Cap. II, mt. Walter III, iM. Bmi> 

quct VII, «7*. 

•cboaJit dem Kloster Metten von acinen Eigengtttern im Gau Swalafeld. Mon. 
Baia, XI, wt. 



WanMttIa ehil- 



verlciht der Kirche des hA C|ytiaa M Wanna Güter in 

feabaim, MowaMhaim «. n w. Sdiannnt Hiat. Fuld. 9- 
IiMbar mielranleeli gegen Carl da« Kaldan lummit lilerher und eSImt liek mit 

aeinem ntieim I.uilivig aus, indem er ihm sugleich teiaan Bit dam Elaiwa 

bclivheiiftt Sulin (von der Waldradal Hugo empfiehlt, 
gestaltet, da»* sich genannte Leute aus dem Argengau am Rodensee mittelst 

nenn Uanaen von einem dem HSnJg achnld%en 2ina abkanfan , at cia Uea- 

lal babara planam lag*« qnaa 'volgii dkilar Clmatb aiciit catari 

Ke««Brt I, Ht. Bartfalt Ca». II, Mb 



schrnUt (ieni Kloster Metten sein Eigengut an I>rt><)>inindorr int Gau Trcisma- 

feld. Mon. Boic. XI , 417. 
schenkt demselben was Egino zu Plailing vnd LcidiUi^ im OonanfBu a« Lehan 

gehabt. Mon. Boic. XI, an. 
iit «nweaaad'lMi der Synode der Biachofc, welcba die aiigiaafluMwItrii M* 
te OriaHan gehörig abfertigen. Aaa. IVbU. 
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Ko. 



B. 



n 



•3& 



9»1 



— «5. 

JniU ts. 

860 (in 

iimi 38. 



oloMTag 

870 (III) 
Kcbr. 5. 




Aprfl 1«. 
Hai t«. 

.I»ni 19. 
ohne Tag 

iHtna Tag 
Attf. i. 



FrmMMfiirt 



Ocl; ir. 



Crifatniat villa 
tfagla 

Rttfarat 

.1(1 Mamorefheim 

Aquiagrani 
•piid 



\qui«grani pala- 
tio r^io 



tauicht C&ter mit dem Kloflcr Loneh, welche« Bcsttxungcn sTtUclien llctia 
und Swalovcidm ■btrül «ad dagcgcB ladcN Im Hratalipu erUtb Ood» 
Lanr. i, 79. 

rium GOMrtaiiach awitchcn Bfc«lKi>r Gabhard von Später. uaA Cnf 

Chriatian, vrelclier «lemnnrh Ersitzungen lu NVaclicnhcim 
IS Sctiiflatadt in Speiergau erhall. Acta Pal. III, afi«. 



Ragancalnuf 



IhaOl acht Hmt i« ilni TM*. SaiMn Sohn Ludwig acfck&t er mit den Thü- 
ringern und Sacli*en gagan die Sorabrn, icinc beiden andern Söhne Car- 
lomann und Carl mit den Baicm gegen Zvvenlibold den Neffen de* RaaU' )( 
7.rn . rr s< tK'liiclt dl« CVnnkea und Alemnnen bei aick nn d' 
rt'n f.n lH'iiäm{»ft<n. 

wild lurlllich kranh. Unterdessen lnni|<fclig|l akh Carl der li^Aik dCT 
fca dca am s. Ao^ d. J. m FiteeoM fCftarbenen LotbaVi 



von seiiuT Krankheit (genesen empfangt er hier die Unterwerfung vieler Cro»- 
»en Lolhari , iind lii^st C.ttI dorn liaUli ci «'n.ifn. ii, da» er entweder Aclion 
und Lothars Heich Ku veHaiuien oAer Hrtcg xu getvärligrn habe. Hierauf 
kam am 6. Miirz xu Achen durch gegcnieitige Revollmüchtigtc eine vorlän^ 
ftga UcbereinlmnA au Stande , wonadi Lothat« Rcieh friedlich giPtheilt wat^ 
den aain«. Baluce Cap. II, Walter III, t7«. Bondam I, tr. Bon« 
quel Vif . CBi. 

»chenkt drill Kloitrr Illieinan die Resitf nnr^cn <)> > Wulillo/. und erllicilt i hm die 
Fiich«ici im lUn'in hoi Lniilcn. >ciig3rt I , /.,i[i( Mon. 1 . »36. 

bestätigt dem Kloster Frilm die demselben von llererivh geschenkten , von Graf 
>Vemhar aber ohne Gmnd «ngefbchtcnea GUtcr. Marlene Göll. I« 9$u 
Hontheim 1 , 9ti< 

(prope Womaetam) Pftngsten. 

(in pago nibuario) hier wird Ludwig von einem einalQrccnden GcJUiude be- 
schädigt. 

v<m hier aut VcrbandUmgen mit Carl dem Kahlen. 

Zwaamnwnlinnfk mit Cari dem Hahlen and endliche Thvilung von Lothare 1 
laidwig arhtck: Ctfla, Trier, Utreoht, Straibui^, Baiel nnd Mala i 
KwgebSr wie dlea in dem giOehlieh erhatlenan Thoüunga« 

näher bestimmt ist. Peru S. S. I , 1SB. Bal«a« Capw II, !»■ Walter III, 
177. Bondam 1, 38. Boutpet VU, 108. 

Rückkunft, nachdem die Könige am lO. Aug, von ein.indi-r Abschied genommen 
liaben. Hier ist Ludwig längere Zeit gefährlich kraidi an den Folgen der 
«ihaltenen Verletr.ung. Unterdessen erscheinen Gceaadt« d«e PapelC* Ha- 
drlaa und dea Kaiaera Lndw%, welcher dae ywi aaliiein Bruder Lathir 
beaeiaene Bdeh In Anapmcb nahm. 

übergifbt dem Kloster rriim die von lolnun Vater und meiner "M^iiltcr /.uAclien 
gestiftete Kirchhofskircbc und noch swei auilere Ikirchi-n. Mdt tcnc CM. I, 
104. Miraeus III, 9. ' 

nachdem 2wentibald aich unterdeaeen an Cariomann ergeben und seinen mit 
Lkt feftwyew Obeim Baittaaa aoefrflefert hatte, ao Uait Ludwig den 
klalerea wm gebaaelt vor «iefc fahren nnd b iai id cn s mcbdmn «r durch 
DrOaB dar f^anhen , Baiera und Slavcn wb TM* 
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11. 



Mo- 



tu 



9U~ 



871 (.:V) 
Jan. 00. 



Hai 

Juni t3> 



— 59. 
ohne Tag 
Vug> eo. 



<>el. 00- 

372 (V) 
Jan. »O. 

'Män 0*. 



Mai Oft. 




SM 



— iFabf. I. 



ranconohirt pS' 
teti» regio 



FrlbariM 



Oci 



FraMMwftnrt 



Reganeiburg 



ITarahtim 



npud 



FranconoAirl pa- 
iMk» 



aus Uaiern liommpnd aof die >jac|jriclit , tloj* seine Söltne Ludwig vinii CatI 
den Spelcrgau bMCtsI halten, wril »ic glaubten, ihr Vater habe icin Tc> 
Mamcnt su ihren Baahthcil oad » Cu-lomanaa Ganalai vcrbidart» Waf» 



boilili|t dnt KlMlir PriiiB die FiaelieMl n II«diM-«w \m "K^At. 
Coli. I, tfS. Hentbeim I, si». Bertholet 11l> , M. 

nntlidctn (iiT Hünig anf wenige Wochen nacli Ilnicm mrilcltgckclirt war, trifft 
vr liitr i'in 7.11 persönlicher VcriiantlUin^^ mit »eiuca Suliucn. Diese aber 
Terwcigi'i'ji .lidi eioKulindcn. 

nimmt auf Biiie det Biacliofii Luitliard ron Paderborn dfti voa di«Mm pmiSt 



BmM in MteiglMw SdNM und 



1, «M nk Ind. Reg. In or. Fr. 3t. 

beatiiigt die Sinmiig nnd Borinnm der Zelle Ncumouitier in comliatu Bleaiat« 
duicli Bischof Advcntius von Mein. Pic r.üicr liigcn 7.um Tlitil im W< 
g«u. Taboiiillot Hist. de Met« IV , 35 mit tnd. 4 , ßeg. in or. Fr. 3i» 

•dienkt dem Kloster Fulda seine Eigengüter r.u HarterateshUMMI !■ i 
Scbaanat Trad. Fuid. 3«7. Mit iod. t, Beg. in or, Tt, %%. 

>icr gelingt et de« Hüa^e Mino beiden Mime dnig« 



^rope HaMm laiihim) ZuMmnMiüittnft mit Carl dem Kahlen. Ludwigs Söhne 
wellen sieh Aitfiings nic^t «ininde«, versöhnen sich jedoch später, nach» 
dem die falsche Kachricht gekemmca war, dau Kaiser Ludwig II getöd- 
tet worden sei , und nachdem ihr Valer iiincn einige Beneticien gege- 
ben helle, 

Goilo(|«iaife Mm eiiia. Dann nach Baicnii 



der König emplangt die Gesandtscbait und die Ceechenke des griediischen Hai» 
«ers Basilius. 

Oe»«^ralconv«nt. Befriedigt seine Söhne durch eine deutlich« Tbetluiig sei- 
ner Iti'iclie auf seinen TodesDdl. Ludwig und Carl versprechen ihm ewige 
Treue. Vci^l. oben MC Zmr Oelerfcier am S*. Mira kehrte iMdvrig wie- 
der nach Batatn awiOdu 

schickt die Thüringer und Saehacn gegen die Slavcn nach Mähren, ohne ^Bck. 
lidien Kriolg; denn sie hatten, wie « in des Aiinalen betest, keinen KS- 
ni^ bei sich. Später actaM GadoRHuni mit BlUle ena 
den Krieg fort. 

Sfa(tai>ini<mkunft mit der Kaiserin Ingelberg, welcher der HMig 1 

Aniheil an Ijothftngen aotl atgiMreten haben. 
WeihnMMcni 



wihrcjid des (l;im.iU gchittU'rirn Reichstags wird de« Königs Sohn Carl am heu- 
tigen Tagt! vum l'culU v><r«ucla , -ils Strafe do Abfalls von seinem Valer| 
nnd seinem Bruder Ludwig r.um Beispiel. L.ndlirh treibt dos in der kir« 
ehe ttbcr ihm engeelellte Cebetder Biachtffc den Teufel wieder von Um «na. 
Schutebriar fir das Kloater 8t. Collen, wetcbei an aenwn'Beaitcungen gletchce 
BoiM tuihen «oll wie Beichenau. Neugart I, 38i. Mit Ind. 6 nnd Beg. in 
ur. Kr. 315. Diese i£ühlun|(sart der Hegierung*i.ihre ßndet sich von hier aa 
})!'< Mim riidc des Königs su conscqnent durchgi'fülirl . dnss man die WO* 
»igen Abweichungen eher tiir Dehler der Abdrücke halten möchte. 

die Dolirung der »um Prümisclien Kloster Altrip gehörigen Kirche 
Ton teiiMni Sahne Ludwig mitunlenchrieiben. 
CaHL 1 1 HoMibaiM I, loi. 
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Mtmt Oail vmA dm Ciaftn «nd «brigen Getvtaen in Alaman- 

nicn, da«» <1.<» lüoiter St Gallen gleiche* Hecht Imbc n »olli- wie Reiche- 
nau und andere im Höwigwdiwto beÜndiiclM Klöster, dai« c« nainenllicfa 
•eine BaaitaMckl« «idVA aalla darthui kSaaaa. Bcngwt I, M>. 
Ottern. 

(prop« Wamaalfi^ Vltainiii. Ihm fibar Maimt d«n Rbaia binab nach Achen. 
beatiUgt dam Btiahor Baldd die ZalK«ibait dar 9tnAiu^ Uvcba. Oran^ 
didiar II , UC 

bettüligt demtclbcn dio übrigen frlvilcgiiTi iirul FroiliEilcn leinorTlin lir. Gran« 
ditlier II, ]57. Mabillon de re dipl. Supp). 07. Uuiu|uet \'IU, ■■*ti. 

bctiätigt dem HIoater (Jorvei seine früliercn Immiinitälen, iin<l ilccl.it iri nm- 
drüddiakt daaa deaaan Mawii indomimeati die itobnlen nicht an die Bi- 
eaMMb giab«!, aandana daaa aaleba «nr Vcaptagung van Balaanden vo« 
HIoalar aaHaai verwandet iferde«. Schate« 1^ 177. 

tiait d«t*e« babe* die Drhnndea dteaea Jabrca daa Begirning^jAr Mi 

Coneralconvcnl. Dann »iehl der himig durch dat Elaaaai ^ailt bei Slmlmig 
über den Bbein xaA bahrt nach Baiern surücli. 

Bimbi*chof Afalhas banait am Hdnig nit Brieten und Caadianhan daa Bit' 



beMiiigt einen Ofliertanaeh «wiaehe« BiMbof Embrlcbo von Bcgembnrft mid 
dem Uiacon Mngiliiiar. Mon. Boic. XXVIll, 57. W'u'A I, 63. 

eilt bierhor aua Baiern um «einen Soba Ludwig, der im Januar beim heiligen 
Marcellin nnd VMfMi haiwMrta SneamHealiiafta giiballan, baeacr baobaab- 
ten an ktanait. 

veriaiht den M«nebcn dea Blaaten Scafalo einen Vanana flmlhorGrlw 

an der Metel. Marlene Coli. II, 77. 
beatätigt die von der RutUnt an die königliche Mariencapdie an FMMikftMt ga- 
maichie Sclu-akung von Oi'tcrn r.ti Hornau im Kiddagan in UillIHda Oiaf' 
«cUaii. Mon. Boic. XXVIII, S8. Böhmer C. U. fAirt. 

eine HeiclaverMnimlung, natrbdani er in derOaterwacbe im Klealar FuM 
«ein Oebe« verneblet hatte. 

Loieeb telM Eigangatar na Schaim nnd Blekanbaab fan 
liheingau , sich deren AuMauacb nit ÜnwIlHgnng Bainaa Sabnaa Gart vaa^ 
behaltend. Cod. L«iir. I, 7S. 
entscheidet in rinci- Vri'^.iminliiiij; (Irr hier tnm Tlicil (;i<n»nnten Crwaam det 
Heicha einen htrtit »«Udicn Kr/.bijrliof Liupcrd von Main?; und Abt 81- 
gehard von Fulda dergeitalt eu Giiaitcn des letzteren , d.ix (li<-«<'m auf 
den blüeterliehen Baaitanngen in Tbiringen, dm Wermigan, dem Bbein' 
gau, der Wetlerau, in Haeian, deai Maingau, Labngan, Saaigan nnd 

Crnpii'Id auf (las 7.v\if^n\M der TiTostcrvö^lc die /.oliiitcii /ugi'ijirOCliMi wer- 
den. Scli.lnnat Dioc, Fuld. 1J9 Mil Ind. 7, Ite;;. in uv. Ir. 36. Vergl. 
Schötigen et Hrcy«!;; I, x'i. 
/MMMmeolinnft mit seinem Neffen dem i{ aiser Ludnig II und dem Papste Jobana. 

und mit «einen Sübncn I«ndw% «id GmI ZwaatebeM irialat IW» 
bul «nd bittet um Frieden. Dann wieder naafa Balcm. 
in den Vibwnden Reg. in or. Fr. 37. 
aus Baiem itommcnd. 

aa^dcn er eich cu Hiberich etngeacbim i»atte. 

CmI 
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ad tngiltnheim 



Oitern. Dann nach linicm, um seine rom Sehtng gcriilirie Oeptahlbi Hemma 
EU benuchrn. 

mtiluirt dam Hloatar St> Caliea wm einat die t^au. B«ala damiollMn gatcheakt 
kat, und bwlSl^t iimm CMcftaweb nit dem liSni^lelMii VanUcB Wl»* 

pert. Ifc«gart 1 , 383. 
bestätigt einen Oütertauirh nwiachen Abt Ilartmot von St. Gallen und demCra» 

ffii Aiinllirrt , ('.iilor iin C.Tvr Scliirra bei reffen (1 . N(iif;arl I| JM. 
gleichen Inlialis . Giarr Im l'lmr i;.iti lioirirflend. Kcugart [, 38<|L 
»chenkt der vun Wim ui b.iuun .Mai lcncapell« sm Btg^tritaiiB dMBloaMrBcift- 

»am. Boic XXVIU, «». Bied i, »*. 
■IlgcMlBe R«ieliaT«iM«niluiig, Domula mMud miaeliM dm FMIm laiii 

Sachsen ein Streit , dca latdwif dar ^fal(il« MMH ^cUSdl Mligle «Im 

es cum Kampfe kam. 
statt dessen in den Urkunden Reg. in >>r. } r. SB. 

Galcrrrdung mit seinen Sölmcn und seinen 0«<reuen. — Nachdem Halacr Lud' 
wig Ii am 17. Aug. gestorben und Carl der Hnhie raubgierig in ItaJiMI 
«■ogvMlai w«r> tcbkltt der Hteig darob enünU aeineo St^n Gadomann 
wät eiaem He«« aacb Itdicn. Br aelbat rllehr mit aeinem Sobn Ludwig 

in Gallien ein, um Carln zur Riic1^1(^^l^ /,>i fwinjjcn. 
iibcriässt dem Diaeon Liulhranl auf Lrbcns/.iit das Kloslir Fiiiirnduu /.wiicliin 
{-i>]i|iiiii;ril )inil 1 i ii< liliiiili ISCli^.ltt I, .!i/7. 

•cfaenkt dem Kloster Faurndau die Capelle ku Bren». Nctigart I, 398. Ukwc 
tnd die vorMl^ehendc Vrlinnde aind mia den drei Söhnen des Königs mit- 
umnnidniet) apütr hat aodi Ktaig Amulf seine Cnteraclirih beigefügt 

•dtenlit ietnem Gleiter Baiding tob Minen Ei;;engüteni im liinagan. Von dce 

Kör>i»;s Solmri! I.iirlnig und Carl mitunterschrieben, »ugart I, lou. 
schenkt der Ablei Lcin^^eville die Villa Crünsladt im Wormsgau. Calmet 1. 

317. RouqucI \ III, .Mübillon Ann. III, 679. 

(in suburbio ad stum Arnuilum) rrstitutrl dem lilostrr St. Arnulf in Metx Ciitcr 

xu Uumilly und ??Aves. Meurisse «ff. Bonquel VIII , 47«. Gallia Christ. 

XIII, 3U. Mit dem b« sondern Dalnm: Anno adrptionis regni Lotharii 
mttlnlrt dem PrauenUoaler St. GloMindü m Mels viele genannle Ollttr. B«iip 

quet Vill, 475. Tabouillol Htsl. de Metn IV, 3; fran^daitclie VdMUaw- 

^ung Das Datum wie bei der vorben;chendcn Urkunde, 
rpniitiiit't ih'ni niosliTl'xirlr. rlio 1lcsLtAiin<; M i>ivron. TnbOHÜidtHill.dallClalT'f M. 
AVcihnachtcn. Dana geht der Hünig wieder surück. 



■urildigdtebrt atii dem venriialaten Gallien. 

(killixiiiiipm mm iiits. 

scliciiUl »ciiirr A'irhte Hirming^ard , der Tothlcr Kaiser Lii(l\»ip^, um sie «einer 
/eil .Uli' ilire Tochter »,n vererben, genannte ilim »ngi Imrige Güter in Ita- 
lien. Muralori Am. It. II, 715. Lupus I, 885. Mit Ind. 8 nnd Hc^ in 
«r. r^. as« wflircnd der Inball ergiebt, data dteae UHiunde iiielil wold 
«ndera als nadi dem AUebaa Halacr Ladwifp avageitelU seyn Imim. 

Ottern. 

bestätigt der Ingriberg Alles, vsn« der<iel)jcn iitr Gemahl Kaiser Ludnig, sei 
es nun m >iesl>r»iieh oder 7.11 freiel^i n geschenkt Wit. MvfMavi Ant. |t. 
VI, »». Mit Ind. 9 , Heg. in ur. Fr. 38* 

TMMtof . Er wurde a« lonck bi«p«bca, V«ff I. waa 
■«gir. Pfif« 8. A. I, SM. 
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RanlesdoH eurte 



RegierungModritt CaitomuiM ile KSnlg Sbev Balon nü ttk*' dtoQfbi' 

mnrkrii gr^rn du- Slnven und LangobanloB Ib Folig|S dtt AUAoW uSf 

net Vaters, Hunig Ludwig des Ueulstchen. 
(cbenkl dem Pretbitcr Werinolf vier Huben su WalaliolbU im IVaanfa« In 

Arbo« Cnladiaft. Moa. Boie. XXVllI , «t. 
ftnamf iJwaft mit Mlaen BrOdcrn Ludwig aad OirL Dk vitertic&e TM- 

Ittng TOM B«s wird bae(n%| mid iillicr bcMiiiwit. In i 

Mhw9r«n aick die BrBdar VHadea awl Tttm», 



mh riaam atarkaa Haar vom Baiam «nd Slaven g^eit •eiaeo Obcim Carl 
den HablcB, der awf die Haehrteht tcb Garknaan Haben Favia in 

"irMn-pfliclier Fbicht verIS«*t- 

He-" / /;:;gantriU aU König in Italien. Dieter Tag (der Sonntag nämlicli, 
"1 1 r <lcn Urkunden, in denin »idi CirliutiiiiM /.uorsl Hunij; in Ita- 
lien ntnnt, unmittelbar vorber gclit) j»t «iJlküluJiuH von mir angenom- 
men. Vergl. Lupi C. D. Berg. I , S87. b'umagall! C. O. Auibr. 480. 

Beatlllignngibrief tta daa voa aeineni Vorgünger, dem Halter Ludwig Il| 
gceliftalc Kloeter Gaaa anrca. Miinlori 8^ B. 11^ » tir» Dacfaeiy Spie. 

II, »38. 

(in curte »Ii Ambroiii quao aic ▼ocahir) schcnlit dem von der Angilberg, 

der \V>lt>Tr Uai^iT Liiihvi^;«. kiir/lictj gciliilcten lung^HuMBiMaelCr afaM 

/eile EU Caput Trcbia«.-. Muraturi Ant. It. V, &01. 
beitätigt auf Bitte dca Abtes Unmobald d«B Slndi«! des Kloateri Ilobbio, 

wa« bei einer von Haitwr Liulwig TOtgomMiBenen Theilnng dar^CiUer 

denaaiben gdaaaaa «arde. llaraldii Ant. Ic VI, SM. 
bestätigt dem Bisehof Noling von Novara die Immmillt Mod dia FtreihaitaB 

»eine* HocbstiAc«. Muralori Ant. It. 1 , 997. 
Immunitäis- und Bcitatigungsbrief fÜT da« MavicflUMlar Thandola an Favia. 

Muratori Ant. It. V , ««&. 
reitlltiift imd bestätigt dem Biscbof Gerhard von Lucea die onrecltter'Weiia 

vo« dieae» Uachetift abgekooMnanen Mirchan 8. Vieonao u. S. SOreilra. 

VgbeUi 1 , 79«. - 



fiiiiiinl nuf KiHc des Bischofs Benedict von Crcmona die BesilKungen dieses 
Hoelistins in Schnls, and beorkandet deren Inmunitit. Muratori Aal. 
iL VI , 3«3. Mit lad. tt, Hcj^ Bav. et It. 3. 

sckcnlit der von ihm erfaavlea Kircba mm. Oattingiea itm an dar Tnsm g^a» 
genen Hof TrtAn mit Mwmiabn Hffr^en und aiebenKtg Maaeen. Ho«<> 
mayr Ueber die Mon. Hoic. ;,3. Mit luJ. 11 . Hr;;. 1 i i 1, 

bestätigt einen GOtcrlauseh T.wlichoii liiscliuf Enibriciiu Hi'fii^nüburg und 
dem Abt Hilto von .Mon.licr. Mim. Boic XXVIII , (.^^. lli.d 1,5$. 

Diese Urkunde hat später auch liönig Amotf bealAtigend uatericluiabea 

Mit Ind. 11, Heg. in Kav. S, In It. t. 
verleibt auf Bitte der vantHtweten Haiaerin Angelberg de» Tin ihr gcitl^ 

taten Kloster der Anftntebni^ (S. Sitto) a« Plaoanaa dreiaabH Jadterl 

Land lind eine Muhle. Moratori Ant. Ii. I« 9t». GtMipi I, M( Eitr. 

Die Dsiien tvio vorher, 
schenkt dem Presbiler ' Job , und nach deotn Tod dem beil. Enimeraiu , 

awei Unben an Saaniteabacb ins DonaafBu. Hon. Boic XXVIil , 

Riad I, S7. t 

iC 
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bestätigt Awm Vitrlanh«« Walpert von Aquil«)« dio Prtvfle^M «eliier Hlr- 

ehe. Riiheis Mcjii. ttUH. 
(cum [lt^i(ia> bol.tii:;) einen auf Giilertaesilx besiigiichen Vertrag switcbca 

Abt llitto von M<>ncl»«c ubA dm MöMton 4iM88 HiMMfft. Bied I« S», 

Mit Ind. tl « Heg. 3 et t. 
nimmt da* Mlmter der heil. Chriitina uiitveit de« Königihofca Olonoa 81Wt 

•1l«m» wao dium §«l»örtt in seinen Scbuts. B«luse Cap. II, im»* «e 

der AMutflUoiigiort in Ounigaat enlitellt iit. 
verleiht dem Priester Adelbcrl, e^kicm CAplan des Biscliofs WicboJ von 

Parma, das Casalc Curalico und die Uuiiigsiiiiiljlu bei i'aniia. AITo 

Parin u 1 , '^'j.i. 

schenkt dein lijüilKil' Wiboit für dewen arme* IJuclistifl Parma die Abtei 
Bcrccdo. UjjfK'lli 11, OD. Allo Parma I, Mit IikLs, lieg. % et 3, 

nimmt mC Uitie des Uiscboi« ßenodict von CranoM die Beiitsaniiea diceee 
IfoidiMiftoa in Sc&nU, nad beniiandeC daren faununtat. MnraMiri Ant 

Ii. I, 939. 

bestätigt dem Kloster St. S.ilv.ttur und Julia >u Brcscia scini- Immunität. 
Marj^nrini 11 , 34. 

verleiht dem vun seiner geliebten Schwester der Kaiaerin An^lterg in Pi«> 
censa gentiacien Kloetir 8» StaM di* nwai lUft Fagudq und MnllllM. 
Campi Uiel. di Vit«. (, M«. 

bestätigt dem Klnater Sonatola den Ort tiuntM wSt VuAAtltt dar 
flca Hteiii« d«e Wachaft Toit Balafan. Tirabaaeid Nouatoln St, 



t ■Hnuem er aalian im Jalv 7/8 vom Schlage gerührt worden 
wan Ir wurde wn All-OaKin^ am Inn Im^gFeben. — Uebrifene iat 
der Tedeilag •«raiftlhall, leb feige den Ann. Puld. und dem Ncaral. 

Prüm.; d.ii;egi'ii Iial Itof^iiiu 7. nun. Apr. und die Urbumlt- Arnolls TOB 
U, Kov. 889 gor 10 ItiLl. Ucl. VergL Galle* Ann. ecd. III, ei». 



caalelio An- 



Ludwig III der Jüngere. 87«. (rx.) 

Ilegicrungnanlrilt als Uuaig ubn- OsllVanlicn, Sachsen und Tbüringen, 
in Folge des Ablebens seines Vator;, >velclu-n er d('mn.^i.tj9l im hioster 
Lateeh lieieclMn iüiet. — Auf die Nachricht von jenem breigniss , nar 
aaia 4Mrtim Cart dar- Haiila anr Brobarnug der Länder auf der West- 
seite dee Rhein* «Uier Aeben und CUm ihibwiacb eingeWIasi. Ludwig 
Inttert *kh mit der von ibm vereamnaltaa Scbaar «nf dem reeblan 

Klirliiuflir. 

nücliiliclicr ilhciniiliergang. Auf wiederholte« Bitten gewahrt Carl Aussicht 
anf Frieden, aber nnr «m adMB tMttm aidwar am madtan mad an 
Iciehter eu tthueiien. 

spit fewamt, dam Oail aneb nlebdicbam Vanab einen Ueberi^U beabsich- 
tige, «irlt eieb Ibm Lndwil doch muihvoa mit das ftdalBen, a* viala 
ar deren elKg semmein Itonnte , entgegen. Zwsr «antue erst daa Vor» 

derlrefTen der Sacluen, nber die Osliranlien crkiinipffu nun den voU- 

atindifsten Sie^, so diss Carl nur mit wenigen entkam, und atlca Ge- 
rlth 
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Mai 10. 


Moni» ciiiUale 



ordnet dinen Th'eil det Reidia. 

Rücliliebr. 

ZiuaauBmlinnft mit Minen RrDdern Carlomann und Carl. Die ritcriiclic Tliei. 
hmg vom Jahr B8S vrird besläligt, und in necug auf den angelallenen Tlicil 
Ton Lothan Hckh niber bcMiaunl. la dculaeher Sprache aebwaren atob 
Üt BriMrr Meian wni Tr«ne. 

Generalconvcnt. Der KSnig ichlchl die be! Andernach gemachten Gefangenen 

wicdtT in ihre lli-imnlli. 
tchenht dem Cirafen Wcrinhar drei Man&tn zu 'V^'einhciia , iiin «ok'lte \Tcitcr 

an dai Kloster Lorsch au geben. Cod. Laur. I, 76. 
banrhundct, daaa dl» Onliui Brun and Otto ihn daa von ihrem Vater Luidolf 
bofeanene VoniwniMoalor Gaadonlicfan , w* Owe Sdtifealar Gcrbitf Aabtia. 
nn ist, übergehen haben, um dem*e]ben Kimigischuts nnd'Iaaamilitlt BB 
verleihen, nas hiermit geschieht. Or. Cuell. IV , 370' Echhart CmnniMt, 
de Kr. <>r II. AR*). Lcibnit» S. Sk Ilt 3fi- 
verleiht dem Htotter Camlersheim die Villen Tennstedt und Elirirli im Cau 
Südthttringen in Ottos GrafsehaH. Or. Guelf. IV, 377 mit vull^1. ) «. und 
Siegal. Eelibwt Cootaw da or. II, Mft mit Siog^l. I«Umii» S. S. II , 
M«. Bchatati I-, itt. 
aabMifct dem Kloster Indrn f. St. ComdiMnAttalcr M lcli«n) dk Vliia Cniaat 

niacum. Martenc Coli. I , lot- 
nimmt tlni lUoster Wertlicn In x-inen 8< Imt« und verleiht demselben nadi ilrm 
Ableben des ielKigen Abts lüldcgrim, Kuglelch Bischofs von Ilalberstadt , 
die Mm Abts wähl. Srhaten I, tat. 
baalltigt dem Abt Aildebald von Stablo eine GOtarachcnlitMS de* Ktaig* Sigi. 
berl «nd d«r«n launaiUk, indMaovdero die Villa Germtneum ini Gan van 
Chalons. Marten« Coli, II, 3«, 
(in collo<|uio diionim fmfnimy hontaligt dem Klo«!«- Murbach die ZoUIrciheit. 
Rouqijct i\. ii.t i^i<]. )i Rt§, 9. Der andere : 

mir Carl der i>icke gewesen aejn. 



Cofloquiura cum »<n». Bald .' u mi) j;!;! " iTini Carloninnri «einen Anihell an 

Lolhrin^en «.urtick. — Dann wahrend der FaslenKcit bis Kum Mai in Sai». 
Scfautr.- tind iinmunita'tsbricf iQr da« Kloster Fulda» SchailMt Ktol. Fuld, u». 

.Schannat Vindic. Tab. 0 Faea. nnd SiegeL 
Generalconvcnt. Der KSnjg tltaat den von Carieatanii crtidlown AmMI m 

Iiotlupingen mit aaincm Bruder Carl dem Dieben. 
MiF verabredeten Xntammenltunft mit König Ludwig dem Stammler. 
IVicdmü- und Frciind«rlinft«vertrag mit setnrni \'cI1it Ludwig dem Stammler, 

^TUllu^cll dii- xniiclicn ihren Vätern im Jahr 870 verabredete Tbeilung von 

Lothars Reirli bt vi.itigt wird. Frrta S. &, If WB. JMuaa Cap. II, «TV« 

Waller III, aaa. Uonipiet VlU, st. 
Weibnadilea. Dum maA Bai a t n su aalnam v«m Bdblaga geiUhrten Itotider 

CarlomaNn, deaaen Ckreaaeii alab, «nna dieaer g^orban aeyn wird, nur 

9mt ■ntcrwcrfta wollen. 

rcsliliiirl aol Bitte de* Ilisclioüt Walo von Meta dem Kloster Gürta die ViOa 
Fan in pago Hedrnse- Tabotiillet lUst. de Mets IV , %0. Von den Daten 
deutet nur dae dritte Begiemngsiahr hierher, alle anderen gciien anl Mf, 
wohfa d*eh dar AwaatellMlgMrl nicbl paml. 
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^o•lll. a.79 (XU) 

ohne Taj 



Aug. %8. 
ohne Tag 



8S» 



•*0 



801 



uaqiie 
nun 



Kr»» 



803 



St»», - 



Nov. n. 

Dm. «B. 

880 (xnr) 

oliiu' Ins, 
oknc Tag 
ohne Ta( 
okM Tilg 

utinf Tag 



April s. 

Mai 3. 

ohnr Tag 



Juli n. 

Aug. «Ol 
— M. 

es I (XIV) 

April IX. 
ohne Tag 
98. 

Sq»t. n. 
Ort. 1«. 
nhne Tag 



\(|iiis^rani 

Dimiaco 

ad Atliniacum 



Tliijoium 



W^üOMofiiri 
r«nliiieln vAU 

regia 
lUgane»burg 



ruld«inoM8Urio 

WofmdM 

PnMWMihrl 



ht» U«rh«r Ümt HMb mit aiaea Haara, H«M«in Lmdwlf dar 

10. April EU Cumpirgnc gestorben viar, um nnrli ilcr Einladung einiger 
CroMcn von de**en HcicliticsiU tu nehmen. i*och begnügt er sich aulcUt 
mit der Abtretung de«|iBlgei» Thclb ?0B IiolkriBgMi, dar an Gaul daaKah- 

len gekommen nar. 

klar empfdngt «r den Ginlte£i«aiü>ert und amkrc, wdciia AMolf, CarloaMMOa 
iwlOrUclicr Soha, wage« aiasM Strail mit »ainani Valar muM Baicm ver- 
tridhni Iwtt«. Die* veraidaMt dm Ludwig »Idi nach Balafn tu begebe», 

wo er, nicht ohne Verictzun;; Act- beichtvornen Vcrirdgc , s'uh so benlflMBC« 
aU «ei der kranlic und tpravbluio Carloroana »chuR ge*(orbcn. 
taufclit (.uttr mit KiTliltehof Tialhaiair «anSalabwg. KlaiinM^riM* Httlad. 
tt , Uc^ in or. Fr. «• 



mit »einer ]ierryiclifiuctitit;rn Hrmahlin Liulgard. Dm HHA OliEMk 

hier kommen Uuü'k'ti und Ciiuonrad xu ihnen. 

von hier über Lrctiriacum. 

bier Z«Mnmeiika«ft und FrcundachafUvenrag nitlüidttig uadCarivmann^ den 
SMHiail Ludwig de» Stammlen, 
!■ INaden holen fBr da« JiuiL 

(iusta Carbonariam) auf der fflrimliclir sulSllige Begegnung der Hoedttannen , 
welche mit Beute bejailin r.u ihren Schiften curQckkehrten , und Sieg i ' i r 
dietelben. De« Koiügt natürlicher Sohn Hugo bkibt im Uefircht, und «>irtl 
ipilar w ■aiacB trawerndan Talar im Landi begraben. Baginai 

Oaiem. 

■chaokt dam MIaatar Matten ainan Wald und ein Gut In Cuitibcrle GraAahaR 

twbdioi dem BloMer und der Donau gelegen. Mun. Boic \l, Hit. 
nachdem Carlomann am ii, Mürs gcitorben war, nahm Ludwig hier Be*iU 

yon dcsAcn licith , inul lU-m Arnolf IlärMlIirn. Wiilin iiil dein liiesis,cn 

Aufenthalt fällt des Königs kleiner Sohn I.u()\%l4; um diin 1 inaicr des l'a- 

laitca, und verliert so das Leben. Begiiio ail Hy?. 
•chanhl de« Kloiter Fulda von Mcuem dk Villa Berge im UaaeUligau in Adal- 

harde Oraftebalt. Sahamial Trad. Fuld. 910 Sta|^ 
Culloquium cum suis. 8]Nilai)iin JSiig gagen dia Wardaiinnani walafaa aMi 1* 

Kim wegen festgesetzt hatten, 
bestätigt der von «t'iru'in Vater dotirten SalvalorxcRprlli' r.w I rankiuri üira g^ 

nannten Besitcungea. Boehner C. D. UlT. Mart«a« Coli. U, 31t. 



ap'iil Gundulfo 

%-illam 
Franeonofurt 



h Baiem den gansen 



Ostern. Dann nach Gallien. 
Zusammenkunft mit seinem Vetter Lu<l\iig. 
Sommer Ober. 

schenkt seinem Getreuen Humboid das Gut au eigen, was dieser bisher au 
AIctheim im Wormsfeld in Walo« Grabcbaft ab Banatrinm baiaman hat. 
Cod. Laur. 1 , n. Mit Ind. M und Bag. 

cHegancsburg; tauaeht Ottlar mit BnblacbotThiSaMMr van Sahibvrg, walcbcr 
I4uoiil<iai giob), und dafür BesUenngan bi Cvlla arbitb KlenwwTr IM. 
Verdächtig, Archiv V, 344. 

der König ist hier krank und kann dcihiilh nicht grgrn die Nordmarinen wic- 
hen, welche ihre «erwttalenden EinfitUe bis Uona ausdehnen , ood dadurch 
diaWia 
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No. 
MO 



U. 



ASi (X.V ) 
Jan. IS. 



tM 

Soo 

Mt 

003 



878 

Not. ««. 




— iC 

Juli 17. 

6ra(xil) 

Man ?■ 



FraMonofart 



ii pngo Hellene 



okde Ort 



ohna Ort 



«chenhl dem lUotlcr Ixtrsdi den bUlirr von MiDCr CemaMin Laitgtrd llMMM> 
nen, dem Könige cignin Ort AbcTiiH »linr:; im L<iliili iij;:iii «nmint alleuiSEM* 
bcliör. Tolncr lO- Cod. Laur. l, 90- Mil Ind. 10 and Kcg. 6. 

botUligt dem HIoiler de» heil. Wigbert stt HcnMd M&M BctltMMIgCII. W«Mil 
lU, 3}. Mit lad. 13 uad Ucg. «. 

Todetlag. Er mrd« au Loiach ia 4er von Ühm al^aiM hterau «rbauina Kir- 
che V«ri« neben aeinm Vater bograben. Die Angabea daa Tadeiiafe» 
wideriprcehcn (ich »n%ar in den vmciiiodeBefi nandschirillni jlenclben 
Aniiali ii, ^lan lioiinic den ti.i. August für richtig«rr halten , wenn niclit Jai, 
na* die Ann. I-'iild. über die nüchtten BcgierMOg^kaadlun^n Carl« de« 
Diakm «raihleC, Ar des »». 7m. ciUwibaMend «Sr«. 



Carl der Dicke, sie — sm (ix — xiij 

Següriirifistuit/i'tt Ti<"'ii!g Ober AliairTn'T" und dnurwalebea in Nge daa 
Ablibctn m iiie« Vater«. 

Ziuaninu'nk>nill mit aetaeil beiden Brüdern Carlomann und Ludirig. Die vä- 
Icrlicbe Xbeiltti^ von aM wicd beititig». Carl eilaill daau einige SMIdt« 
Ton Latbari^aa* Dia BvOdar iabiHhmk sieb FMcdan «nd IVrauidacbaik. 



srliniKt ilrm Mcrnilicid GiUt'r zu 'Miilillii.'liii im ItrOllgaH md 1 

und Scliiicrbach im Elsau. Neiigart i, 
arlilärt aul Uitlc seiner Gemahlin Ulchgarda deren tlnri^on Ilrrnlitilms 

dnin legem aalieam per CMMMionem denarii Itir frei. Crandidier II, fM> 
hMtnigl dem ntoatcr Mnrbatli die freie AblawakL Bonqnat IX , UM. 
boläligt dem lUo'itir Sl. C.illi n Iitiniimtiät und freie Abtowabl. Hailfarl I « 
l»13. Muralori Anl. It. V , t»Ul «um ii. Aug. 
bd Kitnig Ludwig UI. 



iUierlliitt aBincr CemaMiit Ricl^iyrda mm IcbeaaUngliciicmflieabraMch die bctdfii 
KlSiter Scchingcn uad ZOrieb. Grandldier II, MS. Veiigavt I, *ia Eilr. 

biii:;i'^l (Jdäs Engilgoxsn« dem Ulonter Münater !ii C i jiirrUli n rini^r nii hl nä- 
licr Ix'/.eielinrle Cüler, drrcn IchenslSn^liclx-n (iinufis « i' liir sii li uiul ii.mh 
«einem Ab«terb<'ri .lucfi füi' ^t'int-n \'i'rs> .-tmUcn Ldalrich \ ftrlichallrn, iili«'r- 
geben habe. Mit Ind. 11 und he^. 3. Au* dem KCrfrcuenen Original voa 
Herrn Allrath»lierm /.errlrdcr in Hern geßlligit milfellieill. 

beMitigt dem KonneBkloiter St. reibt «nd Bcgnh tm CaMall Zürich die Atm- 
«ellien von leiner Schveater Berta geiebcnfcleti itwSlf Wf anaen m flehteR- 
fXaiU und «un»t im KIsau. Crandidier II, iCj. Mit Iii<t j nml Ttrg. 2. 

M bcnkt dem lUotter St. Collen di« Villa Boairiiti im Tburgau. Acugarl I, «t7. 



Klotler Sl. Pelh und Regal« ba Caatdl ZiMab die Gttar am 
AinmerMbncyr , welehe «eine Scbwcater Bert», die Aebllteln fraee Klo- 
«ler«, dieiem. getchenki , narlulcm siti stilclie von Hiinif; Lulli.ir II crhalion 
halte. Crandidier II, aeo. Ketigart I, 409 Extr. Mil lod. it und Reg. 3 
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Ku. 



90« 



ri.l 87Ü (XII) 
•Ime Tag 

Nov. IS. 



»07 



MS 



»10- 

»11 - 

•u 

»ti 



«pu«l Crbam 
ohne Ort 



— n. 



— aj. 
Ucc. 9. 

880 (XIU) 
Jan. 



ohM Ort 



ohM Ort 



— 8. 



Febr. i. 

— 8. 
Main 21- 



/iisammcnlianft mit Ludwig UD<1 Carlomknn, den Söhnen König Ludwig 
de« Stammler*. 

betlittgn d«M Bifcbof 3oh«in von Atvm» die Imnaaiiil und die BeeilBWi- 
gen aeinee Hsdieliftee, VotlHwri Ant. ft. T, VO. Mk Ind. tS» 
«« «Rid «kM ErwihmiBg dn halicnischrn niicSics. Vw|P. di« VOnMm» 
retoH «II df#»er 'ürknnde gemacliic Anmvrhnn;;. 

Uegiprini^snui rill aU König in Italiru. W.ilcr Ort (",ilir*rlieinlicb 
Pavia^ nocii lüg sind »na überliefert. IlIi nahm den 17. Nov. deMhalb 
■n, »eil es diT Sonntag ist, der snriichcn dem is., an nreleheai Cr liek 
■hm4i nicbt Kdnif von Italien nennt, nad dem 9}., an weichem w »mi 
enlewnal eo *ba«elehnct wird, In der Milte liegt,— Lnpi C D. Betig^ 
t, 895 <ctr,t diese Epoclit in den Pcc d. J. , Kumagalli C. b. Ambr. 
H10 vor <lcn 11. Nov. d. ,1., Muratori Ann. auf den e. Jan. 880. Für 
letzte Anualimo spriiht clor Uin'itand, da» Carl in einer Url"ii<li' vom 
S3. Sci>t. .gs& die Lpiphania domini als den Tag seiner Coniccraiiun bc- 
neichnel und darunter die kaiserliche Weihe (an welche man freilieb 
suent denken mSchtcJ niclit wehl vcreianden werden iiann. Aber hier» 
mit «tiramcii die ürttunden niekt. Sollten ▼idieicht negicrunj^aaniritt 
iiiul Coim'cr.iriiiti liier MTirliliuK'n si-vn , »!•• das auch heiLiidnig dem 
l iuiuiucn der i aJl »»t .'~ In litvu^ ;>iif 1].)% ^ i>rl>älliii«S «u König Carlo- 
mann ist mi bemerken , dass dii Ki r (lam.ili an in.inclien Orlen Italiens 
noeb als König erkannt ward. Indcucn bat doch die Vermnthung, da*« 
Carl in Ucbcroiasiinimniig niit eenun IkOdcni haaddto, viele 
•ebeinliehkeit für eidi. 

eelicnlkt auf Bitte de« Abte* llaMmod von 8t. CaUen enr Tfreliruiig dee 

liiil. Otmar srin V'I^di^til St.nnlieim im Thtir^an. Mengerll, n% Vit 
liiil. IJ, lieg, in tr, I), in lt. 1, Jalir 8»0. 
schenkt seinem Getreuen Wolfariua Güter im 'fhurf;.ni , die nadi dessen Tod 
an St. Gallen fallen sollen. Ilellg^rt I, 11«. De« HänigreidM lulien 
wird in dicaer Urkunde ntdit gcdMht, wddta die Daten fiäirt: ind. M, 
Heg. In Fr. «, Jabr ea«. 

(in palatiu lU erUilit <\i m Morlulift iles Iipil. Prosper x.ii Urpi^io die In» 
sei Sii?7.ir i.i in di r t>riiüeliall Jircaei.i. 'Vhirntori Ant. Ii. I , 361. Tira- 
bOfelil M iiilciia 1 , 50. 

beitaligt dem Kischoi Wib«]d von rama den von Htaig Carlomann erbat» 
tenen Hof Zrna in der Craftcbaft ModmiaL Ugbell! II« M7. AAbPimta 

1 . 79«. 

Im h|.;i;,;> drmM'1l>eB naeli Wa«tgabe einer Yerieibunf lUintg Carlomanna 

lii.i -ii S, TIiimIiui, iVif Aijlcl flerei'to, die Ccriilitsh.irlH'Ii , lUe Mauer 

und den /.oll der Stadt i'armii nebst drei Meilen in lUr lUuide. L'g- 

belli llt IM. Aflo Parma I, 7»6- Ist unachl. 
Beelklig|ingi> nnd Intmvnilälabrief iUr da* Eloetcr St. BlicbaeJ an Zena in 

der Grab^aft Modena. Muratori Aal. it. III, «. iM 

intcrpolirt, vergl. Tlraboecbi Nonanlela I, ttt- 
nimmt die Güter dc* dcriher* Leo, ererbte imd 

Srhuix. Muratori Aat, It. I, «it aiw dorn Arebiv van 8. 8ieM n 

Piarenf.a. 

schenkt seinem CapLin Knodpert drei Mensen m Ipping in der Cmbeluft 
Para. Kougarl I, «9«. 

Scbuu», Inununtltt»' «nd Bertitlgn^brief i)ir den AbiFelcr «od dae Klo- 
ster des beil. Anibroain* nu Haitand. Fwrteclli Man. Ambr. IM. F11- 

maj^alli C U. 4 b». 
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d5 



«1« 

»17 

»18 



II. 



»1» 



88U (XIU) 
Min «1. 

— «. 

— 30. 
Juni, 00. 

Juli 10. 



Aug. 



Nov. 

Dcc. 28. 



— i». 

881 (XIV) 
Jan. &. 



h'cbr. H. 



Mär« 00. 



— 13. 



Oft 



Guiululfi vilU 



uhnc Orl 



FlaecHtke 



ttcfcme «iiiiUic 



doitkle S«M 



Tivino palalio 



(Papiae) gleiclim IdbilU mb« MMiigafBetM Müitr bcdcutcadm Sähaalnui- 
gen. Puri. clli Mom, Ambe. M9> WM yom WummgOR H D. M» Ar 

unüclit erklärt. 

b«>tiiti^t di r vcr^vlltn flcti K.iitrrlii AngUberg alle Be«il?.iitigcn , welche ihr 
•eine Vorfahren odvr V»;r«*andlen Tcrliehen o<ler berciu früher bciUi- 
tigt haben. Muratori Anr. It. I , U9 mit Siegel. 

Ycrieilu dam Klo»t«r det li«il. Ambivaiin ma Mailand die taiihar aur dorti» 
tan CniMbaft gehörifan Gitter in.MiilittiiM M CIcpUM. PwicdRIIiMr 
Ambr. ti«. Fumagalü C D. 4M.' 

Z*itamiuenkunft mit den beiden SSfinen Ludwig de» Summier», welcli« von 
hier aus, M'iiinigt mit einer von rlcm ki.inlicii ^Tlll^vij; III dtin Jünge- 
ren ge*v)i(lt*(eii llt'ere*ablhcil«ng, s'^gen ll>'So, den Solu» de» vcntorbe- 
ncn Königs Lothar II von der Wnidrada, aichea. 

genehmigt ein« Cfilmcliaiikuiig ■eianr Comalilin Bicgarda an die Frau Walt- 
purga, Gttler tu MctaeMbcim und Krmt'Eiigenlicim bclrdltodt w«l* 
che «p^ter an die Abtai .Andlau iaJIeii eolk». Onndidier U, 9M> 

Schöpflin A. l). I, 91. 
nachdem er in llurgund »ich mit den Söhnen I.iidsvij^ drs St.iniiTiU'ra vcroi- 

nigt balle, zieht er mit diesen gegen lioao« nimmt einige Tage lang an 

d«r BcUgening von Vienno Anlhen, «nd bricht dam plMalleh mit aai- 

imii lla«r« nacb Iialieo auf. 
adiciilil auf Rille dea Biacbora Luitiaafd dar RfralM d^ beSL Antoeia an 

riaccii/.i vciicidc'dpiie Beattattugaii In dar doitifi» Gaauwkiuig. Ganipi 

Hiit. di l'iac. I , t^f^7. 
Scliiit/- und Ininuinlliilvliriid fiir d,n Noiiiirnhlosler St, Salvalor zu }!re»cia, 



dem er augleich einige Königfhöie achcokt. 
mit Sitgä. 



Muratori Ant. lt. III, 7M 



vertau»cbt die «einem Enscapläu dem Riicliof Luitrtnrd von ViTridli vorKe- 
benen königlichen Eigeii;;iiler . nainlicli diii Hlnvicr Tuters (jetel Mün- 
iter im Graubundlncr (<<iUr'>liau»bund) u. <. w. mit Gäitcni dea Hoob» 
■tifU Chur, nihnlii'h t&o Man.cn bei Schlettaladt nild aOMlt im BImm, 
dargealalt, Amt der Biaebof letalere, das Uodialift Gbw aber antare 
«rhilt^ Gramlidiar II, M7> SehSpdia A. D« 1, M. Mk hd. t», Ba» 
in Franda t, tn Itaüa « , Jalir SM. 
KaiserkrÖHung durch Papit jLdi.mn Vlir. Vir;;!, wc^pn dem Dalum: 
Muratori Ann. xu dicaem Jdhr. Lupi Cud, dipl. Berg, 1, floJ. t'uma- 
galli Cod. dipl. S. Ambr. <)S4, Die«e drei Schriilttellcr kommen darin 
Äbcrein, daw die Krönung im Febr. oder Anfang de« Man aiattgcfun- 
das babe. Üb «iblta den S<mnWg« waleher vm den vier bn VtHuv» 
. dea nRdiate« Jabrea nna|aat al ilaw nnd mit Imp. % «waehencn Urkunden 
angedeutet wird- Damit iai aach daa llUierar dee Raiam in gutem Ein- 
klang, nicht aber die Ann. Bert., vrelclie don ?5. Dcc. gso angeben. — 
Die*e Jahre der kaiaerüciien Regierung führt Carl der Dick« a^ier ab 
anni Imperii in Italbk Ibrt, nncbdam aemt liomabaft rieb aeh Mf 
CaMien auadefante. 
^donnui epiacapÜ inlna caminata) baiiariieheB Flacihim mit 

GroMea und Herrn , worin eniaa b ia d a n wird, daaa genbae KIrcbcn nielit 
wm Hoebttift Siena , »ondera aum HoeiMtlft Aresto gehiiren, Muratori 
Aal. It. II, 93t. Fecci b6. 
verieilu dem Biacbof Wibod von Famu die Abtei Meuann, UgbcUi U, 
Ii SM. 



Digitized by Google 



96 



DeotBche CaroÜDger. 88i— 88i* oiv — xvo 



Ko. 



I 

«6 — 
I 

917 — 
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93« - 
932 — 
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8Sl (XI V) 

Marx 13. 

April 5. 

— ». 

— «T. 

>l*i ». 

— 11. 
Aug. 18. 

Oet. i«. 

— 1». 
Nov* VI' 
Dg«. I. 



— «. 

— 30. 



9SS ~ 

N7 
•M 

•3t 
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882 (XT) 
- 1 1 Jan. 3Q> 



Febr. 11. 
— 1». 



— 1«. 

— iJ. 



— Mär« 16. 
April 18. 

Mai 0». 



Ticino palttio 

l'apiac palatiu 
iiii]Mrialt 



Oloima carte re- 
gia 

fapia ciuitnlc 



»cl Potfliniim pa 
liuio imperiali 



vcricilit demMlbeii im Ort LukoIo in der GraiHbaft 

\n!. It. II, 636. AfTo J'drma 1, 
IxMl.iti)^! (li'iu KU)Strr I!riii;>iillo gfiunnle lies Ii heutigen, 



Mnratorl 

Uglielli IV, 980. 



ciaitale 



Papiae 



WuinweU 
täte 



bcitütigt dem RUcliof l'atiliis von Piaccnza die Privilegien, nechte und 
Freihrilcn seines Itochitines. Cmpi llist. di Piac. I, 4««. 

schenkt auf BUt« d(a llcrxogs BcMUgw* tcinns VaniMHitmt am iimta 
Oplan FeltT Arei LaiMlgUter in Bwneallen. Murttori Ant It.1, i7t. 

Mi', [im!. Iii , Iiliji -i , J.ihr 8»!. 
vo«liilit M-iiifiU gelieiitii l'rii'sKr Iltiuibcrt sein r.ipin^ut ru Guningea 

in der Cr«rsvli.ift A'vitiingcn im C«h Berclituldc«lj i i V n^'irl I, «15. 
SrliuiB- und Innanniiiitbrief für die CanoDiiier d«* beil. Aat«wa bei 

Piacenm. Campi l^t di Piaih I, w Ettr. 
verleiht «einer Oenahlin Ricavdit das JnngTrMenMortn- 8L HarLao in 

Faria. CnndiA» II, »u 
verlcüit derselben die Abict ZniKaeb. Naiifart t, aso de« ladt« V«bw> 

Setzung. 

Iminunil.il«- und QeitiltgnnCfllirief f&T das IVonnenlilosIcr Thcodola in Pa- 
via , dem er snglekb eilte Fiaoherei und eiaiige Imeln tclwnkt, Ma» 
ratori Ant. It. III, a«. 

bestätigt die laumnilil dettdben Hkwten. Hnnlori Ant. It. III, u. 

bestätigt den CatHH^wm «« M«iiai dti mm admn Tattw 
«% U geac^bt crhattanan llorXioflala. Frlil II, ft. 



Ludwig der JOngere, de* Kaisen Bruder, stirbt. In Folga diesea Ereif 
»iiaea beginnt Carla baiacfliefa« Rcgienwg la FMadca. VkUatdit 
iat dieaa Ep«eha «tat vom dar miffi ItoMle epiter «rfolglctt Amt^ 

benflnng an an r«chn«n. 

!)f%lalii;t lu'l rirl«*!;('n1iri( (Ilt \nn Fnp^t Joliann zu Uasrnna gclialtenen 
iiirclicnvcrsammliing Hi-iiliivf Aaron von iirggio die Privilegien 

seines lluchslirics. l <;)i<'lii II, T^i. Tir«ho*chi Moden« I, 53. 

erlässt bei Gel^enheit derselben Uircbenversammluag eine Verordiwag 
we^en der Inununitai dea Hacbatiftea Varniia. Ugbelli V, 7M. 

bcsliiligt anf der mit Papst Johann zu Itavenna grlialliiu n Zusammen, 
hunlt diu in Kieblarhlung verfallene Inimunitäl de; lUtjvtrrs Brug> 
iittto. Ughelli I\ , f'Si. 

indem er bei der mit Papst Johann »u Ilavenna gehaltenen Zusammc» 
kunft und dem dort gehaltenen Heiehstag die den Kirchen von dar 
weltlieben Gewalt sagefu^en Bedrückungen Im AI%enieiAca anfhcbl, 
tbul er nndi beaondera Verordnung wegen der lamuaitil des Hoeb- 
sl'ttcs Areiulo. Muralori Ant. It. I, 869- 

schenkt dem Bischof Liutward von Vercclli, seinem lieben liriluintler, 
viele Güter fUr das lioclislin ili s bell Lns. hidv L IV, 767 lixlr. 

bcsläligt der verwiltvtelen Kaiserin Angilberg alle«, was iiir Gemahl Hü. 
ser Ludwig, was König Ludwig dar Da«lsche und König Carlomana 
ihr «chcnlilen oder bcaliliglcitt niannnit der freisten Verfngunigsbe' 
fugnisB Uber die betreffenden Gtttar, Hniratorl Ant. It. VI , )3. 

nactxiciii iIlt Kaiser auf die ^'arUricht von dem am io. Jan. crfvigten 
Ablcbi n »eine» Bruders Ludwi«; aus Italien kii rückgekehrt war, hielt 
er hic!" cim* ^r(»'**<t' lt»'tclin\ iTNammluiii;, untl /u Jit dann mit ilen 1 ran* 
ben, Daiern , Abiuanncn, Tliilringern und Sacbscn gegen die 'Xord- 
mnnen, wddie Mt aa der Maaa getagini hMtm^ 
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R. 


I. 


F. 


882 (X.V) 
















lala 


nrtiinirt dam Blortcr Cikta die Tüla Mdmo. TafconillM HiM. delleli 

IV, «. 






— 


— 


— *i 


— 


•i^enht dem dnrcli einen Einfall drr Nordmnnncn Ternflttetra Klotter 
Prüm den hiuiigtliof Kcckarau. jT h i I, 71B. llonllit-im I, 2?o. 








, 


JuJi 1». 


A>loba 


be»Ia(ii;t dem Kloitcr Metten alle*, wa» Ucnuelben Kaiior Carl und KS- 
11^; Ludwig geacheakt haben, mit Angabe der Cr<>iirc>n. IWon. B«ia. 
XI, Ml anit Siegel' Hier encbeiat mim «nt«Mal daa Datnmi aaam 
Impcrii in fVanda 1. 




— 






— tu 




nncriiltotea Gewitter wSbrcnd der Belageniag «Uner Ton den Hordaan- 

»en beaciBioi Stadt. Bald darauf Beendigung d«a Piidangt d«rch 
einen auf Veranlantung i\v% Mitcliofs Liuttvard abgeaehloNflnan« dm 










olni« Tig 




Kaiier höchat acfaimpAicben Frieden« Ajm. Faid. 










in ConiiMal« et* 
Mello 


der Kaiaer entliut hier dM Bear wad liebt dam «bar VMm wmi IH- 
bor naeb Wamu. 




7 





— 


Attg. t». 






84» 








Scpl. M> 


dneOt« 


•cfaenlit dem Hloiter 8t. Oalkn di» Büpelhe 8t,-Tlcilanihe^g bH Xogihir. 










ohae tag 




Neugart l , MB. 










Wonnada CM. 
Ute 


M 












niauilt daa Klostor Correi ia aeinen Scbuta und TVrleiht ihm aoloba In. 
anuHlit wie «U« Hirchen in mraneiaa baben. Falke 7M mit Siegel 
Schalen I, «M» 


M7 


— 


- 


— 


— u. 




verleiht den Mönchen cu Wdaaenbttig im Bbaae dae Baciiil dar IMan 

AbUTrahl. Schöpflin A. D. I, 


»8 








— Ii. 




Terlciht dem Kloater Stablo zur Belohnung einiger GeiatiichL-n , vrclche 
den AehcnerKircbenschatE getreulich anibewahrt and wieder at^eiie- 
fci t hatten, den Fitealliof ßlandoninin m pagO LennanB« ÜMMoa 














Coli. II , >t. Bertbolct , «f 
bettitigt eeiaee Tateve DaMnug der Sdratanct^eBe an 9mMat^ nad 
Termebrl ale aiit der Nona der RSnigihSfe FVankfnrt, Trflbur, In* 
gelheim, Kreatsnaeht Latitera, Gemabcim, KieraMia und «aa im, 
Worma aut den Yagieen galMrt. W<ebmar G. O. Voeneff. Ondan 
C I>. 1, 1. 




— 


— 


— 


Dm. 9. 


nmeamillirt 
•iHle iM|Wriali 











— M. 


in Aluuania 


WeUmaohlen Ann> Fnid. 


m 


— 





_ 


Jan. 0. 


Oliolembra curle 


achenht der Kirche dea btni. Kilian m W<li«lnirg GOter n Fachedorf 









— 10. 


iioptrliili 


und Schtvabenhauaen. Mon. Boic. XXVIIf, 07. Eckbart Comm. de 




— 




— 


Fehr. 11. 




1 r. or. II , 8ö0. 


9ftt 








— 1». 


in villa ^lunc- 


tanacht Oüter tnil dorn Abt Uartmod von St. Gallen. Neugart I , «39. 








re*iiorf 




•u 




— 




— «I. 


ad (flauuB 


beatütigt die Frivilcgien deeHJoetera Lorech .nnd verleiht demeelban noch 


: 










inabeeoadere di« firele AbtawaU. Oed. Lanr. 1» ta. 


»53 








~ M. 




Schuu- und Bcstäligungfbrief flr die |UrAe St. FeQi «ad Bagaila In 












Zürich. Neugart I , ««0. 










— 31. 


RegaiHpmg 


Oltcrn. 


»5« 








April 3. 




adienkl dem Möndi Ilicbo und dem Priester Riehart die Güter, welch« 












«ie SU Lelicn haben, dcrgeatalt au eigen, da«* aie nach ihrem Tode 
•n daa Hloatcr Niederaliaicfa fblicn aalkn. M«n. Boie, XI, tas. 










— &. 




beatitigt einen Veitrag awbehen Biaehef Amfaricho van Begenainnrg nnd 


•M 








« 




Abt Uitto , welchem aufolge der letetere den lebcnalän^lichcn Betits 
der Abtei Moadaee erbät. Mit Bleibull«. Mon Boi«. XXVUI, 7% 
Biedl, U. 



It 
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No. 
•M 

•57 

9$« 
•S» 

»eo 
«•> 

Ml 

961) 
MS 
M« 

M7 
MS 
M» 
•fo 

07 1 



97« 



8^3 (l) 
V|»rit n. 



ohne r«^ 
Mai iJ. 



— 1«. 

— U. 

— 1». 

— M> 

— l«. 

— «. 
Juli 30> 

— M. 

— 30. 

Aug. I. 

— M> 
OcL $. 

— ft. 

— 13. 
I>ec. «. 

&84 (II) 

t'cbr. 5. 

— ta. 

— 1». 



ohne ÖH 



»pnA Veronam 
Manttm 



Nonanlolae m«- 



in vi CO Fontana 
Tilerici 
Ort 



Miufol* ourto 



Fepik 



«piid ftum Gal' 



Colelnirf 
Cohimhr* 



beaifiiigt dem lOottvr BobWo dte doHig« nrafscfiaft and «Hheilt den Akt 

Agiliiir mit einem r.<i|(tri»g die Invoslitur über dic«ctbe. Margutni 
n, 35. Ughdii IV, M«. Mit Ind. i. Heg, &, Imp. i. Jabr SM. 
Bcratliiing mit «einen r<etrcMeB. Ann. Faid, 

bcatütiill dam Dogen Johann von Venedig dio n Zeiten eeinee Ab* 
hemi Oart dea Onieeeii voa ian Cirteelien crwoiiM 
md mk»m» fcrmittelit gcfrawlitigc« Pmm die im Bdebe i 
Citer der Venelianor ?■ aebie« Schills. Mnrelori S. S. XII , iMi> 

TIdrmnyr Cfsrh. v.iti Tirol l"- , 3B. 
hcfitäligt drin lUtrliof Aron von Reg^o die Inact Sucaria in der Craf> 
(Chaft Brenria. MurMori Am. It. III» M. Vgbelli II, MI. Ifaibo- 
•chlUlDd. I, »7. 

betiitigt -da« VOR Hahsr tittdw% der von Biaehof SIgelWd au Bcggt» ev^ 
bauten Cfenonloi erlbeilte Frtvile|. Uiinlori Aal. b. Ul, nu Tt- 

rabo.ieki Modenn I, M, 
Sdiutr.bricf Itir clk- CanonüMr dcT hclL Jotltu «1 naeeoH, Oanipi Hiat. 

di Piac. I, «68. 

verleiht dem Frieder Johann (dudum liomae inclaiiüo) den Königiliof au 

MaiuriaUea ttmmt Kirche. Muratori Ant, it. II, 47 mii Siagel, a«» 

den AnhSv dae^hcIL Zern» n Verona. Dghdii Vj m. 
ichenlit dem Hloeler 8t. Triiiitia gettannt Ca»a aurea terh« Manien in 

pago Amitemlno. Muratorl 8. 8. !(■> , sio. Tfitehery Spie. II , 939. 
beitüii^t niif Hill«- (In ^I.iriiun ilcin llnriittiii Piacenxa de«*en 

liürrlirli nli^i-ljr.imiti' IlttiUuBg lu V arlio »aiiuat Augehür C<»mpt 

lllsl (II I , ^flB. 

verleibt d«n Gaaiald Johann eine Beeilswng su Fontane in der Graf- 

•ehafi BT«M«a. Mnratori Anr. It. II , ms. Lufi I, MS Ettr. 
bcttStigt dem Biarhof Garibald von Bergamo die Schenhiingen und Vtlüf 

helubncfe »einer Vurgäoger. Lupi I, »55. URhrlli IV, »18. 
übergicbt seinem {;cliibU'n Autpranil das Si. ^liili.iiUV.lixli-r lu Cnrrc- 

tum mit Vorfügtiii^, da»« is ruicli (t('s9( n lüde dem lloduiilt Ucr- 

gamo Ruralle. Lupi 1, 015. Ij^helli IV, 4lS. 
reititMirt dem Üiaetiof Garibald von Bergamo die Kirche Fara. UgbeUl 

IV, dl«. Inpil,«». 
bc((äligt dem Riachof Lando von Cremona die PrivUcg^i 

gen aeinei Hochatifte». Ughelli IV, BBS. 
bcaljftigt ala Kaiser, vva« er dem Hloitor 8t. Gallen cu 

Staroheim all Honig geachenkt hat. Neugarl I , «4«. 
gestattet «einem Er«can«|er Luitgard gegen den vom Hloater 

ihm Ikberiaiaeaea lebenalingticheii Genuaa der Tbagamaiaeelli» , dl^ 

eem Kloster nach seinein Tode die vom KaUcr an etgan erhaltene 

Caprila Biminga ku hinti-rlasicn. Piipilofer Ccach. dei Thuiigaua I, j. 
crlhcilt dem Chr'utophoru« , einem Linwoliner von Varma, einen Immuni- 

l;it«l)(i(t (lir (iciirn l!c3lt/iini',pn in Medesano. AfTo Parma I, JOJ. 

auf der Durchreise bleibt der Kaiaor hier drei Tage. Perta S. S. U, 7«. 



(in Alisatia) BakhiAamfaung, Bin Heer aal 

rücken. 

acheiiltl (Irin Alit Kultiert drei Manien in und bei Toni , >tcIc1ic vordem 

cur Crabchalt dicter Stadt gcbörtea. Benoit Uitt, de Toui s. Gal« 
mrt I, U9. Ban^piat U, ut* 
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No. 
S73 

074 



F. 



»7i 
»7« 

«77 

m 
vn 



Mt 



MS 



«8« 
M« 

Me 

••7 



884 (II) 



Mai M. 

— «. 

— M. 

Jimt tl* 



— 5». 
Aug. 99- 
cpl. 1*. 



— M. 



Uec. II. 



885 
Jan. 

Febr. 



April 
Mai 



(HI) 
«. 

11. 



Juni 



t% 



olAo Ort 



W«raM«w« 



Meanlii (7) ciul 
UM 



Fapiae 



oliM Ort 



GcmMIn B^arda a«( SlnraM vilerlletiMiZriM 

erriclilctcn Fraucnhlotler Andtau da» lUutBr Bw^MowliCT- Omb* 

didier II, t79. Scliöpflin A. I). I. 69. 
tchetdtt (]«in KIcMtcr Fulda aus seinen Eigenfjütcm in Act Wetlerau 
in Adrlhard« GraCichafl su Rosbach acht Mansco. Scbaanat Trad. 
Fuld. 311. 

riackttin. — Oaa Haer rAdit «««. nieranf bilt dar Kaiacr an dar 
GrioM MirttailiCB Rorkma vmA Slavien aine Znuflunaa&aiift laU 
dem HCMOg Zvenlibold «oh Wälircn und gehl dann nach Italien. 

betlätigt dem Abt Ansbald die rririlcgicn des Kloster* I>Him. Hont- 
heim 1 , 201. 

li«at&tigt auf Bitte de* Grafen Adclbcrt d«m HIoaler Uonaugia aeine 
gcrawlHi Bcaitwiigan. Gnmdidier II, »7«. SdiVplip A, D. I, M 
mit Faca. 

achenkt dam HlMter Lamah, wo aciii Vater «md acin Bnidcr, «ml 

Ludnige, begraben sind, einen königlichen Hof bei Ale«1irim In 

der Wormser Craf«chi»tt. Cod. Laur. 1, 8*. Miraeus 1, e;.o. 
sclii-nltt dem llnclistiit de« heil. Laropert zu Lüllirli, >to 1'ranco III- 

*chofist, <lic\ lila Magdcra in pago Scarponcn^i. Clinpeavillei, i0|. 
»chenki der Konij^lichen Mariencapelle «u He^jotittjurg Güter xu Mar^ 

lingMi in der Crafiiekaft dea fiiigeldem. Motu Boio. XXVm, r«. 

nicd I, m, 

bestätij^t (U-m Klostrr MünitiT In CranfcMpn t'nc bcdoiifrndc Ciitcr- 
»chtniim;; l(;ii?i'r I.ulliar«. Scliopdln A, 1>. 1 , 9.1. Hcrrj^olt Gen. 
II, 61. H«iu]<icl 1\ , i'^'t. I.ilr.lcro «um -20. Srpl, 
Carlomann , der König der W'estfranhen , stirbt. In Folge dictc« Er- 
cignuses beginnt Gwrl de* DicKen Regierung bCtlüen. Vldleldtt 
tat di«i« Spoaha aiat v*n der dnSgfi Monat« apil«r «ffU|gten Aih 



apnd Ounduipbi 
vtllain 



TMI« «faiilalc 



VT eihna eitlen. 



GcncralconTCnt. Ilemog "Wido reinigt »ich eidlieh wegen der Anacbiil- 
dlgung dea HoehTermtlie vmä wM «rieder htOnndeni 



ackenki einem Vaaallen aetne« getreuen Mniligrnlen Bndolf (spüter 
Ki'nng von Biir|;iini]) \.imrn« Vode|g|aaa, 'TCrackiadaM Gütar in 
der (MitlHclialt W'aadt. /,apl I, 17. 

schenkt dem Hloatar fit Gallen OUer an BMla in GkirwaielMn. !!•>■ 

gart i , «51. 

restituirt auf Bitte des Rischofs Geilo von Langrcs dem Kloster St. 
Benignua au Oijon awSlf Manacn in der Villa Ptombcria*. Bon- 
qiici iX , 385, Meaeibat dio Anmeriinng «Nr die Chronotogi« sw 

vrrglpit'lien Ut. 

boLäligt anf Hille desselben, den von ihm neu grorflncten Giilcrl>0- 
silr. der (;.-iniinikf r ilr.i licil. .Steplian r.u Dlion. Hinujuel 1\ , 338. 

bcalitigl den (Kanonikern des heil. Marcellu* xu (^luilom lur Saune 
ilire Besitzungen. Bonquet IX. , 3S7. 

gpatnttet »ut Kuc de« Btadiob Agilmr von Ckalon* dieaem Hochitilt 
ftir die Zwbunft die crnionbclie BiieboAwahl. Bonquet IX, 838. 

restituirt «uf lütte ile« Bi«rlii>r» Arti.il«! dem Tli«i liitin des liell '^tr 
plian KU Tout die Villa V ichenti in p<kgo Segenlinae. Beaoit llist. 
de TonL 4. Bonqnet IX, »8. 

18 • 
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»90 
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905 
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997 
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999 



lOOö 



885 (III) 
Juni 10- 

71. 



— 51. 
— 

— 98. 
Sopt. fl. 

— 8. 

— 53- 

Ocr. i. 

I><"1\ t?. 

25. 

880 (n ) 

Jan. 7- 



'.iti, 'JO. 
I'olir. fj. 
>lai;. 17- 

<i'<ae Tag 
Juni ». 

Juli 0«. 



Siirpiaw viUa 



ii Welbelingan 
MfUlBpofiali 



,iurr*hain nio. 
nastfrio 
h'r.iiiconrfiiril pa- 
Utio rc^o 



Vfonudu «l«U 
t*tm 



ad Bogen wiMtr« 



ad curicm Olou- 
■Um 

io Urb« JdeUcaai 



mlftiilrt und bnlSligt Am Entßh Lyon, wo Anrellm ErabUtef 

iil , versciiiedi'nc Hc»itziin^<>n. Ilriiu)tict I\ , 339. 

botali^t Ale Wii'dt.-rlicistillim}; iIcm >l<iiu lioi Jons im lllontcr St, Aptr 
bei Toni tind desteti liesil/.imt'cn , iiii^lt'iL-lii'n die Vorlijllni«»e «um 
Bischof, ^M•lcllCl1l j<ilii'liiJi \ <jni Kloster ttini' MabiscU gCgcbCU wcr> 
4eii »oll, dcr<-ii Coiicliio liitT j;cnau bc«clanebro anuL MsfaflloB 
de r« dipl. Bo«qw«t IX, S*o. CaIbmI I, M- 

hnatip «uf Biiie At» Bhcfaoft Arnald d«n Ganontkcm im ML 9la> 

plian y.u Toni ilire gcnaiiiilcii lii'sitüuni^eii , iiiiil viTmelirl «ie mit 

dvv Villu Viilicri'i. Itciiuit lli^t. di< Toni 5. Houi[uet IX, 3*7. 
siilii-nkt dfiii Hiscliot" W'lcbod von r.iiin.i fiii' die hirolic Sl. Jiicomed 

in Fontnnn broccola dm Uuf Ephurianum in der Grafschaft i'iirma. 

AfTo l'arma I , .107. 
iibi'i laMt dem Abt Ea^miir auf deweii LcbeiuMit •inuntUcbe ki<r 

gonan«le Betttsmifen dar königlichen Ufarianiiapalla wm BafCM« 

biir«. Mon. Iloic. KWIII , 7U. Uivd I, G.'.. liier «.-rsdiaial IBM 
crttcnmal dn^t Dalum: Uupti^ii la (jaUia annu priiun, 
rcstiliiirt dem llurlisUft IiMIgrW dt» Abtei Mttlltter 9%. Itm, BMp 

que» IX, Sil. 

verleiht auf Hitte di-s Orufcn Gi»lel>rrt «eSitcn gctrrueii Tliriido ofaaaB 
Uanaua öl dar VQla Alnitii iapagttCgmdniaco. Marien« Coli. II, H> 
▼orMht dem PadertMinier Clerna dai freie WaUreeht aeinea Uaahafli 

n.-jih all«'r SiUc. ficljnlcn 1 , 193. 
scIicnLl dem Illoster l'uUla die Giitcr /.ii l'i'rli»lnd( , welche sein Va« 
Siill Xe^intviinl xu Itenelit halle, mit dein Hedin^ seiner am Jah- 
reaiag «einer Con«e«raUoii (bo« e«t Kpiphania dominij und an deaa 
adnn Itflnftlgm Abiebene im Cdiat an g^deiüwa. . 8«! ~ 
VM. 11«. 

gidtt den MSneban van Sl. Huimin daa Hadrt dar fcatan ^ 
wiedrr riirüok. Bontbflim 1, tsl. JWwtana CaQ. 1 1 IM. 
ki , «;. 

WciliJiaehtea. 



bealAigt dem Biadtof Engilmar von Faaaan die ImmnmtSt dar Ollar 
dea heil. Stephan , nnd verüchlat anf einen awiadian Jcnaaa 'mA 

dem Kioeu« Htrritii;en Wald. >lun. Bok). XXVlUk « »(. YaniMa- 
dcn von der fol^ciidon L'rlmnde. 
ScliiiU- und ImniunitätMbrici liir d.r» Hoilmifl V.iss.tu. Dabei Ge»tat» 
tuiig iu den Ueiclistnnten Hauhot» «u ttiten vnd yi«k Sl 
ohne /im } de«glelebea ZolUraihail flir die Handdileata d«a 
Stephan. Mon. Bolc^ X3LVIII, 77. Buddag^ Oeadi. ««■ fii»> 
•aii II, M». 

•clicnlit den Cliorbriidern der Marionliircbc in .Vclirn die Villa Raa- 

tiY^nc im Anli'nnen;;au. Ledebur Archiv IX , 77. Mit Ind. 5, 

Imp. 5 und Jabr SST. 
Ostern, Am rorberge^angeaen PalmaonutAg Gcfccbt SMriaoliaii , 

Loibtracha de* Kaiacra und den Bfirgera in Paria. 
HeMiavcraammlH^g der Italiener. Dans dttreh Buigand «iirflcb. 
•ehenht dem Rleeter St. Oallcn «eine Bedtannfni a« Lctfingen in der 

Gr.-ificli.ift lVrelitolile.*par.i. »itjj.irt I , *63. 
Ueiobaberatkui^. i>aun geg«n dt« Siord m an na n, wekbe Paria liela- 

«artwa. : )'» 



r 
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1003 
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1007 
1008 ■ 

1009 
1010 ■ 



l! 



lOH 



1014 



1013 



101« 



886 (IV) 
\u(5. 17. 

— n. 



— 58. 
Od. 3«. 

— »7. 



— «8. 

— ». 
Kot. 1. 



— 8. 
T)i-i-. 17, 

— IS. 



887 (V) 
Jan. 15. 



— 15. 

— »0. 
Kebr. 10. 



— 17. 

— 10- 



Attiniaeo paiaiiu 



«I SüiMl 



P«ri»iiw 



Sdolituil. palatio 



hcitatigt tlftn Bluchof Emcnu« Ton Ne»cr» d«* von dimnn KOtlftot« 
?ConTicn)iIuitcr CoiiMJii, «iid bfsliiiimt clc?»in Vi'iliÜtnUi* un 
HoclMlift Kcvcrs. Mnbillon de re dipl. Hourpirt I\, 370. 

die Privilegien des Hlusien St. Marlin su Tour« und dieCU« 
taTi welch* doMelbe ia FMMicn, Auitrien, Hewtricn, Bui^giMul, 
A4|ii{taiii«ii, ProTent«, GermMiM vad llalim biittit. MciMaM 
GolL I, SM, Bewqwet IX, M». 

bettSligt dem Ccrmmul die Villa Xidei», welche demselben Carl def 
Kahle )(csclieniit b«l. Marlene Coli. I, aw. Boiiqvict IX , 331. 

bcetitigt auf Bitte seine« getreuen Grafen Otto den von Aht Mugu mit 
dem Enbiickoif Atald von Tours und dem Bischof Kaino vonOr- 
lene wegen der VUla Applarlae eingegangenen P^cHierertrag. 

ntiiKHirt IX , 351. 
bestÄti^t liic Privilcj^irn und die gtnanntcn licuitMinf^cn de« lllu»ter«St. 

Cirniniii III Aiurrn'. lUiuquet IX, 355. Maljilkin di' re dipl. 555. 
bmliligt die l'rivilegicn und genannten Besitzungen derliirche dea heil. 

ll«riU tu Toni«. Bouquet IX, 35<>. 
benutzt die Prieilcfien und die fen«nnten BeoiUungcn des HochatiC 

tea Gerona , wo 'TbeftUr Biachof üt. Beins« Cap. II , 1SI3. B«u> 

qiiet 1\ -'>■■- 

Schutsbriei tue «iai Kloster St. Maur de» Fu»««». Mabillon Ann. III, 
455. BouqHet 1\ , 3.'.7. 

rcrhAadet, das« während er au Taris mit den Germanen und Pnurtiien 
die Bdefcninf; der HcMca auageheltent ihn der bei seinem Ilcer 
bdtiidltehe liischof Emenna vou Keven ooi die Bettiiigu^ der 
Privilegira und genannten Bewinuigen aeiner Kirche gebeten habe, 

Melclie er denselben hiermit crtheilt. Douquet IX, 358. Mabil- 
lon Ann. iU , 6S7. Man ist versucht au §lauli«B, daia diese Ur» 
kvwlo in de 



in viUa Hotnile 



TCilelbt mf Bitte dca Biidieli Gail» w^nlMf/nt^ 

der Kirche gegen die EinKHe der Kelden mit dem Wlederaufban 

dieser Slndt lie%( halligt ist, alles wa» d.nelhst der Gr.if nri Fise.il- 
gütcrn beseiten hat, namentlidi fünficclin l u»s iimerlialb und sech- 
itig Fuss ausserhalb der Stadtmauer. Zugleich bestätigt er das von 
Carl dem Mahlen wegen deaa Hfinarechl au Oijoa und 
eriheate PrieOcg. B«uquetlX»M. 
reattluirt dam Hochalilk Laapet die Abtei 8t^ Scbw In Oau 
Bo«(|«el IX, 

(in Alamania; scticakt auf Hittt? seiner Schwester Angilbcrg dem Kon- 
ncnklosicr St. Julia su Bresria ein Grundstück in Verona , und 
ertheilt den Vägicn, Bicbtem und Noterien dieeea Hloaieia daa 
fMt gerichlliche ilandlmigeu fibemil im üaUedieheii BeidtOTor. 
•ehraen xu dQrfen. Maigarint It, 3«. Die Daten: Ind. «, Reg. 
10, Imp. 7, Jahr 886 geben eher auf das vorige Jahr, wo tlmfi 
der Ort nicht gut piisst. 

nimmt da» HKi.iier Uberinünsler in Itcgensburg, seine Mutter 
llemmn begraben iit , in seinen Schuta, und verleiht den IVonncn 
die ürcia Wahl ihrer Aeb«ii»fai und ihrce Vogt«*. Uifd 1, M. Mit 
Ind. «, bnp. fai It. 6, te Vt. C» OalUa t, Jibr Ut- 
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Ko. 



O. 



887 (V) 
oltne Tag 



I0i& 



«016 



— ofan« Tag 



Mai 7. 



ohne Tag 



tMS 

1019 
1010 

mi 

10>3 



Junt t$> 

— 1», 

— 13. 
Juli 34. 
Aug. t». 

— 11. 

— W. 
Sept. Sl> 

— II. 
Not. M. 



WiifailiiiC« vaiB 



ChirehelB 



ad LiiMcnona 



Triburio» 



888 (VI) 
Jan. 13. 



FlMlMni boU Mdi ihm OitBrf«ft, «al«liM auf de« t«. ApM M. <— 
Berengtr UMcrwirft «ich wieder dem Kni^rr, lind vDr<iülint dnrcb 
groMC Rc»ehe«1ie die im vorigen Jalirc am ll.m goj^cn den Can«- 
Icr Lliitward vorgenommene Plündenmi; vim A'L-rcilli. 
(pmcaUbu* pliirimi« prinvipibua nestria) mlitiiirt dem Adelberlu« 
, welche demiclben genommen ward, ali aus ver- 
UnMbw •ctocm Oheim« dm Riacliof Liatwud, dU 
▼am Kalter verliehene Warden wnd OsMlen cntMgen wurden. 
Soliö|>niii A. 11. t, fi:». 
lji'»I<tl (;^t ilcin lUosttr Corvci dir ilcm^ti'lbcn von scinrni Grusvaler 
vcrliilu nt' l rcihcil viiii Jtrirg'iliriKti'n. jcdi.nli dcr(!;i'»l.'ilt , d^M 

die*e Helreiiing wahrend den gegenwärtigen iiric:gcri*cben Zcttea 
sich nur aur drei*«ig edle Mlnner entrerlten tolle. Felke IIS ntt 
Siegel. Mertene Cell I. IM. Or. Gnell. IV, si« Pmiu 

empfängt hier Boiee Uetee« Sohn (dm iMdiherigen Keiaer Ludwig 
den Blinden), der aicli ituu «I» V.T<.itI nnicrwirfi. — Setzt «ciiu'n 
Gttnitlinif den Hiadiof und Lr7.r,ij>laii l.iiilnitrd iib und vrrtrcibt 
Ilm lüni-n HflriT und \ i'rrdthur , d« ^glrii Inn auch die liaitc- 
rin ai« eine bhelirecherin. l>M!*e Icisicren Vorgange, welche die 
Ann. Fuld. com. hierher letKen, eehcliieii M«b der vorietetCB Uw- 
k««de etwe» Mber en gebfiren. 

beelitigt der Abtei Sl^ Martin an Taura die de«<M]ben vem Cail deia 
Croitcn geachenhti n, von MuDdn »n die Canonikcrabgctrcti-nfn, in 
llalien f;ele|;enen Gniträui^rium, I.jana, Pitcaria, und dat Thai Cam> 
ro<.iii:\. Mfti li nr Tlin. l, li9. Rouqiiet IX, 35». Or. Cuelf. I, 3*8. 

befreit auf bitte de* Abtea Odo von 6t, Mertia au Tonra den lieat- 
herd von der Hörigkeit , und eeblXct Hui poat excuaatonen dettetii 
ilr IM und woblfcboratt. Mertene Thea. 1, oo. lonqmatlXtMt» 

tebenfct de« RloMtr 8t. Mederdva zu SoisioM die vnia Ümeherf m 
df-r Maas. l)oii(jii><l I\ . 3Gi. 

vi-idul dem Ondalbcrlu« einem Vaiuillendei Abtei Itcrnliard von St. Gallen 
dm an den königlichen Kiscus mi «ahlcnden /,1ns. ^ieiigart I, 467. 

bcetiligt aeiner Nieble Hermingard nnd deren Selm Ludwig allea, wee 
Kaiatr Lndwig diceer eciner Tochter geachciikt bat, «nd mae be^ 
den h Italien « Bwgnnd und Fnaetak aaebEriwecht giMirL H«' 
ralori Ant. It. I , MO. 

bestätigt der verwittwelen Kaiserin Angiiberg nllt* itirr Bositf.iin^ca , 
seien et nun Eigen- oder BeAcficial.&üter. Jtluratori Ant. It. I, 60& 

bestätigt dem Diichef Kl« dl« Imnuinititt doi Hocfaeliflae Fadaibani! 
8ebatcn t, tot. 

bertitig^ anf Bitte deeidbeo dem ItemcnliloiMr BcrM deieai tmmm' 
■ aii» mni BaeitaMngcn. Sdiatea I, «H. 

hier der Halter die cnr Rricharenannrinng beiwfenan Crneaan 

crwartri . f.illini dit;«L' von ilini iib und erheben den Amiilf tum 
Honig, der dem H.ii»<r C'irti|^e t'iscalhöfe in Aleniannien sum Un- 
terhalte anweiset. Ann. (Hild. — Ein Kecrolog des Klonlers St. 
Germain nenal den ». Dec. ala den die» drpoailionia €ar«li, wel- 
cbar Anadnaeh ftneilleb auch 4io Beerdlgim^ Mtamto beadchBca 
V«i|jk Mvuretori S. S. II« «ifl. 



Todettag. Er wurde 
Perl« S. S. I , »M. 



im lOaelar Beicbona« begrabca. Kcgliio ed. 
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No. 



1«M 



1M7 

UM 

m» 

t«ll 

IM» 
t»3% 



lOM — 



tM7 
MI» 



— »1. 
tl. 

— ?5. 

888 (VI) 



— tt. 



— «1. 



— M. 



— 11. 
— 

— 90. 

HSn tt. 

— 

April 7. 

— M. 



1«> 

— II. 

— 19. 

~- 1». 



« • * 



FiOMliheiin pal«' 
tio regio 



Rcgmctpin« 



»A Otni|t«in curt« 

(luriiiiiicali 
Itantcttlorf 



RtgiffUUgatmlHUt watMm dS« Gr«M«n fimcrhilb dtcl Tbfen «wf d«« Im 

November ku Tribur xusammriiberiifcncn R«i«bttag vnn Kniaer Carl dem 
Uichcn (vf elcher jedencrit unlühig, nun durch die Ankla^jc gt'gcn icinc Ge- 
mahlin inn li lun-li vcrSchllich gi-worden war) abf^efallen waren. — Wenn 
der von mir nacli Wahrscheinlichkeit anscnnmmeneTag richtig Ut, so muaa 
Amolfs Erhebung tu Forchheim »talt gLl'unLUn lialjL-n. 
betätigt di« Privacgfan der iU««t«r Corvci und Uorvofd. Schate» I, M3. 



SahnlV und Immimitäl abrief für das Kloster FaMt. 
Vindic. Tab. 7 Facs. und Sü^cU 



Ke^w daiute 
Sp tw e i wlM 

Franchonofiirt 
palatio regio 



SdMMWt Hb«. FMd. tJS. 



•ckenU den Grafitn Sigihart di« Capefl* m Pergon in dar CniaelMit de» OrcB- 
dito, weleiie deneUm bitlicr aia Leben befcaae«, tu Bigenibum. Mon. 

Hole. WVItl. 79 

bcstii lif;! (Inn liischof Dietolf von Chiir einen unter Carl dem Dieken am 5. Jan. 

880 i^cmnrlitcn Gniiriiiuach mit BildMilf Iriiitward TOB VenalB. CMndiiier 

II, 381. Schöpflin A. I>. I, 95. 
aebCMbt dem Mloaler St- Maiimin bei Trier die Villa B&benach im Gau Meine* 

nevelt in der Orafiteitail de« Me|{ingeii, CVntbcr G. t>, I, 4S. Hontheim 

I , Ilerthotet IV> , W. Cahnet t, m. Marlciie CoD. I, 9tl. 
bestätigt dem Prcsbiter Ruodpert dasjenige, vi.>> flcmselben »ein Ohrim Cad 

der Dichu am 0. jUai ast su Gunlitgcn gesciienkt hat. Neugart I, 
lausriit im Chelesgait gelegen* Cflter mit Bitchof Jlmbtleho tcb RcgendMi^ 

B'tcd l, 67. 

verleiht aebie« dpha IlntpnM dat Moeter ItamdMi ond die Capelle an 
Brenn, Vangart mn. 

verleibt il«ia Fri«tt«r Adaiold die Güter 1« ttaventbal , welcb« derselbe bisher 

alt r.< lii n lirit sirn , /.ii eigen. Itleinmayr t05. 
betätigt dem Logtlgir licsitKnngcn zu Vels in ßaiern, nahe an den italienischen Al< 
pcn gelogen, welche er demselben, bereits ehe er König geworden, als Beloh- 
nung hlMÜger Dienste geschenkt hatte. Mon. Boic XXVUI, tu Baach U, M«. 

getreuen Mmisterialen Bpo Ben» nnd Hof sa Cbralbeioa la des 
Canan Fnlcftld und IfTgau. Mon. Boic. XXVIU, tB. fiaUiarl Ooma. de 
Fr. or. II, Vrrgl. Kopp Palacogr. I' , 

' giebt dem CIcrikcr Sigiboir eine Hube in regno Carcntano in vUla Lantnle, 
welche derselbe bisher als Benefii besessen, xu eigen. Uleinmajr loO, 
Ostern. 

Schuta* nnd ImamniHttbrief tttr dac Kloaler Lonoh. Cod. Laur. I , M. 
acbealll avf Bitte dei €mhm Eberhart dem banprechtCttter in der Moetanan, 

welche spater an das Frauenmünstcr in Sttaabarg bllen aaBe^ Onndl« 

dier II, 780. Schtipflin A. D. I, M. 
genehmigt einen G&tert.iiisc h /ivixchcn dem Hloiter Ooevai md dam Gnfn 

Oddo. Falko <193 mit Siegel. Schalen I, lU. 
beatüligt dem Abt Karabert die Privileg d«» Klottara Mm* Varlmw CMk 

I, 9M. Honthasm I , fl«7. 
verleiht dem SiguHbt nf LebeMfang efai Gni In Beeebeabelme iw a rch a Ha der 

Crariclinft Worms, die Rheininsd Saigcnwerti md Im Lebdengan dral 

llulii'n 7,u S\infhoven. Cod. T,,iiir. I. 88. 
bcetäli^t <Ut Marirnliii'clic xii Arlirn (iiclNoni n :g ! \ )icn, i>rlrln> «lirMell>t'H 
König Lothar, und die VUla Bastogne, welche ihr Uaiaer Carl der Dicha 
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Ko. 




Hau 






tota 




Juni M> 


Prandionofurt 
palatto Rfi« 


vericiht das adlan MmM fUawin lllal lUbm 'hn BüaagM in im ▼III«» 
Walihclai, Valaalbaa, Laalalvinga (wahndidnlielt Laiahclbtain, Jalat Hof 
Uo«Mfott bat lloniba^), Roslogowe, Mcdehbtini vmä HabUrclien. Acta 
pal. VI, IM. 




— 


ohne Tag 




- 


GeneralcoDvcnt. Dann HUslung um gvg^n den Odu, der lich Atpiitanirat an- 
matite, su sieben; doch dieser ertdicint penünticS, sucht und erhilt Ar« 
nolfr GvMl. Uiarauf aandet diaacr aia Ucar dtirah daa £iaaaa (agaa Bn- 
dair, iar aicH dM «iMm Bintanda iMHOabtigit hattai 


IM« 


— 


Juli f. 


> 


v«4aiht aaiiiaaa CatrcM» Sigebalt dl« aaaha Bvba« swiiahan Oliochcb vaä 

Hophoven Im Lobdengau , welche danelba btther ab Banefcimn beaewea 

li.1t, zu d^cn. CoJ, Ijaiir. 1. Ol. 


10«5 




Au§. «». 


Gareoeaheim 
etirte regia 


bcstaligl dir rrivilcgii-ii unit t rcilK-ili'D des lUuitcra Werthen. Schaten I, iH. 


1046 


— 


- »■ 




verleibt acinem Caplan Ololf ala eigat , wat ihm Uakcr Gart auf t.<ii«^^|^^ 








SU TMdiag^ iaa G«t HttiiateMa «i^iaaea hat!» Mangan 1, Vi». 


1047 





Oc«. t. 


Bagaiwabin« 


acbaakt dana dabo dia Mirdit an Oraeaafam« Mbat Ziibahör im OgaigM ta 






BtidolA Onftchaft. Mon. Boie. XXVUf, s«. Mit dem Itkt ta». 






ohna T«g 




Htxlolf , der König von liur^und , lioiiiiiit li'uTber and Wird Utk galmihiwr 








Verabredung von AmoU im l'rietlen cotUsaen. 


10«8 




XoY. 8. 




verleiht dem Heginbrechl aus (einen Eigengütern die Kirclic t.u Hophovan 
aaaamt aacba lluben im Gau Wormafeld au cjgeai. Cod. Law. I, tt. 






ohna Tag 


im «ptdo Taran* 


wie Amolt aaab ItaKaa sidiaB -will, kommt ihm hier Bcnüfv IMwilifg «a»- 






Doc. 10. 


tino 


gegea , den er am adt Gttia amfiliagt. 






— 55. 


C&renlano 


Weihnachten. 


IM» 




— M. 




sclienlit der Millrud , der Gemahlin seines Ministerialen lleiaMy ttem lUoiga» 








hüben im Gau Saiicld su Hamaeideo. Uleinma^r 107. 


tos« 


_ 


— 9». 

BOB il) 


^^^^ 


aalrtalit dwaalba« ein» AnaaU aSrigar. Blaimmyr iM. 


lO&l 


— 






schcnht seinem Gaplail Blolf die CapaUe Btt Buapaiaga im Ca« Scerra in Adal- 
berts Grafschaft, welche dcrsetbe Usher alt Lehen hatte, mm Eigenthum. 

Müll. Koic. WVtH, 64. Ncngart II, lo. 




— 




ad nouaia accie- 


schenkt auf Bitte itiacr Gemahlin Ota dem Abt Sncllo von Kremsroünster sein 
Eigengut in Obrinindorf in Aribos Grafschaft. .Mon. Boic. XXVtll, a7. 


10» 




ta- 


Baiaaaapiif« 


Mheokt dem lUoBter Hattea aaiiie Eigeng&tcr, welehe Pars^ier an Batoldea- 
d«rr Iwia hab Mmi. Bele. XI, aas. 




— 


— M. 


Fanhliaim 


Cencralconvent. Die Crossen der Franlte» und Baicm »rlnvörcn , »ich von de* 








Königs natürlichen Söhnen Zwcntibold und Hatolf iiii l.l abwenden /.u wo|. 
len , einige der ersicren ji-dueK niil dem \'(>rLeIiaite, diu» Arnolf Itcincn 
Sohn von s»iiu»r reehlmä>iiyen Gemablin hinterlassen werde. — Die Nord- 
maonen und Sl.ixen si-SiiiKen Ges-indte. 


105« 





ohM Tag 





achaDla dam Golabelin, einem Vaaallen d«a Grafen Engüdao, aafai Eigengnt mi 
nmaeina im Vordgau i* diaaaa Grafen Grabdialt. Mon. Bote. XXVIti, M. 


106» 


— 


Juai tS. 





l)f>.it,itl»t der Matrone lingelberg, der WitUve Kaiirr Iiud«ii;i, «elelir y.ii die- 
sem /\veel<e ihre Touliter Inningitrd, sujne liebe Verwandle, lu ibm ge- 
schickt li.ttie, ilirc bedeutendrn, in Ualien galegicnan nad hier gananolan 
Besiltungcn. Campi Ilist. di Kiac. 1, «71. 


H)-.r, 




— !»> 




(in curte n^Ni) libaigicbt das Kloster Ebersheim dem Uischof Baltram von 
Stnobnig, «m ca •*% bei acinem Hoclnliit an beirahron. Grandidierli, «n. 


t»&7 




— ?C. 




verleiht dem Albeneli, einem Vaaallen adnca gctrenen AdeUiert, Güter im 

Tlinr:;.lu . iiiiinentUeh /.ii Ut"Il, HicIieidi.TiIi u. ». w. Trerrgiill Gen. II. r.l- 


10&8 




Juli t. 


Franconofurt pn- 
IvtioresaU 


tchenkt dem Ersbischot hatbod tür die cnüaisctiöflicbe Hl. felerskirche eu Trier die 
Bt. Samttinaabtaita Maabicbl. lUnana I, tM- Hanttaiml, taa^ Cainwtit att. 
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Vo. 



»•6t 



1«M 



tot* 



tum 



M71 



10T3 

« 

MM 



H. 


869 (Vit) 




Um JT^ 




— ». 




oluM Tag 




MI »1. 




Aug* «• 








— W. 




0«!. k 




— 1«. 




— !>. 


— 


— 




Hov. t«. 




• «. 


— 


— tu 




— n. 




— «». 







luio rcgali 



MM 



FrajMoagliirt 




in villa Wfllf^ 



Cifitl 



•a Wtwlnloch 



MiMnfct nf INH« 4«> Bttrinfa 8«ii4rak Orafca AMgsr OQtar la 
Orcbdiaft im Gau HKtgo. Sdiattt I, 9i9. Fallie 481 mit Slcgd. 

▼crieiht feinem getreuen Arct Anumdna Güter im Mo«cl(;au , nSmlidt ■drtlTai' 
ten in der Villa Arcus, welche nach dessen Tod nn den heil, \mulf an 
Mets fallen aollcn. Calmet I, 3)1. Marlene Tlies. I, 5«. Rouriiiet IX, 
S9a. Mremer Or. Km». 31. 

riMitttat Mm FMnei«. — Dann Zog |(|aB di« Abodfitan mit groMcm Ucere 
•Imt lltlami BiMf. 

adiaalit 4eM MIoatar PüMa die Kirche nt l>edii<lettrta Im C«v WomalM tai 
der Gnfacbaft de« Megingaadu« aanmt Zugebar. SchuMi Trad. Fuld. 

515 »»it Siegel. 

icbenht <lem Grafen Cerolf vcncbiedme CiUar awiacbeo dem Bliein nndSnil» 
bardeshi^en. Miracua I, 3*. Hisri» I, 8«IIU ütM fIflniBde oUbt 
vor dan ai. Juli g«ih«rai? 
MhaA dm W o m r fW««i du Lahen, ««idtaa nodnmd 

Itt 1, 11«. Ttanar OteahkcMikiil. vm HfintbbMMn i. 
gcaahm^t , dtaa die Fran VHdatri daa JitngfinauenUvBtar «hmv, 
nimmt dasielbe auf ilire nUic in Löniglicfien 
maan Acta Oinabrug. II, ^09 mm 16, Aug. 

Clerilier Pllgrim die Güter im Om 
aja Beneii hatte. HleimnaTr tOS> 
Bladior BgOmar vm OaaiidMcfc dl 
reebte seines Hochitifte« , welche beide waren 
holt 10. Möter Oinabr. Geich. I, «Ii. 
bolätigt dcnnelhen die Immiinilfit leinei llochtliftes . i:n ! } ifreit Ihn, in An- 
»ebung der durch Corvci und Hervnrd verminderten /vliatea •«invr Mir- 
cbe, von jedem /nnug atnm Rdchtlieere , ausser s%ann die Dänen xur Un- 
terdrtteliluif dee ChriaientlM^ mit Fletten analaufaa. Sandlioff U. Mfiaer 
'.^Geidk. n, wr. 

Mlnmi HnfiiiMrlirr Aip«rt den IrKf-nslänglichen Ocnut* der snm HA- 
nigihof OfliMiaen im Donaugaa gehurigon Cupellc. Mon. Boic. XXVIII, M. 
Bied I, 70. 

schenkt dem Biichof I ranco von Lüttich und dem Hochttift deaiclbcn die Ab- 
tei Lobbe« , mit Yflnciirift den n. Sept. , al« den Todeitag seine« Yfättn 
d«a MöniB« Cariemaaii, «nd aodai» den Tag adaea eigenen Bcgienim»« 
MtrfHa rit)lbrlich au letam. WrMna I« ent. 

bestätigt dem Bischof Arno Tcm WOrabarg und der Hircbe desselben die fiter 

genannten Schenkungen «ohier Vorfbhren. Mon. Boic. XXVIII , öi, EcV- 

harl Comm. de Kr. or. 11 . »«J. 
besiitigt demselben den Bcsits der viera^n Slavenhirchcn swischen Main und 

Bcdnits. Men. Boi» XIVUI* M. Belibait GMuaantur. d« Fnncia or. 

II« «M. 

bettUli^ ioindlwn dk buMmlill aohaee BnehatMee «lo oelcho von 
Lvdwlg den F ro n n m nad Miilg Ludwig dea Doolaalite mriiaha 
den iat Bdbtrl Oamak d« IV. or. II , SM. 

«chenht dem heil Hanrina nt Loraali aain Fianlgnt BraMt Im ElsMa. Cad. 

Laur. I, 91. 

bestätigt dem Bisrhof Arno von Wiraburg den Zehnten der von den Slarcn in 
Oatfranlicn dem kfinigliehen Fiaeaw aniiommenden Etnlrtinfie, Stemm oder 
Oalmtmiipho geMonl. Mo«. Boi«, XXVIII, M. Eddkart Ommn. da Vr. 
or. II , s»&. POr dia Oaofnplla Ton OmAuImb Itt dioat Urinmda vor- 

xüglicb wichtig. 
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— «r>. 


RcgiM «hilrite 






"«OCVIII) 




tOJö 




JllM. 10. 




WJJ 




ohne Tag 




1078 


- 


Miirr. 16. 





1076 

j 




— It. 


dukiM 


•■' 




.~~ 


. • • . ■ 






\ pt it 1 Ti. 








Mai Of. 




1 flA 1 


■,r 


Juni tu. 


Ii e^A A69p u riJ 






Iidi lt. 


Oha« OK 






Ott. 30. 


•Im« Ol*. 


im 


— 


Sfty. 9». 


MaUhbom *|k< 




« 


U«c. t«. 








— ». 


Bcfamabiifg 






sot (ts> 




t08S 


— 


Jan. b. 





tos« 




— n. 




1087 




^'<■1^I•. 'ii. 




lesA 




Mi.rr. 9. 





»clienJit auf Ilittc des Uitclioii ICrclienbalil ilcm 
. 8€Mi aüt aiMm Vhmt» dlMMW Uof W«tMHilMr| 



Eicliitädt drn Ort 
I 



Ti-rJciht sciiipin |^t?l<'uui:)i Viiftaltcn E^ino fünficrlin Huben in den Gancn PerAh* 
lullajp.ira, Alpgaii und Rr(>i«|;aii aU ci^t-n. Nviigarl I, t)7i. 

raaUtnif« mif, BiUc 4m Abtat Hadd« nm Beidicam dm Vd^Meh MfaMr 
GMMhlaa Panbtbada Um dcialbra yngok IIocli««mlb CDiaoftmn O^tär. 

lehenkl dem Grafen Chofp« ««iFliin in dc»9vn Ornlsclialt drcis«i^ Huni^uhtiben- 
Or. Cui'K. V, 2S mit l'a«. und Siegel. Siliali-n I, Vi9. 

rtviiluirt dem heil, iijmmuipua. fßmimiB , demaeibeit lut^erediler W«i>e eitUofcne 
Guter im Gau «{ulul^itt Jb HttMtft Onftaliait Hm. llvia.XXV^II%itiNk 
fiiad I. 72< , 

(,1» .FaaMtti«) Zi|MiMmralnialk aik HiMOg ZwtwHbiM 

BtuBBiM de» Papat«a driiigaii bittet, Born *n baanelion nnd das ncTTineaa 

Baicb It^ian mtcr teme licrrtchaft in nclimen. Oer Künig li-lmt das Er- 

«iiclit-n (ur die«ni.il , docli ungi'ra , ah. 
sclirnkt dcut Hunatier (arlifici noahro) |U>|^rt!lit dio CiUar mtL Simplicbo imiD«» 

naiigau r.u ci(;cn, wrlcliv dnwlb« UafaCT lla Lihf bewaiBn 

Boic. XI , mit ÜH^rt. 
Golloqninm mai aaia. Baah ^ Ana. VuM. wira bier üt TodiNtr I 

wi§»T, Boaot Witlw«, *.nm Kdnig gt^kommen und ehrctiToIl mtpiangeu «ror- 

daa, Was iaie%mti nach der Urkunde vom ii. Juni hh9 «chun im vorigrn 

Jalirt' gi.'^cli<.-licn n-yn durfte, 
übcrgit'bt dem hrxblxrliut' Deolniar ron Salzburg, »fincm Erzcaplan , die Abtei 

Au am Chicmucc , welche er gegen die Ablei Laim von dem lloch«tift 

Mala, deoa tlo taiaa Vor&hraa (KMcbankl baUa«» «intauaebM. HM|«^Bg||;' 

X3tVIU, M). HlrtuH^ IM» ▼«fl. «bc» Ito. tts. 
•«b«nht dam HIoater FhM» «iabaawjgljiJtew au Logena im Ctu Pllib*,;hi ipr 

GrabcbaA de« Otgoa. Scbamaat Trad. Fuld. ii7- ' _ ^ 

^euvlMuij^t einen nach salisckrm HccS.i i in ; ^<MgeneIl («ülvrianiicli rmiseben Jppk 

lOualcr blablu u»d einem gewisse» Kic.^riui. .Marlene (Joll. Ii, 3j, 
bestätigt auf ftitt« des ErabUcbut« Dietmar dem Krtstilt SAl'burg das Lrnlrud- 

«atleU n«btt Tialen g^aMitcik BaiitanB^en io Oe*tr«icit, Steiar^ Hjijjttip- 

umd. Uiiiank MMMM^r IM. 
W«ibnMhHa. 



u üL 



veilcilit seinem getreuen Anno diejenigen Güter au Augiuia im Aargaa^at 
^ei), welche derselbe bisher aU faihaB iMaaaMB hat; OoU 

Mit lad, a, Bi^. «>.^abr «81, 
▼eriaiht:iaif BifM d«a. Muligralbii .Fippo der PtaH MdaniB ata Out ml] 
daahof i» Gau FalkMd b Ebb«* Cnfoobaia: lu tif/n, ' Sddtuti 

Fr. or. II, «9«. 

verleitit seinem getreuen Priester, dem berühmten Hünstier Sigctiiiul ilic 

nen.tblei Sucslra in Ma«,iUnt , mit der Redingving, «ii; iin einen aoder^ 
heiligen Ort weiter «ii schenken. Marlene Coli. I, i38. " 
Kbcnbt aiil, Biet« de». Enbiacbail» Uiemar dam HocfatUft Saktboif 

BaUraAiiif B' 



E^aimKMm dtfff Uvf 4fiÜi|tw md dia FofM« 
Blanunayr lU. 



1 
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10»1 
IM) 



MW 



tIM 

im 



t\9i 





Apii «1. 




Febr. 3. 



— ». 



— 11* 



Trai«eto 

inii» MoMa> flu 

iiium 
iittWWU« 



VIbmo 



1^ 



Forhhelm curte 

rtfia 
B^giM cUtat« 



FloringM 



•ekenlit demselben den Hof Ardingen und andere OQtor Ib 

iwp ilaviBiMiMa Cnlidiaift Dttdtoip«, hMBotajt ilt' 
Mbeidit nf IHnv 4m ItlMhof« Baltraiit 4«m FranmmttiitMp fn flmilnirg eine 

Hube «u nach im ohprn Arj-jau. r i n, i;.!;. r Tt , osn. Srliöpflin I, 9" 
(Icraporc rcfjiae scsjioni») Scliutr- und luuuujui.iUijrii'l Tür das Hlostcr I rura. 

Martcnc Coli. I, 738. Ilonllirim I, iJQ. Dcrlhiilct II" , 70. Caliiirt I, 313- 
roatilwirt aal Bitte de« Buciioüi AmnlA dem iiochittft Toul den Hof Viclierei. 

Bmoit Iliat. de Toul i«. Uouquet I\, 305. 
(profc tttiiimk Dyla) groaaer Sieg üb«r die NordiMiinen , imn Lagpr crnbert 

wifd. Auf it* HSnis* crmnihigende Aiwtde bEni|rfün M Firmlm \ 

ikre Gewol ni < xu Fat«. Die Alanannen theOlM idcht die SIm i 

Taget} tU maren «cbea fi-ilber beiingelieiwt. 

WeikMMhtM. 



m MH, Vloftn Me 
dem wegen leine« Abihll* geSebtetta TlHMbaiPd afaffipi 

ner JabrbOeher XL Ansbl. 7. 
verleiht den C'arionikem de» heil. Arnulf 7.11 Mafi diejenigen Güter «u An in 
der Grafsdiaft Mets, welche er vordem seinem Arit Amandus dergestalt 
geachenht hatte, liaae aie »mA d«Mea Tod iw des beil. Arnulf fallen 
le^ ISabMOlot Blil. de Mcti IV, Mmnmt m. Bevqmt IK, 
OalBa flhrwl. Till , sw. 

besUiili;! i*r:ri \ !'.t Huolii von Fiildn den KSn^Mehltli «lld die 1 

ne» HIoslers. Sch.1nn.1t Hint. Ftilil. i39. 
sebenkt dem ni«chof /.achariaa von Scbcn einen Wald ncbat 

Flut« Rions. Resdi II , t59 vergl. mit Archiv III , sac 
adienltt auf Bitte des Bisehofs Engeiinxr seinem getreue« OidAb 

OMer im 0«n Algide m freieigen. Or. GaeU IV , MS. 
gegen den Hereef ZwentÜMld , deMcn Laad vier Wo^es leng 
best»li);t den ^' riti,-ii 711 Herrord die freie Wahl ihrer \ rhtfeilO- Ves H8l% 

Ludwig IV ibtnlalU mitunterschrieben. Srh.iten I, ttitr 
schenkt seinem getreuen Grafen Erhhreclit Güter in den Omea XQkhlf ' 
(?>, LaAi|e und Berdenga. Or. Cuclf. IV, «oa. 



wonaeb aa gMdbe Beahte «<e 



lietfflifigt d9e ^^rfvBajJJBB dea iileatan St OaMa 

n.Ii-l.mj« !:.i!h 0 ■■■lt. \i-ni(:!>ri I, uSi. 

rolituirt dem ! Im j.aillt Xuul und verleiht ihm die Abteien St. Aper und St- 
Gerroan , naclidem der Uiicliuf Arn.i|d lieh ihm gebührend iinlcrworfen 
hat, welchem sie vorher darum, weil er Amotfs Herrschaft verlaaaen a»d 
der Gemdaaehaft cfnca Aadarn tUk bingegeben baue , « Onaste» dee 
Fiaana abgesproebea 'wevdea. w e i' »«. Beaoh Hiat. de T«vl Gdawl 1, 
wn. Benquet IX , »M. 

keatltigl anl Bitte de» Err.bischofs Batpert Joti r.incnikeni der n.i.iplliirche sn 
Trier alles, >vas seine Vorfilhren oder die duriigcn Bisehöfe denselben ge- 
sebenkt haben. Günther C. D. SO* 

•«iMalit dem Kloaler SU Masimia die Orte Apnla, Abamesfaeira, Breche», HnJa» 
bawaeii, ciae GaptHe an-Maiae «. w. Hontheim I, uu Gudea C D. I, 
% und a«dm«la III, lOM. BaMbalat I», fu Cataaatl, m. ' 
I,Ma^ 

■d achwiengar ] 
14 ♦ 
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1108 
ItO» 



IttO 
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893 (XI) 
ohne Tag 

ohne Tag 

Sepr. 1. 
Uoc. to. 
— 55. 

894 (XK) 
ohne Tag 

t'ebr. i. 



ohne Tag 
April 17. 

ohne Tag 



Juni 8 



13. 
ohne Tag 

Aiig. 79- 

— 7«. 

ohne Tag 
Deo. 10. 

899 (XIII) 
Jan. 1. 

Mai 7. 

— 8. 

— 1». 



Oling« 
Keiganeabara 



Webibilingua 



tidio 



PUcmdiae 



CliJrihheim 
Wurmaciac 



ßcganeapurch 



LüAwtg Jw Hiiia wM 



Ort 



«t MiMriM cur- 

len 
Dripani 



w«kb« wMdcriiolt am SdrnM f/t- 

fu im Wido bitttt. 
bettillgt einen GOletteiuck «wiichen dein KlofCcr Metten und dem DiaconEii- 

geiichalh, CUter im Donaugau bctrelTcnd. n. Hoic. XI, «Mi 
Wtiibnacblea. Oaan mit mium akoMuiDieebea Ueore nacb Italwo. 



die Stadt wird mit Sturm genommen und der sie vrrtheidigcnde Cnf Ambro- 
sius aufgehängt. Nun erschricJtt Italien und auch die grösseren Städte, vtio 
MiiiLtiKl iiiiil l'üviii , I in Irr werfen sich, 
sclioakl der iiirclie S. VieenftO su Bergamo alles , was der Priester Gotfrid im 

italienischen Reich beseesen bat. Lupus 1 , 1017. 
bMÜtigt dem Hlorter doa heil. AmbroiiiM «i M«aud 4ia von eeinen Vmüiii- 
raa erbeltemn SobeBltuagn «nd «MmrilpH IViihillM. Famagdli I10.UI. 
Puricclli Mon. Ambr. 1^3. Mit dm aewt alefal fwrlitiif Midfn Oalumt 
Regni in Italia anno primu. 
von hier am Uiiikmarscli. 

bestätigt dem Bischof Wibod von Parma seine r.uiii Thcil gcnaantcn Besitenn- 

gen. A(Ta Parma I, m. Muratori Ant. It. II, 183. 
drillt voB hier «i« mit (niMcr Sokwied^cU dureh die Chia«e, veicke K8n% 

RudoU ftm Burgund bette beeetien Um«*, über Aofta und St. Moria VCT. 

hierher kommt ihm die Königin entgegen. 

Scduts. und Immunilalsbrief für RiichofDodUo von Cambrai. Miraeus I, $39' 

Uouqnet IX, 288 Extr. 
beatiligt den Canonihern de* heil. Sieplian su Toul ihre genannten Beaiuun- 

fm. Bcn««t Hist. de Toul le. Bouquet IX, 19». 
GcmraleoiivcBl^ Hier bommt Lndwig dco SUnmicre Sobn Carl («pltter der 

Einfntige) noeh em Ksalte eum Hfelge «nd xiM Mabrncti »mjihmimi. 

Araolf srhiclvt «pinen natürlichen Sohn Zucntibold mh einem elamewei- 

schpn Uocrc gegen König Rudolf von Burgund, weicher sieb durch die 

Alprn »fliütii. 

bestätigt einen Cütertausch r.TrUchen dem Kloster St. Gallen un<l einem gcwis> 

scn Anno. Neugart I, 4^7. Herrgott Gen. II, 58< 
beatSli|t dem MImtcr Sl. Gallen wea demadbeu die Malrcae Firin «iid der 
Meheofc» halben, nanfart It 
hier dea Oeeaadlcn daa ffitOMktn BaitOT Imu 



;t dem Bischof Adelbert von Bergamo die thcil«reUe «U Grunde gcfa»- 
(mcn FHviiegpen eciner Kirch«, iaabceondere dieSchnalltnaKder lUrohc m 
Fara, daa Kloaler St. SalTitor u, e. w. Lnpi I, loat. U|Mli IV, «40» 

rcatiliiirt auf liine des nitchofs Wälde, cum consilio et iudicio Fra>COran|, 
Huusrorum , äaxonum »tque Alemannorum, dem Megengoi, einem Vaaal' 
Ion .loH Hiscboft ErlHMbold VW BiehMUt, fmuatm CAtar. Scfcito OeV' 

pUS I, 3«. 

sclienkt dem Uloelar 8t> OiUtii die Ibtei VtmAm, «md di« C apel a m B raa ^ 

Neugart 1, Mt> 

bestätigt einen CAtaftamacb nwiaafatn Biaehnf tttM wtm Banenebnig mid den 
llMbB^la.XXVIII,t««. BMI, 71. llitB«f.T«iid4«mIiid. 
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iti« ' 



tn7i — 



iits 



iti» 



1170 



11» 



895 (Xlll) 
uhnc Tag 

ikiai 15. 

ohne Tag 
Juli 00. 

10. 

Scpl. 19. 



Oct. 00> 
Dee. 1. 

— 10. 




806 

olllll' 



(xrv) 



April OS. 



Ii. 



— ' Mai 



— — 00 



kdaiglidiM M m U h i. — (Mo , der tUnlg in GalRtii , «niditSiit «Tt VMril 

mit Cwcheniirn tinrl ■.»ird wieder enll«««en. — Arnulf ernennl :int F in- 

»illigiing Aller ,i«incii ti^iliir'lichpn Solin 2nonlebold r.iim K∋^ in tiur- 

f^und lind Lotharinj^cn. 
■chenkl dem llochatift Eich*lSdt da« Hlo»t«r Ahautra im Hordgau. Mo» 

Bot«. XXVIII , 10». SpiMt Hebenarbeilen tjg. 
Jiiar «nchciM eine friedlidie Caaandiacliaik der Abodrüem» 
OeiMMleoiivent. Di« IlenMig* d«r BMiiMtt, welAs HoiMg ZweMÜMlA 

Mdtiri n «h-in Ophorsais dce iMitertMlicB Betel» eoteaneii h«ne, «Mer* 



II» 
11« 



Juli 



per velleai Tri- 

dcntinam 
ltcgcnc«purj{ 



vtericn iicli NTicdtT. 
ubcrla»!t dem lltK'lnlifl Frfi»ingin nuih ricm AbU-hcn «»'inor gclifblcn y\\'l' 

ttT Liuttwinda daa Klonter Moabiii^. Mon. ßoic XXVUI, to». Mei* 

ehelbech I, 145 mit Siegel. Ilcadi II, 085. 
■chenkt den W ftlihuai ni fircietgen i wea deraelhe emnit ata BenaS» beeaae 

m TniMuthal, den Waldlierg Dleedie, drei KSnigamamen bi der Merk 

nifclicnliacli unil r.iirklrld an i!rr 5avi> nebil dein, «va* Ollelln zu 
Vtidrina in Luitpolds Oratschaft in Hämihcn su Lehen beteMca. Hor* 
m.lyr Arcliiv fiir Sudde«tiCbL II, 91t. 
aweiter ^6ng nach lUlien, 

Immltüiibrief Ar dee HloMer flu Vwü Theodet« In VlhHe, MarMeri 
Am. lt. Ulf n. 

Wethnachlen, nachdpm er tc\n ITecr am Po golFiPiIt und die Alanianm n 
Uber Bologna nach Florenz hatte aiehcn laticn, selbst aber mit den 
die ApemiMn |egea(an 



Arinmik vor den Tlior dea lied. VencratlMa, Mcliden du Heer doreh dee 

•ehlrehtc Wetter »eine lYoi dc verloren und das Ccriiclil von Aufslin- 
den im HDcken sich YrHircilet hallv. iJa Angeldrndis, die Wiitn«- Wi- 
dos, die ;=tadt tnni Vorlheil Ihres Sohnes I^mpcrt bcaetxt hielt, nird 
, aolehe emfimt nnd der H#nig von dem befreiten Papat empfangen. 
XmtmMutmg amch Vt^t/t Pomoeut. Der Tag iat Biciit Oberliefert, luma 
jedoch , da Amolf imr Tige ia Bom blieb, iwr eirfeelM« den beati« 
gen Sonntag Jubttate oder 'den vorhergegangenen Somiteg Mieeiieorfia 
r.tvrid'lhnll iryn. — BamnU «(1i\tiir aiirli das römische Voifc den Hli» 
»fr einen Lid dosen i'urmiilar erhalten ist. Pert« S. S. I, »lO. 
gestaltet der Angilberga, der Aebtissin des Klosters S. Sisto xii l'iaccnr.a, 
•ai dea Tag dar beiL Martina einen ^riiciien Markt zu halten. Campi 
Hist. di PiM. I, «76 
ertliaat «tf BBte dee tu^tm Poenowe den vm der Heilerin Angelberg 
erlMuitcn Hlveter 9. 8Mi» su Placeasa enieii Sdrala- «nd Bestüiigung*> 
brief. Campi lltsl. di Piac. I , t76. 
Uückinarsch nach fiinlzehntägigem Aufenthalt hranliix'it hindert den Kaiser 
die Anglldrndn in Spolelo au belagern und bestimmt ihn cur | 
Eile. Aber aeinen Ideinen 8«tin ttalolf lien er in Mailand. 
BaieM, 



acheidit dem OraAn Stglhanl drei lüilien In Chaganinga in ncgingar« Ont- 

»ctiaft u. s. tf. Mon. lioic. XXVIII, iii. 
dotirt die von ihm erbaute Capelle St. Jacob und Pancratins zu Roting mir 

CMtani b BaiibB. Mea Boie. XXVUI, us. Bied I, 7f. 
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896 (XIV) 






tm 








Fimhhilai 


beitätigt dem HIoater St. Gallen da« von »einem Groivaler M&nig Ludnig 
dem 0«iUacben erhaltene Schnts- und ImmunilfiUprtvOag, He«l§ait t, 
60«. ZcOwcger Urkb. !• , 33. 








Nov. »0. 


Talahnn 


SdMBkmig M «eiiMii ]||^ CMidpwckt. AreUv III, tM Ettr. 




10 




Dcc 10. 








— 


— »5. 
897 (XV) 


Oiinga emt« >*■ 
• 










Jui. 96- 


RaiiibMiM 


genehmst eMM OiitcrMMCht woMch da* HlMtM' vuld* «Ml Onrai Co» 

vnn dmasltm mdere fm ElcWeld erhflt Scbaimat IHd. Fwld. Mt. 

Or. GncJt IV, ?fie Ifii-m r ')r. Nass. 25. 


in7 






— 30- 




beataligt dem Uloater Lor«cli die freie AUtswahl, naclidem er daitelbe daai 
Biichof Adalbero tob Augibiirg yeriichen halle, um den daiclbat ai«- 
gfHtamMia groMcn Unofdanagen m «l«««!«. Cod. Laur. I , M< 


tns 




— 


— 30. 




batMWiy «fami GlltarUnaah swiaal»«» deia Blwtar Sb CaUaa md dam alo^ 








April Ib. 


ad CMrtn Felda 


«fladigaM liawi Ottew. H««aM I, wt». 


tti» 


— 




Mai &. 


Hbcnlit auf JHne dei Biiehofc BBgUaar aalaw Auweiler (operarlo noalr*) 
£upr<i>i >M< ' n en F/igengütern die Hiib« daa Tati IM tilfanlifai|ea Im 

Uonatigaii. Man, Uuic. XJ , 117. 








— 00. 


WunoaeiM 


Placilum. König Zuenlebold besucht leinon Vater. 


tt30 


— 


— 


Juni 8. 


- 


acbanhi da« H«icfaatift Wonna, aadi «niar andarn amf Bhta daa aefar tnm- 
mm Hanaa» om BMio» AddbaiVt ataban md «»81«% Uumb b 
Walahaa Omfiwhaft im WanMfeM. Sahaanal BM. Wanb ii. 


1131 










•chaniil der Hirche de« hell. Pelm* im Worau de« Zebilca aeSner aaliidben 










r.rAc in At/.r«, Scli.ifliaiuen , Lllvencslu-liu und Hockenbaute« , »un» Ce» 
dachtniu «einer »elbst, sodaun de« Craien Erenirid und dctim Gemah* 
lia Adclgunda , welchen diese Beiiltungcn gehörten bevor lio gcietalick 
«ad ia (Mnahtawalaa la der nua Fraahinrt deai kfiaigiidicn Eigaa» 
tfaua aiavcflaait «aidaa, SdMmaat Hirt. Wana. M> 








ohne Tag 


TriburtM 


Oeaeraleoavent. 


Itii 


— 


— 


Juli n. 





■cheaht einem gewwtaa Owner adia Maaten im Gau OngMgau , weleli« 

früluT (.1 j( r. ilhold in Lehen bescfsen Iiallc. Mon.Boic. \X V 1 II, 


llU 







— M. 


IfruiduMofurt 


bestätigt di'in Uisciiot' Diedcloch von Worms die dieser Hircba vom |{«i«cr 
Ludwig geschenkten Bcsitsaagan SU WtapAa tiad dtaaa laianiMitIt. 












jawratoiri Aau It. II , «W. 
aahanlt deaa ML Qyria« aa llaaliaaBan bai Warna di« liSni||^ch«ii Beiilia»- 


UM 


— 




Aug. 7. 












(an, walcka gaaaaalia Walilarlalen an Wanna tnne liahaa, dergestalt, 
data deren Erbaa dlaattWlb elnea )Vbrlickea Ziaa'Mhlea lonen. Scban. 

nat Hi.K. ■\\i)riu. ü. 


itts 

• 






— 7. 




schenkt aut Bitte des tiisclioCt llcotidoh dem heil, Petrus au Worms die 










königlichen Güter, welche der Oleriker Wilolfns daselbst und in der 
_ Ua^^aad iana hat^ aabtt einer Anaab) von Fieeatlidrfgian» fruftBimat 
niaiv vvorvb ii« 








ohne Ta^ 




hier araebaiaaa antaUatlia Camndla alt Gaeaha^han. 








ohne Tag 




die b&bmisdia* Haraag» bitten vaa HlHb gegen Hin Feinde dla Vllina. 
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Dec (0* 

898 (1) 
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3 


Apri] Ii. 
M«i ift. 




aakaakt don Onlbi BtgilHirt awai Maawa an Boln iai Gan i>aate in Ar». 










■alda Cr^kMk Mm, Wm. XXVUI, «M. 
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1117 
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1139 
ItM 

tttl 
114) 
1143 
1144 

tl4S 

tU6 
1147 

tl4B 
114« 



KtfS (I) 

Mai IS. 

kv<^ IS. 

— 31. 

Svpt. ». 

— «. 
Oct. 13. 

— 14. 

— 17. 

— 18. 



I>ec. 10- 

— 13. 

— 15. 



— 8. 



April 15. 
I)ec 8. 



l\ant«Mlorf 



Uegaiieobiirg r«- 



beatätigt ein«« <Ml«f«iniM<i «wtwh«n AttrftoflVl» von VcfflMlnirg vmt der 

cdcin I-'rau Winpurth. Mon. Knie. XW'llI, ii7. Jllcil l, 77. 
üt»ergH:bt dem HloAli,'r Alt-Oclting an diu Stelle einer in Italien allau entle- 
genen Beaitanng den demaelben bc<iii«Mr |(|8g8Mii HoC Biiilt> V*« 

•WnSar 0«Mh. rom Iftmm II , 
MtMkt 4mm attrafbMli, «IMW VaialMi dm M«4i^bn Luitpold, OUter c» 

Onrii mmi CilMdl RlMhCM M Mai^ Umaujv JbcUv Dir SttA> 

desiwlitead II, nn. 
aehcnkt demselben Guior von den Alpen Olodincr Iii« Enlrirl'itcin , twU 

•ch«n den FlijMen Mur und Gurk, wie auch '/.^leUach, sänuntiirli fal 

Markgraf L>iiipold( Graf*diaft in Kanith««, m ftaiaigaa. Hamayr Ar» 

cbiv für MddewtoeMand It « 9tt> 
beatäiigt dtm VmM Wkliht iwi tmmo. die IiMMHiililcii, BMitanfl« 

■üd PriWhtfe« niw8 B oiti ll lH. Mo«. Boia^ XXVIU, u«. BrnaUiv« 

Oaaeli. vm ftaaa* It , «W. 
haiWiigt die Stiftung; mi l Tintirun;; der Batilica St. Magnus am Schwan- 

«^•••er durch da« hloiur St. Gallen. Neugart 1 , 515- Herrgott Gen. 

II, »«. 

bertitigt den BiMlMf DiMhdodi von Worma dio dortige Mfinae , daa IM* 
niffMMat «id «Uriiupl dte In dlaaar 8ladt Ihllmdiwi Uolgliah«! Ahl** 
be«. BchMMHtt HM W t m . i«. 

iibergiebt die VOA tkai an Bantaadoff Msnta n«d doltrte Capelle dem VAt- 
ster Ellcnbrecht mil der Beslimmmi;; , A»%% »ii; ii.icli du»«»'« Tode ilem 
heiligen Apostel Philipp cu Dettingen, wo des UaUcrs Vater Cariomaon 
begraben ist, aufallen und bleiben solle. Mon. Boic. III, 308. 

«ariaiht aalMam Vaaatlan Hegmbodo die aehn Haben a« Virinheim im Lob« 
daHBMi im «|8n» ii d a Ka daiMlb« bbhnr ab Baneia bcNMn hnl, Cod. 
Itawr. I, 

scdcnkt dem Iloclistift PaaiH di* in dieser Stadt gelegonr liimigltohc Hof. 

«tatt«. Moit. Bvic. XXVItt, tts. Buchinger Gesell, von Passau Ii, «81. 
iNÜreit die Salsfubren de« flochsiifts Frei^ingea «an Zoll «nd Mttifhi Kai- 

«iialboeii Uiet. Ifrie. 1, 147. Baach II, 391. 



schenkt der ron ihm in Ban^liofrn m Khren des heil. Panrratius erbanlen 

Capelle Kwei Jnchert Aclte«i.iiid , «ine Mühle und Waldgereehligkeiten. 

Mon. Boie. III , 310. 
vaelailit dam Cholo, dnem Vaaatlan da* Grniim Lniipold , eine Beaiiimi^ 

an Ilar^ialdaalmaa in ClmnIfeMa Crafraiialt. Voik Bat«. I, ttl. W»> 

al«nriad«r Bei». (« M. 

■ 

Todestag. Kr wurde in der Bbrcbe drs liril. Kmmeram 7.11 Hrgrnjbiirg be- 
graben. Vrrgl, /.imgibl in den neuen historhcbcn Abhandlungen der 
AlMdmda IH, «fO. 
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UM 
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UM - 



M« u. 



— 30. 
Juni 6. 

Aog. tS> 
vbne Ta( 

Ort, 1$. 

— «. 
8S»6 (XIV) 

Ja*. «. 

— %%. 

— «t. 



apud monule- 
rimatiGMrft 

tn Tieo DroiM 

Lu^duao dauatu 



Hai a. 

— tl. 
Juat M. 



Juli 34) 

Not. u. 

«97 (XV) 

y\i,r7. 11. 

Mai Ii. 

— 00. 

Juni ta. 



AiipMtaria etul- 



aptid PdasioluB 



n Fldtingn» m 

>'ii!nviga paUtio 
regio 

Aqui>gr»n< 

TUUm 



UTomaaia <!«»• 
täte 

b vflla Haniluaa- 



Regiarurngtamil itt al« König in Burgund «nd Lotharingen in Folge der Ernea» 
anm aaüMf Valna und «ait Einwilligung dar CroMM daa mimb Raichaa. 
Da» Momi iit «war gawiia, fadoch^er Tag niekt fllMrilefitrt. M hafa« 
«üllriiklfliak« Jadoah niebt ohne Abaicbt, den Sonnia- Tuhlhir p v il U , 
WOMit »neb die den Urkunden vom tl. und l». Mai b»8 bcigescuua 11c- 
pifrim^iialiri.' slimmcn. 

ftdienJit aul U'tiie ilci Graten L.iutfriil dem Kloster 8tahlo dm Ort Biitancb im 
Ardennengau, welchen jener vordem cu Lehen halte. Marlene Coli. II, 3«. 

bnaUiigt deai Hlaalar FHlaa dm Baaiia daa Hloitcn Svcatn (im HenaftluaM 
KBcbX MiMans in, m. Bbattaia* I, »«. CalMt I, tw. Maita>a 
Coli. I, idi. 

({litt« Nouianam ciuitalcm) verleibt dem Kloster St. Mihicl Bcaiticungcn r.u 

iluiiiere«, Troion u. «. w. C.ilmct I, 355. BoiKpiot IX, 375. 
belageri dicic dem König Odo anhangende Sladt, aiebt «ich aber wieder an- 

rüdi, all denelbe maa Balaata kanuirlUliI md dia ^-'r'-t" Gifl* da» 

EtaialHgan Um Tariaaaaa, 
beatfiligt auf BitM det EraMtakaA Hatpod daaa BnMÜh Trier dan Baaiia daa 

von Krcbiicliof Modoald erbauten ÄloaHn Honauft (filier St. baaba«) 

an Trier. Oiinthfr C. 1». I, 6t». 
besUtigt die i!r 1 r icr Abtai Sptanacb. Mlnaa* It Ml. 

l, U*. Berthoiet 11'- , 71. 



batOiigt auf Bllta daa BMmA Manm w 

in Oreforiemhal aataa Beiitcunjjen. Schöpflin A. B. I« M aab Faai. «ad 

Siagel. Martene Thet. I, s». Bouqiiet IX. 379. 
reatituirl dem KIorIlt S(. Denis die Abtei S O n \ iii pa°o Salirnsi. lionquet 

IX, 377. Miraeu« 1, 3&I. Calmet I, in. MaCillon de rc ilipl. «t» t'acs. 

und Siegel. 

rfiaov naabro in Ardnanna) niautt «uf fiitt« dea Erabiachola Balbod TO<n Triar, 
aeüua Eraeaaalaia, dia WOdar dar Abtd Bt Madaahi wid daa SmatUlaa 
IMar bmerlialb gewisser Griinsen in seinen Baan , «ad maalil daraat, wie 
die Pranhcn sagen, einen Uannforst ^sicut FkM^ dicnnt foraatain), in 
welrhtm Niemand afaia da* EigaMhiaMra Briattfaalia iagaa datC HatM> 
heim i , Iii. 

acliciilit auf Itittc de« Abtat Sttphan dem Cleriker Lverhelemus Güter ia anai 
tatu Saacponinaai Banail Hiat. da Toni u. Bouquct IX, »». 

bestätigt dem Bischof Odilbald von Utrecht die diesem Hodiatül VOB Kaiser 
Ludwig dem Frommen verliehene Immunitüt. Ucda 03. Hiorbl, n. Bon- 

dnin 1 , 4,1. 

^cUcnkt setner Anvc-rwandtin Ki<l« , der Tochter de» K&nigi Lothar, Cflter n 

Seffent bei Aclii-n. Li-di-lmr Arcliiv l\ , 81. 
(in Ardnaana} «cbaakt dem Btoatcr Stablo eina Beaitanng bat Ladanrnn. Mar' 
GoHU, N. Bartbola» 1IP> , n. 



Ostern. Bald hieranf Vannlhliiag daa Btaig» «dt dar Oda, dar Todilar daa 

Grafen Otto, 
bai aaSaam Valcv daaa Hatiar AmolC 

baalil%l damHIaatar St.1faBlmlB waa 

CoD. i,.Ma. HoathaimI, au. 



Valari 
I, MK. BaMliolal 11^ , i«. 
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IM» 



IIW 



tt70 
tt73 



itr» 



11. öö; (XV) 
IttH 11. 

— 9«. 

Dce. 3t. 



11. 



— t*. 



ohne Tag 

Ort. 8. 
— IC 

JSov. t$. 




Mai 11. 
ohne Tag 

ohn« Tag 



tu «01« BflaAnrU 



in ipsoNonialrn 
si munaticrio 
TttlleMi duiuie 



Tmlrii 



AquMgrani pala- 
Üo 



in monasterio 
Aitnide 

Durfita 



Villa Aquacilur- 
tns 

in vfll« Suncar 



Treuim cduitale 



ad 

ad Dürfet 



•ciienti dorn Crallni PoMwrt dt« biahrr xur Abtei Ghierreiiioirt gchSrige Villa 
Rcii, «ad «Hiilt dagegen von deawelbcn wem detaen ElgmgBiem im Bata> 
▼«rgan in Itodo* CraAchaft m Harava , wclclie «r der Abtei mm Enata 

gir-lit. I.cilcliiii- Arcliix l\ , 83. 
vcrii lhi .Tut Hille atiiK'i' Michtc Gi»l* vcr»chic<iciio genannte Bcsinunpen an die 

Ahlti Nivcllc. Minteii« I, S03. 
(ad «liiin Aprimi) verlfilii den Mönchen dei licil. Aper daa Recht an swei Wo- 

chcntnjcn im Kunignw.ild an der Moad M ttÄtm. MaiMM Ttica. I, N< 

CaliMt 1, j«g. Douquet IX, m. 



betllitif^ dem Errbittrhof Balpod die Besit/.iinj^on wnA t'rciliciten der St. Ve- 
tershircbc su Trier , dergestalt, das» das ganze Bistbum, weil eine Graf- 
acliaft danna gemadii worden tat, dem Ültajge jShriläh nnr aaeha Flvdo 
BN steilen kat. Hontheim I, ÜB, 

lammt das Ktostn- Wertlien in aataM Sdnitn, baelitigt damaadma d«n BoiÜi 
dri rWrus I rlmersheiai «id vevleilit Pim dio Zoükeihdt auf dem Bhofai, 

StltJilrn 1 , 

beurltiindet, d»«» er dem Er«sltft Trier dir Srrv.niiisnbtrl zu ^l.)?lriclit rnli- 
tuirt und den l:;rKbiacboi Batl)ad am leuteren Ort reieriich d.imit bcicbat 
Hab*. Ilonlheim I, «f?. Mirae«* I. ^ii. Calmet I, 3tt Betr. 

vaileikt anf JMll« actncr Gemablin Ou vad aeines Schwagers de* Grafen Omb 
dem Moatcr Eaien tieaitanngini in den Ganen Ctfin , Arrcgenis , Curnehe- 
miR II. 1. w. Gr. Om-If. IV* , ^>^fi. 

(super Mosam) belagert Iticr ilcii llcr/.<ig Iiegin.tr, iUt bisher sein crsli-r Ualh- 
geber gewesen, den er aber plAlxlicli verbannt hatte, vergeblich. Wie 
Znentebold abgeaogen ist, ruft itoginar den König Carl den EmÜtt^en 
herbei, waieher Aehan und Himwcgcn betetat. 

anmnell hier cht Iteor, Crni rOciit ihm bb Prifan «nigegani. Doab hommt ea 
nicht tur ScMaeht, vielmehr geht Carl naeh gOttieber Ventlndigung nie- 
der über die Maas rurücli, 

»dicnkt dem beil. Lambert xm Lutticli, wo Franco Binchof ist, die Villa Teus 
in pago Leiiga. Ch-ipcirille i«t. Mirscus I, äi53. 

•cbenkt dem Hlofler Prfim die OiUer, welche Uadubald in der Villa Tontoa. 
dorp fai Albnina CnAcbaft in Sifidgaii wm Lahon hatto. JHarMn« GoO. 
I , )«5. 

veridlu dem von THhn neu crrtehleten Klofter Elfei in pago Blwcranalllarfil^ 

uimI Miin/riu ht. Hontheim 1 , 338. Calmet.1, SM» Hnittme Call. I, Mi. 
Hiraeus UI, 191. GalUa Christ. XIU , 3t«. 



•nf Vontal lnn g der Oralon Bicbvrli und UVidialna dte I«ata daa baO. 
Felnia In der Stadl Trier von der itmcn liittg gewordenen Itcherliergangt« 

pflicht des liün;;;tlc?icn llofr», vind verordnet mi^IcIcIi, dass Ittin liünigli- 
cher Richter in den Villen des heil. Petrus Gerichtsbarkeit ausüben solle. 
HoMboini I, «M. CaBin «biffab XUt, «u. 



OolloqMliMi 

auf Kaiser Amolfs KnnUioit 
swcito Belagern ng, ebcafalk Ttrgdllich. 



iB Aman «t QaroM «t avk 



riBtte 
Baaii|^ 
Hiiimr bn Spiibaibat 
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000 (ni) 

Mai 11. 
Ai<^ I«. 



Ipril 



o!.ar T«c 
Oct. t. 



- «. 
uliM Ta( 
Oct. II. 

1>(U (, V ) 
.Inn. t. 

- «. 

- 1«. 

902 (V) 

Jan. %i, 
febr. S, 



«irca Mwam 



Franconofxrt 
curlo rrgU 

Theodoni* viila 
Tribartu 



Straxlnirg ciui- 
lale 



In P«UmM 



l(>lin|;n oirle rc- 
RcgniiMpufe 



MIO 



'fodettag. Hcgino und Necr«l. Pnim. Er fiel in der Sehbeht g«gm «H» Gm« 
Ah StfplMn, CwArd iiimI MmM, Mcfcdeni iint und andere aetneeCrM- 
•en nach Amolb Tod «n Dirdenliofcn licti vere]nl([l «nd König Ludwig 
dorn Kinde alok nntcrwoHm kalten. Er wurd« im Hlmler Süatera b«> 



Ludwig IV das Kind. 900 — M2. an — v.) 

Ei hehiiiif; zum h'itu/^c nach ilrr Walil der Fürsten und mit Einnilli^nn^ des 
gaiiKen Volk*. Man linllr |;c»ch\vankt, drnn dir Hegirning det Iteich* er- 
forderte eine atürltcrc Hand, als die eines sechsjährigen Kinde«. Doch 
blieb man nach dem Uerkonunen bei dem M&nigiaiamm , damit da« Reicb 
nicM anwinander Mte. Dar Tag de» BagfenmsMntrfItaa iat niaM ülwr^ 
MafcH« M ftORC hier Veite S. S. 1, «M tt, V«(|^ afarignw Bralit- 
ichof f taltoa BrirT an den Papel Jobann tX bei Ludew^ S. S. II . »63. 

verleiht auf Billr «eine« Krxicher«, <lci Hisdiofs Aili ltx-n« \nn Au^xSnrn, «lern 
Lorscher Mönrh Sif^olf Güter r.ii Sunihoven uml Scäria im t«obdengau 
f.n lehcnsUngliclicra Ocniisi. (.'od. L»iir. I, lO), 

BmiUuulune von Lothringen! Walir«oh«inli«h nm den Aiigntt. Hegina. 

vvfleibt dorn Mdnehn Walabo med H«bc« mt Bnudieki «nd Colcmarlatein Im 
Speiergatt, welche nach deiecn T«d an daa Hktalnrlivmbaeb ftUeii aoiaii. 
Acta Pal. VI, m. 

nimmt aiil Hille fli « f'.t.ifiti Conrad dan Hlo^lrr Cor»ei in «einen SchuU nnd 

b('«i<iii|;t ilcjiieii l'riviiegien. Schalen I, ■üi. Falke iii mit Siegel. Or. 

Cnetf. IX , Jet. Kremcr Or. Nass. »7. 
genabmigt einen CttlertauMk, wonaeb da« HIoMer FnM Ton Graf Stephan Cfk- 

tu s« Hnbah* in dar Wattatmn «mpiBngi nnd ihm df^cfan ander« in Ori* 

elirsfch airtritt. SehaaoMl IWad. Fnld. tia. 
bestätigt auf Ithle de« Crafen Conrad dem ftoehüflk Toni iio AlHiiaaSt.Aper 

und Sl. Ol l man nuhsl ticrcn Bisitr iiii;;rn. ('alinat 1$ Ml> Bl>lM|Mt IXi 
HO, Marlene The«. 1, 00. Kremcr Ur. Maas 3S. 



bartfiligt einen Yeitr^ c«flMh«a dem Ilaehetlft ConaUm «nd de« Klaalcr 8t 
Oallcn über die Zlnelente in Berg, wcloha Haiaer Amnif dem cratercn ge> 

•ehenlit baue. Kcitgarl I , Sl». 
setiiMiKi iiiir Bitte der Gr-tfen (iunr.buld uml M(glwai4 der M a HeitanfnBn mt 

Oellingen eine liuhc Landes, Hitnd III, 63. 
schenkt dem Mönche Eckeprccht von St. Emmeram einen Wetuiwif bal Hai» 

tinga in Liutpold« GralNbaa. Lttmg XXI, ia«> 
achenkt dem Biachaf Zaeharia« von Sehen den llof Briaen i« Batpod'e Graft 

achaft, welchen früher tin Vater Araolf seiner Mutter angewiesen, diese 

aber wieder reaignirt halte. Non. Boic. XXVUI, in- Betch II, 306 «um 

N. Ang. 



dar Abtei Wciiaanbiiif drei Oubai» i 
A. D. I , IM mit Faoa, tmd SafaL 



hiSpeiergaa. 8ebdf«la 
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~ Sept. W. 
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904 (VII) 

•'Jan. «1. 
-.iFchr. *. 



Forahbeim curte 



in Otinga 



tm, — 



-iMfir* 5. 

- 10. 



IM U. 

9iud u. 



AlpMC 



Ingotiettat 



täte 
Ingilinhrim 



tauadit GQter mit dem Kloiter St. Gallon, wobei der König den Ilof-l 

heim arhilt «nd Uta dem McKinwart wbciikt. Nettgart I , »33. 
bwtitist dflim VMMt SigiMniiid von Holbantaat dio Bockt» um 

aoinM HochaiillM. LMdowig B«L VII. «)7. 
beitlUgt «iacn Ciit«rta«iadi cwiaeliM Gr*f llegin»r ihmI iem Kloitor Stofalo. 

Marlene Gull. II, 36. Bi rlliul. l Iii' , 73. 
reitiliiirt dem Lrxbiacliof natbol Munxu, Zoll, Zinsleiitc und änderet in der 
Stadt Trier, was irülicr vom llochtlift gelrennt und xu einer eigenen Graf- 
■chaft voreinigt word«« war. MoriiwiMigc Urlinade.. Hoolbcim I , M3. 
Hrcmar Or. Ilaot. Mi, 

loa GiMiMtfbnr do» Morioiuiüta ao Achen Oatcr su Wandrc und 
UoHiIdl bk Gou Lovchbi Im S^arlMnlo Om6ii^ I«d«bur Ardiiir IX, n. 



aelionlit dorn Bkeiiof Tuto von Hcfonaiwrs GOter on Xoorinkova im lioril|OH. 

M<w. Boio. nCTUI. IM. KM 1, H. 
(in generali ptaoit») boolMgl 4i» Frivilagiom dM Hloitcn St. OolloB. Ken» 

«art I, 5M. 

icliiiikt ili'in nifuliuf Itiidolf von Würxburg dio dem Adclliart und lleinricb 
ob nequiliae e<>ruiii magniiudinem , iudicio Kranchonim , Alamannortim , 
Bnroariorum, Tliuringiuniim scu Saxonum, ab-, und dem Fiicu* auge- 
■IMwcliaian Ctticr FroiMlteaheim lud FriebiniivM im Oau Oociold« in 
Gonmda Gralaoliolt. Xo«. 9ot«.-XXVllI, im. Bdiliort Cgnm. doFr.or. 
II, 807. Krcmar Or. Mom. U. Hopp PaUeogr. I*, «13. 
übergiebt dem BlachoF Tuto von Ucgensburg auf Uilto Minor Hlnller OntO dOB 
Hot \ i'lila. s>ol< iu-ii ilicn- von siincm Vater, dcHi Xaiocr AmoU^ gaocMnlt' 
eriialtcn h«ttc. Htcd 1, 8«. Ue«cli U, 31«. 

Schul»- und trciheilsbricf Bir doa Kloalor 8t, E w o wm M Bo- 
M«R. Uoie. XX,V1U, t3t. 
voilriiit nnf Biiie deä Orolto Arbo «nd doo Engilmar den Gononatoni nn Paa- 

aoa genannte Güter lammt ZdMlton. Hund 1 , 3i^. 
verleilit dem Z«vctbocb, einem Vaaallon dca Marikgrafen Luitpold, lUaf Huben 
iii> j ii.li Oliiupeapnrh in Arpoo Orofliokait M froioigan. Hormayr Archttr 
Tür ijütideutichland It. 917. 
adlonkt dem Bischof Waldo von Freisingen cur Herstellung seiner abgcfaMMI» 
ton Hirolio dan a»m Wittum aoinor Muller Outa biabor gebSHgen, von 
dioaer obor mifiirMn Hof Votkün. Mob. Boio, XXVUI« iM. MoiAol- 
boifc ly ist. lloaah U, SM« 



«iodofholt dio Vriiunde vom 1. Jan. »M in BetrelT der cwImImi Bb GaBlB 

nnd C on a tnnn alreiliiaa Zanalante b» Boiig. Ne«cart I, Ml. 
■cfionkt auf Bhto de* Bitdiolii Tiito dtm< hoiL Emmerom Heleiiing am Iml im 

Matahgaa in U.insrimi Craficlian. T^Ion. Boie. XXVIII, i36. lUrd I, 88. 
schenkt dem Arpo , dem Sohn des Grafeni Otochar, im Liupinatlial in Otochara 
Grabcbaft awi^xig Bilboik PNOOb M VmiUk t, 9 MI» itm IM|lanMtW 
des Hl osters G<kM. 

baatütigt dem Hisdinr BalMn* SinlJNng dio ZolMMboit aoinor HMb». 
Crandidier 11, $t7. 

Hioolor 8t, OoHoB aoi n o Bodlsungen au Dapfcn , 
Im Gnn Hani|ö%aii^ntav« Neugart I, «M^ 

I« • 
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No. 



n. 



1)03 

1106 

«07 • 

110» 

noo 

t)tO . 

tfll . 

im . 



1)14 



Not. M. 



»05 (VIII) 



Jan. tt. 

Febr. 8, 

— 14. 

April «ft. 

Mai i&. 

006 

Jan. 31. 

Mai a. 



— »l. 

Aug. SO. 
Sept. I. 



Potantieo palatio 
liegina ciuUatc 



1)15 



III« 



Nov. ». 



»07 (\) 

JaiL Si. 
Man tO.- 



UoJr.kiriclia 

TrilmriM 
Ml. BotMwiia 

Meitia 

Tvii» eluitat« 

Dnha 

Niirtliuaa 



in loeo Fnit 



verleiht doni Möncli \Vi'rln, Atr An» lUrntor Vicnn Moiilici- »vlcilrr liorj;c<lclU 
lial, die iium ltio»(cr Sl. Micbul grliürigr Villa Krcanc auf LiebrninriU Cal- 
mot I, Ml. Bab^iicI IX, 171. Baluie ttitc. IV, «tk 



gl«icli«n laliolli mit dor Vrfcnnd« vom 41. Ang. in, einen COtPrtauich mit dem 

I(I<nr>'r St. Cnllcn bflrcffcn.l. N. ,i;;;iri I. 53y. 
«ciienkt iicm Ri«chi>f Salomon von l.'oiulann die Abtei Vtcffrn mit Eintvillignng 
det Markgrafen Burchard , welcIlOT kühor Ihmh. HaugBrt I, WW, Mit 
lad. s> BcK. 5, Jahr M»5. 

an MiMtcr Ni«il«raliaidi Jen dcmadbw mgmcliler Wdio aMria» 
•cnea Oit Bndnbnra im S»aiit.-iliKow«. Man. Baia. Xt, itt> Bcach II, 
3t«. Mit Ind. s , Heg. 7 , .lalir Oos. 

iiigi einen rrrmric- lind Toufcliverlrag zniiclirn dem fraiaa Htnw Jo- 
pvrJit und di-m Uluatcr Kiederaltaicli. Mon . Boie, X( , 130. Mit lad. t, 
lieg. 7 , J»l>r 605. 

baaliiiyt einen Güterlauocli awitcban Bbobof Tat» und dam Bdalu DniaaBt, 
wadurdi P9rliiran( «Jeder am den hcO. Emmeram liamml. Rtad I, M, 



erneuert dem Biachof Walto von Frciningcn da« alle, unprüRglicli dem hcili- 
gas Garbii^n gegebene, küritlicli aber verbrannia Privileg, ut eiuadcm 
cpiecapatiM at Cunilia habeant palMtalam iater «e «iiucndi epueoiHim, 
Man. Roie. XXVIII. la«. Meiebalbedk 1, IM mit SIcgeL RomIi II, m. 

bcslSligt diiii Iltij^lrr l'ulda dieOrle, welche dein>ell>cn Kaiser Arnult im Cau 

Folcr»-l<l in l'ii[>ju»» Oraftchaft gcnclienkt hat. Schaun.it Trad. Fuld, 5)?. 
macht üiit Ulllr ili-i ('.rnlrn lliuiitu liirdu« di ssin Hi>i igen Johann>'i piT fvcus- 

«ioncm denarii iiitta legi'm aalicam Ii ci tiiul \viihl|;cbnrcn. Herrgott Gen. 

II, 65. Ochs Cc«.-h. von Baad I, t«l- 
bcalitigt dia BcaitMingni dei BlMtam S«. Aper bei To«l. BanquM IX,<M«. 

Mit Ind. 11, Reg. 7. Jahr M«. 
hi^^tliii^t <!i'ii ('.iriiinilMTn itii liril. '^'tipli.in rii Tniil ihre Betilzungen. Baiioit 

llisl. de Toni 15. (..ilniii I, ni. lloiiqiiet IX, J71. Mit Ind. It, Heg. 

7, J^lir siofi. ^ « i aI. l'rrt/. S. S. I , 6n Nole. Im l'f : die vrro liil. St pt. 

(chcint «in irrthum vertKtrgen, de>»en liericl>iif;>uii; ili« Aiitdellnng nabr- 

•chcinlich in den Augntt verlegen wird, 
achenht dar Kireba dea hail. Patrua ati Worro» fäiif Huben an Eicb im Worma- 

gau In Conrad« Gratlieliaft , welelie btdicr actn lieber Graf Gebhard ala 

ÜLiicfi/ bisissen li.it. Ada t'.il. ^*I , Urcraer ()r. Na««. JJ. 

«cJiciilu tU-m >liinsur ilr» lii'il, L^iiac biii Worms (jüter »«i Tiiiin'viu-ini im 
Sprierg.iu in W crnli.iri t-rafschaft, welche dem iMalilh icd \M-;;en Rcbel> 
Uoa 1^^ populoruiu iiulicio abgeaprochcn wordca. Sebannat Uiat. Worm. tft« 



be*liti;;t rincn Oiliertanieh «wischen den lilv«lern Fulda nnd Epiernach, wel- 
ches lei/trrc l'i'rre im NithachgAu und Hotcnpach im Musalahgau erhält, 
und (Innigen Mitcr im Saalgau nnd Werra^aii abli ill. Schanut TmA. 
Fuld. iii mit Siegel. Schamial Vitldifi. Tab. 7 Facs. nnd Siegel. 

verleibt aaiaem geliebten Mteeh Sigair eine Habe %u Dienheim im VVormagm. 
Cod. Imt. I, «it. HccBcr Or. Ham. ». Mit Ind. i« , Bag> »« JabrM7. 
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Mo. 



H. 



ttt« 

ttl* 

tno 
tsai 

mi 

1«U 
l«M 

tMT 



11 

IM« - 



i«30 ' 



008 (XI) 
Ju. M. ^ 

— »I. 
Fdir« 10. 

Juni 8. 

Jnli 8. 

Aug. 17. 
Oct. 6. 

oog (XII) 

— «ftl 

— 11. 
Febr. t». 



Nov. «. 
Dm. 13 



0(0 (XIK) 

in, Sl. 
Fefar. 10. 



AprB «. 



ad WoipOiHii 



PrAMtnolnrC 

I orclicim 

Tribulia« 

Kranconofiirt 

Triburia« 



palatio 



ad nolRcfalrhiuin 



iRfdmhctiii 



•ehcnlit in Gegentrart gcnannler unA tingcnanntvr Ffirstfn (nnicr den eritern 
Graf Conrad Mio V«rwaBdi«r> dem MUMl«r an Saiabui^ dca Kftnigiibof 
SaJsbiirghoflni Im Salaliuftggaii , aamaat dacii geliSriRan Zchiiten von OM, 
Sak Msd Vieh itt nad anMor lIoH, nalMt awci Mantatt. BlaiitBagrr tt*. 
Or. Haai. (!>. Bm Or. Beta. U, 2fo. t. 



baaiitigt dem Uoehstift Liiitidi alle genannten, von aainen Vorglofem damaal.^ 
bmi gaachanlilaik GOtar, »amenllicli Lobbca, Foa»et n. a. w. lUra««* I, 
a» n^ C M. FdiTk Oia|MOirillo I, ttt mit t& h;il. non. Febr. 

achn&l dam Brabttdraf flttpod von THcr ittt LchcngUicr m Enkirchen, wel- 

che bidier Holliard buc^-on Imt. Ci'itinicr C. i>, f. ■,6. 
tic)>enki ii«m KrKbischof Hatto von ^lain/, Güter if.u Ingilinital im Gau Fodani- 

(Ikjivc Iii Egcnos Cra(«fh»fl. Gullen C. 1). I. 3*5. 
idieabt dem Marlin , dem Caplan de* Uercogi Pnrchard , ßeeitanngen an Wa* 

lahramcawintda im Oau CrapleM. Uoa. Bote. XXVIII, lu. Kc&lmrl Camm. 

de Fr. or. II , Mt. 

untericlirvibt die von l(öiii|; ZiipntiboM dem IlTnirer $t. iMtbel im Gan ron 
X'iTiliin iim i'i. Aii;^- S'.K^ «Ttticllri' t'rl-iinilf. TJuiiqiict l\ . Kntc. 

be«(uii»;i iU>m iiioiter livratrld im Ues«vng.m in Conradn Grafscliad die freie 
Al>i->wahl nach dmi Tode dc8 jclalgen Aktea OlM. 'WemA II« 9»> VaifP, 
Hopp Falacagr. I* , «13. 



«rbenltl «uf Bitte de* Biachof« von Aug»burg Adalpcro, *cinci Eraiefacrt, dem 
Iiio.ii i St. Gallen aeiBO B%ei^jUMr ra Faldkirdi Im «iiuriaclion Rbiticn. 

^L■ll■;ilrl l . &S1, 

LiMiaii!;! ilciii Hi^<;llo^ Mcginbrrt von Sehen die von «eini n Vurt^iihren dicaOB 
ilo«k»U(t veriiebonea 8ebwta> und ImmunitXUbricfe. Ba«ck II, 33Si> 



auf Bitte genannter Bitchöfe nnd üerm, nromnler anefa aetn Ver- 
wandter Graf (Jonrad, dem Gralan Arbo und dem Erabiaehol Pili^rint, 
(Linn nach deren Tod dca Erealift Saklnirg, die Abtoi Trannaco. Klcin- 

uiajr m. 

beitäligt den Canonikern tu Chivremont den deniclhen von lioiggna {aaabanli.* 
ten Ort Morlarium. Miraeut I, m, Bouquct iX, nn. 
f boalfligl rinen Tanaeb »«fneban aahiem geislKclian Vater EnbSaetiol Hallo von 

Maina und dem Kloster t-ulda, nrU'hcs letztere Salmitnitcr im Gau Wel- 
terau in Gebhard« Crafüchafl erhalt , und dafiir Mai»enhciiB in der Graf- 
»th^a CunigMbnntni nn Mnnw nbirilt Gnden G. D. I, wn, Hroncr Or. 
Sas». 36» 



fchenlit auf Xi'aic dc>, Ki/biiL-Iiof* TI;ilto und «eine« Vetter» dca Hcreoj» Con- 
rail . <lrni f'.i;ittn Conrad, Lhrrlianls Sohn, den Höni»;»hol Brechen im 
Lnlin^.iu , um damit die von (lli'^im .inf dem IJer^o Liiiiburi; r.ii orbaucn 
beabsichtigte Hirchc KU dolirco. Hontheim I, t^.H MurU-nc Coli. Ii, so«, 
Hramer Or. Nass. 38 

'iHbnriemt poln-j «almdireibt die Urbnndo Enibiachofa Hatto von Maina, wodurch dieaer acino 
tto . 1 Ei^cngfiter i* der Maaaonhclmor, UVIcarincr, nnmlwimar, Garoho md 

Ufihaamom Miiw nn da» HIoalor ffUid« achenht. SchBmiaitTnd.Fidd. iM. 
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Ko. 
Ml 



R. 



OIU 
Oct. 



1&- 



911 (MV) 



11 J.in. 
1W3 - Juni 



1131» - 
H35 • 

1)36 . 
IJ37 . 

t?3B 

1339 . 
tt«0 



l'orcbcim curle 



FrancoMAirt 



Nov. 

— 1«. 

Ute. 25 

— «. 

oiMXV) 

Jan. 11. 
^lär» 1«. 

April 14- 

— H. 

Juli 1. 
Aug. 8. 



fc'orMbeim 



sdicakt genannten Vaiatlen dct Grafen Hugo Giitcr ku Domevre im Gau AU 
big^ia. Hanikcim 1, 3M« Krtnicr Or. Kut. 4i, Bo«<|ii<tiX , 37l> Mar* 
tcne CoIL 1, 



nehcnlit auf Bitte der Grafen Conrad und Eberhard, leiner Iwbcn Vellern, 
(Irm I'reakiicr Guxbuld Güter im Gau t'olchfeld in der Grafiit-haU de* 
iU-wu. Mon. Uoic. XXVlll , US. Jicktiait tiomm. d« Fr. or. U, M«. 
Krt-incr Or. Kaia. «). 

I^odutag. Er Mtt in Ite|cmbiirg begraben teym, Horm. Conir. Den Ta^ 
hab« Idli UM dm Loraeber Kecrolog bei SahMiiMl Vtud. 1 , 35 genommen, 
indeui icU aiinolunc . d ■ iii-ni^o, ivililirr dasclhit Jli' iclitcn über 
die f^eiBacLten ächcnktui^cu aufüjte, die beiden Könige Ludwig 111 uodlV 



Con.il.irUl.llj 

ad monaiierium 
aliOflUi 

PvUmh eurte 

roci.i 
Aiigentina ciui. 



ad monurterram 
FHldcM« 



Friwohrt 



AbtrtMtlMiieK 



Conrad I. 911 — 912. ixiv ^ xv.) 

KSm^WttU vim Seiten der Franlten, Sachten , AJaniauncn und Balem. l>i« 
LMltwiafW fiatcn ab au Carl dem binlülligcn , wohalb Coand <to bald 
ntfiiK» VdMr den Tag der Wahl ««rgL Acta Fal. Vli, ioo> 
•dtenlit auf Bitte de* Biachmb Diol» den bcIL Guapcrt m Ambacb da laiil|« 
liciua Cul KU Viircth im Ca« FclcbMd. Haa. Baie.XXVtll, m. fiak 

Iiarl (Joinm. U , 8M>. 
Weihnachten. FerU S. S. U , 8*. 
bringt hier «iaig« Tag^ an. Paria S. S. i, li. II, U. 



•dienki auf Hille doa Biadtob SalanuM von Comtana uad Mehrerer Grafea dem 

Illuster St. Gallen sein Gut Munichinga im Chl>-t|;äii, t|i>M{;<ilt Oen. II, 66. 
be*läligt die Hechte und Privilegien des Kloitcrt 6t. Oüiicu. 2Svugarl C O. 

I, Chron. Cuttw. I, 04 und 10«, «vu da* Kacairaile nicht dem Origi» 

nal, »ondern einer AiMCbrift dea i^le* Jafarliuiiderla aachgebildet 
bestätigt die Beebia und Bcailanngm dm Blaetara Fnlda. Scbauat Hbt. 

Fnid. %M, 

■dienbi dem Ktoeler Falda Gitter an Helmerlchebattacn «iid in der Maili ■«•• 

gi^d^rf im Ot apfeld. Schannat Trad. Fuld. 9M> Sdwaaat Vindie^ Tab. 
Vili Fac». und Siegel. Krcmcr Or. Nasa. 44. 
übcrgiebt dem Kloster l-'uida seinen ererbten llui Dribura im Gau Iluiitin in 
Tfafirif^en, uitler einer au Cnaalea »einer Untier Giiemuoda giemacMaa 
Bedingung. Scbammt Trad. Fnld »7. Or. Cuelf. IV, tML BreoMC Or» 
Kaa«. t«. 

acbentit dem llischof Dracholf von Freisingen van artlMn Erbgütern su liflm 
bni:li. .Sii.'iiKi.:li iLiia l'ii'lbach im Ibti^.iu. MaB, Bole. XXVlil, IM. Bob- 
hart CuHim. U, wi>u. heacii II, juy. 
schenkt dem Kloster Abirinesfaurg bei Heidelberg sechs Huben an Bandsehuha. 
heim im Lobdongau. Cod. Wuc 1, 3t). Totacr u. Ontnni M bal; Sep^ 
in nanU Abirinaibnif , Aainm ad Tribnviaik palati* 
iil dar heiliia Barg bei 
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Ko. 
IMI 

IMS 



1146 



1151 
1151 

13S3 

115* 
115S 

UM- 

1157 ■ 

last - 



H. 



Öt2 (\V) 
Sept. 15. 

Oct. 3. 

Noy. 8. 



fll3 (t) 
Kabr. ». 



— 1«. 

— la. 
Mim 19. 

Jlilli 11- 

\ov. •> 

91-1 (U) 
April «. 



Hai M. 



— t». 

Jnnl u 

Jiiti 9. 
Nov. 9. 

9IS (HI) 
Febr. c 



Sdt. S> 
— «. 



PoUmico paUtio 
UliM 

WilliMb«| 



in monattc 
Corbcia 



Argentina 

Ute 
Laureslian 
Tribmiaa 



Fonckrin 



CrmcsHoAirt 
Wflinahiiif 

Fr anconofiiri vil 
la regia 

WUinabuif 



cfthcilt dem BiMhof Diolalf Ckwr Vallmtclit de« In dfliten BtMhmn «Iii* 

geri»fnen Unnrilnun^cn abxiihelfen. Eicliliom Bp. Cur. 91. 
tcbeakt dem Klottcr Sl. Callen «eine Cttter au Haltachwjl im Thurgau. nerr* 
golt Cm. II, «7. 

«chenlit der Kirche der lieil. Maria und AVnlpmg 7.n WeilbnrR «einen Eigen- 
Sic»f Recblenbach im Labngan in der Craracliait «vinc« Brüden OUO |cle- 
§m. Or. Cucir. IV, «Mb Rrcmer Or. Van. M. 



hciLHll^l dem T(I<'«ter Corvci drMen allere Priv ilr^icn . insbc^rimlere die freie 
Abtiwülii , die Freilieit vom biacbüflichen i^elinlrn und die eigne Gerichts- 
harkeit übrr dt-tnen rnlonni. Phifce 199 mit Sicgcl S«balM I, Itl. Dm 
OrVsinai iat Jetsl in Berlin. 

betlitigk die rvcibeatm dca KlertmllerelbM. Seliniinlie Bcadir. veiiCbiMllfo.t. 

bestätigt den Nonnen an Meschede in Wc«lpliah-n die freie Wahl ihrer AeM(< 
»in. Sfhaten I, n*. Mit dem irrigen Datum: ii id. Martii. 

bestälijtt der Abti-i 'Miirljacli ihre Hechte. V'rrilicitfn nnd Besilr.nngen. Kopp 
I'alaeo°r. l" , ai« Fac*. Schöpflin A. U. l. in Fac». MartenpThp», I, Sl. 

bestiiligt dem Kloster Lorsch sein« Rechte «ind Freiheiten. Coil. Laar, l . to9. 

beitiügt der Wonuer Kirche ib*e Rechte nnd Freiheilen. Gerdicn C D. VlU, 
tn, SaheluMt flht. Wem. ««. Mit lad. t« tmd Reg. t«. 



schcnlit der Kirche nu AVeilliurR die T.TiifV,irclic und den Hof Ileiger im Cau 
gleiches N.imrns, nebst dem Krj^eii I rii;;iiii'r erhaufien Gut au Steinfurt 
in der Wcllerau , welches früher Hnnig Ludwig einem gewiaien PSricho 
geaclicnlil h«IU. Or. GneK. tV, U4. Hremar Or. Nue. 4«b 

beMiligt ctncn Gulertensch «wiaeben Btechof Ttoto BcfHMbwf und einem 
gcwiaten F.tih , welcher Güter im Gen Buiialeveld glebt «nd dagegan Pere 
und Teilinga erhält, Hied I, Oi. 

bestätigt einen Ciilerlauarli r.\> i«chcn Kiichof Tuto von Rrgensburg und der 
FJIinrnt, König Arnolf« Conciibinc . wrlrltc die Capelle Li^oltinga gicbl 
und daf^egrn Hcsilr.iingen in FinininelMn-. .i und Konnt Crhill./ NoR. BoiCl. 

XXVIII, M7. Ried I, tu Chron. Gotlw. 1, M Fm«. 
eehenht da« beil. Emmeram an Bcgemlnirg den StawITer Font bei Snlnhocb. 
Mon. Hoir. XVVIII, i4». Ried I, M. Chron. Gott«. I, t«6 Ftea. Vergl. 

Kopp Palaeoftr. !• , »19. 
bbcrgicbt dem Ahl i.i<;iii.(r d ii Hlotler Loneh awf Lcbonaiiell. Cod. Lainr. 

I, III. Kremer Ur. ?ias». 51. 
besliillgt dem Binchof Halhodo von Utrecht die 1'rl\ ili^ii n mines 

Heda 7«. Bondam 1, 4S. Or. Gocif. IV , 9»«. Urcmor Or. A'aaa.M. Mic* 

rie I, s«. 



beat&ligt dem Kloster Lorsch den die«cni von meiner Gem.il lin Cnnigund ge- 
sdienklen Ort Gingen in Schwaben. <:od. I.aur. I, ttl. Kremer Or. 
Mas». 55. 

•ebenlit dem Kloster in Weilboi^ aeinen Hof HacM» mit allem Zubehör in den 
beiden Graftchaften Sonnenberg nnd tlareela. Or, Gnelt IV , tf S. Hr^ 

nier Or. N«»«. 66. 

schenkt dem Albnia, einem Vasallen der Würalnsrger Kirche, den Ort Snlsi* 
«elt fan Gau FioloMt, EeUnnt Gomm. II, Ml. ' 
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Niuwenburg 




6 


XuT. 8. 








017 (V) 








No», 3> 


Fnnconofurt 




7 


— ». 








»18 (VI) 






— 


April 91. 







— 


Juni 9*- 


Ilerolursfelt 


««« 




Juli «. 


Wircibwrc 






— 








Sept. 9. 


P«rMfaaiM 




8 


Not. 








Dce. 7$, 


















LiaiSODta ciniut« 






889 (TU) 




1967 


1 


Kcbr. t. 




1960 




April t%. 








^90 (VIII) 






9 


Febr. t. 




I3M 




Mai >S. 


Mim* 



««■henkt leinem CqMÜtti Bcgkwlf eiacn Wimmu a« Btrckri« in DgM.ii|*a. 

Mim. Bot«, XI , W' 
•cfc«iilit dem b»il. Kimnenm ÜM Mlinlai TMI irr (dortSgen) ZtXMtSMhm ilr 

Lirtit.r. M.m. B.,ir, WVIM , ll'i. R"k<1 I. l.ii. 
bc«tät>gt die frivitcgirn des ilocliatiktt Scbvn (Brixen^. liesch III« 273. 



»n Wallcnheim «nd Vlnm»- 
God. Law. I, uL Kttmmt 



schenkt aehem CapcWan Wcrtirairt wm er 
Mm tm Bheingati ia Utoa Cnlaclitft 
n T.>,t an da* Hlulcr LonA MIcn 

Or. Naia. 57, 



bcslälif^t die Schenkungen dea BiacliofH Dracholf von 

Sdiwanuh in tranken, Liidawiu 8. & Bnnb. II, tt, 
jAbiinnUfeot. Cont. Bei;. 

l>e»ti;t;|>I ilt'rn Tiisrlmr Tl.ulu vom 'Wiirrhurj; dir Iw 

lluic, \\\Ul, 154. l-,ii«li,\rt Comm, U , UOO. 
irni'iKTt (Irniüctbcn Hie bei eiiii ju llr .ind au Crunde gCgangOM ScbcnllMllg dw 

%\ur«l>iirg*T /.ollrinkünite. Mon. Doir. Will, 155. 
beiläligt dem liiacliof Ad.ilfrid von tichilädt da> lleclit daselbit Markt itnd 

M&m« HI haben und «ine bafml^te Stadt anlegen an dürfen. Mon. Bote. 

XXTItI,,tR7. Falli*n«i«!n C, D. Vordg. 90. 
Todestfig. A.iA r .t. Mit. 10... i:r wurde nach WidaikM In WcillHiif, 

nach dem Com. heg. in ^iilda begraben. 



Birelie. Mm. 



Italienisclic Caroliuger. 

Wido. 888 — 890. (VI — VIII.) 

£rbBlnn^ «um Könige dnreh Biachof C«lo von Langrca und einige Burgunder. 
Wido war «ia Verwa»dter dea eerollogia ehern Hau« et und Benrog von Spa- 
tel«. Da er «trmhm« daw Od« in Weatiranncn al> König anerkannt 
wnrde, nnd da Rudnif ul Bvrguad Anhang gewann, ao lickrte er Meh 
lutl' H /iiriick und giHF d«n Bartngar asf denar laiwci ScfalachtmacUo^ 
Ann. Vcdatt. 



Rtgwtunmgtantritt ab Kitaig üa tuVen. Da« Tag hab« kb wDibilhtlleb anga- 

nommrn. Vergl. dir "WahlMpitiilalion und da* Wahtdccrrt Widoi. Mura- 
tori Am. It. 1 , 83. Canciani V, 35. Zwei aebr mcrkmiinligc Actcnalüclie. 
schenkt auf Dille dc> Hiickofi Wibod von Parma der Kirche des heil, ^'icomrd 
in Fontana Broculi ein« inicl im Po. Huratori Aal. It. lU, 65. AITo 
Panm I, M*. Mk Ind. t, Htgai in Ii. 9* Jahr «w» 



Mbeakt auf Bin« dea MarbgraCni Albert dem HoebMlII Ftcaole den Hol Sala 
n. e^ w. OgbeOl DI, m«, Or. CwK I, Mt> 
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Febr. 1. 
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April 00. 


in FetroBlu« 










corl« 













Kak$rkr9mtng tm Sonata^ lavoeavit. V«iig|. fidgnuU Vrlnndak 
betiXitgt auf Hille de* BtMh«fli "Wit^tod ▼am Faiwa aatacr C«i|aliKn Aitfd» 

ti iid .illr ilirr ni.'*iiMinj;cn , ili rcn jedoch keine cinxcin genannt «Inl, 

und d,is freie ^'»■r fii^iin|^^rcrlit üliiT «lieielben. It(ur.1l0ri Anl. Ii. II , 871. 

Mit Ind 0, Iti'^ni in Ii. 3 , liiijx'i Ii die pi'ini.1 , Jahr 691- t>ic anluinj^cndc 

RIcibulle xfigt auf der einen Seite daa Bild des iiaisera mit der Cm- 

schritt : Wido ImperaMr A«|wlHai «üf dar vaim Seite die Wectei 

Rcnovalio rcgni Fraitcemin. 
iMstiligt auf Biiie daa Biacbelk iWibed vem Perm« aeiner CcaialinB Aagd- 

tnid das HIotter St. Agatlia tu Favia. Ughelli II , isi. 
verleiht und schenkt auf Bitte des Graten Manfred dem llockslUI Acqui, 

wu Kmlo lii<< )><if i»l . «Iii' Hir c fu' Sl. V igilius. Mnriondi .Mcm. Aq. I, i. 
Privileg iitr den Uogon l'cter von Venedig Archiv UI, S79 Lxlr. Vt-rg). 

Muratori S. S. XII, l03. 
iMitgliBl dem Biadioi Lwdoiii ««• Moden» die FrinliM|i«ai eeiaer VoflAkNii. 

VchalUflsM. nnboadli Ved. I, N. 



bestätiKl gctneioschafüicb mit Kaiier Lambert, dem Markgrafea Conrad den 
Bönigsbof Lemine in der ('.rcir»chaft Be>(aaie> MKnlMl AMb It. I, St7, 
L«pi I, toes. Fumagalli C 1>. Kl«. 

Sdnta- «irf BeMitig^npImariar daa Bleater der heB. CbrittiM bei Olowia. 
I)alur.e Gap. II , 1»«1. 

tcbenlit seinem Gctreaen FStleiirad die Höfe Marinadia, Mojadi.i und Ro- 
den!. Muratori Ant. It. 1 , 985. 

Bcatitigiing«- und Immunitütsbrief Ittr da* Kloatci' 8la Maria Tbeodota in 
Paxiu. Muratori Ant. lu III, w. Hiwatofi S. 8. II, »1« (VU> Fa«. 
«nd Abbild der BlcibttUc. 

bertitijg» den Kleatcr St. Salveter «m Beif Aniete die demeallica voii Kd' 
•er Ludwig ▼erlicbencn Gefalle, und gevrührt demsctlion das Ri-cld, ei- 
nen Samatogi. oder Jahretautria ballen su laiaeii. Muratori Ant. It. 
U,IM. 



ertheilt auf Bilte seiner Gemahlin Angeltrud dem Btonor Botibio eines 
Betlätigun^ricC Ugbclli IV, 90$. Mit Ind. u , Uck. s , Jahr •»&. 



übergiebt und betiStIgl arfner CoakaUla 

Grafsch-nft nrrgamo «nd dcB Bef 8] 
Lupi I, i«4t- 
Tvimtag. TeiilL Hmlorl Ana. n 



den Bef] 
lederGieAaliall] 
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ncc. «. 

896 (XIV) 

Kcbr. I. 
Mai *. 

897 (XV) 

Kfbr ». 
898 (0 

1-i'br. t. 
Mai 11. 

.luli 1». 

Scpl. J. 

— SO. 



Paraia nuiutc 
B^ltoe «wit«t« 

PapiM 



I9B» 



883 (VI) 
Jan. U. 



Mai 



Havonaac 



PapUw 



Marten» 



• * ■ 



XlldierirSumtg auf Botrirb seine« Valor*, ilrs K«i»eni AVido. Fiimngalli C. D. 
Sit »iiMit an, daaa die« ku Anfang de« Min gecdieben aei, Dio mit dem 
tieften Iwlawltdiaii It«giiirung«jalii« vcncbcne Urlmiid« vom PaibciMtr 
hat mich verBnUiil da« MkWW Tag wilDUUirli^ 

aiefae bei liaiacr Wido. 



bealXtigl dam MMbor Bl»ariiard von Piacoma di« ipmannten Bckniluingim 
n«a Tatara. doa Haiian IWMo» Cmpt lliit. dt Kac^ I» «T*. 

dam Vieagraf Ingalb«!« vmi Pamia eiitan Hof mm Ilipa all« tii der Onit 
MMMilori Aat, It. I, 437. TiniMia^ |lod> I» M- 



■cbenitl auf Bitte dei Grifcn Adclbert seiner Müller Angeltmd den Uoi Coi- 
ramuH im dar Crafcolialt TorMM au l'rcieige«. MwralAri Ant. It. III, 739. 



sohcalit dar Ilircb« dca lifll. Xohaimea an Ftoreni, wo Cratulpb BItabof iat, 

die LSndeixri genannt Campus Hegi« bei i1<'r lUrrhe gelegen, biiber cum 
dorligcD liöni^shof gehörig , saiunit andern ßetitKiin^rn. Vgbelli III , t7. 
Nflltigt den Canonikern sn Parma die OUIer, welche früher Hivchuf W'ibodo 
iron Parma «nd die Nonn« Walgiinda beicaacn babea. Muratori Ant. It. 
III, M. AKq Vmrm I. »1«. 

Lam BiaalMf Jnbua Ambb« die llcaiianmcn «eines (lochsiiftcs, 
and IfubasoadoT« daa, waa er diireh cinan Treeariavenrag von Winibert 
erworben bat. Mur.iloil Aiit. Ii. V, '/Si. 
(in nrmore) bosUiigi tlvm Hixcliol Gainrndlf von Mmlena diu BesilAaagen und 
Hecliie seines llocbstHlea, Montoit Aul. lt. VI» Ml. üfkeNi II, tOO. 
Tirabotcbi Mod. 1, tu 
T^adntag, Sr alirb anf dar Jagd dnrcfc ctmm Smni vom Fferdo. 



Berengar I. 86& (vi.d 

MtgivntngtantriK als König in Italien. Berengar war vorher, gleich seinem 
Vater Ebnriiardi Ueraog von Frianl, und durch aaine Mailar Ciael« «in 
Enkal Kaiser Ludwig d«a FfemMtn. E» a«heiiit, daat er mehr in Pdge 
von Carls des Dicken Ab«eiaun(, nia in Polga von daaam Ttod-daa Roieh 
eritrebi hat. Uen Tag aeinn- RHSnung habe ieb naeh WahraeMnltchlteH 
angenununen. Vergl. Mural i>ri S. S. II, «iS (<'li;. uml I.iipi I, »<ii. 

b«stäl>gl der verwillnelen Haiserln Angelberg die $1. Peteraabtei xii Caput 
Trcbiä und das Klosier S. Sbto mt Fimeuia aammt aüaei ZngebKr. llti- 
rateri Aal. lt. VI, M(. 
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XoT. 91. 
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m (Xiii) 
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Jan. II. 


tm 




na «. 



e rengar J. 8e8^8i&(vi>- xiu.) 



1:33 



, , . . alia ciirte 
regia 
I opMo Taren* 



in MedioUao 



bcfltiügl «He PriTflcsIcn des 



BAhbio. MantoriS. 8. II, m« (III) Eiln 



geht Iiier, micMmi er kam nvar 
dam KSn% Arnalf anlpfm, mid 
tcn Zag ab, indaa «r ttia ab 



achcnlit dem Nonnfiikhi^iiT Sr. Snlv.itor mid Jalta tm 
Gatten m dieser Sudt. Margarini II , 3«. 

auf DM* dat OenCm Walfrad, Miiia» «bantanHathgebcn« 

An» tUmtm Oaelc« mmi vm» Sebmno im yamna. Muratgri 
It. I , M7. 

achenitt ilem Pric«tcr Johann den bislirr r.nr Grafschait Reggio gehörig gewe- 
•eoen Hof Mercorialica «u fVeicigen. Aiuratori Ant. lU LU , 97 mit SiegeL 
TSn^dii M«4. 1, «B. »it dam Mir mo. 



Wido abw Sahtackt geliefeft kaut«, 
mtMh lullen beabiielittg- 
Vvrta 8. S. 1« 4M. 



du nana mit 
Ca> 



beatttlgt dem ünroeh , dem Sohn« daa lInli|raAii Stippa dia BSk, 

uik! Fdllna in der f.ra^.l.An Panna. Mnntori Ant. It;I,«ftb Aibl 

I, 3tO. TirÄlMMClii Mrxl. I, 63. 
(ad ecrh-ii.im »lar An-uLniar) «clit-nlit dem Hoprrl, einem V.n^lU i rl ., (,r*- 

fen Adelgi« , «ecb« Bauerngüter («orte«} tu Hoveredo. Muratori Ant. It. 
m Mit ahffM. 



lelienht dem Hloder St. Zeno «n Vern«» .iclit Judiert Land am Gardaiee ge* 
legen, welche biaber sum Fitcatgiit Meictum gehörten, und bettäti^ dcan 



beaiiEiigt dem Rtechof Egflnir to« Wavtna dte Beaihinagen 

nachdem ilc-m ii l'rliimrlfn vcilir.innt sind. Mtiralori Ant. iL Ul . B> 
(ad itnm Ambrcuium » sclicnl<t auf Billi' de? lIcrmenuKks (noatrae militiaa 
miliij den Prie»ti>rn de« luil, Atnljroslui einen M 
rateiri Ahl Ii. V , 303. Puricelti Mon. Amlir. iW» 



ackdem c* eleb Ursneli In der 8tadt Tarona 

dorligcii Circii« , der nnler dem Caitell gelegen i»t , vor Alter tuianamea- 
«iirrtp, mi<l so viele benadibart« Ilaiuer «eratörto, da«t vicraig Penonfl* 
dabei d.iH Leben verloren, «o gi'sl.iilct er fiir die Zubiinft der Oeisllieh- 
kvit und den Einwohnern dicaer Stadl, jede» «fTaatlidie Gebäude, welcfaea 
den Einainra droht, atea wakafB bta «■! dk ftataa ThaUs 
darCni. D|Mli V* ni> 

1«* 
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Tin t t 
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PapiM pal«lio 


131« 




Mri m. 




13I& 




Amj. 1. 


ohne Ort 



ubcrläiüt auf Hittc der Aebüisiii Ik'rclila , »t iiicr lorlilcr, dem Kuniif ttkloiler 
Sts Jiili;i 711 lircsi i.« rint-n öfTenllirWii ^^ ri; iin Umkrcii des Caitcllt Sc- 
diiliiiin mit dem Beding, dati da« Hlrutrr limm nerirn Weg für den öf. 
fcntliclien Verkehr a nlc|(e- 
Mhcnkt •mnea VaiallM Ingctfrad «inen G«rten in VeraiM. Muntori Amt, lU 

y, T5S mit 8le(t«l. Mit Ind. i«. Reg. Jmkr MT. 
»erleiht •n im in i;plrt in'n Agino, einem VasAllcn de» Craffn Si^Infred , fQnfSoV» 

tes r.n CanncLu in dir GrstTselial^ Mnnlna, Tiraboodii N<jn,)nlola 71. 
ichcnla di'in l'^i<'^l•'r H<)iii|it<i'l . ieiiiero gctrciirii Iti iliu r. n'ncn VlHMIl« 
Huaeo in der OnJiichaft Verou. idurstori Ant. It, V, 53». 



Sfliut'.- i'nil Iminiiii'l.llibrirf für d.n /.um Ultulor St. 7,ena in Viiona ccliöiiiie 
Hiotter St. Feter nnd ilieunUtiu in der Gratiiehaft TrcvMo. Muratori 
Jknt. It. U, W alt 8te|«L 



(Jim MmiMttri« «a AmbnMiO T«riribt auf Bitte 

LntM. Lupl I, i«t3. 
bettStigt auf lütiL di9 Hisctiofs Aczo von Reggio den dortig;«« CtMonÜMm ihre 

Beiil£ungcn. L^^litlli II, ?6«. Tiraboiclii Mod. I, 73. 
beatätigt der Uaitcrin Xngfllrud, der Wiliwe \Vidoi, alle ihre Besitaiingen , 

iiubctoiidere die Hiiiaier Arobona und Munen. .Muratori Ant. lt,Vl, 337- 
htiim^ 4«ni Biaehnf Oamanuir «m Ko^om Üt Boallraing«« und di« 

tgt wtiatt Hirch« SutM » * Xfirtkoaehi Hod. I, 7». 



der Kirche dei hciL Nicomed xii Fontan« Broenli die Höre Saluciola 
«ad ET«rian«n, w«lebe fHiber sur Grabcbaft PanM geherten. Muratori 
AM; It. l, SM. Or. CudC II ^aar. tl. Affo FaniM J, 3t«. 
b«illt%t die EMUillit» die Beeilaiui|im ud die Rechte if Rominililosteni 
Sit Maria Theodeta «u PaTia. Muratori Anl. It. V , 6et. Mit dem Jahr 89«. 
•clienkt der Kirclie S(. Joliann und Miiunl, \><'l> i c r!ai Hrmpl des Morcnliner 
Hislliums , und wo Graiulpli Bittliut iol, diu L.aiidtrci Caiu|iu9 regiut und 
andere Betitr.ungen. Ughelli III, )8. 
ttmfaaacnde* Privileg tUr da* Uloaicr Konantol«, dem der Kfinig alle «eine Be- 
Beehte «ad FrivUefiea beatü^U Mmetorl Aa«. it. U, isi. 



iMftäligt auf Bitte de« Erzbischofi Andreas von Mailand der neuen Aebtissiii 
RIstllda die Besitzungen des Itloiter» Sta Marta Theodola an PBvta. Hu« 
ratori Arn. U. V , w. Mit dem Jabr aw. 

bcatttigt dem niMh«r OMbert t«u Liui des lUialpicInita «ad die ImmaMä 
•eine« Hodatift««. Ufh«lli I| iM> 

schenkt auf Bitte leinn Haiolen, dea BIidieM» Arding, dem Vrleeler Odelbert 

venchiedene nf.il7iirii;i'ii in der Grafschaft VerOIMb Cg|hc|i V, TU. A«l 
dem ArclÜT von Sta .Maria in Oi^ano. 
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17 



1330 
1311 
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131« - 
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i3te - 
ist? • 

tm ■ 

IM». 

1331 



1)0 1 H \ ) 

Jan. 13. 
J Uli a. 

Au» 4a. 

öOi (V) 

J»ti. 13. 

Juli 17. 

Ang. 7. 



803 (VI) 

Jan. 13. 
Sept. tt« 

Oer. 1». 

004 (VII) 
Jan. «. 

— 13. 
Febr. «l. 

April «. 

Maü 1«. 



Juni 14- 

— 16. 

J»B t. 

— 16. 

Bü5 (VIII) 



19 



in ciuil«t«Pltpiae 



palalio Ticincnsi 
in ctuiUtePiipi«« 



Corte nostra Fol 
cia 

IPapift diittale 



Mocdi«iii 
Veronae 

Mocdltia 

villa Ilaci.ini 
in urbc Tidni 



In. 9, 



13. 
33. 



in ctirtc sli Mav 
lini 



in Ca»tro riipiu 



verleiht dem Ilociulirt Vcrctlli , »o St Hastian niicliot' ist , iln» Kloitcr Lttoa- 
dinm, Irici 1 Kxlr. 

bcsliiigt auf BUle dM Bncbofa Vilali« von Piaccnza dem Uloater d«* licil- ZtiiM 
«ad EioltBall«. VgbcUl lOn. 



(qitod rat raimt rc!;nl noslri hcilfiligl dem Biüchor Pcicr von H egg!« StK Hof 
ßip.ilM. Miii..l.>ri Viit. Ii. I. 77y. II, •.■•.f. Tii'.il)ü«cl,; M.id. I. 83. 

▼crlcilil dem Uischuf 0«tl>il°red von Modcna die Bcsilr.ung ^uaranlula , welche 
bUhor *ur Crniacluift B^fi» fahgrO, n eigen. Vghelfi II, TirabO' 
edii Mod. I, 



(apud cccle«iam sli Pctri) nmfiHMBider Biülügwnpbrief flr im Hloeter B«b* 

bio. Ughelli IV, 968. 
FriTileg ttr den Abt Tbeodoliliua ▼on Robbio tu Bcmg «»r di« Viadlcitioiii 

afagdwfliiiioMr HloeleigMlcr. UgbelU IV i / 



schenkt dem durch das wilde \o\k der tiHV'rn beraubten llochstift de» beiJ. 

Prosper mi Deggiu den Mon« Cervnrii mir l I. ijo. Mmatorl Aal. It. VI, 

19»> lighelli II, Tirab«achi Mod. 1, 80. 
▼«rieiht dem Hoelwtift Bergamo den H«nig|ib«f Maq^nla. Lwpill, lt. MU 

dem Jahr tot- 

•chenlit dem Hloater dee tieQ. Zeno eu Terona drei Landatflcb* b^ der Stadt 

Ganlri gi'kj;cn, Miii jtuii Atil. It. I, 
verorUntl «ut lütte des biscIiuU AcUilbcit voii IUr;;,iini>, dass «um Schiitxc 

gc{;en diu Linfiille der Ungarn die Stadt und ilirr Iii lcihj;iiii^'n mmi Iii- 

•cbof und Bürgern wieder erbeut «verden aollvn, und Uberläast dem erste- 

ren db» Mn^Kebe GerMnebaiMt in der Stade Ugb^dli IV, m Impi 

It , 33. HU dem Jahr 9M. 
bcsiiiiidt die Sehenkung des von Bisehof G»l(rid von Modcna erbanten Ca- 

■itcils iin ilie i1orlij;e Kirche. Uftliell' II, :0!. T!i-.lir."iL-!ii Mc.'.. I, 89. 
veriviitt lind bestätigt dem liisehui Peter von ileggiu ilic itosiuiiiig ytiarantiiia, 

welche bisher »ur Gralsrhoft Rcggio gcliorle, und uiulvro Kisilr.iingen. 

Ugliclli 11, 238. TirabMclii Mod. 1, so. Vergl. vorher die l rhiindo vom 

7. Aug. 903. 

für <len Ritcfaof GollHd voll Modaua, nachJc« dcncit II«eb»lUt durch dieU** 

garn ver^vßslet worden war. VghelÜ II i tf* Eitr. 
(in sul^rio) hesiaii^t dem BlichoC Attdax VON Aeli die.PrivfIegion aebm Hocb' 

•tille«. U^elit IV, Mt. 



(tn domo btt Zcnenb) verteibt dem Btiebof Adelbcr* (Br dae Hoehelift Trevito 
Kw«l AnlbcOe am ZoUertrag und am Markigotd de* Truvi^ener iTaAna, 

«we! Theile an der Mflnite , welche sonnt «um Palast gehörten , v> wie auch 
rli-n /iill iIlt Sli\<il in- iiii<i ai i m c Uglielli V, 

schenkt auf Bitte des lirnten Auiiclitms dem Uiacun Audiii«rl lUt VtronA ver- 
tchiedenes, naroenilirh die Capelle St. Peter IM* (htotroboree in d«r CiaP 
•ehaft Verona. 'nraboecM fionantolf la. 
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905 (.VIll) 
Jimi tr> 



«all* PrHiiiniano 
Okuma 



Juli 31. ;Tit)le> 
4ug. i. 



t. 



<IX) 



Jan. 13. 



907 i \| 



J.iii 
iNov. 



1 ?. 
9. 



OOS (XI) 
Jan, i$, 

009 (XH) 
lau. 14. 

0 10 (XHI) 

jVJan. 13. 
Juli S7. 



»II (XIV) 

H Jao. 13. 
Auf. is. 



I'eicartae 



VeronAv 



rapiAi- palalio t 
I« 



in enrtf Boilingo 



OremoM 



(iaixl» pli'lji iti »ti I Itiri:ini1 «rtiiMil-,! »i'mic iii i;«'! rr'n'n Ti'iiilJhcrt cinf nc»ltr.iing 
in iliT V illa Daimaj^iim »ii Ircifi;?«'«!. Muratori Ant. tt. I, 1017 mil Sir^rt. 

bciati^t dem Itlottrr S. Sitio xii PinccnKa, tTrlrlm cinigBioiinr Urkunden beim 
Kinfaii der Bride« vcrlwcn Imttr, «lle aciiie RcailsmiB^ and iaaboaimdai« 
doli llof Wardlnril« um Brldakna n dar Grabckalk Hcgglo. MnralorlAnt. 

It. lU, 7. 

gedenkt wincm Kelmien FonleRin«. »Irr aiieh Amcro hciut, drei Li-iheigne mit 

iliriTi !!c->i'AiMci ii III il' i' ( 'I ■it'.c li.'>l> \ oroiiii. Miiralori Ant. It. I, 7»7. 
■cticnkt dem Hloilrr Nia Murin nd Organum 711 Verona dia königliriien Ein- 

kiinne xii j['i.tio , und d>i*jenlgp, na* Mshi i in Rmrlacdllo lur OMfadMft 

Verona gaaaiilt nnfde, Muratori Ant. il. VI, U. 
aehankt des rrfmter Odribert einig« Udn« Güter im der Crafadiall Verona. 

Miirittori Aat. i». 1, 789. 
schenkt dem Kloster des heil, /«no t» Verona den Hof Donataria und den 

Wald Cirpciio, ivlUIic frulu r dem Johann, genannt Bracca - mrtn, m'liör- 

lea, aber wegen dCMCn Venrath euntiacirt wurden. Jfluraiufi Ant. lt. 

III, MI. 



gtutallet dem Veroncser Iliacon Aiidcbert wegen den Kinßitlen der Hi'kIcii f.u 
ir.i ein < .uli-ll r<i l,;iii« n , d.isi.-lli'sl einen Markt .Tnriilo!;»'n . iiml die 
dcsfallaigcn königlichen l'-inkünftc fiii' lieb emaniieliiiicn. Tiraboiclii No- 



he<iti(ti4'i iuil Uiiie des ßischor« Aer.o von iteggio den ilorti^en Canoaikern ilirc 
u> ^iu<.n^cll. TinbMcU Mod. Ii Tt. Veifl. die Urkunde v«m Ifor. 
098 oben. 



vL'rli-iht dem Itimbol Ilipatd von Crneda den firiron ^oitinio an der Liquenaa 
nebst dem >Vald Gabu tind Cirano. Vcri-i Marca I, t. Ugbclli V. ITV. 



plabe 



schenkt seinem Cevattcr und Hathgclier , dem Grafvn Anselm, den «ur Uraf- 
(chnft Verona ||eliM|cn iliBiil|ili9f Dvaa Roborn ra eigeB. MwirtvriAat. 
lt. 11, w. 

ein caminal« cpiieg^) l&iig^ick«B Vlaeilnm, worin der SrhölTc Lea, Vo|^ dca 
llofcs Sßnpilaa, auf Aalnf dci Biediol« Lando von Cr«mg«a «iagcalcbt, 
dass gcnaiuil« Beallamign diceem llociiatift vott 1t«chtBwi||aii 
Mimiteri Amt. Ik I, ttt. 



varlailil de» MNlkaf Walpert vmi Gern* du Waldnebt bi pieb« «tl Abwitlii. 
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Nr«. H. I 
134« 



16 



17 



18 



19 



ohne Tag 

Onf. «a. 

912 (XV) 

Jnn. 13< 
Jiini 9. 



PapiM 

paklto TkiMMi 



Juli «3. tPsptaa 



Scp». 19. 

913 (!) 

Jaii 13- 

Aug. 10. 

Od. a. 



915 (III) 

J«n, 13. 

Min $|. 

Juli 1S. 
St'pt I. 

916 ) 
J»ti. 13. 



Mn! U. 



Smii» 

curl« Otriano 



rrlaiibt dein Bitchof Potrr von Ri'ggio ku Vicolon'o ein CaMrIl ku civ 
bauen. Mimlori Ant. Jt. 11 , Usbclti II, «»?. Tir«b««chi Mod. 1, M. 

bMlillgt 4cm Rlortar Noiimt*U den dniiHlbfii tvm Graf AMaln gCMbcnh» 
t«a eliemaliiion Hönigiliof DwM -RoboTC*^ Tinfawdtt VoMHlsit W« Uli» 
niori Aul. It. II, 3«9. 



beiirkiiiiilrl die Unlschcidiing oinn Slrcitrs ziv!>.difn liisrliof Fcter von Rrg> 
(» und Cr«r Wifrcd 6bcr die Capelto Tiirrkdlft. Ufh«IU II, 9««. Tl- 
Mbndti Mod. I, 94. Mnntari An;. It VI, tNi 

gMUtlet der ArbliMin RUinda auf den RcsiUmRfm dM MloalWI 8la Mwi« 
Thcuduia aiiin Scliiitx gcgrn die GiniSlIe der Heide« arbauca 

f.ii l,<4srri. Miiriilori Aul. It II, <67. 
erklärt den liuri^cn Arcgi»ii$ s>iiiiinl Krau und liindcrn für frei, gcitattct 
demiclben nach den vier Wi-Ilgeg^ndeii bd ^cbco wohin er wolle, gicirh 
««Am »Met inüiUew« und tÜMia rommiue , nud verleiht ibm d«» firai« Btr 
lilsrMbI «Im «dn E^RnUtoni, MtiimMrl Aul. It. 1* tn- 



überlÜMt der Ili«;ii:li< , iler Arblisftn di"! Ul<niiri Sta Maria Tlicodola na 
Patin, einen Tlieii der dortigen Muiiliiieiuer. Muraturi S. S. II, «10 
(III) E>lr. 

•ehenkt dem Bbchof Peter von Rcggio brnidaro tin^ndam In pralo Panli dn* 
Mdle VOM Begglo gelegen. TiralnMia M«d. I, W. 



dalirt von Ibm im Iteif lieben lief itn Verona am der Etadi gc- 

batilc Salvatorshirchc. '»üttnnili II, 
bettütigt den Cannnikeru der bril, Jiistiiia und denen de« b<;il. Antonin »u 

r; i> < ii^a die ilinen von dam Bieehof liVido geMbenbton Uöfi». Gtmfi 

lliit. dl Piec I , «61. 
gealallet dem Rinliot' Adelbert von Ilergnmo dnt auf dem PKilx Famnitinia 

an Favta gaalandene llana, neictics die Bürger bei der Rcbeligiuig die» 

•or Stadl gegen die Ungern «b^oirugen ballen, wieder licntualcUen. 

Imyl II, M. DgbcUi IV , «Sft, 



Ctaetceim 



k'aücrkrStiun^ durcli Paptt Johaun \ auf Ostern. Carmen de laud. Be- 
rciig. bei Mitralori 8. S. II, «ii. — Kacb LnpiCD. Ber;(. II , 06 bätte 
die Kataerbrfinmng am M Nov. oder i, Uec 9iS «teil gefunden, Impi 
fccmerfcl «neli, data Berengar von dieiom Zcilpunlit an ecin damata taa.- 
fnitlr« xla unil r.n.-in)!igMea Rfj^ningtjabr ia vielen Olpinmen ala «n» 

vcrumleiiidit: /alil turlfttlirte. 
erlaubt seiner geliebten Tochter, der Aebtis«in lirrrliln von Sl« .Tulia r.u 
BroBcta, am Teiaino, uinüclMt dem Halen Sclavaria genannt, eiiiCAsiell 
an criMMHM, enm barliech, apfeaiia, turribut, mendontm propngnaeu- 
lia, fbmatia at^no -aggcribNi, nnd erlbeilt ilir an dicaem Bebnie dnt 
Bacbt, dl« Landatvaaaon an nntcrbcedicn, jcdodt mit dem Bcdbig, do* 
r«n VerWndwig «wf nnder« W«i«c wieder lieransicllen. llaigaiinlll, t«. 
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Kro. 
135& 

t3&6 



H. 



30 



1357 
13&8 



1360 
iMt 

1361 
1303 
1304 
tMS 



1366 



lU7 



31 



916 (IV) 
Juni 1). 

— iSepl. I. 



Ü17 (V) 

Jan. U. 

Mär» 1t, 

Oct. 11. 

Nov. n. 



l>ct. 17. 



{•18 (VI) 

- jJan. 13. 
.ll^liir» 'JH. 

•HÜ (VII) 

1.1. 



»20 (Mü) 



in duilitc Ha- 

wenn« 
Papiae 



in 1*hciirUi 



\ erouac 



33 — 



— I 



31 



J»ii. 1.1. 
Hart 3«. 
Juni 30. 

Jnli 1. 

— HO. 
Dcc. Vf. 

931 (l\) 
Jim. 13. 



In nirtwOtoon* 



bctlltt^ 4cm nischof Pctcr von .^rpiuto i'it Brsilmllgai 
«cinn Hodwliftn. MiirMori Aal. ti. I , »37. 

er die vm dm Minwlnrialtn der Cmbchaft BrfMib baafnlrScIil^a 
liumnDitit drs lloclmift« CmMMw dm iti^Mf lohtm wieder herfe» 
MeNt, alMrlrigt rr xngicifh •tamtitdie «ffitnSielis Elikllaite mn di«i«r 
Stadl «■ dee dortige lledielift. VghcDi IV, m. 



bniatigl die FreiheHen nnd BMitimnecn drs fUoelefi CutM t 

MiiiNilori 8. S. IV- , 813. Daelicry Spie. II , Mft. 
vriOrilit tli-Fu rslM-Iiiil ( ■.iiibert von Novarra Jalir- und WuclK tim,'!! 5il!> ftir 

verüchirtitni: Oric. Moriundi Mon. Aq. I, t. Mit Inii. A, Hvg. 19, 

1rM|i, I) al«<> xwrllrlliafk. 
•cbenkt dem Bi»cbof Jobenn, •einem getreuen CiweKt, eine bielier Mir Scul. 

daecia ia VeroM geküriie Wieie. Muratorl Am. lt. 1, 515. Mit lad, 

», Beg. Mt Inp. 3, Jiikr »15. Alto Mhr cweUvlhafk. 



be»Mlli||^ dm Ate Jolmim tob ftulk die MtOcgten Nioee Klortert. Mar«« 

lori 8. S. W> , «n. 
übcrgifbt den C»n(müieti» na DTeace die HSlb Creraella, Bukingo und C*U 

punio. Fri.i II. 17 mit Si<;;cl. I^Hrlli I^' . t3 1 . 
vcrlcilit itineni gmi cucu Biu<;tuliis dtiii liul UrtHtni £u eigen. Mumtori Anf. 
It. I , &ft3. 

»cbcnlit »einer Gcmebiin Ana« dea Ilof Fratumplaniim. Moraiori & 6. U« 
aifl (IQ Estr. am dam CMpaal im lOaitar Thcodela mi Paria. 

bei3iti|t dam BiaclMf AMikrd raa Farma die BcaiiEungm und Privilcgie« 
»eiae* n««b«ttftea. lI«r«lort Ant. Ii. V, 315. AIT« Parma 1, 3»». 

\iTliiIil ,Mir IliMi ilc'v Cr;il<'n Grimalil Aem heil. Antoniri iinil iler Ijcil. Jn. 
itiuM (u Fiiict'nxa die AMW Sla Chrtitina unterhalb Pavia. Campi Uiat. 
I, M*. Mit Ind. Rag. W , Imp. », Jahr Mi. 



bcttätigt den Canoniii P*rm«, denen Oocnmenie rerbramiten , ikrc 

•ümmilidKM it' hiti.iiii);en. namentlich die Scilcalniiigen Biaeboft Wibada 
und der VViil^inda. AA'o Parma I, 374. 
gesinttcl denaelben Ibra Bcatlaungcn, deren Uccnmentc veri)rannC<'n, durch 
Racbiareclittiig iat Hamc» de* Höi^p oder dwreb eifaen Eid tkber itm 
SU achiilBeii. AMn Parma 1« tu- 
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Ifo« 



isea 



im 



1370 



1371 



1371 
t*7> 



J5 



36 



37 



Ml (IX) 
Oct. j. 




Juli t9. 



023 (XO 

Jan. 13. 
Mira )4. 
ohne Tag 

ga4 (XII) 
Jan. 13. 



92« (XIV) 
JuU 9. 



Auf. 7. 
Sept. t. 









Xuv, 13. 


AslM 


1376 






- 3«. 


Pspia« 


«»76 






Doc tt> 


TridiBBto 








M7(XV) 




t«?7 






Febr. 17. 


Pap«« 








— »«. 















PapiM 

Veronae 



•ehmilii auf Bitte de« Marttgrafcii Orimald dem Patriarchen Friedrich 

Aquilcja Am Cailell Puliotl i« Prianl, und bcstiligl dcmsctben d!e Pri> 
▼iirgien leiner Kirche, wenn aucii deren Doctimcnte beim V.liifall dar 
Ueidcn «i Crimd« fe^angen ««;a aoUten. Rubeia Moo. 466 Eztr. 



goMItet auf Bitte des MarTigrafen CriaMid dam Preabiier Petar von 

Ic)a das auf »einem Eigenthum erbante Cattell Savorgnano sn befinli- 
gen. RubeiH Al.,n. H5* E«r. Verci Marea l, ^lli dim Jahr m. 

•dienht seinem Getreuen Uino» der aHcb Am heUsi, den Ilof Uaeaatre in 
der GrafidMft TkwriW SB iMa^an. livfatorf Aal. It. ▼ , W. Mit tei 
Jahr Ml. 



verleibt dcni Hoch<ilift de* heil. Martin su Belltino, wo Alao Bischof ist, 
den EUr ('■rrit'nebafk 

UshoUi V, KS. 



Todestag. Er wurde von einen gewtMcn Flambertwa ermordet, wahr- 

»clKliilii'li im M.ir/.ino 
Pavia verbrannten. 



Hugo. 016— m (XIV -.XV.) 

Regiernngsantritt da KSntg f* Italian. nvg» war TairiMr Graf T«n Aitaa 

oder Provence, «eine Mutter Hrrla wor eine Tochter König Lothar II 

und der Waldrad.i , sein \ ator war Graf Dietbald von Arles. — Vcrgl. 

über den it< ll|)iiiict seines lU's,ieningiantrille5 Liipi C. D. Herg. II, i%% 
bcatitigt dem Kloster St. Zeno xu Verona seine Bealt/ungcn und Privilegiaa. 

Muratari Ant. It. I , ast mit Siegel. 
iMitllti^ der Aaliliaiiii Berta , acfawr Vtrwaadtia, djia Kkwtar & Siato an 

Tavia, vad din«m fUoator aetne Beaitawngen «od llaeirt«. Mnraterl 

^"' Ii. I, «11. Or. CiH-Tr, I, ■21)6. I-iipi II, 155 Tirtr 
bcilutigt dem Bisehoi' l'elcr von Asli die Privilegien seines Hoch^tifs i. \'%- 
belli iV , 315. 

wiederholt dem Bischof Wido von Piacensa die Schcnhung der Abtei Sta 

ChrSstina unterhalb PavIa. Campt Bist, di Piae, I , «83. 
verleiht dem Bischof Adclbcrt Ten Trvriao itlr diaaea Hoahitift daa Thal 

Agreddo. Ughclli V , 600. 



aahenkt auf Ritte des Bischofs Adelbert den bedürftigen Canonikem a«Ba^ 
ccio vwachiedaaa Bcaitanngan. Ugbalti U, iM. AfTo I, 3»S> 

iSr dmi Doian üfM» Twn iramlii. ArAIv III, m. VcqjL Kivalwi (k & 
XU, «M. 

17 
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t379 
IMO 



u. 



(383 



1345 



138« 



titn 

U80 
13» 



F«lMr. lt. 





Sciltilzbrirf für «l.i» Klotter Sin Marin de Ga/.o »am«nt dem lUotler Sl.i Ma- 
ria de Organo. Muralor) Am. lt. V , ^sm. liubcii Mon. ccri. Xq^ tSJ. 

M Lupu de Nugarint mii si-iucn Sölinen und Giitcm in unmitMlln- 
nit k»nigHd>cn Sclittu, MurMori AW. il. V , M7 mit Sic^I. 
lono rti GeongH) oI««! den Adudrieh, aach Awka gtMmt, cSmb B«- 
WOliMr von Fi-rrara, samml Min er Fran und ihren Boiittungen , in Mt> 
wn unroUtrIbaron königlichen Scbttls. Mnntlort Anl, It. V , 637- 
ligt dem l(l(j%ii'r Si. Teuderiua im lloebttift Vienuc aeinc Bcaitsungen- 
BouqucI IX , — Damali hielt Mugo mit dem wcstfränKMchen Kö- 
nige Rodulf eine ZuMmmenkunfl , und vcrlii-li nn (l«n Grafen Heribert 
voa Vcmund«!» flir deuca 8okn Odo die Previas Vienae. Ftoä. 



oao (Iii) 

Juli tt. 
Sepl- Ml 



»SI (IV) 



Mai 



Ib. 



»38 (V) 



Febr. M. 



— April 
7 Mai 
-Juli 



933 

Jan. 



ohne 
3'Miu 
-ijali 



78 
ti. 

t. 

». 

(VI) 

17. 

'rag 



Ttemm 

l'e]Hee 
in.elttiMleLii««* 



in rlcimu «tt lio 
nnti 



Cur da* Hlostcr St. Pctcr eodi aurei in Mailand. Archiv V, 3M. 
irl.t»%: ilciti Bischof Sigfred vim ] ni i von den fU"<iiMingen «eine* Uoch- 
.tlilteü, die es bii JclKt Itai, odt-r iMiniti^ Mm IrtirM Uiinnem erwirbt, 
die ölTvntlichcn Abgaben. UghelU II) ibi- Allo IVirtiui I, 337. 
achenkt dem fiiacboi Wadeid für deaaen llochalift Trieat dM Biatintni (Jl 
SIpatftOf Oaago mä dl» biad Pcetra» im dar Qcdhchtft Mml. B«c- 
mayr AhUi ntr SiddaMtoeblMd U, «i«b 



(iweum Peplac et -tctum Parmae) bestätigt dem Bischof Sigifrcd von Parma 
die PmUegic« ««ioer Voifekren ecit Hitnig Badehia, inaheaqnd«pe die 
Scbenliuac der Abtei Berectoa «. i. w. Miiratori Aat. lt. II, m. 
bdiill.tM. Äff» Panin I, •««. 



Hugo und Lothar. 931 — iwa. civ vio 

Lothar wird Mitrcgent Beines Falen. Vergl. wegen Lothars Reg^i^ 
rungsantritt Lnpi Cod. di^ Berg. 11, 187. Auf den is Mai S3i liei der 
8««Bta$ Begata. 



bestätigen dea Biecfaaf SigMred v«a Piiibb die Abtet des Hloeten Meaaana 

AITo Parma I, 338. Ein verscliriebcner Namen ist doch «vohl nicbt 

Griittd |;cnu^ nm dimo Urkunde mit AITo tOr unäcbl xu halten, 
beteiligen (kr A(.'l>ii««in Hiiinda das HIosier S. Sisto M Piaeaasa «ad die* 

scm seine He«i(»ingen. Muralori Ant. Ii. II, 57> 
schenken dem HoehsliÄ L«OM den Hof Massagraviuni /.um Saelenlidl dee 

HariigrafcM Adalbert «ad der GrlAn Berta, König Uu^a NvMw. Ug* 

h^l I, tot. 9r. ewn. 1, PuecfaMlIi a«. 

U\. Ii. /.II Arcv./.oj hexläligen und sdicnken den Canonikcrn au Ar«cso ver- 
»rhtvdtnf ['fiiaiinli' Hp>ilj.iiiii;<n. "Miiralori Anl, Ii. V, -HJ, 

beatiligen dem Kloster Sta Flor« und Lucilla au Areuu Beaitxuagm in 
Monte Jovio und Menle Feremino. Hwaalori Ant. h. III, M. 
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So. 


II. 


L. 


934 (VII) 


























» 




Juli 9. 




tm 


- 


— 


Sepl, «>• 


in Pinto pclndit 




















Hapia« 


















— tt. 






10 




J«I! 0. 




iiii 


— 


— 


Sept. 18. 




ISM 






»«0. », 










»3« (IX) 




«»97 





- 


Febr. «. 






— 




Mai tK. 


• 


1308 






Juni i&. 






11 




Juli t 


















7 






«M9 






Juni iS. 


CmibIs dultate 




n 




Juli 9. 




»•00 








in Bur^ndia 








9S8 (XI) 






— 


8 


Mai l&. 




1401 






— 31. 


Penuil 




13 




Juli 










- V», 


FtipUo 








989 (XII) 








9 


Mai 1»^ 






1% 




Mi t. 





ba8tiit%n im CMMmibem «u ModcM 4at M itt Thrihntfaiit dm BbchS- 
fm haea nfcftUoM Tiartel dar ainattiidtc« Batüniac^ im Hodi- 
•dfta nclM Bitbeiiitiif dar inmwiitit. Ü^tUl II, M. 
I, tM> Mit Baf. • at B, abv Tiailaiolit rmi vorigaa TafeM. 



■ehenkcn dein Graten Alrdram den Hol Ftiriim am lanaro in der Crabcb^ft 

Acqui. Mimlori 8. 8. XllI , 371. 
•cbaokan aaf Bilta iluraa VaMllcn Lanfranc dem Caribcrt die awn Hdiii|i- 
hof itaiMtatf gehiicad« HMgie Walpafg» atk Owan Hnidani. Lmpi 
n, tM. Mit dam Jahr »36. 
(in pulaäum noutter aediiicatumj PUdtam ▼or beide* KBnigan fibar da* 
Hui Lociiliis und die Abtei Herceto , welche gegen den Hichter Albnin 
und den Mflrligrafcn Anicliar dem Bitchof Sigefred cogcfprochen wer- 
den. Mnralori Ant. lt. U, 035. Affo Parma I, 3«0. 
aaliate* daa Hloalar TMIa bai riaoanca in ihren Scimls und aieliani daM> 
«• BaalMa dar «wr Hircba daa bdL AbmiiIm «MraidaB iOi* 
Kit; di Viac I, 4M. 



»ebeiOian dem Hodiatift Fama 4ieicnigen Gfiler, walahe Mlnr die Wnl> 
gmida baaMaan, nad der OrMa Bctta, dar Matter IUIai| HfigOi» iUnn- 
tragen halte. Muralari Aat. it. III , SB. jlJlb Paraw 1« aw> 

beatätigon der Anna , d«r Wiltw« Heiter BereafOra die baUab H«fe WSfm 

Tin<l x.tui iaiicii. Miiralorl Aal. It. III, «T. Aitt dom 'ArthW dea 
fter» Tbeodota in Pavie. 



▼erleiben dem Bischof Aato für »ein arme« !Ioch*lSft Como die Cbiae« aad 
dif Hrurken von Chiavenna. Liglu'lli V, 275. 

(ia curic quae Colunibnrt» dicilur) v«rbüa<len, dai* König Lothar sieh mit 
Adalbaid, der Tochic-r des verstorbenen Königs Hudolf von Burgund 
■retkte habe, wckber I<oUiar naa aSM Manaaa ata doa an Iraiaigaa 
achaabt, aindkdi die HSatgiliSfe Mareage, Onriaao, Oloana, aad die 
Abteien 8. Siito in der Grafschaft Lucca, S. Antonio In der vonSiena^ 
und & Salvatore in montc AmiatL Margarini Bull, Cass. II, tu Or. 
Q«dt U, IM. Ana dan OrigbiBl ia» AtMr «an A. SaivatacaaaPaaia. 



aabeiAen dem ll)oit«r der hM, Flora aa Areaao die M artaallrahe la ' 

Jovio nrbst nn<!i'ni Tlcsilr.iini^en 7.11m Seelenheil der GriSa B O T ta» Mai^ 
garini 11, iii). Or. Guolf. I, il.t. Mit dem Jahr 930. 
schf^nkrn dem Bischof Bmning von \Hi da* Uber dieser Stadt) 
Caatdl iiebat noch andern BeiiUunfcii. UgfielU IV, M. 
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TTI 



Ko. 


H. 


L. 


940 (xni) 












in Bobieiui eoe- 


t«03 






Mar* 20. 






10 


Mai iS. 


aobio 




IS 




Juli «. 










04t (XIV) 










DUM M. 








ti 


Mai ff K 

Htm 19* 




t<*n 


— 




Jwni lt. 




140« 







— 96. 






le 


— 






1407 










«400 








«ba« Ort 








Ö42 (XV) 










Mai «6. 




140» 


- 




— 4B. 


ia Quin opidft 


«410 






Jaai 1«. 






17 




Juli 9 




I4tl 




— 


^H- 





1411 


— 


— 


— <B. 















14U 




— 


Män it. 


PUcoatU 


«414 


— 


u 


Mai lt. 


1^ K&lA&t^ MB—'! 

in pftlano Tici- 

nwiiH 




18 




Juli 9. 










Oct «. 










»44 (II) 








14 








1» 









bcdJtfigen dem Klotler Bobbio die von ilirrn \'orf,il.n n rrli.'ilh um PrifJ- 
legicn und iiube«oadere die dortige Craiscliaft. Margarini 11, 4), Ug- 
lidli IV, 9fu 



sclicnkcn den Cflrionn<i.>rn tlc! heil. Marlin rii Liicra di-ii au» der Erbschaft 
▼on Hugos iViuUer Herta herrührenden liof Sta Petrunilla, und bealüü- 
gcn denselben den beroilil IUIIhv gWClWilfcteil Il«f MMtafTHMi Vlvir«* 
torl Aot. U. V, Ml. 

«WMitOfio otM ▼irginlt A|bc*) setteiikra dem Kloater dca hdl. B«nediet 
an 9ubia«o dan Hof 9a|a, Huratori Ant. It. I, 9t». PuocindU «M. 
Ar dat Bloitar MoMla Caiaia«. Archiv V» in. 

(iutia opidum Bomaaiae) bc*tii(igen die PrfvHcglca da* Kloatcn S, ^ 
di VoltiirM«. Muratori 8. S. 1^ , 497. 

iMPaatjgftMiMii Ulla Otttar m Bimeo mmi Carta Sa dar CnIMiafk 
l, m. 



bettäiigen dem Biicbof Adcvctt VW Padw da MvO«|i«ii dar IHlliaraa Ba- 

(cnten, Mnratori Ant. It. III, tu 
iMilitjgm dan CSanaathera au Rag^ cIb«b djenacIlNn von dar GvMn Barta 

geschenkten Hof. Muralori Ant. It. I, 373. Ughclli II, Wt. Tirabo- 
•Chi Mod. I, loS. ^lit Ile^. Ilug. i;. Loih. i3, als« vielleicht zu Ml- 

ertheilen dem Rischof Aribalil von Rcggio cincn allgCaMinen BostitiglUlgl* 
l)rifl' i\ir dic«r5 Höchst if). Muralofi Att. It. I, Ml and VI, «3. Vf 
helU U, 9S«. Xiraboochi Mod. I, M}. 

lan Hlnrtar 8t. Ambnwin* n HaSiand dia ESt» 
JKonla. PnacHMOi itT. 



verleihen der Hirche dca heil. Antonin eh Fiaccnxa, in nelcher ihr Anbcrr 
König Lotbar II begraben ist, und den dorlij;fn CanoniKem »vrei H6fe« 
apdana cinan dritten nocli baioadcn aum Seelcnlieil ihrea tranan Pa- 
tn», der fOr ate unter dea Maacia TflnFtacama wn|alianiaicn iat; itad 

besiiiii^cn cniltidi nllc Tri v ile^ien jaaar Riroiia. Gampi Hiat. di Via« l, 

487. Ur. Oiiclf. I , ^itti. 
bestätigen dem Kloster Monte Cas^iiio seine l*rl\ ili'i^iin mul nt»ilf,\ni»en. 

Cattola II> , 48, 40 und so drei Privilegien, welche im allgemeinen 

^eicblauiend, hinsichtlich der in Jadai 

ediieden eind. Mit de« Jaiir 
beailtigaa anf Bitte daa Grafen fUerteli ilmni gatratwn 

Besitftungrn, inden^ slo ihn r.iigicicri in unmittalbaraii kfinfiUalica Saiiula 

nebmcD. IHuratori Ant. It. V , |I30. 
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Mi« 

1*18 

1«1S 

Ml 



ItjL. 

t 

I 



Ii 



70 



71 



16 



1«77 



1*73 



i«7e 



i*7T 



17 



18 



945 (III) 



Man t. 
— Ii. 

A{»ril iJ. 

Mai 1&. 
Juli «. 

\u^. IJ. 

»16 (IV) 
fpbr. 11. 



ohne T,i(; 
.luli 9. 
947 (V) 

April M. 



940 (IV) 

Mai 15. 
- 1». 



Müi IS. 
Od. ft. 



948 (VI) 

Mai tS. 
Juni 11. 



riacenUae 



4 • • 



in Bui]|in4it 



Pdpiao 



Mcdiolani 
Vinial« 

Parmao 



■chenkcn sum ScclcnLciI ihret Vaterj mul Gr<i«v.ilei» TlicnliaM dem Fr?.- 
»t\h Vtonne, wo SuLto £rel>i»chut iiC, die iiesii/.iin£ Ckuia in der Graf' 
aciiaft VioBM. PiicaiMiai <«. Or. OnuUi I, pract?*« l>ar Ott lit woU 
Papi>«. 

•ehcnkoi lut Bkle An CtcBhi b|dlMrt dem feircmm Riahiri dni Mm' 

MR im Thal SicU«, KiiraMti Anh It. I, «M, 
▼•rIe&CB dem h«iL Anlonln «ad der heil. Jnattnn rn Piaeensa dm Ifof Lau« 
da«i an der Criinr.c der Crafichnft Fiacctir.i. ('nmpi Hi>t. <li ri-ii\I, iss- 
(In palalium dominorum Itcf^iim ab eis nouilcr t'üiltcatum, in tamiuata dor- 
mitnrii) Flacittim der beiden Könige, worin die Sclienkiing de« Hofes 
'Wiiaacaira von Seilea de» Mari4p«reii Bereag^r ui,dc« Hipraad bctU* 
llgl wird. ' tinbmid Honaatok iif . 

die GuMwiliw Ni V«r««]li. Ughdii 17, TM. 



sdicnken den Canoni]icrn des Lcitignn Antonin r.u Piacenia auf liilte des 
Dischofs Boso einen Mansus in Ant'ar.ino. Campi Ilitl. di Piac. I , tö3 
Eilr. ]>ie« iat die leiste von dca beiden liünigen g^eiaaebafUicli aw 
fHldile Ürlmnde. 

H6b% Hugo TCrUut italic« «ad (^t mit actatn Schfibm «aeli Burgund , 
nacfcdaai AoMban in AalieB durdi daa Aaibatatt dta Markgraf«« 
von Ivroa (BMialm war^ 



Köllig Hi/co stirbt. AVi'iin rs riililij; ini, d.iis CT ji Jahre 9 Monat und 
drei Tage regiert habe, so tnu«* sein Tod am it April erlolgt *ejn. 
MMraUkri 8. S. IV , M». 



Lothar allein. 946 — 948. (iv — vi.) 

•ebcnfct dem licU. Proaper «a Beggio einen Ort in Paria, welcher biiher der 
Oareer genaiiai wurde. UgbelU U , 7M. TiraLoachl Hod. I, tt«. 



schenkt «einem j;clrciicn T.iiu'ün vfrschiedcnc Iticinc Höfe «u Durano in der 
Cralsciiali Tiirnia und soni». Muralori Ant. Ii. V , 5S7. AfTu Parma 
I, Z'tä aus dem Original im Capitulararchiv. 
vaileiht und acbenlit dem Biaciiof Wido von Modena diejenige« hSni^ichen 
Ottler in der CraleclMft Cumarciiio, » eiche vordem der T&aliawi g*. 
MrU». VgheiU tM. Tiraboacbi 1, tt«. 



Sfhcnitt den Canontkem der heil, Justina ri.>ci'iix.d mclm .hicberl Land 
lluncarolo, und besläligt aämmtüchc liesilr.ungcn und Hechle dir dor- 
tige«, h&rtlich neu aulgchauten Caaonica. Campi iJiat. di Piac I, ««9. 

■ehenlilt mi Biito de* Marligraf«« Berengar, de» Siltheahabeie »eineaReteli» 
(reginl noetri uaaaA oomorti») , dem Grafen Mainfred eine« Hofau Dnl- 
lio !n der Oraftchall Parma «nd andere Bcailaungen. Tiraboiehi Med. 
1 , 1 ly. 

schenkt «ut Bitte des Discliof* Ueodat von t'arma dieser armen Kirche und 
ihren Caaunikcrn die llüfu Nironc , GuiUarara und Boncarla. Aft« 
Parma I, MB. Muralori Anl. It. V, M9. Tirabeedd Med. I, uo. 
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Nu 



18 



10 



K. 



948 (VI) 



«4« (Vii) 
Mai Ii. 

o»o (Yni) 

Mai th 
31. 



ciuitatc Tann- 
aensium 



•50 (Tin) 

D«& IS. 



1*33 



Mit 



1445 



— M. 



Sspt M. 



PapiM 



geitaltct auf Bitte de» Craftn Aicdrüm scinein getreuen 

Mn Erbes enitn Advocator odtr einen Sendboten nir 
Geriehtahiiideln ni ernemeiii SchMieer nk ZUumd m crbauM 
EigenihHn Mlrlta «wni1e|«f». Mwetori Ami. It. II , «e». 



Mlf 



Mhonlt im' Hoehtiift Como die bisher Rum Beleb feliMge BrBche «md 4i* 

Ouaea KU Cliiavcnna. Dgbclli V, 17S. 
Todrslfjf;. I-ollinr starb >■! .ilii 'ii liriiili< h ^ < r;;'f*f' iliircli Brrcngar, unä wurde ».u 
Mailand begraben. Seine Wittive Advilivid vcrmälille (ich am iS. Dcc. 951 
SU Tavia mit H9tif Otitt I, der llalieB uiid die Kaieeriumie « üt DeMt> 
•chen brecbte. 




m pieke all Mt. 

rini 



Sept. ». 
Dee. 15. 



953 (XI) 

Uct. 10. 
Dee, i&- 



Vapii 



urb« 



Berengar 11 und Adeibert »5o. (Viii.) 

(In baeilic« Mi Uicbeelia, qnee didtar maier) JCMiigBioaU und Krönung 
Berengan und Mine* Sehnce Adelbcrt. Berai^ar war durcb aalM M uttar 

Gisela L-in bnkcl von König Berengar I. Sein Vatcr war Marltffaf Adat* 
l>«rl vun Ivrc«. Muratori S- S. IV , i40. 



beatitigm der Acbiiisin Bena , einer Tochter von KAnlg BcrcHyu* 1« alle Ba- 
abamgaa und Privilcfieii dee Hloaten 8. 8iMe aHPlBeeMa. Mucalori Anu 
lt. V , *ai. Campi Hift. dl Plae. 1 , 9M Estr. 
edienlicn .wit niiti' dis M.irti^r.iri ii O.lcIluTt dem Ilocbitiit Modena, \v<i %Vido 
Biscbol ist, ilic Cuvicliis^onak' vom Schlot« Averetuin u. », w, , ncbit den 
Zoll- und ^chirrfahrtsabgabcn bii im des Pok Ug|ielli II, l««. (Dn Ovclf. 
VII- Tiralioichi Mod, 1, Dt. 

em Konnenlileeter S(a Maria, geMumi eemiMuin Semtaria, au 9tf 
iria alle eelne iTO ww i Hte» «od g^aanlci» Baaitaniigea. MunMwl Aal. 
It. y, M3. 



bettäii 



S. , «J8. 



Privileglea dea 



ft Viee 



dt TdHma«. Mmtoff 8. 



ir ■ 

•iah iftit eaineni Seh« Adelbert den Bdnig Ott«, der Am* die Begiernng 

von Italien ISnt, Tedoch mit Aeatialime der Marken ven Verena und Aqul- 

1i ;a, «eklir fllto iiini'm BriiiU'r lli'inridi übcrgii'bt. Cont. ltri;in()iiis. 
bestätigen dem Bencdiciinerlilosler Agsani* bei Atli «eine BeMt4ungi*n und 
icbenltcn dawdbcR Laad vad BiaiillMto am Flnai» Tamarok JCaratari Aal. 
It. I, «M. 



beiiiitigea dem Kleater 8t. Michael genawat Baregium am Fluwe Sangrua seine 
Vrivilcg^ «ad genannleB Beellavagae, Oalteta !!■ , I«. 
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llo. H 



t«?6 



1441 



I>c«r. Ii. 
9S5 (\ni) 

05« (XIV) 

De«. IS. 
957 (XV) 

>-cpt. «. 

Die. 15 

O.VH (I) 
Jan. Ii. 

De«. IS. 



870 (XU) 
(Mit. U. 






(>ct. 


«. 


11 


Dir. 


IS 






('VJ. 




VuT 




11 


Doc 


ts. 









l'apiae 



in MmilMu So- 



HapiM 



^«Haihcn dem Bischof Rrnning von \%tl das Recht in icm Or> QMadrf|aill 
Boullkb ein«n Mwkt su Iwltan. CgbcUi IV , 3««. 



ünitoir dir Sottn Otto I «lirbt m Hombia Sm GcbSot von Wovam, 

ihn sein Vater im vorhergegangenen J iTirc init rim in Uicrr gegtn 
gar Keseliidit und er »ich fast gan» itulii-iis iiciiiiu l>i i<;i iiatu-. 



/ac< 



bestätigen die Privilegien und genannten Itesitxungen des hlo«lert Lcno. 
caria Lenu 68. 

iMititiyci» «uf Bitle da» getraue« Hebo allen FJnwobnern von Casuia alle ibr^ 
Stehen nnd BcstlMingen (re« el proprietale» ich tlbdlartaa «en preeariai), 

und alles, was &io naili ilin-r C4'^V(>Flllll^il hiuv tt.itii-n, ^^a4 ?iii' diirci 
trhriniichen Verlrag i-rwurben oilci- i'i<rl<t liaiiLii . di im'si.ill. tUisi auch 
keine Gerichtspci-iidit iu ilniii Wi.luiungcn was i.u in^i-ii Ijabi'u oiUt sie 
belitti(ea aull. Uucbst merkwärdigi: Urkunde. KoUce« et e&lraiu de« MSS. 
du R«l XI, s. 



Adelhert allein iii:!>utigl die t roihoit des Klosicra Casa aiil^a gegen die Anfocb» 
ii.n<;< tt des liisehoA JohauM TOnParmft. Mnralam 8» S. 11^« anB. Vftktrj 

SpiL. II, 91»!. 

verleiben der Königin UVilln« der Gemabttn H6n!g Berengar*, den dem Ilogua 
■b eine« BniduvareMicr «aoftMirten Hot Obiamsm. Huntmrt Anl. lt. II, 37* 



adbanlwi» auf Kit« de« Mu%|;raft»i Ifnfft von fbuaeten dem MoMor 9m HmIb 

de ^'.iri^.iilii'ia i-iiH' BrsilEung am Fluste 'tnnann. ^luratori All« Ih VsM9 
mit ^il?gtl. Or. Guclf. I, 375. Hena 54. Mittaiclli 1, 60. 
Da» itadeuitche Reich kouimt mit dtr Kaiserkrouc an die Dentwhen. — 
UÜBig Ouo I, wcickcr im Bevbete mit einem Uaera in Italien cingcrttckt 
war, faieH daa Wcihnaehlafeat in Pnvla und wird allgemetn ab Obeilierr 
und, nach seiner am 7. Kcbr. Mf xu Rom crfotglen Krönung, als Kaiser an- 
erkannt. — Berengar schloss sicJi in der Beri^fesle Sl. Leo in Münte t-'eltro 
oln , uiiil ard , v>ii: er udch laii^tT IW'L'i);i'i iin^ im .liilir rr^chcn 

miiistc, ali (juldiigcucr nach UAiubcrig abgeführt, mo eriaiJalur868 starb,— 
iLdelbert irrte lange umher, machte 965 noch einen vergeliliclian 
aain Hdeii wiodec licnuatnilen nnd «tarb dann unl>eaahlet. 



Burgundische Konige. 

Boso. 81». (\ll.) 

dar Sebwasar Haiw CaH dei 
I, hatto dio 
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fio. 



IM« 



n. 


87«(\I1) 






— 


Kor. a. I 


— 


— •. 




Dec. %. < 




880 (XIII) 




OCL is. 




881 (XIT) 


— 


Um. M> J 




9&5 ( \\ ) 


8 


Od. 15. 




887 (V) 


— 


Jmi. t|. 




88» (V) 


r 


Jnai Mw 


n. 


890 (Vin) 


t 


Sq>r. (. 




801 (IX) 




Sept. 1. 




802 (X) 




Min lt. 


a 





sleno 



Talentfai «iwiute 



Ludwig II «iwIlM KM , f.nr Cfcniahlin. Den Umfang seinra Reich« er- 
kennt man besten am dm Spren(«lii der |ci«iiicbc« Obvrhnrten, welch« 
da« wkr merliwafdtKi> WahMecret iintencbrieben Italic«. Ea waraa dtoa 

tlir llrzliisctiöfc \oii \'Ii nnt' . TiVon. Tnrantalsf, Aix , Arles lind Beian^on} 
»LHUiiin die IIIm IkjCi- vun WaIcihc, Crrniiblc, Vaison, Die, Mauricnne, C«p, 
Touliiii , (lialcim «iir Saune, l..'iiiiaiir\o , \|it , ;>l.iion. Vi vier* , >larsrillc, 
Or.int;)'. Vvii;non , Us«s und Hicx. Uouquct IX, 3Ö<>. Bouchc Utst. de 
I'rov. I, 763. Mille llist. de nourg. Iii, 330. 
verleiht dem Kloster Touniiu die 2elU Talgeria, den Mof Gaidatia ■. a, w. 
BoiKjuct IX, M9. 

bcalitigt dem DiBchuT A<!n1<;ar von Antun die Bdilmilgeil aaiaaa HMhatillaa. 

Raliizv Cap. II, ijor. nfniquct IX, (170. 
verleiht auf Kiiic ilrs Cr.»1\n Siivald dem Kl-jstor Cli:>rlicu in di-r («rafachaft 
Mieon die Abtei St. Martin. Oaluac Cap. II, IMC- Bouquct IX, «7«. 
Milk Biet, da B««rg«(pM m , «M. 



reatiluirt <)i m Fr/bitchof Oltr.mn von VleMW die Abtti 8t AndcMi« 
Cap. II, i»0}. B4Miquet IX, «71. 



Todenttig oat'h »einer in der Kirche de« h<^ Moritz «i Vicnne befisdlicben 
Crabaebrift. Villa Biet d« BwirgegM III , SSO. 



Ludwig der Blinde. 887 — 8». cv — X) 

Ludwig nird nach dem Todo «eine« Vatcrü lioso hier von Kalter Carl deaa 
iJiikcii ehrenvoll ali Vasall und gleich einem Adoptivtobs anijgenoBiiiMfi. 
Ann. I'uld. 

KouigwaU. In der WaUact« arUIrCB die EraMacfaSic von Lyon, Ailaa, 

Brnbrün nnd VSenne, da«« tte tanunt ihre* Miibiaehnfen, gedrängt dureh 
dli- "SiAU <!i ü villi 'Vonlmadneii tinrl S.iraccm'n verwüateten LsikIo«. n.ich 
dem allcit Uticlieiiliirtcn des ci.Hnlpli>Uclirii dnllien« ertheiltcn Käthe de* 
Papates Stephan V, Ludwigen, dtn linlul Haijcr Ludnig II, den Sohn 
Ktiaig noaos , gewählt haben , um ihn ala König zu weihen , im Vertrauern 
aaf da* Amefaen wad die Eriaubnia* Kai»er Carl de« Dicken, dar iluwail 
bcn allbereiu dl« lUtaiJ||{abe Vntrd« Teiliahan, nad «cteea Raebfelgeva Av» 
nolb, der ihoi aabw Onnst habe anaagw iaaaan. Bouqnet EX, StS. ~ 
Itan Tat baba ich wUlUIhtlieh 



veiMht dna 



IX, n«. 
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1«6J 



Jnni t). 

Sept. t. 
ohne Tag 




SOS (I) 

— i<»hne Tag 
Sept 1. 
89» (II) 



to 



l«rS6 

t«S8 
1«SS 




- 1«. 

- I«. 
~ Sa. 

001 (1\ ) 

Jan. M> 

- 1«. 



NicMt CMtdt» 



tgmA Carpctm- 



«teriiim 
Siiilliani* villa 



in Araiiticenti 

ciniUte 
«pud Lugdunum 



bMljil%| dm BiMlMf liMc v9n Cnnoble tim StimlampmtlaMAiB H«n% B«. 

IX,«*. 



■pod Avtm 



Olonna« 



•dMokt dem dwrck febidlicfc« EinfiDle veranMcn ilocbttÜU Api «it Bin« dw 
Ci«f«i T«itp«H dm Ort MoHMtciMiw. Bweh» flkb d« Frov. 1» »«. 

Bonqact IX , 970. 

(in oomitatii Aiicnionensi) besläligt Arm HloMer Tonnm« die AbtA Dtmam, 
welche er (Uiiiicliit'ii «ciu>ii iruiier (^cxciicnkt )i,iite, nm dortUa dcr WhiIi 
der Kordmaiineii au« dem W'e^e z.u gclien. liouquet IX, 
(apud ecdetlam tti Florcnlii) rcsliluirt und sclivnlit dem Bischof AmuSIm VOR 
Urta (aiuultt Gfilciv VcweU« 1, <«. Boiu|uet IX, wt, 

JfiffmtfMd Hr dw lÜMtH- 8t. Ghif, «aTlIiU« da EnM* 
vm Vi«iM«rlMll. BowpiM IX« m. 



«vi Blila dtt Bi«biMh«b 

IX, tM. 



«M Alka dM VrifMcr Hifu^d 



h'iJnigxtffihl als h'ovi^ in ilalien. — Vi.» »Uc^ctti /.eitpunci im vrrliis»! 
Lud» ig die lUilif seiner bi«licrigen Jlegicrunjjsjahrc und aiUU hi* m sei- 
ner kaiserliclicn lU-öruing die Jalirc aeinei Itegni in Italia. Den 'lag habe 
ich nach der wahr«ch«.'inii«hen Vermutbung gc\Täbli, dau die lolgendeUr- 
ksode m Wahltage ii^lbst auigetieilt sei. 

MchdaHi er b Favi» voa aOea DiichörM, Harligraf««, Oraftaa VBd übavlianpi 
' Böhm vmä Ifiadcni mm liönige Uber ItaMaa gawShIt worden war, bartS- 

»igt er dem Riv liof l'i n r m ii Arer.J.o auf Mitte Ac ^T rl - r ili n AMl.i rt 
von Tuscirn und di^r (jr.iteii i>i|jitred und Adelmus lii«^ He»it>.<ingon imU 
die Immunität scrnc« llorhitittei. Muratori Ant. It. I, 87. Or.Cuelt'.l, 
verleiht dem l'riuier JotianN den iM Mncoriatiea in lafTitonwm van 
giv SU «igen. Mnralflfl Ant. It. I, Mt. ISrakaadii Mod. 1« M. 

loB fiiachol t^rter Baggi» dia Baihauagaa mid Bacfata Mioaa 
UMMft«. UiMUU,m tlnbaacy Mad. I. M. Or. Ondf. I , «hl 



br»taliKt (tcm Bitchof Deilbert 
V , »1. Savioll !■' , 38. 

deaa Mlaatar 8. Swto a« 
It.lI,«Mk BsTlolltk,». 



VM Gaai* dia Vritllaiic» 



HiniML UgMii 
Haratari Aal. 
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Fehr. iB. 



tMt — 
i«W 

tMO 

im 



im 

1*7« 
1«T4 — 

im 



Miir« 

— lt. 

— 9S. 

(N«i «». 

Juni 18. 

Sept. t. 

008 (V) 
Febr. 11. 

— »$. 
Mai 14. 

ADV. II. 

903 (Tl) 

Kehr. 15. 
«Iin« T*% 

Sept. IT. 

«04 (VII) 

l ibr. IS. 
Vpril 21. 

Od. M. 

— 41. 



Papta 



VwmL ciullale 



rieini 



Virana« 



l>ii§diino 

Ar«)al« 
VirMa« wrbi 



h'aixerkrönuti;: Jnrrli r.-i]i<t Tlrr.rfllft IV. Hrwits ist nur «irr Monat, itirht 
der Tag dir^t« Ln ijii'''»t*. V ergl. Lnj>i (.'. D. Borg, II , 3. 

(in paUlio quo«! c»t riiiiilaltiin iiixla basilic.t bli VvXr'i in l.nil>i.i Jiiasiorej ila 
Haifcr Ludwig (an deauelboi Tage?) von fapst Bonedtct gekröBi worden 
«nd mit viak» hier gmaaMM Biachfifen und Hcnii su Garielit aaaa, 
crlhdlt er dma Blacliof Pelcr von Litcaa arnf deMM Amn«l»cn die Imeall- 
tur Ober graannte GOter auf ao lange ala id«bt Lambert, der rir ebentklb 
.'iii^r'<pr<H Inn li.a . »brr auf Vorladung nicht cn^knen ifar, aein bcaicRa 
Hecht i rwiticii Ughelli I, 799. 

braüligt drm liticliol l*ct«r von Arezto die BcaitwngemaciiicalfeeiiaitAca. Stit^ 
niori Ant. (t. tl, a* n*it Siegel. 

BettCtIgnagabriel Dir dea NenMnfcleeler ThaodeU ia naria. Unräten Ant. Ii. 
I, aes. 

bmUftigt d«ni Bitebnf Addbcrl fwi Bergamo die PrivQcgleii adner Kirch«, van 
, drnen rin Theil ibct dca EinttUcn der Oagam an Oimdc gegangen trt. 

Liipi 11,7. 

beatiitigl dem Ri*chor Adelbert von Bergamo die Privilegien «nd Boaitiinngen 
•einer Kirche, in«be*ondere de» Kdnigthof Murgnla u, a. w. Lupill, 13, 
ORhelli IV , %Vt. 

verleiht dam Btiefaof BhÜnph von Ast! sehr bedeutend« Beailaimgen , nament- 
lieh den Hof Bacnne ti. i. w. Ughelli IV, 3«i. Tcrraneo la principcsta 

Vil. laide I. HJ. Ii :i ksi- <la» U.ilniii; i'i li.il. Julü. 
»ciienkt auf Uille »eine« t.rxcanr.lers Leoloard seinem gclreecn lleread die VUI« 
Lareginm la der GraftehafI Tertena. Hamlori Ant. It. U, «9. 



Vrivile- 



inder 



bcailtigt dem KtMter Renantola die v«n aeinen Vorfabreo erhallam 
gien. Tiraboactii Nonantola Mit dem Jahr Ml. 

bratäli;;t dem Hielinrr!, cinriti V.H.iIlfji dei Iterlald, gawmale BnllKIIM 

(ii'^ricliAfl llcg'^iu. 1 irubux-iii .Mod. 1 , 8). 
bmliligt dem Kischor Lando von Cremona'di« FrivBcgicll VbA die 

aeinea tlodisliftes. UgheiJi IV, 6M. 
verMbt Mif Bitt« des llerxogt nnd Marhgrafon Wilhelm aaiwnt Cetreucik Bar. 

nard and Tentbort die Abtei Ambicrle Im Oaa «oa Boamci. Boaquet 

IX, wt. 



beaiiligl aui Rille aeinea Itanalera Araotf dem P ria at er Bigeauad «ohoa irAfacr 
gaaehanltie GOlen Boaquel IX, Wi. 

ilit dem Biacbof Amdioa Ten Vaca den Hof Frei. Vaiaatt« I, ««. Bon* 

quci 1\ , Im. 



verleibt dem Abt MagMW ven 6t. Victor au JUaracill« daa nacaignl Fiaae. 

Marten« CelL t, Mt. Boaipwt IX, MS. 
rcstiiuirt drm Eraalift Vianac die Tüla Facnli. Bahm« Ci^ II, U7i. Boa« 

<iuui VIII, «le. 

Iicilaligl dem Erxhiscliof Hagamfrcil von Vienne fllr Ho«Hriin'in »einer Hir- 
ehe. Baluzc Cap. U, iite«. Huixjuet VIII, Uli. Dic»e und die vorher- 
gehende Urkunde werden von den ^enannlen llvrauigdicm gans Irrig dem 
Kaiser Ludwig II, dem Sohne Loliiam, augcaehricben. 



Digitized by Google 



Lndwisr clei" Blirido. 9or» {»24. ) 



v». 



I«70 



I. Sil 1,1 I \ MI ; 

L l- c'br. 15. 

— Juni %. 



Jidi M. 



l«77 



*«7« 



i%80 



9ÜT (\) 
Oct 10- 



Oll (XIV) 
April « 



Hai 4«. 
»»(VIII) 

'Ju'l'ebr. Ii- 
A«ig. 18. 

»21 (IX) 
Pelir. I . 

« — IS. 



VI 




e. 



obno Tag 



vieimao 



Ott 



Vicame 



•«licnltt dem Nonncaklu»tcr Sla Mari« Thcodola $.n l'avia die tu in liünigibuf 
Marcil^ gcljuri^o In»cl lloito. Miiratori Aiit. Iii, im nad 7U> s«rc) 
Aw*ferl%**ngcn, deren ante un£rbt eu «eya tcbeinti 

hlor vrfad Hafaer l.adwig «ob K&ai^ Berengar äberfaHan vhA gttUeniiaL Aim 
Berengar« am Aug. d. J. aiMgcttellter Urkunde kat Huratori iu danAa- 
anicu bawifMKi daai dicic* tm Ucgiao ia den AuguM irnaitate Eralgpüii 
•dioa in Juli TorgcOdien aeyn mum. 



rMliluirl (lim tludiu( Ilc-Diij; Aviguun riat: liiu:!. UoiiiiiU'l iX , uti. Bau- 

. €kt lliai. de fVnv. I, «n. 



veilallB dem Bltahof Fulcfcertm von Avtgficm diu Kirdicn St. Gcnif«, St Na- 

ric, St. Baiidilr ii. *. «vrlelic bislitr xiim Kiscui gcli<>rlcn. K<iii.|ii«.'i 
IX, 08&. Boiicbc lliit. de Prov. I, Mit Ind. l«, Imp. l?, iilao xtvvi- 

Iclhan. 

verleibt auf Bitte dca Grafen Hugo «nd Tbeiitbcrt de» BiMhof Bemigiv« von 
Avijnon die Vm* Biturita. Bcm<|Net IX, «M. Bmwbe Hiat. de Prav. I . 
Tm. HU lad. », alao mrciJelbaft. 



rc«tiluiit dem Itifchof f''olcLvi-ius von Avignon die Abtri St. Uulat und die 
Kir^ 8t. Julian. l;o«i|net IX, «M. Hil lad. t* Imji. tr , Jahr SM. 



beattl%l dem EmbiidMf Manaetis von Arte« die Abtei Anlaua in der Diocc« 

rem Miigiielonne und die Abtei Cnidaii« in der Diocca von Vivier» ncbai 

aril( rn nc>it/.iin(;rn. BoudlO Hill, d« Pfw. I, 79t, HouqVCt IX, «M. 

BIm mit Inif . to. 



■dicnitt aeiaein Getreuen inf(vlbert tinii d«r Iran dvMclbcn Güiit in dcr.Grai^ 

•chsft VuMM, Bouciuet IK , «87. 
Obettrlglt «c«n«H» Getreuea Boneltus ein Cut in der ViUa Crom« im Gau vea 

Lyvm. Bu«i|«et IX, U». 



Jalir und Ta^, wann Kai»cr Ludwig der Blinde geatorbea i*t, «ind beide gäns- 
(ich unbcliaimt. Ca liatt »icb nur vcrmulben, dau baJd »acb AuaaicllunK 
vorticbender Vrfcunden 
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Ho. 


R. 


888 (VI) 




t 


Jw la. 


i%n 




Jnai 10- 




— 


ohM Tl»g 






894 (XII) 




— 


April M. 






ovo 




• 


Jan. 13. 


ttSB 




— 58. 






•Ol (IT) 




1« 


Jan. 1). 


KM 




Aug. 18. 






MM (VI) 




16 


Jan. 13. 






Dm. 1«. 










30 


Jan. 13. 












«10 (XIII) 




w 


Jon. 13. 


tu» 




April t%. 






Bit (XIV) 






Jam. 13. 






Oct. Si. 



Vabrcuilla 



ohne Or» 



uhn« Ort 



in Coniuo «Mla 



ActMinaimmtte- 



MeglanaiiMiarat loiuKfa «I» Kthtl^ LMd« swiMli«! 4i»m Jura imd 4«n 
Alpm (anchliocIilMWcmidt tniwJiifmiMhM Baifuvd (aMunQ in Folge der 
AvIlSniiif de« Beiel» CuU in Dic&eii. BcgSttO. Den Tif Itab« Idi wtllknKr- 

lieh an(;rni>iiiinon. Kach den Ann. Vcdai). ha'llc die Krönung ni Toni 
durch den dorlij^en Bitchof «taltgcAinden, — Von weiblicher äcite nar 
Hodiilf mit den Cirotingern verwandl. 
verleiht Miner Scliwetter A4rih>id die Alilei EoMMimuMlier fai der Greftcheft 
Wudl. MiInIImi Au. m, Mt. Bonqitit IX, Wl. Ofw OtieK n, tM. 
begielit aieli vm dm Oclober hierher ea KHaig Arnoir, welcher im Soatnier 
ein Heer t/tf/en ihn gceendet hatte, und erwbbt necii getroflcner Ueberein- 
Frieden, 



Hdn^ Amoif erswingl den Durchmarteh durch Oberiwrgnad bei eeioer Riich- 



vcrlcilii niil Hille ilv« rtischots {kxo dem (lochdifl Lausanne da« freir Wahl- 
recht \yie (iatjclbc die moialen Kirchen in Gallien beaiicen , dergestalt, 
daaa keiner dort Biaebof eeja a«!! , den nicht denu und Volh gewiUt 
Zapf. M«a. It 3«. 



verleiht dem Pricater Ainion tfiei Mausen su Modemaca in der Waedt. Zapf 
1, 3>. 



verleiht rai Bitte dea Ablce Berao dam Kloeler G^i die Zell« llaiiae bei 

Lyon-lo-.Saunier. Bouquet IX , 8S3. Or. Ouelf U, id7. Mit Ind. 0, Bc|^ 
10, Jahr 90i. Sehr sweifelkalt, vcr^. Or. Gucl£ LI, it. 



Flaeilum auf Bitte dee Biachoft Boe» von LAuima« 
iae Latuaiiiier Oau. Die Snlaehetdung erlolgt i 
nach vorgängiger hier bewMebeaer Oolteeprabe 
aens. Zapf Mon. 1, 37. 



«inen atrcitl|aaWBid 
«h de« UpchMlfta 
«inee hefeeea Ei- 



und dem Waitor di« Villa Pirrhoia, »i 
Kottia bettteeit. Bonquet IX, Ma, 



eie ab IVe- 



Todettag. Vcrgl. Or. Guetf. II, 3». Mille lliat. de Boni^ III, 7«, 
den An«. Alan, bei Pafte 1, tf. wir« dar Htaig ent im Mgendi 



- Kach 
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Vo. 



1490 



1401 



l%93 
1494 

I49& 

«49« 
«497 



1499 



H. 




• 11 (XIV) 








I 




Oct. »7. 






81» 0 ") 




















11 




Oct. 57. 




• l. 
1 






.I.iTT^ 13. 






Kohr, <!. 


11 


— 


Od «7 


— 


- 


Dec. 3. 






g. 






Ö23 (Jü) 












Jaii. 13. 


13 




Oct, 17. 










3 


,liin. IJ. 






r^Air. ZV. 






Sept. 57. 






Oct. 8> 


14 


— 


— 17. 




— 


Sov. 11. 





_ 


n 






— n. 






026 (MV ) 








— 


.5 


Jan. 13. 


17 




Oct. 17. 


— 




Nov, a. 






»35 (VllI) 










14 


Jan 13- 






oliiie • i>g 


SS 




Oc[. 27 






«87 (\) 












• « « 



ad Wintnlura 



Tidiii cinilare 



Papille 



iapraüi de Gran- 
au 

PapU« 



Wormaci» ciui- 
täte 

und Ort 



U^tenrngmUltritt Rodul& alt König ubi r lloehbttI{|lllld (Uber das ciMlpini- 
Mhe GtPim Frod.) ia fotfl» de* AblebeM Mhm» Teten. Dm Tag habe 
i«« willUhrndi 



Schlacht gegen Purchard den Hentog der ^mannen. Dw lUaig wirf gv- 
•cMegaa. Ava. 8. 0dl. auü. bei Perte S. A. I, Tl. 



Regier tfncatitrftt al« KTmig in Italien. Nni' der Monat MheiDt geWHt, 
den Tag wiihlif id" v>ill)iulirHcli. Vergl. Lnpi II. iii. 

bceliligt dem Bi'i'licif Ai< li.ir(l von T'iiiiu.i tlic von »einen Vorj^.iiifjrrn (lie- 
fern Hochatift ge*chenJ«te Abtei St. Hemiglus de Bercelo. Muratori \nl- 
Ifc, m, MS. Alto Parma t , 317. Or, Cuelf. II, Ul. 

gestattet dem Bbetioi Adelhert von Bergoeio die B«fait%iuig und Wieder 
aufbauung di««er Stadt, nae1id«!m lolehe dnrcii die Vqgpm venvAitei 

wonicn «.ir. und bestätigt die Frcldrllen dieMe BOClulifie«. Lnpi Iii 
115. üghflli iV, 4.10. Or. Giiclf. II, Iii. 
bfstäligt auf Mitte He» Markgraltn Adslbrrt den Canonrkcrn in V.irma ihre 
fleahaungen und Freiheilen, und gettattot denselben , wo die Uocument« 
«•■leren sind, ihre Besitzungen durch Nachforschung der küniglichen 
Beamiea «der dnreli Eid va addtaea. Maratori Ant. It. III, U. Or. 
Gwair. n, tu. AIE» Panaa t, m 



Privileg für den Dogen ürso von Venedig. Artiii» lU, i78. Vki^I. .Mura- 

tori S. S. XII, KW. 
niouat den Biadioi Johann von Gremona ncb«( aeinar Kirche in •ainenScfavta, 

«ad bcMitigk ibro BeriUnuigea and Rectte. Murailari Aat. It III, «p. 

Gr. GuelC Ü, ttS. 

verleibt auf Bitte der Gräfin flermengard ««id de« Hartigrafba BonHks, aei> 
nor Hadigeber, dL-iii Ri^clxif vdii rariii.i den am Po gelegenen Hof Sub- 
loneta na treiclgen. Lgbelltil, i&i. Or.Ouelf.lI, ii7. Affb Parma 1, iit- 
Immunitäts- und Beatätigungsbrief für daa BImMT 9k Zu* bei Ytmn, 

helti V, Or. GnelC U, i«t. ' 
be*tiit%tderAbtiaainBe>la,acfaiarVorwaMdlbi, dBBll1ealer8.8iito*uPiacenM 
lammt allem ZngebSr. MiMtoriAnt. it.II.ai. Or. GiielCtl,tt>nit8iesal. 
bnUiigt dem BiaahoT SIbtcho «ron Padua die BentaHUigea aad FriwO^^ 
Kirche. Munlefi Aat. K. lü, u. Or. OveK n, tt». 



ist (ifCBwfiftig wie der 
(hi Afanenaim 



Rtaig Heinrich 1 dein Biachol von Qinr den 
2apfX«a.i, M. W«nllif«inH.8.III, 



Zusammenkunft mit dem deuladMa Hitalg BaiaiMl 

hönig Uodulf. Frodoard. 

Ttdt^akr. Goat. Bc» £r aeU «n St. Monte begraben aeja. Hern. Cealr. 
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I5M 

i&oi 
IM» 



iMt 



IM« 
IMB 



1C«6 
IS«8 



(0 



17 



3« 



»37 (X) 
Aus. 1. 

0«8(XV) 

Aug. t. 

»43 (t) 
April ?3. 

— 13. 

Juni t7. 
Aug, t. 



(IV) 

Auß. t. 
:Sept. 00. 



»SO (VU[) 



o>iiio Orl 
ohne Ort 

ohm Oft 



II«nM 




993 (VI) 

März 13. 
Aug. i. 
De«. 0. 



964 (?n) 

April « 
Aug, 1. 



0«5 (VIII) 
^ojAuf. I. 



Oha« Ott 



•iui» 



ebne Oft 
Vl|taat AiiUle 



tale 



Hepcriin^^ntiln'tt Conrads durtli Wahl und ^V. ;lu' ![> F.>lgc de* Ableben* 
icinca Vaters llodulf 11. Den Tag liabe Icli xTillhiilirlicli angenomMCA. Der 
Ort «i||abk licli tuM der Vtknndt «!■«■ Sohmt vom «S. Auf. lOii. 



VI rleilit dem hloHlcr (Jiigny die \ ill.i Tho«iticnm im Gatt von Lyon. Marrtcr 
Ol Uiiclionc Itibl. CItin. lion(}ui*t iX, 6dJ. Or. OucU'. II, lao. 

V' rl«ilit auf Viue de« ürafea Uugo dem hiMUr Clupiy die VaU Uottlipieu 
im Gau yvm hjva. BrntqnM IX, OM. Or. Cuclt It, ttT. 

Ii urkiindct, daas sein Verwandter Cari gewl**e Amprilrlie gegen da* KkMicr 
CJiijiiy au^egeben bähe. Dotiquet 1X| WC« Or. GueU'. II, iis. 



mit dem deutacbc» ItduiK Oll« I« am dem Hftnig Ludwig Uber» Meer fjtf/M 
•da» «■yörteB VaaOlIcii bcfatieNbcii. Nacb vergsUiBier Bakgemiag v«b 
flonlfe rftebaa aie bie gegen BmioM wadhchreii dan« wieder beim. FkwdMrd. 



verleibt dem Carlullus den Hof Ti csin in der Graiiicboft Ait. 
I, 909. Bouqtiet IX, cor. Or. Ouelf. II, Ui. 



JÄJttf^Ä^i^^ Uo9to 



uiiler«clircibt die Urhunde . n odurdi 

linglim 'rtifiet. Or. GueiL 11, ut. 
«ebenfct dem Kleeter FeMrirnfn di* Zello Hlodai«i|lab 

und einigen amlern BeellMUlged. !£a|if Mon. I, S7. 

CuclC II , I«0. 



Mitller Bertb« dae Hloetcr Fater- 



IX, «M. Or. 



vcrioilil dem iUoeler (^tagni CraalM bi pif» Horieni«. Boai|uet IX, 

Too* Or, GueU II, isr. 

bcalati^l dem IUo>lrr Montmajour silne Ursllriini^i-n. Boiirjiiet I\ , 7oo. Hou- 
che Ili*l. do lYov. I, 8M. Ur. Gucit'. l, 131- Mit dem Jalir 005, und 

bn swehea A bd m ch anm a. Sopt 



b«*Uitigl dem Bieebof Umm v«n SielaMm die JleaiUBageB eeme* IlocbetiAee. 
hvwiiMl IX, nt. CSoliimbl «puecule iiS. Mit Mir M7, H«^ ». 
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No. 



tili 



1613 
161« 



Ang. i. 

067 (\) 

Jajk 1. 
3 t Aug. t. 



Ü7l (XIV) 

36 Aug, t* 
- Ml 



37 



»7 



073(0 



Au«. 
UcU 



083 (XI) 

ohne Tag 
Ang. 1. 
Scpl. tu. 



m (Y) 

«98 (Vi) 



1616 



«6IC 



993 (VI) 
Mint 3«, 

- 4t. 

094 (VII) 

Jan. i'i. 
Man 10. 

WJVJII) 



▼ctomw 



•pwd Vicnai 



Aqaii 
ia Afaw 



LaaMüniM 



t« 5fMM> 



Vig, 



liM«t%t ili* BMitmmfn d« WMmft Sl,Fct«r m Vieniw yniL «rilicttl ikm die 
FNdheil von SlTeiitlicbMi AIigAbeii. Ihmqncl IX , 7«i. 

mit König Ollo It nmli Italien lielirrut wulmt er dem liier i;i l,;iIlriHii HnMn- 
lag bei. Canciani I, «M. Waller III, Mft. VorgL. wc$(On «Icm Duluin 



beatiligt die tnihMailit rnid di« BaiUungen de« Klo*lm l«lf -Burb«. Bo«. 
qn«! tX , ?t9. Or. Cm«IC tl, it5. ]IitB<f.M, «bar «vift Ind. |4, Jahrtti. 



bflUllliet «nf Bitte dce Bltdiob AmbUrd «mi I^m db ümirattit nnd 8«lbit< 
■tind^ck dn Klasicm Savigny, B«mtiMt IX, 19$. Wt Ind. 9, B«|^ M* 
Jtär »73. Or. Ciialf. II, U7. 



Immunilülsbrirf rür das TM Gftf Liunbwt ftaliftcta BlMttr 8. Martd do Mr. 
Boiiquct IX , 70*- 

■UM Cat«rt«iucli KwiMlmi dam Milct Biditrditt «ml der Abtd d« 
lica. Nvrilft KU Agannu, wodurch die Villa Mifdbe* «a diu Ibtat 
Oallia eftritt. XII, «M. Mil Heg. «6, Jabr M«. 



PuM. Dar Tag iü 



Mjeduakawr« 



IM. 



Rodulf III. 



CIV ^ Vllt) 



RegietttngmHtrHt Bodnlf dea drittea durch WaM iiod Wdb» in Fo%a da» 

Abirbcns seines Vaters Cunr.id. Den Tag liabo loh willkilhrlidi «ngonuai- 
mrn. Der Ort erficht aich aus der Uikundo vom Vj. August iOll. 
srlienkl der Abtei A|;aune zum HeelenlietI sciiu'9 \ wio dJeaer noch selbst 

Tcrfügl halle, diu Villa PuUiacwm. Or. CuclT, 11, ue. GaUia diriit. 
XII, «f. 



Lc-itiiiis' 'l«"'» Vlit ll.iinio für das Kloster St. Andreas cu Vicnn« wn» «ein Va- 
ter Conrad für das äc«lcnhcU »uincr Uutter Mathilde dorthin geschenkt 
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8«. 


H. 


■M (IX) 












ttl7 




ohne Tag 


in AfMiim 




* 


Jnin tO' 








9»7 (\) 
















Man IG. 








•MC]") 






6 


Hiis m!~ 








«9«(\II) 









ohne Tag 


Raifleae 




7 


MSr» «8. 








1000 (XIIl) 




IMO 


— 


ohne Tag 






• 


Min t«. 








1000 (MI) 




l»«t 




Jan. 18- 


Urb« 




9 


Hin «•• 








1011 (IX) 






17 


Man 3«. 








Aug. ?5- 


Viab 






lOi» (X) 




im 




iun «ft^ 








— 58. 








1013 (VI) 






10 


Man as. 




im 




J«ai II. 


IlMnll 






1014 (MI) 






U 










1015 (\lll) 








Mün 58. 




im 




April 13. 








1010 (XIV) 








Muri 








obne Tag 


iaurbcArgent 



wrieiht um Vcrgcliiing Mincr (Minilcn an erhalten dem Ersalift Tarantaiie die 
dortige Craftclian. Mnratori Am. It. I , tts. Or. Cuelt. II , m. Calli* 
diibt. XII» 177. 



ivttilttirt a«f Ermahnung des Kaiien Otto III dem Ilock^tlft 
ealgnt Wilra in der Grafacbaft Waadl. Zapi Mon. I, e«. 



sclicnkt Idrm Bi^cliuf Adalbero 
Schöpain A. D. 1, 



niderfaoh die Schenkung der Abtei Münater in Crnnfildi-n an das llochstift 
Baad, mit dem £u<a(a , das« »olchci mit Wiwea de» Haisen Üiio III g»- 
•cli«he. Seh8pflinA.D.i,t«l. MitBeg-7,abcrdoch wahrtcheinlicbvomJ 
dn Joal, weil lieh nur duub Ou« m in Brn«liMl beAmdm iiaiMii '. 



n-ülituirt dem Uocltitilt LaiuanB« die IlUl^e der Viiia \'vonant. Zapf Mon. I, 
7t. Mit lalir «AM, Itts- i7. 



•dMoM mm HoftetHk Ltnatim« , w« Min Vaittp iinit er ale Hiiii|p 

und geweiht wurden, dif Craricbaft in der Wandt. Sinner TUfaft 
la Suiiae U, I6i. Mit Jahr loil, Ind. & und Heg. t«. 



rc«tituirt dem heil. Peter *m BwDainmotier 
lUh die Vaie Fernere: '4apf Mon. I, 7«. 



•dienltt den Canonihem dea Enttiit« Vienn« den kSnigliehoi Hof 
tmm. Or. Cualf. U, ttt. Mit Bcf, m, Jahr lot*. 



rcaiitwirt den tUoalcr 8l. Andt««* Vi«Me die Hirebe 8l» SynqiberiaB. Or. 
Ondf. II, tsk HU Reg. tt, lolw MM. 



/.ufanimcnkiinft de« Konige« mit «einem Sihwicgeriolin , Raiaer Heinrich II. 
Der kinderloao König übcrgiebt dem Kaiaer dicObertHrrticbheit Uber Dnr- 
pnd and ver^ridu in wiebtifen Oinge» wktß «bn« dea Urtstereit Wülea 
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Ko. 


H. 


101« CXI V) 




— 


uline Tag 






1018 (1) 






t'ebr. M. 




1« 


Min M. 






1010 (II) 


IST? 




Iii II. 15. 






Mürt an. 






1083 (VI) 




Sl 


Mint l«r 


ttM 




Sapt. u. 






loa? (X) 




■5 


Min M> 






iMB(XI) 




3« 




in» 




April 






10»9(XI1) 


tS20 




ohne Tag 




37 








1080 (XIU) 




M 


iiSn"tjr" 


lUt 




Oct. St. 



Maguntiae 



villa Takern 



viw VriM 



Vtuelio 



Ort 



VonniMtllliirn. Thietmar. — Das« ein ähnliclier Vvitng ichon mit den (H- 
lonan h«it»nd, ergiebt die obig« im Jabr ttM Urucbial anigderiiglir 
Ürh«i?ide und eine ander« von KSnig Conrad flir da* IllMler Münalerlhat 

«Avisclii-u yfil uMiI (i/j .nis..;i"iti'Illi\ «i'lilii' nu'h suns; I.iiclist »iclilig i*t ^ 
Aar ich ab».'»' licaliiuiiilcs .I.ilii' ;iii/.u\i i i>i'n »vu^ili'. Sic itrhl <)r. (luclf- 

II, IJO unil isl coinmvntirt Moiiui^ (IlscIi, Ji-i iIl-hIm lu i> 1 n üicit 1 . .^'^7. 
bearliundci einen von ilim veraalatilen f rccarieverirag r.niiclieu »l^iiicm g/e- 
treuen Aiiii*o und dem Oottcelmiw 8t« MoriMt in WalKa. Or. Gii«lf. II« 
tw. Mit aeg. M, Jahr im«. 



»iLdt-tliull tiillii:)i die tcht:r^ab»; ^tuita lliicUs an Kaiser ileinrick 11. Thict- 
mar «agi /.uar nivht aiiji<lrüdilich, dass Uünig BMfallf MllHt aitweaCiMl ge. 
weaen aei| dock iat ca i«br wafandieinticb. 



r(|iiam nliii ri(irnliu- pruptct' f!iiiil\irii lliideni (IcHiiiTilcm Vrba .ifipi'llnnt I »clii-nli! 
item ItlostLT Clliigni diu hircho St. Ulasius in vinciilis. Marrier et Üiicliesiir 
BiU. dna, «u. Or. Owelf. II, t<tt. Mk Reg. 3i , liltr t«tS. 



verleiht dem lii.iI. Muiit/. 7.11 Vivnitc Aie it<irti|'o CriirsiliaH 
Pupct. Or. Guih. Ii, IM. Mit lieg. 30, Jahr lOli. 



MmaM dem Cm«II 



iat gcfenwirbg bei der am beutle« Ottcitage atalHind enden KaiaerbrSnnng 
Ooarad» IL TVippo. Üameta auch gewihrte er dem (U-icUalla uiweiaideii 
König Cum von Dänoituirli die ZflilKraibcit Air dewaa mcfa Bmn pilgernde 

Leute, Ur. CuelL II, ift«. 



Otiler frei au 
ihr gegelMn 
Gr. 



geataitei der edeb Fn» Ermenbiirg über diejeatg^ 
viu-fugen, wdehe er efaisi Ihren Täter Lambert 

hatte, namentlich über zwei Uirchenhälften ni 
Gueir. II , 177. .Mit Reg. 33, Jahr t099. 



Behvnkt auf Mtle de* Craflni Beliwld dem ittoeter dHgni die Klrcbe s« Val* 
lie bei Poügny im Krtbum Beaaatoa. Marlene Tbee. I, M7. Or« OuelT. 
n« IM. Hit Bcg, M, Jahr «Ml. 



beurhnndct, dam Amadeua, der Sohn dce Grafen Obcrt« die Kirche 81. Merbi 
mh Ca«! Uallaeem an Clngni gcacheniit bebe. Or. Owdt tl, 17I« Mit Heg^ 
M, Jahr IM». 

1» 
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Xo. 



tut 



II. 






40 


Mär« ?0- 






Sept. «. 


p • • » • 




810 {\U\ 




1 


Jim. 90. 






ohit« Tig 


Bilnri«« 


- 


ohne T«(5 


Carisiaco 




oliue Tag 


iuktn Auriliancn- 
•em vrbem 


- 


olmr 


Auriliflni» 




Sil <.iV) 




■ — 


Jan. i). 


ililiiricaiCiiiilAir 


— 


ohne Tag 


Ccnomannw 


— 


MSnt }*• 


propU'i- Itoioma- 






ccns) in iirfarm 


— 


April 17. 


3^ i(n«inurtiiii ci- 






uitair 






Aiiiniaco 




irfinr Tag 


Gadlicnonica 




nrbc 










— JS. 


ad t'oniancum 



T^dftittg. Or. Cueir. U, ler. 8«lig«r brachte das Diadann und die kttnigli- 
clieii Iminnien Rodnift dem Hattcr Conrad II, sichern mn aidiatasi 9.Fe* 

hni^'ii' 1^11 rcUrlin^rn die Inii'^niKli^rririi Sl'im^e Ii mI (Nieten. So WMrd daS 
lU'icli Hnrgiinil mit der drulichrn llronc vcrpinigt r 



Französische Carolinger. 

Carl II der Kahle. 840 — 8«. ein — iv.> 

Regieruii^.saiiiriit in Folge Je» Ableben» aclnc* Vater» Kaiser I udul^ Aea 
Frommer». Carl der Halile nar diimnl 9 in Ai|nll.>iiii n. 1 r w.ir ,imt .5. .luiil 
SM au Frankftirl geboren worden und a1<o damals liebr.clin Jaliro alt. 

Tt m l m illt Idar den Tud «eine» Vater* und diu eunitliat darnnr t^efulglen Ercig- 
aiuct woalialb or dca Bitbard und Jidelgar an actncn Bruder Lothar ab> 
■endet, und dfeaen aulTordcrt, die ron Ihrmi Vater gemachte TbclIniiK 

des lU'icIis niiniiuli In ^N'irl^'v.iiulu'it tii-Tcn /n t.l^.rn. 

cmpräiigt Ititfr tlic llMiili'^iinp ili's F.aiuhs awImIicu Siinc »ind Maa». — Dann 
r.uriick naeh A<|iiiliinicn {;('i;<'ii >Un l'iji[iiii. 

•toht hier dcni Lulliar gegenüber, näcliilem der Abtali der f'ranlicn an der 
Sciu tmd die fcindliebo Ceeinnnng Pippins und der Krclagner ihm niclila 
ol* dire9VoU«D Vnlergang übrig au laaaen acblon. Dennoch bommt ein 
Vortrag au Stande, wonach Carl Aquitanien, Sefninrnnien , l'roven^ und 

nelin flrafscliafli n z u Iii lau Loire uik! Seine Ijrli.-,hen bii man am 

iiäcliitca 8. Mai /.n Atli^ny licli uicilcr xeninii^en x\eril' lUlner Partkci 
war es liirrniil l.in-t. 
ompiiiiigt hier den Thvotbald und AYarin, ncbat einigen ander» Urrrn aua J)ur> 
g^iid. — Itam niidi Kovon, w» aber dar enrartete Bonwirid nicht er* 
•dMint. 



licuiti%i dem Hiscitof llerininnn \v<\ Nrvcrt die Hesitr.ungeii und Frciliciten 
»einer Kircln , n.inu nllit Ii «inili illi'ii'iii|;;rn , MOi'iiber 'Iii' LiLumlen verlo- 
ren sind. Mabillon de rc dipl. iil. liouquet iiis. Oalii« Christ. 
XII, 2»7. 

empiiüigt liier die lluidtgitng der beuchbarlcn Groaic». Ho»moi« derilenog 

der Brciagner, acMcltt ihm Gaaahenbe «tad bcadiwCK acliie Htmit^ 
SeincüberA <»g. D.mn, al» Lotbara MB rechten Ufer anl^ealcllte Sebaükm eoit- 

neicliea. itacU Sl. Denis. 
Oslem. Am Tage vorher batii-n lk>'.tn rm^ Ai|iiii,-inH>n die liüniglicbeil Ziocden,. 

als gute» Vorxeirlien, iinervtartct gluelitirh in» L^ger gebracbl< 
cur SCttianimenliund luil Lothar, welcher aber nicht ersehet. Dana alldlloh, 

actiicr niil den AqnitaniciB her annähenden Malier eaigegen. 
mdidem er sieb hier mit den A«|iiiianlem vorelatgte, crhüt er die RaehrSeht , 

da»s Lxidwig der De.ilnhi .un ij. Jtlai im Hie» die AdilVurl nngcführ- 

teil Sriianreu Lothars {^escbUj^eu habe und Übet' den iUtciii f.u »einer Un- 

Icrilüt7.iing herbei eile, 
(propler iirbem Aleiodoirnsrm) Schlhcbl um das Ileicb «nriscbcn Carl dein 

Kahlen und Ludwig dcnt Deutschen auf der einen , und LotliW nttd Pip> 

l>ln onf der andern Seite, liniacheidonder Sieg der Erstenn. 
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No. 



I&33 



841 (IV) 
Oha» "1»% 

\»§> tr- 
Sept. t. 



1534 



133» — 



1MB 



Dcc. IS- 

848 (V) 
ohne Tag 

Febr. 1*. 



Min ts. 



SucMonkll uriM 

Corbanaco pala- 
lio regio 

iult.l shllll l'lu- 

ilualdum 



CaulauM« 



per TvlIeiiMm 

iirbcm 
Strasburg 



Womacia 

«d Confluentiia 



Itini !&• 
— «0. 



Oek M. 



Ucristallio pala- 
lio 

VirtdMiMMi 



in iMula AjMiUa 

Iftitii 

WooMäM 



wendet »ioli gegen Pippin niult Arniil.inUn liin, kil.rl alicr nul illc \o\i AAr- 

lard erhaltene Nacliricbt, dau «ich die i rankcn iluu nur tUriii tintertrcr- 

Icn »ollen, wenn er »cll>»t cr>»cl(cine, wieder uro. 
triff auf d«r Üurdirciae die (j«b«in« dm bsil. Mcdardut und aoderer Ueiligen 

im «ignar Pman mah dar dauarbaula« «lA bainaba voUandalaii Kiralia. 
Schntft- und Immuniiii'iabriaf fOr im KfaMMr Sb M*w daa foiaäa boi P»rw. 

nour|uet Vllt, «30. 

nimmt liier eine feste Stt llimn n''-i'^" auf dem reclitcn Seiniiikr l.tgerndcn 
Lotbar. AU dietcr niclit üJier Uea l'Una kommen kann , bietet er seinem 
Stiefbruder einen irügeriicben Frieden, welchen dcrarlbe aber verwirft 
und scinan fiuad mit Ludwig i«m I>eut*cb(n treu bleibt, wvrawC Lothar 
dem Pippia amgegen ataht. 

TCrleiht »einem getreuen Herimanitt aiaam VaMdlm daa Abtei Ludwig von 
St. Ucnys, voMchledcnc Guter iin Oait von Parii. Mabillon de rc di|>l. 
, t'ac«. und Siegel i|06. Bouquat VlIE , W. 

Weibnacfaten. V«>n hier über Tn>yea. 



«ad fibar SaT«nw MCb 



vereinigt sich hier mit icinem Bntdar Ludwig dem Dcutadien, Dif \i'-u\vn Kö- 
nige uiul liiro Vdllier schwören sich liiu'r iji (IvuIscIilt iiud roniauisi-Iier 
Sprache tlon )>. ( >ihmt< n Eid je^eiiMitigcr Treue. Nitliard bei Vertt S. S. 
U,m^- n.ii../.. ( 4>. II, M. Baiupiat yu, M. — BeUo IMder aitbaii 
nun den Hbein hinal^ 

tebanbt der HIrebe das MSL Amuir a« Mala« wo aein Vater begraben Ut-, die 
Villa Rumilly im Mosetgau. Meurissu vRfl. I)uui|<i('l ^'III. ^to. 

Ankunft. Sofort nachdem die KSnif^e ihr Gebet in der liirche dca heil. Ca- 
stor vcrriciiict liibcn, gelten sie libar di« Moaal« wATanf datf bai Sivaiah 
«tchendc Lothar sich xunick liebt. 

Mar «teilen die KHaiga die Frage , wa» mit dem von Lotbar verlassenen Hei- 
che aw Ihwi aayt den Siacbdfan aahain. Diaae «rbenaan, daaa laotbar 
daaaelbc we((en aaiaer SeMeehtig^eit reehlmlaitg verloren habe , läid fibar- 
geben dasselbe »einen sugendcn HrfKlrrn, un\ ei nach Gottes Willen xu 
regieren. N\'»raiif die Könige eine schickliche Tlieilung vornehmen lassen 
urul riich treniieii. 

Ostern, üaaa über Hbeinu. 

neue* /.utawiaiHraffap ail iMdwif dem Oautscheau Dana mit ihm aOdlioh §t- 
gen Lothar. 

hier begegnen sie «Un Ge>andleii Luihnr«. Dieser bekennt gefehlt au haben, 
und bietet ffleiclio 'I'lieiluug de» licichs nach Ausschluss der Lombardei, 
Baierns unil Ai|iiituiilen3. 

(propler ciuitatem Madasconis) Zoaaameakunft dar drei Br^^ar« £in0 vor» 
Ifinfifa Tbaifamg wird baachworau, dam trauit nan aieh mit dar Yarafe» 
radniit am i. Oatober in Meta eiacit ganauem Vertrag ni bcfilhaB. Gati 
ailt Biltlarwaila nach Aquitanien und rerfbigt den ripptn. 

erlährt boi seiner Uurclirei«e, dasa Lotbar in Diedenhufen sicli aiit halle, was Veran- 
lassung giebt,dcti Cuugiessdrrlio tlevoUmitchtigtcn nach Cubk-nji lu verlegen. 

Zttaammenkunft mit Ludwig dem Deutschen. Da die in (Joblenc eröffneten 
Verbandlungen für diannal kern Handlat gabaa, M wird dar WaffamtW- 
«Und bis in den niahaMn 8eaaaaar Tarliiigail: Jadar dar FBnMn Mirt in 
•ein Land aurttab. 

19 • 



1 
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No. 

»537 

IMS 


- 


81^ (V) 

I>CC. il. 

— 75. 

813 (VI) 
'an. U. 

— »3. 


CarUinro pnlalio 
Iii »tum ^ninli- 
num 

Vai«nlhmm ns 

gio p«l.ilii> 
\liaii{i!n 


^y^o 


- 


(ehr. 
Vpril 


N. 
»• 


LiinuiiicA« ciiii- 
Auunlü» villa 


1 .'II 








Pcrrueiii» vUb 








30. 








ohne ti^ 


ColoniA 


1 s^^t 




Juni 


w« 

B. 


Atlnisco p«iIaIio 




- 


lug. 


M. 


aputl Vcriduniiii) 




- 


Oer. 


4«. 


Cartttaco 






Not. 


ts. 


propc llvdoni« 
civilMe 






Der 




ftaronte 













t 1 T ' 






3». 








8H (VII) 

1«n. 5. 





J j&l 






(. 










«• 










tt. 


III niunAstrri» sli 
Salundiii 



v<'i rM;;i,iMn;; mit tler HirmintrHd , 4er Mahle Adalard*. 

WcilinacliUn. 



▼crlclbl salnem gMr«aen Rivehing T«n«iti«dene Güter im AinMnvi«. Bouquei 

VIII, «5. 

(monailorio ali Vcilauli) vrrlrihl »einem getreuen Sifrid Güter in noiissillcm 
lind andcrwartf. M.n i Iii«p. 778. l!(iiii|iui , (ii-i. 

l)e*tiitigt ilem ltisc!iof Uotlu von Angers die itoi>i(Aungcii »einer liirclic. lioii- 
<|i>c( VIII, 436. Mit Ind. 0, Heg. o. 

(tnpcr flnnium Tami) bcalütig^ die IminuniUt dor Kircken 8l. Stephan» St. 
Maria ()a Oanrade) und 8t. Sntiirain bu Tvulouae. VaiMtl« I, n- Iton» 

qiiet VlII, 1)30. Mit Ind. e. Heg. ■). 
bcsliiligl dem Ato, deni l.|><ariu* und dem Kegnopulu» vcmcliiedenc ilesilmin- 

Ren im Agader.. > tii»elle I, 77. Hoiujuet > 1'ui. ^lil lud. ■) , lUv;. 
verleilit »einem Vasall llildrirli Gdler im ^linervois. Kouquet '•üo ei 

aiiUigr. in hiljl. reg. ^ ni»etle I , 78. Mit Ind. 6, Hejj. ». 
Gppilular &b«r den Sehnt« der Ilirclic, die Macht de* li^ti^s und da» Jedem 

nach settteai nerbomiKfln gebührrade ItcdiT. Balnro Onp, II . i. nou<inm 

^'11, 5»8. >Valler III, 1. Der Aii>>li nii)iL;^t.irt iil C.iif linrs lioi Miiiu. 
Iii5l.il l;;t dem Biiiliol AUlieii» v«in Aiilim ilio lic iilzunm'ii und i ieilii ilen 51 i- 

lui liirclio. J;mn|iiet VIII, Uni. 
Z.ti«»nimcnkuMft mit »einen Ii rüdem und endliche Tkeilung 

de» Iicicb*b Cjirl erliielt da» Land >Tesllieli von der SahcHö 1 dcrVaa*» 

der Snone «nd der Uhone bi* an die »paaiiche Grinae. 
(villa all Sutnalorla) Schnta und Be»tüiigung«bri«r für daa Rioater St. Lomer 

Ic >trMilirr. Iloiiqnet VIII, «Hi. 
(in (cnturiU; »elirnkl »vinem Getreuen Otto Bcaitsuiigen in der Orafuclialt Uci- 

»in, namentlich au OtHitgna Sasoni«. Balnce Cap. II, a^ae. BoM|«at 

vai , ««$. 

nonaiterkt ati Martini) Iietlütigt dem Abt Liipn« das Regiment dca Kloülers 
Fcrrieroa, datNcn Münch« nach »einem Tod die llreie Abt* wähl haben Col- 
len, nnd ««vrdact« daa* die Zdie 8t. Jeaae nach dem Tod* dea Onfea 
Odiiir dem Kloeler wieder anfhlieii aoH. Bouqnel VIII, «aa. Calli« atrial. 

XII, 8. 

(in monasterio sti Martini 1 bt 5iäiigi die lanuniiilil dei Mloitcm Hanaoutiar 

bei Tuur*. noiiquet VIII, 
(tn aMMWClerio »Ii Martini) boatttigt dem Hloiler Cormeri »eine /.olirrriheH «Itd 

gaatiUlet ihm einen Woehca» und eine« Jahniarlit. Bouquet VlU * an- 



(in nion.itterio ali Marliui) hv«tiitigl die vun Anialricli liir die Schule beim 

Kloatcr St. Marlin r.n Tour» gemachte Sclieahnng. itlailene Thea. I , S9. 

Oonqnel VlU , «fti. Mii Ind. 7 und lieg. &. 
<m mHMteri« «li Martini) bcMSligt deni nioater St. Marlin nv Ttmra die Villa 

GMcy ia Foito«. Martene Coli. 1, tos. Bmitiiet VIII, «54. Mit Ind. 7 

und Heg. 6. 

(in monatleriu »li M.n ti.ii) hi vlfilii;! diu "Vlönche« von St. '^T.irtin die \ ilK-n, 
«elehc den»elbeii «.ti« V nler aul iSitle de» Abte» h redegt»»» ginc.icnht 
halte. Marlene Coli. I, 106. Douquet VIII, 453. Mit lieg. S. 

«pi-ope Tola»ai aelienkt dem Kioeter IIcmIu den Ort, worauf Abt Doamahia 
mit Krianbniw da* Haritgrafen HaMpo ea erbaut hat, «ad verleiht Shm die 
lamnnitüt. Balaae Cap, II, iMT. B«uqaet VIII, t»«. 
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Ho. 
ISM 


H. 
— 


844 0 II) 


in nivinaiU rit» »Ii 

^ A^ii nun 1 


«tu 




— 






ttM 


— 


— 


t«. 





«U1 


— 













Juni 


t. 






— 




S. 





IM* 




— 


•v 




iMt 


— 


— 


Ii. 





i»M 






tl. 










n. 




1»«« 


» 




M. 




150» 






«6. 




1560 






30. 




«KM 

IMt 


— 


Avfr lt. 
4cpt. 9t. 

Oct- oo. 


apud ToloiAin 

ciuilatcm 
in vUla MarücA- 

riu 

Ouinpcndio pal*- 

tio regio 
Tiieodoob vHU 


im 


— 




00- 




«m 




l>«c 




in moHAslerio sti 
Dionviii 






845 (VIII) 








Im. 


tt. 


GonipMdia ptlB« 
tio ngali 



([vropc Tolu«a) wiedcrbolt dav vtm f;,iisri- IjniKvi;; Jcra rrommcn dem Hlostir 
La ('•raiiir am \o. ISov. Sl« vviliclit'ru' l'ri\ih-j;. Vaiictlc I, 79- Mil Ind. 

0 , ItCR. <i. 

Cprope ToloMm) Schttlsbri«! fdr da« lilmicr CubicrM. Vaiwstlcl, 7». Bon- 

<|agt VIU, ««1. Mit Ind. Bcg. «. 
(dum olMidtrehir Tolosa) bectiiligl den Spaniern in der Graficbaft Besarai 

dit'lrnlgen Gflier, wdcbe «init deren aaa Spanien cntflobeno Vorciltrn 

r.iicr»l urbar goinacllt Imb««. Balm« Gap.I[t ttM. VaiMlM I, B«a* 

cjiiel VIU, dsG. 

(propu Tultnam) licülüti^l die taimunilät des Kloilcrs St. Laurent de Cabre- 
rcaM im Oan vpn Karboano;, Balvse f)ap. 11, ufti. Bonqual VUl , Wt. 
(prope TolMa) bcalätigl actneai VaHllen Tlicedfrcd dieionigen CSler in 8ep> 

tiiiianicii , >rclcl>c cinit Carl der Grosse an duitcn ^'dtrr .luri.'inn überlat- 

»eil hat. ISaliixe Cap. II, i«»J. Vaisctic I, 85. Houijucl aiS. 
(dum ulMidcniiir IuIosöi iiL-f;i<iti.;i ilrni Klosirr St. Chigiian im Gau von Ha^ 

boniic den r.nn;;^M liutK uud die Immiinilat. lioiiquet VIU, «50. 
(prope Tolosa) Silmlr^ und Imntunitälsbrief für das lilostcr SM, ClMn in dir 

DiocM von Wr^ci. Baliue Cap, II, tMt> Bouipiak VIU, Ml. 
(dttm dMidwcldr Tttteaa) nimmt den Bitehof Gundemar von Geranna ncbat 

«einer liirrltc in seinen Sciuit/. mul Im'sI.iII;;! «Iniisclbcii iVw ^i-ii-iriiitcn 
.Se!ienKungeu liaiscr Carl». I alu^c Cap. U, ii w. llomjucl VHi , »Ol. 

1 v|>.iiia sagrada XLiU, i7'j. 

(prope Tolosa) allgemeiner und sehr meriiwttrdiger ScfaHUbrief für die in der 
Stadt und Cral'sriinft Barcelona unter friinbiacliam S^nls lebenden Spn* 
nier, fiber ihre Ab|aben, ilire Steüttng «am Ornien, ihre bauerliclien Ver» 
lititniMe, ihre JnallNverftiMunK m. •. w. Balnse CMp. II , )&. Bouquet 

VIII, »03. i-.sl-.'iM.i >.i;;r,i(I:i XXIX, t,',t. ■\V;.llir III, i<\. 
(iuila Tolusam) iciunl.i <l>'r N,<i Utiiitiir HirclkC die ViJla Censeradi' \ .:ilsctte 

I, 80. ISouquit \ UI, UVj. Mit lud. 0, nr^. 4. 
(iuxta Tu>oMm> crtlicilt dem Bisdiof Uorarbi« von Karbonne einen Scbuln«, 

launnaillu- und Be«tiitigna(tliriai Air aeine Hirehaw Valtctte I, M. Bo«> 

<|«ct VIU, M«. Mil Ind. Bcg. k, 
(dum olieiderelnr Toloaa) Reliuta- nnd Be«liiti^ungsbrief lllr das Kloster Ar)«« 

im ^'.nl S|>ii'. IS.iliu..- ('.!]■. II, mus Bou<|iii i \'IU , n'.s. 
n^stiluirt ile-.u Uiujtir l'salmxttit vei-ncliiedcnc Guter in den Gauen von Nismes 

und Maguelonne. BouqucI VIII , i»üC>. 
Capiliilare über die VcrluUtniMC der Biscböfe aur niedetn GeialiicUieit inSep» 

timnnian. Balna« Gap. II, «i. 'Waller tll, i«. 
(in pago Amcmieo) verleibt dem Prirsler Ifincmar verscliicdrne Güter im 

Pineerais. Mabilloo de re dipl. &ts. Botiqiict VUI, W. 3Iit Ind. S , Reg. &. 
bestätigt dem Hioatar Bt. BifHier venehiedan« |iniwnteBe«itRun||cn. Bonquat 

VIII, «68. 

/usammenkunf) der drei hSnigjUclien Brüder. 

(in loco qui dicilur iudicium) Anträge für den Scbuta derJiircbca undUlfiater, 
wdeiia von dar nnicr d«M Vafälli IHtehof Dragn« vertammelteii Sjnoda 
gemaclit und Ton dnn droi bönigttebm BrBdem fenaliHiigt worden. Bahn« 

Cap IC , 7. Waller III, «. 
Schut>.iji i< f lur ii.iü itiu.h'i St. Maur des Ponia. Bahwa Cap. II, mu. Bon« 

quct VIII, 4C9 Mit Ind. 7 . Heg. ». 



UAnado Mr daa Hkilar 
GAlcr beallrigl 



imdaro abar «ncfa n baatitigen «lab wetgeM, £lni likr 
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FriinzÖRische C'siroliiii^er. Hir>— «47 rviiT x » 



No. F 

t$73 - 
t57* - 
«75 - 

- 

ir>77 - 

1578 - 
157» - 
tSM - 

I5SI - 

158« - 

I5aj . 
158« - 

t68S - 

tsae - 

1587 - 

158» - 

1589 - 

1590 - 



H45 (VHI) 

Jan. »l. 

— M- 

— 30. 

rcbr, 1«. 
April 1$. 



Mai 6. 
Juni 10> 
Aug. n. 



Oct, l> 



— to- 

— 19. 

— «1. 

— tl. 

Ueg. 4T. 

— tf. 

848! (IX) 
Mai II, 

Juni 1)0. 

— SO. 
Auf, «. 

847 (X) 



CompcniUo paU- 
lia rc|aii 



vUla 



Compeiidio paU' 
BahMeo cfadtatr 



Compcndio p«!.*)' 

IIa rtgpn 
MediKM vtUa 



In vaia AMCgio 



In vHia BamUMO 

Ucdonis ciiiUale 



fti 



Silui:ico p.ilalio 

regio 
SparMCttiR 

:V«nm palatlo 



Martm 



für die V«rli.'ltt(ii*<p ilcr sp.inUi lien Cntnxc »ehr merkwUrdig« Urhiindo, 

nrrldic niirti die 0£ii<.*aIoj^i(,> üts Uvrtog« E<idr« von Aipiilanicn eniltali. 

Vaiscitc l, ar>. Botiqnct VIII, 470. Ucbor vier Kolioaviien. 
IwtlSiig» d«m liioater St. Den» die daaiMlbca von Lnit« KMohaaktan Ville« 

MortMy und Cnmj. BMqiiet VlU, Ml« Mtl Ind. 7> Be^ (k 
botiätigt die ZolMnSMH dM Hkatert 8t. Itaiiii. Bmiquct VIII, «t*. HU lad. 

7 , Reg. s. 

I 1 ujt dem Hloiter MBrmonticT einige dcmiclbcn von Abi Reginald rcsli- 
tuiric Güter. Mabillon Ann. II, 747. Ilouquct VllI, 4711. Mit Ind. 8. 
Heg. 6. 

gattallet dem fUoater Sl. Maria au Soiaaoo« die irci« Wahl ariner AbtiMia. 

Rouquat VIU , «7B. Vit Nd. t* Rcfr 9. 
verleiht »einem gcireaan HllhaA OälMr tai Oaa vMi Laon. Hartme Cdl. I, 

tos. Bonquat Till, ar«. 
Capiti.lnie in Betr«ff kircbücber AagalismlNilcii. Balua« Oa|k II, if, WaU 

ler Ui, 1«. 

beilitigt dem Kloater Minitier>en-Drr vrrsrliicrleno demteibcn von dnaen Rec> 
tor Alimar fiberiaatene GOter. Mabillon Ann. II. 9««. Bonquct VIII, nt. 

litalfillgl dem Moeter PHb« die Ciller, welche aa in aaünM (da« westfrinkl- 
schcn) Königreicli baaUat lUid daran InmvnJlXt. Kartane Call. I , ile. 

Uouquct VIII, «77. 

(in pagu Andegauenii) rcstituirt dem l%r/.l/iichof Ilincmar von lllicim» die Kir- 
chengüter, welcb« d«r König aus p-oiter Motli und wider Willen während 
der SadlaTaama an aalaa Gatvane au Mian gageben kaileb BoiMpiei 
VIU,4Tt. 

betttilKt dem Kloeter St Manr dea Foeato die VOIa llrettll in Maine. Balusc 

dp II. t»55. Bouqiiet VlII, *79. 
rrrleilu dem ür.tfen Vivian das lilosicr Ciinault im Anjou. BouquetV iU, 48«>, 
i< henkt dem K)o4i< r St. Maar enr Loire OOtar au Oena nnd Iianawi Im An- 

joti. Boiiqiiet VIII, «80. 
scbenkt demselben Otter an Bidieclaana, Sie«! MiraveltB n. a, w. im Anja«. 

Bou«{iict VlII, «•!. 

Sehttia- nnd bmnnnitltaliriaf BIr daa Hloaler 8t, Martin an Tonn. Marlana 
Coli. I , Iii. Boaqne« VW, «M. Mit Ind. «, Bag. «. Mabiikm Abb. II, 

7*6 mit l\c-. 1. 

bestätigt di'tn M(nli-r Jlcrninntior il.Tt (Iciii^rlbcti \oii C-r.!!' \ ivi.in \vp^< ri rlcii 

£iiitlilien der Aordmanacn und Britanncn goschcnkto Kloster Ctuiault. 
Bonquat VUt, tM. Mit Ind. «, Ba^ «, 



BoH4|«el Vm, «M. 
dar Bif «Mi» wetdcn ndt naariiOnar Var- 



bc^lÄtigt dem Kloster 

Ctlmet l, 30*. 
Gener.iltouvint. iJiu Er 

acblung tibci'schen, 

ZoUGrcihcit filr die Schiffe des Klosters Sl. Germain des prcs. Rouqnet VlII, 
«•«. BoniBaxt 17. Vai«i. U«pp Falaangr. 1* , M«. Mit Ind. a, Bag. 7. 



(aecu» mnnicipiiim Traiertum) /.usammenkunit der drei königlichen Brüder und 
BeicUüsBc negen Erhalttug de* guten £invemelimena ondBef&ntening der 
(nneinscfaaiUidien Aayla g aUfcai W . Balnaa Oapw II, %t. Bon^t*** Vlil, 
WaBar III, n. 
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ifp. 
■an 

tm 
im 

li9i 



tOOO 



im 



im 



II. 


847 (X) 


— 


Mm 3. 


— 
8 


— i:. 
Juni 30> 
lull lt. 


- 


Aug. tS- 




SepL %• 




Doc. ■> 

— 5. 

— &. 


— 


— 


819 


• 

— 


Juni 30. 


— 


Au^ lt. 




840 (XU) 
Im. 16. 




— 16. 




Febr. «>. 




-'Hin» 13. 




Mai 1. 


— 
10 


Jwni a. 
— ». 



miviaco paUliu 

in moDUtcrio 
•Ii f^ninttni 

Oompenillo pala, 



KIiKino iiionantc- 
rio «U Amandi 



Cuiiiprndiortgio 



AUiniaco palatio 
regio 



in monasterio (Ii 
MMIint 

ia ▼IN* BWMU 

apnd GwSaiMam 
pskllaa 



CtnM(la».eiui. 
inte 

alme Ort 

Cni Uiaco palatlo 



in to«o vclMs I'ic' 



))e»iaii»i Jic CütiT Je» liloiler» St. Aituind, wciclie ohne Vcrrdgungircd i li - 
eblet den Möiiclieu gcltocca aoUcn, dcs^cichen waa das Armonliosjiiul 
▼or dem lilosicrtlior «fadlMi mU. Vabillo« Ana- Btncit II* 7M< Bou- 
quet VUl, tM. 

bmäiigi ci»ea GfiterUMSoli iwlachca dem Midiof tom Thrit und dem MmMt 

St. Maur des fosa««, welche« leut$re l'ontennjr und Vincennc« crtiilt- B*- 
luxi> Cap. II, 14^7. Roiiquct VIK, 48». Mit Ind. lo, Hcf;. 8. 

vcrieilit »einem ge(r«uen Adefunvut und dcuen Nepo(et\ (iüirr im Gau vom 
Narhonne. Marc« lii»p. 78J. liouquet VlU, 400. Mi» Ind. 6, Heg. 7. 

be$UitigL (lfm lii^rliul' I.luoin von Poiticra und nacb deaicnTod dem Vemand^ 
tan dcM«lben Gaualea d$a iUotMrSt.Ha«r aur Itoire in AnjoUf wad aimrnl 
detaen B«Mtan^«M ]■ wtSmtn S^tai Mabili«a Amt. Bernd. II, T«». Bou- 
quet VIII , UM. 

verlcilil «einem getreuen Tlrienir, einem Vaiallcn de* Grafen Warin, Guter im 

Cau Lyon. I!<)ui|iart \"lll, «91. 
rcstitnirt auf liiitc ilea Knbiaclioft Uinemar von lUicims an dessen lUrcliC ver- 

acliiedcnc Gulcr, wcldte in 

waren, fiouquel VlU, t*9. 
rMtituirt dm HIoeler Sta Colnaibt m Seaa dl« Villa C\iy. Itoutiuet Vlli, «93. 

erneuert di-mtclbcn das Ho hl tiglicb »wei Wagen llvh. mit dem \\ rtld von 

rv.iilly r.u liülen. l>iiui|iiil ^93. 

bestätigt dessen Freiheit und Unabbän^i^cit von jeder biaeböHicbca Gcirah. 
SfNiqwt Vni* «M. OdUa dulit. XU, «. 



bcaläligl (ItMii Ei'/.biscbof WViiilo vun Sin^ die droi Aliiercn St. l'cter, St. Jo- 

imrin iiiiil St. Ui^iiiij;. ii<>u(|ij('i ^ UI, im'; iuis dem Qr. üi dar KU. dit 

lloi. Mabillon Ann. II, 74S. Alit iiid. lo, Itc^ (i, 
(Don longa a ciuitaic Uaromonlc) vcrieilit dem liloelcr SC FlOMnt le vSaV Cfi> 

ter I« Main« und Aajou. liunquct VUl, WS. 
reelltairt anPBitM das Gralen Apüllontv« den lJn<iwllft4gda dandritlan VltaU 

(U-r IiUt spo<-;i;r;rtcn EiakOifte der dottigca Gnftcbaft. TalMlta 1, M. 

Jloucjuel Mll, «06. 



•ehenlit dem KIcatar 6t. Dcatt Lendalincourt, um laKlirU fünf Annen au tf 
ngliran. f^liiiie« «B. B4Niq«ct VUI, W. Vcrgl. H«|>p TalarQfr. I* , ao7. 
Mit Ind. 19, Refi. ii. 

beslüiit^i <Kii ('.'ituihilicrn > Li Auxi n r, m t< denselben llisehof HariboM ' 

Li» lial. liuii<)u<-i \ fll, ^iMB. Ind. H, lU-g. 10. 

beslSli^t den Mi>itolit'n von JiMniip,« u\r m ihrem Unlerhall besonders 

achiedenen Güti-r. MabilJun Ann. U , 75«. Itouqiiet VlU, «Ba. 
idiankl dem vnweit vom liloalar St Martia an Tann {clci^c« MarienUaaliar 

genannlfl Güter im Gau Ton Scalit. Maitena Gull. I, 111. Bonfuet 

VlU, »g«. 

bc«l;;;i(;l (Um l>l.>^l( r Sr. Mi' iiii Ih \ Tinir» die Villa Anluni unil (;( iu Imii^l dir 

6aU.uiig, d»*s Uj:.ulhs; itiiiil iibct' <r,»C'!liuudert MOnclie »vju «uiicn. Mar- 

tcnc Coli. I, 118. liouqurt \ III, {.00. 
vcrldiil dam vom liaisw Gart dem Grasten mit herrlichen Grbäuden (Ciierten 

Ulaalnr St. Fleaanl h vMl die f Veibett van 

qual VIII, Ml. 
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Ii. 


810 


lfm 


— 


Tiini tll. 






— »«. 


lilll 


— 


Juli IS- 






Od. % 


1613 


— 


~ ti. 


I6II| 


— 


18. 


tfil 5 




Xov. tt. 






850 (XIII) 


tot« 


- 


Icbr. 19. 


Ißt? 


— 


April 19. 


ItilH 






l6l0 




— 1<^. 


1610 


_ 


?i». 


1611 




— «7. 


16?» 


— 


— U. 




It 


Jt>ni 10. 


IB?3 




kvp >• 


16? t 




— 7. 


|S?S 


- 


— tS. 






851 (ll¥) 


»«?« 




l'ebr. t#> 






Ju ni 10' 


|8?7 




ohne Tag 



I«18 



AvMiii «lila 

Biturteiiciullate 
KadKMu ckiiutc 

Albia ciuilalc 
«hne Ort 



bedäiigt einen PrecArievciirag ctviichen dem Leviten Ailclmann und dem Hl«- 

•ler Sl. Martin »n Tour«. Marlene Coli I, iit, ttoiiquet VJU, 5*9. 
SchutiP «nd InmnRilSMlirief Iii« du Kloettr ftiiv^y. Boiu|iicC VIII, 6M» 

fiter ii«iMt der Atiealclltnigwrt Owiri vilte, 
beititigt «inen Olliertaiiaeh awiidiaa dem ItloiMr IkMBt ud aeincm 

treuen (laubernia. Boaquet Vlil» Mit 'Ind. Bcg> m vni 19 liäl. 

Augiiit. 

vcrieilit seinem getreuen Tcofred OÜÜtn Im Gcu VM Varkvniie. Vaticlla I, 

IM. BotMluct VIU, M«. 
iclienbt eeinem getrencii Orafcn Odo llliiA% Meawn in p(fo Olidnee. UaetUM 

CM. I» ua, BiHUiwet Vlll, 5M. 
tchenlit leinem getreuen Stcplmn Güter Im Oan von VarlioBae. Yabette I . 

«17. n...ii|iirl VTII , rmS. 

be«lätigc dem Bi»ehof Stodüo Ton Limogc) die Freiheiten seiner Kirche. Iluu- 
qnat VIU, S06. 



Venncria pataiio 
regio 



(in monaeterio tll Martin!) beslüiigt den Kloster Cormcr; ira* dcroaelben Abt 
Vi«iM ana den Gütern de« heil. Martin abgetreten liat, Marione The«. I , 
38. Boiiquct VIII. ji>7. Mit Itul. i ,1 . llr-. ;i. 
Silutaco palatio [ bestätigt auf UiUe des Hi.«ch(it> krcheiirad von Paris die den dortigen Canoai- 
liero aitgewlcacaeii OBter, Baluse Oap, II, WM. Bduqnet Villi Mt. Mit 
IS, Refi lt. 

beititig^ d«a Caiiomliani Wareea dia danacIliaB von Bi«di«f licrinHuni anga- 
%v!osrnen Güter. Haliaini d« i« dipl. ftS«. Gallia cHfiat. XII, M9. Bou- 

({uct VIII, 509. 

Schilt/- und licsl ill^^un^sbrict für ilns Hl^sti r St. Cilai«. IlutU|iirl VIII, 50». 
bcslÜtigt dem Aht Uaiiiald von Sl, Calais den lUsiu. dieser .\htei auT Lolu-ii»- 

Zeil. Marlene Thes. I , 3S. Boiiquet VIII, Sic. 
beslülig^ dem Bieebol Oinemar von Bheimi einen Cwnaibrief Kader I^idwig 
de* FroBinen, wodureh dicwr der RlieimMr Hirdia die Abgaben und kr- 
beiten erUeai, welche dieselbe xu Carl« ilea Ontiaen Zeit nn Palait in 
Achcn £U leisten halte. Itoiiqiiel VIU, &10. 
bc»läi;^;'- illc Slllliiii^ mit dem lUottir (JiiirniTy vvrliiindcnen KlottCffe Vil» 

Ipicia iiir I Iiulrois im Oaii von Tour«. lioii(|Ui't VIII, (lt. 
SchutK< tind Iramtinitälsbricf l'ür das von seinem Vater gealSlale Kloatfr He- 

don am Hiua Vilaine in Bretapia. Bqui|uet VIII, 513. 
baitStigt dem BiaeW Jona* tm AuIub, den KAnigsichutK und die Immnnitüt 
•eine; (li'in heil, \axarius geweihten liochatifics. Ilon<|iict VIH, 513. 
Cambriliaeo vilUj schenkt dem Kloster St. Maur sur Loire von «rini-n Eigvngijtern in don Gauen 
von Anlon «ad Foilou. Bonquet VIII, st4. 



Aug. i6. 



in Bwunall« 
Vedrartae vflia 



Ib Villa BriMina 



apnd Marsnam 



in vtllaGaMfd«. 

lio 



bcatnüfl don CaMMühera an Orleana die denaelben von de» doi^igen Uiacliöien 
ttberlaMenen C&ler. Behüte Cap. II , (««0. Bouqwet VIII. siy. Mtl Ind. 

1 t . I '1. 

KreiindscIiaiU- und 1 riiHlt-nsvirlrag der drei lujnit;liclu-ii lirurlrr . ivck'Jic iu <Uv- 
«cm /.\' ecke persfinlieh xusaoimen gekoinniiMi m.u cii. liitner merkwürdige 
Vertrag ist in der rdclttcn Oesinnung für Ft-ifden und Hecht, und in der 
Abeichl einer Aussöhnung unter «ich und mit Gott abgefassl. Ferli S. $, 
I, ««B. Haluse Cap. I, «5. Walter III, a&. Bmiquet VII, 91, 

baalMgit dem Diaccm Anediar waa er ana dm Güte«« daa Klaetan St. Awlm 
an Ang^ alc Lakan lial. Bsuiqiaat VIII , tu. 
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V«. 

UM 



13 



t«3» 



1M4 





April 

Juni 90. 
Sept. e. 

De«, ii. 
853 (l) 



April «. 



Mai 7. 



Juni to. 

— Jl. 

Ml T. 

— M. 

— 0«. 

854 (U) 

Jan. 10, 



in monaalerio «U 
Dion^'tii 

Caritiaco palatto 



in Equalisma d- 



Cariaiaco palatio 
regio 

apud urbem 

m 



Carisiaeo palatio 
m düitaM Ar. 



PoaeiOB« Jiaco 
CoAdida 

Ritiiric^j eiliilal« 

VateotiuM 

apud äUuacum 

Aoreliania ciui- 



monasicrio »Ii Hartini) bestätigt dem Frieder >Vidiard die Zelle Sta Co» 
lumba, wdniie «r m Laben kat, auf Labcnaaeit. Marlene GolL 1, 19t. 
Bowqnel VIII, Btt. 

mal im Silvin« zum Abt des Kloilaca 8o%Bae «ad nimait daeadlw <• ■ii' 
aaa flahatc. Bouquct VUI, »19. ' 



verleiht dem Teuthmund von «einen EigengOtem in Ro«Millaii, Kare« biip. 

7««, Bouquet VIU , 5M> Mit Im). 1» , Bcf^ 13. 
re«tit«lK «ad hamil|H dam Hlaelar Manaoulicr TarMlnedaa» Tfllaa. Bo«fB«t 

Vllf, 5M. 

bestätigt den Clerihem des Blottert St. Cibar (9ü EparctiH) die denselben von 
Bischof Laiintn vnn .Vns'o'lcn^c angc» icicnrn Güter. H<iu<|uet VItl, 551. 

Weibnachlcn. Mit seinem Bruder Lothar am Ansllu*i der Seine gegen Got- 
&id den Dünn, arit michaai alah Catl aaMat 



bestätigt den Mönchen des Kloster« St. Wandrille die denselben von ihrem 

Abt Ludwig KU ihrem Unterhalt angcvtiesenen Güter. MabUlon Ann. Ben. 

III, e6&. Boufjiiet Vlll, bVl. Mit Ind. 1, Reg. t*. 
rin monasterio «Ii Mcdardi) SjrnodalbescUtts*« in Gegenwart de* Königs, die 

Hirchcozueht betrcffcBd. Balaaa II* a«. WalKr III , 3*. BmqM» 

VU, eM. 

Insiradtaa der fcS«ig|lichcn Sandbolan ia Bawtg auf MrdiltdHt Angrlcgenlieftan. 
Ilaluxe Cap. II, &3. >Yalter III , fc!t. Bouquet VII, 608. 

fiir das Kloster St. Remig bei Sens. Stimmt fast gans mit der Urkunde Lud- 
wig des Frumnicn vom lO. Nov. 835, und wird di'sshalb von Bouqnrt nr 
verdächtig gehalten. lloit«]tiet VIII, &)3. M'tt Ind. 1 , Itug. it. 

Terleibt dait Rochslin MTicon, vro Brcnduicus Ritrhor ist, Toumn« nebst Zu» 
gehör, unter der Anfflaga des 30. Jnai an dea» aeia Valer Ludwig, daa 
19. April an dem eeine Matter- lodith g e a toribewt den fs. Jnai an dem er 
Bflbtl gi'ljorcn , ili-n 7. Juni an dem er «um Hrini};p geivcltit worden, 
und »einen künftigen Todutag mit Mahlecit «ind Gebet /.u feiern. liou- 
quet \ IMit Ind. i. Reg. i^. 

bestätigt dem Kloster Aniane alle«, was «ein Vater Lud«vig der Fronune dem- 
aalbaa f a i Aaalit Int. Vaiaatta I, ao». Baa^aat VIU, »9». Vit lad. i, 
Bcg, t«. 

vcrieflkt aaf RlKa dee Marlgraft« OdaMch den beiden Göttien 9nniold nad 

Biculf .im seinen Ki^ervK;iitern im Ciu von Eine und in i\ot Gralschaft 
Roussilliin. M.ire.i liisp. 7B7. Vaiacitc I, mt. liouquct VIII, $M. Mit 
Ind. 1 , Heg. i^. 

restituirt dem Ilochsliii Auiun die Rasilira St. Crois. Bouquet VIQ, ftjr. Mit 
Ind. t. Reg- 16. 

Zuaaauaaikaaft mit aeiaeai Brudar Lothar. Von den damala verbaadeltaa Oa> 
gensiiade« tot da* «eaeatllelie la den betderteIHgen Yeriiandigungen cat- 

hkUen, Bülur.c C»p. II, Ol. %Vattcr III , no. Roufpipt VU. 
Capitiilare, wekbe der Honig, mit Dexui; aul die ku V'al«sncirnnci golrolfenen 
Verabredungen, in seinem Ileichu durrli Sendboten bekannt machen lisst. 
Bier komnMn aocb einaelse deutacbe ▲uadräeka vor. Salnaa Gap. U, M. 
Walurlll,««. Bannet VII, «U. 



▼aiMi ali 



vm, tu. 
so 
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No. 
t6<6 

ie«7 



18«8 

104» 

16&0 

lesi 

t«53 
1654 

1«}!> 

ie!.6 

1057 
16S8 

1««0 




— ». 
olme Tag 
ohne Tag 

}nill «0< 

— »0. 

- 

— S». 

Aug. n. 

Oct. 31. 
D«c. i«. 

l'i'br. 70. 



— Juni 10. 



— 

Ang. tl. 
— W. 



ohM Tag 



apiid LomUcam 
ia Aquilaniam 



Oariiiam palatl 



Venneria palaliu 
regio 



GermtMaco pa- 
lalio 

Turonü ciniiatc 



n««iii palario r» 

r.i" 

\ crno ptilatio rc. 



rarisiii palatio 
regia 



bf<täli:;t dem Hlottcr Montirr-cn-Dcr »rinc Hcsili iin;;en. 

III, ees. BouqoH VIII , 53». Mit Ind. 3, Urg. 17. 
baalttigt deaudben die tron aatana Rvctor dem Rischof Pardniui von 

gcachenlrt erittlicMcn ncsitinniiea. Maliilloa Ana. Bea. III« MT. Boiiu|«4t 

VIII, SM. Mit M. Bcg. 17. 
Zniammcnkunft mit Luili.ir, li.i Cirl ilr-m I.udwij^ lui^lranlo. Die bei Jlt'ücr 

Gelegenheit erl.is»BnB« Uulscliaiion und die (;i'5clnvt>rnen Eide «lud erlial- 

ten. ßjiliir.c Cap. II, 71. Waltor HI, '.7. H^Mirju. 1 «ig. 
wiüirend der Faaleme«! , weit I«udwig de« Deutschen ^cidmamiger Sohn hier 

Aalung gafamdM kaiN*. Cuda' Heer bee e li i ft%t eich aber nur mit PMb' 

dera. Der llfia% kehrt tacaak wie er hürt, due Lothar mit Ludwig w 
'terhandle. 

Inttruction an die Sendboten in GemSwbeit der hier mit seinem Rruder Lo- 
thar getroffenen V'crabredan)(cn. Baliise Cap, II, ßä. Walter Iii, S&. 
Bouquel V II, 017. 

bestätigt einen Gütertaiucb «wischen dorn Abt Ludwig voa St. Denia, des 
Protonotar dea Palaalee , auf der einem , und dem edela UtadM B«tt* amt 
dar mdem Seite. FelibieB M. MaUlbn de re dipl. IM, Boaq»« yill^ 

m. mit lad. », Beg. 17. 

bot.ltigl den Canonihr-rn der Marienliirclie zu Tournai die ilincTi . nn ucm Bi- 
schof Immo cu^etviescnen Güter, üalua« Cap. il , 7&. Miraeua I, sa?. 
Buuqiict VÜI, i3i. 

ScIiuK- und livsiatiguogiiifief für daa Klocier Montolie« in der Dioeee Ten 
Carcasonne. Baai|aat Till, OM ut dm t>r. «af d«r UMgL BibL Ba» 
luae Cap. il, tMi* 

niannl daa Rloitor 8t. Mantt ev Tvnra, aatAdm daiedl>» iureh die Oma. 

snrul.i'it der Xordmnnnen «usammt der Sl.ult virljr.uuit «uidcii und seine 

Urkunden vtrlor-en hat, in Schule und liiiiiittutlat , und ertheiit demselben 
' eine neue ..l'ancharto" Uber die ihm unterworfenen HlrdM ttrd nfililalli 

gen. Martcne Coli. 1 , tu. Bouquet Vlil , »M. 
varieiM aainaai getreueB WeaBo vmt aeinen IS%engillera taa Gm Btaaliola. 

Marten« de re dipl. 837. Bonfjuet VIII, SJ7. 
bestätigt einen GtUenanacb «wisebea seiner Gemahlin Uenalnirud und dem 

Einhard Abt ynm 6t, Haar 4w fMada. BoluB« Cap. II » i 

Via , »w. 



MotMF Sc. Safptee au Bamgea wegen den von lewselben über 

die HilMC Evre und Orrcn erhanlen Brüchen uii.til uur den /oll an die. 
sen ürticlucn, sondern autli an «lUn Thoren der M:idt Ilourges. liouquet 
\ III , r.Js. 

apud PoHliwni« I bestälijft den Mönchen de« Hioiters 8t. Sympborian &u .^utun die denselbea 



paiMinm 
Atlniaco 

I« vUla iloao§ili 

Villa 



■päd »!«■ Cai. 



von ihrem Abt Adelard xugewicsencn Güter. Bouquet VIII, S4o. 
beatdligt den Htoater La Oraiac aefaie Basiteaagoh Mabüloa Ann. III» 9t^ 

Bouqnet Yllf , Mt. Yalaefte I, tM Extr. 
schcnht den .Möndir:i dei Illoiilprs Cheti einige ItesitxnngA^ iCabSDoia Ann. 

III, OOS. Bonqut^t \ UI, '^m. Mit Ind. 3, Itet;. 15. 
besliiligl die mit dem Kloster 8t. C>ilais gctrofToncn bischöflichen Anordnungen 
cugleicb mit daaten Ueich>unmittelbarLeit und freier Abtanalü. Bouquet 
Vltl, m. Mit lad. I , Beg. 1«. 
hoHitigl dea lUtoebca.veii St. Salpla an Boargea die thnaa von daai d«rt%ff 
SrMicihorilodnH tnagathaBlon OMer. Boaqiui Vllt, »1^ 

IlhMtar Flaurl eeNcbiadene OllMr. Bouquet Till, tat. 
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- . > 1 . : i i ■) 




m» 


— 










— 


**klk 






Imi M< 




1«M 




J«Ji 7. 


Ciiwiiw» palatio 


«Mi 




Ott. |. 


in Vcrberia pa- 








UlU» 






85T (V) 








Febr. 16. 


CarUiaco palatio 


tM7 




"™ SA« 








— 0*. 




im 


- 


Mars 1. 


apud ilum ^uiii- 
tiaaii 






Jini M» 




MM 




S«pt. M. 


Carisiaco palatio 














858 (Vr) 




1«71 




Jm S4. 




itn 




Min lt> 








Juni 10. 






— 


JiUi 00. 








Av^ M. 


ZI 




- 


Sapl. sy. 






— 


ohne Tag 


per CataiaaiKif 






Bov. 1«. 


ad BreoMm Wi- 








lan 






Do«. SO* 


in Magniaoo 






859 (VII) 




1«7« 




Jan. S. 


AuiiMiodoriciai- 
lal* 



a Ir IbSue, Bott. 



TCrieiht dem KJutUr Dce oder Grand-Iien di« SMIft Alt 

quet V'III, iii. Mit Ind. ), Beg. tO> 
beMäligt die He*itxiingin de* IUo*ter* 8l Biquiw. B««ii[ut VIII, US. Or. 

Cualf. 11, u. Mit lud. », M«((. i», 
BalMhaft m di* tm ami «fagtÄBniM VMnii«!! md Ai|iillaakr, mddca •ol' 

che den Wunicb geäusiert hatten sich ihm wieder su ■n.tWWUlVii Ba. 

luxe II, 79- Walter III, 6). Ilouqaet VII, «n. 
Vermihluni; der Jmliili liiver Tochter 'I'h liuiiii;! mit cU'ii» von Rom siiruck- 

hchrendcD lionig der AiigeUachaen f-.dilwult'. Carl nur doch wohl Habti 

an>TC*end, obwohl es nicht ganz aiiBdrücklich gesagt wird. I>aa Formii*. 

lar »t crkalUn b«t üaliue tiap. U, u». WalMr III » tw. Bouquat VII, «ai. 



schenkt dem EnitUt ä'arbonno die Villa Vcntenachua und andere Betiltungett 
im Gau von «»Aimaa. ValMM I, 10«. llo»|iMt VUl, M7. Mi* lad. 

« , lieg. 17. 

«cbenkt demselben die >'illa Caioloi und aadcTM In Om vm Haibonm. Ba- 
luac Cap. 11, MM. Üouqnat VlU, M, Mit Ind. «, Reg. i7. 

Capitularc, Sobuls d«r Hircfacn ■. w. iMtrelltBiid. BalvM Cap. II, »s. 'Wal- 
ter III , Ti. 

/.usiiiumciiluiiiil mit suiiuin Ni'OVn König Lutli;ir licitt Jüngern, wahrend Lud- 
wig ilcr iiiit Jliiimr i.iiiiwi^ »itli einigt, uiul l'iiipii» II mit den 
Dänen. Capitiilare und UotavhaAen an die t'ranheu. Batuxc Cap. II , 9;. 
Walter UI, 7S. 

verl«yit dui MlMtar Goclm «iiiM Mnta« in Ga« voa Soiia««. MarMn« 
GoU. I , in, Bonquit VIU, 



Schutabrief für daa Uloster Moatitw-emDer. Uouqnet VIU , ai. 

fild dir Gctreuaa aa da« IMnig uid dea lUMp aa die CttraiMM, Baliae 

Cap. U, »6. Walter III, 9t, 
beginnt die HelaKcrung der in der ÜM«! Otaael 1 « »tdl WWtait IMMa. Uier •!««• 

icn nach iiiid nach /.u iliin ^v'in Sohn Carl an* AtiMUMe« mit dcB wieder 

Laie j;e«vur>li'iicu l'ippiu 11 , sodann später 
Lotliar II mit cinuni ilear. 

AuflkciMing der UMlAgeruBg» ~ CMarda*«» dar voo Carl» Crossen 
•dt fii»r Jahr«» ai«(dSidcaa Ladwig dar Dawlacte wiiidMi ««Bgaradit und 
halte den MMiiiiiiliiiliar«» Ihail daa gplÜMbca Franriaw ia Baalti ga- 

nummeD, 

f;('i;»tn i^urlwii^ den Oi'ntschen 

Steht hier seijuim Gegner drei läge lang gegenüber Li* er am heutigen nach 
Burgwad «jeli aairMi iteht, aaafadan Um dia SalB%in aon Tfadl Tarlaaaaa 
kabaa. 

•teilt «lan Otttavliaik» dar Ktreh« 8t. Vtaeant d« Hagnl in dar DiMaa van Ba. 

vei« nach glachlic^l hi : u IL-tcm Streit mit seinem Bruder, in Folge eines 
bei dessen Beginn gvUvauea Gelübdes, wieder her. Bouquet VIII, &SJ. 
MU Ind. e. Rag. 1«. Dan lahalta aaafc laSaMs im gltaiiban dia IMiMMla 
gahAta ^iter. 



dm Klaatar St, 
Bauqiiak VIU, *M, 



EignigBtar 



80 
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So. 
1078 

toso 

t«8l 



10 



t«83 
tft83 
IS84 

1685 
1886 

1687 
1688 

1689 



11 



859 (VII) 
Febr. ii. 

Juni 00- 

— 1». 

— 1«. 

— 17. 

— 20. 

— »*. 

— 30. 

ohne TAg 

Aug. 31. 
Sepl. 11. 
Oct. ij. 

860 (VIII) 
April 10. 

Juni 00. 



— 10 
Nov. 19. 

— 19. 



ücc. 6. 

S8t (IX) 

Mnrx 6. 



■pttd S^OMriaa 



Atliniaco patatio 



Compindio p«!«' 

lio 

MacduiH» rnmir 

iterio 
TuMiAco vilU 



Atlini*«» paUtio 



foniionc palüiio 
regio 



Aliiniaro palatin 
poblioo 

Veni» palatl» 



Ziitarniiirnliiinft mit srini-ni NefTcn Lütliar iintl culllrlit- Ernc nrrunj» ihres Hun- 
de« , nachdem Ludwig der Deutsche ticti auf da« rechte Hlicinufer zurücli 
gcxogen hat. 

({■Uta TulhiM) Capitnlara tiaar gnadinciiaftUeh mit lefaiai HalTeii Lothar and 
Carl gebdtaara Synode, wo Gart dar Kahla am la, Jnnl dan EnbSadiol 
Wanilo von Senf aaUagt. Balna« Cap^ It» tM, BouquotVII, tMU Wal- 
ter III, 101. 

faeilätigt die von Bischof Tonai von Autiin mit ilcni Gütorbctitr. ilcr dortigen 
Canonikar getrofl'cncn Verfugungen. Baluie Cap. II, Botlfuet 

tnallliilt dio ««a daaiadbca dam HonncoMostar St, Andocho dMdfaat (emicfc- 

tan SdMiAnitgmi. Bouifoot VIII, 6S8. 

(suprn Mosani) niinint ntil* liittc dci Bitchofi Bodulf von Bonrgci dai von dem» 
«elben geiliftele Kloaicr Bcaulieu in loinen Schutz. Bouquet VIII, S5S. 

tchenkt auf liitlc des Markgrafen Humfrid »einem getreuen Isanbert Güter im 
Gau von Harbonn«. Bonsaei VlU, ue ana de« Or. auf der Un^Bibl. 
Vaiaett» I, MS. 

gleichen Inhalts doch mit gcnaii«Nr BaadiNlfaug dir OOMTi Hartaa» Tb Ca. 

I, 30. Bouqucl VIII, S5. 

schenkt auf Bitte des Markgrafen Humfrid seinem getreaen Gomeslu* den Wei- 
ler Üonncs im Gau von Narbonnc. Bonqupt VIII , $&7 aas dem im Bcaits 
de* .^lonsiciii- d« Dünnes befindlichen Or. \'aiinttcl, io5. MartencThes. I, ai. 

(in ({Madam iaaula HkeiiiJ Z a aa i nnt fnli anft mit actacai Bruder Ludwig '«■n 
DmiiidMB und aalnen Kaff^ Lolbar A«m Tttngenk Oodb hatton die Tor- 
tiaiKÜiin^rn (laiii;il» luiii nnderc« lt(>«iiliat, als dass eine eiraüe Znsanmaa' 
kuni'l XU Uascl iiir cloii llvrbst verabredet wurde, 

schenkt dem Kloster Si. Dnüs die Tiün Mamej. Vellbien tr, Bon^net VlU, 
»68. Mit Ind. 7 , Beg. is. 

Safaula- und InumnnililriwM Ar daa MaaMr 8t. Oetnwin an Anurre. Ion* 
qnet Vni, wf». 

(supra Momm) raafttulrt dem Hodielift Antan die VHIaTlltini an dar S«enR«. 
Baluae CÜf. E, i«T3. Bo«4|tiet TIU, Mt. 



schenkt dem Kloater St. Denis die Villen St. Maiiance , Bonnemaison und Cour- 
teuil. Felibien »f. Bonquet VIII, S6i. Mit Ind. 8, Beg. n. 

Gn bnsttiea ati Gaatoria) Znaammankunit mit aatnana Brader Ladvr% daan Dant* 
acben und aainam Rcffim Lotkar, dureli dcasan Varmiitfiing am 7. Juni 
der Friede nml oln F r en n c Ii a f Iiiin d n Is s t.n Stande hommt , in 
VTClche* auch H.iiscr l.iulnij; und der Uuiiij^ Carl von Fruvcnce einge- 
scblossni wcrdin. Flalu/c Cap. II. 137. BonquelVII, 6«1. Walter III, 109. 

Sdiula- aad Immunitätibrief iür das Uloatcr St. Emetcriii* und Oanaitua im 
Oan von Garona. Baluae Cap. II, mn. Bouqaat VDI, m. 

bestCtigt dem Biaaliof Gwtaad von Urgal vetaalilodenc von seinen Vorfahren an 
denen 1fo«lMtift-(afalienlite OSlar. Balnae Cap. II, itsi. Bouquct VIII, 
iüi- Villanueira Tieg* Klarario 1, v». Der AwatelluHgaort hoiaat Inar 
I'anagonc. 

schenkt seinem getreuen Adalgis die VAU BSidacna an der Ome, Balnan Cap. 
Ut i«75. Bouquet VUl, 663. 

beatütigt einen Gfttertausch cwischcn dem Kloster St. Denis und einem gewi». 
aan Witranmin«. Mabillon de re dipl. M*. Bon^at Vltl, m. Verg|. 
Kopp Falaaa^. !• 
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IM« 

im 

im 

1«»5 
18»« 

«Mr 

l6W 
l«t9 - 




1t 



1700 

1701 
170? 

1703 
»70^! 



Jani )0. 
JttU 1. 



uhna Tag 
ohiM Ttg 

Sept. i«. 

— 20. 

Dack «. 
Olm« Tag 
Dm. «. * 

862 (\) 
ohne Ta)$ 



SÜTiineatia eiul» 



Compendio pal«' 
lio 



CarUiaco palalio 
ragio 

ad ciuitatcm Ma^ 

tiacenahun 
.\udaIodiOM cSai. 

täte 
ßemis ciuilate 



Ii«op«B«Inumc«> 



Su 



ohne Tb« 
Jan. ai. 

«Vpiil 13. 

— W. 
Mai ». 

— 10. 



Juni 1. 



'Silv.\nccli* 



ad laaulaa aupcr 



•Bhenkt dem Klotler GanMri OöMr «t GhmbMd fa> Cu «n T«un, 
q««t VUly SM. 

ccMltttlrt aaf BMI« Bitaboib Jonm dm Bocbalift Awtna vcnckicdcn» Cll* 
Mr* iwl d w dtvoR getremit morden und la den Oebnndi der OmÜM 
iMmuncn waren. Bonqiiet VIII, ssa. 

(«uper flunium liara) königlirlics Vl.irltum iihrr rlon Slrrh /wischen dem MTinoh 
Deodat von St. Dcnii und den Colonen lic* Koici Miiitri , n egt n den 
Dtcnit pflichten der letzteren. BoiMpiet VIII, s«7. 

iib«rMial dem Bäckof Acmcm vor Faria di« vom K4nig0 a«f d«m Boden das 
nioatan St. Oermnn rAmcfroia daaelbat gdmle Seliiebraclc B«l«e« 
Cap. II, 1491. Boiiquet VIII, 568< Mit Ind. 3, Heg. 11. 

«cbenlil drm Uloitcr St. Den!« für Lichter r.vrci Manien zu Pont St. Maxcnce 
lind nocli nndi-re Güter. Botiquet VIII, 508. 

Edici wegen der HeichMteuer. Baluxc Cap. 11, tsi. Waller III, 130. 

in der fehUchlagenden HoflTnnng lich dee Bdefae aeilica Bcfe» Ctrl, dee 8oh* 
oca Haber Lothan, au beMichtigen. 

bsMltlgi dem Kloaler Sl. Gennein ra Auxerv» ciaeR Weinberg ca Td-fMiacanl. 

Botniiiel VIII , Tiö!). 

(apnd «tum Ucmigiumi enUcbi<idct eine« Streit in isrlirn dem EribiscIioT Gi- 
deon .von Be*anron wnd dem Hlo«tcr 8t. ( laude in FielrelT der /eile tlcj 
beU. Lupicmua an Gnsaten de« IcUteren« Bouquei VIti , &83. Vergl. Uu- 
moA Hiat. de B«». 1, 73. 

(in vaU) natikttirt dem BbeboT Breinding van Mieoo die Zelle 8k, Imterin« im 
Can von Ljm. BMtfnet VftI, iro, Mb Ind. 8, Heg. 39. 

empfangt hier lUe OcemdtidMiten KflB% Ludwig d«» Danüchai tud BM|g 
Lothar». . 



Tiirmb ciailite 



ohne Ott 



Piiti« 



hier erfahrt der über nheimi hcrkommrii<te KSnig, dan« «eine Tochter Judith, 
»reiche nach dem Tcnie ifnrt ersten Ocii pMs Idilsviilf in iinerliorter Weiüp 
deiscn Sohn l^delbold gcehllgt und , nachdem auch dieser gettorbe» w,tr , 
Sti Senlis in biiCbttOicher Obhut gelebt halle, mit Orarcn Balduin vonFlan. 
dem durchgcgeng^ , tuid 8m» auch aein Sohn Ludwig, dem er die Abtei 
St. Htrlin gegeben hatte, enttohen aejr. Letsterer aaaaacite tpHer eine 
Schaar Brclagner und bcltricgtr die Anti.'i ; r irinc* Vater». 

von hier aus glücklicher Feldxng ^L-:;en die an der M«me »ich auibreileaden 
D.iiien. 

(in etpeditionc hnslili) bcitJUigt einen CUtertauach zwischen dem Abt Gaualin 
von .Tumipge und dcw .edlen Manne Wnnuir. MnUHon de re dipl. ul 
Bovqnet VIH, m. 

rnnfbaiende Beattmmnng Uber den Güterbeiils dee Bloetere St. Marti« mTew*. 

:\TIl üoldbullo. M.nii.tic Coli. I, lOO. Bouqtiet VIII, r.7i. 
(urlii! ineli-opoli) crncutrl die Inimunitütiprivilcgien dei Klosler» St. ^Uiau »u 

Tours. Marlene Coli. I, I64. liouquct VIII, 57^. 
beatiUig^ einen Gätertauscli awiachen Craf BMoaiüf oad dem Prieater Gama- 

riitt an Fattteis. Bowqnel Till, 
<vilU eH|iar ataiieai I^erfUiin) teheidtt im CMianikcni de» beil. Martin an 

T««irt einen Manana im Gen von Temn. Martene Coli. I, iM. Bonqaet 

VUI. 5-0. 

legt hier beim .\nsauM der Andcllc und Lore in die Seine BefoalSgangen an, 
Flma ' 
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Ko. 



t70» 



170« 



1707 



170S 



8W (X) 
Oha» Sag 

Scpt 18. 



mo 

t711 



1715 



t9lS 



171» 



UM 



Oet. M. 



DM, M. 



Min U. 



oteeTag 

Apra tt. 
Mii 99. 



ohne Tag 



Jtnl M. 
Juli 11, 



— S(>(it. 20- 

uo. u. 



Maidunut super 
ligcrin 



Compeadio pala. 

Ii« 



I'ontigone palatio 
regio 



apnd SaiUoiia- 



Vhm pablto 

Conqpoidio pak* 
tto 



Ccnomanuis 
«hae Ort 



SuCMiuuU 



Furitiaa ciuitai« 



monaateno *\t 
Aruaiiili 

Vermcriac pala- 
tio 



/utamineiiliiinft mit aatnem iunfKchnjähri^cn Subn* Catl« <1er (ich ohne viiler- 
licb« GAMlwigiiiif venaihU hau« und «ucb Vttn litcr trouig naeh AquiU* 

Ctacltam «ad Sjraode , deren weit1iafi%e Verbandlnnj^en Ober die geistlicben 
und we1tli«l»eii Strafen der Miaaethiter criialten »ind. Daluxe Cap. II, 
i;. 5. Malier lU . iii. 

»Ctir umUasi-ude Urkunde i'diur die Tliciluog der Oüter dm liloitcrs St. DenU 
zwUcbi'u dem Aiit und den Möiiclien. Hierin sind auch Diebrere ZeiUrn- 
gaben aua dena J^etwn Caria daa Halitca mut aeiace Vatef*. F^iea W> 
MabiNoB d« r« dipl. M». BoHquat VIII, SIT Ua 181. VetfL Hopp Pa* 
laaogr. I* , «ar. ViiQcIclit dl« grtotc Vikiud«, wdcbo da CaNUsgcr 
au«g«-st«llt hat. 

«cbetilil drni Hlu^U-r Sl. l)t'rii» die Villa Scindolicics bei Taii», mit di'r Auf- 
lagt- ^Muiunte Jahnnita^e «lu (eiaum l<eb«n au leiern. IMnbilloD dtt le dipl- 
538. liouquct Vlll , 682. 

betcbenkt daa Hloater Su UriNia, wetehea ar «ui Vcr anl aaa nng daa Biacboft 
ErdwumiT von GbalDna4ar>Mair>Ml aan *■ arimiian haachlataaa kat, ant 
MdLUloni ABBiLBcMd.111, Bouqnat Vin, 

^H!t. Gallia fliriit. 1\ . ins. 
rill Tulk-iisi linitiirioi /,ii4ammcnlninlt mit I^rnUvi^ dem Deuluclicn und Li^ 
tbar 11, und V'crbandlungea über de« letitcrca von Carl bcaasundet« 
VViedertndul««. Bahiao II, tW. Walto- lU, &U, 



bcaUitigt dem Kloster St. Quintin die 

Vlll, »s». Mit lad, 11, 13. 
baatit^ tiaaa Taaaali voa Hfirigaa amMkaa Abt Ludwig wom 

dam CBdaia. Uagedmdttea Origlaal im kttnigKebaa Acchiv ia Paris , de»- 

aen tiraniaiiiaehe Koten Kopp Palaeogr. I* , ao9 erUfrt ÜIItlBd.ti, Br^«. 
hier xintir^irll -•»iili S.tlMiiKjti der Her/r. viui liritii^iie, lässl seine Grössen 

Treue »ciiwureu imd t,Mt JUsu, woraui iUm C^rt neue Leben erlbwiU. 
Ostern. 

achanht auf Bitte der Gräfin laaa« uad Sigard dam Bjaobof Stapbna tob Cbbi. 
ferai dl« kSalglieba GcrlektalnrlMit aa Oriae h aa taetfita alipila, «ad da 

Gut Lambr«s. Miraeu« I , ü«8. Mit Ind. ii , Bcig, 
(in monaslerio ati Medard!) enpfSn4i;t hier die Oeaaadlea des Papstes Nieoiaus, 

Mtlilic ulsii.iiiti «eitiT nncli Milr. f;flirn und dort um die .Mitte des Juni 

tjiou S^Budu wt-gca LuCitars Ebescboidung halten. — Der Uuoig gewährt« 

damals auvli dem Balduin die orbcicnc Venr.i'iljiing. 
Immuaitätabriei für daa TOta Grafen Baimnad voa TottliMiae erbaate nad dam 

K«aig abergebaae HIoeter Vabraa. V al aa tt a I, ii*. Bonquat VUl , 6M. 

Wil Ind. 10, Bt;; OH. 
»cJicnlii ilom Kloster St. Aniand bedeTiteode Güter im Gau Brabant. Martene 

Coli. I , 167. lloui|uet V III, 587. 

Syaode. Hier wird dorn Bischof liotbart von Hans die Abtei St. Calais est' 
aogCB. AiiaaShnaag des Honigs mit aciur Sloahlcr Juditli auf FUrbitte det 
Papalaa. Vabaaaat der Hdaig dar SaiweiMi acbieht Gamadtc aad UnM 
am Fkicdan uad nmiadechaft. Aan. Bert. 

königliches Placilum , worin auf Vcranlinaung df f -ipTfr? >irr-!;ni5 . iac Sirt-il- 
sacfae awiaeben Biscbol' Botbert von Maas und dcw Abt is^^el^ar vuu St^ 
Galaia antanhiedew «M. iiwtaae CoU. I, m. 
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VermerLie pal*- 










1717 


— 


Dec. ?. 


Autiuiodori 






ohn« Tag 








ohne Tag 


MM* Biaamaai 






«iiiitKim 






Ucc. ?5. 












(716 




Jan. 2W. 


Compendio pala- 










Uta 


— 


Hin ti. 




nv> 


— 


April 


Attiaiaco palatiu 


17)1 


— 


Mai S3. 


GomjKMiiÜo pala- 








tio 






Jam M. 


apiid Viu» 


1721 


25 


— M. 




irta 




— tB. 




• * *1 




Jult «A. 




I7S6 




— M. 


in inonaaterio tti 








Medarili 


1726 




Oot. It« 


■ nnil l'i»ttSn(fA* 








hcm vill i 


1737 




— 19. 


CariaUco paiatiu 






DcG* 25. 












1726 




t'ebr. 19. 


in Tnaiaco viUa 


171» 




— ot. 








Aprii 22. 


adSiiNteM 










kfM 









« rt l wil t dem Erabitehof Wanilo von Bouen, nachrl^ dessen Errsttft beim Ein* 
fiiQ 4ar Kordmaman durch Rnnd itiid fliicbt aciM Urkunden verlorm . 
htAf afai* „"PmuAarW* 4ber tctna demuligen Bcaiunngcii. Von mahmen 

Grafen mitunterschrieben. Roiiquet VlU , 5SS. 
be«tatii;t eini(;e von ilcm Hloaier St. Gcrmain d'Aujiijrri' cin^o^ingonc Cülcr- 

tainfhc. Ili>m[iict ylll , !>Bö. 
auf dem ^«ifie gej;en »einen Sohn Orl vermählt er hier telne Tochter Judith 

mit ihrem früheren EntiOlircr, dem Grafen Haldtiin. 
hiar nntcrwifft aieh aain Sohn iiiid.faaaehw$*t mit dan Qraaion TOn A^nitanfcn 



Waihnndiimb 



•cbenlit dem Klotter St. Dank einige Güter in dem Gau Veiin. BonquetVUI, 
ssa. Pelibien 7«. 

Tarleibt'awf Bitto aeinaa Ohaina, de« Gralbi Badnlft dar ZaHa I>ama aa 
FlwM Baram (V«Hider Bamei) gevri)«« IVovalfelder in dar Oraftefaaft 

Troyis. C.illla chritl. Xlf, ^18. büu(|iut VIU, :,'.Hi. 

bc<üilli;i cUm HIo<(er Montier Uanici (J)crvn») ein Ton Graf Aledram und dem 
III.. von Troye* erhaltene« Priirtla|. Galllt «Mit. IV« Mt, BottqttBl 
VIU, 591. Mit Ind. 3, Kcg. t«. 

TerteiUt Minana ((atrenen Adroarini C&tar im Gau Harbonkak Vafuttnl, lOC 
Bampiat Vlli , $92. Das Or. bt auf der Bibldu Boi. MU inj. O, Ba^ it, 

generale Tlaelhun. Empfängt die Jahrcsgcicbeali« imd fibifeig Thind Ailb«r ala* 
irri Tribut der Bretagne, — Hierikcr «iid auch der j^cl.in'jcni- Pippin II 
von Aquitanien gebracht, zum Tode verurtheilt und strrn^ vcrvvültrt. 

bestätigt den Mönchen de« Kloater* St. Gcrmain d'Auxerre, wo sein Sohn Lo- 
thar Abt iat, dia «n deren beaonderem Ontarhalt bestimmtan Ofitor» 
Vaiflignag daaa kein Abt ai« mbidam dflrfe. Oallta chrlib XU, Vt. 
«|nel Vtfl, 

Edktum Piatenae. VmflMaandca Capitular über den Sdiwts der Kirche, der 
Wittwon und Uainn, flliar Oarachlif^eit Caan^, Balnaa Oap. II« 

17J. Walter III, 13». 
baalltigt auf lütte de» Abte« Egil dem Kluiler Prüm die ZollMiwIt hl ealnani 

Beieh. Hontheim I, 90«. Gallia chriat. XUI, 31«. 
bestätigt dem HIaeler-St. CMpm su Soiiaona Terachiedene.damaellian'vam Dia- 

con Fulbert geachenhto Giilcr. '^I.irlexe Coli. I, 173. Bouqiiet VIU, S93. 
bo«tjilli;t den Ganonikern de« KkMler« St. Uavo xu Gent ihre Güter. Miracua 

I . ■}6. )Uiu.]uct VIU , r.94. 

acbenlii auf Bitte de« Erebiocbot« voa Dourgcs dem iUoator Beattlian die Villa 

Cama^aiaH nn Limniin. Bew^uet VUI, tM. 
WeihnachlanL 



Zosammenkunft mit icint'in Hrurler Lu<hvig dem Deulschun \intl gemcinsdiaft. 

liehe Bolsdiaft «n <Us Volk üh^r >!< n S.^lhI/. ilcr Mlri lu! timl dca Baiclia. 

IUI II« o Cap. II, 28!. Walter Iii, 161. Uou<{uct VII, 670. 
Capitttlare an die liinchoie, Aebte, Craicn und Vaaallan in Buifnnd* Balimn 

II, IM. Walter III, tS7. 
Oelera, nnd rorlter eehan dia f'HUKm^ Aber. 

vmpßni;t itu r A(|nit!Tniena RMabiiifa und OrtMae and g{cl|t ftaen aeiaan Mm 

Carl wieder mit. 

Sikntn- und BcaUiligun||i»briar fdr 4kaa HIoatcr SoUgnae. Banq«« VIU« tM. 
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1731 



IT3« 



«733 



173« 



1736 
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Juni 19- 


Vmawlaa 




— M. 






Judt M. 


Attiaiaco 










ohM Vlg 


FSMit 




Sept. M. 


ad Odriacam 


— 


ohM Tag 


lant 

Ctttoniw Agiii»* 






piaw 




ohne Tag 


ad GaftiiaMim 


— 


obM Tlg 








ad BoAaauB «11- 




lam 




D«c 


SUuaaedü ciui> 
tau« 




86« (XIV) 










— 


— «1. 








CaiMam palailo 




— M. 


— 


— 


ohne Tig 


FliÜa 


17 


Juni 90. 






ohne Tag 


Ol li-^ iiiCM 


— 


Aug, 00- 


SuBHioniB ciui- 






täte 




— M. 







ohne Tag 


Vlllniaci 




lohn« Tag 


ptT Hcmomm 






ciiiil.Ttcm 




ObM Tag 


Viridttai 




Dae. ta. 





^NUligt dem HIocIcr rormcri da* Hospital St. Martin tu Ponti twr SeiM» 

VO tigfich avtramig Anse «nigfart werden »ollaB, Boiiquct VIII, 
«■ipRiigt kier dan plillidiaM Le^tfltt Aneniiia. 

tmfßin^^t den mit der Thentbcrgc wied«* Tarbusdanan Lotbar, Mld 
die unterbrochen gewesene t'^sandaehaft mit dcauollKn. 

gegen die Nurdinttimen. Der König Ibal dia iMAaB über dia Itar« 
äia Marne wicdar heratalleD. 

auf H«rbal|agd> 

ZwiamiMdtnHft mit Iiudwig d«B Dantachen. 

auf lU-m Wogp hierher wird dem Könige geraeldpt, da»» dir Kordmannen am 
10. Od. St. Doni» übcrtallon hatten und naili einer n.ilirend r.watiiig Ta- 
gen (origesctsicn Plündcruiig wieder in ihr Lager aiirücligeliehrt waren. 

«■i|Ad0 hier »einen mit viclcB OaachcBikaa Ktalg Halrafltata Toa Oerdw* sa- 
rüchgckehrica Geaandtaa. 

acut die gegen iS» Rofdaianiiaa gaaaadatCB Fcldlwrni ab, well afe niehN ga- 

Weihnachten, liier hört der König, da«i aciu Sobn Ludwig, dvi Abt von St. 
, gVitorbaa aaj. 



vailaiht dem gtaidt der ganzen tVorin» von den ffordmannen auigeplündcttca 

Kloater St. Florcnt Ic Viril die ,iui' dcf andern Seite der Loire gelegen« 

Zelle Neuilli en Uerri. Mitljttlon Aan. Ben. II, 761. Bouquet VIII, 69T. 
■chenla dem Mloitcr St. Cermain au Auicrre su Errüllung einer von «einen 

Sohne LoMar rm dcaaea Tode geiuMartea Billa die Villa Bcraaicaia. 

Mabahm da ra dipl. «M. ttaaqaat VUI, m. 
«TMuart dam Hloater Baniolea im Ca« Beaabi ÜBiiigNcihwta and Imam^tlt. 

Marea hiep. 790. Bonquet VIII, 599. 
Scbuts* und Immunitüttlirii 1* für da« Kloster St. Julian und VblSCm bn Oaa 

von licialu. Marca iiisp. 7^1. Uouquet VIII, 600. 
mit dem Heer, um die Verschanaungen gegen die Nordmannen zu vullendeaf 

danaa er »a Anfam de« Jahre« den Frieden um «OMPfnnd abgelutuft hau«} 

anr Briackaffvag diaaar Smaai« ■nuate da« gaaaa BeSeb In 4m Ana. 
' Bert. geaaMer beachriebene Steuer Kable». 
Zuaammcnlmiiil mit Lofhar dem Jüngern , welcher acinem Obclm die Abtei St. 

Vitil abtritt. Die« gc*cliali \f iilir^clirinlicli im Juli, 
i^i anvit^end bei der, auf Vcranlasiung de« Papate« Mioolau«, wegen den vo> 

Lrzbiscbuf Ebo von liheioa Mch deaaan Ab«ata«n| gawaibten Oeladiebca, 

hier geha^^an Sjnoda. 
{b bulUoa ati Medardt) «ba dia BiaAaA aaaalaaader gaben waniiaal darBC* 

nig die Krönung seiner Gemahlin Hirmintrud. Das Formular ist 

bei Baluee Cap. II, 313. Waller III , 248. Bouquct VU, 87«. 
ZusamMirnl\untt mit LoMiar. 
und durch die Oegead von Mela. 



bleibt hier nngefibr airaaslg Tage, 
«ad hebrt dana« ab Lndiv% dar 
in Mets beabncht%tan Gaapiiah 
Bbeias surücb. 



Oegend alt 
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No. 



■7» 



am 
IN» 

17!»« 

int 

17«& 



tn«- 

17«; 

1741 
«TM 



86»(VV) 
Uin M. 

— 

April n. 

Mai M. 

ohno Tag 

oliM Tag 
Jntä 

Atig. t. 

— ^ 

— M, 



o. ?• 

Febr. 6. 
Min iS. 



AprM 



W7i 



in« W> 
Aiig. «•. 

oln* Tis 



Bdln« Pnllacus 



in monaslrno sti 



SalmautiMO p«' 

latio 
Altiniaco paialto 



BiiOUco viUa 



Avtniiiill« pala 



Gütiiteeo pala> 

lio re>!o 
Aiilmiodori 



Beilo FiHliae» 



coenobio Fo*M' 
tpnti 



in nionatteno *li 

Dionyaä 
Cariaiaco palatio 



ad 

A»driaca viDa 



(lupcr Ugcflm AmiDiii) empian«! hier die Grosaen von Aquitanien und giebk 
ifanaa, Mchdcm scia Sohn Carl am 3g. Sapt. v« J. gaatacbaii war, ariiM* 
Sa&ia Ladnig (den StaBRilcr) wni IUtii%e. 

Oaterai, 

reititiiirt auf lütte ila ffiscliol» Aciirii« von Paris eine an der Otlsrito «lioncr 
Stadt gelegene Intel , welche liinher mit AuMchlust der Kuna und Uecima 
vom Graiea der durtigcn Stadt und Gegend benuut worden war, dar lUr- 
ahaUgtraDaina dmclbrt. BiluaeCap, Ii, »m. Bouqvat Till, Mt. 

Hier brfagt Eniblaehof B^o dem HBa%e UrMt Am Fiytlaa tallalnff dct Val> 

fad und n'inc! XrfTc" I.nlliii'«. 
mit Lothar, dem i-r di 1 V.npMcs llritfc aiisliuiidij;;. 

/•uaammenkunlt mit Ludolf drm Di-'iiluclen und evi-ntuclir Uobcrfinltimfl .luf 

den TodeifaD ihrer tieften. Vcrgl. oben Ko. 817> BaloM Cap. Ii, )0/t 

Walter III , i«e. lloutitiet VII , 87». 
empfSag^ Aler d«n Caaandten des Hcraagi SakimOB tm Btalagn« aad «MiCMt 

«tarn Tertraf mb dtmeHiHi. 
■chenkt dem lUottn- St Poni» dio ^'illa r!,.iii%so und bMtil%|t < 

Villa Morf^eT. llouqnct Vlii , eol. l'clibicn 7&. 
bestätigt die vi>i) ii inem Vatar diu Hlaalar St- Daait variiabai 

Bonquel VllI , 0««. 

(ta «flk nA Vcdaall qaaa ale dktai) •chenkt dam Hlottcr St.Gemaia des pr4« 

die Villa Boapatinat im Oaa v«n Laao. Vouqwct Till, ao9. BouUlard is. 
•ehenlit atif° BMt* a«in«s Söhnet Carlomaim dem Kloster 81; Aiaaad, «n> der- 
, selbe Abt iit , Giltcr in den Gauen von T;.ion und Toanwy fBrTMak tiad 

Kleider. Marlene (>oll. I, iSO. Bouquct VitI, eoa. 
baaUlligt nnd vennehrt den Giiterbnitic des lUoster* St. Vait an Am» Nir- 

tcne Coli. 1, tat. Miraens U, m. Bouquet VIII, «04. , 
■ebcnkt dam Klortar 8t. Hii|ular dfa Villa Hadoat im Oa« van Amlaaa. Ba«- 

quct VUl , «oe. 

(in nionasterio sti GermanO schaakt dam Btoatar 8*. Martm a« Tours die Zelle 
Ch.iljli nn> riitse Saarn. Martana IlMa. I, «9. Boaqnal VIII, 9n. Or. 

Gucif, 11, 9«. 



haititigt das von seinem gellebteo Grafen Gerhard und dessen OcnudiUa Berta 

sn Vcselay im Retch Bnrgiind gestülele NonnenUoster , nnd nimmt es in 

Sihut/, und Itnmnnität. Doiiqiiet VIII, 608. 
unterwirft dai Kloster Gianreuil dem Kloster St. Maar des Fosies. Bouqnet 
VIII , «09. 

reatitairt dem Bischof Aeacae von Paris, nachdem demaa Klrchangäter durch 
die eingefiillcaea Beiden AM gjBmlich varwBitet wardan sind, die Villa 
Niatri fai Poiton. Balua Cap. II, t«M. Bouqnet vni, «to. 

trhcnlit dem Mloster St. Htqular Gfiter in dar ViUa Vallk ea Beauvaissis. Bou' 
<]Mi't vni, «lO» 

0»l(rii. 



schenkt dam Kloetcr 8t. Biipiar den Ort Banaccaa in Fontian. 

vm, «lt. 

empfängt die Jahresgeichenhc und vertbeik di« Oaterbaltn^g dar 1 

ten FeituDgiwerke »cbubncis an seine Cotrenen. 
tnr Jagd. ^ 

81 
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B69 (II) 
Jan. ii. 



Febr. «3. 

— "ii. 

— 'W. 



April i. 
— 10. 



Juni 
— )8- 



lohn« Tng 



Jttli «t. 



All". 00. 



Sept. 00. 
— 6. 



Gompcndio p«la- 
lio 



Concda vico 



in monMierto tti 



apttA laliM Buin 



apud PütiM 



— lolNi« Tag 



'iluaneelrt 

Vlliniat-o 
V irultiniiiii 
UettU ciuitaie 



FWtnkcngaa 



8lMili||irilc9 Hit BbcM 
WeUiMuhiMa. 



(.aupcr Ligorim) bcsUtigt dem Ul«iler St. Marlin »ti Tours von neuem die 
Villen Liradua im Gau von Koui-gi-s und Marciacus in Auvergnc, \ro- 
bin dia ilaaaaiker bei des lüintiUieii der ileicUai oft ibra Zuauabl nab* 
mva. MaitcM GoU. I, tu. MaritMO llica. I, M. BoMiml VIII, «13. 

Or. Cutlf. II, »6. 

InimuniUtabricr für daj Uloaler Sl. Andrä du Suu im Gau von Eine. .Ware» 

liiap. 79). ßouquet Vill, 013. 
Sctiul/.- und ImiuuiiitaUbricf für dai )larirniijo«ter »u Arli-s im Gau H«ut- 

sillon. Marc« biap. 79J. liouquct VIII, ei«. 
vvrivilit dem. getMuaa Bodo, ainaoB VaaaUan dca Otgcr, Otttcr im Hcidi 

Sriiiimanien, im Gau toa Houaiillon. Mareabiap.rM. Bowqaet Yin, 

015. Iliiltiir.c Cap. II, 1488. 
Oatern. La:4*t inni'rhalh do» UlnshTbcxirltL'i ein CaslcU anlegen, 
vcrieilit dem Kloster St. DvuU cini-a Wncluiirn.i rht Kit CanufillcH Ve> 

xin , woran der Graf keinen Anilit'it linltcn null, Mabillon do rc dipl. 

510. l(ou<|iiel VIU, 6l4. t'elibicn 76. 
schenkt dem liloaler MontierllaBri ein Feld au TlieaalicKa im Cau van 

Truyai. Boiiquet VIU, 913b Mit Ind. 1, Heg. 3i. 
fclieiiltl dem lilusler Sl. Lucian zu Ucriin.ii^ dio Villa Liufiy , mit di-ni lic- 

di:i!5 ."»lu 10, Juni jeden J.ilire» <\vn .lalircsta^ de» gcucucu Wido, der 

^ii Ij il i i' Lelieii Italic, tii«l ili<' I >upu«iliun Kaiser Ludwig des FfOai* 

mcn /.u feiern. Mnbillun Ann. ilen. II, 077. Boiii(tiel VIII, 617. 
üapllula da iionarv et immuaitalibus eccleiiaiiim et aacerdolum, de mtdih 

ante ncommunicalionem aaryandia. BaluaoCapbil, aM« Walter III, i9J. 

ßouqitct VII, «TS. Hacli den Ann. Bart., weleha genauer betebreiben, 
/ui UelVsligung und Vertlicidigung von Pilres au» dem g.Tiit. a Hi i- 

iIiL ^' Killet werden muasto , möchte oian glauben die Heiclttvcrsamm- 

Inng linliB am i. .Mai alaic gcl'undani doeb aiad diai« Gapitvltn mü 

dem lU'siiningsjalir 30 veraelien, 
Scbuta-, licsiüii^uu^- und Fretbcittbrier tiir da« Mbr bcrabgekoauBCn« HIO' 

ater St. Benignas au Dijon. BenqMCl VIU, 61«. 
hier wird dem ««nig das am «. AngiHt w ViaaCna* «rfglgla AMebcn La- 

tluits ^,■11,. -Ii',:!, 
licralliunij , via» nun 7.u tbuu sei. 
der Kunig empfingt hier Bebicvt vob Lothare Croiaeik 
Anliunft. 

Krinmg in dar Hlrebe dea beil. Sicphni ab Bdiiig in dem von Loibar 

b««e*aettea Baiabc. Von bier an reduict Carl der Kaiiic «eine Begi» 
rungsjahro in anecmdone reg«? Lofliarii, doch finden «ich d!c«c1ben 

nicht in allen Diplomen irv>Jlirit lunl ^iikI meist um eins /u wrn!^ ge. 
rechnet. — Uio amiehcnden Vrrhandiungen über diese tirönung sind 
erhalirn. Perta 8. 8. I, Wl> Balua« Cap. tI,9U. Walter III, 173. Baw 
qaot VII , «7«. 

■cbenbt der HIreb« dm beil. AmnlT au Meta Bir Lichter und Opfbrwcbi die 

Capelle r.u Juasy im Mosclgau. lialuzc Cap. II , 1489. Calnet I, 3«3> 
Uuuquet VUl, 019. UcuriASC ni. GaXlia clirist. XIII, 383. 
iir Jagd in dia 
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lt. 




860 (II) 








Oct. 








obn« Taf 




— 





.Nov. ii. 


im 






- 't%. 




— 


- 


l)ec v&. 








870 (III) 










tW3 





- 


Jan. 16. 








— OT. 




- 


— 


Mär»; 5«. 








April 13. 








Mni 00. 




31 




Juni W- 


17«« 






— »1. 


t7«7 


— 


— 


— 78. 


1768 




— 


Juli 10- 




— 


— 


oline Tag 


• 

•'• r. 


— 


— 




. ■\ 






— 00. 








Sept. 9. 








vhne Tag 


im 






Oct. e. 


. Ii. 









Dtfdaco «ak 



OiindnM 



.\qni9grani pal«- 
lio 



Compendio p*la- 
tio 



Auiniacso palatio 

Moriomaiuii» 
valle 

AUiniaco 



apud 



Leptini« 

Compwdio 
monaaltrio aU 
Dioa^itt 



crfiOntdaia aaint GMiaUin nirmininulain e. i1!mc4 Monats xu St. Dcnia 
ttorb«M tcj, and nmiBt min die Hiekilde, Bmm Schwealcr, ttn aicli. 

in dwgctSntahtMHafflniHgiHMhMMkr von Lothan Leaten an tidi su nahen. 

hier «raebeincn papsilicbe Abgeordnete mit der crnstliclien Maliming , dam 
Ntentand sieh Ae» nun an Kalaer Lndvtig II angcldllenen Kciclm dee 
Lothnr nninasiio. 

Uiat dem liloü^r dci heil. Aper xa Toni dessen abgekommene Besitzungen 
nach vorgingiger tjKtertncliung ri'.'ititiHren , und erneuert die von sei- 
nem Valcr In Besag raf tllcee« Uloaler getroffencD Veriilgungen. fienoit 
Hiat. da Taul i. Bonqn«! VlII, «m. 

WcAnacfalcn, näcMem der fld«ig taifcar uoA im Eluaa giewaaen war. 



dem Kloster St. Hiqnier die Villa Diircaptum und niuU ri^ ISeBiixon« 
gea fttr Lieliter aom Seelenhoil aabiar Camahlin Irmintrud und aainca 
8ohn«a CariemanR tmA Atnm Brilder. Beiu|i*el VIII , «9*. 

Vermahlung mit seiner liislirri^en Conenbine Dichildti. — Ludnig der Ueut- 
sehe lässt dem Küiiig üngcit, dasi wenn er Aeben nicht sofort verlasse 
und l.oii.nrs Reich räume, er ilm bolirifi;cn wcrilo. Kndlich vereinigen 
•ich beide am fl, Mfm dahin, die ThcUnng durch Scbiedaridilcr vor- 
nehmen a« taaicni Bahne Oafi. II « ni> Walter III* i?«- Bou^ai 
vu, «at. 

OMarn. 

schenlit dvm lUoütcr RIandigni bei Gent die VilKi Tenuee« an der Scheide, 

Mir.UM]» I , Jlil. Büli((<iet 675. 
hier erscheinen hei Cirl y.wiilf .Abgesandte Ludwig», um die Thctiung von 

Lothars Reii li ^ in /unolinipn. 
nimmt amt BiUe de« Markgrafea fiemlianl tob Totilonae daa Tondcaieii Va* 

ler gesUflMe KIoMer Vabret aa der Dwdogne in Schult vnd Immnni- 

t«t. Vaisette I, IIP. Boiiquet VIII, «SC. 
bestüt^t die Dcsilzungen des Kloatert La Grasss. Vaiscttei, i^O. itoiiquel 

VII I, e-j« ana dem Or. hi dar Bibl. da Bei. ▼tigi. Hepj» Pataeofr. 

l* , «io> 

idian Grafen Oliba eine Meliraahl von Kirchen und andern 
In Oau von OarcaaoBna. Boai|mt VIU» «93 tm dem Or. 

In der Btbl. dn Bol. Vaiaette I , ni. 

bitrhcr l.i^st iinn Ludwig der T)c\itsi:Lc auf die crbelaM ZnaammWdtnNft 
astworten, er möge »ith n.iil» lli'nttrill begehen. 

Zusammenkunft mit Ludnig drm Dnitsclirn und endliche Theiliing von 
Lothera Helcfa. Carl erhielt: Lyon, Uesanf on , Vionne, LüttIch , 
Toal, Verdna, Gambral, Viviers, Unis u. a. w., wie die« in demglilcb> 
Geh eriMÜMMB nen«ngaverHichnin aoch niher beatimmt iak FartaS. 
8. I, M«. Balnse Cap. II, MI. Walter HI, 177. Bondem I, m. 
Bouquct VII, to9. 

KU seiner ihm hier entgegen kommenden Gemahlin. Dann über St. ^uen- 

tin, Servals und Chiersi. 
vom hier aus aur Uerbiljagd in den CoMii«bea Wald. 

Her Sl; Daria aa der Sebe gdegCM TIRa Bael, um 
a«e d«r*> BfatUlaiileii rieben Lichter vor dem Altar der betl. DrtUUI^ 
teil, hiaiav welchem der König dereinst begraben »ejn vrQl , cu ' 
ballaa. Benqpet Till, «M. Felibten 7«, 

Bl • 
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H. 



L. 



U71 



I7T5 



1773 



177« 



177» 

3? 
»776 - 



870 (III) 



Od. 

ohne Tag 
(jline Tag 
Nov. 3«. 

Dcc, 31 

— «*. 

87t (IV) 
olinu Tag 

April II. 

— t). 

— t». 

Mai i%. 

Juni 9. 

— a«. 



— «0. 
Sept. 8. 
ohnA Tag 

okm Tig 

obtio Tag 
okM Xkg 



moMitcrio tti 

HemU 

Lugduaum 

Vlnmw 



per Auli»»iodü- 

rum 
moMiierio tU 



Uasiaeo p«bt1» 
regio 



«eaiM 

ver*ii« Aiidrte» 
«um 



am beutigen Festtag doa bcH. DlMiys cncheinen dir rorlier r.u Aclu-n bti 
Ludwig dam Dmitochen gewcamfa Ccamdlaa daa Fapatc« mimI det Bai- 
•an Ludwig II, «m gagan «Ii« Verfbtiliiag T«a LotlMni Stlvh m pi«. 

tcstircn. 

Zutammrnfcunft mit vielen seiner Gftmicn. Der KSnig fertigt die Geaand. 

tcn « li'dri* ab. 

bier «nttprtngt dem König «ein baiim aus der Haft entla**cner Sohn Carlo- 
mann und riebtot grouo Ver%<üalungen in Belgien an, 

gaatallat aaf Bit!« acin«a YsaaUai Dtaidatiaa den »m Aipitmiai vor doi 
eSalUfcndea üdde« catlobenn M Onehsn «i Oodll nn Gau voa Valai 

ein Kloster gränden ru dürfim. TJoiiijuct Vitt, ö.u. 
an dioicni Tage übergicbt ihm Cr.ii d-rliard nach vorgiingiycr Rt lagcrung 
diese Stallt. 

Wrihaacbtca. — Lisat den Grafen Gerhard abaiekcn und gicbt die Stadl 



und durch Scas iiacli St. Ucni«, 

CUlertclienkiing an da« lUoslcr St. Andeol in dar Grafkcliaft Bctalu. Marea 
bisp. 7 SS. Houquat VIII, ««. Mit luid. «, Rif. n, in aueaaeaidiia 
Itotbarii Rogia l. 

varlaiht auf Bitte dca Alitaa GoaHn tm 9t. Amand dun dortigen MSneiian 
die CüUt, welclio bi»h('r der Ck-riker Vulfiiriu» LcsL-sirn liat. Mar- 
tene Coli. [, iss. Uuuc|ucl VUI , öit. Mit Daten viif die Urkunde 
voriier. 

Oatem. — Varitandhiugyn aüt Ming« Soltae Cariomami und Verfulgiinii 

Tada vcnutliailt irar> 



per Ponl^oaem 
ad SÜiaaeua 



verletbl auf Bitte de* BiMitioft Engdwln dem IloeUttift Pari» dte Abtei 8r. 

l-.loi , damit hcidc von den Heiden vrr»iliitele Kircben sich nm *o eher 
gegenseitig wieder herstellen können, mk dar Auflag« T«rf«biedeae Jah- 
restage tu feiern. Baluse Cap. II, iMl> Botiquct VUI, MS. Or.OiMK 
II, 8*. Mit Ind. « , Heg. «. 

vfridbt auf BtitB da« Graiän AMran diB Adalandu gawln« Oatcr in 4er 
Grafsebaft Mieaa, ««kh* OnT Odd« mm FtMna (MMg^ baiu>. Bon- 
quet VIII, 03S aua dem Oe. tat der Bibl. du Boi. 

bcslüligt die Stiftung dca Kloster« St. Andreas in cl<-r Diuces von rini , vrr. 
leibtibra die luimuniiät und nimmt es in seinen ScJuitr. Ruui^u«l VlU, 636. 

Synode, besonders gegen des Bischof llinemar von Laim. — Hierher lia> 
BMB auGb die ücflan de« HSnigi, Ludwig uod Carl, welche mit ibraui 
Tater Ludwig dem Deulaebaa eniawait waraat. 

(prope Maaan iluuiumi ZusammenliunA mit seioan Bnidar Ktaig Ludwig 
dem Deutschen. — Hierauf über Lestines 

xur Jagd. — Uann .tut di< faUdii' Xitchriebt, daas Kaiser Ludwig II iu B«. 
neveni getödlct worden sey Uber ItbeinM aiidlich. 

Iiier liori der König, dass Kaiser Ludw% uicht todt a^. — Seilt Sobu Car. 
Ivmaun unterwirft sich wieder. 

und über Attignjr. 

nacUum wit »einen Datkgebeni, — Saiusn 8obn Oarluaiaiui Uial dar Kinig 

wieder einsperren. 
WdhiiaebtaB. 
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No. 



1777 



t778 
177» 

1780 

1781 



178} 



178^ 



t7M 



L. 872 (V) 
Jan. 

Febr. 4. 

- 60. 

Min 90- 

— 30. 
April 16. 

— 

ohne Tag 

33 — Juni M. 
Juli 18. 



Sept. 00. 

« — ». 
— — Oct. 00. 
^ — Dvt. Ii 

S?3 (VI) 

_ — ohne Tag 



Juni 20. 
— |olinC Tag 

_ - Off. 17. 



Niiv. 

ÜPC. 



l. 

Ii- 



874 (VH) 
Febr. 7. 

A|iäjn 10. 



April II. 
Juni L3. 



Vcdasti 
Compondio 

nioii.'istci io (Ii 
Dionjtii 



ad Saatcna 
apiid LenoiiioM 



Oandnlfi vUU 



in monatieno tti 
Medarili 

SSusnectia 



C«noniaiiiiis cia^ 



Ambltnia 

monaitcrio «ti 
VcUadi 

monAiilcrio «Ii 

(^iiinlini 
Cumpendiu pala' 

tio rcyio 



iiionaitcriu di 

^ionjriii 
lin vHla Dudaoo 

AliiniM« piilMic 



t mhncheinlic-h nach MMtbf «■> Mit icn 
m mileriiandato. 

Im MaHdtWi im BloMtn Sl. Aimd 
Marlene CoU. I, t«*. BoupMt YSU, M», Vk 
Bu An&ng dar FaiMa. 

A 



ÄnKknra der 



Im On VM 



Ottern. 

verleiht dem heü Morite su A«|m di« Villa Oimimi im Cau BaiyMii«. 

bouiTuet VIII, Mt. 
beatätigt die GQIcrabtheilung dca lUostera St. Ccrmain des pri», BooqMt 

VUI, 830. Bouillart 19. Vergl. Kopp Palaeogr. !• , «lO. 
umkehrend von i\er ]tei«e nach Mauricnnc, nachdem i-r vernommen halte, 
dais die Kaiücrin f nf'pfbprg , welehc er dort «precben woUio, Tordor- 
lamithmllai eine /uiainmenkunlt iiiitlindtTlgdemDeuticlirn hallen wafd^i 
(adtlaata at eooMniianto Xurpioae £piacopo) verfügt dio Wiedcnwllwuiiim 
das Htoatert SoMinao, «rriehaa, nadidom «• «ta Jahre gaitainlaii, von 
den Nordinannen verbrannt worden >var, iin<l schenkt demselben so. 
dioaem Beliufe verschiedene Kirchi'ii und Guter. Buuquct VIII, 8»l. 
jMIt Reg. 33 , Lolli. ii. 
fault hier aap Burgund zurück kehrrnd ein Placitum , und lisM «ich durch 
Ludwif da* DCMtaeheil Verbindung mit der Kaiserin Ingolberg bcunru- 
higt, M» a. 8cp». nose Treue ackwOrco. BalaaeU,«!«. Walter III« ta0> 
■dt llodiilf date Rordmaum. Dann nach Atllgor. 



Synode. Er länt seinen Sohn Carlomann blenden, nachdem ihm vorher 
•eine geistlichen WUrden waren entaogon worden. Ana dem Kloster 
Cerbie, wohin er gcbraeht wurde , «nlOoh OarloBam mmIi i» dieiem 
Jahre an «einem OÜolm Lud\Tig dem Dentichen, der Ilm im Maaler 

St. Alh.m bei M;iin7. einen Aulcnllialt anwies. 
beUgeri div in dieser S;<)dt eingti«c!ilu«««:nen Nordmanneo. 

bc«l«iligt auf liiiic dca Biacfaoa Robert von JOan* den dortigen Ganonikent 
an 8t. VIncena nnd Lorana venehiedena Ottar. Vartm ColL 1 1 lf7. 
Beuqnet VtU, ««3- 

Ober Evrauz bterhar, dam HerLsijagd -ipud Aadriacam 



Placitum mit seinen hat)igL'l>ern. 

braiütigt auf Bitte des Enbiachofi Frotarius von Bordcanx den Canonütem 
daa heil. Jnüan an Briouda ihre hmerbalb der dnuanr bafindKehan ain> 
zcincn Wohnungen, daran Gmndlincha Bach Bntban angig eben wiid. 

Buuquet VllI, 04«. 
Oaleriib 

generalo pincitmn. Der König em|iftngt die Jatoeaftaabaabe. 

Vurfügangcn anf Varantaawng de» Siidieib van Bareelgiia. Baiaaa Cap.il, 
9«3. Waltar III, la«. 
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No. 



R. 



1TS5 



1780 



3« 



1787 



1788 



874 (Ml) j 



178» • 
1790 

1791 • 

179? 
1793 



Not. «tk 

876 {VlU) 
yiiin 19. 



— 37. 

Juni SO- 
Auf. 00. 

ohne Tag 
ohne Tut 

Sept. 0. 



— 



876 

Jan. s. 
Febr. oo> 



I— — 00. 



__ — 1«, 



— — «». 



Min I. 



AMinlieB. patatio 

■piidMeriattlHuni 

Gimpeiiidio 



mona^ierio ati 



ad DncSmub 

•d P<iMig«mH8 
LingOBM 

Papia ciiiitaie 
HomM 



hier «Ulihrt dar HMg 4m T«d d«> Bonwgt 



Sdmlit- «nd Imnmidtiubrtgf flir du HIoaltr Sk Yulisii mBrioiido. Bou' 

qiwt Vm, MO. 
ZaMmmnikmft mil ■■h i m Biadtr liadwig d«m Dcwlaahoii. 

Wctfaiuebm. 



x'i'Iriiit der Abt«i Hamoolicr dia Ablai 8t. Valnian m der Saarn* im 
Gau VM Cludttw, daa SchoMTo«ntM und noch andweCOlcr« »mm 
IticH aaf BilM da* CraJen Bm«, ind boiiiigt de« Bloetar eein« 
1 rcihaiten. Bouquet Vni, . 



1 1 1 i rt hier du wm tt. Aug, bei Brcacia mtolg» AbIdMB eeinee Kefft«, 
de* Uaiicr» ImMf IL 

nehl an viele Mamuciiaft a1« inüglich mttmmf^. 

(:i'.>tlrl hitr difji iii:;rH , \m'I(1i<' /um Zug n.uli Ilnlicii /.ii iliiii st-iTOi 
ü<jUcii, und (riH am i. Supt. den >}ai-»cit über Mäturicanc und den 
Sl. Rernhardsbrrg an. 

verlcibl dem fiiacbvf Jokann von Aresao das liloaler St. Angriua md 
den FiacdboT Ajalttu Mwadori Ant> U. 1, SOi. DfcaeVriwiidalrigl 
lin« »anet nicht ToriionHiinide Detanit Aiiao a«icaetai«nia Hlndnwlci 



pnmo. 

Anlloolt , ji.ii rr'i iii i ; dom aui Ludwif; d<"^ I >i'\itsi Ki ii OcIiliss .uh 

Haicrn ina einem ichtvacbeii Heere in die Juombardri vurgc- 

riichirti Cirloniitiin rinpo Vertrag abgcaebloaien hatte, in dcaaenFo^e 
dieacr wieder heimgekcbn war. 

/CattrrkrSmmg durch Papst Johann VIII. 

(in »lo IVlroi licütiirigl den» ."fi liann \<jn I .irf i (Aciititimis) dir Pri- 

vilegien soinKf lllosliirs »dl den L;<ng(>bnrdcnkünig«Mi. MuratoriSiS. 
11^ , «0». 



Papiaa 



Abrci! 



{(in pntatto TIelnenii) ITahMeeret al* RSnig in Italien, nebtt der 

j Iliililigiing de» Er»l)i«fhoJs An»hcrt von M.*iiliiiiil um! Tinlv di.» 
' Irl) Hönigtcld, HaIiii'.c (.'ap. II, ?35- Cancititi V , i{>. Wolter Iii. 
j Rouqiict VII, 689- 

; (in paiaii« Ticinenai) Cftpitulare ftber den Torrang der rttmiachen Kir* 
chOt AnetlMmnng doi Papalea Johann, den Schmta de« Bireben- 
•taatce n. w. Von ilnlienitrhen und franzoslicht-n BiscJiöfcn un- 
tmcljrtrbcn. ß.iIuKe C.ip. 11, 537. Candani V. 32. Waller III, 191. 
(actum Soplii.'ti M:rl! lKt dem Erxbiachof Ansbert von Mail.nid vrr..rliip- 
denr lliiiiscr in der Ornf«chaft Paria. l'ghi'IlilV, 87. Fiiricelti Mon. 
Ambr. iftC- riima{(ulti 0. D. 
(in Mnota Sophia) beatiitigt dem Biacbof Benedict von Gremona dia Pri- 
vilegien und Preiheitan acinee Hochetiftea. Mnnlori 8. 8. 11^ , lao. 
Vercaili» etnilale aebenkt dem Bisehof Johann von Arcsxo einen Platx in dieser Stadt, um 
darauf eine ICirche und Wolinungen für «eine Canonilior cu ert>aaen. 
Muraiori Aat, It. V, tO«. 



iuiu Paplam 
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1795 

179« 
1767 

19W 

11*00 
IBOl 



37 



18»} 



1003 



Iii «7« (IX) 
Min t«. 



■Vpril 15. 
olino 'l'ag 

.Hui 17. 

— te. 

— 30. 

Juni 30. 

— M. 

Juli a. 

— l«. 

— 17. 

— 79. 

— iit. 
Aw|{. iA. 

— 18. 
S«pt. «. 



— «. 

olino Tag 
Oha.« Tuf 



otaa Tag 



WamrUfmMana 



inonaalerk» Mi 
Uion) >ii 



BmIu patalio im- 
f«ri4di 



( 'uinpeiidio paln- 
li* Impanali 



a<l C.ilaJnunU 
Kcmi» 

ad SilBKiiin 
tmpcrtali 



Aqitiagrani 

Agrlppin.i Colo' 
iiia ciiiiuto 



nachdem ilrr Kai-ifr ü1)it <U'ii St. Jii'rtili.ird und da* Klotler St. Morit/. 
(•koaimen , IrilVt er li!cr mit icriicr ihm entgegen eilenden Gemahlin 
•tttaanaen, mit welcher er mm über Itccanfon, LanprM, Chdom 
«ir HarMt Rbtiiiw und CoMpUgn« luck 8i. Denk geM, 

Oütvra. 

reütiliiirt dem Hischuf im l*«y cn VeJai die friiher »oi> desten Ilochslift 

Bbgvl<ommvnc Abtei St. Ch.ilVre. nou(|urt VIU, 6t». 
geatattct dem UlMter Hormvtilier i data deaaen Vugt in allen frovintca, 

Onbchnft«! nnd GcciditattSttian, w* «r abgckommeno KloticrgBlar 

«nrttdilbrdccii wül i aoll «ngoumiiM wwden. Dowiuet VUl , 
bertitigt auf Bitte dca Eribbclioft JolAmi von R«nen dem Kloatar 8r. 

Ouon seine ne*ilr.iingen. )iou<|urt V lII, 610. 
bcstiiligt lU'iu Hlo*tpr St. V'a»t ein über seine jeUigcn und hünilligcn Ba» 

aUxiingen von l'.ipit Juhana Vlll erMrirklo« l'rivil^ Mir UH t Ooil. 

1, IB«. Miracn* I, iM- Uouqiiet VIU, «fi«. 
erfilliMt dk SjniedB« deren Hetgang vnd Verlinndlungen dio Am. Bert. 

adir genau wMAm, Di« BeteliUUfc Jie«er ftjriiode vMa to. Jnni, 

1« und 1« 7(tli atalien: Bahse Cap. (1, Walter Ifl, Wt, 
schenkt auT liUlc de» tnibi»chof« Frolar vun üimi «leni Kluster neau« 

Ucu einige seiner E'if>cn((iiler in der Orat>t;li.iU JÄmosin. Vaiacllo I, 

131. Bou((uct Vllt, 6!>3. 
aelMniil den Ulealer Solignac die Villen V<Miaa und Ludiniacua, BaUiae 

Cap. II, 1*M. Benqwet VIII, «(a. - 
vcrUilit «einem getreuen llildebert und naaii aclaem Tod deaaen Sehn den 

iVicsbraueli einiger Villen tn der CraFschaft Ltmoein. Bonquet VIU, Si«. 

Ali.'.M,!-. 

Anbiini). Bleibt hier liranh bis mm t5. Auguat. 
Ankunft. 

acbickt von hier a«M eine Ceaamluchaft an Ludwig den DeuUchen. 
■ecrlclht aeinem lieben nnd vertraulen Gmi<an Cbunrat die VQIa Perrot 
in< r,.i,i v<ni Sins. llabUlon Ann. B«n.lU| M«b Beiuiuet VIII, ts«. 

(Ii-, (.mir. 11 , 'JJ. 

nacUlU-iii er liici Xarhrieht erliielt, d-i^i I.iul.^i;; d.r l>riii.<!ie nin 

.98. AiigKtt KU i:'r.iniiriirt gestorben scy , ordnet er »otort eine Ge* 
aandlichnfl an dessen Crosse nb , um sie für sich r.ii gevrtnnin und 
■iieli Mets mnanUden, ireabaJb er aelbst naih Sicnay geht« 

naelidem er dm Plan nach Mets ru gehen niil'i;rt;eben bat. 

verleitiS .mf liuu- .tvs lütiili.ir« J..Ii m.i v<ai Vii'//.u .III ilr-scn verarmte« 
lluvhsltll Uiis Iii skT St. AiUfiiini im Gau v4iii Sitiid. Mnratori .\nl. 
It. VI, 33S. Mit «lern nur liier vorlmmmenden bcdculungsvollen U.i- 
tum: anno aucccaaMtnia Hliidoiittici Heg!» primo. CatI der Kahle, der 
•ctn eignee Bcich nMit «ehr echilaan lomite, der den Nordmannon 
Tribut xnhlic , der Obrralt cntflah , vro ihm ermtc Schwiorigikeitan 
entgegen traten , der enl.irtete Enkel des groaaen Carla, hatte nicht« 
de»tO«eni«cr die s^iiii^lc ''i«?r nach d«tii Oiit acincr ^rr - ir '1'n 
Aber dicsniol Uxiit er ubcl au. Veri^l. auch daa Urlheil ulicr ilin in 
den Ann. l-'ul<l. 

kicr erfiüirt der ltaia4er, daaa dia Nerdmannen mit hundert Rarhen in die 
Saima nfaigelaulbn atad.^ benanah -verMgl er telne Plana fogan Lud» 
den JlbigerR, der mit leinen in der Elia nnaammen gerefflkm 
SdUarc* auf drm reehlen llheimiier lagwt und ihn vergeblich «n 
0«rmbti|liaU bit^. 
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n. 


L. 


L 


876 (IX) 




- 












«( 


»ecua Andern*- 
oam 


Sclilacht ((egcn icincn Ncffcn Ludwig denJUngcrn, wrlc^licfi or i>ii( l ii- 
tcHtandlungen taiuchte und nun überfallen wollte. Aber Carl und 
seine RaubgenOBSen werden aufs Haupt gescldagcn , nur roil vvetit|(cn 
MIMT liOutc Ihhmio tt M cil%rt8r Clauht mümmudiidi md traf Absud* 
•ptt im HloMer im hmlL Landiert du. 






— 


— 


oliiin 


Tag 


.iJ Anlennaciini 


!tliri'Ihl Min Iia r niis « In riacituiii .mf den SS. Rov. naclj Samotn^ aus 








_ 


ü«. 


a&. 


hlidtoiie vilM 


besiaiij^i dtni liiuiicr La Gi.t*»« in Septimanicn (eine Retititungen auf 
Hille des Ablegt Si>ni;n-i-ri .Mauilon Ana. Jlai.111» Wl< Vanvtte li 
t3t. Kou.(uet VIII, 














Sabnincw ^ 


TÜMitum. LiMgen LMlitliigerBt wtt<li* hinr an ihid kowocn, waiit er 
|d«tlickc OflUr Mte 










Dee. 




VirBiantann 


TT «ntnwewtrP. Der iMMr ww Mü' imilk 










817 (X) 






iMS 














restiluirt auf liitte Act Bo.<u, teine* lieben IlcrKOgi und Sendboten lu- 














inipcriali 


liena wie auch Archiminkten dct Paiwt«*, den Mttnelie* de* beil. 














' Banigmia sn PQon fwechledflM ackon vor liiigeKr Stak vw Nircm 
ftlaatvr «bgalMmcM OOtov Bwuput VlUt Wf.' 


18«« 


— 




— 


Febr. 




Compenillii paU- 
tio iinperiali 


rearituirt dem Bitdiof Adatgtr tod Aatan die KHIalcr Flavi^jr nad €or- 

bigttv, i;ciii<|itet VIII, 057. 


1807 




- 




Ui» 






beatä'tigt die Privilegien de« HIostcn Corbie. Uouiiuet VlU, e&7. 


1808 














adMakt dem iUotler Moalier-Ia-Celle in der GraiocIiaftTrojrtadiien Wald 
bei Jttgnjr and awei MeBten. Bewipiet VIU i Oft*« 










4pf0 


7. 




uaian. 


tM9 


— 


— 


— 


Mai 


». 




atSftet und dotirt nadi dem tmi Cirt dm* Croaaati a« Achen gc^ebcmm 

Vorbild xu Cumpiegne ein liSfdigKeliea MarionMester Kr hundert (Ja. 

nonihrr, und frlhriU itim »ulL-ticn ScIniU und ^olrliu Inihiuiiit.al mm; 
l'rlini und diis ^Mnneukloater Ma Maria tu Laon iiabcn. Mit f^oUl. 
ncr Bulle und rothcm Monogramm Mabillon de re dipl. 4(>i| , hin«. 
MHMl Bichel aoa- Jioa^piei « ui , ew* Hieraus erauln sicli wnballi 
die unMiMiOB von r anfv unu t« na* vMapeniiM ineiBHierio aua* 
gestellt sind. 


1810 





— 


— 




7. 


_ 


Ubergirbt dem Klosler St. Germain tu Auierrr ein AUodialgut, welclie» 
dcni^L'Iljri» ursprünf^licl) ein (j;f isscr Adelbert ppselifnlit harte. ^>il 
chcs aber unter die l'iscalgüter gcrathen w<ir. Ualuse Cap. it. iH99. 
Boii<|uat Vni, e«9. 


18JI 










7. 




Verordanag wegea eiaer Bcicbaitener flir die Mofdaiaanen. Bahia« Cap. 
I1 1 VW' waiier in , stu. Dowifoet vii , 697. 


181) 


— 


— 




.Inni 


9. 


Cnriüiaco palalin 


Vommt auf Dittr sclm r Torhtrr di r Achtifuin llrmi'nlrud , der DiiiTlig- 














imperiali 


bcit des KIODlers liaanon in rior Oralschalt Arras mit einer (jiitcr> 














adheahuag au HüHi^ BMUfnet VW, «M. Du Datwa lea« ich: g id. 
Iwaü. 


ists 


— 


— 


— 




ti. 





aclMalit dam OtaiiiB OUIm von Carca*onne die Allodialgiiier , welche 
▼mditedeiim Bcbdlca ia Colien eaaiecirt wardcn. Uouqaet ¥111* 
MS an* aem vt, aar der bin. da noi, Bainae uap. u , i soo. ▼ ai- 

«'ttc 1, |J3. 












1«. 




Capitnia de crclesiae et impcrii regimine. liier liabcn sich diu künigli. 
fhrn I'ropositionpn , die Antuorten der Stünde, und der endliche 
Ueiohiabsefcied, at*o gaas %otl*Uiiidige AelCB, erfaalten. Bahiae Cap. 
II, ts». Watter III, ao7> Banqwct VII, «•> 


18IS 


38 




1 








bcrtSt^ die BciMsuagea de» Kleatom SiUda , «« ftt Oaicr «ad St. Ber. 
tia bcpebea aiad. Boaqmt VIII, «M aaa der BS. Ko. Mi« der 
BiU. da lUn. Wiraeii IV , m. 
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s«. 

ISI6 

M17 



I,. l. 



tat« 



im 



877 (X)^ 
Juni 34. 

Juli 9. 



— tt. 

— 19. 

— It. 

Aug. 1. 



— 11- 

— la. 

ohne T»g 

Sept. S. 

lihnc Tilg 
ulino Taj^ 

ohne Tag 
Ort. 6. 



Ute 



Poniione pilillo 
imixriilj 



Monattcriolo 



ohne Ort 

VcMatio duitato 

Piiwffiiw palslio 

ad \'rbaiD 
VerccUit ciuiMM 

P.tpiap ciuilätc 
ad Dmonsm 

•d IlriM 



bettfiligjt dem St. Micliaetüttlnstrr an <liT M>irs(Mijic' im Cau \<:n \ trdun 
WU demselben lUiscr Lothar verliehen hat, und scbcnlt deitwclbcn 
•dbal mehrcr« BfiiilMiiigai Boaqwet VIII, ess. 

TWltllil JlmGaiMMikcni v«i Können xu Nivrllc zu ihrem bMondanni Ge- 
Imiich vcncliMilm« gMiaimt«KTo6U-r;>üter, de^gleirlien die Villa Broel 
jrnieiti de« Uhi-ina mil den tl.nii i,ilM:r;Rcn Wi'inberjjcii. V.n dorn 
Ilutpital nullen alle Ulvitrrgiiier, «o»<i!il äio indominicali, .tlii die der 
Ilrüder und Schwestern, »It eudjicii (lic /.« Jyi ' • n jj.« di n 

Zehnten geben, exreplia hi» villis, quac ad innlricuKiiu lUi iin.t« daiil. 
Mirneu* 1 , Ü01. Houquet VIII, 0ö6. 

bcatilligt u nd varncbrt die BMilutng^ dct Hhwicn lllarelticiuica in der Oraf> 
•ehaft Arraa fan Gan Oatreband. ffiraani I, i3t. BoaquotVIII, MO« 

bettijligl einen GiKcrlansch «wi5ehcn den Cmonihern von Chabli und den 
Mänehen von Aiiliin. Mabillon Ann. licn. III , 68.1. nompicl VIII, «ö7 . 

re«liliiirl den Möndicn «u St. Dcni» din ihnen svn ) r.m Agicna geHchenkle 
Villa Ccrccina nachdem eolcbe irriger NVel*c «um Fincu« (jeKonimun 
war. Rouquet VIII, «M. Habillan de re dipl. 409 F«c«. u. Siegel. 

(aoperlMninakS^aiMaiii) beMAJgt die ImoMnitlit «ad ReiebeunmUtelbar- 
keil dot Ifioslers MaaJIeii und widerruft die Scbenlcun;; dieaec Hlo> 
villi .111 liNof iir Agllmar von Auvcr^nc. Bouqnet VIII, 870. 

st;lit:nkt dem liloütcr St. .Marlin KU Tours die Villa Milci im Gau von 
Ch.ilont, mit der Aulla^e ifir seinen Vntur und seine Mutler, für ihn 
aelbtt, «eine Geiublin und aoin ttind, fär de» Keiebee Wehl und 
für »rineti tbeuKB Beeo uui dm Wide tm beten. lIart«ieTbae.l| ir. 
riouqiiet Vlir, «7t. 

bestätigt die Immunität und B^idimnmlltelbarlell dea Motten SbGbeffire 
und »iiterrult di>' Si Ix iiI mhl; illt M'-. Illi.sfr.it an den DStchof CkMo 
von 1*UY. Mabillon üc re Uijjl. sitii. iictnquot VIII, $S9. 

bestätigt auf Bitte sein« geliebten Herzogs Hoso die ilesiir.ungen de* 
UocbtliA* Vivier« , 'wo Knchariiia Hkcbof isL Colambi Opnacvla 
MI. VaiMite I, IS». Boaqwel VIII, «79. 

rcstiiuirt «nd b«»iätigt dem Illuster Donon an der Scbelde genamile CA* 
Icr. Miraeus I, ais. Houquc« VIII, 073 hrfll die Urltnndc für i». 
Irijxjliit itnil iliu [N.inu'ii t[c% l'.iliiliiiiti% inv rilnnilcti, 

hier kommt dem Kaiser der liiacliot Ailüigar entgegen und bringt ihm den 
ei'hauflen Synodalbeschluss, «velrher seine l<ai»crwaM heslätigl. 

verleihl aeinem g«tMuaa Baldricne Güter in Gau Toanerroi*. Bonquot 
VIII, 

ZiisamracnlrelTen mit dem ihm entgej^en reisenden Papst Johann VllL 
I insiug mit dem Papst. Aber bald hören tic, dait Cariomann mit »einem 

II« III' nahe, und enl^Teirhen narh Torlon-i. 
Iiitr t.r»iil derl'apst die Iticbildc, Carls Gemahlin, als Kaiserin, worauf sie 
nach Mauriennc nurücke geht. — D« derHaiscr die crtvartetc .Ver»rär- 
kung nicht crhill, Cariomann aber beranrttcbt, ee entflieht der f apst nach 
Itom und der Kaiser auf dem von »einer CcmaUtn einsetehla^enen Weg. 

i in \ill»iliinj iiit;iiri<i I Tolff'sidi;. Der Kaiser »larb hier nacluloni ci 
ühi r lim •liiiii (;<jiii* gegiingcu war, elf Tage nachdem er ein Vul- 
, '.M.Ii . . ihiK das Kirher vertreiben sollte, eingenommen hatte, 
in Gegenwart »eiAer von Ifiarienne herbeigerufenen CcmabUn. l>a 
man diw Kam, worin aein Leiehnam cinfe|MMlit war« nicbt gni wei» 
tcr bf-ingan kennte, begrab aaan et im Hlo>tcr Hanluiti 
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No. 



B. 



in« 



8e7(XV) 

Hin M. 

877 (X) 
ohne Tag 

ISov. 30. 



Dec. i. 



— 9. 



Compaiidio pala- 
Uo 



1»30 
1831 

»839 - 
1833 
«834 
t83S 

18.113 

183; 



— ». 

— 1&. 
678 (XI) 

Jan. 79. 

Mirr. 14. 

— 30. 
April i. 
Mai 31. 
Juni to- 

Juli % 

— M. 

Aiig. 1«. 



tat« 

SiliiaTUH lii ciui- 
Into 

inonaiterio «ti 

Dionjiii 
fm-iiihi» duitate 

Ttaimb cUillate 



I«dw% wird ^um niMm V«ler Girl d«m Kdilcii «in KCnig ia Aqnhmloi er» 
nannt , nachdem mIr yorfKupr und BnAw CuA w «fc Sq«. T. 

atorben war. 



Tff«a» dnliaie 



empfang Iiier die NAckrlckt, ilati tclB Valef aa «. Oel.d. J. «nwdt voa Ifatt- 

ri«iin« in den Alpen gostorbcn my, 
hierbcr bringt Ihm ••ino Stiehnatler BichiUw dm VAmni», ▼•nnltt«bt w«l- 

diei ilin sein VaU-r, che er starb, seinem NactiTtlgfr ernannt halte, 
detjlicichcn dai Scli^vcrt liv* ticil. Fetru« und liic übrigen königlichen 

/iprili'ii. 

Ucvera an rfie (".< l^ilicbUeil wegen der Erbaltnng ihrer Rechte und der Dcob- 
.ii-iitNKg ,\cv Cu^eue dei Rcidii. Ana. Bert, bei Ptato 8.8.1t M>. BalvM 
Cap. U, ata. Walter lU, tis. 

IfeA« und KrStnaig ab König der Weatfranlen dardi den EimMwIior 
Hincmar von Bheiras , nachdem er den Groucn de* Reich« alle Vorlheilo 
nnd BesiUungcn Kugcsagl liatlc, die sie nur verlangten. — Das Krünung»' 
iormular stimmt r.iim Tlicil wörtlich mit «fcmjcnigcn öbercin, «rh lio» noch 
17M bei Keiaer FranMna Krönung gebraHcfat wurde. Baluse Cap. II, jot. 
Walter Uli 9U. Btniiptet IX, 38«. Veigl. Ann. Bert, bei Perle & 8. 

I, 504. 

bcstlitigi dem Biichof Amald von Ttoul die Abtetcn 8t. Aper, St.Oinia nad 
8t M irtln. Benoit Ilisi. de Totil it. lUbUloa d« ro dipL m. Cäfaaet 
I, 313 und 316. Bouquet IX, 308. 

(in noMHterie eil Mcderdt) Wcibneditea» 



aehcnlit dem Kloftar St. Oenaetn au Antem die Vffla MedetaiiM. Ban^aet 

IX, 309. 

bestätigt ilom Abt Ansbnld die von seinen Vorfahren dem Kloster l'rüm cr> 
theillen frivilegicn. Cn'mct I, 314. Hontheim I, )15. Martuuc LU>1I. I, 
)03. Roii<iuet IX , 400. Vcrgl. Uopp Palacogr. 1< , 417. 

beaUtig^ de« Entoualoden WilUgia au St. Denis die Güter, welcA« deaeeUiea 
■eia Vater geiebcnlt bette. Ba<iqaet IX f Ml. 

bestätigt dem Bischof Ingcinin TOB Äril die Abtei 8t, Qot. Balaaa t»f. II, 
l&Ot. Bouquet IX, 403. 

^iilinilit (leiti MkiicIil' Widiad 7.11 I ibauiinj^ der Hirclic St. l laviaii Güter 
Gau von liuiilogne. Mabiilon de re dipl. sie. Uouquoi IX , •■Mit. 

(in munasterio st! Martin!) schenkt den Canonikcrn de« heil. Marlin /,u Tours 
die Villa Merten« am Fluao ladre mit dem Beding jihrlich den Tag aeiner 
Ceburt und aeiner RSni|^neihe an Meni, und legt die deafelia^ Selieii- 
liiLDg ic\Ut auf il.'ts Crnb des Uoillgea. Vavtana Call. 1, Mi« Wattcaa 

The«, I, na. Uouqucl IX, <ie3- 

(in rnuiiasierio >ti MartinO Schnls- und Immunilätsbricf Tür die BlSalaP hdl. 
CreulE und S>a Badegiindia in Foitier«. Bonquet IX , «ö4. 

(tamanaalerioaHIIaninQeeiMbt den Ganenllanideebea. Martin AlrilnaaiBt ver 
liurcem durch dia K«>cdmeanea vctlwannten Hlueer die iMlieit Belter* 
bergnngcn uild von TTerb^rf^geld. Marten» Coli. I, to«. Bouqnet IX, 8e>. 

ZeBaiTiinriiikurid mit dem rdn^slen 7.11 Arles gelandeten l'.ipst Johann Vitt, 
der hier ein gru»se« Cuuciiiuiii hält. Vergl. über den Tag der /osammen- 
kunn die Anmerkung au den Ann. Bert, bei Perix S. S. I, 500, und über 
die anweaenden £nbiaciiöiit und fiiiehfife dca VerkAad^ngabriei de« Pap* 
elct bei Bouqaat B, M7. 
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«Ol 



im 

IM» 



ms 

im 



t847 



H. 


S78 (KI) 




Sfipt. t. 


— 


— ». 

— t. 




• t. 


— 


— Mb 

— II. 




— Ii. 




— 19. 




ohna Tag 


— 


R<nr. t. 




De«, n. 




— tl« 




— 3t« 

87» (XU) 




J«a. 1. 




— n. 


— 


ohne Tag 
ohM Tag 




olin« Tag 




April 1«, 



obne Ort 
Tita» 



in liico > ocn- 
tur Furonit 



Ci«pi«eo lieo 



ia'Lmiglftria 



b'rUn fiico 



ad l'unli^uuciu 



Cuitipendto 



beitiitigt dem Kloster Sl. Martin r.u Tour« Immunität, Freiheiten and Dcnilsuii' 
gen, irdchc lebitere in Auttricn, Nenatrien, Bui^puid, AqviUnicB, Pro- 
voite, Ccmaaiaa «ad IlaII«B fdagu anid. MarMiw OoU. I» MT. Bwi- 
<(iiel IX, 4M. 

der Pap*i brSnt dan KSnig. 

nimmt d.« Klrjücr Arica im Cau Ron»»!llon in »ptncn lioiii;;licliep Sclmt- imH 

bcilätigt Ui'sücn {genannte Besitzungen. Marca tiUp. ik>u<{uei IX , loa. 
ainml auf Bitte de* Biscliofs Frodoyn das Flochstift Barcelona in Schuli und 

lanraatllt nad bcallUgt dca«eii Beait»»ngen. BahiM Cap. II , iMt. Bon« 

q«c» IX« «Mi Eipalla aagrad« XXIX, «s». 
baalÜllt daa JBaAci AUm tm Ncvem wa« Carl der Hafcl« diaien Hochslift 

Teiliafaen hat. MaMOon de re dipl. 547. Bouquet tX , «io> Call!« cbriit. 

\U, 306. 

der Himig niid von Uo«o beivirthct und verlobt seinen Sohn Carloroann mit 
dessen Tochter. 

acbenkt auf Bitte daa Bischof Lambert ▼«■! Ifioon den dortigea CaaonikMii 
CSüler kl Oan tob Ljoa tkiid Mleoa. BoB({aet IX« %tl« 

bestätigt aur Bitte des Hentogt Boso dem Erxstifl Lyon , wo AunliaM Biadwf 
ist, die BiAster Nantua und Savigny. Bouquet IX , 412 EstP. 

die hier erlultencn >aclii'lclitcn bestimmen ilin mr yflnawUWIllmift llf tthlW 
Vetter Liuhvij^ dem Jüngern abzureisen. 

/(■«ammcnhtinO <inr| I reiindscbaftsvcrtrag mit Ludwig dem Jüngern, den BS* 
Mg/B der Oaifrankea, wodureh die swischen ihren VXicn iäi Jahr irt rte- 
abredete TheUting toii Lothare Rdob beslitigt wird. Petts ft. ft. I, Mt. 
Balusc Cip. II, «77. Walter III, 331. Bouquet VIII, 31. 

achenitt dem Kloster Toumuj an der Saonc die Orte UIchisi nnd Louhan. 
Bouquet 1\ , 112. 

bestätigt demselben die Sc]ieniiun|en und Privilcgiea seiiiet Vaters. BouquM 

IX , 413. 
WeihaaehtMi. 



sehenlit seinem geliebtes Vcrsrandtca dem Grafen Alctramnus die VUlcn Au* 
halt und Aalnpa. Boaipcl IZ, HH- VabiOon da f« dipl ua Faaa. «ad 

resiitnirt auf Bitte des Cralan Thaadariib deai Baobailft Aman dto VOIa Ba» 

IL ty. Bouquet Vm, «tft. 

um !Vi,^ri.)« Lichtniess. 

auf dem Z,uj; ^c^e» den rcbelliscben Markgrafen Bemard von Gothien wird er 
hier krank , Qbei^ebt »einen Sohn Ludtiig der Pflege dee Harhgrafen Ber» 
nard von Auveegaa, «ad bahrt mit frvaaar Baicbwai d a Vbar du Bloalar 
Jouam wieder i«rfld. 

dn er «lebt , daia acta Tod be<ieinldit, sebldit er Hroaa , Schwert ««A dia. ai^ 
dern Uimiglichcn Zierden seinem Solme Ludwig, and befiehlt daMaa, dl* 
nm ihn sind, diesen sitm Könige su weihen und su hrönea. 

Ttdeatttg, Er wurde ia dar Haftaabireba ■ 



/ 



Digitized by Google 



172 
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No. 



I». 



870(Xn) 
April 10- 



olinc Tr" 



oline Tag 

Nov. 30. 
880 (XIII) 
Febr. 00. 



oline Tag 



April J. 

— to. 
.Tuni 00. 



ohne Tag 

Juli 00. 

oline T.ig 
ohne Tag 



Dee. IS 

881 (XIV) 

April 10. 
olioc Tag 

■luli 00. 



ul Fprrnria* ino' 



apnil Urbam 

iiixu Venccmain 
lluiiiiiin 

ap«i«t non.-mtp- 
vhna. Mi Quin- 
Ifni 



Ambiaubchiitttc 

Coinpendto 

GundnIR-TÜb 

ad Altiniaciim 

TrecM ciultale 

CA tro Matisrano 
in obsidione 
TIemite 

Compcndio 



apiid Tfllam Gnn- 

dtiir. 

Salbulairtis viita 



Kröfftiuiig der Thronfolge dureb drn Tod »rinr» \'ai< r.. , Künig Ludwig im 
SUmmlen. — Eebcr die Art wie Ludwig lU miu« Uiigi«ruiig|ijalirc iiMg 
gorMbnel haben, Wut aScb um •« weniger elwM ngm« da noch gar lictna 

Urbiinde von {lim bt-l'annl (;cwnrdcn ilt. — Ucbrigens blieb er bia snm 
Lnde An nSehalnn .lahrcs ttrtt mit seinem Bruder Carlomann r.usammen. 

Aöllif^ikriilllUlj^ gcnn ■nsclnliüi ti mit »■•in« in llriidir Carloin.irin iliir<li Lrir.bl. 
•chuf Ansfgii \on Scn» aiil Uctrirb de» Able» Hugo, nachdem der tiurcb 
«ine urir.iilriedenc Parthei , an deren Spitxe Abt Cuxlin «nd Cnf Union* 
r«d «uindca, herbei gerufene und bie Verditn voigednuifene «ttfrinUicb« 
K6nig Ludwig der Jüngere dureh Abtrehug dee an Carl den Hahlen ge« 
kommrncn Thciln sihi I.ottuii Hcttfi ribgcfundcn war. — Hamals Riirh (Im 
$e|ileinber) iwurilc C irl di r LiuUlligc von der VVilIwe Lud»vigdes Slamra- 
Kl«, ili I' tii iinuiiii l.iiilvt'ig III und Carlomann«, afi postumus gcboeMf 
und iinieriialim es Hoso im Süden c«a eigene« Königreich au gründen. 

/.iisainmenltiinf^ der beiden Brddar mit ihrem Velter Call danOi^oit wcl- 
eher nach Italien aeg, 

Sieg der Brüder Aber die von der Lohra 



nachdem Ludwig; der JUngcre, Uber Achen und Atlignjr herkommend, noch 
einen Einfall Terancht und an der Oiae «Ich gelagert hat, sieht ihn Abt 
Hug» mit den jungen MSnigBR «ntgagan, welche endlich einea Framd* 
■chafkaverlrag erwirban und sngleidi mit ihrem Vetter chw im Imd an 

Diedenhofen cn hallende Zusamaienlnnft verabreden. 

liier Ihi lii ri ilii Iii iidor cl.n ni-ich ilirc« Valer». Liid^vig t iliah Wi-^lfranrica 
und ^ciiHirieii sainnil den danti gehörigen Marken, Carlomann aber Bur* 
giind , Aquitanien und Ootfaien , nilfatn inch die Ubid«r, jrdcfae Beao eich 



Oetem. Dana g^en b«id« Brttdcr ttar Bhefam «nd Cbalma an der nut ib> 
rcn Vellern Ludw^ dam Abigmni und Cael deia Dicken vandü^detca In- 

sanimciiktinn. 

/.m.iniinenl'iiivli .Irr Brüder mit Carl dem Dirken. Dann mit einer von den» 
krnnirii 1,ii>'.m;;; dem .IfinRern unter Grafen Hrinrichs AnfUhrung getende- 
tcn Sl! I .r !;ri;f;i Hiij.,0, ilt n Sohn Lothars des Jüngern von der AValdrada. 

hier nndcn »tTar die Bruder Jen Hugo nicht, aclilagen aiier dafiir detaea 
Schwager, den Tbvutbald. 

von hier ans ziehen die Brinlt r. imn\cr ItcgfaitClt WO tcn deutacben HflÜtVil. 
kern. (;e(;en Hoso naeli liur^und. 

sie 1'ivln.Tii il.ii (',-\i|rIl Al.ic.iii, 

bc la:,i-ni ilii sr- st ii'.i, in wt iciicr iticli Boso « Gemahlin und Tochter befanden. — 
( nrl ilir Dii .'iO K- itirat seinen Vettern mit einem Heere »ur UntcretQtWlt^ 
bricht aber nacbdcm er einen Vertrag mit deuelben baachworm hatte « 
pisrclfeh wieder anf nnd aielit naeb Italien. Spiter trannea aieh die bel> 
il<M nrliilir. iiiiliiu (';iiUiiinnn die r-cln^ening fortseiet , Ludwig aber nord' 
wärt« «ich w endet gegen die unerhörte Vcmüsliingenaiisübeoilen Kordmannen. 

WeiJinaehtea , nacbdara ticb edn Bnder Carionaim von iha 



Znummenlninft ndt aeinem Vetter Ludwig dem Jdngem. Ann. Culd. 

(in pago ^Vilmau) Schlacht gegen die ttl>er Laviera mit ihrer Beate aarüdi- 

inid gliiisiBder 8i<§. — Oer Larbecr dioaae T^ee 



Digitized by Google 



L a d wi g ni. «61—881. cxiv— xv.) 



173 



W1(\1V) 



ohne Tag 
Do«. «. 

8S2(\.V) 

April 8> 
— 10. 



Aug. i. 



87»(XI0 



April UW 



Tag 

SSO (xni) 

— lohne Tng 



in loco 



apad ttam Dio< 
iiyal«« 



1*1 aMh mvarwA», er grBnt im Linie fbri: Eiwn kaning «atw ih, toiiH 
borro Mttiltulg, Iher gcrno golc .tliionot . iiuol lier liinio« lonot n. i. w. 
Hofüimn Fiiniignibcn fiir Ceicliiclitc deutscher Sprache I, ». Kuniteh 
TTstiilliurli (Ut iiluK iitsi licii Sjirachc 1%. ftliilirr 'l licsaiiri]» Tom. II. Rou- 
c|uet IX, BS. üetiannliicli ^viirdc dies hi<'il in di r Abiui M. Amanil auf- 
gefunden, und aui einer im Jahr i689 an .«^clillii r gdiummencn AbcchriA 
von diatam iment hcraMgcgebcn, ohne dui d«» Original aeildem wieder 
mm Veraabrfn galraamm «Sra. 

eduMt Ucr ein CailcU gofan dl« Nordnuumen. 

Weihnaabtttt. 



Oati 



HiernnT fibc« die Seinem 
In der Abiialit eidi mit den Füralen der Bretagne m einem Ftoldung g^gm die 



Nordmannen , vrcicho er ganr. aus iciacm Heichc vertreiben 



.tili 



einigen. Aber er vcrlrlut »ich beim llcitcn und hittt suti c<jcl:litli kr.ink 
xiirück bringen. 

Todettag, Er Marb lief betrauert Ton den {''ranken und wurde sn St. Uenii 



adFamrina mo- 





9 


April te. 








•bneTag 


(n oltaldlem 
Vienww 


IM» 






npn4 Rerondam 








TinnHi 






SSI (XIV) 




IBM 




Jan. 11. 


apud viHam Ca- 




a 


April 1«. 




IlSt 




Hai M. 


apnd vülam Pc- 








Iraficluni 


tm 




— M. 





Carlomann. 88i. (xu — xiv.) 

JMjflnay if«r Tkrt^folge dnrch den Tod acinaa Vat«!« Kitn% Ludw% dea 
Stammlers. — Yen waim an Carlomann aainn B^gpamnfijnlirä reobn«, iat 
bei der (;ering«n Kalil aeiner Urkunden wdkntt sn annitteln , da d i eaeHmn 

jedoch bestimmt nnf eine frühere Epoche als auf «eine in den September 
fallende Krunutig liindi-iilen , so dürfte ein andoicr Anfani^spiinet ali der* 
jenige, welchen icli nnf-oiioniiucii haln , schwerlich ord-xi lit wriili n Imn- 
ncn. — Uebrigens blieb Carlomann bU gegen Lndo des nitchsteo Jahre« 
»teil mit «einem linider Lndwig III MWIMmen | 
in «o weit flir ihn milgill. 
XÖnigtkrUtuttig, aieba bei huAntg Ilt 



Thriliing den Hcicln mit seinem lirmloi 
Burgund, Aquitanien und CotliicA. 

ihn aefai Bender Lndwig 
^gaa Boen allein Ibrt. 
reelttuirt anf Bitin dan OttA 

liommcno und mSt dar doMlgen Orabchaft 
quet IX, 41S, 



dcBBftti 



die denn 
vnrainigle ?illn Xnna!, 



realhBlrt dem BMier AUw toii H««ara die Villa Court an der Lob«. mUl- 

Imdnwd^Mi. Bmiqn«t DL« «la. CaUin obri«. XU, a«7. 
reatitnirt dem EraMacbof Walter von Orleana Tamhiedene Villen in den Oanca 

von Rourgc* und Nevcr». Bou(|uct IX, »l«. Bn,lu/.e Cap. II, 150S. 
Sebuta- und Immunilätsbrief fiir da« Uloater St. Tolicarp in der i>iuce« ▼<» 
II, tr. Boi#atIX,Ht> 
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Juni «. 


«päd VMilteetitn 






vicw 










itss 




Juli 18. 


apud Cauciacum 








TÜltlB 


t8S8 





Aug. t9. 


«pud Fotianum 








vilUm 


tat? 


— 


— 19- 


apud viikn C<h 






«lam 






888 (XV) 








A|trU io< 




«858 




Juni 14. 


«pud Liptiaearo 








vfllan 




— 


Aug. 5. 








Sept. «. 


in Caritiaca 







Uct. 00- 


in fiarloni 







oliBc Taf 


hl AuatHt 




— 


ohM Iran 


CoaipcBiUo 






683 (1) 












18S0 




Mfin 4> 


ji u fl 'Priipclilft* 








cum vUlam 


1891 




— M. 


in brolto Com- 




& 


April 10 


prndlt palatii 


1881 




Aug. tl. 


apud Mt'lnacum 








villam 




. — 


Olm« Teg 
















ohne Tajl 


apud Compcn- 








dium paJatiuiu 


IM» 




rclir. t. 




tSM 




— 





schenkt auf Bitte de* Bischora Sigebod dem veranntcn Hochslirt Narbonnc daa 
Uioalcr St. Lorcas am FIbm Nielle. Vaiieite U, is. Bonqnot IX, «ü. 

tchenlit dm Uaneluni daa darcfa dla Rordmaimaii tumirlcnKloNcnSl. Floraat 
la VIeil ak ZufluoblMat dia Zell« St. Gondas da HauiHt aa dar LoiriL 

Botiquet IX, tM. 

bcit ai^t einen Cütertauach xwischen Biacfaal GaOö v«a Laagraa »ad atlnaoi 

gc'lreuca Baldricus. Bouquot IX, 413. 
bctialigl dem Bischof Thcotar von Girona die Beaitsn»gen und die lounniiitift 

aeinat UochcUttaa. Jlaliia« C«p. II, tew«. Bou^vat IK, «M. 
Mümil* ■rinam falraiiaB Baiaaffd Liagaaactkaftaa «*d aiaa KSreha im Ga« B»> 

saraa. VaUatM llt Baiu|«et IX, ««i. Lint tich der Au«atailiut|iait 

«Uaaar Urlmada aiit daat dar vorfaargabcadaa varaiaigen ? 



(Andegauantein^ Sehnt»* und ik«Uitig»ng»brief tür <U> Hl«*(«r Bcanlicu. Vat- 

talla I, tZ7. Bawqtict IX« atC 
nachdem aiit liaMli|eii Tap inn Bruder Ludwig IH geatorban war, laden ihn 

de«»en Groia« ein , nur BcUgcning von VJenn« (welches aich erst im Sept. 

d. .1 ('rg"i!;l Hill! rui i üi l»cl/iing de» Jirlr^ci mi^t'ri Homi l inc llciri'vrib- 
Ihcilun;; Kuruck xu laii<en, um sich («Ibit an ihre Spitxc r.u stellen und *i« 
ßcgcn die . durch die MOadiuiga« dar grataan Tlilaia in «narbürler Weiia 
Binfarecb«ndaii Kordmaaaaa mi fuhraii. 

Baven aa dia Gditliehiiait an* dem Retefaa •einaa vantorbene« Bruder» wc^aM 
Schiilcung ihrer Hechte. Baluxe Cap. II, 38l. Itouquel IX, 30». Walter 
III, Iii- Der erste Herausgeber hat den Monat, wie mir aclieiat ^an» 
richlig, snpplirt. , 

(supra SumnamJ Lagerung gegen die Nvrdmannen. 

Schlackt gegen die IVordmannen. Carlomann siegt xwar, jedoch ohne Eiitschei- 
ding fttr da» ScbicJiaal laiHa» Haicbea, welebc» fortwUirend geplündert 
und rerwüitet wird. 

von hier .m* mit Abt Hugo noclinial« gegen die ?»or<lm jnnen , 
Beute l>rladen aus dem Gau von Beaurais heimkehrten. 



bestStigt dem Bischof Adalgar von Antun di« Abt«i Flavigny und i 
andere Bcsitauagan. Balva« Gap. II, itia. Bwupiet IX, atOw 
Capitiilare Regen Bank. Ba]u»e Cap. II, 483. Banquct IX, 300. Walter Ut, 

III: [lern Oalnin: Ilcgnl in Fr.incia anjlO primO. 
(in \ inin.i» roinilaltij bc*tntif;t dem Hisehuf Waller von Orleans die Privilegien 

seines Hochstiftes. Bonquot I\, !i3i. 
L«geruxkg gcgtm dia Nordauuman, welche ihn g^en Lade des Octaben afitbi- 

ga« Mcfa aber dia Oi«e 



hier kommen die CroHirn des neieb* ausammen nnd untcrluindeln mit den in 
Amiens stehenden Kordmannen um Frieden gegen einen Tribut, «rdchcr 
•nletst auf ttOOO Piund Silber festgestellt wird , woraai von Manl 
aaeaa aa bia na dem iia Octniwr atiojgendca Abaug der NordaauM« 
diaaar Saita E«Im ward. 

rcalimirt den Kleatar St; Tlelor «• Mamdüa dia Villa CaianiB. 
IX, an. 

dot BfMlMtKaitbeaa« daaOrtDeappu. VaiiattaU, «l. BvnqnatlS, «M> 
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1M7 




Oha« Tag 








April <«. 




ms 




Juni ti* 


iUldk chilala 






Dm. 1» 


apud Andcli rao- 








naitcriiua . 
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— t«. 


• ■ k • • 






88S (VI) 
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Jan 1« 


Conpcndiv pala- 








tio 








lupcr Axonam 
fliinnun 












— 




Pai'tsiu* 






ümt, 1«. 


Uaniia <M>Uatc 






Uec. 7S. 


in monatleriu sti 








V«dUMli 






889 (VH) 














9 


Jm. 1. 


in ^uitanlam 






•hM Tag 



8clNita> mtA IiwMMilBldirlcf Ar das Kloatw Montier Ramcy al> daMm Ibk 
«r den Roiirid cnMmt ]loiM|iict IX, Mt^ CaHia chriat. XU« t«»> XU 
Ind. 1 , Reg. s. 

Capitiilaria do cultu dci et rcliglimi« in ivgJo [lal.ilio , <lc compo^ilionp fnrli, 
de adiutoribui cpiacoporam. iialuno Cap. II, läi. Walter III, 779 lioii- 
qiiel IX , 309. 

Schwta- nnd lomittnltitabricf Ittr dw BJoatar beil. Hreuta »u Poiticra. Bonqnot 
IX, «IS. 

baalidfel auf Bitt« d«a AbMa Bogt», da« er tregm aeiaer IVan« wie «nea V«p 
ter Habt, dt« ganaaalaa Baakmagea «ad dia InnauniUtt daa Kleaten 8t 
Grrmain ku Aaianak |la|>lll«m i» n dipk Htw Baaqnat IX, MA. Or. 

Coeir. II, 07. 

schenkt dem Kloster St. Crispin zu Soi^sons 7.nei Mant«n r.ur SUHiaag aaiaav 

SOadon. Mabillon Ann. Ban. lU, «8«. fiouqaet IX, «aa. 
ndnUig. Er atarb aecba Vage aaabdom er anf der Jagd !n Baatit ailTa atne 

tfidtliche Wunde erhalten hatte und wurde ia 81. Dcntt bcgrabea. Diaaan 
Todestag gicbt der Necrolog Ton Rheims. Allerdings ttnd nn?1>r Zfti^lsaa 
für den 6. Dec, nelchcr sich aber mit der vdrsUlion Jm l'tl i n li- türht 
vereinigen Ifital. V«rgt. Bouquet IX, ue Hote. — Auf Carlouiaan folgla 
a«a Carl der Bieke Ma Oda daaadbaa mdringl«. 



Odo. 



888 



889. (VI — VII). 



Kän^tiaeihe durdi Erabischot Walter von Bens, in lulgc der i.n Tribur im 
Savamber r. J. atau geAiadenen Abaclxnng Carls des DicK< n. Ocio . i'ten 
die Fraaanaaa Ende« aaanna, war ein Seim de» Grafen Robert, aber kein 
Caninngar, ntehl damal in» Fraalie , aoadam ein Netiatricr. Der Ta« sei- 
nes Regierungsantrittes konnte nur «Mb «ageiSfarar WahracheinlichkcU 
angenommen werden , dagegen ist die van tlnn der GaiadieMtcit Ober Ibre 

lU'clilu iiml l'roiliiiteTi mjt iLincr Ilöuigsweihe ausgestellte VcfiiftiL ningi- 

Urkunde criialtcn. Baluac Cap. 11, sSl. Walter III, Bouquet IX, 315. 
Sieg über die Dänen bei Montr»ueon. Vergl. Abbo bet FeilC Si 8» Ui 

Hierdurch wird aaöie liemehaft weaenlUch befealig^ 
von AtwoIT, den elae Parlbct der Weaifraaien obaedfae illr ihren reclitniSMl> 

g^cn H " ; ■ i li, xum Placitum gerufen, findet er sieh nach TCVgSnglgcrüa' 

icrhan ll' ein, bekennt sich als Vasall, und wW ehrenvoll empfca- 

gen »>n<l n ieder c-iillassen. Ann. Vcd. und l uld. 
lagert sich nahe bei der Sudt um sie vor einer Einscblicssung durcl» die Nord- 

mannen au schttlxcn. 
(nacdeaiadetgenitricia) A'rönuMg aut eiMr von HSoigAmoir ibm gesendeten 

Hronc aaf SU Brfaihialag. Ba« ent wird Od« aHgcnaia äia ftSnig 

kannt. 
VVeibnaebtan. 



IJersog Ramnuir «ntarwirft aSch Ihm , 
nachgeboracn 8«ba Carla daa Bi 



und bringt ihm Ludwi| 
Biafaltigcn «nlgugaa. Ode't 



igj|||^^uinml< 
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Ko. 

tS7l 

t97? 
1*7) 
tB]*t 
1<75 
1876 
»877 



187(1 

1880 
1881 
1880 



JuM Ot. 

- tl. 

- tS. 

- le. 



I8S1 



18*»! 



I88C 



1887 



— 1». 

Juli tl. 

— 1«. 

De«L M. 



SSM) o ur» 

Jnn. 1. . 



Mal Si. 



olmt Tag 

Nov. tl. 

ohne ttft 
SBl (IX) 

«'•tan. !• 

— iJuni i9t 



monulerio uli 



obm Ort 
Ott 



Parisiiu cniiUle 



«UlMl0 



Ort 



vi»« 
Venneifa pelaii 



M.iiiliin« inonn- 
»lerig 

ciren Ccrmiaia- 

enm 
Siliiancclia 

fiiprr lilurii lly 
apnd Vermeria» 



i<<ubtii* Aureliania ciuiulc) Scliutx-, Immuntlält- uml Rrttötil 

Klvitcr BcaiUicu an d«r Uordo^Me. Bouipici IX, 4t i. 
Schul/.- und Bcstälignngtbrief liif dt* HloMor Sol^ni«. BiIiiM Cafw II| UlS. 

B«ni[uM IX, ivi. . 
Sebuls* irad nesiiiiigungtbrier iUr dai KTiMtcr MontolieB In der Dioeee von 

C'nrcatunnu. Ualnzc Cap. II, im*. I'oiii|iiet l\ , 
verleiht seinem getreuen Ilicbudo ein Gut zu Gaugy im Gau von Chartm. 

MnbilKin de re <lipl. I'acs. und Siegel 413. Boti«]uet I\ , 

Schills- und UMlXiigungtbrief iür d«( HIoMer FenuUir im C«i von Girona. 

Bouquet IX, W «M« dem Or. in der Bibl. dn Bei. 
Sebiila- und BeaÜHjpmgibrirf Inr daa Bbtter St Pölycarp fai der DIocea von 

Narbonne. Vaitelle II , «*. B«ii(|n«t IX , ««5. 

s crlL iIit ili ni iliireli die liiniallc ilci IltUcn vorarnilrn Hoclutift V'icqur i rct lc - 
■iae Ausoucn^i) alle kcinif^licbtLii Einkünfte von Manraic, loweit der Graf 
darin eingewilligt hat , und andere dltor. MtrCB Uf. BW* BonqilCt IX« 
««7. £tpana »«(sirada XXVUl, ««*. 

Teileibl d«n BtnbiiäMif Tbcodard ven ttnrboime 4ttr aein adir T«rannlea Em- 
••iKk die Abtei St. IinrcM. V«i««tte I, ». Bonquet IX, «s«. 

in Parif wegen dem Diemt Goltea vnd <fep Verihvidi^ung de* Brich» (g<-^n 

die iVurdni.innt'.il «nsv i M-ml , besloili^l er (Iii (intrli -vcl/rifidrige EingrifTe 

n'irKiinj;ii1oB gewordriien Immunitdlcn dex iUui,U-i'» i>t. Germain d'jViitirre. 

Mu!>!llon de re dipl. N%6. Bouqnet IX , ««7. 
t>e*l«iti{l dem Hiottcr Tuuma* «eine BcaiUun^t inabeiondere euch wefra den 

CfaifSlIen der Kordmennen d«a CnftelL Bonqnet IX, «w. 
beitit^t dem Biaefecf Ar^in von Langroa dl« Frivilegien und BcaltMiBgeia ae«- 

ne* Hochitllte«. Roiuiuet IX , M. 
briir;ti-t i!ir Ui Im r I iMMMi; \ < rM'liii ili'iu'r A'lllen von Seiten de» Abte« von St. 

iiilitrtiis SU l'uilicrs an die dortigen Mönche. Bouquot IX, tCO, Mit dem 

AiKsiellungtort Ramotk imd »un Jafar m M Bealy Iliat. dna G«mtc» de 

Feilen tM. 



bc«l.ili|;: itil Tlmi : / I. tinil FrrilK-itfii <U'' rU'>hli-rs La Graase. BoM|Mt IX, 
4J0 aus dem Or. auf dti' Uibt. du Hoi. \'.n'<> ui' II , os. 

hrsLitigt dem HImIot St. Vast seiiir {^iii.iiuiirn üi'^it/.iingen , und verordnet, 
dM« wegen dem gegen die fcindlidicn EinQUe der Heiden mit Erlnubniaa 
Haiaer Gkila daaeibst VM des llSnctan «rricbletni Caatell 4m Hloatcr 
nicht anlhören adOe ein lUoetgr m aejn. MulCM OoÜ. I, tt7. BoiM|n«t 
IX, 

rCJtiluirt der Fr;m I.nr.i die ilcrsillicn von dem ni»itiof von Antun at)j;rfi>rit<>r- 

tcn Cüler, nt kliv erat uacli dem Tvdc der t^nra an die» liochstifl xuriick. 

kehren sollen. Bouquet IX, 4&«. 
begegnet liier den von der Oiae na^ fiiamegen anm Ucberwoiteni sickeBden 

Dinen ohne mit ibnen so Umpfcnt 
beatSilgt die PriviU-gien de» Kioatere Inieeli in Can Bcnrm. Batnae Gap. 

II , l&lS. Douquct IK , Mb. 

Lagcnmg «m den ZAgcn dar : 



•chenia aal Bitt« d«a Ontm Bobevt «nd mit d«B8«n Biawaiignng dem MIoator 
Sta CMwnba an 5iiia «■■•■ Banplats. BonqnaC IX, t»f. 
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893 (XI) 



tut. (. 
Febr. 0«. 



ohne Tag 
Mal tt. 

obno Tag 
Sept. 00. 

Otit- u. 



ubnu Ta^ 



»4 (XII) 



Jan. 1. 

ohne Tag 

Mai 1. 
Juli lt. 
— jokn» Tag 

S9h (XUI) 
•iJan. 1. 



CablUoM cwi- 
tals 



•pud atum Diif 
mpimm 



Conip«iMUo pala- 



tiitl« ciuitatem 

Hcmi« 
monailerio aü 

Dionyitl 
aluw Oft 

■upra Axonac 
fluuiuia 



Wonnaeiaa 



und ImmunitäUbrid (Ur daa Ilochalift Girona auf Bitte de* dortigen 
Biseiiofii Senrnadai (GoltaciMdk?). Marc« hkf. M7. Bvaqnet iXt «M. 
Etpaila t*gr*d« XUII« Stt. 
gegen die Nordmaanea mch dem bm Vwmibtr tob Analf bei LAmm «r* 

iochtenen Siege. 



b€ia|«n kier aaiaea Naffm, den Graie» Wallgar, imd läiat ihm naah Einaalinia 
der Stadl ala Rcbrilmi «iilliaii|itcii. Ref^tna. 

beurkundet auf FÜitc ilm Abti* Erchangcr, da« die /.eile AlTc dem Klottar 
Monticr*h.-iiii<'y niitcmortcn HonqiietiX, «59. Callia cbriat. XII, SM. 

tum u> borNTiiitcni . auf dm KlIgeriaelMa Hath dar Piaakea, «flkha iba ant' 
lernen wollten. 



erhält dir Niii !iri<I)l , dass dif Franlit ii sn> 9. Fcbniar dt-n dreicebnjäkrigm 

(Jail dcit LiatUItigCit KU Hbeinu »l» liuoig ge\vcilit babcii , und mahnt lle 

vrrgcblicli an ihre Eide, 
uacli Uatcrn (au S. Apriif rüelion »ich die bcidcrteitigen ileere entgegen , heb* 

reu IcdoÄ «hm» Blifhaidnng wieder curiick. 
•cbeulA auf BiMa aaiaee Bnidan, im Marlgralaa Robert, dem Hloatar Cor- 

nrri Cflier In Polton. Bowqnet R , 46i. Mit Ind. 6 , Reg- 6. 

r.nr F riidt'vcit iiherlällt Odo den Oarl , xroIrliiT au» doiullciclie ^reichen muaa. 
WntVeniittllitand bU Ostcrii, nachdem Carl uuvcrmutlii-t /.urücli (;i'hehrt war, 
verleiht auf Ditlc »eine« Bruders, de« Markgrafen Robert, seinem getreuen 
£bolu« GOter in der GraCicbaft TonmiM. Harten« Cull. I, a4l. Booquet 
nc, «et. Ver|^ itopp Fahwogr. I» aae den llroaiaBiacbaM Ilotaa 

auf dar Bildiaelte daa Dtpioa» dar Gagenaland genauer beatimt ht, 
beatätigt den Kloster St. Medard su Soltson« die PriTilcgicn eeiner VarAAren 
Qothar, Sifglji'it , Cliilpcricli ii. s. w. , verleiht dcnuclben neue Btiii^un- 
gen, iä*»t e» gi'^en diu Eiiilailt; der llanen bolcitigen, und bcalfitigt dessen 
alte Ucsiixungen. MabiJlon de re dipl. »57. Bonquak IX, WOl, ViaiWcht 
gcb&rt dieae Urkaada vor den t«. 0«t. 



nadi Ostern (3t. Miint) lagert sich Odo TOT Rheinw, wo Cail sich auftidt. 

DicstT cnlllicltt Ariiiill, narlidcm rr eine Dtsatsung turückgelaasen hat. 
verleiht dem Kloster St. Ucnis einen Mansus und eine Miible. Bouquot IX, 

«63. Mabillon de rc dipl. «I3 Facs. Felibien 77. 
bcaUitigl einen rreearievcrirag »wiaeben Biaehof Flranco tob Harare und aiaan 

gewiaaen Roccob B«<H|uet IX, M>. 
steht hier dem Carl gagealÄar, welcher im Juni au VtTorms gewesen war und 
dort von Araolf HuHstmppen erhalten hatte. Aber Odo halte Freunde 
unter diesen und e* erlulgte keine Lnlx lieidlia^ Ana, Tod. atCtfd» Tom 
Begino aain voriicrgebende« Jalu-e geaöhlt. 



bei AiBolf aitr Zeil ak dbeer den ZuantaboM tmm KSaSg t» Lotbringni er. 

nannte. — Arnolf hatte auch Carl den Einfältigen berbesctueden , um 
aen luul Odos Kronstreit »u scbUcliten. I>a jeaer aber uicbl Liuu, su 
ampOagl er das Olto afarasfoU vad «Mliiil Jha asfricdaa. 
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998 (I) 


11 


lan. 1. 




«93 (Xj) 


1 


liin. 19. 1 




<.l,nc Taft 




olmr Tng 




Srp«, 00- 




891 (XU) 




olme Tag 1 


•i 


Im. ?8. 




iilinc 'J'ig 




Juni 00> 



TiiMtoi« diitlate 



L'Attro Mi Quin< 



eaalr» P«ra 



Kciui-i ciiiitalc 



Hemit 



Wormaciae 



Mahrend Carl an ZiienteboM sicli an*c)i1!«Mt und ^mcinsrlialllirh mit iliotcm, 
. jedocii vergeblich, Laon belagert, bii Carit Anhänger (km /ueniebold 
miutrauend m Odo VorfchiSft« »nr Amjleiehnnj gelangen Innen. 
vcHdbt auf Bitte d«» BiMhoft Raino von Angi-r» den dortigen CaMmllicrii dee 

IicH. Mftritx die Villa Scpm.lt. Iloti(|iiet I\ , 

wifrti'r ii.ii-li JV.uiricu 7iirn<li gekehrt. 

belagert du* l»eli-»iigsr Iili>sii'r St. Vast , «vciclic» die LcHte de« Grafen Bahliiin 
bc*rt/.t liiellen. A\ rtu! einem Wanen«liltilniid Jii»«l er $ieh die Tliore 
öJheM, geht in die Hirdie, belet wcteewd «m dem Grab« de« lleiligeiit 
MrlSiat aber dMin dai lUoitw mit den Seinen and g|>ebt die Thencblfiai«! 
seinen Gedern Knrfick. ~ Uebercinliommen tnM Ctrl anch Oi tw w ein Ple- 
«iluaa und Mt dahin den Frieden bu ballen. 



bdagert dieece Sehlote und Pcronn«. 
SiMg, doeb «erminderl *ioh 



Di« Verhandhii^ien mit Gart 
Perlliat fMlwüfaiwid. 



»ind «hn« 



/.titamtucKkunft mit Carl, dem Odo einen Thcil seine« Uciclis freivrUlig abtritt, 
(«upcr fliiuiiim I»ara) Udo wird hier tötitlicfa Ii rank. Kr «malint die 
akh m tkrla annuaeidicsicn nnd tkm tren an 



fM9ri«gt Er vrnide *u Sti Dorft bc|rilMii. 
er Ml fim- y i te riw « . 



Ami. Ved. RMh Reglno wire 



Carl III der Einfiiltige. saa. (xi.) 

A'ti///^*'/'<''ViB am S«iiitl.»g vtji" MariU lleinigiing diucli J;.i'/,lilsc!iof I'ulco, iv.ili- 
rend König Odo in A<l<iilanien war, Carl der EinfStligi- "iir li.inials ij 
labro alt. — Vergl. wegen dem Tag die Urkunde vom is. Febr. »17 mit 
den Ann. Ved. , wA iW die nbr^o» VnttäNde FHlest nrief eii tlCiilg 
Arnoir bei Bouqiiet VIII, ISB. 

nacli Ostern (8. .\pril) /.ug gegen Odo, doeb obn« Entadieidung. 

7.111 1 riK!ir/.i-it \üii Odo überralli-n muM Carl aiit dein Hricho onttivcichen. 

hclirt wieder zurück und »cbli«M*l WaiTenatUlataiid bis Ostern. 



mit Eniblaehof Fnlo«. 

.nii«5 von hier entfliehen dn (irli Odo mich Ottern (31. Mjtrx) ror die Stadt 

bei Arnoir, wi-lchcr eben aus Italien zurück gekehrt nar, ihn liebreich empfangt 
nnd ihm llulfttmppc« mi^Mit. Ana. Ved. etFuld. VonBeiiino im T«rb«r> 
labende Jtbr fCteUt. 
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So. 



im 



tl97 
1W8 



JW9 
tfM 



894 (Xll) 
ohM Tag 

Sept. 
ohne Tag 

803 (XUl) 

Jan. ts. 
ohne Tag 



ohne Tag 



89? (XV) 
Jan. a». 

ohoe Tag 



llJaa. 1. 



l ebr. •. 
— t«. 

ohne Tag 
uhn« Tag 



ohne Tag 
olin« Tag 



— 1 Noir. 1. 



— — JL 



•upr« Axonae 
tuufauM 

Auinbo« 

in B«rgn»diam 



dtiMlo 



supra 



(?liininio mona- 
•terio 



monasterio »ti 
l>iviijr*ü 
mpandio pala- 
Ito 

In pago VltaMn 
Afuingrani 



Kit« mag« 
Prniniaa 



apud 



-•it'lit hirr (Inn Odo Keg^niUicr, aber aiicli diesmal ohne Entichridun* , well 
diejenigen, weiche Arnolf ihm mügegtbea baita, paraöniicbe Freu »de 
TM Odo war««. 

batiligt dtmi Biacbof RNm«o von lAttldi gewtnc GOtcr tu Arectas In pago 
Porlunenit. Cfaapeaville I, KO. MinKoa I, ui. Douquct iX, «M. 

xirht suli lii>'ihcr Mirück. Seine Itej^lciter, walohaii Odo ihr« Bctilsungvo 
cnt/.ogcn hatte, plündwn du Land. 



irt die«* Sladt gemeinsdiatVIich mit Klinig 7nMtd>old, aaebdem dio- 
•em einllieilde« xu erubermlcn lleichei ver«prochen worden war; weil 
aber eine Anzahl von CaiH l.cniin >ltli t;.iru. an ji nrn aiMchlii'tit iiiiil 
dakvrMiilrauen entatoht, au vinnclien iJarU treuere Anhänger eine Un- 
tarhandliing mit Odo, der heranrilchto , worauf Zaatttbold dl* Baiaga« 
nug aafhefat und in •ein Boich cttrüoh hchrfe. 
i D4d»ar«rintani. 



crfolgloae UnlerhaadJwag«n mit Odo. Da Carl von den Seinen immer «ehr 
verlMiM wifd nnd mlatst aucb der Krabischof Folco airh dem Höa% 
Odo luatarwirft, bagiabt er eich endlieh in da* Beich Zwentcbold«. 



OalMfB. Hebt d«n NordniaiiiUMi Heaedona ana dar Ttatt, 

ih Odo, waldior Nun frciwOtig «fnaa TfccU vea rramclaii 



König Odo itirbt , nachdem i-r die Seinen ermahnt halte, lich an Carln an- 
«iifchtirsscn , welcher in deMen Folge ku Rheimi von den t'ranlten aU 
Iiftn% aaerhannt nnd in da« Reich aelMa Vatcn eingaiatat wird. — Vg« 
jeacm Tage an rechnet Garlt anno rcdiniegnnle primoi. 

beiirliiindct die Hechle des HIo&ters St. Denis am dmt^CII Caitdl, nnd 
Bchenlit ihm den Wald Cnvia. noul|net IX, 400. 

schenkt (itni iUo^ut (U-s iit il. 'Mkfiji:! Giller iB («gn ViidnneRW et In pogo 

Gefecht mit den Kordmannen. 

herbeigerufen von HerMg Beginar , welcher» eial Znaaicbald» eniar Balb* 
gebar, von dieira veralOMcn nad fa aefaiCM Caatdl Dwfte vargeblkb 

bcta<;crt woiticn iv.tr. 
dann südlich gegen i&ucnuliuld. 

nährend /urntcbold mit seinem Heer bei Florenge steht. Doch kommt oa 

nicht »ur Schlacht , eondem Carl kehrt in Folge gütlicher VerhaadIwK 

gen wieder Ober die NMa In aeiii Bekb luriklu 
baaiitigl dam Bmfaiiebef Amnak von Nafbonne die Beiihiungen and di» 

Inmnnitn aatnn ftoebatiftei. Taiaette II, n. Boutinet IX, «71. 
»chcnkt «iif Hille des lUichors Hiciilf von noussillon Jor Hirc? • '.i : Iieil. 

£n|aii« an i^na die ;£clte St. Fei», die V3la Torrcnte u. s. w, Uarca 

M • 
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iSOi 

1M3 
IM« 

tSM 

itoe 

1907 
«SOS 




tOlO 
*9il 

1913 
1014 



I91B 
*»t« 

«»17 



-;Mai 59. 

— M. 

Juni ). 

— 

— «. 

— «. 

— t*. 



»00 (in) 

.lan 1«. 
— 48. 
April t«. 



— 3». 

Ocl. 30 

— 31. 

901 (IV) 

Inn. I. 

— 28. 
April VI. 

Aug. St- 
ock M. 



n<>inU ciuiulc 
apud Hturnum 



apiii! Vcniirrinni 
palatiiim 



moiuMtcrio tti 
Bracdicti 



bcskl.itigt «lern liloütoi' Sl. AinanU seine liosilmngcn und rreiheilcn. Marteuo 

Coli. I, w. Mlr^piit III, 991. 
SchMtK- und InuHiuiititsbrwf fUr du HodiMift Ciroii«, «ni die Bill« dw 

dorlj^ BiMhob 8cmud«k MWM hiipt MC Baw|ttel IX,«r<. Ei|MlSa 

»ngrada XUIE, Mt. 
bctiäiigt dem fllftft«r !>• Oim«e scbie B«ii!smigni. Vatielt« II , 3&. B«n' 

(pirl IX . ti77 

bcitäiigt auf Hittc des Oriifcn Gerald das von drronclbcn in .Auvergnc ge> 
iiiOptc Hloalcr Awütoe und nbut e» ift Uaig^kh«! 8«lmtB. Bow^et 
IX, «7a. 

beitlriiit auf BtUc de« EraMwehaCi knMt wm Narbomie dto ▼m dm Cm» 
feti niid Riehicm «eliher ftflm Tcrlelsle InunmiitXt der CcMlelMa ia 
•«mer (janr.rn Piocrs. VaUctl* II, VI- BoaqM«« IX, «7S. 

bcit.";!;!;! il<'iii'<rllirn <!lr priianKtw BviüaBiifin aalinaa EnutiftM. V«iwite II, 

3g. liou(|uct I\, l)$o. 
Sdnilr.- und Iminimilätsbrief filr dn HIoatCT St. Ch(glHn In dOT DkM«S 

Narbonne. Bmiqiicl IX, M«« 
vcflelht dem Bhetraf Bicwlf Tvn BwMiQoa für aei« aalir ▼(i«nntM üocIh 

■lift timmiHclic in dCT Graftcfcaft Mcg^t Hirehaa« Xare» btqi. m«. 

nonqiipt IX , 18?. 

tclicnkt «iif Ullli' «i'iiicr MiiHcr Aclcllicid fctnem gotrcuon Fttcplianiis vcr- 
acbirdenc Güter im G4u ron Karbonnc. Martonc Tbe«. 1 , 68. VaiiaUe 
I, «•> Bmi^at IX, «n- 



iicsliili^l (itif nritc dl'« Vice^m(iin Crimoard der Kirclif SU Christoph cinijo 
Jlcsil/.iiugcii KU Crc-Iiiil im Gan von Paris. BaLit2.c Cap, II, Bou- 
quct IX, «84. 

bealiligt dem Hloatar St. Martin sa Autnn dM|aiiige, waa Cmi dar Haid« 
vnd Ludwig darSUUMmlar dtmiellMn gcaaiiailil haben. BonquetlX, ««k 

lmiMI|I|t dam Biieliaf Walo von AiitWM daa dortigr Srhloss nnd mlkairt 
ihm daa «nrecblinässiger Weise aur Grafsdiaß gc»oj;cnc Münsreeht. 
Roiiqiict IX , 1)86. 

beslätigt die PriviK>gien de« Klosters FIcury. ik>tiq<iet IX, «88. 

baaiäligl die Bethanien dea lUosters 8u Evroul In der Kormandie. Mabil* 
la* Am. III, w«. lUrteaa Call; I, ««i. Bonget IX, %M. 



Trecaa ciuiUle 
Oarmentnadk 

Viila-nana 



verleiht awf Bitte det GraGm und Abtea Ricard dem nicMter St, CaraMin 

d'Auterr« Cuter in der Villa Irtnetacut. B^nquci IX , «to. 
varleibt seinem getreuen Ttilncn«, ,-iuf nitte «einer Muller Adi-lhcld «nd 
de* Grafen Lrclianger , Uic Abui Sta Maria im Schlots vun MeJun m 
lebenslänglichem Kiesbrauch. Mabillon Ann. III, 69S, DouquetIX, 490. 
bcaUUigl auf Bitte dea Bi$cfa«ft lleidilo von Kojon den dortigen Ganonikera 
Btwfuet IS, Mt. 
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: 


Mir» 1«. 
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r. 


Jan. i. 




ti 




— »«. 








April M> 


ttti 


— 


— 


— MK 




— 


— 


Juni >. 






















7 


Jan. 1. 




1 7 




— 








!t05 (VIII) 




— 




JiilU 1. 




13 


— 


-- ■J9. 


i9?i 


— 


■ 


I obr. e. 

1 




— 


— 


I>a4:. 17' 




1 




Ö06 (IK) 




-- 


<» 


J,iii. 1. 




l'l 




— "JS. 


ms 






1 «ijr. «. 








Sepfc T. 








007 (X) 








Jan. «. 








— M. 








- • t». 


■ 1 









^11. 1 



iCompendio pak< 



Ort 



C.onipcnJio jinlii 

lio 
Lauliunt 



Corliiniato pala 
lio 

Laiuluui cMtro 



ugt <\em Uloiler Corbic seine Privilegion nni\ ilrn tlortisjen München 
Um frvira ii^iti dw Ton ihnM ianerhidb dtr lUmtcnnaaem »od auf 
ihre Hotten ^ di« AuBnit am Haidn «Hwat«* CuiaHa. 



rmlitairt iem Rbdiof HcrifKd tm Aiuem eine Bcaitaui« n Sf uUf an der 



bc*Üitig( auf IVillo des Grafen Robert dem lilasier St. GcmMia dM pVM «U 
Fkrif teim FrivUegiM. Bonqiiei IX, 4M. BooUlurt M. 

bettitigt dem Brudmr Manm VorgSnger», de« HSnip Odo, itm Grafen Ro- 
bert Ablcn «le» I<l<j»lcr» Sl. IH.irtin /« Tours diu Prr»i!eg5en diese» lUo» 
.ilrr-i. Marlene Gull. I, Ii9. IJoiicjncI 1\ , nw;. Mit Ind. 5, Heg. II. 

best^iligt dem Iilu<ler St. Denis den llcsili d' . Iii' ' rs l.cbniau in den Vo- 
gcMm. Felibian 78, ür»iulidier 11, iii. Ruuiiucl IX, 4»». Her Aut- 
ttdlmifnrt itt do«h wohl Uorlen im EImm«, 



rcstitnirt Htm Klottn- St. D«nit du Gnt Patry !m Gau tilmoin iRSeptlma* 

nicn. lloii((ut't I\ . 500. 

■olieiilu ^rineni Cinxtor, dem Diavon Ernuit, rertciiieUene Uöri^a du« Ii*- 

«.I i 'i'iU aa d«r Seine m ßreisigen. Mebillen de n dipL W». Bou* 

UVitA IX , 6«0. 



sliltet un<l dolirl in tjorbcni ein liloitcr r.u Ivlircn des heil. Mareulf. liou- 
i[iie( I\ , iot. 

giebt den ]il«n«l»ea im Klotten 8U Amuid di« Villa Dipty cur EnUchidl. 
gnng Mlfar, dam er dte Zello Botiil dem Abt Hebert enf LcbcMoeit 
bot MaHeno Call. I, su. Bomquet DC, Mt. 



ilan die Rititc ••!»«■ Boich« den luth g8|«bon «cb ou ▼orobiicbw 
nad er nUt allgemeiner ElttwHlifjnni; seiner Getrotte« die edle Inngfraa 

Frederun.n geheirallict bat, so staltet er dieselbe nach Isiiniglichcr Sillo 
mil dcu l'ucalkiifco Corbtsiü io der CraUdi<J\ Laon uod Fonliun im Gau 

M| «ad 9tmrl^/i ihr dioaolboa doifcotalt, doaa ät» noch 
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II 



II 



13 



14 



907 (\) 



908 (XI) 




909 (\in 

.lan. I. 
— «. 
Juni ft. 



Scpi. 16. 
910 (XIII) 



Ojmptmlio pal«- 
llo 

ohne Uli 



I. 
9«. 



91I(XIV> 

J.in. t. 

— »e. 

.)uni IT» 



I«. 



oline Tag 



l)i>c. Mb 



1(12 (\V) 
Jan, t. 



99. 



Villa DMho 



Cangiaev vilta 



Ornstiaaa ullla 



Meiit» cialtaia 



Leucboram «tut- 



ktthr tlarübpr vcrliigon kann. Mainllun iU> ro dipl. U9. BovqMCt 
IX, so«. Ealnse Cap. II, )92. Walter U(, 933. 
Ttrieibl den BSaehof Amcliericm von Paria für ariM irnttk die Nardiui»- 
nc» lAtt ganx vcrnicliivtc Hireh« di* Abtei Uebai* in der Cnftchaft 



boatäligit dam IllMter La Craaw Hina BnaiiamigeN. Boiu|ttel IX, S«$ 
aii* dcat Ur. auf dar BiM. du Bai. VaiMtli; II, ««, 



baMJUigt di.iM Abt ttcgambaU die Batiltungcn und Racttt« der BlSttcr 
Ptahnodi und Jawceb. Bovipiel IX, M7> Habillon Ann. tlt . t>m. 

V.ii-.l!IC II, 5'1. 

bc«iatigi dem UiscLuf An»cljcricut von l'arü die von Küpig Carl an dioc 
Kircfac gctdicnltta doftiga Briidc mbit &|cliär. Bmiqaat IX , 909. 



bcatiiigt dem BiaehoC Iheodulf von Färb die Clauaar leiiMr Caaunilwr 
und die (xiluii vwi Kaiier Ludar^ ela allKcncinea Catala auffeapro* 

diene) AbgohcnTrefboit ihrer Uäiuer. Bott4|>iet IX, sio. 
Ludwig il.i-- Hiiiil »dl Iii. lii^sen Narlifnlf;i r (!iiiu,i<! I winl \i>ii i\in l^i- 
tliniingcrn iiniil «ucikaitnt, >vclclic »icli vielmeJir mi nendcD, 
der von dicker i^cit an rcclincl : largiurc bercdilate iudrpl» anno 
prima. Stach der Vrbunden dca Jabre« 9i9 würde dicAafaiig»p«ri«da 
awiachcn den 19. Oot. vad «9. Shnr. laUan und naht wctui diea rieb, 
tig Ui , wahrachdaUab auf dco T9g der atalt gafuadenea Baildign^ 
ber.Ichen. 

(tranü Lpt.tc lUiiiiiim) Carl bcti imt ilt-ii Ri.illo , einen Aniiilu cr iK t Mnrd- 
mannen , mit allem Lande von ilcni Flui« EpUi bis an den OccitM 
(der «pültren ^>>rmandie> und glLlit. Ilna «eine Toefatec GielA awr Eha- 
Willdm. Oametie. bei Bonquet VUi , w, 

bcitillgt aar Bitte de« Biachob Stephan von Caaitbrai den dorttgen Cm- 
nOll^^.l•rll Hil l Itcsit/iui j' H , nachdem d.i» l'rivili ;;, nelche« ^ic dru- 
balb vom König ZuentebokL criiallcn halten, bei dem Brande der 
Stadt au GniiMle gcgaagai» war. Viraeua II, 9St. BouquatlX, «ii. 



bartitigt dem Bkatar St. Maiimin di* 8ahai^ui|eu König AraaUb, ala 
Appnia , Womeahdm, Alaanlla u. a, w?" Maitene Coll.1, )«g. Hont. 

»leim I. .'61. Bcrlholol II' . 7'4. Bonquel IX, 51t 
reatituirl dum Uiachaf l^rogu von Toul die Abtei ÜOQ-Moulicr. Uoiiquel 
IX, »19. 
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016 (IV) 












Jan. 1. 
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— Id. 


llcrialaliio pala 




II« 






- M. 





A.Db I, IM. 

hiMtaiigi elnrni Precai<eT«t4r«g awtt«hen dem Ardiidüeini Avfilra»! «mI 

Acm lluclKiift Toiif. (TTliiuf I, "t.r.. !5ipn<ni( i IX, stfl. 
verleiht dem Priciler l'nlt.ul einige Oüter, welche nach dessen Tod an 
da« HIoftrr Slahlci t ili, a soUta. ]|«ft«ii« 0*11. II, M. BenllolM 
11^ , Ii. Bonquei IX, Sie. 



vtili ilii tirir! lif^tätigt dem Mönche Uncrin aui dem Rlojlcr St, Micliel 
«.iir '\l( inr die Villa Frciine. Baliiiso Mise. IV , i'}':;. Il<iii<nirt IN, si?, 

verordnet auf liiit« ilea EnUachofa und ErMaplant lUlbod, dau di« 
Ercbiadiöfe vrai Tri« kttallig durch Gelallidiliell und Volk firai 
wibli werden «ollad. H«ntb<im I, «M. Ontlfai OsA^ Xlllt «i«> 
BMquel IX, StS. 



veridhl mf Bitio dea Winli((nleii und Abtat Itobwt dm Gmioaibeni m 
8t. Anian die Vilbt Triglatn« im Raa von Orlcnai, wdcbc bttbw 
mir Tlntatinn det Ablet gehörte. Ronquct IX, Sit. 

>H'0,iij»r mit' Uiiii' (Iri-'L'lhi'it den Canoni^>.'rri r.\t St. AKillt dIeTIDMiSw* 
liliaciis xiiiil Sl iiiii i.K ;n, Rouquel 1\ , &70. 

vcrlcilit dem ( .r.id n iiii^o tti »tiiici- Crafscilift WiMaaua vienig ! 
in der Villa l'ailiaei. itornjuct IX, SM. - 



^t(l■l «einer Gcmalilin Fridern»»!» .telit/!^ (^uddratacliulw.' (quadros) im Pa- 
I'i^ip M Cmnpi^n«, i»n <i i>' lUst eine Capelle Ehren de« heil. 
Cleram Bi «rbaiiMi , noi*ai <md«ni GOicm au» d«r«a Dotinin^ Ikm- 
(Itict IX, BW- 

*ctirnl.t dem heil. LBmln-rS r\\ Lüttirh den r.um Fiiru* Teclis i^f lu'itigen 
\\ .ili! , welchen Hinit- /.m ntcliold hei jene» A'erleilmn}^ »it li vorlic- 
li.iUrn I <u;<'. ( li.iji' .n ilic I, leo. Miraeu» l, 261. l></iii|u<'t 1\, jvj. 

be«tii;l^t iVu- liesilKungrn umt Privilegien des lilosters Tournu». Uou- 
qucl IX , sai. 

bcalitlgt d«n Mtedien dci Klosiera St. Michal an der Maraoope im Gm 
TOM Venlon tm Privileg Kaiser Iivlbwa and arbenkt ihm» 
OOtar. Ikaiquot IX, MI. 



reaiituirt in Folge eines bei lieriaUül ron giiMiiialen Biaebtfcn, Cr»* 
£m, H«mi und Richtern gebaltoMa Gericlita dem Blofter Prfim die 
demielben von Arnulf und /uentel>old (•oclicnklc Abtei Siuleren. 
Marten« Cott. 1, 370. lionüitsüul, a<«. Uei-tlx^et 11^ , 76. Uouqiiel 
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,I;.ri. 1. 












■Iis. 




t9U 




F 


1^ 


Juni t3' 





be* titigt dm KImIw BinMw im Gau vun licsniu x<iiu- ImatiutiUt oad 
•eine g«iuuuit«ii BMil»iiii(<ii. lialu^c cap. U, is^g. Bon^pMtfX, nr. 
«tilket wBd dotirt fni P«n«it su Aitij.(iY nna Hircbe m Ehren d«r beil. 

\\.'lbiir^a, ijiiiini et pnrtilju^ Orifiiliiliiiiii (J. Ii. von biclistadt) 
fvt'i't' vuluuuu«. MabiUuu Ue rc dipL üöu- Uuuquut 1\, 



beetätigt dea Müncbca des facU. UeiBigitts sia Bheiae die «'—fWHn von 
tefiier vcniorbmitin Oemabltn Fridcnina ge*eheii)ile Bwititniig Cor- 

iinil liic Hiirli"' i ii riaiitiji.i, lU>iii|iii!t i\ , '.JO. 
ri'stiluirt tlriii lllii^ii^i- Si. Utiiii^ 'II Ulitiiiin ilai (>iit 4ii Aiut!»vM> üi !;«• 

iitIt.Uii l'iiri iiisr mit ilt iii lii iliuL^, «Ilu -j». .I.uiiiai' alc dMl Ttg.eilDer 

iiuui^weibe jibriich sa tcirm. Bouqact iX, U0> 
rettituirt dorn KloMer 8t. l>enii die ViMe Legny ia der CndMiifkllei«. 

PcJiitiea Bouqii«* IX t Ui. lUbtlloM d« re dipfc U9 fiMiu '<mad 

Siegel. leh mSctile nacli dem Fac«. eher s id. Ja«, letea. 

»Hill iliis von sriiiciii Giu'iviiiir liaiscr Ciirl tibiuilc. nun ulur ;cM«-iii)al 
■il>i;iliriijintL' hluiti-i- (;<)iiijini;iif ivli(l<t liir, M.iljillnti de rt iliiit. 
jüo. Iiüii([ui;t IX , ^37. — UiCMuit ist « in aiuli i Diploiu, weicht» 

nie daiiri gcweten, su verbinden, nortn die BetiUiingen dicMe,lU»- 
«Mr« renovirt ircrdeo. UabWoa de ra tfpL Mi. Bouqwel IX « Ht. 

bettätigt dea Hloeter Coinpi<>gni' die Vitlii Venlion , %M-lche «tt mielLcn 
•eine yerftorbenc GeoMiliUii Irridcmiu geidieniit Irniu. iluLliUm dt 
n dipL tn, Boiiquel IX, U«. 



verleibt eof Bitte de« Maibgrali» Rolberi (neeiri qnldcet regal et . 

lUiiiiii el iiiiidiiuri itubiitum) dem Hlosler Sl. (jeiniain des j>|-e9 iliv 
Alilii l^iiili Sl. I>iKn, iiiil Aiisriiilitiii- de» lljclib, Mckljen er «ii den 
\i>riliri<(iiiicii Hollo ninl <Ii «•scii ('>t (alit teil Mim Selml/.e dci llrte)ie* 
Alij^etielen , uud iiul der AuUaj^c jeden w. J.iiui.ir tia's \ tiiliTWKfc 
der Uöikigia Fridemna ond jeden is. J.uiu.u- m Iiii; llt>iiii^ncath»M 
litiem. Uabillmi Ann, III , es?« Bouquet IX , nt. BoBOInel tu ■ 
Mhonkt dem HtoMer 8t. C«rm«ia de* pree die Villa Snreene laOait fim 
ViirU iinii atuUre Güter. HabUIoD Ann. III, us, Bvuqut. It, 

r,j7. liuuilliirl 'r.'. 

\ I I i : , das« ».Moll ( ii Ullicln; ilen Ciwlleiilieusl in der von ihm »n 
AUi^uf erricliCctea i>t. WalpurgtCdpcUti vertvheii »ulleii. il 1 1 m— I 
IX, HT. i V 

dnllft dto ^uii -.eiiier 0«maklm lyidenwn erbnnte CapeUe St. q e« K i 
«u Con>[>i< ';;iu'. MablDon de re dipl. Mi.' Bonqnet CC, US, &er 
Tai; i»l ii.ii li Walirseljeiiiln !il;eil er^ ui/l. 

\ eroi diK'l , da^ iiiiieiljalb de» lilo*Ur» i>l. Marlin *u TuMT« «rbnitte 

ra>t.'ii Utdi^iiLii dem duriigeB MloMer «iigvkvrcn eellii. 1lu4iM/Q4L 
I, Iii- Bouquet IX , frto. 



re*ttluirt deiu ):jiiti>iiMcli<>I Uul|{«r vuu Irier du; dem iieÜ. l'elraa TSinitti 
«g AninirgeMhenliie, von Craf Hegimlicr aber wieder nilii^iiLiiiBb 
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Jan. 1. 






30 






— ««. 




tl74 








Man «. 


in vIHb Bakve- 















tet do« hei). Servatiu*. itn Maitrichi , nach dein UrthrU <ler Falait- 
•chöfTea, deren Namen (Biichöfc, Grafen und Schöffen) hier genannt 
aind. Bouipiet IX, (41. Mtracui I, HS. Gallia ehriit. XIU, 317. 
umbMCiMlc BeiifttgHng der i>c«il>Mii(ffi und Frivilegien de* KIotIc» 81. 
Maf^ «II Tonn. Hartrat Colt. I, 973. Itou((iiet IX, in. 

rc$!iiiiirl <ll!m Eribitcbof RuIj^it vor. Ti n r '.]U- M-li i 1 ri! Srr'/n'iin 

»u .Vla*tricht nach dem Urtbcil der Crafc-o, jvduiili oUae die llicktcr 
KU nennen. Sliraeus I , sS«. BoHlhctail 1 , 9M. li««fnat MC 
C«Ui« cbriit. XUI, au. 



betttttigt auf bitte de« Graten Hobm, xugleieh Abtet Toa MarienTal, d«n 
dortigen München und Nonnen ihre Bctitsongea. Booquet IX, 5«6. 

di* frMiAaich«« Grmfeo idka bat alle vim KBii%» ab, watt er acinta 
Ofimllmg Hagano »iebt enllaia«« ivflk 

4)cr König wird vom Iirsbi«<-li<ir HiTiveu« von Rheniia In 8aln*la genom- 
men bis nach lieben Mouateii eine Auuöbnung mit denGrotaen «tatt 

findet. 

(in pago Ardnennaria) bestätigt die Privilegien dea Kloster« Prüm. Uonl' 
heim I, 3e&. Itouquet IX, sts. Gallia Christ. XIU, 3tS. 

Tcriaibt dem flvdialift Caabrat, wo Staphan BjMlMif iat, dk Ablei Matt' 
vBlaa in HenMgra. MinwiiB IV, tT«. BnupM IX, M9f 

•lebt klar doa de«lacbaa R«n%e HcimMi I , 



bestätigt den Mönchen das Uoalaffa Harofllaa die dcnuclben von Graf 
In^clram abgctr«leii«n (MUr. MiramM I, 99. Ronqnet IX , s&o. 

bcstalisl driiiollion vcrscliiidcnc ginantilc Cuilcr, wolclic bisher aum Vn- 
tirrliall des Ablcs dienten. Miiiii-us 1, 36. Bouquet IX, (St. 

Schuts- und Immuniläubricf Tiir das neu wieder fca r |a e talil» MlMlar St 
Hnnr dea Fo«a^ Bouquet IX , Mi« 

baeOnnit auf Bkln dca Abtea Robert von St Aniamd die an der ScheUa 
filcgene Villa Sealdpon« aar baaondcm Bcnutc 
che. Marlene Coli. I, 178. Bonqact IX , m. 

bestätige ilic Siiniin.'; dcf TUoslcr« Broniuni in p.igo LomaomsL 
II, 6tM- Mit ind. % und J«)ir Mrlii oiine Verdacbl. 

Freundschaftsvertrag «wischen Carl <lpm Könige <ler westlichen und Hein - 
rieh dem Hönige der ttsllicfaan Franken, welche an dieaem Bcfcifit 
aaa beullgen Mlltireeh «at etnem Schür Int Bhehi anaanuMn (cihaaa» 
■M« wnrcn. Bondam I, n, Balnse Gap. II , Miracua 1, $j, 

Gallia chrisl. IX, nu fiowiaet IX , 3S1. Walter III, 937- 



(•«per ncnl loenia) wegen Tenchtcdencr Oeecbifte eon Ort Dfabenk 

gekommen, bitten ihn die Canoniker des heil. Stephan r.xi Totil, ih- 
nen ihre Bcsitsungen au bestätigen , was er biennit thut. Benoit Hiat. 
de TWul ti. Oalaaet I, «M. Bouipiet IX, U», 

U 
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— fjnlt 16. 
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15 Aiii;. •JO- 

— yhae Tag 



Altnoiu 
N«v»iiills 



in Salico contra 



•26 



31 



023 (XI) 




Juni 



029 (I() 
Ort. 7. 



ipcr nuaialll 
Sarain 



Ptaddla TÜIm 

Capremona 



AttiniMO 



.lub urbe Sue<- 
sionica 



«pud PamMMi 



BMlHicm er Lotlirinf;cn wälircnd dem V^inter «nid dar Faitenseit verwit 
■IM hak — Ala aaeh Oalcni itt. April) Bngt» der Sohn dt* Jtotbtrt» 
SU FImea etne bedrohltche Sitzung t^mait, wobei ea hanptaa«Mieh 

auf den erst I ir [ Ii mit tlrr Abtei Chellea bcliebcncn H.igar 
«rlicn war, ciail.ilit dir Ilönij; mit diesem «einem Ijünitling libcr liio 
a». 

der König erobert diese* Scblota nachdem er, von Ungo aicbt ireiMr 
T«ff«]gt, wiedar aurOek gdtchrt war. 

-raricibt ayl Bitte daa Biacholi WifO von G!rona dem Adr<?iir eine Be- 
aitaaag im Gaa von Girma. Marw h!*p, 943. Bouquit IX, 55«. 
Eipana sagrixia \LITT. 396. 

erneuert und beiiäiigt auf Bitte desielbes dio BaaitMiagen dea verarm- 
ten Enutiflcs Narbonn«, ValMtia I, M. Boaqaat fX^ 
aagrada XUII , M7. 

nmmmt umi l»wtil%t dam Maclwr Yllp» Tan CItvu dl» 
. nad PrivOcgian aeinea Hoobitifta. Bawqaet HC , hM. Marea hbpwMS. 

atebt Mar «im Plin(;it«m (ft. JuatJ daa Hotbert gegenüber, wendtl atak 
aber nach Laon al« er UBHf daa» diaM Stadt vaa aalaca Gcgpem 
eingoDommcn worden lei. 

naclidem er in Laon nicht eingeladen worden war. Da Rotbert auch 
hier dam Höaig gcgeaiüMr tritt nad dtMten Laut« aUmlbiig awm 
Feiada ll]iat(alwa, aa aBlIfebl «• batmliah Ober 'die Haaat Botliart 
aber wM «iii hmi an Bheimi al« Köntg geweiht. 

tdicntit dem Grafen Dietneb die Kirche eu Egmond aammt ZagehVr. 

Miei'ls I, 33. Mii;i<ni9 I, 3S. Bouquet IX, &SB. 

belaj^ort tltiu Hersog Gwelbert voa Lothringen gehörige Scfaloai, 

mu«« tich aber lurttdt inaheBf alt Bislbart 
Eraata achicht. 



iälit mit einer Schaar Lothringer, welche den von Hotbert im Frübiahr 
n'baltcncn Waflenatillttand brachen, plfitstich hier ein, und wen 
eich raacb sagen dea an dam Aiana «lebenden Botbart, aba 
■eine Oetreuen ammda bana. 

Schlacht um da» Reich mit äcm Cci^enl^önig Rotbert IKeaer wird awar 
im Kampf getfidtet, aber diu Sciuigcii »iegen und weihen am 13.Jllli 
daa Bodiilf mim König. — 

Cerl, von «einea irotbringem Tcrlatien, im anfangs umher, wird 
•bar dann durch dcnOralaa Beribart von Vermandoi» nach St. Ouiu- 
tiB gelodit lud farm («iaagaa gehaitaa. 2war aag iha Heribert 
adbet tn den Mren M »ad n* wieder bcrvar^ and faa Ialstga> 
nannten Jalu c siilmle sich logar König Rodulf mit ihm aus und gab 
ihm Attigny suruck, aber ah eigentlicher freier König trat er doch 
nicht mehr auf Unterde«sen war »ciiu; Onialilin üj;iv.i mit ihrem 
kleinen Sohn Iiudwig an ihriua Bmdcr dem König Adclataa nach 
Xaglaad eattnbaa. 

Tfdetltig. Er wwrda la dar Abtai St. Wvmi bafrabca^ 
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»24 (X) 
Juni t9> 



923 (XI) 

Jan. Vi- 



oline Tag 



Juni ti. 



monulcrio tU 

iM«i]r«a 



iuper fluwiun 
Attraitt 

•ub arbe Suea- 



HSiiiifi wurde dm Frtiilm g^wlUt naclidcm Ciri d«rBin- 

vofeMfllCB OttiMtling Hagana mit Jiim 
war. Ftedoavd bct Boiu|uct VItl, i7C 



9ä3 (XI) 
Jnli 13. 



t»80 



olina Tag 



924 (\II) 

l>hr. 58. 

April 0. 
i. 

— 9. 

925 (XIII) 
April 9. 



apii<l iirbcm 



apndAngnrtodn- 



Cabtlka»««Bittti 



ludtdem «r ana noih wendigen Uncdiea vad mit Cmut der FOratea dieBc^«- 
rang fib«nununeii, eo verJeiht ar des MifaictMi i«e bell. Dlaiiye* dwab 
deMcn Schnis er det Beleli arbeite« hat, veraelitcdeac in Baba gel^^a 

Vnien , desgleichen die Abtei Lebrran «. a. w. , damit dt« dortigen Hi^nelie 
für ihn Tind seinen Sohn Hogu beton mögen. Bouqurt IX, 5jy. 

(in pa^o litLuario.) ZuaammcnliunlY und Preundicliaftabund ntil Heinrich I, dem 
Könige der Oslfranlicn. — Damala schlox« Bolbert sugleich eiaaa WaffM« 
•tillaiaad mit den Lotliriiigpni btt swm pidwtea October. 

Tadtitag. Er bfieb in der Scfthdit vm dae Rdcb mit CeH deae Cinfiilt%«n, 

n elcIiiT mit cinri- lotlmringisclicn Srli.'Mr pIötr.TIch über die Maai gcgaagan 
war und seinen Gegner hier übcrkifi, *eib»t aber geacblagea wurde. 



Rodulfl 9BS — mcxi — xino 

Königsteeihe in der Kirche dae bdl» Kedardus durch Walter ErsbiscIiaP raa 
Sana, nachdem U6nig Ratbart am lt. Jnni in dar Schlecht §ebliebea «rar. 
Bnaquel VIlI, i7Si. Um ffieaelbe Zelt nahm Graf Heribert Carl den Vka^ 
faltigen gefangen und sperrte Ilm ein. IloJiiir witr i' r 1 n Iti(li<ir<1< 
Burgund, seine Cema!ilin Emma die T«tlilgrlluiiiji Ilullx i i» uml <iii' Scliwe- 
*tcr Hugo des Groasen. — Die Vcrmuthung, dass dieser Uodiilf mit üvni 
g|aieh8eiti|m Mfiniga vaa Bnigiuid nur eine Person aejr, halte ich für gans 
irrig) "nt^ diaeaifaiil» JiBurwildaa Savans täte Seite M. 
pa|o Eliaatia) b«h|grt «af Efailadnag dce BltduiA ^gfrleiia van MeU die. 
aca Caatell den llerbit 6bar, naebdeai sieh Ihm die Lathrlnger au ManenB 
unterworfen h:i1>cn. Da die dcni 1 Fh «atftung «a<t IfcreHl Uönig Balairlcfa 
nicbt eauctat vrird, giebt aie endJi<;li Oc'iteln. 



la pes» Bdnanat. 



Kloster Sc, Sjrmpbarli 
Baaipiat IS» 



aina Hbtba la trlDa «cieaa 



liO)tiil!;;t drni Klixtcr St. Martin 7.u Antun die SchenlmiMU' 

nige. Mabillon de ro dipl. teil. BoiiqucI IX, 503. 
bestätigt auf Bitte des Bischofs Adelard die Immnudtit dea 

Vdlay. Vaiietta II, et. Banqact IX, »M. 
bciUitigt dam HIoiler Tbonma dia Bebaälniagp 

IX, MC. 



be*titig|t auf Bitte de« Grafen und Abtes Böiger den Uönclien de* 
Aaeead vanabladeaa inr AbtaS |eh6iri | e OStar, welche ala 
ja KkabMHCh battaa. Maitana Gell. I, «n. Baaqact IXi » 

•4» 



Fa| an 



KloelcraSt. 
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Csttclh» TM«ae« 
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Juli 1«. 
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9SS (Tin) 








Mars )9. 


Laudunl 






ohne Tag 








Juli 13. 




19»» 




S«pt. 1». 


apud Attiaiacum 



(in «Irio «Ii SymplMriani) übcrgicbt dm Canonikarn doa b«Q. Sjmphoricii eta 
di««ni R«iligeii gcliörigci, aber an den nan vmtori^cn Odo ««riioliMi 

gewesenes SliUli*!. and ( :uiei>imu« nilli'IIuin et mWio mijxt altjirc slIS\ni- 

phoriani reddidiiiiua eaodcin lerrom illiaj. Honquct iX, se9. Bloi mil Heg. 3. 



bwüligt dem KIoMer Si. P«ter 
gpn. Bouiju«! IX, »70. 



Bcsläligungsbricf für da* Nonni 
»7«. Mil Ind. 1, B«(. 7. 



(ia ip*o »ti Martini caatro) umiaatendcr Scbuta- nnd BMtiligung^brief fiir «las 
Hloatir St. Miwtiii m T««». MarttM Thw. I, «i. BoNfHcl tX, f7a. 



betUMg» d«aa lUnator Moatoli«« in d«r Diocc« von 

■ftxung«iu B««i^«t IX, Itf «nf d«m Or. avf der BthL du RaL Vniactt« 

II, es. B.iluse Cap. II, 1536. Dr. Guelf. U, iG?. Rlu« mit Reg. 9. 

■cheokt «liixi Ulotler Clugny die Villa Cbevine* im Oau tor Mäcon und an- 
dere ÜUtcr. Hoiiqiici I\, ^;r>. Marriir «t DiulraHM BlbU daa, UO» Or. 
Gucir. n, lei. Mit ind. 3 , Ucg. 9. 

■chcnkt demselben GUter im Gau von MleOB an 8almlri»t Twimma «. i. w. 
BotiqiietlXt «17. Mit Ind. 9, Ba(. 9. 



ttelU die Unabhängigkeit <lr« Kloalen Tullo in Liinoiin nieder her, nrUhea 
•r früher da« lUoatcr St. Savin einverleibt halte. Bouquct IX , &7». Mit 
nrf. I, Bc^ 11. XHe GhroMlo^ ii( «ahr swciAlfeaft, vatgL Braqn^ 
Table. 

baalttigt dm Adalanl md aabar Rmn Slactrndia dia danaalba« n Laboa fa- 

gebene Abtei 8r. Vtal la der Ora&elMdk Sana. BanquatiX, m. Mit hd. 
», He^ s. 



MirBlMa da 
iona wieder lier nnd verfikgt« 
aiacB AUodialbcsita an c%< 
qnat.IX, n«. 



da» dia docti|ak 



Pk«iN««iflt. 

Chwiker daa Hloiter giricb 
da le dipL SM. Bou- 



Oalcm. 

ZMammenknnft «it deat danMdMKliidK Hdwieh I, wabai ««all der bnisyn* 

illschc König Rodulf II gegenrt.Vrlig war. 
durch die freiwillige Unlcrvreriiing der Gothen nnd Aqtdtanier taa Baaita dea 

TnUe die amf deaa Vlaia dar alt«* 
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Aug. 

039 (Ml) 

Juni 18. 
— M. 

Aitg. «. 



AiiliMiodori 



Stadl UxellcMlunum gegen die Nordroaunen erricblct« Peitniig (Cahora), oiit 
der A«ilU(e dioMlb» iiied«mii«Maeii. BouqMt IX , UA. Mit Ind. 9, 
Heg. 9, Im Ykhr Mt fcatlMi tlott dl« gotbltchcn FttnlM Bagnoimd uad 

Ermmgaud iintervTorTen. 
bestätigt dem Bitebof Tedalgrin von Nevera vencbtedene Oüter. Bouquet 
IX, Mit CalliB «briet. Xlt, «M. 

Todetlfif. r, ni,r<\p i» der Kirdic der lioil. C i n b < tu Scw 
Bouquei VlU, 321. Hodulf binterlieM keine Maciikomuieo. 



L II d \v i g 



IV^ übers Meer. am. (ix.) 



AnliMiodon» 



Compoidio pil>- 



Lngdwii ctotHttt 
Mi 



upra lllMli tu- 



in ^ WM W 



K«mg*«eike und ßCrÖKumg daroh Enbtscbof Artald t»ii Bheimc BouipM 
VIII, |«9. — Vttdk wtimn V*t«n, Htaig Cut d«a Et«illltg«it C«A«g«i. 

nehmung im Jahr 913 war »eine Müller wit Acm nocti «i-hr Jungen Lud- 
wi^ KU ilirom Bruder, dem Köntf; Adeldan nach Enf^laml cnlflolun. Als 
aber am 15. .laniuir 9,lfl Ilönij!; Hodiilf j^isloibcn srar, liatlc ilin lliiso 
Grosse nacli Fraiikrtsicli zurücl« gcnifcn und bei seiner l«inilung zu )lou. 
logne war ihm sol'orl gcluiMi^t mirdcn. 
«rtiieiii aof Bitte §«!■«• ^|i«i»4«n üvf/a de« Hctsogs der Frukea und dciOn- 
ftn Bcnmd ▼«■! fltwivaia dm Bieg|i«r Rvtiwuid Autaa eta 



ne-i rrivHcgliim über d% RmIii« wd : 

niinnit (Iii» hluslcr Compicpnp f gon die Anrnutsiingcn des liigcliofs Rothard 
Ton Meanx in Scliula , nach Rath aeiaer Oelrencn, »ciiic«! liugoni* dilcctis- 
aimi noslri et FranoonilM Dtiei* , qtii est in omnibus rcgnis nostri» Mem^ 
dus • noble, «t WnllMili 4d«B««imi soitri paslüidfl HoMionMiaie, M« mm 
pnideHÜMivi Tiri BcenMdi itt lideUtirt« ngitrA mltHi» «ilini atqM Br^ 
aodifiai. MabiOmi m dipl. tU, Bonqnet IX, IN. 

bestätigt der Ilirchc St. Merri zu Pari« die Handfesten (mannfirmas) des Gra- 
ten Adalard und dee Abte« Vaieu«. Bon«ittet iX, SM. Mit Ind. 6, Bc(.t. 

vailelbt niif Bitte dm Alrt«a B«9er ▼•«««hiedeM Ottür dee BloitetiB St Anand 
den dortigen MtMh«!. Hwta« OoU. I, «M, Boi^pet IX, Ut* Mit lud. 

S, Bcg. 2. 



Cnfta Seniofred von BeiraeiRMMl dm Kloster Cusan in der Dio- 
Elne genannte Güter au aaheakea. Marca Uip. •«•. Bou^iuet 
IX, na. 

(seeiii easfritm quod dicitur Brisaeha) bettütj'gt dem Kloster Riupoll « 
nannte Betitxungon. Marca biap. 849. Bouquot IX., U9. 



(iuxta Dociactiiu vill.im nuper iluninm Carum) Sehnte-, Bc^lätignng«- und Frei- 
beilsbrief für Sl. I'eicr und Paul xu Clugny, auf Bitte de« Marh^rafen 
Hiigo erthcill. Marrirr et Uuelie«ne Bibi. dttn. sas.- B«wqMet IX, 
whmt da« TOS Graf Baieund v«n Toalowee *n Tteaüara* in der Dtaeaa 
ftetifteM Klaetar Pon» auf Bitte dae «tUlen In 1 
tl,M. Bavqwat IX, i«t. 
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too& 



»007 



3008 

aooe 



«oto 

«Ott 

M11 



to 



30U 



«Ol« 



f 40 (XIII) 

Febr. it. 

»41 (XIT) 



Juni 
Rov. 

Dm. 



19. 
8- 



94« (XV) 
Jan. S. 

7. 

Juni 19. 
ohu T«f 



043 (1) 
Juni 19. 





Juli 13. 



»46 (IT) 
Oha» Xmb 

-liuit 19. 

Juli 1. 



— I. 



Ganiata» HU» 



tn monastrrio 
Trcnorchio 
ohBC Ort 



PicUuit civiUte 



Ort 



Siir-ssionw cini- 
Ute 



ia Barieae iBt» 

LAudano 



Uodoai 



Caprinlaco villa 



Mi» 



(super Madcmam fluuium) verleiht seinem gclienen Adalanl auf Bitte 
Craiea Uugo di« Kiöatar Favcraa/ Miid Veileiaas. Boaquat IX* 509. 
Ind. ti, l^gp 4. Dm AaaMdhiigiQii will Bouqael in CätSat» 



bestätigt aui Bitte des Bischofs llciricus von Lan^c* und de« Grafeo Rotger 
dem Kloster Tournus seine Bi-siixungcn. Bouqiiel l\ , S93. 

BMiit<gnii|tbricf tit Am Ulosler Cbanlenge ia Änvargiie. BaluM C»p. Jl« 
SMT. y«iiettv II, M. BMqaiet IX» BM. 



bestätigt dem Kloster St. Ililariui ra Poitier« seine genannten Betitsvngen. 
Buuquct IK, S95. 

verteikt im CoUcahoMlit Martin daa Bloatar 8l. Jeaa d^Aa^f «b oa wia. 
dar hanMtallan. Boa^at IX, sw. 

Zaaaamilhuiift mb d<M daulschoa Ki)ntg Otto I und rrctmdscbaftliche TTob<>r- 
atn iin wi t, waleka jedodi im oächston Jahre gesKirt wird , als Otto einig« 
Getreue Lnd%vi(ta, w«ji(to ilm B«cli8lalltm , aicraifeii «mI Varwakraaf 



bestitigt den TOm Errliiicliof Tlicotol von Tours IiCrgfstelllen Kloster 8C> latfan 
seine Uesiltungen. Marlene ihes. i, 71. fiou«|uei iX, sv9. 



BoaqvatiX, «M. 
da B«iaa. Mm» hitp. 



SdbBtafariarfitr dai Kiartar Tidki Ii it 

HÜ Ind. t » Ba» S. 
Sekttt*- und Imnuaitilabriaf Ar daa Uoctar 8t. 

•H. BowpiatlX,«««. Mit M. Bai- 4. 



«■ Jalianaia wird nrischen dem König nnd den Dercog TIngo ein WaHlHMlül- 

■taad coacUaaMBfdcr bit «ur Mitte des Avf/ut dauern aolL 
der Honig wtrd von d«n Kordmannen gefangen gaiatat, «od nach aeiocr Aa». 

löiung gegen seinen jiingcrn Sohn und den Bischof Wi<lo vnii Solsnoni von 
dem Hersog Hugo in Verwahrung genommen. Vergl. wegen dem Tag 
l^ärts 8. S. II« 146. 



tut ain Jabr taitg bei Graf 
wieder frei gegebca and von neuem ab 



wird von des Saiaof Ruf», nnali 

Tetbald liatte Terwakraa 

lUlnij; rincrkniint. 

(quamio Ptiam itanciam recupcrauit) verleibt anf Bitte Hugos, de» Ucrzbgs 
der I ranliLD, Hugos, dtt iHcrxogs der Bargnndionen, und des Grafen Le» 
tald dem Hloaler Ougpiy dia Jobanniiklrcha au Miaon. Marriar at Dw 
ckerna BibL dwn. VJb. Bom|net IX, iai. 

(quando etiara Franciam recoperauiO aalianla daB MOlbait aiaO Villa im Gan 
von Lyon an der Saone gelegen. MarHatr at fhicbama Bi|]i Clun. 37«. 
kaufet IX , 4n> 
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lTo> 


n. 


M6 (IV) 




M» 




JaB i. 


Ctprinhco villi 




— 


ftcpt M. 
















April i. 


Aqaiigmii 




M 


tt. 








Aul. M. 


■npcr Charum 








Auuium 






HS (TO 




Mt« 




iMIll 7. 


apud Engilcn- 




It 


— tf^ 


baim 


AM* 


— 


Scipt» M- 




MM 


— 


Oot 1. 









940 (VII) 


• 






IiMi M. 




tot» 






h EdiM tialllate 






MW (ytn) 








«IlMTlIg 


inof UOMlUm 


MM 










l& 


— 1«. 




MSI 


— 


Aug. 30. 


ßemk 






«81 (IX) 






1» 


Inal 19. 








952 (X) 




MM 








MM 




— «. 






17 


Juni 19. 








o:.3 (XI) 








Mars 37. 


Lauduni moDtM 




M 


liiat tft. 





(quanio «tten PMmgiam ventpeniuil) Teriailit ilwiiHiBit iu Bl ort M Ata 
Stephan g^anat Gharliea nnd andan Cfilap. Mavriar et D«eMiaM BiU. 

Cl«ii. 577. Bouqiict IX, in- 
mil dL'iii ili-iitidii ti Hiiiii:;)! Otio I und (lom Imr^ndwehcn Künige Conrad, 
welche ihm gegen den llcntog Hugo au UuUe kommen und Uuran Aug bia 
Im die Cegfläd vaa 



Oat«r> M KBii% Otto I. 

/.u»8tiirtienl4iinft mit Kruiio; Oiio , TTcleher 
rrig und dem llcraog Hugo vermiUelk 



(in «odcilB td Banigii) blag» aa CagaawaH det dawlaaliM lUolgi Otto nd vor 

dcra vcriammrltcn Cpncit meist deulw.-hcr Biicfaöfc , dasi er von Itui^o sei- 
ner bönigliclier Macht bcroobt worden sei; worauf dai Concil ilic Lmom- 
miinicallon l »m p.-itcjrs bcBchlicsst , es sei dünn , d.isi er biimpn j^rjotf.- 
licher /,<'it Gcniigthuiing IfistC. Bonquet iX, ilü. V't-rgl, t'rodoard bei Bou- 
qiict Vitt, vn. Ollo lieas hierauf den König durch den Ileraag ComA 
mit einem ixilbaringiadion tlnrn nack Frankraicli auriicK TtU^rfn, 
Scbutabrief für daa Htnatcr St. Fiarr« da Boaca. Warea lii^p, ss3. Tkmqtict 
IX, eon, 

(in monaftciio ili liemigii) bestätigt nut Bitte dp» Grafen Adaiben die Uia- 
wandUm;; dci Kloilers lluiiiblii'rei lii> (jau ^ eiiii.iiidoi» ans einem 
in «in MönchtliIiMt«r. Bouquet IX, MS- Mit lud, Oi Re^ !«• 



verleiht auf die von rton limpiiniliscfien Grossen auf dem Reichstag su Antun 
gegebene Vcranlaisung dem von des M<^nchen genäbltea Abte Uwmbart 
dna Bloalcr St. Hartln su Autna. Bonqael IX, M9> 



XU KSnig Otto, der 9m den ütaMg Conrad mit den Lothrinipm sur BBUb 

gegen Hugo zu acndan v«r*prteht. 

($n paialio <|u(id fnil in yTTlA quae ilirltur Trisliir») bcslSligt einem gewissen 
Aquinus genannte I.ehi ngiiter im Oau von Mäcon. Bouquet IX, OOS. Mit 
Ind. 8, Bei;. 13. 

bcaUligt waa Craf Arnulf dam Hloaler Bknd^ni bei Gent (aacbenkt bat. Mi- 
I, Mik Bnni|Bet IX, M7. 



und Best.itigiingsbrici fitr das Kloster Baiiln. Hiirea Utpi. in. Boi^ 
^et IX, CM. Mit lad. «, Bcg, i«. 
Sahuln* und BetUlIgnngtbiM Är daa Bloater Cnaain in Oan 
Utp.m. B«ttq«etlX,M9. Vit Lid. 6, Btg. t«. 



bestätigt die rrtrilcgien de« Hloater« St. Rcmig ca Rbeina. Bonqact IX, 8t9. 
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053 



Ort. St. 



Juni Ui. 

Sept. 10. 



vnfi 



lt. 



19 



)03l 



V0)3 



»54 (XII) 



Ü55 (XIII) 
— 1. 

Mai 11. 



obae Taf 
Not. 1«. 

»66 (XIV) 



Nov. 7. 

— H. 
»57 (XV) 

Nov. 11. 
S59 (I) 

Febr. ». 
Nov. 1 0. 

— «». 



lOBtl« 



Uemcmi palaiio 



Hcroit 



Lmdwai elauati 



Fariaina 

Cvmpndl« palar 

tlo 

FicUui 



Tr 



verleiht dem Kloster St. Pierre de Bo*fi Line gewisM f!»cWci mii l in lili; 
gung de« Grafen Goxfrcd, cu de»s<-n C.rulscdalt »ic biihcr g«lifii-tc. Maita 
liisp. ft-o. linuqucl IX, 611. 

bettüti^l (lern heil, llcmig xii nbcinis eine von seinem Capi«n Udtio demselben 
in durliger Grar$cliaA gesebenkte Bcsiliun;;. ßouquet IX, Sil. Maliillon 
de re dipk Faca, wid Sicgd, wo auch daa |>alnaa bariahtigt iat« 
«haa Mulot vwbar auf prid, id. Hot. ngffabfw hatte. 



TotlMtag. Er »Urb in Folge ciaaa Storac» mit dem Fferda «od ward in dar 
HlNh« dci IwtL Baai% feafrabaia. Bovqaat VUI« 9M> 



Lothar. i»4 ~ gss. cxti — i.) 



A'om'gnreike dareh Ersbisdiof Artald mit Gunst des Her«ogs Hugo, des F.rf- 
hiaahofa Bnuao rtm Cfiln aciaea Ohaima, und d«r ftbrigea BiachüAi und 
CrMaaa n-aaciana , BaiqgHiida and Aquitaaiena. — Saia Bnidar Carl bcfcaM 

(gegen die Trübere Gewohnheit) keinen Anihcil an der Regierung. — Lo> 
Ibar g«b nun auch liurguad und Aquiianicn an den rojciitigen Hugo. 
)>.-il,ntiu) lu-siiitigt ilie \N it-di riicrstaUaag d«B Moatar* fit. Bava aa Ccnl. 
Ätiracus 1, «3. Bouquei IX, ets> 



(.11 



baatitigt data Rloitar 8t Bani di« ViHa CorhenL Bouqvat IX, flf. 

bestätigt dem Abt llincm.ir und den !M<"mctien von Sl. Hemi dic TO« 

Riinigen trli-illcnen Iiiimuniluilon, Hoiinuel IX, 617- 
bn»liili;^l il( in lilMhuf Goil.nlijilli von I'\iy cn Vclay lOk-s was sein Vorgänger 

hunig itodull dieser hirche geschenkt hau Vaisette Ii, 99. Bva<pi«t 

IX, «19. 

Oatttm. Mit aaiacr Mnlter Carbirg b^ Hugo deaa Onwacn, «daher hkiaaf 

dea HSaig auf dam Zage gegea Wilhelm nach Aqullaalan h«gle{tet. 
bcatStigt die von Errl)i«cli<jf Arlalil vuti Rheim» bi^virVile 1 r' 1 ■ aellung 

der Mönche in d«m lito»ter St. UasoJus. Houquet iX, 610. Oallia cbrtsl, 
IX, 15. 

swaimenattidie Bdageraag dieaar Stadt. 



(in plaeiluB) Bei ti t % miffha<af Mr daa NaMr 



IX, «10. 



in Coinpcndiacn bestätigt auf Bitte seiner Mutter Gerbirg dem Kleater 8t; Michel de (jnaan 

p.il^itio genaniiton lietitcungcn. Iioiiq\iei IX, 6J0. Mit Ind. 2, Bcg. a. 

Laucduni i'Uualij {ia palalio apud monasterium stt Johannis) Bcstätignngsbrief für dm vcim Mi- 
I les Biircbard, dem Sohne des Herzogs Alberidi, gestiftete liloilrr xa F 
I aa der Seiac. Boafuet IX, «93. Ich leae daa Datums le haL De«. 
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So. 



3036 



W37 



WJ8 
«MO 



WM 




apnU Goaipea» 



Mira as. 

lNov. 11. 

0«0 (III) 
— ts. 



I)PC. tO. 



901 (IV) 

April 7. 
Ocl. 5. 

Nov. II, 



vMi Gtia Mimn Scffca den HVnig «ad Miwr 



inTablidina vUU 



ia vilU CMdad« 



fi68 (V) 

Oct. 14. cir«a oMdhiin 

<) Nns. 11. Yiciactaai 

— iUct. 8. iicaiis 



063 (VI) 
Jan. 

— Febr. n. 
tO Nor. 11. 

094 (VU) 

11 Nov. lt. 

905 (vrii) 

}uni 00. 
Ij Nqv. 11. 

006 (IX) 
13 Nov. 11. 




Nov. 



S- 
«3. 



KoUlaeo 
VcrbaiiMO p«1a« 



hier bosio'lit Ertlikcbof Bruno 

Sahwmler dcMAn Müller. 
Otlsrib Mit MiMcr MvIMr bai GnbiMbiif Bnui«. 



(in pabtio) vcricilil dem Kloitcr C1»i;ni Aiif Itille sciniT Miiltcr Gcrhirg du 
Kloaicr St. Am«nd in comilUu IVaJmiiHk Marrier «t D)i«bc«n« Bibt. Clitik 
313. Ouiehcnoa lliil. d« Brnw Itouqiiel IX, <13. Uil Ind. 3, 11^ 
5. Kacli Frodoard irnr d«r Uifn^ Im llerliiiie IW «» iMjm. 

bnUtigi dem HIoAer Snvignr «>• dMuedien dia Mnlrnnn EuMnt getchenkl 
hnt. Bo«u|iut IX, Ott. 



'vcricihi mdi den yVmmA* d«a »ew to r hcn en GraCn Huf» nnd nncfa dar Bin« 

teini-r Mutter, der Hunigin Gcrbirg, die t<mi dem «nterca hinterlattme 
VilU VMnde dem lilosier Si. Hemi, WO deredbc na Uebe «u König Lud- 
übiT« MeiT begrabcii avfu woDle. Boa<|ael tX, Mt. MabiNan d« n 
difl. 419 Fac». 



bntätigt der Adela , der Oanudilia dee Gräfe« WÜbeto, dea Hof Flait. Bon* 

quct l\ , fi j;. IMit Ind. S, Heg. 9. 
bolaligt den Canunikem dct beil. Tbeodoricu« bei Hlieim« die Villa Martell«. 
Ba«i{n«t IX, nn Mit fad. «, Beg. $, 



beetälift dem Bloeter Ho«nblierce «ia Cul im Otm Venaando», welcbee Graf 
Amulf dewelbea lehen&le. Boaqnet IX , «97. Mit lad. « , Be^ t. 

Schate- und RcsU'lI^iin^sliru-r Tür das Kloster Itlandigni (St. PcMr) an CaM. 
Miracus II, 940. Bouquet iX, 838. Mit Lad. 6, Be^ 10. 



ilt fi>It «einer Mutier Cerbiri; unil seinem Rrinlr: ( ni! -iiu r jrnil bei dem hier 
von icincin Uheim Haitcr Ulto i nach dvMcn Uuckkcbr aiia Italien gcbal- 
teaan (roataa Pkciti». 



Si hiitr. • nnd Bcstätigungsbricf fQr da« Bleeter 8l. Bavo an Ceal. Miraeaa I, 

40. Bonqae« IX, M«. Mit lad. tO , llef^ t«. 
Selkutabricf filr dae Blnütr Flaaffi iaa Gan tob Orloeaa. Bonqvet IX . Ni. 



bemüiigt 



Bloater Flenri wa« ada Vater, Bönig Ludwig Hbvr» Mevr, de«- 
IX, «1. 
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R«. 



n. 



«Mft 



IS 



1M7 




IMt 



W&3 



Mki lt. 

SOT. lt. 



974 (II) 

Mai Ift. 
Nov. n. 
ohne Tag 
olmc Tag 

obiM Tag 



9TS (lU) 

Nov. ii. 
phn« Tas 

07« (IV) 
uline Tag 

«77 (Vl^ 
ohne Tag 



«kM Oft 



apud 



U7« (vn 

Juni 

IS. 

üec M. 



«3» (V II) 



9S0 (VIII) 
oliiM Tag 

MOT. lt. 



Liig- 



Oo 



verleiht anf BiM« adMr Ccmlillii üamM den Onrffan Acodorlcfc des W«M 

Waida. BoaqaiM IX« Ms. Mil Ind. M , Reg. t4. 
gettallct den» A\A Sonariua den bnden HlOitern St. Faul de Maritime und St. 

FpIIv Jec«al in der Gr.iücliaft Girana r.ngliich vorKuslehea, ■ 
tigt deren UMiuitngea. Marc« hiap. 8»i. liouquct IX , W. 



Doacenweaaldlo 



.«udMiii cümtli 



Aquifgrnni 



anjfer 
ftwuSum 



Comiwiidii 



«uper Qiarum 



;t dem Üloater Si. Thierri bei 
IX, 63«. Callia clirist. IX , is. 

Schill/- iitiil Iriiiiiiiiilt.ilsdrit-I für dat Iilo.ilpr Floiirl, Roiiqiiet IX, 634. 
bestätigt den .Muriclien «1er tieil. Culumba ku Sern die Fiiclierei ia dar YoMe. 
Uoiiqiict I\ , 037. 

beatällgt dem liloater St. Hiii«i«r die Scbaalini^cn d«a Hersage Hugiik Bou- 
quet IX, 



cmeticrt aul Bitte de* llinchoit Uoricua von Laon einen daa Mjinclien dm 
HIoalert St. Vincent daielbst ichon frOfcar ertbdlten BiHil|[pini|>ilBf 
Bowioiel IX I «U. GaJIia aliriak. IX, tM. 



rcstltiiirt di-in lUostfr St. Rietnidit (Marchieae) die Villa Ainet. Miracus I, 

lU K<Mi(ju(ft IX, 6*0. 

yarieibt^iUin Arnold Abt der Zelle St, ^iaÜB ana FInaa 8<Mi«Bit die Immal- 
llt Ar die ViUa Syngin ee Malimtai» «a «Uadf«. Martaaa fWL I, SM. 
B«n^n«t IX, tW. Mit lad. », fte^ «t. 



betUiligi dem von Biachof Theudo beraubten KJoatcr MarenO bai Arm «eine 
Beailnui||«e. .IKrMiu I, i«^ Boiiquat IX, Mi. 



übertällt Iiier um Joliannii seinen Vetter den Hai»er Otto II, neichcr mit den 
Scinigcn nur hnnm noch nach Cöln ontkam. Nach grossen Venr{l8tai^||nt 
Itehrt Lothar wieder heim. Baldaric»a bei Bouquct VIII, M9. 

trifft hier mk der Haebhat dea Heerea maaeMMii, mit welebeai Weber Ollo 
«nr Vergeltung des Achmer Ucbcrfsll» »fit dem Anfang dos October ohne 
Widerstand verwüstend bis Taris gciHi){«-n, nun aber aurüek gebehrt war. 
Lotl.ar niiiipii die eegtbolcae Seblealit aiakt ««. llaMcficua liri 
VI II, sw. 



eab^Ar^eii Sofern Jb«dw%'V warn R«aif« 



mf Piingstcn 



/.usammcnliiinn mit Haiier Otto 11. Lotbar iclilicaat Frieden mit demaelbeit, 
indem er aafLothiritig^ Tcndcbtct; Sl yb e n i ie OcaAL bei Bmtquet VIII, sis. 
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Ko. 

■5056 
30S7 



K. 



9058 



M5S 



080 (VIIl) 
uline Ta£ 

081 (IX) 
Juli 6. 

— 9. 
Nov. 11. 



M«l 



988 (X) 

ritno Tag 

70 12. 



ohne Tag 

«83 (XI) 
Nov. ij. 

984 (XII) 

ohne Tag 
Nov. H. 

ohne Tag 

995 (XIII) 
Aov. H. 
986 (XIV) 
ohne Tag 

Man I. 



30 



31 



i1 



kcMltigi iMi 



ui, ni. 



«1 Der «Imc 



BorciMO «ill« 



apud VariaMnlA 



VMw 



Cowf «ndi» pib* 
tlo 



Cuuptmil» ptS» 

tio rcKall 



970 (VI!) 



Juni 



— 8. 



981 (IX) 



Juni 
JaU 



9. 



Compmdio pala 
tlo 



vrricihl dem llcrxog Coifrtd genannte Güter im Gau Houitillon, lAartA hup. 

M5. Iloii«j«ct IX, 6*5. 
betUtigH auf Bitte de« Ucrsog* Goifrid dam ifi*darliei]geatcllMn Mwtar St 
Ganaa im F«nlaiaea aaiM giMmitm BMitwungM, Man« hitp. Ml. BoU' 
quct tX I M. Dieaa bcUcN Uriiiiiulca AUimb ■«Hl nMl vaitmaaiaad« 
Dalynt filk» ver» ein» (Lachari^ doMlm» LudMlc« ad«|«ac««te cfKSl» 
MW Icrcki. 



(ia comitata Aruenmui aoper ftnuinm Melcriam) bettSligit dwa Hl«ai«r 8l. 
Kan« da Roaet dewcM gaaauila Baaltnug^ Maraa ht^ Mr. BoH^wat 

IX, ft»8. 

(dtam in comitatu Aruarnmri aublaa amlniin üa«) bMiätigt dam Klaalar Ht^ 
poll in der Graf'ii i<aft AuMm« adaa f/nmMUm BaatlaMiigaai Vwca Vkf, 

n», BoMquet IX, M». 



rallt n.ifli ilrni To Ii n ilü r Otl'i II wlcdi-r in Lotlirlngpn ein, rroliprt V'crdtin 
und iiiiitmt den Grujt-n Godririd gegangen. Beidei, die Stadt unddenGra» 
fen , gab er aber wieder im folgenden Jahre curucli , da or »ich im dar ar> 
wartoten Sebwich« dar deatochan Bagiarwag getiuadit katta. 
ImaMmililibirfar Ar daa BJaalar 6t Mar a« Charlraa. V«k : 

IX, $6$. 



bettätigt den Hlaatar 8». Oaenftt ImI BaraaleiM daatai 

Marc« hiip- 037. Bouquot IX, 9S6. 
Todettag, £r wurde *u Bheims begraben. Bouquct IX, 3M. 



LiidMig V der Faule. 979 — mi. (vii - ix) 

Königneeihe auf Pfingsten veranlaot durch «einen Vater , welclter hierdurch 

aainem zehnjährigen Sohne da* Rcidl aiahero wollte. 
Salml«- und Immunitilabriat Or daa fUoatar Flanri. Bouquat IX, «M. 

am BiaaboT Amulf van Odaaaa di« BaitUuagen und Pifvitagian aat- 
Haahaliftaa. Bonqnat IX« fM. 



in de« häutigen Crltundcfi aeinca Yater« werdaa dia Bagparunyfa b ra Ifudi*%i 
mk avwätab 
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Bio. 



It. 



10 



11 



(KV) 

Mai 21. 



814 (VII) 
Dcc. I 



817 (X) 

Juli 00. 

Die I. 

818 
Juni )d. 
Dcf. 1. 



Dec. t. 



823(1) 
l>oc. 1. 

824 (II) 

ohne Tftn 
Die 1. 

825 (III) 

April 1, 
Dpc. I. 
— 57. 



Vqnugrani 



Csstillione CMtro 



Atlini.iri 



aaeb dan h»u*m ntlAgttn Abfall «einet Talen |dit die Bcgiernng anP Ilm 
Dl« MidiiicliM CfwH^ iehwtrcn thn Treu«. 



Todestag. £r wurde ku Cninpicf ae bagrvben.— D« er bain« Kioder bintariiaaa, 
ao hailM nin aaiitea Vatera llnider der nerBag Chirl van Ldthringen den 
näditlail Anapmdi anf die Haehfolf;?, Atter er vtnrd übergangen, und teil 
der am 3. JuK d. J. sn nh«iin« vollzogenen Krönung ward lliigo Capct 
(diirclt seine Mutier eben lo vrw l.iuKvi^ V « in Unbll daa diBMiacban HÖ« 
tn^ Ueinrich« l) der Slifier einer neuen Dynftilie. 



Aquitanische Girolinger. 



Pippin I. 



B14 



825. (VII — III.) 



RegienntgfantritI »\% ilm »ein Vater liniser Ludwig der trommc im Herbste 
A'ww Jnhre« noch A(|uii.iiiieii aebidit«. Dan Tag habe iab Wabr- 
•cbcinUchkeit angenommen. 



dar hier gohaitaiMa 
Vater wum Mönig vm Aqwiti 



ung bei, und wird 



(qnod c«t »uper llnuinm l>ord«niae) ädiuU- und Bcstätignngibrief f&r daa Kto- 
atcr Moiiaac am Tant im Gaa von Quan^. Bouquet IV, «M, Hit 
ft poat doeeiram CamB et regpii noatri anno alao viellelcbt an sir- 



tatem 



in foreite Mole- 

riai 
«d IHa «rardn 



i*t anwesend bei der IiIlt gt-lidlu-ii(.'it UeicMvcrMmtnluttg , titoiüIiU licli mit 
der Toclitcr de« ( .i'.i:Vn Theutbcrt und 
nca Vatert nach Aquiunien aurAdt. 



von hier ati« im Herbste mit seinem Vater, der ihm eine der dret 
tlicilungen anvei'trautc , vicnügtägij^cr t'cldzag in die Urotagne. 



bcsthiigt dem Nonnanklaator lielL Urenla im Poiton aetne Marbtreabtak 

quct VI, G63. 

(pr(i[)c \nili,nn( virli Wit .niif Hille dos Grafen Bcmard dem Tilo •. c '^i 

lenl im l'oilou die Villa Ticiacui. Bouquet VI, OM. >Varda Ut duulscl 
WaKtbo, ouitodia. 
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Bo. 


H. 


8«6 (IV) 






Vvbr. 1. 






-Mtii iSt 




13 


i)ec. 18. 






887 (V) 




— 


Jon. I3< 


9069 




Sept. 57. 




1« 


Occ 1- 






828 (VI) 




— 


t'cbr. uo. 


MIO 




Min 10. 












ohne Tac 




IS 


UCG. 1- 






820 (VII) 




— 


Aug. 10. 




16 








SSO (vni) 







\pril 00. 






Dec 1. 






BSl (IX) 




— 


Febr. M. 











I« 


ÜCC 1. 






— «. 






83« (X) 






Scpt 00. 




19 


Dcc. 1. 






833 (XI) 






Juni M. 



Aquiograni 

Pctrarfictae pa- 
lillo 



Gftiaiiogili pnia 

lio 



in Antone caalrc 



ti« 



MarliaiU 
fiugduHi 



ad 



tio Mgio 



Jocnndisct 



in loco RoUcItb 



bei MiMm Vntvr, am V«rl1ioM?gting*maMi«erln gegen die SmoeiUii baralhoi 

III helfen. Dsmi /ur'ücli. 
bciUtigt dem lUonicr ilirmoutier FUibcrti) seine Zollfiroihch «af den nU»- 
am. BaiM|ucl VI, ■ 



l>c»iiitigt dem «rledorhergefleltten Theil de* HiMten StWaiient in Poito« leine 

L iHiili 1 1 lli.n In i( , «pi'iclit CS fifi von l(ricg«TÜgrn nml öffiiillulicn ALgalicn, 
«n<l Miiiiilini, da»» cli-»»«n dermalen noch vtiliLlieiic Güter Kona, L)c- 
cimn ■.!!.! njuT.'» leisten lollen. Iloiiqiict VI, OCI. 
bettSligl dem ]llu«ler La Graue den Weiler MuaageUua, Boaquct VI, M0» 
VaSMtte I, ««. TevgP. Kopp FahMgr. !■« 399. 



i«t anwcseml l»ci «Irr hUr von srincin Valcr Rohallenen Reiehtversammlnng 
I>ic Heerführer, durch dirtn Schuld die Snracencn im vorigen Jahre die 
GcBenden »o« Barcelona «mi Giron.i verwüsten konnten, werden beitraft. 

bealil^ dem Kloiter St. Martin zu Tour« die von Abt ilerius dem Senetchal 
Kaiu-r Ltidn!};« Krlaldua in Zins {C^^bene Villa Mwsiague. Mntene CoU. 

1 , 31. Roiujnct VI , flW. 
Schuir- iniil linnitiMi'.,Ul>i ii'f Hir rl;i3 lU.isliT Minitolictl in dArDSoCei TOB GfeT* 

casonnc, Hnhijtc Oip. 11, l^'^;- lSuii<|ui::t VI, 667. 
Zusammenttiinn mit »einem llrndcr Lothar, dem er meldet, da»i die S.trace- 

ne« »ich ruhig hallen, weehalb deneibe du gegen sie geaammolte Heer 

wieder entllMt Vippin hAtt ludi Aquitanien nurOdi. 



baatitigt dem Klonler St. rcrirt.iln ilps^t ri im Ilönigreich Aquitanien gelegene 
BeailEungen. Bouquct VI, 069. UouilUrt Ui«i. de St. Cennain 16. 



mit «emrm 
bricht. 



Vatar hier 



die Vanciiwdnin|( 



eicnd bei der »nr Hestrafiing der nehellen von aeinan Vnter gehalte- 
nen neichaTenrnnuBlung. — Spüteriiin laut ihn aein Vater nach AquUantan 
Kurikeh liehiwn. 

beitätigt dem HIotier Cormeri dia ZonfrcUidt acincr SahilTa. Babwa Caji, II , 

1*31. Houquct VI, 670. 
triüt liiiT clni^f Tage vor WeihnadiUn l>ci si inrm \ .iler ein, der ihn (clinn 

im Sommer, doch ohne Erfolg, n»cli Uicdrnhofcn berufen halle, Ung^. 

dig empfangen entflieht er in der N^chl des 70. Dec. nach AqntlBtticn« 
enebeint hier «nf Befehl aeinet Vatert, der ihm seine EnIwetchMiiy verwaiact 

und naeh Wer nn g^an gebietet Pippin gdi«i<ebt anm Sebain, kabrt 



Ciuxia Columbartaa) etefat hier mit aeinen beiden Brüdern gegen »einen Vater 
Lvidwlg dan FVirmmim im Lagav« walahar, van aainer awailan 



Digitized by Google 



196 



Aquitanische Carolinger. SM^saa cxi— L) 



Ko. 



«94 



V> 



MS (XI) 



307S 



Od. 6. 
Dec. 1. 

834 

t'cbr. 00. 



ohne Tag 

ohne Tag 
XoT. in. 
Dec t. 



t»76 




i'arhtiM 



iuzt» HUhiib ca- 
tlCinum 

\urclianU 
Neriaia 



tnTMbudMnp» 



»07Ö 



«WO 



•4081 



836 (XIV) 

Ute. l. 

Dec. i. 



K]>ri\ 73. 



Juni 00. 



1». 



Qu Judith behemcht, da> 1 r: 1 l i teinrr Söhne crtter Klio tu OumICs 
Am nacWicrigm €4ui dM iiablcn bcvinlriicbtigeB wollte. — Kaclidooi aicb 
Lodwig 4«r Fr«Hwi» ui «ft, Jini Im Lagar 4ar SSIui« iMfriMH und Lo- 
i!i<ir die abcnte Leitung der Aiigcl«gciili«it«ii IINni«mnMn balM, kclMt 
l'ippin nach .Aquitanien »urüek. 
bcatäiigt dem H lost er Manlin in AiiTeiffH dia launnaitil 
Bouqu«t VI, 671. 



ttcht hier mit »einem Heere auf dem linkan Vier der SeiiWr «a Mab Tcrab- 
rcdiing mit icincm Bruder Ludwig dam DaaUebM iin«n Vater aus den 

Hiindcn den ilm inislitinrli'Indcn Lulhar zu befreien. Xacbdcm dies gelun. 
gen itl, lind er den I>:iiiK leinei Vater« empfangen hat, erlaubt ihm dictcr 
nach A(|uilanien «muc k kehren, 
vereinigt «icfa hier mit dem Ueere eciac« Vater» gegen Lotbar. 

wird hier tob »cnMim Vater nach Lothars Unterwerfung wieder entlatscn. 
Inuniuütätabricf iiir die Beaiiiiungcn de» Kloaten Sl> Uilaire au l'oitiers. Uou- 
qnat VI, «t«. 



Ort 



bestäUgt dem Hloaiar NM««»«« bai Careaagono di« Villa Magniamcna im C«n 

vi.n Tonloii^e. MaUü«a de rp dipL und Mt Faca. VaiicUfl I ,. M. B«h- 

quel VI , 673. 



Schul«- und Immunitätabrief fiär da« Bloetar 8«. Julian In darOralbdiallBrioi^ 
de. Bonquct IV, «r«. 

dam eo» aateem Vatar hier gahaltaBcn PUcilimi. 



Caremptaa beatll%t dem ßitcliof Dodo von Anjon die Hälfte dt'< Z<>1ts in der Stn<U Anjon 

und anderer Märkte. liouquct VI, 67». Mit Iml. i, Imp. Lud, j.i, Heg. 

Tin'. 16. 

in Caieno n-^liiuirt auf Ermahnung siincü Vaters Ludwig des Frommen dem HIoater 

Jiimicge* die Güter, ntlilu' er demselben entzogen halte. BouquctVI, g7g. 
Mit Ind. 1 , Imp. Lud. 9« , Bag. Fipp. VeigL Ana. Bert, sn dieenm 
Jahr. 

GonsV|eilla »Ol» HfstiTnlion«-, Schutz* tinj Ri-giibiingibrior fiir (3a5 KlosUr .TonciU in der Dio- 
tts vun Begier». liouqutl \ l , GTü. lililis imU Itcg. l'ij'p- 5fK VcT^. die 
Ann. Ilrrt. /u diesem Jalir. 
Vaudilogilo verleiht seinem getreuen Eermd ans teinen Eigengiitem die Villa Palriciacu» 
nn frrieigen. Bouquct \l, f,71. Mit Ind. l«, Imp. Lud, tt» Bag; Fipp* 
n. Oleiehe Urkunde gab Ludwig dar Fromaie im Dec. 839. 
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UV. 




RIA ( I^ 










Aug. 00. 


Ca«M«M 


ilt «mfMMd M 4«r MhwmTaMr hi«r (riMtoncB 1lci«fcmfMumiifnB§ 








der Wehrhaftmachang «eines Sliclbnider» Carl. 






Sept. 1. 


Cerrari* farMtc 


bestätigt dem Uloiter Cormeri deatcn in Afinitanicn gelc|;cnc Bv«itEungea. Mar- 










lene The». I, 59. H<iii<i'u-l VI, 077. 


3083 


— 


— 3. 


apudstualUrti- 


(in Campania) Stliui/:- nnil ni^itatigiin^sbrii f für da^ lllimlot' La Graisc in Sep' 








nnm 


timanicn. \'ii"nrHo f, 73. Hompiet VI, 678. 








Naritio 


ovnaiigK oie itctBiitMiWHiwmiwOi* msb jniwMwt ouii^uo in ijiiuMiii« ovb« 










qatu Vif U9, 






De«. >S. 


IMnt^m Er ««rdt 1b dar lÜMb« dir ML Badigiuidb hcsniaii. 






838 (I) 




Pippin II« 8S8 — 8i4. (I — vir.) 




t 


Dm. tS. 


• * . « « 


Rc^CtUtff^äOfttritt in ro]i;c des Abirbcn» seines Vater», doch ohno dlt' An- 










crliL'nnMn^ Üaisor Ludwig df» 1- rurnnu'ti , wh'K her vielmehr fviif dem im 










Juni ftJS ftti Worms ^cliAlCenen HeiclittAg Ai]uilAikicn ncbal andern weit- 










ttclm Unten Ar Mfam Sota Gart 4m Kihlm bentemKu 






99V V, / 






MW» 


— 


ohne Tag 


in MNUMrio 


ScbuU- u»d BesUttlgungtbrief für da« hinter SoUgpiac Bouquct VUI, 3M. 






Defc M. 


EfgiMM 








840 (Ilt) 










Dm. U, 










841 (IT) 








- 


Juai ti» 


PoMmMm 


lümmt mit teinen Aq^iiUniem ao( der Settn Lothar« an der Schladit um da« 










Hcich ceaen I^iidivic d^n DetitaeliBB Guri dan ÜAhlan AntkaiL Raak 










dMi 8itg* «Icr Iclstam naht ar MCh Mdi A<|iiiluiiea mrBoli. 






akM Tut 


^^^^^^^^ 








Dm. 19. 




unsairiedisn mit dcMen VneiitMlilMMiiliclt, au Toura wieder verliut. 






842 ( ^ ) 








— 


Juli 39. 


obno Ort 


acbenkt aainea (^treuen liodulf Ottlar in Tcludo Villa im LioMHin. Bo«qiiat 






Dw. Ii. 




VlU, m. 






843 (VI) 








6 


l>CC. 13, 










844 (YU) 












in fagt Bwlc- 


»chUigt in ainem pl6l«1i«liaii üabarfbD dju Fmd^enheer aufs Haupt , welche« 








den ndl der Batafacimg ven TaaloM* bcaaUftigtcn Carl da« Hahlw vep. 










atSrlMn aoBte. Vtcta IMnltichan Oreaten , r.. B. Hugo Abt «an St. Q«icn» 










lin und St. Berlin, om n^atilrlicber Sohn f ir]. i OroMcn, Richboto Abt 










von St. fiiquer, ein Enkel deaaalben, wurd«u d«iii«U g(»todtet, andere 
lahiDgca. 
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»o. 
MW7 



U. 



M8S 

S09« 
90B1 

9093 



10 



844 (VII) 
Juli 3t. 
Uce. 13. 

84»(VIir) 

ohne Tag 
Dcc. t3. 

ohne Tog 



846 (IX) 
Jan. 18. 

Oct. «. 

Dee. 13. 

847 (X) 

Mai 17. 

Dec. 13. 

848 (XI) 
Jan. 11. 

Febr. 35. 



in CMlIOilNI« C*> 



Floriad ■ 
rio 

und Ort 



olnit Ort 



FIoriniMe fifla 



Btturioit 
OMMri» 



(qiioil Ml iiiper tovtuin Dordonlac) bcslitiigt <li>- Inimuakit Klosters Mai*' 
ne im ^iMrqr. Bouqaet VllI, 2M. Vaiwu« I, n. Mit den Datum: 
poN dMMMW Lutouid «t «tiäm atfal nMtrf» abo sweifaüiafl. 



wirti flirr von »r>inrm Oliclm Carl ilfm Kalilon !Tii]iriri cn, dem er Treue 
schwört, und dAgegcn güiiz A<|uiUiJUCu, auskt 1'*jiIo>i, Saintv« und An- 
goiilcmc , crliäll. 

Schul»- und Bc*Utigun|*brif!f fUr da* Kloalar 8t. Oiafir« cn Vetaj, Bouquct 
VIII, 957. Taiaatta I, »9. Vit Ind. «, Bcf. t. 



schonlit dem heil. Stephan sn L\m<j'j,i-^ da* Fiacdsiik 0«lao oud die Vüla Onil. 

Boiiqiict VIII, iSH. Mit Ind. 8, Heg. 6. 
bestätigt dem I'rieiiter A)rn)d den liesitc der Abtei Slanlioaln Attvei|g|ae «nf 

Labiniaaeit. Bouipiat VlU, UA. Mit lud. ta, Bag. a. 



(super Gamm aita, in gcnarall placilo} besiäirgi dem lUostcr St. riorcnt Ic 
viail tu Foilo« a«iM ImmmitfL Bouqaat TlU, <M. 



aalianltt dam Erabiachof Bodulf von 
aiu.. Banquat VUI, ui. 



Giitar in der CntCicliaft 
Bao^iica VIII, s«3- 



Norh !n dir^oin J-tIiit flcli'n die Aqiiit.inicr von ihm ab, indcni sie anf 
einer xu Orleans gehaltenen Vci'Siiiiimltiug Carl den Hahlen xu ihrcni Kö- 
nig vrahllen lind vrcilitcn. Pippin II fiihrte seitdem das Leben eine« Aben- 
tbanrers bi* er endlich im Jahr BM aum aweitnuual ala Cafougencr ia 
Carla dat Mahlen Hind« M, v«u wami an aainsr wUkt mAt erirlknt wML 
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